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cb  f  omme  allbier  ttieinem  »orj'dbrtgen 
Söerfprecben  nacjj  >  unt>  liefere  bic 
t)tet  mit  bie  $ortrefcung  Der  angefan* 
genen  $)?arggr<iflic&en  ,  unb  nun 
<£burf&rfh\  ^ranbenburgifcpen  Ur« 
f unben,  t>on  i>em  Anfange  be$ 
^enjollertfc^en  ^aufeö  an.  bi$  auf  Da«  3al>r  169a, 
unb  ba  unter  bem  2lbbrucf  berfelben  jtcb,  noeb  t>ie* 
le  beträc&tlidje  Urfunben  gefammlet  batten,  fiinb 
id)  miefc  gen6tbiget,  noc&malwn  ao.  11 90.  mm 
ber  anzufangen,  unb  nad>  ben  Qabren  felbiae  bW 
inö  »orige  3abrl)unbert  wieber  fortjufefeen ,  ob 
wobl  bie  ju  fpät  eingelaufene  Diplom  ata  nic&tööllig 
na<b  ber  ßrbnung  ber  3fal>re  rangiret  »erben 
ftanen»  34)  babe  babep,  m  nic&t  allemal,  boct> 
tneifien*  meine  bülorifc&e,  Genealogifc&e,  chro» 
nologifc^e  unb  Topographif<$e  Erläuterungen 
mit,  anjubringen  für  bienlicb,  erachtet,  nadjbem  - 
mir  »erfcfyebene  @elef>ttc  &u  »ergeben  gegeben/ 
fcaf*  obne  biefelben  jie  mannen  ^unet  in  einer  Ur# 
lunbc  nic&t  atrendiret  t>ab«n  würben }  unb  ba  i<& 
niebt  nur  felber,  fonbern  aueb  viele  ?efer  unb  Rc- 
cenfenten  meine«  <2Berefe*  bie  Sftotbwenbigftit 
eine^fluten  unb  brauchbaren  Üfcgifter*  eingefeben 
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fyiben,  fo  f)abe  mir  alle  sßlafyt  gegeben  ,  fowo&l 
2>te  tarnen  ber  2lu$|Mer  folget  Urfunben,  al$ 
aud)  ber  mit  unterfcbriebenen  Beuden  in  fo  ml 
mögliche  Orbnung  m  bringen  unb  mm  bequemern 
.  ©ebraucb  biefer  (Sammlung  mit  anjui^ngem  ' 
<5oleberge|wlt  fmbcß  bu  ganj  leiste,  n>a$  t>on 
Alberto  Vrfo  an  biäinS  lefct  abgetriebene  Sccnlum 
l>ie  ehemaligen  Sittarggrafen  »on  SSranbenburg 
au$  bem  £aufe  3tecanien,  Söäpern,  £ürcnbura, 
unb  £obenjoUern  in  geifrlicben  unb  meltlicben  ©a« 
eben  ©utcö  geftiftet,  unb  fonfl  £Kiil?mlict)eö  unter* 
nommen  haben,  fo  otel  unö  baeon  aus  ber  beforg* 
lidjen  sSermobcrung  annod)  gerettet  Korben,  wo» 
bureb  maneber  ^)unct  in  ber  33ranbenburg.  #i* 

f>rie  erläutert  ober  auögebeffert  werben  f am  SDte 
Scanifeben  Sftarggrafen  baben  meiflenä  ibrm 
tarnen  bur<$  (Stiftung  ber  £l6(ter,  unb  beren 
QJerbefferung  m  mebrer  ^eprberung  be$  ©ottefc 
bienfteä  rooblmepnenb  »crewiget.  5Öie  Q5ai;erii 
■  ftben unb  £üjrenburgifc|en£crren  aber  l>abcnntcf)t 
fonberlicb  gemirtbfdjafftet,  bat<m$  »ieleUnorbnung 
tajberiweltlicben  SKegierung  erwadtfen,  baf? i9vit* 
terfebafft  unb@fibtebie  Siebten  geborfamerUn* 
tertanen  meref lieb  ju  wrgejfen  anfiengem  S)em 
•£)obenjollerifeben  «Ibaufe  aber  mar  eö  »on  ber  g&tti 
Heben  93orfcbung  wrbebalten,  bie  arme  unb  fafl 
ganj  »erroilberte  9)torcf»33ranbenburg  wieber  in 
Orbnung  m  bringen,  unb  Deren  rübtnlicbe  9eacb« 
folger,  fo  fauer  eö  i  i>nen  aud)  anfan  qtf  gemacb  t  wur » 
be,  febaften  boeb  enblieb  triebe  unb  Ütobe  imZan* 
U,  bafibit  25efef>bungen,  nacbifo,»ieJen  9toub, 
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35ranb  unb  Horben  enblicb  ein  €nbe  gewonnen, 
unb  j'eöer  unter  feinem  Feigenbaum  fieber  roobnen 
tonnte*  SDer  2lbel  würbe  rufriaer,  unl>  bie©täb* 
te  juchten  fid)  bmd)  #anbel  unb  <2Banbel  m  näty 
ren,  ba  benn  bureb.  gittlicfjen  (Segen  bie  gute 
©taref  in  einen  ganj  anbern3ujianbgeratf)en,wte  ' 
)t%t>  buxd)  bie  räbmlicbjlen  QSeranfialtungcn  ber 
fyütßtfim  ju  Sage  liegt;  wobei)  es  ©öttbisan 
batf  gnbe  ber  Sage  erhalten  wolle»  <2BaS  fteSöii 
fc^offe  ju  <£alberftabt,  %avclber$  unb  25ran« 
benburg  betrifft,  fo  finbeft  bu  bie  unb  ba  etwa* 
mebrerS  angebracht,  was  icb  Up  SSefcbrcibung 
tiefer  @tiffts  >#ijtorien  noeb,  niebt  gewujt  babe, 
unb  füfllicf)  hieraus  fuppliret  werben  f an ;  ob* 
wobj  noeb  »ieles  baöon  mit  anhängen  gewefen 
wäre,  weldjeS  mit  anzubringen  ßeit  unb  9»aum 
ntct>t  »ermatten  wollen.  Unb  ba  idy  wetfj,  bafj  ein 
guter  Sreunb  gewillet  ift,  eine  ©tifiS'4>i|wrie  »on 
Derben  ju  fc^reiben,  fo  l>abe  nic^t  unterlagen 
wollen,  was  mir  »on  5Sifc^6fjjlicben  <33erbifcben 
Diplomatibus  »orgefommen,  fo  in  bte21lt*SD?är* 
cf  ifd)e  #iftorie  einfcblagen,  folc&e  ibm,  unb  bem 
Publicojum  heften,  woblmepnenbmtteinjufcbal« 
ten,  melcbe  baS  Diegijler  mit  einem  mal  naebwei* 
fen  wirb.    93on  ben  magbeburgifefeen  £r$> 
23ifcb6jfen,  babe  etwas  im  Ülegiftcr  nacb  gewie* 
fen,  unb  baS  übrige  ausgefegt,  ob  mir  etwan 
©Ott  nacb  feinen  heil,  Hillen  noeb  mein  «eben 
unb  ©cfunbbeit  erhalten  m6gte ,  baß  meine  in 
Msao  liegenbe  5Wagbeburgifcbe  etiftS^  unbSan* 
beS*£i|torie  nacb  bem  dufter  ber  »orgebaebten 
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brei;anbern,  nocb  »on  mir  felbcr  herane'gegeton 
»erben  fimtte»  <5olte  ©Ott  ober  ein  anberöübet 
tnicb  befcblofien  baben,  fo  gefcbebe  aucfc,  baruntet 
fein  beil.  "JDille,  unb  mag  fiel)  nacb  meinem  ^o? 
beleiht  jemanb  finben,  ber  ee  in  Offenblieben  2)ruc£ 
barleae*  $)ie©tift$  ^iftorien  »on  iebue  unb 
Camtn,  »tll  icb  einem  anbern  übet  laßen,  wer  geit 
unb  £ufi  barju  bat,  unb  meine  Coiletbnea  ba&u 
|ur  9?otb  wifltg  barbieten ;  miemohl  von  &bu$, 
befage  bes  9vcgtftcr$,  bereite  vielem  l)ier  fdjon  am 
gebraut  ijh  9[cb  fomme  ju  bie  mattfifcfoeti 
Cßfier,  beren  jtcb  eine  meref  liebe  2ln&ahl  iftnbet, 
tmbe*  märe  ju  »ünfeben,  ba§  fo,  wie  bie  feligen 
SDJanner,  Üeutffelb  unb  SchamcHus,  mit  itjrcn 
lieber,  unb  Ober  <gäd)ftftbcn  £l6|tern  e$  g<* 
maebt  baben,  fieb  aueb  jemanb  finben  megte,  ber 
bie  SDtörtfifebe  ©6fler^)ijlorie  gleic^fallö  befet)ri<« 
U,  «nb  in  jener  guöjrapfen  trotte*  würben 
allein  in  ber  2llte  SOtarcf  ibrer  beo  nabe  mehr  als 
30  jufammen  fommen,  ba  allein  ig  baoonauä* 
gegangen  finb.  SDJan  n?ür be  fo  w ol>l  in  ber  gei |t» 
Ud)en  alö  »cltlidjen  #i|torie  ein  arofieä  £id)t  bar« 
aae  bekommen  !6nnen.  2lflein  id)  getfebe  ganj 
gerne,  e$  fehlet  bier  am  beflen.  35ep  gerftähruna, 

ber  ©6ffer  in  Ärieafcgfc»*«»!/  «n&  <*«<&  W<W  beP 
Swularifirung  berfelben,  finb  bie  ^rieflc&ajften  in 
frembe,  ja  wobt  auSlänbifcbe  Archive  mit  »egge* 
föbret,  »iele  aui  Sttuthwillcn  in  «Wegezeiten 
griffen,  biete  bureb  5euer*@ebäben  verbrannt, 
tmb  auö  ben  wenigen ,  fo  noeb  b«  «nb  ba  fSm 
Werlte  trottet  «nb  fcivirct  wotben,  maebt  man  » 
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utmotfjig  ©ehetomnje,  worüber  t>on  mir  in  be* 
«Sorreöe  &u  meinen  £iftorifch  =  GenetU  Untetfu* 
jungen  unb  fielen  anbern  mehr,  fchon  tängjl  bie 
Älage  geföhret  werben.  XOolmirflabt  gehörte 
t>or  biefen  jur 5Wte*502atcf ,  ich  habe  nach  ben  Fun- 
dation^riefe  be$  bortigen  (Hofier*  herum  ge» 
fcfyfoben,  fe  weit  ich  gewujtunb  gefönt  habe,  aber 
flicht  etsmal  erfahren  tonnen,  ob  er  an  einemDrt 
nochmfinbenfep.  £*h#/  ben  ber  ^Belagerung 
Sttagbeburg  wäre  ba*  gute  d\o\l(t  um  feine  beffen 
©cripturen  gefommen,  woran  tchmich  begnügen 
laflen  muß,  fo  gerne  ich  e*  p:  #iftorie  ber  @ra* 
fen  uon  Valbert  gebrauchet  hätte*  Unb  fo  ift* 
mir  mit  meiern  ergangen*  3Ba*bualfo  inwiefern 
CKegtjler  öon  ben  Cloftern  SCrenbfee,  iDambedr, 
3Di  jWrfneienborf  unb  anbern  mebr,in  ben  Wi 
CSftarcfifchen^täbten  gelegen,  angewiefenfinbeff, 
magft  bu  fo  gut  unb  brauchbar  afe*  eine  Antiqui- 
tät üon  Hcrculanum  fehlen ,  unb  nach  mefre 
Dergleichen  bid)  umfeben,  fte  mir  entweber  com« 
municiren  ober  für  bief)  begatten,  %<S)  habe  oorS 
crflc  einen  f  leinen  @runb  baju  geleget» 
be  bir  ferner  in  meiner  erften  <23orrebe  t>on  bem 
«ftufcen  gefaget,  ben  »tele  2lbliche  gamilien  au* 
biefer  ©ammlung  jieben  fönnten,  woferne  fte  et* 
wa*  mehrere  unb  grünblicber* ,  al*  bie  blofen 
tarnen  au*  tt>iren  ©tamm^afelQ  wiffen  wollten* 
3d)  bitte  btch,  fchlage  nur  im  tRegtfler  bie  ©e> 
raiechter  TllvmeUbtn,  23arten6leben,  23w 
baro,  23t9marcf,  Knefebecf,  3°5<JU>/  N* 
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Slrticfei  Bebulenburo.  auf,  fo  »irfi  bu  finben, 
wa$  biefe  »ornebme  $amilen  bcm  £bur  *  #aufe 
QSranbenburg  für  nü|!icbe  2>icnfte  in  ben  alten 
Reiten  getyan,  unb  roie  ftc  bcp  fo  fielen  »vicbtigen 
.jbanblungen  mit  uigejogen  worben.  @oicbenw 
nacb  Darf  ict>  bir  bann  t>on  bem  9)u^en  unt) 
Qfcbraucb  bicfer  ©ammlung  nidjtö  weiter  mebc 
»orfagen*  ©Icicbwie  aber  fonften  ein  jebet 
§ecbtmei|fer  allemal  einen  befonbern  ©to(i  unb 
Leftion  Docp  für  fid)  ju  behalten  pfleget,  ben 
er  nid)t  jebermann  benbringet,  alfo  wollte  id> 
bir  uim  Ueberflufj  nod)  roo'bl  ein  gewißcS  Ars 
canum  fagen ,  wenn  bu  e$  für  bid)  behalten 
tioolteft,  wie  icb  nel>mltcö  für  midj  noeb  biefelbw 
ge  ju  gebrauchen  gebäcbte* ,  'Mre  icb  ein  or* 
bentlicbcr  &brer  ber  ©ejtyicbte  ober  b<$  ©taaW* 
fXecbtf  ,  baf?  icb  bie  .£i|torie  jur  gefegten 
.  ©tunbe  lefen  feilte,  r)4tte  aber  für  allen,  jutn 
%\)tii  unanfMnbigen  Sujlbar feiten  in  ©ibeon  , 

Wieb  JUr  Leaion  JU  praepariren  feine  gilt  Qtf 

tyabt,  fo  würbe  icb,  fiatt  baj?  icb  meine  Audi- 
tores mit  täcberlicben  unb  fpfttlicben  #itforien 
»on  bem  (5l>rtt>urt>tgen  $>rebiger  *  ©fanbe  amu# 
firte,  ober  n>ct>l  gar  ärgerte,  in  ber  ©efebwin* 
bigfeit  baö  SKegijier  biefer  Sammlung  anfpan* 
nen,  unb  leidjt  »on  einem  93?arggrafen  ober 
fonffigen  Regenten  etwaö  ju  fagen  finben,  too*  . 
mit  id)  bie  ©tunöe  mit  SRur^en  hinbringen 
unb  bftnacb  auSfcblafen  fennte.  ©ie§  Am 
»  canum  aber  behalte  icb  für  midj  unb  für  fei» 
nen  anbern»    Stamit  bu  nun  autl;  enblid) 
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»ifien  mogefl ,  wn  wem  idj  b.efe  ©ommfuna 
jum  Jf>eil  erhalten,  fo  muß  id)  freplid)  bergu* 
ten  ©tobt  ©alfcwebel  unb  ibren  9?acbfommett 
ju  ©>ren  anrübmen,  ba§  .£r.  d.  poppt,  wtitbt* 

tubmtCt  Med.  Praft  bafclbjf  mit  communici« 

rung  unb  mübfamen  Slbfdjrijften  fe  »ieler  biefe 
^tofot  angebenben  Utfunben,  jtdj  ein  immew 
»äbrcnbeä  Slnbencfen  hierunter  wrtucnet  hat, 
g/eic&re.e  icb  barneben  aueb  Dielet?  bet  mul?fa* 
men  (Sammlung,  meinet*  ehemaligen  Correfpon- 
denten,  beä  fei»  #rn.  infpeaor  <8ei?er$  inSBol* 
mir  ftäöt  bierunter  jubanefen  habe.  2Bo  btcäbrt« 
gen  alle  herkommen ,  »erlangejt  bu  »ielleicbt 
md)t  einmal  ju  »ifien»  34)  »iO  bir  aber 
auet)  md)t  »erbeelen,  »a$  auffer  bem  »obler* 
melbter  £err  d.  #oppe ,  mir  bep  bem  erffett 
%i)€\i  für  Erinnerungen  jugefc&icfet  bat  /  unb 
foldje  bir  ju  beflen  2luöbefierung  ojfenberiifl 
"  mittbeilen:  «d  p.  37«  melbeter,  baß  in  bem  an* 

geengten  Sigillo  bei)  bem  DipJomate  fub  n.  ig. 

jtdj  in  ber  umber  bejinblic&en  Titulatur  sjftarg* 
grafen  iohannis  nod)  ber  Sftame  Saltwedel  lefeit 
(äffe ,  bie  übrige  Umfc^rtftt  aber  fet>  guten  tbcil* 
bawn  weg*  Ad  p.  39.  be»  ber  n.  3,  ange* 
brachen  2lufjtct)t  unb  Einweisung  ber  geifiliebett 
in  ber  9&uff abt,  meref  t  er  an,  baß  feit  ber  bem  Cloi 
tferutm  beil»@ei|löon  ber  SOtarggräfin  Agnes  ap. 

1320.  gefdjebenen  Donation  bei?  IuruPatronatus 

über  bie  ©t.  Catherinen  ßirdje  in  ber  9l*eiM 
ftabt,  bie  ^r6bfle  ju  ©t.  Marien  nicht* 
mehr  batt.it  &u  tf>un  gehabt»  Ad  p.  84»  melbet 
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tt,  b«S  ©öfter  ©ifforf&a&e  feine  Steinum 
jemals  gehabt,  fonbern  nur  Jriorinnen,  Deren 
er  mir  <mc&  eine  jiemlicbe  gemelbet  bat» 
Ad  p.  93, 11,43.  fcjireibeter,  Der  9J?arien$)lag* 
balenen  SHtar  $abe  in  Der  Marien  *  Äirdjen  Der  . 
alten  ©tobt  ©altyr-ebel  geftanben.  Ad  p,  1 1 9. 
not,3,  mercftet  an,  ba$  ältejte  Documem  »on  bem 
geifilicben ©tift  jum  beil.  ©eift  »or  ©al^webel 
fen  fcbon  von  ao.  1 24g,  unb  bie  alten  Urfunöen 
gaben  bie  $torggrafen,  ^obannes  unb  Otto,  al$ 
Stiftete  an.    ^abfl  Alexander  IV.  möge  e$ 

fdjon  ao.  1 260*  confirmirtt  unb  privilegiret  b.  a< 

betu  Ad  p.  136.  not.  1)  erinnert  er,  bie  Fran- 
eifeaner  wären  febon  ao.  1280,  befage  einer  alten 
Urfunbe  eine  Seitlana  in  (Salfcwebel  gen>efen,  ben 
Stburm,  fo  juöor  auf  bemßtyor'Söaclje  ibrer  £ir* 
geftanben,  bdtten4fte  ao,  1  y  14.  auf  ba$  et< 
wa«  bobere  Äirctyn  *  SDacb  fe^en  lafien,  m  et  4 
no(b  jc^o  fe«,  unb  &ugleicb  bitten  ftc  au*  eine 
neue  ©locfe  in  foleben  neuen  "Sljurm  gefcpaffeff 
Sfn  bem  bat>on  noeb.  jeijo  in  bem  Änopf  beogefeg» 
ien  alten  Document ,  jjeiffe  es  ba»on  alfo:  Tur« 

rt  eiificato  &  confummato  inpofita  eft  etiam 
campana  nova  juxta  illud:  ego  nova  facio omnia. 

*ftocb  in  felbigen  xviften  See.  fe»  nacb  ber  Re- 
formation aueb  bie  Strebe  inwenbig  renqviret 
worben«.    Ad  p.  227.  n.  cxi v,  febreibt  er :  e$ 

f<tt  ttor  ber  Reformation  eine  Äircbe  S.  Lauren- 

tü  in  ber  alten  (Stabt  ©alfcwebel  gewefen,  fo 
jefct  bie  ©al^*  Äircbe  gemeiniglicb  bieffe,  unb 
Das  nunmebrige"  Äönigl,  ©alfe  *  #auS  fe»,  in 

."  Der» 
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IPotrebe, 

tetftbtn  ftp  btt  SütOT  S.  S.  Iacobi,  Petri, 

unb  Matthsei  gejlanben,  bemju  @nte  bie  wr» 
fauften  Rächte  gekommen  wären.  Ad  p.  341. 
flehet  er  in  ber  SWctmung,  bie  Anna  Auftmea 
fei)  befage  biefeg  Diplomatis  »on  1 320  (  nicht 
1330.)  roabrfcbeinlid)  fchon  tobt  gemefen,  weil 
fu  mit  ben  Korten  pi*  tntmorü  beehret  »erbe, 
nwinn  ich  aber  nicht  mit  ihm  einig  bin,  ba 
p,  434*  noch  ein  Dipioma  »on  ihr  fub  n.cxix. 
wm  Saht  1328.  »orgefommen  ifr,  «nb  ba« 
3Bort  pie  memorie  Uicbt  am  Üvanbe,  anfangs 
gefianben  haben  mag,  bae«benn  ber  nacbberü 
fle  Slbjchreiber  hinter  bie  SOBorte :  Anna;  matris 
noftras  hergefelfct/  welche  boeh  »or  ihr  bitten 
fleben  follen ;  bafi  aber  bie  2Borte  pie  memorie 
an  einem  Orte  l>a(b  auf  3;obte,  halb  auf  nod> 
Sebenbe  gehen  unb  gebeutet  »erben  folten,  fann 
man  nicbt  aUjumohl  jugeben,  unb  ift  unge* 
»ähnlich,  bah"  folcbe  Slßorte  zugleich  einen  j»ie> 
fachen  signifieatum  haben  folten ,  '0 .  »ooon 
man  fcbwerlich  ein  anber  Exempel  antreffen 

möchte»    Gundling  in  Imperialibus  p.  77»  j>at 

«Ifo  gefehlet,  wenn  er  ben  $obe*faU  ber  #erjo* 
?gin  Anna  fchon  auf«  3fabr  1 342*  fefcet.  Ad  p. 
242 Jin.  25.  mercft  er  an,  i>a§  man  fchon  &U 
^Nre  feparate  Diplomara  wn  ber  9}eufiabt  habe 
vtereiw  au6  ben  xiii.  See»  vid.  p.  42.  t>on  ao. 
1247«  «nb  p.  31»  »on  ao.  1233.  Ad  p.  243, 
erinnert  »oblermelbter  »perr  b.  £oppe,  ju  mei> 
r«er  not,  4)  $er  gingel  (pinguium)  feo  befa* 
ge  alter  pocumeven  biejenige  ©cbeibung  ym$ 
#t  fd;<n 


• 


Digitized  by  Google 


Vottete. 

fcnen  bepben  Stötten  ©ofowebef,  wo  bk&dwfyt 
©trafie;  in  ber  alten  ©taöt  fic&  enbiget,  unt)  in 
ber  neuen  ©tal)t  Die  &rabtw@trajfe  wieber  <at# 
bebt ;  hingegen  ber  @ie(  bicfie,  wenn  man  oon 
Der  25rfitfen  beo  bem  «£>ofpital  s.  EUfabeth  aud 
Der  neuen  wieber  in  bie  alte  <5t<fot  gebet.  Ad 
p.  28 1*  melbet  er:  bie  Srufcmanner  wären  in 
alten  geitm  ein  anfebnlicbe$  ©efcblec&t  gewefen, 
Deren  ©titer  nacö  ifjren  5ittöflcrben  jutn  ^fyetl 
an  baß  Änefebecfifc&e  #au$  ju  £angenappe(* 
Dorn  gefomtncn  waren»  Ad  p.  283.  bie  bep* 
benSöärfer  flein  unb  groß  "-Jßibelüj  waren  no<& 
Ho  unweit  ©aljwebel ,  unb  geb6rten  unter  ba» 
ftgc  infpeaion.  Stipa  folte  natb  ben  $Wncfi> 
-  Satein  roobl  fooiel  b^eiflen,  als  Stips.  Ad  p.  371. 
Daß  LudovicusRom.  ober  ju  Berlin  alöju^anDö' 
f)üt  begraben  liege,  ift  glaublicher,  t>at>\t^dap* 
erifcben  ©cribenten  aucb  fein  ^obeß^a^r  nicbt 
etntnab,l  recbt  angeben,  confer.  3)ietricb  in  ber 
SBerlinifcbcn  (Elofter»  unb  ©djul  *  «&i(torte  p.  14. 
Ad  p.  372»  S)ie  ebemablige  SSurg ,  fcbreibt  er, 
bewohne  jefco  bie  Hinterbliebene  §rau  SE&ittwe 
De$  ao.  1745.  in  !©a(5fen  gebliebenen  $6nigt» 

Q>r.  Gen.  Lieutenants,  J£)errn  »Ott  fXoel»  35et 

ftarcf e  ^burm  fe»  noc6  meifl  o6üig  ju  feben,  nut* 
baß  er  ju  unfern  Seiten  burd)  @turm>2Binbe 
fein  £)acb  »erlobren  babe*  Ad  p.  377.  lin.  u|t. 
<&\)$ ene  ober  3?(me  babe  bie  3efce  in  alten  53rie* 
fen  gebeiflen.  Ad  p.  370*  mercfter  an,  Da§  Lu- 
dovicus  Rom.  fdjon  ao.  i|tft,  ju  Berlin  am 
9fouenjabt«'$age  ©umprec&ten  »on  2lltenbau* 
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fen,  dütttm  unb  befien  ©Kfrauen  Beaten,  at* 
(et?  baöjenige  »erliefen/  n>aä  ibm  in  ben  ©ör* 
ftrn  $u  (£alle(>ne  unb  QJelgom  angeworben  genw 
fen.  Ad  P,  486»  n.  CCXXIL  ber  #4bfmc&e2lb* 
iafi  fen  Der  €atf)arinen  Ä&en  ju  neuen  <Sal$# 
iwbet  jum  befien  geoeben  »orben.  3$  muff 
au$  befannt  machen,  n>al  ein  anberer  »ors 
nej>mer  ©eifllic&er  fär  Erinnerungen  eingetieft 
(>at»  €r  meint  ad  p.  i*  ber  93er|ianb  be$  Di- 
plomatis fub  n.  i.  fonne  biefer  fepn :  ba*  alte 
S)orf  in  ber  @tabt  Sftenöel  folle  privative 
fcen  *33icf>  ♦  gftaref  t  unb  ben  Soll  baben.  3$ 
ffl>e  aber  nid)t,  baf?  in  bem  Diplomate  bie 
<gto!bt  ©tenbal  unb  ba$  batinn  liegenbe  alte 
5öorf  jwe»  befonbere  Öerter  n>4ren ,  fonbern 
t>a§  ba$  jefcige  alte  SDorf  »orbem  ©tenbal  ge* 
tieften  (jabe,  unb  wie  au$  felbigen  nac&bem  ei» 
w  <5tat>t  barauä  erwaebfen ,  fettige  ben 
wen  be$  &orf&  beibehalten  b«be.  Ad  p.  au 
berietet  er  mir  uon  bem  Söorf  Kengerelage, 
ba§  jbldje*  in  ber  «SBerbenfeben  infpeftion  litt 
•ge,  unb  jwar  m  einem  Diftrift,  wo  bie  -mew 
*fttn  $>6rfer  ftd>  auf^lagenbigen,  wele&eä  fo 
«tri  Met,  als  eine  gewiffe  ©treefe  £anbe$. 
3>ie§  5öorf  bat  fonjl  unter  be$  ©tenbalifcfcn 
SDontö  iure  patronatus  gefianben,  ber  jefcige- 
«&err  Ober  *  £ofmeifler  öon  Dannenberg  bat 
>t)a6  lus  Patronatus  baruber  t>or  ettt>an  so^aty 
■>  ten  an  tfcb  gebracht*  S)ie  £irc&e  t>dtte  fonften 
«einige  fttyne  Capitata  gebabt ;  um  »elcbe  fie  ber 
lieberli^  Quseftor.  ber  üniwfit4t  graneffurt 

burdj 
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burc&  fatfdje  ftaebfötäfiel  gebracht  babe/  ba&  nun 
barüber  fein  Patronus  Die  SCircben  *  ©elber  mebr 
in  #<inben  baben  folle«.  Ad  p.  20.  25eli($  liegt  «ine 
OTcite,  febreibter,  »on@tenbal,  unb  baben  tipoi 
biefenreiebe  Herren  t)on35elifc  gehabt,  welche  9<m> 
$e  freiten  £anbetf  benen  püs  corporibus  »erfebaft 

babem  3n  &€m  ®orfc  Met  cme  *on  öm 
EJtörcfifcbenMrfebrtenÄircben,  baber  'Sburmge? 

genbieSttorgen^eite  jftbet,  baöönt(^  in  ben  l>tfi. 
eammlungcn  p.  4°  c.gebanbelt  l>abe»  £>ic  alten 
<2Berbenfcben  Patricü  biefe^Ramenä,  febrieben  fidj 
»onbiefenDrteber»  Ad  p.  2  meinet  ber£ocbebr* 
würb*     Correfpondent  bei)  n.  xi.  e$  möge  bie 
©ientfungberfe  genannten  fernen  ©üre  u.be$ 
<£inl)Ol&eö  oberbeSColpinSfepn,  welche  ©tütfe  bie 
©tabtunbftiwbeiuS&erbenjenjWt  ber<£lbe,  unb 
alfo  in  ber  ^rignii|  l>abe,t)aruber  mit  be6  #rm  @en. 
»♦  ©r.  Exceli.  twl  proceffirenö  geroefen  fei),  bagegen 
mir  bebenef  licl),  bafc  baö  Diploma  m  ©e'baufen  da- 
tirtift,unb  bie  bona  citra  albiam  genannt  werben* 
Ad  p.  66,  erinnert  er,  baS  Synodaticum  fcp  niebt 
mebr  im  ©ebraueb.     gefebiebt  befielben  noeb  €r* 
tvehnungin  ber  Vifitations-  unb  Confiftorial  Q3er» 
orbnung»onao.  1573  $.74.vid.  £r.©eb.3R.My- 

ly Corp.  Conftit.Mai ch. T.I. p.338.  Adp.  I2$.tt'< 

innert  er,  obftabulum  fep  bie  ©trafie  in  ©tenbaf, 
jbnoiie^oberUpflaUbeifie,  unb  wm  ber  breiten 
tgtraffenacb  ber  Stauer  binunter  gebe.  Q)or  30 
Sabren  foll  fte  noeb  »ö(ie  genxfen,  jefco  aber  jiemlicb 
bebauet  fepn.2>er  fel.£r.  e.ecbiUing,beflen  $farr< 

©arten  baran  geNen,  tytx  «$  t>m  Stocf =etall  m 

nen» 
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nennen  pflegen,  wil  es  ju  feiner  Seit  aßba  ef  wo*  uw 
berlichjugeganaenfeimmag*  Ad p.  iy »♦meldet  er, 
baß  Die  grojfe  unb  t  leine  3ubem  ober  56bem©traj* 
fe  in  ©tenbal  noch  ron  ben  alten  gelten  ihre  93enen> 
nung  l>aben ;  ingleichen  bie  t>ot>en  S5uben,unter  roed 
(hen  noch  begleichen  bellet  wären,al$  bie^fuben  (ja* 
ben,bat  innen  it?rc(2Beibcr  fleh  monatlich  baben  m  ü  f* 
jeiw  Ad  p.  420,  wirb  erinnert,  bafi  bie  §amilie  ber 
ron  €l6ben  noc^  rorhanben,  unb  if>rc  ©ater  an 
t>er Uct)t  herum  bitten,  einige  bimon  mären  öerar * 
ntet/unb  lebten  fchledjt,  anbere  bitten  burch  gute 
SEBirt^ajfitnoc^etwa^öor  fleh  gebracht,  lebten 
aber  meijtenS  aujfer  Sfriegfc  ober£of»3)ienlfen. 
Slber  ic^mu^nod)  mit  ein  paar  ^Berten  eines  §e&* 
lerS  gebenden,  baichmit  ben©rafenron$orfien* 
berg  nirgend  recht  hingemufrgleichmohl  mut)  fein 
loura  alijt  eines  be  (fern  belehren  moBen;  alfo  tritt  ich 
meinen  Srtl)um  felber  befennen,  ben  id)  p.  294. 
350.  begangen  habe«  Äurj,  ©raf Otto  ron  p» 
ftenbergmar  eigentlich  ein  #r.  r-on  JDetDttj,  mel« 
tt^ronben#erjogenp$lecflenburg,  ftraft  ihre« 
.  immi  Carolo  iv.  erhaltenen  Diplomatis,  mm  ©rafen 
gemacht  mar,  mit  meieren  e$  aber  nicht  lange  gebau» 
ert.  gWanfanbaronmit  mehrern  lefenin  Pftfifa- 

gers  Vitriar .  tlluilr«.  T.  III.  p.  4  56.  Rangonis  Po  me- 
rania  p.  a  1 3*  Ludewig.Reliqu.  T.IX.  p.  js^.^öag 

. sei 899.  ron  b er  Unruhe  in ©alfcmebel  unb beren 
;  vöeranlaflung  angebracht  roorben,  mirbwohl 
^weiftet*  bet>  angelegten  9Sier$iefe  jumfehreiben 

fep,  als  bamiber  ftd>  ao.  1488*  nicht  nur 

©olfcmebel,  fonbern  auch  ©tenbal  unb  ©arbe* 
t;  leben 

/    ,/  -  »V^W» 
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(eben  gefegt  haben,  wie  alle  bret)  &t&btt  bepm 
Angela  p.  254,  in  ©pangenb»  @<Scf)l?.  Chron. 

«»  344»  in  Pomarii  @a(t)fen » Chron.  p  539. 
unb  in  Leibnix  Script.  T.  III«  p.  442.  bejfen 

befchulbtget  werben»  3f<$  babe  gelefen,  bat? 
l)rei>  kärger  in  @a($n>ebel  barüber  ben  Äopf 
Ergeben  muffen»  SDie  (gtenbalifchen  machte» 
t$  noch  fcblimmer,  unb  fcblugen  gar  bie  an  fie 
getiefte  (Sommiffarien  tobt,  Nicokum  von 

3$0rg(tal,  Iohannem  »Ott  @6tn  unb  Lucam 

w>n  ^njelberg,  bafür  fte  noch  febärfer  an  bie 

$OfHatnen,  vid.  Cernicjus  p.  44.     Söafi  K& 

bie  SCage  öer  ^eiligen  nach  unfern  €alen« 
t>er  mit  angemerefet ,  t|t  auf  21nfucben  guter 
greunbe  gefebehen,  t>te  aber  t>orbergel>enbe  unb 
nacbfolgenbe  ^Bochen  *  ^age  wat  feine  £eit 
au$  Otobentf  Calendario  nach  bcmfelbigen  %a\)tt 
aufrechnen.  Unb  hiermit  tvill  icb  mid)  ju 
meines  &ferä  fernem  §reunbfcbafft  unb  guten 
©eftnnung  be|ten$  empfehlen  baben»  ®e* 
fehrieben  an  meinem  ©ebufyrtä  >  ^«ge 

ben  19  Martii  1754» 
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No.  CCXLVI. 

3«.  Qigiemunb  bcftettet  oen  <fceyb«*n 
von  putltg  $um  JLanbee  *  %>üupt9 
mann  in  fcer  prignig» 

■ 

SDiefe  UrfunDe  tfl  6ereitö  am  ^n&e  t>e$  fco* 
w'gen  £beil$  abgeDrucft,  Dagett  unD9touro 
ni#tt>erflatfefen,  einige  9}oten  mit 
anhängen;  Die  f)ier  folgern 

,    Anno  141 1. 
Nota. 

1)  lt.  «gmuiiD  mufl  fid)  Der  ^rignitj  gegen  Dett 
ju  Sftecflinburg  ^a6c«  t>cr(ic$>crn  wollen, 
unD  Den  gre^errn  t>ou  ^atlifj  von  Der  Sßer* 
binblichfeit  gegen  Den  bisherigen  £e&n*£errn 
loßqcmacbet  haben.  2)  £r  feftreibet  lieh  nod) 
Stom.  5C6nig  #  aus  obangefö^vtert  Urfachen.  .  N 
3)  £>en  Da«  3ahr  Darauf  gegen  Den  25if$of 
Often  tu  Helberg  unb  Den  .Burggrafen  ftriC' 
Drfch  Dennoc&njKDkratiigelajfeneng^Dfi^rtef  ' 
habe  tn  Der  £a»elb.  ©r.  p.  4t.  angebracht. 
S^tabe  nad)Dem  gefunDen,  Dajj  ihn  Jafpcr 
&ani  £err  ju  ^atliB  unD  S)ietvi$  unD 
$an<;  SBruDer,  gebeijJenwnDuifjott)  unter* 
fchrieben  haben.  Sllfo  mu),  Der  £err  »ort 
*|)utli&  wn  Der  »urggräfltchen  Partie  balt>  * 
'  wieder  abgegangen/  unD  mit  ihm  all  einen 
21u*länDer  unD  unangefeffenen  conf.  25r. 
Utf.  p.  281,  293.  Hf.  auf  Serheften  Der  tum  - 
£>uijoro  gebrotfyeu  babtn ,  od  er  foujl  jtd>  nicht 
mit  ihm  haben  »ertragen  föntien.  4)  2>a$ 
Sanb  <Dt>*c  £tt>e  ijl  Der  fogertannte  Ducatai 

i  81  Tran* 
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Trans  albinus  otW  MC  fllfC  3J?arrf.     p.  »24*  . 

p.  afi# 197  -  .  £ijlor.  Sammlungen  p. 

4?f*  C  5*9«  Ludw.  rcl.  VII.  p#  ^7.  Wal» 
tcri  Sing.  Magd.  P.  II.  p,  43.  . 

No.  CCXLVII. 

*  • 

VCU  $mbtity*  ccjlc«  Privilegium  f&t  bie 

Stires  ttTattf  -4»««  1416. 

<2Bir  jciefcfö  »on  ©Dtfe«  (Stuften  <' 
tflarggrave  ju  2$ranbenbu?g,  De*  b*i*; 
ligen  iRomifc&en  Dipcbeä  €tl|farnerer,  t>nD 
SBurggraue  ju  Aremberg,  befennen  offenli» 
#en gern  aller  menl  icbcn,  Da$  wir  befte Digt l)a» 
benunDbefiett igen  mit  Diefem  SBrieflf ,  onfern 
Heben  getreutoen,  Den  SKatmannen  MD  Den  fce» 
meinen  Borgern  bnfer  ©tot  ju  Der  alten 
©olttseDel,  unD  Gittern  unDSföannen/  geiffr 
lieben  unD  roertlicben,  onD  allen  Den,  Die  in  Der 
alcen  SDlatcf  e  befeflen  fin/  wtD  j  ufomenDe  roer« 
Den,  aHe  ire  ©crec&ttgt'eit,  unD  alle  iregute 
©eroonbeit ,  unD  olle  ire  8el>en ,  »nD  alle  ire 
33rieue,  Die  fte  boben  ober  geben,  (Srbe, 
€»gen,  «}>fantfc&aft  unD  guter,  ober  alle 
ire  Streite,  alle  ibre  SRee&tigfeit,  oberal* 
le  ire  gute  ©eroonbeite,  Die  fte  boben  toon 
aßen  wtfern  QJorfaren,  dürften  unb  Sur* 
flinnen ,  ftete  onD  gancj  jubalDenb,  unD  alle 
tre  9k4)ttgFeit  t>nD  ire  ftrepbette,  nicf)t  ju 
ergernDe,  noer)  ju  frenfenDe,  funDer  aller« 
lep  Slrglifte*  «Kit  OrfunDe  Dtefed  SörieueS 
»erfoelt  mit  »nfernt  anbangenDen  ^nftgcl, 

Der 
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tot  geben  ifl  ju  ©oltu>et>el,  am  ftreptag 
tot  onfct  fttatpen  *$ag  ßtcttmcfTe,  naa) 
€f>riftt  ©epurt,  ötcrfceoenounbett  t>nt>  im 
©ec&fte&en  Säten. 

Nota. 

1)  «SR,  $riebri$  f*ret6t  fi$  ein  ff  rfc  <  €immero 
Do  ifcm  Ä.  ©igmunb  14^.  ju  €o(tni^  Die 
5Jfarcf  Sranbcnb.  antreten  {>atte,  roelc&e« 
Dipl-  bereit*  im  Garcco  p.  i6j.  £  abgebrueff 
|u  finben  ijt.  2)  €r  befiattictf  Der  alten  @tabt 
@al$n>ebel  unb  Der  gangen  5l!te»5Rarcf  i&re 
(Berechtig! eilen.  3)  <Sr  mag  Der  Seit  in ®at(< 
Mtok  gewefen  fa>n,  $um  crjUa  ma&i  alt 
CJurfilrp. 

No.  CCXLVIII. 

1 

Ipetgleid?  Des  2ft>el«  mit  fcen  2(.  tri«* 
eftfefeen  @tät>ten  wegen  Pinnow?» 

^»»0  1421.  1 

<Sit  fpnt  De  $>etmnge,  De  £an$  Vitt« 
telberge,  «£inritf  Badf,  ©ieDeriß  t>on 
Äuntotpe,  unD  ^xnning  »on  Äogot», 
»on  ©ietrief*  unb  Gilberten,  SörüDece,  ge* 
Reiten  eon  Äebern,  t>nö  t>o>n  alle  oet>c 
©rubere,  unD  orer  €r»en  wegen  an  €»* 
«er  @  »Den  ;  Unt)  ©teDerid)  t>on  Tins 
gern,  ©ecfenro@renöäl,  €laroe$  Butcf* 
fcolbe,  unD  Albertus  GXuerjtefce,  t>onbe* 
3laDe$  wegen  t>on  Stenfccl,  Hernie  C&tif 
fren  »on  De$  Oiabe*  fron  efetapetel,  oon 

De« 
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De*  State*  unDe  ber  ©taDt  f f>o  (Dfletborg 
t»egen,an  Der  anoer  n  @t)Den,  geDeDünget  beb« 
ben,  u m nie  Die  £mibracbt /  De  gef amen  tu  as 
$ti)tfa)en  Denoon  Gebern,  unDDenSXaDe  t>on 
öjterborg,  bon  Der  ©taDt  wegen,  alfe  um* 
nie  Dot  ©ericbte  De*  ©otpe*  tbo  Pynnot», 
in  Der  ©orpfleDe,  in  <2ßelbe  unD  in  €0larcf e, 
unD  umme  Dat  <2Bater  unD  QMfc&erie  Der 
jegen  bp  Der  Söffen,  unD  Daf  ©eric&t  uppe 
Dem  «jJBafer,  alfo,  alfe  fte  De*  roeren  gefab* 
men  tbo  unfern  »peren  Den  SDlarggraffen 
in  ©c&riffte,  tbo  irbeifc&enbe  mitDemfKec^ 
te,  unD  olfo  unfe  #eren  fp  mit  Dem  Siebte 
gefc&cpDen  baDbe,  »p  Söempfunge,  Dp  Deoon 
£)(t«rborg  jc&olDen  geDabn  bebben,  unD  alfo 
unfe  gneDige^rr  baDDe&on  ©naDe  wegen 
oüergeoen,  offfe  wobr  De  ©acfe  in  SreunD* 
fcoppe  entrichten  fonDe,  Dat  webre  mit'fpa  . 
nen  ^Bitten,  alfo  Dat  bor  De  2)eDunge* 
£uDe  gcfa^mcn  ifr.  Wierup  fpnt  De  bon 
Ofcüere,  unD  De  bon  Dfterborg  tbofamen 
gefabmen,  tbo  epnem  &age,  Derne  rea> 
ten  tbo  oofgenDe,  Doch  bebben  De  frunblid) 
Darinn  gefprofen  umme  SrunDfc&op  Dar* 
ttoifcben  tbo  DeDungenDe ,  Dat  i*  geföeben 
mit  93ulborf ,  unD  mit  Diabe  unfe*  «£>eren 
gewalDtge,  alfe  £ern  SBernDe*  t>on  Der 
©c&ulenborg  unD  ^onen  oon  SüDertfje*, 
£ouetlüDe  tbo  $angermünDe  unD  tbo  ©olt* 
»ebd  unDe  oormer  mit  OvaDe  anDer  tele 
unfe*  Herren  «Öiann,  De  Daran  unD  aoet 
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geroefen  fmt.  «fjierop  bebben  bfe  erebeno» 
meDe  DeDinge*  guDe  an  bepDen  @pDen  Spn» 
Drecbtiglicfen  geDeDingef  epne  ^runtfc&op, 
alfo,  Dat  De  9vaDf  fcon  £)|rerborg,  »on 
orber  ©faDt  wegen  fcbolDen  bebolDen  Dat 
©etidjt  in  Der  ©orpfleDe  ^onnoro,  in  QJeü 
l>e  unD  in  «Slarcfe,  in  bepDen  SanDgreoen, 
bufen  unD  binnen,  De  9$ifa)erie  up  Der  ©i» 
fen,  Dar  De  ßantgiaoen  feren  an  Der  23i# 
fen,  an  benDen  (£nDen,  unD  Dar  ©eric&te 
up  Den  QBater  Darfutoe*,  unD  fallen  ftc^ 
De$gebrucfen  freDelpfcn ,  ane  binDer  unD. 
«SBeDDerfpracfe  alleDeroonDieDcren,  erbet 
@rt>en,  unD  erbet  Sftabt'omlinge;  UnD  De* 
fuloen  SanDtmeren  ©raoen  mögen  De  oon 
öfletborg  beteten  unD  rumen,  fo  Dicfe 
alfe  De«  ebm  SBebujf  \6.  UnD  ejfte  f»  Den 
buteften  ©raoen  efffe  Dupcn  roolDen,  fo 
Dicfe  alfe  ebm  35ebujf  were,  Des  fcbollen 
femec&tigfon,  De  bort  De$©raoen$tbo  oelDe 
SiSort  antbogtipen ,  oon  Den  uon  SKeDern, 
orben  €r&en  unD  orben  Sftafomelingben  uw 
bcDeDinget«  §)at  @eria>fe  aber  buten  Den 
©raoen,  fc&all  blitzen  unD  ft>n  Der  oon  9le* 
Deren,  obrer  €roen  unD  'ÄabE'omeÜngen. 
cgjer  et  oef,  Dat  De  »onDfferborg  Den  Siefer 
begraoen  rooJDen ,  De  •butten  Den  ©ra&en 
Secbf ,  De  oef  bötet  tl>o  Den  $ooen  tbo^on* 
noo,  Dorcb  ftreDcä  willen,  öCn  orl>er  &or» 
ger  iö,  De6  fa)oHen  fe  meebtig  f»n,  up  Den 
Orten  tf>o  gtaoenDe ,  unbeDinget  oon  Den 
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t>oti  dttUm,  orben  €rten,  unD  obren 
5?af)fomcltn0f)ön.  ©üfle  DeDtnge  unD 
<E5cbeibunge  (»ebben  »9  ton  Äcbcccn  tor* 
benom  bf,  bor  unö,  cor  un  e  <£rü<?n  unD  9?af)* 
Fomelingen  unl)  n>»  SXatbmanne  ton  £>fler* 
borg  tor  unö  unD  unfe  Sftabtomelinge,  t>on 
unfer  ©taDt  wegen,  an  beoDen  ©üDen  met 
guben  ^Bitten  angenobmen,  in  3egen< 
toerDicbett  Der  froeter  ^)ooetb=8üöe  torge* 
nebmt,  «-JBernerö  ©c&encfen  ton  Jledjtin* 

§cn,  SöartbolDeö  ton  (Dberge/äBernerö  unD 
3uffe  ton  Der  Scbulenburg,  unt>  tele 
tnebr  anbere  unfern  «£)errn  SÖlanne  De« 
SKarggrat ,  unD  Der  SKatbmanne  Der  ©te» 
De  Der  DlDen  SKargfe*  ©äffe  2>eDingbe 
unD  ©c&eiDunge  fönt  gefebeen  in  Det  S>orp« 
fteDe  tbo^tnno»,  in  Dem  SJare,  wie  Da* 
naebfa^reten,  UnD  ttp  ©ieDricf  unb  211» 
bert,  93ruDer,  gefeiten  ton  ÄcDercn, 
benennen,  Dat  ro»  tot  unö,  tor  anDer  unfer 
iörüber,  unD  alle  unfe  €rten  unD  2Rab* 
fomeflingen,  UnD  top  Ülatbmanne  tbo 
<D(lerbor0,  tor  unö,  unD  afle  unfe  Sftacb* 
foromünge,  ton  unfer  ^taDt  n>egen,atte  Deflfe 
torfcbretcne$)eDingeur.D  ©cbeiDunge  ange* 
nomen  bebben,  unD  annehmen  met  Deflen 
58rete,unD  willen  De  fteDeunD  tafle  unoerbro« 
cf  en  bolDen,ane  jenigberleoe  ©eferDe,  Daf  late 
top  mit  Deflen  Söreue,  Degegeocniö,  na@Oa 
Deö  Söorbt,  DufenD  3al>r,  tierbunDert 
3at  in  Dem  eon  unD  tmtntigften  3ar,  abn 

©ante 
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©ante  SWatien  s^agDalenen  ©aglje,  Den 
ttw  ©ieDrid)  unt>  Ulbert  ©orgenobmf,  doc 
an*,  unfeSöro&er,  unfe  £rt>en  unD  9?cu> 
f omelingen ,  Don  unfec  ©f  afct  wegen ,  mit 
unfen  angefjengeDen  ^nfegelen  mit  guben 
SBillen  fcebben  wtfegelt.  («2»  Jun). 

»  * 

Nota. 

£)it  4.  tltfunben  bon  «80.  (n.'j^f ngi.  (n.  40 
1369.  (n.  191)  unb  biejc  Don  1411.  &at  €&urf. 

Jöachimus  II.  a.  15-40.  üUt  Üttl  Sonnt-  voa. 

jacund.  erneuert  unD  befldttgef.  2)  Pinnow 
war  eine  2>orf » etdte  na&e  bep  Djlerburg. 

3)  Sic  muß  grof  geroefen  fet>n ,  baß  bte  bei 
nacharten  StäDte  unb  2lbeu$e  ein  Stecht  mU 
bar  an  gehabt,  unb  b  aruber  jtreifig  roorben. 

4)  SBian  lernet  serfötebeue  aMt$t  Emilien 
barauä  f  ernten. 

•   No.  CCXLIX. 

Xft.  $ciebvid)9  $tkbe  mit  Den  ^er^ogeit 
in  pommern,  %>etfcbieDenen  JöifcfcS* 
fen,(ßrafen  unb  i$etxent  Ao.  1421» 

QBir$rieörid)tc.  betonen  mbtefen  un* 
fernopenen  Briefe,  t>or  aßen,  wie  Da§  wir  ge* 
(oben  unt)  gelobet  baben-,  mit  biefem  unfern 
SBriefe,  Den  £oc&gebobrnen  gtirften  unD 
«Öerrn,  £errn  4>tten,unD  $itvn  taftmit, 
•jSerjogen  |U  Stettin  tc.  unfern  lieben 
Dbetm,  unb  ibren  rechten  £rben,t>on  De« 
«ÖocDgebobrnen  dürften ,  #errn  VOattefy 
lavot,  ^erjogen  ju  Stettin  unD  dürften  ju 
9tugen,ebr<$  Oettern  roegen,atfo  Daß  wir  mit 


unfern  ßanben  unb  €tnroof>nern'unfer  San*  «, 
De,  Herren,  Mannen  unb  «Steten,  unb  al- 
len, Die  Dora)  unfern  *3BiUen  f&un  unb  (af*  1 
fen  wollen,  unb  nemltcfc  mit  ben  £f)w>urbü 
gen  in  ©ötfCßaternunb  £errn  93ifc&offen 
ju  3canöenbucge,  ilebufj  unb  3at>el> 
berg,  unb  bie  ^Dlen  ©rafen  Don  jUnbctt, 
unb  Cafpac  <5anfj,  £errn  $u  Putliff,  mit 
ebwn  ganben  unD  gäben,  einen  reifen 
flängltcfrn  ebriftlic&en  ^rieben  Ijolben  n>ol* 
len,  ben  ooraenannfen  «öerjogen  <2Bart» 
fdjlaoen,  feinen  ganben,  feinen  Herren, 
Mannen  unb  ©fäbfen,  unb  allen  ben  ftnen,  ' 
unb  biefe  Dorbenomebe  $rcbe  foll  anffan 
Don  datum  biefeö  Briefs,  unb  foll  unoerbro* 

d>in'fttf)tn,  big  auf  Sanfti  Bartholomey 

£aa  negft  jufönff ia  fort  ober  felbiaes  3aJ>t 
an  alle*  2lra).  3u  arofie  ftefKflWt,  ba£  « 
btefe  üoraenannte  Srebe  t>an  un*  unb  ben 
unfern  roolaefcolben  werben fblle ,  f>abenn>ic 
el>eaenamefer  fteibria),  ?föarggraflre  unfet 
Snaefeael  mit2Bittfc&a  fff  unb  mit  Hillen  laf- 
fen  fangen  an  biefen  unfern  offen  Sorieff. 
©eben  ju  9?euenftabt  am  Sage  Jacobi  be$ 
oeiltgen  jwolpoten  A.  14W.  Oj.JuI.) 

Nota, 

0  muffe  öer  3eif  nod)  immer  nurein  furfcet 
triebe  bi*  auf  einen  getoijfen  tag  &to  gemai 
efret  »erben ,  ba  f*c  niefct  lange  gprie^  galten 
fonnten.  *)  Sie  Stteifigfeiten  mit  Bommern 
finb  belaub,  bie  mit  Dem  Sifc&of  Dan  £aoeU 
twg  ftnb  *mxw$\\tL  D  SBon  ben  Ovafett 

ton 
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ww  Sittbau  ran  in  meinem  @rafen'<  Saal  c. 
H/.  nacf;gefe&en  werben  um  Oiefe  3eit.  4)  Set 
von  yttüif}  mar  aud)  nid;t  gut  aefimtet  gegen 
Sttarggr.  ^riebricfoeti,  weil  «r  ein;!31u$lanber 
nni>  im  £anbe  unangefeffen  war ,  unD  »oKc 
f&n  n«^(  ma&l  aW  ©tatt&alter  leiben.  SMc 
fonnfe  er«  gut  mit  fym  meinen,  Da  er  gar  »öl» 
U««r£an&rt.J5>err  war? 

.    No.  CCL.        .  . 

)  * 

Stiftung  eines  Altäre  ju  Werben. 

Anno  1422. 

<öie  ©tiftung'be«  Stttar*  Trinitatis  unb 

Corporis  Chrifti  in  Der  ^JfarOÄtf  che  |l| 

2Becben  t>6n  Buflbne  t>on  51  toendleben ,  Or- 

din.  S.  Johannis  be$  btttcjen  «puftS  De$  £<X 

fpital«  tuSerufalem  in  Der  ^atefen,  «Saften 
^BcnblanDen  urib  in  Bommern  «DleifterunD 
gemeine  ©ebietbigeT/  iftgefcheben  ju  Serben 
anno  i423.@onnabenD$  rot  «DWfaflen,  unD 

ton  ^ötfeboff  Johanne  oon  £albetfiaDt  eoa*. 
anno  $ftonf 096  nach  MiferiCordias  Domini, 

befl&ttiaet.  5nbe»Den  Diplomatibus beifteS: 
^Bec  ho<oerjenicje,  Dem  Der  neue  Slltac 
»etltebenttntD).  oef  ton  Derne  Slltar  fo  langbe, 
Dat  ombe.  9iab  oon  ^Bethen  Datomme  bo» 
Defchop  bebe  unDe  b»  niebf  roeDDer  qbeme  to 
Serben,  an  Oer  necieften  ÜRanDe  Der  33o* 
Defcop,  fchal  be  ERab  »allen  an  Den  Sit? 
ebibiaefen  ebber  gommifiatie*  to  ©eenbaf, 
bar  t>e  bebe,  nnbe  on  efa)en  latb«n  weDDet 
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to  fomenDc  topp  fin  U«t,  mbt  mnn  l>t 
Dcnne  fb  gf)cef4)cf  iö  toon  Den  SlrdjiDicf  en  cb* 
tec  €ammifiarie$,  o(fo  ftcf  Hat  fcc&oret, 
unte  Den  mc&t  »eDDet  topp  fin  Seen  Eumet, 
fo  fd)all  DeSIltattffe  Denne  De«  Slltatö  leDDicfr 
<iuit  unD  lo*  fin*  , 

Nota. 

SlUi  biefem  Diplomatibus  fft  jugleid)  }tt  fcfcett, 

-  dQ^  GUffer  bem  Archi-Diacono  Balfamiae,  eilt 

'  befonberet  Commiffarius  fi<&  in  ©tcn&al  auf* 
ge&aUen,  unb  baf  e«  gleich  gegolten,  Wt 
welken  »on  biefett  bepben  t>ie  (Smnw&uer  be$ 
SSalfartiec  ßanbe«  i&re  klagen  anbtmaen  mU 
i  :  ku;  botf)  mar  betfelbe  md)t  be$  23ifd)off* 
»on^alberjlaM/ fotibera  brt  Archi.Diacani 

Official, 


No,  CCU. 

Gw*  r>öniLü&eriQ  belehnet  als  £anbeö* 
C  Hauptmann  jemanden  in  bez  TL 
ttlatd  mit  (ßetwibt  Anno  1424. 

] '  Ick  Cime van  LudträzeHovetmmn  der  Of- 
den marke  bekenne,  dat  ick  van  mach  wegen 
myiies  gnedigen  hern,  heru  Frederiks  Marg- 
graven  tho  Brandenborg  &c.  geleghen  heb- 
be  &c.  Hans  Hartwige  Wolter  Hartwiges 
fone  &c.  in  dem  Dorpe  Andorp  einen  Wi- 
fpel  Roggen  &c.  geven  na  Gode»  Bort 
M  CCCCXX1V.  am  frydage  na  funte  Ma- 
thias dage.  ^ 


Nota« 
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Nota. 

i)  «  btenet  tif  Fur|e  Dipl.  jur  J^tfiorie  bet 
fämtltdjtn  ßanbe«/^auptleu(e  ja  ^cv  SMlttti 
sjWarcf ,  reelle  ich  «eranflalte.  3)  Sie  tarn 
btt  -fuuptleute  Ratten  3Ra$t  jemanben  ju 
infeudire«  mit  apert  gttoortenen  S<f»n(ii1(fm 

P.  I'  P.  380. 

No.  CCLII. 
ttTv.  Jobannes  Alckymifia  beletynt  Die  »Olf 

©dbulcnburg  mit  12»  @t*  (BelDes 
ju  ^olgljaufen.  1427. 

^HJpic  3o^annc«  Don  ©Ott«  ©naben 
©torggteue  tboSStanbeborcD,  unb  23ord)* 
gteue  tf)o  9?ut  enberc&e ,  befennen  opentlü 
efen  mit  Düftem  QSreue,  oot  olletmennfg* 
lieft,  mann  wo  angefeben  bebben  unD  er* 
fanö  futcf  mannigfolbig  nu&bat  unö  ge=» 
ttume  ©entfe,  De  t>n*  unb  unfet  #erfcbop 
unfe  Zmm  getruroen,  3ufle  Stiftet,  £etnb 
unb  iTTcttyas  ©ebrobet  »on  Der  S<i)u# 
lenbocgl)  offt  unD  bitff  getan  bebben 
unD  nu  noa)  färbet  in  tboFomenDen  $iDen 
Don  fdjulleu  unD  mugen ,  btetumme  unD  oef 
t>on  befunDet  ©naDc  ioegen  bebben  mit  on 
ingefampt  in  Dem .  £)orpe  ^»oltljufeft 
ttoeljf  Stäcfc  (ßelDee  gelegen  mit  §>ins» 
ften,  ouetften  unb  neDDetften  ©etic&fen, 
unb  mit  allen  ®ered)f  idjeicen ,  alfe  be  ifjunf 
£an«  SKunfieDe  befettet  unb  inne  betb,  tf>o 
einem  rechten  angeueile  geliehen,  unb  leiten 

on 
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on  otf  De  obgeföreuenen  tmelff  ®fffife@el« 
De«,  tbo  einem  regten  Slngeuell  in  5?raffr 
Düfleö  Söreue«,  alfo  tat  fe  na  De*  genanten 
Banfes  Äonjleben  S)oDe  inne  bebben  nufr 
ten,  neten,  aebtutfen,  unD  fe,unD  alle  ote 
menltfe  2»ue*  €ruen,  De  oorbat  allemeg«, 
al6>flfteunD  DicfeDeSnotb  gefc&uetb,  oonun« 
unD  Der  «Dtararaufc&afff  tbo  93ranDenborgb 
tbo  rec&ten  «Wann  geben  b^ben),  nenien, 
empfangen,  unD  on«  Daruon  boiDen  Don, 
un&  Denen  fa)ulDen  alfe^anlebnö  9fea)tunD 


1 

i 

obgefebreuene  troelff  ©förfe  ©efbeö,  alfe 
Stogeuelle*  Dlec&t  t$,  unD  alt  fe  oele  w  on 
Don  Svecbtcö  wegen  Daran  bor  Iigen  mögen, 
Doc&  uns  unfe  (üruen  unD  Sftafomen,  an  um 
fern,  unD  fu§  einen  ifilicfen  an  feinen  ®e* 
f  ecbtic&eiDen  t>nf<$eDelicfen  an  ©euerDe,  unD 
öbeuen  on  De«  tbo  einem  Snmifer  onfen 
leuen  getrutoen,  £uboljfe  t>on  Rhiene  leue 
bitter,  §bo  orfunDe  mit  unfern  anbangem 
Den  3"9ef«9«ü  oorgefegelf ,  unD  gbeuen  tbo 
$:angetmfinDe/am  negeflen  SMnflDage  ;öor 
funte  Barbaren  $ag  Der  büßen  Sungfru* 
wen ,  9?a  £brifri  unfe«  fyun  ©ebdrt  oer« 
teon|)unDert3ar,  Dorna  in  Den  feuen  unD 
ttointigeften  Sare.  ' 

Nota. 

|)  Johannes  Alchymifta  mt  bmaW  liodj  £6uT> 

$rm$,  «IS  er  J>if  Dipl.  au«j!«flte.  j)  Sßtel« 
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leic&f  %at  er  bie  Ste^ernngMi  ber  SlUen  STOarcf 
gefaltet.  3)  2>ic  £trrn  wn  Der  ec&ulerw 
bürg  mdjjen  bei)  $tn  mfy  angefd)riebeu  ge* 
flanDen  baben.  4)  (£r  bautet  tro^I  feine«  J^crrts 
Vßattxi  Sladjfolger  ju  »erbetn  y)  <£in  @t& 
de  @elbe<  mag  ofcngefe&t  ^m  fpCC.  £&aler 
betrage»  Gaben. 

No.  CCLIII. 
Xt%V*  Jobannes  (d)mdt  bü6  Kittfc*ile&rt 

3um  <D(iertr>olt>e  an  t>en  pon 

'  Wyr  Jobannes  von  Gods  gnaden  Marg* 
grave  xu  Brandenburg  &c.  bekennen  &c, 
dafswirvan  befundern  gnaden  und  getrewer 
dinfte  wegen4  fo  uns  und  der  Herrfchafft 
der  geftrenge  unfer  Heubtman  Rath  und 
liber  gerrewe ,  Gebhard  von  Bodendick  Rit- 
ter, offt  und  dick  gethan  hat,  darum  ha- 
ben wir  in  und  finen  rechten  erben  mit  dem 
Kirchlehn  zum  OjlerXoolde  begnediget  &c# 
Gegeben  tu  Tangermundt  am  fontage  als 
men  finget  in  der  hilgen  Kirchen  Miferi- 
cordia  Domini,  na  Chrifti  unfes  hern  ge- 
bort MCCCCXXXI. 

-  > 

Nota. 

1)  SR.  Johannes  ^ergibt  aberma&l  Uefcn  an  bie 
»im  SIbel.  1)  fd>einf ,  er  j ji  9tegent  unb 
©taDtbalfet  in  ber  3llten  3Karcf  geroefetu  3) 
5ftag  jtt  langermunbc  * efidirt  6aben. 

•  ... 
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»      No.  CCLIV. 
PriviUgia  De«  Z> 0 cfo m  e  i (I e t8  aus  P  r  eu  ffe  fi « 

for  Die  neusttTarcf«  Annoi^u 

SSBir  SöruDer  Pawel  von  Rubofiorff, 
4)omeijrer  Des  DrDenä,  SöruDer  De«  £o* 
fpitals  @untc  Marien  De«  Deutzen  £ufe* 
von  Serufalem,  ^un  tonb  ynD  befennen  .  . 
aßen,  Den  oefie  <5d)rijffc  merD  öorgebrac&t, 
Das  ftnD  Der  £eit  Der  SlIIcrDurc&lauc&tjle 
Surft,  unfer  2lUerDurlauc&fte  .öerre,  915^ 
mifc&er,  ^)ungatifc|>ec  unD  &61>mifc&er  ' 
#err  Ä&ntg,  t>on  funoerlia)en  ©naCen ,  uns 
unD  unfern  Droen  batt  gegeben  unD  »ewig* 
net  Daö  £anD  Der  rTeuen^tTCarcf  benumbt 
unD  Die  sföea)ttglia>  an  unfern  Droen  gemp» 
fet  b«tf ,  ju  (Ewigen  3s)fen,  mit  allen  eren 
^ubeborungen,  unD  Snmopnern,  gletcp  als 
fine  ©naoe  Dp  gehabt  patt,  uoo  Die  SBrife 
Daromer  oon  feiner  Äigl.  SDlaptt.  gegeben 
bat  flar  upmifen.   ®o  baben  uns  Sföanne 
unD  ©tätte  Der  innenmefenDen  nufiglia)en 
angelegen,  Das  mir  fämlidje  Articulos,  Die 
t>on  Den  €c»erDigen  feligeö  ©eoäcbrniä 
SBruDer  €<?nraD  t>on  ^ungingen  uf  Die 
Seit  £ometfler,  als  Diefulue  Stteiiemarcferfe 
an  Unfern  Droen  quam ,  eingerupen  to  m 
mmen,  mit  et  tiefen  anOern  vorgegebenen 
(Stücfen  ic.  De«  fo  baben  mir  angefeben  ere 
fo  lieblicpe  günftige  Zuneigung  unD  rea)t 
wer o ige  tteume ,  Die  fie  ju  unfern  Droen  &a* 

Den, 
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kn ,  unö  mit  riffen  wolbeöaepfen  unfcc  ge- 
bittger  9vabte  foen  wir  en  Oed  gerne  gepol* 
gig  unö  bürgeren  wiffentlidj  ju  ften,  allen 
Die  Dieken  SSriff  feben,  b&ren  oöer  lefen,  öa$ 
wir  teil  üorgcöacptcn  unfern  lieben  unö  ge< 
treroen  £KiDt>ern ,  Änec&ren ,  Sßürgermeifter, 
SUfytmannen,  bürgern  unö  ©eburoern 
unö  gemeinen ,  fo  n>ol  uf  öen  2anöe  alje  in 
öen  @f4tten  öerfulpen  turnen  «Olorgf r , 
fttt  getfrltä  eööer  roeltlid),  Slepte ,  Stepti^n« 
nen  unö  ^l>um  £errn ,  roela>rlep  "äßefenS 
oöer  «SBirDigfeit  öie  jten,  milötglia)  unö 
Ärafft  öiefeä  treffe*  beflettigett  unö  bu» 
roeren  alle  if>re  Privilcgia,  ©ereebttgfeifen 
unö  gre^citen,  öie  ebnen  in  üor  Reiten  per* 
lebnet  finö  unö  gegeben  oon  Opfern,  Äep* 
fera&inöer,  Surften  unö$ürftinnen  reeb« 
ter  «öertfebafft  pes  obenbenumbten  £anöe$, 
öarju  aueö  ade  billige  unö  reölicpe  ©e» 
»obnbeiten  von  alte«  gehalten,  öafelbflin  •  * 
ganöe,  ©unöerlicben  begnaöen  wir  Öie 
«Dianfcpafft  öeo*  obgenumbten  fianöeö  mit  ei» 
«er  fuld>en ,  ob  n>ir  oöer  Unferd  Öröen* 
cßoigt  Öofelbfl  ju  unfern  ©ienflen  oöer  ©e* 
fepeffre  pepfepiten  oöer  Heffen  beiden/  fo 
feal  Unfer*  £>röen«  egoigt  öerfelben  5fteu* 
maref  ©n  pren  ©eftnöe  unö  ^feröen  reöeli* 
tf  e  Sttotpöurfft  geben  auff  öer  Ofcifen  au« 
ipren  Käufern  unö  mfööer  öarin,  unö  cor* 
baß  t>or  allen  fcpaDen  flehen,  als  man  oon 
olCerö  pormalö  getban  bat.  ©efcbef>e,  &a 

©Ott 
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<§)ßtf  t>or  f» ,  ber  «BianfdMt  fem(ic|e  fäwt>  ; 
te  neDberlage  unD  fuld)er  grojfer  fc&aDe,  bat} 
unferSjDrDertf^oigtDafeibft  Deöju  fd)ti>ad) 
n>ere  unD  nid)t  t>ermod)te  ut)iurid)frn,  ©o 
»ollen  wir  mit  unfern  'ftac&r'omlingen  fuls 
d)en  fd)aben  felber  richten,  gefe&ege*  aud) 
Daö  SÖruDer  oDer  fettet  mit  ßebne  üon  it>* 
tcn  €ltem  beerbet  »Deren  in  famber  £anf, 
too  ftd)  Die  teilten  oDer  t>on  einander  fegten, 
tiai  fol  en  fegen  unö  unö  unfern  9?ad)fom* 
lingen  an  Derfambter  £anD  unD  ®ered)tt> 
feit  unfcbeDelecf*  fpn olfe  wir  Daö  gefunDen 
l)aben  unD  t>or  gen>eft  ifl.  ^SerDurben  aud)  ' 
jemanDtS  Der  $eun>marcf  föne  olDen  griffe 
unD  #anDtfe(ren  oDer  fübre*  k>a(f>en  oDer 
aud)  föfi  jcmanDen  »pfe  junid)ten  mürben 
fernliege  allefamen,  »ollen  mn  t&re  «panDfetfe, 
Die  en  alfo  abgingen,  utnme  föfi  tt>«  £el>n 
lieben ,  ane  gifft  unD  gaben  Der  r  rfc&afft 
gerne  »ernüroen,  wen  wir  mit  reDligfeit, 
unD  roabrbeit  unfecroofet  merDen,  rote  Die 
Sitten  getutet  baben  unD  aud)  in  Der  3Sofe, 
rote  fie  ibre  ©ürter  in  Söeftfcungen  von  Ol« 
Der  &  gebart  baben  bis  uf  Die  Seit ,  alfe  fi>c 
»ernürung  fpn  bugerenDe,  0ud)  tbun  n>it 
Unfern  lieben  gefruroen  Der  3Ranfd)afft  Die 
©naDe,  Da$  unfers"  <3Boigt$  ©ebretber  Da# 
felbft  in  ßanbe  t>on  banbtfeften  SBriuen  uf 
geben  ober  anDer  ©utb  niä)t  mebr  nebmen 
füllen  t>on  t'emanbe,  Den  jroelff  b6mifa)e 
flr ofien  oDer  $roe  SRarcf  SBincf enogeo,  unD.  . 


\ 
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»er  enenSörif  obor  frawen  Jüebgebinge  nic&t 
mebr  fußen  nehmen  &en  © cc^ö  grofcben  oDer 
eine  Üftarcf  QJinfcnog.  ^unDerlia)  umb  unfer 
gebitiger,  unfet  lieben  getrewen,  ber  Stifter» 
fc&ajft  Der  Sfteuwcmartf  bettle  unD  Der  <Stäfo 
te  SMnfre  willen ,  Die  ftc  bfobet  getban  ba# 
ben ,  tmD  nod)  t&un  fotten,  unb  ju  fünftigen 
Seiten  begnaDen  wir  unfer  lieben  ge tiuwen 
Die  @fätte  Derfelben  9?euwmarcf  mit  einen 
füllen,  wen  f»  oon  uns  oDer  unfert  Dt» 
Den«  SJmtö  SüDen  gebetfebt  werDen,  wie 
ftortf  jie  Den  mit  reiftgen  genüge  fulgen,  Den« 
felben  beuten  mit  tt>vcn  reifigen  gejeuge  wir 
oDer  unfern  OvDenö  Slmbfman  gletcb  unfern 
lieben  getrewen  Der  €CJanfdj>af£  burfen  Um 
fern  Sanöeö  (Stengen  ftufter  unD  &oft  wol- 
len gewen,  jeboa>  fo  befc&eibelicb,  Das  wir 
oDer  unfer  Orben  en  vor  (eine  föäDcn  (lein 
fuüen,  wag  aber  Die  Stätte  von  unreiftgen 
gejuge  fcaben,  Den  follen  ftc  fuluer  alle 
9?ot9burft  geben  unDoerforgen.2lfle  obenge* 
fcfrteuene  @tücfe  unb  2lrf  icnl  unD  einen  jgU# 
eben  befunDet  t>or  ftd)  geloben  wir  SöruDer 
^awel  £>otneifier  oorgcDacjbt  unfern  lieben 
getrewen  Plannen  unD  ©tasten  unD  tnwob' 
nern  Der  9luwen  $lartf  oor  uns ,  unfere 
SRacbtommelingen,  unD  unfer  ganje  OrDen 
träte,  fefte,  l>eil  unD  unoerrueft  juf>aU 
ten  ju  ewigen  Seiten ,  UnD  Daö  ju  großer 
©iebriefett  baben  wir  unferd  Drbens  grbffer 
3nftegel  mit  reifer  2Biffefa)afft  laflen  an* 
,     •:     .  Sföm  Dan 
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bangen  tiefen  SBrtue ,  bet  gegeben  (fl  uf 
unfern  £ufe  ttlatienbutg?  am  ©ontage 
nacb  be*  £.  ©>tift  Sage  in  Den  Sahte  im» 
fertf  «Denn  1431.  ©cjüge  fin  Die  (£f>rfame 
getjtltcbe  Unferö  £>rDen$  liebe  ^Stuöer  unb 

gebitiget  Johann  Möel  gtog  Cumptur,  «£)nn* 

tia>  £olb  obetjte  SjRatfcbalcf,  €ontab  <2$eU 
betöbeim  obetfte  @pittalet  unb  ju  Slbing 
«JJlatten  Sampnafber,  obetflet  trapptet 
unb  ju  €f>ttftburt  €umpfur,  .£>enric&  t>on 
9>lat>e  Stefelet,  3oft  ©ttubbetgf  ju  bet '•• 
Balgen,  Soft  £oepia)et  jum  $u$el, 
2Balff>et  ätyttfotpf  ju  SDanfcig  Cumptu- 
re,  £ett  Sfticla*  Unfec  Kapelan,  Lutger 
bon  @a)enmott ,  <2Be&el  bon  ftlibethetm 
Unfere  Cumpan,  Lucas  unb  SÖlattinu*  Unfe* 
te  @<btefbet  unb  anbete  t>iel  gelobfge. 

Nota. 

1)  ©et  Jt>od)mti{tev,  ber  bufeUUfun&e  auefiellef, 
freiffet  e  fl«ntli<b  Paul,  wm  Rusdorf,  wrmut&. 

lid)  von  beut  SKoöborf,  bat  neeij  jtftt  im  £en< 
neberai}d)en  befinblid)  i|t.  St  wirb  aua)  Paul 
Bein*«  t>on  Rusdorf  genannt.  6t  war  JE>oc&« 

.  meifUr  wn  anno  142z  bti  1441.  ^ 

a)  Set  9l5mifd)e  Sorna ,  beffen  frier  ernennet 
Witt»,  unb  weichet  €onrab  von  Hünningen, 
«1«  Jj>»d)meifler  De«  teutfcfjen  Oiben«,  bie 
Sleuc  SKatcf  »etfauffe,  mar  Sigiimundu*. 

3)  jBwij$en  Conrad  von  ^unqinqen  unb  Paul  »ou 
Rusdorp  finb  na<bfolaenbc  «ODchmeijitr  aewei 
feu,  lUrtd)  »on  ^unaingen/ Heinrich  wn^lauen 
unb  SRichaei  Ä'uc&meijUr  »on  ©ternbevg. 

4;  Unter  ben  beugen  fcabe 

a)  $<a 

/ 
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a)  ©en  Johann  Moci  fonft  au*  mit  Doppelten 
L.  Modi  gef4>rteben  gefiwben ,  uno  nlaubc 
fc&j  er  feo  au«  Dem  ®ef(&leci>t  Moeiiin  g* 
tiefen,  Daraui  Der  jefcige  «Oerr  Dhrjji; Lieu- 
tenant bet)  bem  ©cbmeriniföcn  Siegiment 
tn  ffraneffurt  an  Der  Ober  jjt. 

»  b)  Henrich  Hold  mar  anno  142g  tltlD  1429.  Dr# 

Den!*  ©pittler,  unbmirb  t>on  anDecn  Held 
genannt.  Cr  mirD  anno  1429.  ^arjtyaü,v. 
6rlauterte<  Neuffen  iv.  fi.f  j.  - 

e)  Conrad  Veldersheim,  mifDtDO^I  ßaldenheim 
Riffen  foüen. 

d)  Martin  Kempnather  n>ar  anno  1414  btö  1419t 

£>r beul  *  SRarftyafl.  £r  mirD  au*  Stampf 
ttadfjter  r.  €rlduter.  $ieujj-  Ii  461.  Kem- 
meoat,  <preuf .  Sammlung  III.  J88.  Kems- 
nach  (Seiest  $reuf.  v.  189.  getrieben. 
J&itt  t(l  toteDer  ein  (Stempel/  baj?  einer,  Der 
fe&im  im  DrDen  b&bere  25ebienung  gehabt/ 
nac&ber  eine  fc&lec&tcre  erbalfen,  mltyti 
Hartknoch  bereit«  bemerket  bat. 

c)  Henrich  wn  Plauen  .   g$  met§  niefct,  Ob 

ti  Der  tft/  Der  bereit«  anno  1400.  trejjler 
»ar  v.  $reuß.  Samml.  1. 1*7.  ober  Henrich 

Reufs  pon   Plauen»  Der  Don  anno  14 jtf. 

•  W*  i4n-  ©pittler,  v.  fpreujj.  Sobei'Xem» 

pel  p.  7H.  c°n*«  Duisburg  p.  4ci.  $rettf. 

©am ml.  11.  pi.  foDan  «Diarfcball  anno  i4cc. 
-    CrlÄm.  $reuf .  i  v.  p.  p.  enbliefc  felb|l  $0$* 
metjier  geworben  anno  1467. 

f )  Johann  Strubberg ,  onberroart*  babe  ibn 
nifyt  gefunben.  anno  1433,  marb  febon  Com- 

tor  pon  Balge  Erafmus  pon  Frifchenbrun, 
v.  Henneb.  p.  79. 

.  g)  Johann  Hoenpicker.  &un  (lebet  man,  met 
*        Äal  gemefen,  Deflea  Der  Cont,  Duisburg 
P.  443. 444.  ebne  Samen  gibendet  bep  eben 

Diefemi43i.3^-  ''y  . 
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h)  Walther  Kyrskorpf,  ifi  mit  Ibtflet  mltt 

,  faant  qemefen- 

i )  eben  fo  ae&et  ci  mir  mit  Den  bepben  Conti 

(MUtCH. 

s)  98on  allen  Siefen  »ort  oinmenben  Dxbtni  >  25e » 
bienungen  bat  Hartknocb  Da«  benötigte  bep< 
aebraAt. 

Siefe  »oten  bab«  einem  in  bet  ©.  WkW« 
JDijt.  »o&l, ob«  no*  beffet  in  Der  2>.  Dt»  » 
Den« » £ifl.  etfabtnen  ©eierten  tu  öanefen. 

•  *  «  * 

No.  CCLIV. 

TDecritacbtnifj  an  Das  ewige  jUcfct  $u  s 
S.  Tinnen  auf  Det  23urg  ja  ©als*  . 

toeDel:    Anno  1432. 

3$  ©etf  t>on  XDuflcotDe,  Sfl6rec&«  . 
©one,  befenneunD  betüge  t>ot  mitf  unD 
motte  £ruen,  unD  bor  al$  toenne,  Daf  icf 
fcebbe  betfofff  unD  borfope  t&o  einem  re#* 
ten  ©rffope  Der€murDiacn@aDelen,  3<w$ 
«aßeDetoe,  bon  (Dbergeoif  SSlarcf  ©elDe* 
jarlicfet  Diente  fltneborger  geringe  in  De« 
«Spulten  £oue  t&o  SÄerefce,  Dar  nu  uppe 
»onenDerSötoDet^ennecfe,  ©aoe*,$»* 

Decfe,  De  feec  olle  3«  UP  funt<  €0li<^d* 
S)ac&  geuen  fcjmllcn  unD  berepDen  fyo^olt* 
ttcDcl,  unD  na  ereme  ©ooe  fcfrullen  tm 
^unt  »allen  atf  Sllbetoe  5>rogemunDe$,  M 
fc  up  nemen  fc&al  aüe  3at  De  tiD  oni  leuen* 
Deö,  unD  @r?te  Opiate«  fc&al  oef  eine 
«SJlatcf  (>cbben  De  tiDe  ere*  ßeuenDe* ,  it  Dot 

fe3ungfron>  blifft,  »crD  fe  beiaDen,  fo  fc&al 

tne 
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mc  or  ©elt  geucn  na  «aSfwifmge  tnined  3> 
ftamenteö,  Dat  ouerlepe  fcpal  ooUen  an  Dat 
ctDigc  iücfct,  Dat  men  pelt  in  funte  Sinnen 
Herfen  tf>o  ©oltweDel,  Hippe  Der  $8ord>, 
unD  roan  fie  afgabn  pon  £>oDe$$  meaen,  <£(> 
föalt  iD  alle  wallen  an  Dat  ewige  giegt/pito« 
«et  bet  un*  De  PorbenomeDe  ©oDele  gbege* 
uen  »efftiep  guDe  pulwic&t ige  9tfnifc&e  ®ul* 
Den,  De  ftnt  gefamen  in  mp  unD  in  miner 
€ruen  9tot  unD  Aromen,  £)efic$  potfa)te< 
uenen  ©uDe*  fcpal  icf  ©ert  öon  SSSuffrowe, 
unb  mine  ©tuen  obn  ein  tea)t  were  wefen,  wut 
unD  wen  en  Dat  not  i* ,  unD  Den  twe  tyvc* 
ftevn ,  De  Dat  ewige  gic&f  Porfton  en  pelpenf 
alle  jatlicfe  ptpraanen  unD  panDen,  wen  on 
De$  not  \i,  De  PerDepaluen  CKarcf  tfw  tvu* 
we*  £anD  Den  StöegeDen  tbo  geuenDe,  alfe 
oorgecurt  \t,  unD  Dat  ouerlepe  fepall  »allen 
an  Dat  ewige  8iö)t.  Dcf  pebbe  icf  ©ert  oan 
SÖSuftrow  unD  mpne  €cuen  De  ©naDe  befcoU 
Den  /  were  Dat  icf  unD  mine  (üruen  wolDen 
weDDer  fopen  De  oorgerorDen  9?enfbe 
Poe  t>ejftli<p  guöe  üulwidjttge  9ttrtrd)e  ©uU 
Den,  wan  wp  Dat  Don  willen ,  tat  fcp.ilie 
wp  en  ueifunDigen  Den  twen  ^3\cfrern,  De 
Dat  ewige  Siebt  »otftobn  /  unD  |)ecn  Muffen 
pon  Der  ©cbulenborcfc  Diittcr ,  nnD  finen  * 
€ruen  to  truwer  £anDt  to  oorDeren  foDane 
©elD,  alfe  porberort  it,  Dat  fcpuüe  wp  en 
oorf  unDigen  t(>o  unfet  leuen  §ruwen  £)age 
ftcptmejflm,  unD  na  Der93orfunDinge  in  Den 

-  « 

,  %  Digitized  by  Google 


tiet  öligen  2>actcn  fbo  ^inqften,  De  t>or=> 
fcbreuen  t>effrict>  guDe  oulrotc&tige  SKtnfc^c 
©ulDcn  berepDen  in  Der  ©faDtjt&O  @olf* 
meDel  funDer  Q3ectod>,  unD  fcbuüen  Dat 
©elD  oorfegclt  Icggen  bo  DenDlaDtfoo  ©olt* 
roeDel,  tbooortoarenDe,  alfö  lange./  Dat  De 
toorger orDen  Dat  weDDer  anleqgen  an  foDane 
SKentbe,  DormeDe  De  oorgerorDen  ©oDeln 
ore  2inbaa)f  mcDe  oor  oulle,  toenn  Düt  alle 
aefajeOen  t*,  fo  f#ol  De  3?enDe  meDDer  üaU 
Ten  an  De  oorbenomeDen  von  <2Bufiroro. 
Sllle  Düfie  oorfcbreuen ,  ein  pemelcf  Slrticfel 
befunDee  (oue  icf  @ert  öon  SBüflro» ,  unD 
meine  €ruen  Der  oorgerorDen  ©oDelen,  unD 
eten  ffjo  befcbteuen,  unD  Dem  £ebber  Du> 
fcö/  funDec  ene  «SßeDDerfpracf e  in  guDen  ge* 
tru&en  ffcfe  unD  befte  unoerbrocfen  t&o  &ol* 
benbe,  funDer  jennigetlepe  Slrgelift ,  effte 
#ulpereDe,  De  micf  moc&te  tomen  t&o  fto* 
men7  unD  en  fbo  föoDetw  S)e$  tbo  merer 
SBefantnifle  bebbe  icf  ©ert  Don  2Buftron> 
bor  micf  unD  t>or  mpne  €ruen  mitliefen  bem 
gen  iaten  mon  3 noefegel  an  Düften'  Sörefif,  De 
gbegeuen  it,  na  ®oDDe$  Söortb  oettepnbun* 
3ar ,  Dorna  in  Dem  tn>e  unD  Dritt  igeflen 
3are,  in  Den  tilgen  SluenDe  ^inrtetw 

■ 


1)  ©te  Emilie  bet  v.  SBu  jiro»  in  giieber-Sflyen 

ij}         ausgegangen,  Da  Michael  Viftor  all 

in  legte  biei«  $auf«  in  Der  Selagerun«  von 

»raun, 


Nota. 
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25raunfä)ft)ei(j  erfd>offen  toorfeeR.  5)a<  Stamm 
J£)au*  tji  ein  ^.  Belüfte*  91int,  liegt  bet>  Dem 
3ufammenf!ufj  b  x  3^c  unb  Stamme.  ConC 

Pfeffing.  5»r.  £fft.  T.  II.  p.  4ff. 

2)  2  fpfunD  unö  1  Sülarcf  (9dbe<  freiffen  frier  $u* 
fammen  bren  unb  eine  f>albe  SRarrf  Subtra. 
hatur  bie  1  9J?arcf ,  fo  bleiben  2  ^Jf.  ii  5TOarcf. 
Sie  3Äarcf  Pfennige  ju  12.  gr.  ober  16.  f.  gc 
rennet  madjeu  25  gjiarcf  30  gr,  2$  ijt  i^pfunb 
fom'el  al$  iy.  ©rojcjen. 

No.  CCLV. 

Fundati 0  bet  CucbtTtacfeet:  =  Commende  Uftf> 

Stigendii.  Anno  1433. 

3n  ©ofce*  tarnen.  Sfmen.  2Bp  Slrnb 
55ucf ,  £antf  cjBp^be,  £obe  £ilDenf<n, 
Slawe«  «DMet,  Slawe*  Sföolifc,  #erme 
2ongf>e,  Werften  SBoDcnfteDc ,  Surge«  25e* 
efet,  £»De  Sßucf  un&  $pDe  SBtuno», 
Dlaütnanne  Der  Hyen  @tab  ©olttDeöele, 
benennen  openba«  tügenbe  in  Düffenc  opene 
Sötern,  tot  aüifroem ,  bat  »et  t>n$  fonge» 
»efen  De  €rfame  £)crr3ol)omie6  SDlarcfgre» 
ue,  ^reflere  ferner  to  tti  Sßpnba,  be  be» 
föeibene  ©ifbemeftere  bet  ^Bullenmebet 
©ilbe,  tmbbe  SJiefterfnapen  Der  <2Buümebes 
ner  Änapen,  in  twifit  Sftigen  @tab  ©olt* 
rcebitl,  pnt>e  f>eb6en  mit  roolbeoac&tem  SDiu* 
be,  SRabe,  t>nt>e  Qßulbott  »nfet  bepbe  DU> 
t>nb  Sftoge,  t>nb  alle  eret  «Dlebegitbebtübet, 
fbcf  tmbet  anber  »ereonge,  tot  fpe  mit 
£ewn  ^o&ann«  äRarcgreuen  en  etfdpteuen, 

3Ä.m  4  to 
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to  <&ammm  to  Der  €re  ©oDeS  foner  Ipuen 
SIftoDet,  ?0lttgeD  «Diarie,  rotte  alle  ©oDe$ 
tilgen,  to ^rotlc  eren  DlDern,  eren  95rös 
Dern  ünD  ©üjtern,  fntc  allen  eren  8ifboue« 
teil,  oef  De  W  Der  ^ffiuDenwebenecöilöe 
nuD  Änapen  Söroterfcbapp  petjtorPen  fpnt, 
unDe  noeb  perfteruen  mögen,  Port  allen  Gri* 
tfen,  unDe  9v6mtfd)cn  ©den,  PnDe  Den 
Selen,  Der  fte  genoten  bebben  »nDe  no<$  to* 
FomenDe  genoten  mögen ,  £ne  (EommenDe, 
2l(miflenl)e*unCie@ulDe  meiden  willen,  DnDe 
maef  en  to  eroigen  ti;oen ,  to  SKiffen ,  unoe 
t>c  miffenl  fc&olln  Denen  ;Deri3£ullenroebenet 
©ilDe ,  v>nDc  Der  Änapen  Äumpanie  in  un* 
fer  Q3orfc&reuen(£>faD,  en  Daten  ^refletDe 
De  miiTen  bolDen  unD  lefen  fdrol  in  Der  Äer« 
fen  to  0unDe  Äatbarinen  in  unfer  <§taD, 
aueleuen  fd>all;  3n  De&ir  ^nfe,  Dal  $er 
3obanne*  SUarcgreue  porfdjreuen,  na  fty* 
nem  ©ooe  roil  geuen  unD  gpfft  buncert 
Sftarc  Mennige  ,  onD  trointig  SÄate  <J3en* 
»ige  ©oltroeDelifa)  roeringe  reDe  an  Dienten 
angelegt,  9?a  Ptroifingt  Der  95reue,  De  l)e 
Darup  onDe  ou  befft.  QJortmet  fo  bebben 
gegeuen  De  ©ÜDemefter  Der  porfdi>reuen 
3Bollenroebener*©tlDe  mit  93ulborDe  alle 
erec  SDieDgilDebroöer  to  Der  t>otfd)rcuenen 
SommenDe  €ne  3ftare  Mennige  Det  uor* 
fa^reuenen  <2Betinge jäbrliger  Kenten ;  QSorfc 
mer  fo  fjebben  gegeuen  De  SDlejlerf  napen  mit 
QBolborDe  eter  Kumpane,  to  Deßic  w 
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fömitn  (EommenDe  pnDe  SßfmifTen,  »er 
SDtatc  Mennige  iädtgec  dienten,  onDe  tpn* 
fe«,  oef  to  eropgen  $pDen  Dorbt  fobliuenoe. 
Süffer  oorfäreuen  9tente  fcpal  fid)  brucfenDe 
fon,  #err  ^opanne*  fföarcgteue  erfreuen, 
De  tpD  foneä  UeuenDe*.  Ouer  »an 
Cannes  Sftatcgreue  t>on  S)oDe*  »egen 
9*  »eniaBen  ,  fo  föuHen  tiefte  uorfepreuen 
CotnmenDe  t>nDe  ^IQnttffcn  y  De  ©itoemefte» 
re  Der  t>or  fepeeuen  <2Bolf«mDe6ener » ©ilDe 
eDDir  <reSftacomeJinge,  D«  Dennc  fpn,  epn« 
Drecptlicfen  wiDe  mit  QtolborDe  Des  fftefier« 
fnapen,  beueien  enen  atmen  ^reftere,  DeDe 
noep  neen  2ejw  pefff,  eDDir  enen  armen 
fcfeoler,  ceDc  in  Demfuluen  3ar  Treffer  mb> 
ge  »erDen ,  lutter  utnme  ®oDe$  QSiUen. 
S)üffe  Söcueltnge  DüfHr  €ommenDe  t>nDe 
SUlmtffen  fcpal  jtyeen  mit  epnDracpt  in  Der 
SDtergenfpr aefe ,  in  Der  jcgenbatDigbeit  De* 
OJaDea,  De  Derne  Di  unftr  ©ilDe  fpnt  fttten* 
De,  ©epege  Düffe  33ecf dinge  niept  in  t>eer 
<2Becf  en  Dan  Den  ©ilDemeftem  »nD  Den  3Re# 
fler fnapen,  De  Denne  fpn,  fo  fcpulkn  De 
3taDpetrn  Der  9?pgen  <StaD  ©olfmeDill, 
beueien  Düffe  pevj^reuen  CommenDe  unD 
Sfümiffen  to  Der  tpD  enem  armen  ^reffet  eD* 
Dir  enen  armen  ©cpoler,  in  rnife  alfooor* 
fepreuen  it.  Cef  wen  Düffe  SlUmiffen  De* 
uilDttinD  DarmeDebegnaDetmetD/  De  fcpal 
foälDen  in  Der  SIBecfen  Riffen,  fo  pe  t>acfefi 
ton,  Do  Derne  minften  Piff  Riffen,  fo  iD  eme 
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neen  rebeltcf  9?oeb  tonte  crandj^f  6cnemet, 
tat  top  fetten  to  fper  ©amttottticpept,  ton« 
De  fd^al  bolDen  De  mi|Ten,  alfe  tt  eme  onD« 
Derne  ferner  bequeme  fp.  SOßat  De  ^3 er nerä 
Vicu-ü ,  Stltarijien ,  mite  De  antern  Com« 
menDen  Don,  tat  fc^at  beffe  greller  Der 
SBeUenroebener  tonte  Der  Änapen  <£apel(an 
cd  Doen.  <2$ottmer  benennen  wpooraenoii' 
ten  9{atmanne  Der  erfepreuen  9tpgen  <StaD 
©oltmebiU  bepDe  olteunt  npen,  in  Defifen 
faluen  Söreue,  oot  un*  unD  unfe  fRacom* 
men,  Dat  ftatti  «Ötarcgreue  unfe  liue  9)ie« 
beborger,  De<  oerföteuen  £ern  3obann$ 
Öttarcgreuen  cßatet  to  tuffer  er  t  ad)  ten€om* 
menDen  unbe  Slßmiffen  beft  gegeuen  unD 
difft  mit  CßulbotDe  £efen  fpner  «liefen  - 
k^udfretoen,  unDe  $eren  Tjrderici  spreftet* 
ere*  bepber  ©one,  umme  ©obiä  Hillen, 
eter  «Selen,  alle  erer  ßtfboüenten,  unt  um* 
me  ©altgbett  aller  €bttften  ©den,  (ine 
VOifcb,  bpDer  ©reuen  -  gaefen,  bp  De* 
Srfomen  German  CbuDen  5Bifc^  belegen 
to  terfuluen  Sommente  Datto  bliuenfce  to 
empoen  tpten»  Sfta  tüfier  »orfepreueneri 
tri  er  5&oDe ,  menner  tüffe  oorfepreuene 
#an$  «Oiarcgreue ,  #efe  fpne  eelicf« 
ipugfroroe,  unDe  .£)er»  ^pDericu*  ere  fw 
w>  oföfflo«  fpn  öon  £)obe$  megen  unD  »er» 
uaüen ,  fo  fcpal  De  ^refter ,  Derne  Denne  Di 
Comment?  unbe  SlUmiffen  beuolen  mit 
Den  antern  Q}ortlcntern  terfuluen  Bommern 
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De  atte  gfotßiueo  oon  Der  öorfc&reuen  <3Bif$ 
Derne  DiaDe  in  Der  Sftpgen  (gtaD  ©olftteDiÜ 
ad)te  edjiüinge  Mennige  eoItroeOdif^c 
twringe  to  fct>of c ,  »a«  ©ort  oon  Derfuluen 
SBifö  ftimet  unbe  »allen  mag/  föaü  »allen 
unDe  blieuen  Derne  Treffer,  Derne  be  €om* 
menbe  p«  beualen ;  De«  fo  frebben  De  ©tlbes 
mefiere  Der  genanten  ^oUemoeber>@üDe 
mir  aller  erer  QRtDegilDebroDer  <2ßulb6rbe 
toeDDfr  togeftoDer,  begnaDet,  onDe  De  SQBil* 
len  beweten  £>anfe  SDlarcgreuen ,  $efcn  fps 
ner  eelicf en  «fwsfrotten  ,  unDe  £wen  Ty- 
derico  <£ten  <Sone,  Der  SBoninge  belegen 
tn>if$<n  €ren  3ol)anne«  ©tenlecfen  Vicarii, 
,  unDe  £encfc  ©Hutten  SÖSonmge,  Dar  i4)tt« 
»an  .per  StrnD  ©euerer  feligiö  roaneDe, 
fief  to  brucfenDe  to  erer  Deiger  leuebe,  <Sun> 
Oer  wen  Defie  Dre  oorbenomeben  t>on  ©o= 
De«  wegen  jtn  twuallen ,  fo  fa)allD«3Bo* 
Hinge  fpn  De«  $refter«/  Derne  Denne  De  €onv 
menDe  ii  beuolen,  unbe  men  fcball  alle  jät* 
Uge  cor  De  3Bontnge  geuen  tofdjote,  t>on 
SöegnaDmge  toegen  De«  SXaDe«  Dree  @d)ils 
Hng  Mennige  ©oltmeDelfdje  meringe  funDee 
neene  anDere  mer  «JMtd&t  to  DonDe  to 
etvig  $pDen.  $o  Ott  unbe  unDe  meren  33c* 
fentnijTe,  Dat  Defle  bor  befa)reuene  (2  tücfe 
unDe  Slrttcule,  fteDe  unb  »ajt  mögen  bluten  ; 
fo  ief  ernten  n>»  3ia&man  fampltcf,  DatDeffe 
fulue  oerföreuen  £er  3opanne«  SRarcgre* 
wen«,  De  ©iilDemefiere  unD  Sföefletfnapen 
-oä-L  •  Der 
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bet  tagten  ©ilöe  unö  aebeben  Der*  ©ob, 
bat  top  De  €ommenDe  Stümiften  lunbe  mifs 
fett  willen  liben  in  unfet  Herfen  (gunte  €a* 
tbacine,  alfo  »e  oon  ©obcö  ©naDen  in  Dem 
SRaDe  ootfcpteuen  cßorjtenDete  in  unfec 
©taD  fpn,  Deö  mepnen  befien  unD  gute«  tu 
ooren  ©of  es  ©ienfte  od  ootDetn  willen ' 
unb  fcpullen,  fo  irlouemo,  QSulborDen  onp 
De  annemen  aUe  Düfie  oorfc&reuen  ©fucfe, 
unDe  3lcticule>  in  ©ob*  tarnen,  meD  Def* 
fen  25wue  oor  un$  unDe  unfe  Sfiacomelinge, 
Dat  De  mit  unfec  <2BiUen  unDe  QSulboco 
fint  gefcpcen,  Dej?i$to  enec  atoten  3Bifienbett 
unD  toataftiger  Söefantniflfe  alle  .Deffet  oor« 
fc&jeuen  Jöinaf ,  fo  bebbe  top  unftt  9f  ige 
etaD  Sngefegil  met  pelicfet  Sffiitjtyopp 
epnDtetptltcf  en  gebeten  unDe  met  guben<2BtU 
len  laten  Mengen,  an  Düffen  Sörcff*  ©ege< 
uen  «nD  fcf>ceuen  9?a  €b«fti  ©ebo«  oer« 
teinbunDert  3at,  Dacna  in  Derne  Dcee  unDe 
Dtitttgilten  gaic,  am  SluenDe  ©aneti  3o* 
bannt«  Söaptifte,  De«  §)opet*  gptiftt 

Notti 

O  Sie  teufte  ©prac&e  ijt  um  Wefe  3«it  «o$ 

im  ((pUcQtm  ©tonöe. 
s)  9Baun  ba<  Stipendium  ttod)  int  ©attge,  Die«: 

n<t  oen  Stipendiat«  Die  Fundation  ju  totgea.  : 
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No.  CCLVI. 

»atb&ötifjl.  23erlin*  unD  CSInifcfce*  23e* 
Jenntni§  übet:  eine  graji  jLupftfcü 
porpanöene  Ul^cFunfre  t>on  6ec 
C&urfötjlen  $reybeit* 

iwi434- 

2Bp  25oraermeftor  unD  9JaDntanne  Det 
<SteDe  Äetltn  unD  £6ln  benennen  open« 
Dar  in  Ocffen  Sörife  oor  allen  £üöe,  Di  en  fem 
©DDer  boren  (efen ,  Dat  top  bi>  uns  up  unfen 
SKaDf>ufe  ItgaenDe  pebben  De«  5lllerDurcDluc(>« 
tißften  gütfien  unD  £erten,  £errn  eeges 
tnunD  De«  Slötnifcpen  .ßäpfer«,  atten  fpDen 
«Dieter  De«  Slife«,  unDe  fu  Ungarn,  tu  S8o 
fernen,  ©altnarien,  Kroatien«;,  fthnit 
9«,  Söriff  mit  ge(en<2Bafie  neDen  unD  einer 
uermnnten  proffel  angefangen  oorfegelt,  in 
Denfuluen  ©toille  t>on  »ocrjjen  in  Dene  SftiD* 
Deie  erföpnt  eon  33ilDe  meD  epneh  fplirlerin* 
gen  SSarDe,  unD  f>at  up  fönen  £ofD  eine 
£tone,  in  fönet  testen  $anD  ein  ©toett, 
ttoet  ouen  fpne  fajate,  in  fönet  linefen  £anD 
erfc&pnt  eon  &eptet  up  oereeff.  3n  Deine* 
feluen  ©igill  fin  tioo  umegenge ,  in  Derne 
ouerflen  etfeppnen-  foDane  95ucfftafen:  Si- 
gillum  judicii  curie  Sigismuodi  Diuina  fa- 
uente  dementia  Romanorum,  in  Deine  ne* 

Deflen  llmaanaeerfcDpnen  foDaneSBucfftafen: 
Regis  femper  Auguft.    Sfoei  aefrtet  Ülua* 

gen  De«  ^iaiü«  i«  eine  f  leine  iogefegel  meo' 
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«Den  ^affe  togeDtugfet,  faDe*©igill$ 
Littel  ctf4>int  ene  93itt>e  meD  einen  fplitte- 
ttgen  SöatDe,  unDe  bat  up  fpne  £ofDe  epne 
Stone,  in  fpner  rechten  £anb  epn  ,@n>ert 
tn>ec  an  Den  fcbofce,  in  fpner  linefen  £anö 
erfebeint  ein  €jepter  up  gereefet.  3n  De» 
tnefuluen  (gigiu  fpn  oef  tn>e  Umegenge.  3a 
Derne  ouerften  erfeppnen  foDane  Söocfjlafen: 

Sigillum  Judicü  curie  Sigismundi  divina  fa- 
vente  dementia  Romanorum.    3n  £ emc  n  c*  x 

Deflen  Umgange  erfepeinen  foDane  S&ocffiaff : 

Regis  femper  Auguft.  Dcf  t$  Dp  $8rtf  gan| 

pnoe  untwrfebret  an  ^ermpnte,  ©epttfft 
unb  @igifl,  Die  »an  2BotDe  to  «2BorDe  in* 
bolDef,  alje  f>ter  nagefepteuen  fttD: 

9Bir  ©raf  3o§ann  t>on  &upffm, 
£anDgraf  Pon  ©fultngen  unD  ^>err  ju  Jjo* 
beneef  befennen  unD  tf>un  ( unD  unb  ofenbat 
mit  biefem  Sörieff,  allen  Den,  bieenfepett 
obet  boten  tefen,  bat?  »itpon  ©ebeif?  unb 
befeblen  wegen  M  SWerDurcbMtigflen 
garften  unD  fetten,  #ecrn  ©tegmunD*/ 
ton  @otte$  ©naDen  9i6mifa3en  Äuntgeö,  ju 
aUen  Reiten  Detern  De«  9taa)e$,  PnDe  ju 
Ungarn,  ju  fernen,  ©almatien,  £roa» 
tten  :c.  ^uniges,  ftn  wiD  De«  beiügen  Cetebe 
•&ofgeridbte  befefien  baben  ju  nörnberg 
in  Der  Söurg  auf  tiefen  §:age,  al$  Diefer 
55tieff  gegeben  ift,  unD  Dag  Dafelbfl  t>ot  uns  . 
f  ommen  im  ©eridjt  Det£)urd)lucbttgft  $firfl 
unD  45er,  £et  $«ber4<&  marggwff  $tt 
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25rant>etibttrct,  De«  Eiligen  9tomifc$en  diu 
$e*  €r|r* amerer  unD  Söurggraff  ju  9?urn* 
berg,  unD  blatten  für  im  ©ericbt  Die  guk 
tun  pullen,  unDc  lies  De  lefen  unD  öerboren 
Da*  ©Ijfre  (Eapittel  Darin  wegen  $rp()eiDe 
Der  Cburffirften,  Daffelbe  £apittel  naefc  Dem 

£attyn  &u  3)utfcb  gemac&t  loa*/  unD  tutet 

alfo: 

® tr  fefcen  aueb^  ba§  fejme  ©rafen, 
53annecf)ccrcn  ic.  tucrrltcben  unD  lepen  .  . 
^urfürtfen,        Stben  9tac$fom» 
men  unD  Unberban. 

unDe  DorDf  Daru f  Durd;  feiner  ^ürfprcc^en, 
alj  man  Do  rool  geboret  (baf ,  Daß  er  unDe 
anDere  fine  «Biirturfürffen  pon  Äepfern  pon 
Genfer  Äarll  feiigen  ©ecbjniffe  in  Der  gut« 
bin  SBuUin  wrforgf  unDe  boc&gefrict  weren, 
bafc  man  Die  3ren  vor  fbepnen  anDern  9fra> 
ter  noeb  Ölicbfftubl  laDen  oDer  furbeifc&en 
fülle,  Daruber  roenn  Die  finen  u*  Der  «War» 
efe  Don  SBranDenburg!  mit  tarnen  Die  4 
Söurgermeifter,  SXaDmanne  unDe  SBürgee 
ge mei n ig! icb  Der  ©tete,  granef für t  an  Der 
£>Der  unDe  Söerlpn,  #an$  Söudje  unDe  ftn 
(Sun,  cjBalfer,  <2Balrer*  unD  fin  ©un 
^Bürger  ju  ©oltroeDel,  #an6  Bucholt  un* 
De  ©rem«  Söuc&olD,  £an*  Oing*  pty 
nenSöruDer,  #epne  ßepDen  <Sun,  ^eter 
«äSogman,  Äune  plun,  JpafTelman*  ©un, 
ConraD  oon  Calue  Bürger  ju  j.©renDal 

ton 
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oon  ctoge  wegen,  «2BiganDS  ton  Gutm* 
born  oon  ftnen  unD  $ilen  unD  betten  Der  (es 
fen  bürget  ju  StteoDebura)  unö  ete  ©efeD* 
fcbaft  wegen  für  Des  beiigen  £Ket$0  «^ofge» 
ritt)t  bergelaben ;  als  n>ete  er  DounD  bete, 
Die  wiDer  &u  wiflen  uf  folcbe  grepfreire,  als 
man  Do  gefrort  bei,  fo  motte  er  befleUen,  Daf 
Den  Älegern  SKectyt  genug  wiDerfabren  folt, 
all  ftcf)  Das  geburt.  ©o  mibDer  £anS  Sans 
ge  von  fönen unD  Des  oorgenanten  2BiganDS 
unD  ibrer  ©efeüfcbaft  roegen  reet,aua)Dur(& 
ftnen  $ürfpred)ten ,  ©ie  betten  Die  Q3är* 
germeifrcr,  SvaDmanne  unD  Bürger  gemein« 
lieb  Der  ©teDe  SSmffcrDam  unD  ßepDen  unD 
etlicbe  anDer  lang  jifl  in  Slc&t  unD  Slberaajt 
gebabt,  unD  betten  uf  fo  eruolgef  unD  er* 
langet,  Daruf  betten  fo  etlicb  Derfelben  irer 
echter  unD  abetea)tee  babe  unD  gute  frinben 
Der  oorgenanten  gelaDen  angefallen,  unDe 
mit  Derne  rechten  oorboten,  unDe  were  in 
oon  Des  £ofgericbts  wegen,  als  in  Den  an  ■ 
Dem  Jpofgericbte  ju  ©teubingen  leDjt  mit 
orDeille  erteilet  roere,  geboten,  Daf  fie  in 
folgen  &abe  folgen  laflen  folten ,  Darum 
getrut  fe,  man  folt  fe  nit  roiDer  roüfen  unDe 
molt  Dornfl  ftn  Womfyu  «rief,  oolgebtief, 
unDe  anDere  Söcieue  tyan  (ofen  lefen,  Da* 
ruf  Der  oorgenante  SJiarggraff  reDt,  fe  tool* 
te  fo  nur  in  Das  3iedjt  mit  treten,  Dan  er 
getrut,  man  folt  im  Die  fönen  miDDcr  »üfen  - 
nacfc  Dem  unD  man  geboret  bot,  DaS  fe  unDe 

anDer 
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anDct  finc  ^itfurfürfren  De*  gar  &ög  m* 
fbrgt  un&  gefürt  ftnt,  fo  roolt  er  Den  ©aqern 
9ved)tö  genug  t>on  in  lafen  nwDerfaren.  2)0 
fragten  rop  Die  beeren  unDe  Detter,  Dp  bp 
un$  an  Dem  £ofoecic&t  faff»  n,  De«  Diesten/ 
Die  tarnen  pu  oorumb  ein  öe»preci)e,  unDe 
erteilten  Darnach  aile  no-4>  eiligen  Darumb 
alfe  red>t  ifi:  man  folte  Den  fcorgenanten 
Sttarggrafen  Dieobgefd>riben  gelaDen  roiDec 
roüfcn,  unDeDerfeibe  SKargrafe  folte  fd)af* 
fen  unDe  bifhüen,  Da*  Den  Siegern  w>lfom*s 
ne$  rechten  geholfen  in  feefc*  ^odjen  un& 
fcrien  £agen  nebefl  f omenDen  na  i)  Dem  r£ag, 
alje  fp  Da$  er  foroerf ,  unDe  folle  Der  uorge- 
fc|riebene  SJlargqrafe  in  unD  alle  Don,  Die 
jie  mit  in  ju  folgern  SKec&fen  bringen,  frep 
fiefrer  gelcpot  ju  Derne  Diesten  unD  roiDDcc 
fcaoon  biß  an  ir  geroarfame  geben  ungern* 
lieft,  unDealjo  roüfen,  rote  Die  obgefc&riben 
35urgermei|ter  9vaDinanne  unDe  Bürger  ge* 
mepnDlicfc  Der  ©toDe  Srancfenfort  an  Der 
£>Der  unD  Sfyrlin,  Jjanfen  SBucfyen  unDe 
ftn  ©un,  SCßalter  (3Baltcrtf  unDe  jtn  ©un 
Söurger  ju  ©oltroeDeie,  £anfe  ^ucfeolD  um 
DeSreroes  SöudjolD,  #anfe  <£Dinge$  £ep* 
nen  33ruDer  <f)epnen  beoDen  ©un,  *))eter 
SKegemann,  $une  $M6n  £ >#lmannö  ©un, 
(EöaraDe  w>n  Calue,  Sönrger  ju  ©tenDali 
toiDDer  für  Den  wrgenanten  Sßarggrafcn  in 
Der  mag,  alje  Drfeil  unDe  Üved)t  geben  t>at 
unDe  obgefc&riben  jt«D,  unDe  roan  pDer  por* 
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tijen  bei  olle*  mit  urtcl  SSrife  ju  geben  er« 
tbeilt  ifÜ  ©orumb  geben  rott  Diefen  SBrif 
»orfegelt  mit  De*  twgenanten  #ofgeria)t$ 
anhangenden  Snfigel.  ©eben  ju  nörm* 
berge  De«  ncbejien  Montag«  t>ot  ©ante 
^etetö  $ag  ad  cathedram,  nad)  €bfift» 
©ebutt  üietfcenbunDert  3ar  unDe  Datnaeb  in 
Dem  ein  unD  Dteijjigtfen  3are.  to  Dr* 
funDe  b«bbe  ao  obgenante  SBorgermeijlet 
unte  tXabmanne  Der  (gfeDe  Berlin  unDe 
€6lnDec  <graD$8erlin  Secretmet2Bttfc&opp 
an  Deflen  Sötif  laten  Degcf en.  ©egeuen  na 
Cbtiftt  ©ebutt  üittcpn  bunDett  3at  unD  in 
beme  Mf  unD  Dritttgefren  3are  an  SföiDDes 
tnecf en  t?ot  ©unte  Lamberti  ©age  Deö  \)\U 
gen  55ifa)oppt<»  (17.  Sept.)* 

1 

Nota. 

'  3$  tobe  im&vnta&I«  gefunNn,  Nif  bep  Slnfüb« 
rung  «ine«  Diplomat«  t>a<  bor  an  tyfagenbt 
Siegel  fo  genau  betrieben  toorbcn.  , 

No.  CCLVU. 

5bie  irkKttgrafen  $r  iebertcb  tinb  3o* 
banne»  $i*tyen  den  Äatfc  beyöer  @tafe> 
te  511  Boti3tre5el  in  eine,  orbnen  Den 
XPocben  *  tTlatcft,  unD  lafien  bae 
Qcct?fen=Äect)t  ba  geltem 
^»«0 1434* 

$3it  Sricbrtcfc  »011  ©ote*  ©naDen, 

Sfiarg* 
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$tcue  §u  95ranbenburg,  beö  Ijetltgen  SRömü 
fdjen  9?eid#  «Stummerer  unb  95urggrauc 
tu  9Jurmberg ,  /  b  rennen  offent(tcf>  mit  biefem 
23rief,  für  uns,  unfer  £rben  unb  9?ad}fos 
tuen  ,  $Ü?arggrcuen ,  bafj  mit  öureb  unfet 
«Öerfdjaft  unb  res  gemepnen  Neffen,  9?uc« 
|td  utib  $romen  nullen,  unb  aucl)  auf  ba$ 
unfet  beiber  ©tete  ©olcjmebel  gipejfert,  ge» 
meref  urb  gejtercft  mögen  werben,  baben  mir 
benfelben  unfern  Steten  Qalcjtwöel  na<# 
Dvatc  unb  it»olbc.  achtem  $?ute  bief -  bernad) 
gefc&tieben  ©täcfe,  ^untfte  unb  Sltticfel 
beroillet,  geuolbort,  unb  gnebiclieben  jugelaf» 
fen.  3""i  erfien  fu  d?  wrepnunge  unb  ftunt« 
lief;  93ertragung ,  0(6  bicfelben  unfer  lieb  gc< 
treroen  unfer  Diebe  unb  Bürger  unfer  beiber 
(Stete  ©alc&ttebel,  ingefamt  in  allen  @tn* 
efen  unfer  #erfcbaft  unb  benfelben  unfern 
©teten  nufee  unb  fromen  über  ein  jufepn 
mit  trem  State  unb  anbern  ungeuerlicben 
©acben  gleicfyermeife  unb  in  maffen ,  ob 
eine  (tat  rcere,  nerclid;en  begriffen  unb  an* 
gehabin  haben,  alä  babep  unb  über  unfer  lie> 
oen  getreten  bie  von  ber  ©ctnilenburg  in 
^eibingen  gemefen  fein ,  ©unberlidjen  n>: nn 
bte  in  ber  2lltcn|iat  einen  c2i5od;cmnarcft  hat 
ben,  fo  füllen  unb  mögen  bie  in  ber  Heroen* 
fwt  aud)  einen  befunbern  (2Bod}cnmartft  in 
ber  <2Bod)en  baben,  alfo  bae  eine  mit  bem 
anbern  gleicb  jugec  on  geuerbe,  unb  roer  eö 
faelje,  ba$  fid>  bie  w>rgefd;rieben  unfer  ©tele 

91n2  <Solcy 
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©afcjwebel  ju  unfer  #erfc&aff  unb  bcrfelben 

©tat  nucj  unb  fronten  ju  ewigen  £tittn  fo 
jubleiben  färbet  unter  einanber  »ertragen 
werben ,  ba6  fol  uns  rcolgeuallen ,  bod)  und, 
unfern  €rben,  unfer  ^)erfcbaft  unb  9)acbfo* 
men  an  unfern  alten  ®ewonbeiten  unb  ©e= 
tedtfigfeiten  unfcbebeücben,  on  alles  geuer« 
be,  auefc  wereö,  batf  ftd)  in  unfern  ebge* 
fdjrieben  ©teten  ©alcjroebel  nu  fürbaß  mer 
nacb  ©ebung  bits  Briefs  fadje  ju  rieten ' 
»oroielen ,  bie  in  ber  @tab  »erftegelten  unb 
confirmirten  ^riuilegien  unb  funberlicben 

•  ^rcif>eitcn  niebt  berurt,  nabmfjaffig  gemacht 
nod)  auägebrucft  fein ,  bie  fachen  alle  ju 
©alcjwebel  förbap  mer  gefeb^en ,  fol  man 
nad)  gemeinen  @acbfen  &ed>te  rieten, 
weifen  unb  teilen,  würben  aud)  &wte  bpn* 
nen  ©alcjwebel  bie  bo  befeffen,  ober  einer 
mit  bem  anbern  ^nwonere  jwifertig  in 
^Borten  ober  2Bercfen,  t>on  ben  mag  ein 
jejlicber  Börger  ju  ©alqwebel  wolmbaftig 
gcnua.baftig  SZBijfenbeit  eiferen  unb  nemen, 
fo  ba£  fid)  \c\M)  teile  ju  ©alcjwebel  an  recb« 
te  wolle  gnögen  loffen,  unb  wer  ba$  werger- 
be, (t)crwf)rct)  bm  mag  man  aufbalten  ober 
m weifen ,  fo  lang  biö  biefelben  ungefyorfa» 
men  bee*  3fate$  unb  ber  ©tat  willen  baben 

.  unb  erwerben  mögen  on  geuer  be.  £u  folgen  ob« 
gefebrieben  ^uneften,  (gtücfenunb  2lrticfeln, 
geben  wir  obgenanter  ?D?arggraue  $rtt>mcb 
für  un$  unfer  Srben  unb  Stocftfomen  #tor$ 
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grafen  unfer  ©unfl  unb  <2ßiUen  unb  <2M# 
n>ort,  in  craft  bitf  Briefs ,  bocbuntf,  un# 
fctn  €rben  unb  Sftadjfomen  an  unfern  alten 
©cwo^nfjeiten  unb  ßkrec&tigfeiten  unfc^eDe« 
liefen,  on  alleögeuerbe,  unb  wie  30 t>an* 
nee  fein  ©one  SWarggreue  ju  Sßranben* 
bürg  unb  Qwrggraue  ju  Aremberg,  befen* 
nen  aua)  gegenroerticlicfc  mit  craft  Dits  iörie» 
ftf,  batf  fulcf>  obgefebrieben  ©ac&en,  ©tücfe 
unb  2lrticfel  mit  unferm  guten  Hillen  unb 
QMroortt  »on  bem  obgenanten  unferm  lieben 
Herren  unb  93ater  beteibingt  unb  übergeben 
fein*  £>t6  ju  merer  (bicberljeit  unb  Petent« 
nifj  Ijaben  mir  genanter  SOtarggraue  %o\)an* 
netf  unfer  Snfiegel  für  unfern  lieben  Herren 
unb  33ater  für  uns,  unfer  (Srben  unb  9t  xty* 
fomen  mit  guten  ©enjijfen  an  biefen  #rief 
langten  lalfen ,  ber  gefebrieben  unb  geben  i|l 
Äabolcjpurg  am  SMenfiag  unfer  lieben  §ron>en 
Slbenbe  Conceptionis,  nad)  €b,ri(h  unfer$ 
#errn  ©epurt  »ierjebenbunbert  3ar,  unb 
barnact)  in  ben  »ir  unb  breijjigften  3aretu 

(8*  Dec.) 

Nota« 

1)  $itt  fie(ef<  nod)  immer  (0  nu< ,  o1<  toilrbe 
3J?.  Sfoftannd  De«  £rn.  Sater*  Sßac&folger  in 
ber  Regierung  ber  ganjm  2)iatcf  Dctetnff 

»erben. 

a)  Ober  er  $at  et  a\i  ©fabtyalfer  in  ber  alte« 

SRarcf  mit  auffallet. 
5)  25 oa  ben  SBocfmi  treffen  cpnf.  n.  xxu. 

9}  n  3        No.  ccliii. 


5^6       v.  *   (o)  * 

No.  CCLVIK, 


ofjgeffffne<ßef(bledjtttin&,3U 
flt,  vom  &>1  geriet.  4w# 

*436- 

SB»  3e^«nnes  tun  ©otte*  ©na&en, 
•Jflarggeeue  SMranbenborg,  unb  93urg# 
«tue  tt>o  Ohlenberg,  befennen  epenbar  mit 
Höffen  SÖreue,  »orun*,  unfe  gruen,  tmb 
$ftafdmenunbfonjl»or  aUermennigen,  »an* 
mt  wo  angefeljen,  erfant  unb  betrachtet  beb« 
ben  fulcfe  mannigfalbigeunb  getrutoe  ©entfe, 
«Ife  be  gebaren  wife  leue  gemrnxn,  alle  oon 
Der  Qcfoulenborejb,  tt>o  SSe^enborp  unb 
2ipenborgbe  feten,  olle  »on  2ürenfcblei>e, 
r  boÄolue  gefeten,  äße  üen^acteitölepe  to  bet 
QBulffcborg  gefeten,  alle  o«m  3aaoro  unb 
alle  oon  Plate  to  öwlofe  gejeten,  alle 
Bebenden  tfyc 
2&nefebe<£ ,  tc 
@baieb<Hben  wn  23oDenöt<f  feiiger  Äinber, 
tk)0  ßftertoolee  gefeten,  unfen  leuen  £errn 
unb  33aber,  uns  unb  unfe  £erfcbop  »acte 
ünb  biefe  geban  bebten,  unb  noeb  binför  wol 
Don  pullen  unb  mögen,  ^perumme  oon  be< 
funber  ©naben  unb  oef  »an  alber  b«rfomeni 
Der  ©ettofwbett ,  ^ebbe  »9  bc  upgenanten 
unfen  leuen  getrujoen  begnebiget  unb  befreo* 
get,  begnebtgen  unbe  befreoen  fe  oef  in  .Straft 
böjje*  Vbm&t  alfo  bat  fe  unb  alle  or  Sruen 
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up  ben  ouengefdjrcucn  f (of en  tt>onf>aftig ,  nu 
torbatf)  tmr  tho  ewigen  $iben  w>r  unfm 
£ofgericfc>f  en  in  Der  alben  SRartfe  ummc 
netjnerlepe  faefe,  ebbet  fctmlb  willen  antwo» 
ben  flutten,  beflinbern  efft  bat  were,  bat  je 
tot  unfen  $ouegerid)te  gelaben  worben,  fo 
fäuUen  fte  »orfdjicfen  ebbe?  be  #ouerid[>tei 
förieuen,  unb  be  faefe  up  un$,  ebber  unfern 
ßouttman,  alfeeaefe  unb  biefefe  befcfculbir 
get  werben,  tl>o  fomen  unb  tfco  antworten, 
alfo  baner  fuloe  wr>  unfe  (Sruen  unb  sJiafo* 
inen,  ebber  unfe  «jbouetlube  ber  ergenanten 
ton  ber  @cfnJlenborgl)e,  oon  2ilt>enötei>e, 
pon  SSartenälete,  ton  Sfogow,  Pon  'JMate, 
»on  tfnefebeefe,  be  ©djenefen,  be  ton  $80* 
benDicf,  unb  alle  ore  (Sruen  up  ben  up  genan» 
ten  ©toten  wonljaftig,  allewege  jegen  ein  je« 
bermanne,  t\)o  eren  unb  rechte,  unb  aller 
rebelic^beit  mendjnib  feon ,  unb  einem  jeber* 
manne  recfyteä  genuef)  befyelpen,  bcö  fo  uns 
oef  ade  wege  in  frunbfrf)ap  ebber  red)t  ge^o* 
ren,  unb  fief  nepne  SBpfegein  un$,  unfe 
€ruen ,  unb  9)aEommen,  ebber  unfen  «&ouet# 
lüöcn  barwebber  fetten  no<$  wepgern  fc^ullen, 
ane  ade  ©euerbe.  ^o  Örfunbe  mit  unfern 
anf>angenben  3ftfegel  torfegelt  unb  gbeuen 
tl>o  (Langer  munbe ,  an  negeflen  SDmfkge 
na  aller  twelff  35oben  3)eplinge  na  gjpijH 
unferä  #errn  ©ebort  terteon^unbert  3?ar, 
unb  borna  in  bem  fejjp*  unb  britttgeßen  2fa* 
te»  (15»  Jul.). 

9)U4  Not* 


«  - '.    V*        Motu.        .TW  i*  '  r, 

«K.  gofamutl  wjtMrrt  w<$  fccHfaMg  )U  Tanger: 
.  gMnde.SSJottbw  VII  9lhd.@«f<!>ltd>tern  int>er9fc 
• .  Warrf  un»  tbten  Exemtionen  &a&e  btret«  in 

•  •  Utt.£itt.  Sammlung.«  p.  4<*.  ^ba»btlt,  ba&iK 
.  ■  tiefe  U&rtuube  »um  25«nHt&  fle&frrt.      .  , 

  No#-  CCLIX#  \ 

Vereinigung  fcet  %.  tnär<fif<ben  Stab* 

•  teroegenoUorcitictnetSttbcr^eitim  , 
 JLanbe  Jämo  1436»  ""■'>' 

SEßi  Diabroanne  ber  ©tebe  in  bet-albeti 
lotete  to  SÖranbenbowfc  beles^  «l*  netp 
liefen  ©tenbal ,  (goitwebel  be^txr  ©tebe, 
^arbeleabe,  (Sebufen,  ^angermuube,  £>|to« 
boret)  unbe  Serben ,  befennen  openbar ,  tu* 
senbe  »ot  al&  wetne,  fo;al$  btnne  bufie  ö# 
fanbe«  Ixt  olben  Ottarcfe,  unb  ort  Snww 
net  mpt  menidjfaltiaer  Ouerfaringbe,  93ow 
berue,  mpt  «JBorb ,  SKoue,  ^tanbe/.  tinbe 
SDlorbbranbe ,  befunbern  oef  Dp  Äopmanne 
unb  ^elegrpme ,  öinbncf  en  befeljebiget  «unb 
befdtfoeret  »erben,  fulefe«  tnpt  ber  *£>ulpe 
©obeä  nacb  unfern  9)crmogbc-n  cor  to  fomero 
be,  totwrenbe,  unb  oef  be*  b»ls«n  Dipcfe* 
V^trate  betfe  für  ber  barm.be  to  befc^ermenb« 
unb  to  wrbeabenbe,  fo  bebbe  »9  oorbenome* 
ten  ©tebe  mt)t  gbuben  35erabe,  »or  un$ 
unb  ufe  Sftafomelinge,  unfe  gbilben  unb  gbe* 

weinen  iöotö«,         Srebe*,  .btf  gfa* 

,  tnepnm 
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mepnen  SSeflen  unb  recbtferbiger  Q3pligginge 
willen,  uns  famptlicfen  in  bejfen  nafcreucn 
2trticfc(n  oorepnig<t,  oorfcOrotet ,  to  bope 
fatet,  unt)  fruntlicfen  »orbregen,  »eftlicfen 
und  unt>crbrocf  cn  to  b,olbenbe ,  angbe^en  bat 
baröon  Sanb,  ©tebe  unb  £ute  »ruct)tfam 
wefbom  unb  33ortgbantf  foebben  unb  «wen 
uen  mögen ,  bejfe  orte  £anbe$  baroon  gbebe» 
fert,  gebcmcret  unb  gpeftercfet  werbe.  1)  <£o3 
uorn,  wur  epn  @tob  von  Duften  benanten 
@teben,  ber  anbern  to  <£ren,  to  Üfccbte  unb 
3fcblid>eit  mecbtig  pö,  fo  wille  wp  unb  fd)o# 
len  bp  einanber  tnpt  #ulpe,  SKabe  unb  55a» 
be,  truwc liefe n  blpuen  ,  tiegen  alfweme, 
utgenomen  bat  bjlge  SXomifcpe  9u>cf e ,  unb 
unfe  «£>erfd)opp  to  SSranbenbord).  a)  Unb 
fdjege  jenid)  ^grepe  an  ^elcgrpmcn ,  Äops 
luben,  ebber  anbern  »romen  Hubert,  uppe 
beö  Üipcfetf  unb  unfer#ern  ©träte,  welche 
•  ©tab  bp  Q}rebeprecfcrö  tpunebe,  bgr  Wille 
wp  anbern  @tebe  truweltcfcn  to  Welpen  tnpt 
fXabe  unb  ©abe,  bat  bp  »ulricptet  werben» 

3)  Off  fo  fcbal  nptnant  »on  un$,  nod;  Der 
»p  meepttg  fpn,  tiegen  SWortbrenner  porbin» 
gen,  ebber  ^orbingniffe  geuen,  nod;  geuen 
taten  r  funber,  wp  ben  epnen  tnortbrent, 
bat  fdjuüen  bp  anbern  truwelcfen  pelp  n  web* 
berftaen ,  unb  fulefe  50?ortbrenner  upljolben, 
wor  wen  be  befomen  fan,  one  ©peuerbe, 

4)  Cef  fo  fcpal  nepne  ©tab  gpetepben  bp  be 
^ogrepw  uppe  ber  ©traten  webber  Sre  unb 

9}  n  5  SK«ft 
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Ötedjt  öpeban  pebben.  5)  ^c&eae  ocf ,  bat 
id)tef  wekfe  Sute  unrechte  ©ameninge,  ^wpi 
bracht,  Uplop  unb  QSorfiurifiöe  ber  fXebe  in 
befjen  ^teben  meinen  to  maefenbe,  bat  btt 
weglief  v&ere,  unb  be$  »ormunnen  tvorben, 
to  orem  Stue  uub  @l)ube  fdjal  me  ridjten  fum 
ber  QJnabe.  Horben  fte  ocC  porfluebtid), 
bat  cn  fd?a(  me  in  ben  anbern'<Steben  nidjt  ' 
Ipberu  6)  £>cf  fo  n>p  beleret  fpn  ,  bat  bie 
X>ry  freuen  in  XSDefifaleit,  uppebejfer  @pb 
ber  SEBefer,  nen  ©beriete  bebben,  worbe 
bat  en  bouen  n>p  pon  un$  unbe  ut  unfen 
©teben  befweret,  bat  benne  epn  jowlcf 
(gtab  batöon  prote|tire,  fo  bat  |te  Wullen 
blpuen  bp  cren  33or(tcn,  unbc  ^riutlegien 
Iti  gu Iben  Fullen  unb  ©tababeridpte,  bat 
oef  benne  bp  ©tebc,  bar  me  betf  Pon  be* 
g^erenbe  »erc ,  fp  »orfereuenen  (Sre  unb 
IXecbt  bpben  to  plegbenbe  pot  eren  $ern  unb 
©berichten ,  bar  fp  binaplicbtig  fpn,  unb 
btbben  bp  <33rpareuen ,  bie  Älegere  bar  to 
fenbenbe,  €reunb  Slcdjt  to  nemenbe,  unb 
top  (te  bar  en  bouen  po  pcruolaen  wölbe ,  bat 
»p  bp  »or  nene  potwpfebe  £ubc  polben,  unb  - 
nepne  93or  bewifte  bar  to  boen  unb  bat  bp  'Btt* 
be  beffe*  to  Utbrad)t  bp  epnanber  blpuenr 
7)  Cef  »en  men  2>ad)fart  to  JLato&e,  eb# 
bir  anber$  wur ,  pon  ber  *$enfe  wegen  be« 
fenben  fdjal ,  fo  Wille  wp  bp  mit  epner  @tab 
befenben,  unbe  utriebten  boen,  to  Porfpa« 
rcRDc  unnsttc  5io|tc  n  unb  Suenture.  8)  sQpct* 

mep 
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.  met  worbe  entließ  €0?an  in  befien  »orbenome* 
ben  ©tcben  oorueftet ,  umtne  SKoff ,  $5rano, 
CJSenonifie,  ebbet  SDuue,  bo  f>e  geban  bebbe, 
fco  fcbal  eon  oer»eftet ,  epn  oorwraebt  SDtan 
ftefen  unb  bleuen  in  allen  beflen  »orbenome» 
ben@teben,  wan  unö  allen  bat  mitlief  ge« 
maäet  werbet,  mpt  $?oben,  ebDet  mpt  S3re« 
uen,  unb  alfobannen  $?an  flf?ai  me  nennen 
mot  fobanen  Dfecbte,  alfe  in  ber  (Stab  ig, 
bar  bc  begtepen  wert/  fo  für  Der  bat  me  bat 
nugbaftige  bewpftnglje  bringe  wn  bem9\id> 
ter  ber  SÖeftinge ,  bar  me  mpt  Üfad)te  benne 
torfaren  möge  /  bar  fä)al  unfer  cr>n  ben  an* 
bern  bellen  mit  ganzen  Krumen,  fd)ege  am 
53crid)tinae  mnt  ben  @acfwelbigen,  bat  und 
mitlief  gemaef et  worbe ,  fo  fcf>al  bc  oon  und 
allen  lebbieb  unb  lojj  fpn.  9)  2Berc  oef,  bat 

y  jemanb  beffe  oorbenomeben  (gtebe  jennid) 
toorunreebtete,  ben  febal  neen  (Stab  »an  un6 
©teben  fpifen  nocf>  bebulpcn  wefen  in  nener» 
leo  <25acfe»  3Borbe  jenid)  SJtan  be$  öor# 
tvunnen  ebber  »ortuget,  bat  bc  ben  fpifebe, 
ebbet  t>or  Der niffe  bebe ,  Di?  fd;a(  ct?n  eortres 
uen  $ton  epn  ^ernbel  2f  arä  wefen ,  Pte  be 
©taD,  bar  fce  wonaftig  i$»  10;  Q3orba* 
fo  fdjale  wo  unö  unberlantf  nidjt  febepben, 
wente  wo  fdjolen  po  tofamenbe  truwelcfen 
bleuen.  1 1 )  93ortmer,  oft  unfe  ^etfefeopp 
oon  bem  Janbe  bpbe  eonc  gemeine  bebe  oon 
un$  allen ,  baran  fdjal  nepne  ©tab  funber» 
liefen  oor  Dp  anbete  alle tjne  twpöen,  wpban 
t  bat 
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tat  tofamenbe ,  mit  eonem  <2BiUcn  unb  <33ol* 
bort,  r  a)  9}ocb.  fortbat  toorbe  ennicb  ©tebe 
unbcr  un$,  ebber  bp  barbpnnen  befatin  fpn 
ebber  bo  wo  to  redete  t>ortet)ingf>cn  mogl>en, 
»on  o<manbe  »orunrecbtiget ,  bp  ber  ©tab 
unb  bo  fo  bannen  ?uben ,  ben  bic  ©atfe  an» 
lanabenbe ,  fcbullen  rot)  alle  truwelcfen  blo« 
uen  unb  Welpen  mpt  aller  Süftacbt  bat  unrecht 
webberftaen,  mpt  SXabe  unb  £>abe,  bat  bo 
©tab  unb  fobane  Sube  bi>  0?ed)te  bli;uen, 
13)  ^GBorbe  ocf  ocnnicb.  Sttan  oon  bejjen  oor» 
berurben  ©teben  beben  bartun,  bat  l>e  fpm 
cfc  bcfcr  ©tebe  £Bort,  toat  tvi>  en  boten, 
toorbe  f)t  barumme  oorunredjtiget,  @<j)abe 
unb  Unwille  toferet,  ben  ,be  rebelicfen  bcrop* 
fenDe,  ebber  boc^  toitlicc5  toere,  ben  9flan 
fcbole  too  oorbebingben,  bptfenbig  wefen, 
cm  alle,  unb  epn  jotoelcf  ©tab  na  oren  2ln» 
t>al  fcbabeloS  falben.  14)  SSortmer  toere  ' 
yenmd)  ©tab,  bp  be  #ulpe  beborfte,  fofdjo* 
lenbpanbern  ©tebe  QSolge  boen,  mpt  »iec 
unb  trointicp  ©lepuen  unbe  trcolff  ©cbutten, 
jomelcf  fönen  SDeel  nacfc  toonlicfer  £ßofe, 
unb  toclcfe  ®tab  befier  toere  beberuet,  bo 
f<t>al  ben  ?uben ,  bo  er  gefant  werben ,  gbe» 
uen  ©pife  unbe  $obere,  be  erften  bre  ÜDaabe» 
2$eberuen  fc  be  Sube  lengrr,  fo  fd;al  en  00» 
roelcfe  ©tab  bo  eren  fppfen  feo*  SDagbe» 
SBolben  fie  benne  noeb  bie  Subc  lenger  be* 
falben,  fo  fcbullen  fte  gpeuen  ©pife  unb  §o# 
öere ,  bitoilc  fte  bie  2ub«  bo  fitf  bebalben 

willen, 


DIgitized  by  Google 


.    4»   (°)  4*  573 

willen ,  barmet*  fcf)al  alle  ^ant  quifinge  aue 
gewefetn  2ßere  ocf ,  bat  t>on  beflcr  werc 
»rom  ebber  @ct)aöen  »eile,  be$  fdjal  epn  po* 
welcf  ©tat)  gpenpten  unt)  entgtjelben  nad) 
oreme  Tantal»  1 5)  Unb  welcf  ©tab  nid>t 
tnfcnbe  befle  roere  ber  ©tab,  bp  fi:  aficbebe, 
bp  fd)al  geucn  jenxlcf e$  2)age6  por  ben  5ttan 
mit  ber  glepue  epne  SJflarcf  ©uluerä  ©tew 
Mf<#er  ^Beringe,  unb  t>or  ben  ©Hutten 
<pne  palue  SOJarcf ,  fo  ber  9?epfe,  unbe  mpt 
befien  ©pelbe  fd)a(  men  bp  mepne  were  (ler* 
den  unb  balben.  16)  2Borb«  be$  ^5el>u(f 
bp  were  nad)  Üvabe  ber  ©tebe  to  jtercfenbe, 
unb  mpt  $)lad)t  öolge  to  baenbe,  fo  fd)a( 
cpn  jewclcfe  ©tab  Sofien  Ipben,  ©djaben 
unb  QSromen  ffan.  2IUe  befie  öorfcfcreuen 
©tuefe  (ouen  wp  »orberurben ,  unb  willen 
fte  bp  *ppne  Slepn  5D?arcf  fpneö  ©pluerä  boU 
ben,  utgefdjepben  ber  porberurben  ^>ene  oon 
ber  Q3olge.  Unb  in  welcfer  ©tab  fulefer 
tM>rn>tlf orber  ^ene  poruelle,  bp  fcpalbe  bp 
benanbern  ©teben  funber  ©nabe,  bpnnen 
ben  negeften  »iertepn  Söagen,  wanne  fte  bar* 
ummegpemanet,worben,  gbeuenunbe  totalen, 
bar  men  benne  beffetf  ßrbeä  Sanbeä  bejle  fort* 
bat  mebe  befallen  fdjolbe.  ©d;ege  auer  bp 
betaltnge  alfo  ntd)t,  bpnnen  ben  Ptertepn 
©agen,  fo  fcfmllen  bie  anbern  ©tebe  bic 
poruallen  ^ene,  uppe  bie  (grabt,  bp  ber 
»oruallcnpö,  up  ere  SSorgpere,  unb  t)CC 
SBorgberc  ©puber,  »orberen  unb  utmanen, 

# 
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in  rockten  ©berichte  De«  bcfonicn  mochte, 
funDer  pemanDe*  &orl)inDerniffe  efcDer  3n* 
fagbe»        to  OtfunDe,  unö  metec  53c» 
.  fanrniffe  6ebbe  rop  Dlaömanne,  tet  erges 
nanten  ©teöe,  t>or  un$,  unfe  SRafotnelim 
/  gl>e ,  ©bilDen  unöe  SRepncn ,  unfct  <gteDe 
Sngefegbell  fämptlicfen  Mengen  laDen  an 
touficn  wff-  ©i)*u«n  na  öer  SJorD  €bri* 
(Ii,  «rieitepnbuntat  Sat,  in  Den  fetwiD 
Dtittigeften  %au,  De*  negbeffen  <S5una, 
-       bcnD«  na  3obanni$  33aptifte  ©ccoUationi*. 

(29»  Auguft.). 

Nott, 

6«  feinet  itoar ,  al«  fe\>  bfefe  ©ercintsuttfl  Bio*  ' 
jut  allgemeinen  Uanbe* .  ®ic&eityit  errietet 
toorben ;  aber  ei  mar  bod)  (etrali$  unb  ito* 
ter  ber£anb  auf ben  SDiarggraf  griebriefc  au* 
bamit  abgettelet«  <£i  mar  anter  ben  bi*frerii 
gen  Regenten  ein  elenber  3ufianb  im  Sanbe 
gewefen  wegen  be<  Sauft*  8te*t* ,  be<  Straff 
fen»  Staub«,  ber  SmfaOe  unb  3Rorbbreunei 
regen  im  Eanbe,  barüber  bie  Slltmärcfer  feit 
3afcren  ben  ©e&orfam  gegen  bie  Obrig* 
'  fett  ganj  »erlernet  batten.  91«  Cburfarft 
griebr«&  ini  £anb  tarn ,  fperte  |td)  juer|t  ber 
»bei,  unb  warb  »on  ben  Vertagen  tjon 
Sraun  fämeig ,  gauenbur g  *  SRecflenburg  unk 
Bommern,  ja  au* Den  Vtagbeburgiföen  &v 
SB  tröffen  unterjNlM.  JDcn  3lbel  trieb  ber 
C^urfdrfi  bur*  £Älfe  ber  etabte  $u  paaren, 
»eil  biefe  Dan  jenen  Diel  erlitten  batten.  £eri 
naeb  al«  bie  SRet&e  ju  geborgen  au*  an  bie 
©taöte  Im,  iwabtea  pc  ft*  an  ben  $anfe* 
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iiföen  2?unD,  unb  Rotten  anbere  Cj:  mpel 
ton  ©täöten  bor  fiel),  fo  ebenfalls  niefct  £ufi 
ju  gOardjen  fcatten,  j.  <£\  gjJa^Dcf  nrg, 
SSraunfdjrceig,  J^ilDe^etm;  Jdneburg,  9to# 
fioef  k#  SD*nen  trotten  ei  Die  9U<mdrtfer  naeft 
mae&en ,  unb  ft^  Den  Sftai  ggrafen  rofrerfe# 
fcen,  unter  Dem  ©cljeinibre  bisherige  grep* 
Reiten  unb  (Seroobnbeitcn  ungefvaneft  ju  er« 
galten.  5Biv  fcaben  foldje  Tempel  fd)oa 
beum  Safer  i3°8.  1322.  1523.  1344.  bauon  ge* 
$abt,  unD  &ier  fam  wicoer  Dergleichen  ju 
©taube,  baf  jte  ftefe  einanDer  ju  J&illffe  fommen 
wolten,  bem  oujIeritd)en  ©er  laut  nad;  gegen 
gjiiffctbäter  unD  Stäuber,  tefte  aber  gegen  Den 
ffyirfärjicit.  Ratten  Die  ©(ÄOtc  Diefei  gleicfr 
bep  Der  ainfunft  bei  3Äarggraf<n  getrau,  unt) 

mit  t>em  Sibel  caufein  communem  gemalt; 

würben  bepDe  $attbepen  ei  Dem  6b»rfdrjleii 
fauer  gemacht  fcabcn,t  aber  Die  €iferfuc&t  bim 
fcerte  Die  bepDen  ©tdnDe,  ali  ben  91bel  unb 
Die  ®tdbte,  ball  fie  nitytt  xfyti  auiri$ten 
tonten.  Unb  t>icf  war  eigentlich  mit  biefem 
*  Sunbe  abgejielet,  ba  ei  aber  nun  wofel  mit 
ju  fpdte  war ,  wiewofel  wir  bepm  ^nfcr  144g« 
normal  einen  folgen  Serfucj)  ber  ©tdbte  am 
treffen  werben.   Ä  . 

Ko.  CCLX. 

VetQkiü)  fcet  Sflten  ©tat*  ©al^weöel 
mit  t>em  benachbarten  von  2tM 
toegen  der  Jttünge.  ^«»o  1436. 

<2Bd  SXabtnanne  ter  olDcn  ©taDt  Sota 
webel  befennen  openbar  tugenDe,  wc  alle* 
totM,  ©o  alfe  ic&wnw*  $t»iuetDic&«t 


tnnfc&en  Den  gefirengen  Gittern  unt>  erbaren 
Änapen  von  Der  Qcfeulenborglj,  üon 
2üt>endlet>e  t^>t>  Calue,  unD  t>on  Dem 
2*Jiefebe<£etI)0  Steifen  befeten,  an  einet/ 
unD  und  an  Der  anoein  fpDen  geroefen  \$, 
»onDer  SDlünte  unD  De*  Henninge«  fc&la* 
genö  roegenä,  <öo  i$  ju>ifc$en  und  an  bep# 
Der  <öi)r  in  Der  faefen  fruntlicben  al  Dat 
t>crainct ,  Dat  top  erfereuen  SlaDmanne  Der 
oifcen  Qtaöt  QolttDeOcI  ölan  mögen  De 
»egeue  öttaref  uppe  fouenfcfyalff  lot  berept 
Don  Der  iWünte,  unD  Den  ©c&lacl)  m6ge  »p 
alib  fjalDen,  roenfe  tl>o  SOtttfaften  negejl 
famenDe,  unD  lengef  ntc^f ,  iD  en  n>cte  Den* 
ne,  Dat  top  un$  mit  Den  torbenamDen  be* 
fcf)Ie<#teDen  Dtnme  Den  ©c&lad)  ooröer  tfon* 
fameDe  wrDrogen  Q3ortmer;bef enne  n>p  Den* 
fuluenbefdjlec&teDen  meDtofianDeäDorberor* 
Den  sölage*  unD  Der  Üflünten  na<#  £uce  De« 
üorgefegelDen  93reueS,  De  bp  oon  SßorDen 
to  ^ßoroen 'bereuen  fiept,  alfe  in  nomine 

fände  &  individue  Trinitatis  Amen  &c. 

SWbier  ift  Da«  gan|e  Diplom»  verbo- 

tenus  einaefd^altet,  fo  P.  I.  p.  196.  n. 

xci.  angebra<f>t  rootüetu 

S>öffc  ücr^erorDte  fruntlicfe  oercinet  unb  6c» 
fp r 0 tf  en,  Dat  tä  gefcljebcn  in  Dem  $  age  @unte 
(Elementtö  oppe  Der  Violen  fyo  ÄouelDe,  na 
€t)ri ftt  ©ebort  üerteonbutiDert  3ar ,  Davna 
in  Dem  wer  unD,  Dcitttgetfw  3are,  tf>o  De* 

funD 

«  ■  . 
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funfc  wiegelt  «itt  unf«  ©tat>t  ©eerer,  f)ie 
neDDen  »ent>i<$  angefangen. 

Nota. 

i)  ÄuMelfcen  liegt  im  Slmte  ©ambecf ,  eine  TOei* 
let>on  ealftwe&el,  »offlbjt  t>et  25ifc&of  ton 
«Serben  feinen  Archidiaconum  über  feinen 
t&eil  ber  91!ten  SKärcfifc&ett  diocecs  fydte. 
v.  •Srtflor-  ©amml.  p.  134- 

No.  CCLXI. 

VCi  ♦  Stielten*  3*».  befefcenef et  fctc 
^errn.pon  öet:  ©c^ulenburg. 

Anw  1438. 

Wy  Frederik  de  junge  van  Gots1  Gnaden 
Marggreve  thöBrandenborgh  und  Borchgra- 
ve  tho  Nurenbergh  bekennen  &c.  dat  wy 
angefeen  und  erkannt  hebben  fulkc  dank 
name  getruwe  denfte,  fo  uns  unfe  rehte 
und  lewen  gerruwen  Bufle  Ritter,  Bernd 
und  Mathias  Gebrodere  van  der  Scbulenborgb 
tho  Betzendorp  wonhafftich  ofFce  und  dicke 
gedan  hebben  &c.  darumme  und  eck  van 
befundern  gnaden  hebbe  wy  den  genanten 
Buden  Bernde  und  Matthias  duffe  hirna  ge- 
fchreven  guder  jerlike  tinfe  und  Rende  mit 
namen  de  bede  auer  dat  dorp  Sanne  und 
over  de  hoven  und  höoe  darfulvos  fefteinde- 
halven  fchepel  havern  &<:♦  tho  einen  rechten 
angevelle  und  mhanlen  vorleghen,  heb- 

£>  0  ben 
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ben  &c  vorfegelt,  tho  Tmgermunden  na 
Chrifti  unfes  hcrn  gebort  MCCCCXXXVIII. 
am  donredage  vor  fönte  Antonii  dage  con- 
fefforis.  (17.  Jan.)  '  .   * . 

Nota. 

1)  3B.  Srieim'd)  btx  ^änaete  fäfltte!  fcet  Bett 
für  ben  JP>errn  Sßattt  t>it  ©tobt^alferf^aft. 
1)  9)?-  ^iteDerf^)  (,  ^atte  fid)  nacj)  ^rontftn 
gewenbtt,  &aerftu4>9e(ior5«n  tjt.  3)  <S«  folget 
eine  audfabr(tcf>ere  Urfunbe  Darüber. 

No.  CCLXII. 

XVU  5ctcbri^//t>edetl;et  betten  von  t>et 
Bd)ule  nbucct,  Die  .Se&e  Des  2tlt*mar* 
,   dif<$>en  JDotf e  @anne.  /f»»o  143g» 

2Bt>  SreDeticE  De  3tmge,  von  ©0« 
paöcn  3ft  arggreuc  tho  Q?ranDenborg,  unD 
Söorc&gtaue  tb>  Wittenberg,  benennen  . 
opentlicfen  mit  Dufjen  Brette  üoc  aHernten* 
niglicfen,  tat  tot)  angefef>en  unD  crfant 
t)cbbc»  fulcfc  Dancfname  gettutpe  ©enfte, 
fo  uns  unfc  £Kett>c  unD  Seuen  getruroen, 
«Bufie  SXttter,  SßernD  unD  «Nat&ia*  «es 
btobete  von  DerScbulenborcfc,  tr)o  Soe* 
jenDotp  roonbaffttcD ,  offte  unD  Dtcfe  geDatv 
hcbbcn,  unD  noct)  furDet  in  tofommenben 
$iDen  vool  Dbon  fcbuOen  unD  mögen,  Dar* 
untmeunD  ocf  oon  befunDern  ©naDe,  f>cb^ 
be  top  Den  genanten  puffen ,  SöernD  nnD 
€0?att>iafe  Düjfe  hjma  getreuen  ©uDer, 

- 

« 
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Jetlicfe  tinfe  unDÜJente,  mitkamen  De  23e* 
De  ouer  Dat  2)orp  Banne  unb  ouer  De 
bouen  unD  boue  Darfulueft  fcfteinbebaluen  . 
fcbepel  joggen,  feilein^äluen  febepel  (Snm 
fUn,  unö  jefteinoebaluen  @<bepel£öbern, 
unD  an  ©elDe  toijf  $unt  2ltb»in  ecfoiUtn* 
ge,  unD  negben  Henninge,  alle  an  ©oit* 
roeDelfcfcer  geringe,  a(*  Da*  alle*  Q3tJVlet 
tbo  SlrnjleDe  tgunt  to  ftnen  liu?,  von  un*, 
unD  Der  Sftarggrauefebafft  tt>o  33ranDen* 
borgb  inne  bet  unD  befitet ,  tbo  einem  testen 
Slngcuelle  unDe  ?0|t)anlene  oorlegben  f>cbben, 
unD  oorltgen  ocf  Den  upgenanten  puffen,  « 
QfernDe  unD  SDlatbife  De  obengefcbreuen 
©uDece  jerltcfer  tinfe  unD  9vente,  tbo  einem 
testen  SlngeueUe  unD  «Ölbanleben  in  Äcajft 
Duflte*  SBreue*  /  alfe  Dat  fe  unD  ore  menb* 
liefe  liue*  8e&n«£rucn  Defüluen  ©uDere  jer* 
liefet  tinfe  unD  SKente  nacb  De*  bpgenanten 
QJifcler*  ©<>De,  eDer  wen  fe  Dp  mit  fpnen 
en  Hillen  ©an  einbringen/  unD  fop?n, 
ebebben,  mitten,  geneten,  unD  ftcf  Der 
glief  anDern  oren  ©uDern  gebr  liefen,  unD 
De  upgenanten  oon  Der  ©ßulenborgb  unD 
ore  menlicb  liue*  2ebn  '<  Sruen  faulen  ccf  De 
upgefebreuen  ©über e  jerlicf er  tinfe  unD  Üttn* 
tt  nu  oorbat  mebr  al*  offte  unD  Dicfe  De* 
-  notb  gefebut,  oon  un*  unD  Der  SDlarggrajf* 
fcpap  tbo  Q5ranDenborgb  tbo  reifem 
«JJlanlebn  bebben,  nebmen,  empfangen,  unD 
oef  un*  Daruan  balten  unD  Dbon,  al* 

Ö02  fDtabm- 
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«Dtobnlebn*  rec&t  unt>  ©emonbeit  t«,  &o# 
und  unfen  Stuen  un&  Sftafommen  an  unfern, 
unt>  fuft  an  einem  jeöermanne  an  feinen  ®t* 
wcbtibei&enunfcbefcelitfen,  ane  alle  ©euer» 
fce.  $o  orfunbe  bebbe  »9  in  Dießen  Söteff 
mit  unfetm  anaebangenöen  3"9«fe9«1  »et* 
fegelt,  to  £angermunt>e  na  Cbtifli  unfet* 
i)ern  ©ebort  MtteinbunDerf  3ar,  t>nD  öat* 
na  im  acfct  unt>  DrittigeftenSate  am  ©onre* 

tage  t>or  funte  Antonii  ©age  Confeffons« 
(17.  Jan).      '  ...  '  ! 

Nota. 

ö  ©ton  fielet  bie ,  bo$  ein  £trt  »e-n  Slrnfiebe 
-  »ot  Dem  bie  öüttt  ge&abt.  »)  S>ie  8<f>ngät«is 
tfnö  »or  bitftm  nic&t  crblid) ,  fonöern  nur  auf 
8«ben«i«it  gerettet  nwben.  j)  2>«<  £wn 
»on  i>et  ecfmlt  nburg  mtffftn  gv  offe  Menttn  um 
Öitf«n  ^>evrn  ^e|>abt/  unt>  J?)offnunfl  ju  oiep* . 
wen  Mit  fi<&  gegeben  fcoben. 

No.  CCLXIII.  . 

mr,  Stielend)  /.  unfc  feine  2.  &h\)m, 
3oj>annun&2llbrecbt,tDeifen  bie  mavd 
an  ine  m.  Srieöericben  t>en  altern 
unt>  jöngern*  ^«w 1438. 

<2Bir  Sriebertcb  oon  ©offe*  ©naDen, 
«JfcarggtaflF  ju  Brandenburg  unbt  Söurg* 
j\raff  ju  sftürnpergf,  m  beil.  SKomifcben 
SHeidj*  £rfc  €ämmerer ,  unb  mir  3oban* 
ne*  unb  SUbree&t  feine  etyne,  SRarggtaffen 
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ju  SöranDenburg,  unD  Burggrafen  iu 
Arnberg/  entbieten  allen  unD  jeglichen 
unfern  Prälaten,  ©rafen,  Vetren,  SSftan» 
nen,  @täfen,  ^nwobnern  Der  SJiartf  ju 
Söranbenburg,  unfer  §reunDfa>afft ,  günjllt* 
eben  ©ruf?/  unD  alle«  ©ute*  juoor  an. 
(EtycroucDtgen,  <3Bürbigen,  ^JBolgebobrnen, 
Abelen,  infamen  unD  lieben  ©etteuen,n>ir 
bekehren  unD  beijfen  eudj  mit  Ärafft  Diefe* 
JBn'eff  */  Dag  ibr  Den  $ocbgebobrnen  dürften, 
unfern  lieben  @6bnen'uiiD  iörüDern ,  #trm 
^rieörtd)  Dem  altern ,  unD  ^)crrn  $tieb* 
riet)  öetti  fiingeen,  SWarggrajfen  ju  gratis 
Denbu.g  unD  Jöurggraffen  ju  Dumberg  unD 
ibren  €rben,  nacb  unfern  obgenantmSÖJarg* 
graf  $riebrtc&«  Deö  altern  SoDe,  Da  ©Ott  , 
lange  oor  bute;  eine  rechte  ärrbtjulöiguna 
mit  ©lübDen  unD  €»Den,  alö  eurem  regten 
natürlichen  €tbbetrn  tbut,  nacb  2luaroeif* 
fung  jbldjet  C^eiU^rieffe,  fo  wir  Den 
jroifd)en  ibn  unD  Den  obgenanten  unfern  lie*  , 
ben  ©6^nen,  «Dlarggr äffen  3ol)ann,unD 
sföarggraffen  Sllbrecbten ,  begriffen ,  gefegt, 
gemacht,  oerfajrieben ,  unD  folc&eä  mit  »er* 
ftegclt  baben»  UnD  ob  3for  un*  *  SJtatggraf 
3of)ann  unD  SJlarggraf  2llbred)ton ,  infon* 
Drrbeit  ©elübDe,  €pDe  oDer  #ulDunge  ge* 
tt>an  l>abt,  roenn  it>r  Denn  alfo  Dem  wrge* 
nanten  unferm  lieben  Söruber  SDlargaraf 
§ribria)en  Den  jungem  unD  SJlarggcaf  $rie» 
Dricb  Dem  altern ,  naa>  unferä  obgenanten 
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lieben  £errn  unD  <%otttt  $»D<,  eine  €rb*  - 
bulc-igungin  obgefcbriebenernialTen,  mit©e* 
(übben  unD  SoDen  getban  babet;  @o  fagen 
wir  eua)  atebenn  Derfelbe  ©elübDe,  SoDe 
unD  £ulbunge  (ebig  unD  lj>*,  unD  weifen 
euct)  an  Die  obgenanfen  unfre  Üben  9$mbec 
unDibre^rben,  in  Ärafft  Diefe*  ^Briefe«, 
Den  futDer  in  allon  ©ac&en  jucjeroarten,  als 
euren  naturltcbengrbberrn,  o&ne  2kg  unD  , 
obne  aller  ©eöebrDe,  5>§  ju  UrfunD  Da* 
ben  wir  Diefen  '-Scieff  mit  unfern  anbangen* 
Den  Sttjiegvl  t>erft.'gelt.  ©yaeben  »u  €aDeln# 
bürg  am  $>inftoö  nac&  Dem  ©ontag,  als 
man  $u  Der  beiligen  $ircbe  finget  ;Mifericor- 
dias  Domini,  nadj  ,€bri|tt  unfertf  «£)errn 
©eburt ,  Dierjebenfjunbert  3fabr ,  unD  Dar* 
Darnach  im  ad&t  unD  Dreöjjigflen  3af>r. 

Nota. 

?)  @i  ifi  falfd>,baf  gviebri*  bie  Heilung 
1440.  anf  f.'inem  Xobbette  vorgenommen,  tt 
ging  fd)oti  2.  ja[)r  »or  feinem  lobe  vor.  (?4 
aeftyafc  an$  triebt  auf  bei  J>erm  Sateri  2to 

jtyl,  Daf  Job  Atehymiftä  fid)  VOU  bett  €&Utt 

•  Kanten  lo«faqte..  ©*r  fcarte  ©Inn  Der  3Rdr#  " 
cfermartbnj  W*  3#  &*r  befqn»  geworben, 
fca  er  iq.  3<*t>*  Sföarcf  vorgejtanben.  ©a» 
ätabtf  war  aud)  Der  Untcrfc&eiö  ber  Cdur»  unb 
gtörjten  no$  nid)t  fo  groß,  Sie  fonbertcti 
ftd>  erfi  anno  1489.  auf  öem  Keicl)«  * Sage  ju 
granclfurt  von  Dem  gurjil.  Colicgio,  worin 
nod)  bi«&er  mit  gelegen  fratten,  wie  »in 
tfen«  Sbrenfpieg  von  Pejieyr.  p.  1014  angiebf, 
*;  S2R.  frrteWqfr  I,  Befrji  feinen  *.  ©6&nen, 

Johan. 

*  • 
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Johanne  Alcbymifta  unb  Alberto  Achille  finb 

ti  ,  bie  bte  SJiarcf  an  Die  fiJnffige  Siegenten 

Fridcricum  II.  cum  ferratis  dentibus  unb  beji 
fen  JtlngfUn  StUött  Fridcricum  Pingucm  t>eri 

weifen,  i)  »erben  &ie  flefoiffe  £fceüi 
»riefe  ertoefcnet ,  ba§  ein  befonber  SBergleicfc 
unter  ben  4.  £cnn  Sruöevn  Durc^  ben  #errtt 
SSater  in  CabeWbnrg  ju  ©tanbe  gebrad)t  fei)n 
wag.  4)  SWarcf  mag  fd)on  eventualis 
SR.  3<tyannfen  unb  5Jir.  Sllberten  ge^ulbrget 

No.  CCLXIV. 

^  • 

SDic  ^cetn  von  .Ötfjttiatd?  retf auffen 
jat)tlid)e  Kenten  an  ben  ßcobfi  3 u 
Clo(lctneuen?£)otf  /fo»#i439. 

<^£ubolf,  Reiben,  unb« Penning, ©e* 
btoDet  gebeten  oon.8tf$mar<fe,  Slaufteoon 
Sßijjmatcfe  felige*  <S6f>ne,  f&o  33ord)jtatt 
*  »onaftia ,  bef  ennen  in  Düflen  open  Söwuc/ 
tot  unö,  unfe  €tuen,  unb  ollearoeme,  Die 
on  feben,  offte  boren  lefen,  tat  »9  mit  ipol» 
bebadjtem  SÜftoDe,  mit  cianfjcn  Hillen  unD 
Sulboctb  unfet  rec&ten  £i?uen  reefrt  unb  res 
Dclicfen  ^ebben  tötUft,  unb  fcoffopen  in 
§taft  unb  S0?ad)t  DufleS  SSteutf  bem  wer» 
Dtgen^ettn,  SltnDf  wn  SDcbefenProueji 
tfco  n»3ent>ot  pc ,  t&o  jinem  Soue,  unb  na 
ftaem  5}obe  Dem  I>e6be?  unb  befttter  tti  Su> 
tat*  bet  bilgen  ©retoalbic&eit,  ©unteSfonen, 
©untc  Sofjannte  SBapttfhunb  ©unteSBar* 
folomeu*,  belegen  in  De*  ^erefen  »#e 

Do  4  leuen 
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leuen  Srutocn  fI>o  eoltt»e?*l  tip  tmtm 
testen  .Hope  Püffe  nagefdjreuen  Henninge 
jerltcfe  $infe  unb  State,  gelegen  im  3>otpe 
£)obbelpn  k,  fiuwt  t>eff  f>e  untf  wol  tf>o 
©anefe  betalt  30.  «Olarcf  fuluer*  ©tcn&al* 
fa>  roerung  Kt  1439.  am  ©unte  Michael« 
SDaae. 

Nota. 

0  3*       itt  6ew  £^11.  Tellig.  17?*.  n.  38.  »on 

Der  *ornet)meü  Jamilte  Der  Gerrit  t>on  2$t£* 
maref  ge^aitbelt,  unb  bepm  3afce  1439  auf  Dif 
Diplom*  gejtelet ,  toetc^e«  ai(o  Däfern  geirrt, 
3)  SermutltcJ)  ift  bifj  ein  fjtorobfl  Don  eiofiec 
dtwentarf  t>ep  ©arbeIegenge»efen,t>on  ftcffm 
öSorfa&ren  unb  Sftac&folgern  t$  liiert  eben 

lH  Zstil*      Jl  M  .1  Jl^ll  Jl  ij  III 

Ditiv  unucrroiTcn^  » 


No.  CCLXV. 
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25  ♦  Stephans  ju  25vanbenb.  Diplm*  xott 
gen  einer  t>om  Mißrat  errichteten 

•  Commendc.  Anno  1439* 

Stepbänut  Dei  gratia  Epifcopus  Branden« 
burgenfis.  Vniuerfis  &  fingulis,  ad  quos 
prefentes  lircre  pervenerint,  falutem  in 
Domino  fempiternam  &  prefentibus  fidera 
indubiam  adhibere  -  -  quamquam  altaria  pre- 
tiofi  corporif  &  fanguinis  Domini  jioftri  Je- 
fu  Chrifti  &  beati  Thome  Apoftoli  primaria 
&  -  -  -  videlicer  gloriofe  Virginia  Marie 
Barbare  &  Dorothee  virginum  fita  in  Eccle- 

fii 
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fia  parochiali  veteris  civitatis  Brandenburg 
genfis,  quorum  fundatio  &  dotatio  a  pro- 
confulibus  &  Confulibus  ejasdem  veteris  ci- 
vitatis ab  initio  fumferunt  exordium  Coadju- 
*orio  quorundam  ipfis  ad  hoc  manus  porrigen- 
tium  adju  trice  s  tan  quam  b  enefici  a  funt  er  e  tt  a  & 
fundata ,  ipfi  tarnen  predi&i  proconfules  & 
Confules  nobis  humiliter  fupplicarunt  &  de« 
vote  orarunt  diflta  altaria  tanquam  beneficia 
in  commendas  ad  eorum  fervitorum  officit 
videlicet  notoria  appropriare  &  unire  digna- 
remur  &  ipfa  altaria  predifta  tanquam  bene- 
ficia in  commendas  &  non  alker  obtinenda 
juxta  tenorem  prefentationum,  quas  ipfo- 
rum  altarium  futuri  reöores  a  proconluli- 
bus  &  &  Confulibus  fepe  di&is  pro  tempo- 
re obtinebunt  de  cetero  committamus  -  -  - 
prominentes  nobis  bona  fide,  quod  ipfi, 
quantum  in  eis  eft ,  ad  hoc  operam  debitam 
dare  velint,  ut  hi  quibus  demum  in  progret 


nos  noftros  fucceffores  aut  rioftros  in  hac 


alium  vel  alios  idoneos  omnipotenti  Deo 
ex  olvere  tenentur,  nos  autem  attendentes 


tum  officium  videlicet  notorie  alios  feu 

£>0f  . 
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alium  appeptaverint  diOfl  altsrit,  vel  altare 
iirorum  ipfis  vel  Uli  fic  in  officio  predifta  ac- 
cepta  committere  valeant  &  commendare  &  , 
ut  ipforum  *ltarium  prcdiftorum  futuri  re- 
öores  deputandi  Gadern  in  qojnmenda  quam 
viri  in  fervitiis  eorum  perduraVeriqt  &  non 
ultra  recipiantur,  \x%  tarnen  quod  ipforym 
eltariuni  futuri  reftores  per  pröconiules  5c 
confules  fepe  diEfos  de  novo  deputati  accef- 
fum  eorijndem  altarium  a  nobis  aut  fucceflb- 
ribus  nqftru  ayt  noftram  v$l  illorum  in  hac 
parte  a^oritatero  habentibus  teneantyir  impe- 
trare  autoritate  noftr*  ordinaria  ex  ceru 
icientia  ac  cauflis  rationabilibu?  animum  no* 
ftrum  rite  moventibus  tm  ipfis  proconfuli- 
bus  $  confulibus  ipforumque  fucceffbribw 
commit ten t i b u 3 ,  quam  etiam  eadem  al tar i* 
in  commendam  recipientibus  tenore  prefen- 
lium  duximus  favorabiliter  perpetuo  indul- 
#gendum  juribus  ramen  noftrisannuamvideli- 
cet  prpcuratioaem  aliisque  omnibus  circ*  be* 

neficia  ecclefiaftica  impofnis  &  irnponendis 

fempcr  &  in  omnibus  falvi9  etiam  videlicet 

predi£ti  proconfuies  5f  confules  calices,  li- 

bros,  ornament»  &  edificta  ad  di$:a  altari* 

fpeöantes  &  fpeaantia,  quantum  m  els  eft, 

refervare  debeanjc  in  effe  &  ilicfv  Jji  fiden* 

#  teftimoniqip  omnium  pcemiflToturt  pro- 

fentes  literas  noftras    ad  appenfionem  fi- 

gilli  noftri  fecimus  communiri.    Dsjtum  itt 

C*(tro  Seyefcr  Anqp  Dprowi  W&zb&o  mfir 

drin» 

*  •  i 
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dringeffrao  tricefimo  nono.  Sabbato  poft 
diem  fanÖorum  Galli  &  Lulli  confeflbrum. 
(16.  OÖobr.;.  -. 

Nota. 

0  SDtf  Dipl.  Hegt  fn  Original  bei)  l)CtS.Godhardf* 

Streben  in  SSranöenburq.  2)  (g<  ijl  von  Die 
fem  Sifcbof  Stcphanas  SBÄtxcfcr  in  De«  JBram 
fienaurgifd}en  ©tiftf  *  ^Mfiorie  ge^anbelt,  bat 
$in  ti  ad  p.  fo#  jugeftogen  rotten  fan.  €1 
baben  pcb  naebbem  *on  ibm  noc&  t>iele  ®a# 
Äeu  onjumerefen  gefunben.  3)  (Er  faH  wa 
©tenbfll  bärtig  gemefett  im ,  bie  Uni wfität 
©rppimalbe  confirmlrt  unb  ben  JBettag  ibret 
©nfünffe  unterfueb«  baben,  unb  berglei^ea 
mebr.  conf.  5Berl.  25iMio*b.  vol.  iv.  p.  17. 
€r  beijl  aber  m<bt  Rodeker,  fanbern  Bodeke* 
#ube  im  Original*,  ©0  bi«fl  aueb  ein  25t* 
febof  in  ecbwcrittj  unb  ejn  2)ed)ant  ty 
SJtafcburg.  -  - 

« 

CCLXVI,  ' 

JDfe  <£ettn  von  Kttcfcbecf  vevtaafitn 
&et  X&t>on  Oberg  jjetmfle  Äentcn» 

ii»«o  1440. 

»  •  •  I 

3Bp  £anö,  «£etnpe,  unb  «Otottbia*, 
SSro&er,  gebeten  t>on  Knefebecfe,  n>ow 
ofrt'd  fo  £plfen,  Slfc&win«  <5one  feltget 
5><$f  niffe/  befennen  unD  befugen,  in  Düffem 
open  33reue  üor  alö  »eine,  tat  top  bebben 
berfofft  06?  unö  unD  unfe  (Sruen,  unb  »«* 
fopen  mit  tpolbeöa<&t«n  g#obe,  unD  mif 


feigen  Ritten ,  unb  mit  guttort  aDe  unfer 
€ruen  rechte  unD  reDelicfen ,  ffjo  einem  re<$j 
fen  StfEope,  Düfte  nagfdjreuen  Werlte,  Der 
SrrocrDigen  §turoen  ©oDelen ,  ^<xni  (2Be* 
Deroe  t>on  Dbetge ,  unD  Dem  i>tbba  Düfieä 
ißreueS,  fünDer  ere  ^eDberfpracfe  unö  to 
trumer  «banDe,  #et  SSufien  t>on  DerScfcu* 
lenburg ,  £Hit ter  unD  oret  bootet  ÄinDer, 
»on  ^Ifen  geboten,  De  Dufte  nafeceuen  @tü* 
efe  fd)olen  unD  willen  fyclpen  öorflan  to  Der 
€ce  ©Dtteö ,  mente  fo  Donne  C^cnfe  na 
ftruroen  ©oDelen  SDoDe  fc^oll  »aöen  an  De 
eroige  SMmijjen,  De  nie  gift  to  ©olfroebel  in 
ber  grober  Kerctert  Deu  $tr>elff  ernten 
iluöcn,  na  trtrotftnge  Des  redeten  Rottet 
Söteueä  }C.  Anno  1440.  Deö  tilgen  §rpbage$ 
na  De$  tilgen  $i$nam$  £)age. 

Nota. 

1)  2>ic  2B.  t)on  Dberq  mag  bev  £errn  tum 
v     ^      No.  CCLXVIL  ' 

ITUtggrcf  $tfcbvvfy*  t>e$  keltern  25c, 
(Sättigung  t>ec  (Bötet  unfc  t>ee  Köcfeen* 
.  ITleijtei:  *  21m t8  free  tXT<\vfe25tam 
fcenbttrg  für  &te  ponfcer  @d?u* 
ienburg  ^»00  1442- 

Wy  Frederick  van  Gods  Gnaden,  Marg- 
grave tho  Br  an  den  b  orch  des  hilligen  Romi» 

fchen 

■ 
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fchen  fcikea  Emkemmerer  und  Borchgraue 
to  Nurenberch,  bekennen  offentlicken  gen 
allermennichlich,  dat  wir  haben  beftedigct  &c. 
und  de  nicht  tho  ergende  noch  tho  krenken- 
de  funder  allerlie  argelift ;  ock  beftedige  wy 
cm  dat  Kokemeßcr*  Arnbach  der  Marcke  tho 
Brandenborch  in  alle  den  rechten  und  mä- 
ren alfe  fe  da  mit  von  unfen  Vorfaren  &c. 
belehnet  fint  &c.  Gheuen  tor  Wilsnack 
nach  Gots  Gehorth  verteynhundart  und 
darna  in  twe  und  vertigeften  Jahre  am  Frj- 
dage  na  der  Hemelfart  Chrifti  unfes  Heren. 

Nota. 

0  SR.  $ntbxi$  il  Hat  mm  Slegentt  im  ganbe. 
%)  2>a«  &b 1 5tdr$en  9K«i|ter  2lmt  frabe  feit 
1341«  obtt  Didmc&r  r,6$.  bep  bicfem  »or nehmen 
£aufe  gefunDen,  Da  e<  Denn  t>on  3cit  ju  3eit 
bcfidnbig  Dabep  geblieben  v.  P.  I.  p.  387.  fcqq. 
3^  roerfce  fcie  Sammlung  twn  allen  SKarggr. 
25  r  an  Den  b.  Ober  1  Kd^etn  3Rci|lcrn  einjt  bcfanb 
machen. 

No.  CCLXVIH. 

XVrglrid)  jwtfdben  t>en  Cbut*uti& 
#irfilid>en  Käufern  «Stcnöfnburg 
unö  tHecflenburg.  ^»w 

1442» 

Sflarggraf  ju  SSranbenburg,  bei  tilgen 
mifc&en  Üi<i4>$  @rfc*£4mtmw  unb  SSurg* 
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grafju  Arnberg,  unb  wir  ^eintiefe  btt 
Weitere  unb  Jfcintifo  &er  3öngere,  unb 
3ofcamt,  bettet  unb  Gröber,  t>on  beffelbta 
©naben,  £erjögen  &u  SOlecflenburg,  Herren 
ju  fXoflocf  unb  ©targarb  unb  ©rafen  &u 
(Schwerin,  befennen  offenbart  mit  biefem 
SStieff,  \>ot  un$;  unfre  £rben  unb  9}acbfom« 
men  unb  m  ollen,  bic  biefen  Sörieff  feben, 
ober  bown  lefen,  ba|j  wirbie  groffeünge* 
reebtigfeit,  9lauberep,  $?orb,  Qtomb  unb 
©cbaben  angefeben ,  bic  leiber  unfre  £anbe 
t>on  bepberfeit*  etlicbe  £eit  übergangen,  unb 
gefefteben,  un&  bauon  biefelbc  unfre  Sanbefebr 
gefcbn>4(bt,  geärgert  unb  »erwü|tet  ftnb,  ben 
allen  tu  $rof!  unb  jur  95efierung,  um  be* 
gemeinen  heften ,  unb  23efriebigtmg  unfer 
£anbe  unb  Seute,  baben  mir  un$  auf  beute, 
als  biefer  2lnlate$ = QSriejf  gegeben  iff,  mit  ein« 
anber  umballe  ©ebreeben,  gmfttatyt  unb 
Errungen,  bie  ftcb  berwegen  auf  biefen  beu* 
ttgen  <£ag,  jnnfeben  un$  unb  unfern  gemelbe« 
ten  Sanben  unb  beuten  erhoben  unb  »organ* 
gen  jmb,  gütlichen  unb  freunbltcben  geeiniget, 
geftnnet  unb  entrißt,  auf  <2Beife  unb  SDtafi«, 
als*  bernacb  in  biefem  Briefe  folget  unb  ge* 
febrieben  jlebet»  gm  erften  b^ben  wir  er« 
melbten  Jperjogen  $u  Sflecflenburg,  ben  ge< 
melbten  unfern  lieben  öbeimen  unb  ©cbwa* 
ger,  $torggraf  griebrieb,  jugefaget,  gere* 
bet  unb  gelobet,  ba&  wir  ibm,  unb  feinen 
Gröbern,  unb aöen  ibten  Srben  unb  ftacb* 

loms 


fommen,  SDtarggrafen  ya  SSranbenburg,  alt 
je  unfere  Herren ,  Wann  unb  ©tdbtc,  woU 
lenrec&tunb  reblicfc  eine  redete  (Erbijttlbt* 
gung  bülbigen  unb  fdjtveren  laflcn,  fo  oft 
baä  gefd)id)t,  baß  mit  o!?ne  männliche  Seibe* 
M/m*  .  erben  »etfiörben,  ba  bodj  ©Ott  »ot  N 
ftp ,  öafl  benn  biefeibige  unfere  ?anbe  unb 
^eute,  ber  #er&ogen  ju  Sttetflenburg,  &u 
©fargarb,  ju  ©c^tvertn,  unb  ju  SBenben, 
mit  aßen  ^crrlicpf etten /  «Herren,  Mannen 
unb  (Stäben,  mit  allen  ©naben  unb  §repl)d< 
ten  unb  @ered)tigfeiten,  ote  unfre  ©tern  fei» 
unb  wir  bie  Sanbe  unb  Seilte  tnne  gehabt  unb 
befeffen  fyaben,  an  Die  gcmel beten  unfern  lie# 
ben  Cremen  unb  @cbmager,  «Dfarggrafen 
griebrietyen  unb  an  feine  SSriiber,  unb  an  ib< 
re  €rben  unb  bie  ©torcfgraffc&aft  ju  23ran# 
benburg  fallen-  unb  fommen  follen,  unb  ba$ 
follen  alle  unfre  Herren,  Mannen  unb  @t4b* 
te  in  wiegelten  Briefen  »erfc&rieben  unb 
»ermaßen,  fo  oft  folcjjeS  mit  unö  ju  $a1l 
Wme,  ebn  baä  getreulidj  ju  Ratten,  an  2lrg 
unb  an  alle  ©eöebrte»  Sajfen  wir  ben  Stfdj* 
ter  binter  un$,  bie  foH  man  auäricfyfen  unb 
beraten ,  nad)  fKatp  ber  Herren,  Wann  unb 
<2>t4bte  ber  Sanbe.   dagegen  fott"  gemelbe* 
ter  unfer  lieber  Obeim  unb  ©cfcroager,  ben* 
felben  unfern  Herren ,  5>tonn,  ©tobten  unb 
tanben,  feinen  oerfiegelten  SSrief  geben, 
würben  bie  £anbe,  Herren,  Wannt  unt) 
©täbte,  an  ü)n  ober  feine  Gröber,  ober  an 

ijjre 
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ibregrben,  ober  9?acbtommen  fallen,  baf 
fte  bann  bie  benante  fcmbe ,  Vetren,  ®?ann 
unb  @täbe ,  bei>  atten  alten  ©naben ,  greo* 
bäten,  ©ewonbeiten  unb  ©  recbtigfe»ten  (af# 
fen  wollen,  als  fte  »on  Sllter  gctvcfl  fcpn,  one 
alle  ©cocbrbe.  Unb  Darauf  baben  wir  uns 
eine«  gütigen  freunbu'djen  .^aaeö  oereiniget 
unb  vertragen,  ber  fepn  foH  ju  Perlenberg, 
be$  ned)|?en  ©ontage*  oor  unfer*  #£rrn 
#immelfartb$«<$age  erfffommenbe,  auf  ben 
Slbenb,  ba  wir  ben  Jöunbs^Jrief  nad)  ber 
allerbeflen  SOBeife,  fo  man  bie  nad;  aller  un# 
ferer  fXätf>e  Üiatb  aHergejirengft  unb  befre 
tnadjenmag,  begriffen ,  (treiben,  unb  oer< 
ftcgeln  wollen  (äffen,  baj?  wir  obgcmelbete 
Surften  alle  unfer  ein  bep  ben  anbern  «£ölf 
unb  Ütotb  nad)  SDföglidtfeit  bleiben  follen  I 
unb  wollen ,  unb  was  ben  ferber  in  ben  i 
23unb  *  55refen  bebuf  unb  not  feon  wirb,  unb 
wie  baö  unfere  getreue  diäthe  mit  uno*  oor 
ba$  ^?efle  erfennen ,  fo  baä  alle  Briefe  unb 
©acfyen  auf  ben  ooraefebriebnen  <£ag  ooü># 
gen ,  oerfiegelt  unb  ubergeben  werben,  alfo 
bafi  wir  binfort  nimmermehr  ju  93ebben  ober  ■ 
tu  geinbfebaft  mit  tauen  follen,  an  ©t* 
oebrte»    fihbai  l>aben  ermelbeter  5Warg#. 
graf  $riebrid),  ben  gebauten  unfern  lieben 
£>bcmen  unb  ©cbwager  gerebet,  gelobet 
unb  jugefaget,  ba§  wir  un$,  oon  unfer, 
unfern  trübem ,  unb  aller  unfer  (Srben  unb 
9}a$t"  onimen,  5^arggrafen  ju  SSranbenburg 

wegen, 
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megen,  beö  Zcrnbet  ju  2Benben  unb  aller  @e* 
rec^tigCeit,  mie  eg  unfcr  lieber  £err  unb  93a* 
tern  fcl.  ung  unb  unfern  Gröbern,  ober  un* 
fer  £errfcfcaft,  ben  $>?arggrafen  ju  23ran» 
benburg,  baran  angeworben  unb  angefallen 
i(l  unb  fetjn  mag,  mir  au<$  Briefe  unb  33e* 
meifungen  bat>on  baben ,  menn  biefe  »or  unb 
nac&gefcf>riebene  (Sac^e  geenbet  unb  »olljogen 
ift,  gänglicft  unb  gar  t>er$ie(>en,  unb  mit 
frepen  Rillen  baoon  laffen  mollen,  aufber 
bemelbeten  unferlieben  Oheimen  unb  (giimä« 
ger ,  unb  ib,  re  (Srben  25eh/uf ,  auä)  auf  fol* 
djen  ^ag  unb  fWtt,  fo  mir  uns  mit  ifjncn 
»ereinigetfjaben,  alo"  broben  gefd;riebcn  flehet. 
2Bfirbe  au$  jemanb,  mer  bermere,  biege* 
melbte  unfre  liebe  Dljeime  unb  ©djttxjgcre 
»on  betf  £anbe$&u  'Süenben  megen,  menn  fit 
be$  in  @emef)r  friegen,  anlangen  ober  be« 
friegen ,  fo  mollen  mir  tynen  freunblicfjer 
<2Beife ,  naef)  unfern  QSermigcn ,  t>clfen  unb 
ratben,  unb  barum  mollen  unb  follen  mir 
obgemelbeten  Herren ,  #crjogen  ju  90?ccf len* 
bürg  unb  ©targarb  alle  brepe  bem  gemelbe* 
ten  unfern  lieben  Oheimen  unb  (Sctymager, 
sjftarggrafen  Sriebric&en ,  unb  feinen  35ru» 
bern,  ju  bem  #ocf)gebol)rnen  $üi|ten, 
£errn  %oa<fyim  ^erjogen  ju  (Stettin ,  fünf 
taufenb  gute  unb  miefctiue  fXf)einifcl)e  (Bulben, 
bie  ityn  bie  gemelbeten  unfere  liebe  Oheimen 
unb  (getymäger,  bie  SDtarggrafcn,  f^ulbig  finb, 
lebig  unb  loe  machen ,  unb  an  Detf  einen  t>ep's> 
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fiegelfen  &uiet  *  93rief  t>on  Dem  gebauten 
Verlogen  fcfcicfen,  alfo  bog  fle,  ber  Unann* 
ten  fünf  taufenb  ©ulben ,  wn-  £er&ogen 
Joachim  unb  ben  feinigen  lebig  unb  los*  wer*  ' 
Den  on  alle  @e»el)rbe*  ferner  als  wie  er*  s  * 
melbeter  Sftarggraf  Sriebricfc ,  mit  ben  (Stet* 
tinifdjen  Herren,  »or  etlid)  ergangener  %vX, 
bie  ©tabte  unb  ©cfclcfier  Siefen,  Sßßolbegge 
unb  #clptc,  »on  ben  gemelbeten  unfern  lie* ' 
ben  Climen  #erjog  Heinrichen,  jwifchen 
«23l)eben  genommen,  unb  bekräftiget  haben, 
nach  3nl)alt  ber  Briefe  barüber  gegeben  unb 
»erftegelt,  f>abcn  wir  um  fonberlidjer  Siebe 
unb  greunbfehaft  willen,  ben  gebauten  un* 
fern  lieben  Ödemen  nnb  ©chwagern  jugefagt 
unb  gelobet ,  baß  wir  bc»>  ben  #errn  t>en 
Stettin,  bie  bejfen  &u  3)ancfe  haben,  mit ' 
allen  gleiß  getreulich  t>crfud)en  wollen,  uf 
freunbliche  'SBeife,  ob  wir  mit  il)nen  über* 
t ommen  unb  fte  »erm&gen  mochten ,  baß  fte 
tyr  ^eil,  ben  fte  an  XEolbeggunb^elpp* 
te  haben ,  ben  gebauten  unfern  lieben  £>f>ei*  . 
men,  *£>erwgen  Heinrichen  wiebergeben  woU 
fen.  9^6d;ten  wir  bann  ben  barju  bringen, 
fo  füll  er  unfertf  %\)äl$  an  SSBolbegge  unb 
Hclppte  auch  wof>l  mächtig  fepn,  unb  wollen 
ibm  baö  benn  willigltch  in  freunblicjjer  2Bei» 
fe  wieber  ubergeben*  Ä6nten  wir  aber  ge* 
bachten  (Stettin  ifchen  Herren  barju  in  ber 
Qtäte  nicht  *>erm6gen,  baä  wir  boch  getreu* 
lic^  wrfucfcen  follen,  fo  fyabm  wir  ben  ge*  * 
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melbefen  unfern  lieben  Ödemen  unb  (gdjwa* 
ger  jugefagt,  baf?  irir  auf  folgen  Vertrag, 
alö  wir  unö  mit  ibm  auf  beute  »ertragen  ba* 
ben,  unfern  ^l>ei(,  waö  unö  an'äBolbegge 
unb  »&e!»»te  gebübretunb  gebühren  maa,  un# 
fern  ©cbwager  #er$og  Jöeinricb  »on  SOlecrV 
lenburg  unb  ©cbwerin  einantworten  »ollen, 
mit  folgen  33efcbeibe,  ob  <r  baö  jemanb 
»orfan  eingeben  wolfe,  beö  fott  er  »olle  SMatyt 
baben,  unö  boeb  befallen,  bafc  ben  ©tettinw 
feben  «&errn,  bieroeil  fte  ibren  %\)t\i  bmn 
baben,  »efhglicb  gehalten  werbe,  on  alle 
©cücbrte,  unb  bie  gemelbte  unfe  ©cbwa.*» 
ger,  ober  wenn  er  baö  forber  einantwor* 
ten  unb  eingeben  wirb,  foll  baö  »on  unö 
fidjer  unb  »ejt  fei;n ,  baß  wir  »on  «-JBoU 
begge  unb  #el»pte  wegen  feine  §orberunge 
tnebr  tfyun ,  fonbern  beö  be»  ibrer  #erfcbaft 
gleicb  anbern  ibren  (Stäbten  bleiben  laflen, 
boeb  unfd;4blicb,  unö  unfern  SS  ruber,  un* 
fern  €rben  unb  9}acbrommcn ,  Sftarggrafen 
ju  55ranbenburg,  an  unfer  @tatt  Siefen, 
unb  unfern  Älojler  sur  ■&imtm!pfott,  mit 
allen  3ubel>6rungen  unb  @erecf)tigfeiten  unb 
an  Den  Briefen ,  bie  unö  »onben  gemelten 
unfern  lieben  Cbemen  £erjog  £einrid)en  ba# 
ruber  gegeben,  unb  »erfiegelt  feon,  bie  follen 
fonjl  in  allen  ^uneten  unb  Slrticfcln  bep 
ftraft  unb  $ttacbt  bleiben,  on  2lrg  unb  on 
alle  ©eoebrte.  Slucb  alö  wir  obgebaebte 
^erjoge  unb  #errn  »on  SOJecflenburg  unb 
v  h  p  %  @cf>tte> 
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@^wmn,  etliche  &it  gemeinet  Ijofren,  bte 
€blen  Vetren  &altbafar  ©4nfe  unb  feine 
Araber,  #errn  jn  potlts,  t>on  ^otllfc  we* 
gen  in  Slnfprad)  ju  galten ;  fo  ^aben  wit  ben 
gtmelbten  unfern  lieben  Obemen  unb  ©cbwa* 
ger  SDJarggrafen  griebiicfoen  sugefaget,  baf 
bie  ©ebinge,  bie  wir  un$  mit  ben  @4nfen 
le^tmais  ju  Wittenberge  obgerebet  fyaben, 
ganfs  abfepn  follen,  unb  wae*  bie  ©anfe  »or* 
maß  tri  eine*  jebweben  #errn  &»nben  belegen, 
an  ©orffern  unb  (Sinfommen,  Dienten,  in 
Jeanen  unb  in  ©eweljre  Ijaben,  baß  follen 
unb  megen  fie  olfo  behalten,  unb  SDJannredjt 
baeon  tbum  SBärben  wir  bann  fRaäfi, 
&aj?  wir  bie  ©tfnfe  ober  tfyre  Srben  förberä 
,  bebingen  trollten  oon  ^otlifte,  fofoBen  unb 
wollen  wir  baö  tfcun,  oor  ben  gemelbten  um  v 
fern  lieben  Obcmen  unb  @d)wager  $0?arg* 
graf$riebricben,  ober  feinen  grben  unb  »or 
ibren  Ütätljen,  wa$  fte  bann  erfennen,  unb 
in  ben  ©adjen  auöfagcn  werben,  ba$  foll 
bepben  feilen  gebalten  werben,  unb  wir 
wollen  jie  baruber  »on  berOacbe  wegen  nidjt 
mebr  »ebben,  nod)»orgewaltigen,  an^Bi« 
berfprudj*  Unb  wenn  unb  auf  welche  3eit 
wir  obgemelbte  $?arggraf  Sriebrieb,  ^erjog 
^einrieb  ber  Slelter,  £erjog  ^einrieb  bet 
Sänger,  unb  #erjog  ^obann  älfo  $u  ä«!)wn 
fomme»,  fo  follen  unb  wollen  wir  uni  unter« 
lang  aller  broben  gefebrieben  ©acben  fdrberö 
nad>  unfer  Ü?^tt>c  §{aty  gütlid;  unb  freund 
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lief)  »erföretoen,  »er  flegln  unb  uberantwors 
ten,  alä  »or  geruret  ift,  unb  Dag  fiet  unb 
wfl  getreulidjen  gegen  einanber  galten,  unb 
Den  obgefdjrieben  Stag  niebt  abfragen  noc& 
»erlangern ,  fo  ferne  un$  be$  &ibee*  Sfatl), 
ober  fonberlidje  efyeljaftige  9}otl>  niebt  benitw 
met.  2Bärbe  unfer  ein  ober  tneljr  »on  fon* 
fcerlic&er  efceljaftiger  *ftotb  wegen,  »ort)in* 
berf ,  fo  baf?  ber  $ag  auf  bie  benannte  3eit 
unb  <5tet  nic&t  gehalten  würbe ,  fo  foö  ba« 
bennodj  allen  »orgefc&riebnen  ©tfiefen, 
Zurieten  unb  2(rftcfeln  auf  allen  feilen  an* 
febäblicb  fepn ,  unb  ade  begrifene  unb  »orge» 
nante  @acl)cn  follen  in  gütlichen  unb  freunbli* 
$en  ©tanbe  bleiben,  fo  lange,  ba|?  wir  uri« 
anberer  ^age  »ertragen,  unb  wol  3e»t  unb 
2öeile  barju  l>aben,  allen  ©aefcen  unb  93or* 
Abreibungen  nacbjuf ommen ,  unb  $u tfcun  on 
Slrg  unb  alle  @e»el>rbe»  2llle  biefe  »orge# 
färiebene  (Stilcfe,  ^nete  unb  2lrticfeln, 
unb  ein  jebwebeö  befonbere,  wa$  »on  un$ 
in  biefen  Briefe  getrieben  flehet,  reben  unb 
geloben  wir  ermclbeten  $?arggrafen  fitiebw 
cfcen ,  »or  un$  unb  unfern  55ruber  $Jl.  §rie« 
brich,  «&erjog  <&einrich  ber  Kelter,  «&er&og 
#et'nrici>  ber  hungere,  »or  uns  unb  unfern 
Söruber,  £erjog  SMann,  unfer  ein  bem  an» 
bern,  in  ©egenwärtigfeit  aller  unfer  3Wtf?e 
»or  unö,  unfre  €rbcn  unb  Olacftfornmen, 
(tat,  »efl  unb  unterbrochen,  beo  unfern  Surft* 
liefen  £|>rcn,  SGBürben  unb  freuen  ju&alten, 
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on  2(rg  unb  on  alle  ©<t>c!>rbe*  ju  Ur* 
funt)  unb  SBef  enntnife  haben  wir  obgemelbete 
SOtarggraf  griebrieb  »or  un$  Unb  SÖtarggraf 
griebrieb  unfer  trüber,  #erjog  £einrid) 
fcer  2lelter,  «nb  wir  #er&og  #einricfy  bet 
Sfüngere,  »or  un6  unb  unfern  9$rut;er,  pt&  . 
jogen  Sfobann,  unfer  jebweoer  fein  Snjtegel, 
wtutö,  unfre  (Srben  unb  9}acbfommen,  an 
tiefen  Q3rief  bangen  (äffen ,  ber  getrieben  * 
unb  gegeben  ift  ju  XDittfiocf  nacb  @otte$ 
©eburt  »ierjebn^unbert  3abr  unb  barnaefc 
in  jwen  unb  öieriigfJen  3fabr ,  am  Söonner* 
fiage  nacb  ben  ©ontag,  ate  man  in  ber  bei* 
it'gen  Äirc^en  finget  Quafimodogeneti. 

Nota.      ,  • 

Conf.  de  WeßphaL  Monim.  iqedit.  T.  IV.  cot 
ioty.  feq.  '  ' 

No.  CCLXIX. 

XPuffcotDififcer  Verfauf  einiger  &en# 
ten  $u  einer  ewigen  tTTeffe  anf  der 

1444* 

*  •  — 

Sfcf  (Bert  von  t&ußroroe,  2ttbred)f$ 
<Sone,  unbnwne  (Eruen,  befennen  in  böf* 
fen  open  Söreue,  »or  alfwcme,  bat  icf  bebte 
perfojft,  unb  »orfope  ©obelen,  2ßebewe 
!^an$  öon  (Dberge,  tfro  einer  ewigen  SRiffc,  . 
alfo  tbo  ben  (SommenDen  uppc  ber  Q5org 
tyo  (^oltwebel,  in  funte  Sinnen  $ercfen  »ijf 
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Subefdje  Sittarcf ,  be  up  alle  funbe  Sflicbel* 
©agj>e  bebagen  in  bem  £>orpe  djo  2Meno# 
t»e,  in^)ajiö  $;iben  -g)ouc  oiff  Subifc^e  9??arcfr 
to  einen  rechten  €rjf fope ,  »or  t>cfftlic£>  £ub* 
fdje  $?arcf  Süncborger  rceringe,  be  fe  mi  wol 
tl)0  nugefcetalct  befft,  bebe  in  miner  unbe  tni# 
net  £tpett  9)ut  gefönten  feit»  3>ä(|c  »et* 
fcfjreuene  Diente  flutte  wp  ein  red)t  were  we* 
feit,  ber  €w>irbigen  Q5obeln,  unb  ben  twe 
Treffern,  be  be  Commenbe  t>or(ian,  »or  alle 
Stnfpracfe,  wur  unb  wemc  unb  roo  S3acfett 
on  bcö  not  i$.  öcf  fd)al  icf  (Sfycrt  unb  mi* 
ne  Sruen  en  bat  belpen  urbmanen,  wen  fe  be$ 
»otr  unä  begerenbe  jmt,  oef  fcbulle  w$  unfe 
rechte  unb  benfl  fo  breebtlicf  matfen,  bat  bat 
@ub  baröon'  nietyt  »orroüftet  werb?»  $Bä* 
reeef ,  bat  bat  wtwöflet  worbe,  »onan« 
betn  ilngeualle ,  fo  fcl)al  icf  m  genante 
©bert  üon  "SBuftrowe,  unb  mine  <Srt>en  be» 
i>ulpen  wefen  ben  »orgerorben  ^reftern,  atfo 
»onSIcfer,  <3Bej>beA  #olbe  unb  <28ifcbe, 
unb  an  fobane  ©ubere ,  be  bartbo  botet,  al* 
fe  bat  be  €ommenben  bar  niebt  mebe  genebs 
bert  werben ,  oef  fcbal  ^bannte  min  ^ape 
be  triff  SSJlarcf  wrpenannt  upnemen,  wen  be 
Treffer  wert,  unb  be  fcbal  b«  dWnt  bebol« 
ben  be  Q:icb  ftnee  Seuenbcö ,  unb  na  ftnen 
SDobe  fcbal  ib  »allen  an  beiben  Commenben, 
aljo  bat  ein  pewelcf  ^rcjter  alle  tr>cfc  t>ele  up* 
nimt,  oef  bebbe  tef  @ert,  unb  mine  <§r»m 
be  ©nabe  beljolben ,  vrece  bat  n>p  bat  2öeb* 
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berf  open  wölben ,  bat  fdjuDen  n>i>  perfunbi» 
gen  Den  ttve  ^reftern  up  funte  $?id>el$  5)agb/ 
unb  barna  be  pejftid)  €DJarcf  Subefd)  tuebbec 
utljgeuen,  in  ben  »er  folgen  ©agfyen  tI>o  "3331* 
nagten,  in  ber  <&tabt  tf>o  ©alttvebel  mit 
bem  nafielligen  ^infen,  offtc  en  nxre  tpeS  na* 
ffellid)  gebleuen  funber  binbet  efte  Perto<&, 
unb  fo  fe  bat  gelt  porfegelt  (eggen  b\)  ben 
9?ab  tl>o  (gialttvcbel  tbo  guber  QSerroaringe, 
ölfo  lange  mentc  me  bat  roebber  anlegt  an 
Diente,  nad)  Dtobe  minet  SDocfctcr  £inbcre, 
alfegrifce,  ^enningE,  2llbred)t  unb  Äuncfe 
unb  ber  ttpier  Hefter,  be  be  Commenben 
»orjfan,  unb  wen  fe  ere  ©clt  webber  bebben, 
alfe  »orgerort  i|i,  fo  fdjal  bat  @ut  roebber  »allen 

-  an  uns  vorgenannten  pon  SCBujirow,  unb 
alle  bufle  Porfdtreuen  ^tticfe  unb  Slrticfele  ein 
jetpelcf ,  befunbern  loue  icf  ©ert  pon  2DBu» 
fitoto ,  unb  alle  mine  <Sruen  flebe  pafl  unb 
tuoltbo  bolbenbe,  funber  jennigerlepe  Slrge* 
lift,  £upaU,  eft  ^ulpcrebe,  be  mief  ebber  mi* 
ne  Sruen  mochten  fotnen  tl>o  fronten,  unb 
büffe  porgerorben  mochten  fönten  jenmgen 
fdjaben,  unb  tvere  bat  bäffe  35rcjf  icbteä 
n>at  porfdjreuen  roere,  bat  roere  an  SEBor* 
ben  ebber  an  SJrticfc!,  bar  fcbal  buffe  ^5reff 
mebe  untobroefen  tvefen»    Sllle  bufle  por« 

.  fetyreuen  ©titefe  (ouc  icf  ©ert  unb  mine  (5rs 
ucn  ber  porgenanten  ©obeln  mit  oren  tbobe* 

,  fctjrcuen  fkbe ,  paji  unb  Pool  t(>o  bolbcnbe, . 
funber  jennigcrlep  Siegelet,  ebber  bedinge. 
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&e<ffc$fi0e,'  f^cbbe  icf  min  ^nfegetl  !>en* 
gen  taten  an  beficn  iöreff,  na  ©obeä  Q5ort 
pertennlmnbert  °$at ,  barna  in  ben  Der  unb 
»ertigejtoi  3are  an  bem  ©onbaae  na  WiiU 
fallen» 

No,  CCLXX. 

3Det  XOitttDe  t>.  23ulot»>  Vermächtnis 
«nbte  .8urg*Kttcfre  $u  Salles 

t)d  /fww  1444. 

3cf  3Utywtf>on£Alou>,  ^arttae«  feiiget 
SEBeberoe,  befenne  openbar  inbäffen  53reue, 
m  mp,  00t  mpne  €ruen,  unb  w>r  als  m« 
tat,  bat  id;  mit  twlbebacjjtem  S0?obe,  unb 
mit  frpaen  «^Gilten  bepbe  aeaeuen  in  ber  €re 
betrügen  ©reualtidjeit,  @obe  unb  ftner  te» 
uen  S9?ober  Marien  to  loue,  unb  aßen  (£btw 
tfen  (geten  to  "Srofte,  fo  banne  fnmmen  ©et« 
be$,  mit  ber  Siente,  be  nu  to  ber  ^ib  ©et 
t>on  T0Ouftrou>  unber  ficf  fcejft,  alfe  bunbert 
unb  tn>elff  Slinifctye  ©ulbcn,  in  bufiet  nabe* 
freuen  VBpft,  bat  be  twe  Hefter ,,  be  be 
(Eommenben  Beppen  uppe  ber  Soorcbto  @a(t* 
webet  in  @unte  5innen£trfen,  be  berto  fcbi;» 
cfet  fem,  bat  fe  öbeuen  vnb  beten  be  Slümif« 
fen  alte  grpbage  in  ber  35r6ber  $ercfe  tl}0 
(galtwebel,  fcbuüen  fopen  alle  3ar  fegöunb 
twintid)  par  @d)o,  unb  fcbuüen  ben  24.  ar# 
men  Sit  ben  matefbeim  ein  par  <2>$o.  abeuen, 
be  be  3Hmif[cn  be$  $n>baae$  in  ber  Grober 
Äercfe  nehmen,  unb  be  anbern  tn>e  par  (gdjo 

faulten 
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flutten  be  Treffer  fuluen  bef>olben,  mt  be* 
mc  bat  mer  »on  Dient  ouer  t#,  bats  fc&ullm 
fetnit  m»nen  3iabe  gron>  roanb  ööt  fopen, 
unb  belen  bat  tränt,  mit-iupnen  fXabe  tmb 
l>ctc  ber  armeften  bc  me  bebben  fan,  tmb  gl>e< 
uen  malcfcn  triff  <SUen,  bat  malcfen  ein  ÜiocE 
ajf  »erben  fan,  n>an  miner  tbOifort/tt>ot* 
be ,  fb  fdjullcn  be  »orknomeben  ftt>e  Treffer 
bat  roant fopen  unb  bclcn  bat,  na  3tabe  unb 
bete  ber  öorbenanben  t>on  ber  @d>ulenbotd?, 
unb  na  orer  (gamittid)eit  ben  ärmeren  bc 
fe  bebben  mögen,  bar  malcf  jo  ein  IXocf  »er« 
be,  roeme  febat  gbeuen»  &e*  tt>o  einer  gr6t* 
fer  2ßificnl)eit  unb  tyafttyit  unb  $M;niffe 
aae  beffen  ©tücfe ,  fHebbeicf  Wet)üt,  be* 
aiben  Hartwige*  »on  Söulow  nagelatben 
Qöebeme,  m»n  ^nfegel  untlicfen  an  büflen 
53reff  gebenget ,  gefebreuen  na  ©übe*  S3oct 
wrtei;nl>unberti  3far ,  unb  in  bem  »er  uni) 
»ertigejtcn  °$att  De*  SDionbage*  in  bet  tilgen' 
cruje*  Sage  ber  »erginge  (14*  SePr0  f 
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X>ergletd>  $tDtf(fcen  fcen  £tn*  (Bebrfibes 
ren,  unbttt.  $ttebwc|?  betiteltem 
'  unb  ben3un0ecm  Anno  1447* 

•  •  #  a  #  < 

5Bir  Sttebricb  ber  Leiter,  *>on  ®ote$ 
©naben  SMarggreue  tju  Söranbenborg,  be* 
beüigen  Dvoroiftycn  3vepcbe*  Stummerer 

unb 
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atfo  Q5utggraue  tju  Aremberg ,  a\i  nric 
uns  mit  Dem  #od;gebof)rnen  gtörffen  unfern 
lieben  grübet,  $?arggrauen<  $ti<bti<h 
&en  3ttngcrnumb  unfe#ofe  unb  #anblun$ 
geeimigct  unb  »ertragen  baben ,  fo  baä  unfer 
lieben  trüber  SWarggrauen  3fabanfen  unt) 
SDtarggrauen  51  Ibr ecfjtä  unb  unfer  Briefe 
Darüber  gegeben ,  wol  ausreifen ,  unbnanw 
fielen ,  baj*  ber  genante  unfer  lieber  35rubcr, 
fein  <Srben  unb  £rb$*(5rben  in  ber  alten 
Sittarcf,  unb  ^riegni&n ,  unb  tt>ir  unfer 
grbenunb  £rb$'(£rben  in  ber  Littel  Sttarcf, 
in  ber  Ucfcr,  im£anbe$u©ternbergunb3tcw 
nejenölenin  regieren  feilen,  unb  nu  hinfVrbc 
tpn  tglic&er  uff  fetm  epgben  <£bentf>ur  tut 
(graben  unb  frommen  ©croinfl  unb  <33ew 
lu|t  fttyn-  unb  bleiben  fol.  ©arum  betennen 
wir  ojfentluf)  mit  beffen  Briefe  für  unö ,  un« 
fer  (Srben  unb  *ftad)fommen  gein  atlermen* 
niglt$ ,  baö  wir  untf  gein  alle  unfer  Herren, 
^relaten ,  COtanne  unb  ©tete  ber  alten 
SEttarcf  unb  ^3rtgni^e  »orroillen  eorfetyreiben 
unb  gewilbort  fyaben,  roat  ber  genante  unfet 
lieber  trüber,  «£)crr  griebrief)  ber  junger 
«Xttarggraue  tju  SSranbertborg,  unb  benfelben 
unfern  4berrn  ^relaten,  Mannen  unb  ©tet* 
ten  an  ifyren  Privilegien;  <£5erect)tigf'eiten  gu* 
ten  ©ettjolwbeiten,  Dcp  ji'e  &on  unfern  Q3ors 
fahren  fyaben,  conftrmiret  unb  beftöbiget, 
aud)  vorfallen  &bn  »or(ei;f)et,  ober  tju  feiner 
9?ob  unö  reblic&er  2Beptf  wrfe^ct,  ober  »or* 
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pfenDet ;  ttwc  e* ,  Dafj  genanter  unfer  lieber 
SöruDer  an  €rben  unD  £rb$*€rben  abegin* 
oe,  Da{*  ©Ott  nic&t  en  Wille,  Daß  mir  unfec 
£rben  unD  €rb«  nennen  alöbann  Diefelben 
unfer  £erren,  «jjrelaten,  *Dlanne  unt>  <5ti* 
te  beo  fold&er  Qtorfc&reibung,  QJorfefcung 
irer  ©ere^tifllaf,  guten  ©eroobnbeiten  unD 
sprtoilegten,  immafien  Die  unfer  üiber  SSru* 
Der  ^argaraf  ^rieDria)  Der  junger  naa)  obm  . 
gefc&riebener  3Bepfe  befteDiget  bat,  bleiben 
laffen,  funDer  aUer  unfer  Snfegbe,  an  Sirg 
unD  aller  ©eueeDe.  UnD  auf  Dßtf  alle*  Def*  . 
fe  wrgefa^rieben  ©tücfe,  ^>uncte  unD  Sit* 
licfel  oon  uns,  unfern  geben  unD  {£rb6*(£r* 
ben  flefe,  oefle,  unD  unoerbroa)lic&en  gebaU 
tenroerDen,  fo  Ijabcn  tvir  Den  »orgenanten 
unfern  Itcben  getreuroin  nnfer  «Herren ,  ^re* 
laten,  Mannen  unD  ©feten  Deflen  unfern 
Sörief  gegebin  mit  unfern  angebangenen  3n» 
jjefegel  wrftegelt,  unD  geben  ju  perlebercfc 
am  »Jftltteroodjen  naa)  @ant  SSfticfrelä  $ag 
nacb  ©ottf  &ort  oierjcbn  IjunDect,  unö 
Darna  in  Den  fteben  unD  öir^igjten  %oxu 

■ 

No.  CCLXXII, 

JTTt  Srieörid?«  bte  föngern  (CrPIacunfi 
Daruber  gegen  feine  £ant>s0ran* 

De»  Anno 

SSir  ^rieDricfo  Der  j  ftnger  üon  ©of* 
©na  Den  Stöatggraue  ju  SöranDenborgf 

unD 
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unD  SBurggraue  ju  9furnber<$,  al$  wir  un« 
mit  den  Jpocbcebornen  gürfren  unfern  lie* 
ben  25tuber,  SOiarggrauen  ^rtcDrtc^  Dm* 
aeiterri  umb  unfe  #abe  unD  Landung,  mp 
h)ier j  galten  feilen/  geegniget  unD  oortvagen 
gaben,  fo  Da§  unfer  liebet  SßruDer  «Karg* 
grauen  Soganfen  unD  SDlarggrauen  21U  • 
brt&t*  wriefe  Dariir er  gegeben,  moglau«» 
weilen,  unD  nämlichen/  Caö  Der  genante 
unfer  lieber  SBruber,  fepne  €rben  unb^rbä* 
Crben  in  Der  Littel  ?)tarcf ,  in  Der  Utfer, 

'  im  SanDe  \\\  ©feinberg  unD  iren  einßlegen, 
unD  wir,  unfer  frbenunD  Srbö  *  €rben  in 
Der  alten  SSJlarcf,  ^rtegnüjeunD  iren  einfielen 

,  regieren  follen;  Darumb  befennen  wir  offen« 
Heb  mit  Dieffem  53riefc  ttor  un$,  unfer  €r*. 
ben  unD  9?a$fommen  gegen  alltmenniglü 
d)en ,  Dafj  mir  un$  gegen  alle  unfer  Herren, 
^rclaten  unD  Spanne  unD  ©tete  in  Der  aU 
ten  SÖtarcfe  üormillef ,  tmrfcgrieben  unD  ge* 
Dulbort  baben,  vsai  Der  genante  unfer  lieber . 
S&ruter  <$tt  $mbri&)  Der  aelter  SDtarg* ' 
graue  tju23ranDenbor<&  eje  unD  SSurggreue 
iüu  ^Urenberg  tenfelben  unfern  Herren, 
<j>relaten,  Mannen  unD  ©teten  in  iren 
,  $riuilegten,  ©ereegtigfetten,  guten  ©emon* 
Reiten ,  De  feg  ton  unfern  cßorfaren  gaben, 
confirmiret,  befleDiget,  au#  ootfällig  Cegn 
Dotlegbet ,  ober  t$u  feiner  $ob  reDlicpet 
SBegj?  »orfe&t  oDer  vorpfenDet  gat,  Da* 
mir,  unfer  Srben  unD  Sfacgf ommen ,  Die 

follen 
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follcn  unfern  Herren,  ^relafen,  «Kannen 
unD  ©teten  btp  foldjer  93orfc&reibung, 
cßorfe&ung,  iter  ©erea)tigfeit,  gute  ©ewon* 
Reiten  unD  «JJrwilegten,  immaffen  Die  unfe 
liebet  SörnDer  SKarggraue  ScieDria)  Der  el* 
fetc  nacb  obingefd)riebenen  'äßenffe  bejtefiget 
bat,  bleiben  lajfen,  funDer  alle  unfer^n* 
fage,  anSlrgunD  an  aller  ©eucrDe,  aufc 
genommen  waa  unfer  lieber  ©ruber  «Diaro* 
greue  grieDricb  wen  ©eDinge  unD  2tngefek 
le  wegen  vorlegen  bat,  dar  willen  wir  uns 
fer  ©erec&tigfeitnicbt  ane  oerfc&uret  fenn  unD 
uf  t>at  Deffe  t>orgefa>rieben  (sbtuefe,  <])uncte 
unD  Slrticfel  wrunt,  unfer  €rben  unD€rbfc 
<£rben  unD  9?aa)?omen  ftete,  »efle  unD  un* 
»erbrocblicfen  gebalten  werben,  fo  baben 
Wir  Den  genanten  nnfern  lieben  getrowen, 
unfern  Herren,  freieren,  «Kannen  unD 
(Steten  Deffen  unfern  35tief  gegeben ,  mit 
unfern  angebangjenen  Sngefegcl  fcorfegelf, 
unD  geben  ju  langermönöe  am  $age 

omnium  fan&orum ,  naä)  Der  ©Oft  Sbrtftt 

DierjebnbunDert  3ar,  iarna  in  Den  fieben 
unb  we&igflen  3arc. 

Nota. 

i)  Sfefe  2.  Originale  folUtt  ju  ©tcnbal  im  Ar- 
chiv  Hegen.  2)  <Si  finb  &?c  t>ie  5Eavggrafcn 

Fridericus  II.  utlt)  Fridcricus  Pinguis,  fo  tlUf 
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IDie  t>ott  &er  @($>ulenbutc$  geben  fcaö 
23urö=Ä.e^n  $u  ©dgrocDel  an>* 
C&ebrüöece  (ßrteben» 

1448»  .  . 

Ä^crnDunDSSufie,  Dliffcr,  SBernD, 
3)tatl)iaö,  kernet,  £ern  SöernDeö  ©op» 
nc,  unD  ferner,  £et  ^Berneö  ©one,  al- 
le SSroDer  unD  Oettern,  pepfen  von  Dec 
©cfeulenborgt; ,  benennen  oor  untf  unö 
unfe  ölriun,  Dat  top  pebben  angefeen  truroe 
©eenjte,  De  unö  #er  Söartolt  ©ribe,  unfe 
Kapellan  tbo  ©tappenbeefce  Dan  pefft,  unD 
r\od)  rool  Don  toil  uoo  fcpal,  Darumme  beb« 
ben  »0  om,  unD  £er  3cf>an  ©rpben  fpnett 
probet ,  gbeuen  unD  taten  unfe  Söorglepn 
uppe  De  SSorcb  tbo  ©alttoeDel,  Da  idjfetoon* 
ne  Der  oon  •äBtifiroto  unfer  SreunDe  toefe  it, 
Deö  fe  fidj  binnen  tuneö  bruef en  fdjolen 
na  oren  beften  eßermogen,  unD  fa)ullen 
bat  butoen,  belern,  maefen,  na  orer  8ufi 
unD  Qxquemicpeit,  fo  fe  unö  oef  Dat  tbo» 
gefegetb  bebben  na  reDelicfer  ^epfe,  to 
butoenDe ,  unD  Datfulue  £5orglebn  Ipt  aßet* 
neaejt  bep  Dem  oon  Änefebed* e  SBorglebne 
to  Dem  SBuf  poringe.  <2Bart  Datfulue 
SBorcplebn  febuücn  fe  bebben  unD  bruef  en, 
to  orer  tweper  leuenDe.  2ßan  fe  bepDe 
oerfioruen  fpn,  Dae  ©ott  lange  oor  fp,  fo 
fcpal  Datfulue  Sßorßlepn  toeDDer  oallen  an 
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un«,  unD  unfe  Cruen,  funDet  etee  €ruen 
cöDer  SceunDe  ^eDDerfptacfe,  unD  fd>al 
Denne  nnfe  eDDer  unfer  {Stuen  frei;  leDDicfr 
unD  lefj  fepn.  Uppc  Dat  alle  büffe  ©tucfe 
fcpulUn  fteDe  unD  t>afl  gebolDen  werDen ,  fo 
pebbe  wo  to  PotDet  Söef antniffe  unD  »itlt* 
a>it,  SöerenD  unD  Söufie,  SXiBDcra  von 
Dec  ©a)ulenborg&,  alfc  DlDeften  tmfe  %n> 
gefigel  laten  bangen  an  Puffen  Söreff^  De* 
top  anDern  alle  potbenotnpf ,  unD  unfe  €t* 
uen  meDe  brucfen,  ane  2Ug  unD  ©euerDf. 
©l>tuen  tl)e  .SejenDotff ,  na  ©)f  ifii  utw 
fetö  #ern  ©ebort  üertepnpunDett  2fate, 
Datna  in  Dem  acbf  unD  wetftgffcn  :$are 
an  ©unfe  gabran  unD  Söafftana  2)agf)e, 
Itt  tilgen  SDiet  fewce.  (20.  Jan.) 

No.  CCLXXIV.         .  » 

Heue  Xtemnigung  oet  2Üt=jriarcfl, 

Qt&ote*  Anno  1449.  * 

<2Bp  SKaDmanne  Der  ©teDe  in  Det  olDen 
«Dlarcfe  to  SBranDenbord)  belegben,  al* 
nemlicfen  Qtenoal,  0oltu>eDel  bepbe 
€5teDe ,  Cangetmänoe,  (Djierborcfr  unDe  - 
XDerben,  benennen  openbar,  tügenbe  t>oc 
algroeme,  ©0  alfe  Denne  Disjfe  Ort  ßanDetf 
Der  DIDen  Sttartfe,  unDe  ere  3n»onew, 
mpt  mannicbfalDiger  ouerfatinge,  öoeDew 
uen,  mpt  §jtorDe,  dlow,  SSranDe  unD 
«WorbbranDe,  befunDeten  ocf  Dp  Äopman 
unDe  $elegrpme  Ptntlpfen  befa)eDigef  »et» 

Den, 
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ben,  ©ulcf  ed  mpt  Derijulpe  ®oM$  nadj  unfen 
<$etmogen  oortcfomenD<,  to  raerenDe,  unDe 
ocf  Deö  ^eiligen  3*tcbd  ©träte  Defte  fürDer 
DarmeDe  tobefc&ermonöe,  unDe  to  rorbo» 
genDe ,  ©o  bt'bbe  rat)  t»or  bc  nomeDen  © tet>e, 
mt>t  guDen  beraoe,  eor  und/  unfe  9?al)fo» 
mclinge,  unfe  ©ulDemeiftered,  unDe  ge» 
tneonen  Söorgere,  Dorcb,  $reDed,  Ded  ge» 
meonen  beflcn  unDe  rea)f ferDtger  33üliggtnge 
roille»,  und  famplicfen  in  Dcffcn  nafcrene* 
nen  21 1  tief  den  oorepniget,  vorfebrot  et ,  to 
bope  fatef,  unD  frunDlufcn  oorDregen,  »effe 
lief  unü  unoorbroefen  to  bolbenDe,  angl>e# 
$een  Dar  Daroan  £anD  /  ©teDe  urD  £uDe 
fruc&f fame  <2ßa{?Dom  unDe  wrtgbancf  b«b* 
ben,  unDe  irroeruen  mögen,  Defie  Ott  San« 
fced  Daruon  gebetert,  genieret,  unoe  gejtre» 
efet  roerDen»  i)  $ouoren  rour  eon  ©taD 
)>on  &üfle n  benanten  ©teDen,  Cct  an« 
Deren  to  £ren,  to  SKecpte  unDe  9fc'Delicpeit 
mec^tig  pt,  fo  mi((e  n>i>  unDe  fcpolen  bp  epn 
anDer  mpt  .fjulpe ,  9?aDe  unDe  DaDe  tru* 
roelicf en  bliuen ,  tiegen  alfroeme,  üfgenomen 
Dat  peilige  SXomefdpe  SXpcfe,  unoe  fo  Dar 
top  epn  geroelcf  Don  unfern  gneDigen  £>eren 
Den  ÜJlar  agreucn ,  voas  toy  en  püd)tt(fc 
fyn»  2  ÜnD  fc&ege  $ogrepe  an  ^3etegro< 
men,  ÄopluDen,  eDDer  anDern  anDern 
bromen  ßuoen  üppe  Ded  Dipcfed  unDe 
unfer  ^>eren  ©träte,  toelcfe  ©taD  D* 
£>reöebrccfcrd  tboueDe,  Da«  mitte  top 
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anDew  Gttfc  trumelicfen  to  f>e!pen,  mpt 
SXaPe  unD  ©aDe,  Dat  Dp  oulticptet  toers 
Den-  £>cf  fo  fcpal  nptnant  oon  und,  noc& 
Der  top  mecpticp  fpn,  tiegen  SJlortbtenner 
Döttingen ,  eDDer  cßorDingnuJe  geucn  nocp 
geuen  laten ,  jitnDer  top  Pen  epncn  SSJiort« 
btanb,  Dat  fcpullcn  Pie  anPern  trutoelicfen 
i>elpen  toeberftan,  unbe  fultfe  SDiottbrenner 
uppolDen,  toorme  Per  befomen  fan,  ane 
©euerDen,  4)  Dcf  fo  fcpol  nene  ©taP  ge# 
Uppen ,  be  De  $ ogrepete  oppc  Per  (Straten 
toeDber  £re  unP  SKecpt  getan  bebben.  5) 
(Scpege  ocf,  baticpte*  toelcfe  ßuPe  onrecpte 
(Sameninge/StopDtacpf,  oplop,  unPe^or* 
(bringe  Per  Diebe  |  in  bejfen  ©teben  mepnen 
tomacfenPe,  Dat  betopöucf  toere ,  unPe  De* 
»onounnen  roorPen,  to  erem  Ipue  unPe 
guDe,  fepal  me  ricpfen  funPet  ©naDe.  6) 
5ü5orPen  fp  ocf  oorjlucptig,  Per  en  fcpal  me 
in  Pen  anPern  ©teben  nicpt  IpDen»  Dcf  fo 
top  beleret  fpn ,  Dat  Pp  Sriggreuen  in 
XPeftfalen,  oppe  Pefte  ©pP  Per  Sffiefere 
nen  ©ericpte  bebben,  toorDe  Par  en  bouen  , 
top  oon  und  unbe  ot  unfen  ©teben  befroeref , 
Dat  Penne  epn  geroeltf  ©taP  Paroan  prote* 
jtire ,  fo  Pat  fe  toille  bltuen  bp  eren  Sorjten, 
unb  ^rioilegten  Pe$  gu(Pen  Fullen ,  unbe 
©tab  gericpfe,  Dat  ocf  Dcnne  Die  ©tebe,  Dar 
meDeäoon  begebrenDe  toere,  fp  porfcreuen 
<£re  unD  SKecpt  bpDen  ß>  plegenbe  oor  eren 
Jperen  unbe  ©ericpte  Dar  fp  Dingpücptig  fpn, 
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unfe|btt>t>e  Dp  griggreucn,  6p  Sieger  bar  fo 
fenDenDe,  &t  unDe  Dvcc^r  to  nemenDe,  unDe 
»ü  fi  bat  en  bouen  t;o  ooroolgen  »olDen  Dat 
toi  Di  cor  neneöerroife  c  Sube  bilDen,  unDe 
nene  ftoroerniffe  Dar  to  Do«,  unDe  bat  rot 
€5teoe  octieö  to  üDrad)t  bi  ein  anDer  bltuen. 
7)  Ocf  man  men  SDacpuarb  to  ilubtcf e 
ebDee  anDerä  roar  fcon  cer  £enfe  roegen  bcs 
fenben  fd>al ,  @o  n>tl  roi  Di  mit  einer  © tab 
befenben,  unDe  t>tti<ptinge  Don,  to  oorfpa» 
renbe  onnutte  Soften  unDe  Suenture*  8) 
Cef  roorbe  enieb,  fföan  in  befien  t>orbenome» 
fcen  (Steben  ooruejtet,  omme  Dloff ,  iöranD, 
QSengnifle,  eDDer  2>uue,  (S)ieuerep)  Di  (je 
geban  baDDe ,  Di  fc&al  ein  oorueflet  unDe  epn 
t>orrora#t  SWanroefen,  unDe  bltuen  in  allen 
beffen  »orbenomeDen  Steten,  wan  uns  al» 
len  Dat  mitlief  gemaef  et  werbet  mpt  ©oben, 
eDDer  mpt  freuen,  unb  alfoDanne  Sftan 
fäa\  men  roinnen  mpt  foDanen  SKec^fe,  äffe 
in  Der  ©taD  ii,  Dar  be  begrepen  mert,  fo 
forber  Dat  me  beo"  nugpaflftige  beroijmge 
bringe  pan  bem9ticpter  Der  OJetfingc,  Dar 
men  tnot  SKed)te  Denne  oortfaten  möge,  Dar 
fdbal  unfer  epn  Den  anDern  to  b.cipm  mpt 
ganejen  Krumen,  ©epege  aber  beria)tinge 
mpt  Dem  ©acferoelDigen,  Dat  uns"  rottlicf  ge* 
maefet  roorDe,  fo  f<$al  be  »an  und  allen 
lebbicfc  unb  lo$  jtn.  9J  SEBere  oef ,  Dat 
jmant  befle  oorbenomeDen<6teDe  ennteb  t>or» 
unrect)  tete,  Den  fcpal  nen  ©tab  oan  und 
©teben  tppfen,  nod)  be&ulpen  roefen  in  ne* 
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nerleo  ©acTe,  10)  §ortbat  fo  fcfrole  hm  uns 
unDerlancf  ntd)t  föcftcn ,  toente  n>i  fcbolen 
90  tofatnenDe  trutoelicfen  bliuen.  11)  Sott* 
batmer  ojft  unfe  £erfd)opp  üon  Den  SanDe 
beDe  et>ne  gbetner;ne  beDe  t>on  un$  allen, 
Daran  föal  neue  ©raD  funDerlicfen  oor  Dt 
anDern  alleone  ttoiDen,  tot  Don  Dat  tofa* 
tnenDe  mot  epnen  totflen  unDe  SuIbotD.  12) 
Sftoa)  fortbaD  rcerDc  ennicb  @taD  unDer  unö, 
eDDer  Di  Dar  binnen  befeten  ftn,  eDDer  Di  toi 
f 0  renkte  wrDebingen  mögen ,  oan  jemanDe 
t>  01  unrecht  iget ,  bi  Der  <5raD  unDe  bi  foDa« 
nen  1'uDen,  Den  Di  @acfe [anlangeDe,  fcöul* 
len  n>i  alle  trutoelicfen  bliuen,  unD  belpen 
wpt  aller  «Dlaa^t  Dat  unreebt  toeDDerflan, 
mi;t  OtaDe  unDe  SDaDe,  Dat  Dt  ©taD,  unDe 
foDane  2uDe,  bt  SXecbte,  bt  olDer  toonpeit, 
frtbeit,  Dorfegelten  freuen  unb  bi  ^riui le- 
gten bliuen.  13)  «2BorDe  oef  ennid)  Cföan 
oon  Deflen  oorberurDen  ©reDen  beben  Dartu, 
Dat  (>e  fpreef e  De  Her  ©feDe  »ort ,  roetf  tot 
en  beten ,  SEBorbe  Ije  Darumme  ooronreeb- 
ftget,  ©c&abe  unDe  %miüe  togefebtef, 
Den  be  reDelcfen  betoifwDe,  eDDer  Docb  toits 
lief  toere,  DenSJtan  f#ol  toi  »orDeDingen, 
bi|knDidj  toefen,  en  alle  unD  epne  ioroelcf 
©taD  na  orem  antale  fcbaDeloi  bolDen.  14) 
«sBortmer  toere  ennid)  <8fab,  Dt  De  f>ulpe 
beDorffte,  fo  fcpolen  Dt  anDeren  ©teDe  oolge 
Don,  mpt  oier  unDe  ttointiep  ©leuingen, 
unDe  ttoelff  ©eputten,  jotoelcf  ftnen  Deel/ 
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itaefr  roonlicfer  wife.  <2ßnt>  n>clcfe  ©tab 
C>cgcr  rocte  bebctuet,  Dt  fdjal  bcn  SuDen ,  bi 
er  gefant  »erben,  gbeuen  (gpife  unDe  foDete, 
ti  etilen  Dre  SDage ;  beDeruen  fl  bcr  2uDe 
lenger,  fo  fc^al  epn  joroelcf  ©tab  ti  eren 
fpifen  fe$  3)age.  2BolDen  ft  benne  nod)  Dt 
£ube  lenger  befyolDen ,  fo  fielen  ft  geuen 
<S5pife  unbe  ftobete,  biroile  ft  Di  SuDe  bi  ficf 
fcebölben  willen,  Darmebe  fc^al  alle  9>ant 
qtoitWQt  aue  roefen*  3Bere  ocf ,  bat  r>on 
beflerwere  fronte  ebber  €>$abc  »eile,  be$ 
fcbal  epn  jon>elcfe@tabgeeptenunbentgbelten 
na$  oreme  SJlantal.  isJ^otbe  be$S&ebuff 
Ii  mere  nadj  Diabe  ber  €5tebe  to  flercfenbe 
unb  mpt  «Staadt  folge  to  bonbe,  fo  fdjallepn 
jowelcf  ©tat  $ojte  Ipten ,  ©c&abe  unbe 
uromcnflan.  16)  <2Bere  ocf,  bat  jmant 
»an  unfen  Söorgeren  Dejjer  wrbenomeDen 
<S5teDen  »on  jemanbe  gecfcber  ebber  geboDen 
toorben  to  Dinenbe,  bi  eren  leuen,  bi  ün« 
gbenabe,  bi^ben,  ebber  in  roclcfer  reife  ft 
motten  geboben  werben,  bi  t>orf>enPon 
SBobes  wegen  nicbt  geDtnet  bebben,  offt  ful* 
cfeSube,  De  fe  geboben  roorben ,  alle,  ebbet 
epn£>celto  #u$  bleuen,  unDewntne  SBo» 
De*  willen  nicbt  en  üolgenbe ,  bi  fulcfen  £us 
Den  unbe  3Bonbett  Wille  wi  alle  bliuen,  mpt 
£ulpe  unD  Ülabe,  mpt  aller  SDtacpt,  17) 
Ocf  fabbe  wi  porbenotneben  SKabmannen 
unb  ©ulbtneijtere  »on  allen  beff-m  »orbeno» 
nie  Den  <5  t  eben ,  alle  Sir  tief  eile  De  jjeö  23  reue« 
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to  ben  tilgen  gefcbworen,  fl«Dc,  t>afle  atie 
aeoeroe  al*b  te>  holDenDe  to  eroigen  £iDeiu  ' 
Öcf  in  ollen  3aren,  roen  man  Den  troen 
SKaD  geforen  befft  in  alle  beflen  oorbenome» 
Den  © teceti ,  fd>al  Difulue  9vaD ,  Dt  Dame 
geForen  is,  unbe  Di  ü^efrer  oon  allen  <5)uU 
Den ,  man  Dt  aifc-ren  fin ,  Defien  S3ref  unDe 
alle  jtne  Sltticf eile  alfo  befroeren,  to  ewigen 
&Den  to  bolDcnDe,  unoc  fo  oortan  t>on  3a» 
re  to  3are.  5Dc$  to  2>rfunDe  unDe  tnerec 
SBefantnifle  bebben,  toi  SKaDmanne  Der 
fcotgenanten  ©teDe  oor  un< ,  unfe  9}af onw 
linge,  ©üben  unD  ©c meinen,  unfer  CteDc 
SngefcabeH  famptlicfen  bengen  laten  an  Def* 
fen  SÖriflü  ©cuen  na  Der  SBorD  (SbtifH 
»irteinbunbert  ^at,  Darna  in  Dem  a$te 
unD  oittigbefien  3are,  Des  ©onabenDö  na 
Deö  bilden  $i$am0  ^age. 

Nota,  , 

i)  «Otet  f^fieffeti  ft<&  (Sarbdegen  tmb  ©ecfcaufeit 

au* ,  un!>  Die  motten  meref en ,  ba(j  ti  ni$t 
gut  ge&en  mochte  Damit.  *)  SDie  Punftc  fa& 
inctjl  emevUo  mit  ber  Einigung  »on  14^. 
fcaboti  oben  n.  cclix.  ©od)  ijt  e<  fcie  fafl 
nod)  twt(i(f)er  au$gcbrutft,  baß  el  gegeu  ben  j 
SRarcfgrafen  mit  gern ilnjet  fep.  3)  See  Punft 
t>ou  ben  3Befjp{wl.  $r t t)tjr af en ,  un b  be m  £aiu 

fce;$u«b*  iß  fonji  ju  rocrcfaij  »is  im  w 
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Är^sÄf^of  ^cteberi*  bele&tit  We 
,  von  Ö«:6d?ulenbürö  mit  Ungern, 
*    ,  t>em  Qc^lofie* 144g. 

'  VT*  Frtdtricb  van:  G&ts  gnaden  Embi- 
fchop  tho  Magdeburg ' '  bekennen  openli- 
ken  &e.  äat  wy  hebben  angefehen ,  flittige 
mannigfalde  willige  denfte,  de  de  geftren- 
gen  unfe  Heven ,  er  Buffe  Ritter ,  Bernd  und 
Mathias  gebrodere  van  der  Scbuhnbttrcb 
gnant  uns  und  unfern  fliehte  gedan  hebben 
und  in  thokomenden  ttden  nochthon  fchullen 
und  mögen,  darum  hebbe  wy  on  &c.  tho 
geftadec  dat  fe  unfe  und  unfes  Goddeshufei 
f lot  Angern  mit  fyner  thobehoringe  van  den 
geftrengen  unfen  Heven  getruwen  Albreeh- 
te  van  Cwfaeß  vor  verhundert  gude  vul- 
wichtige  Rinfche  gülden  und  feftich  olde 
fchok  grofehen  und  dat  dorp  Hogen  Wersleve 
vanJHeyfen  van  Sunf*rde  vor  hundert  Marek 
Bruns vikes  fulvers,  de  fulfften  ergenanten 
f  lot  und  dorp  van  Ertibifcho  Gunter  feiigen 
unfern  vorfaren  und  (inen  Capittelem  in 
pandes  wyfe  vorfchreven  inne  hadden  gelo-  ( 
fet  und  tho  fik  gebracht  hebben  und  ms 
vorder  umme  unfers  ftichtes  befte ,  dat  wy 
darinne  erkant  und  gemerket  heben  und  ok 
wann  de  genanten  von  der  Schulenborgh 
bowen  fulke  vorberurde  fummen  und  in  be- 
regdem  Gclde  verde  halfF  hundert  aide 

&q4  Schock 
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Schock  krbflen  de  m  dem  gebuwe  uu* 
fer  borch  Gevckenjteyn  gehomen  fint  geghe- 
▼en  und  bctalet  hebben  und  twehundert  al* 
de  Schock  kroffen  de  fe  an  unfer  borch 
Wolmcrßedc  nach  4  unfern  Rade  verbuwet 
und  de  uns  bereken  hebben ,  darumjne  fo 
hebbe  wy  mit  wiffen  willen  und  vulbort  de!  , 
ergenanten  unfes  Capittel  tho  Meydeborch 
den  ?orberurden,vw  der  Sculeaborch  ge^ 
brodern  dar  egenance  Slot  Angern  mit  allen 
und  ighliken  fine  thobeheringen  nutten  &c. 
ock  mit  dorpern  und  dorpfteden  befat  nnd 
unbefatt  dartho  gehörende  und  nemlicken 
mit  den  bleke  Ahgeren  %  und  mit  dem  dwr* 
pen  Palnkx ,  Caftei ,  Wentdorp ,  Makcdal$ 
Kearede ,  Cobbel  und  Santfordef  mit  der  V|l 
fcherie  up  de  fclbe  &c$  dartho  ock  mit  dem 
dorpe  böge  Wtrilcven  und  finen  thobehorin- 
gens  dat  wy  tho  der  ergenanten  Borch  gelecht 
hebben ,  tho  rechten  menliken  Lehne  gele- 
gen und  lygen  on  dat  ock  in  KrafFt^uffet 
breves.  Wann  ock  de  er  genanten  tan  der 
Schulenborgh  dat  dorp  Jcrsleve  van  Kone 
Roden  und  Hänfen  Lindow  Borgher  ,  unfer 
olden  itadt  Meydeborch  na  lüde  der  breve 
yan  unfen  Vorfaren  fei  igen  darover  geghe* 
ven ,  wedder  gelofet  hebben  %  fo  willen  wy* 
edder  unfe  nakomen  on  datjock  to  menliken 
Lehne  lihen  und  fchullen  datby  der  genan- 
ten borch  Angeren  beholden  anc  ge verde  &c. 
ock  fchal  dat  flot  Angeren  ewichlikeo  unfe  s 
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und  unfen  nakomen  Embifchopen  und 
Goddehufes  tho  Meydeborch  opene  flot 
fvn  an  allen  unfen  faken ,  Kr/gen ,  gefcheff- 
teri,  willen  und  noden  &c.  ockjefft  wy  vait 
dodes  wegen  affgin  gen ,  fo  fchulen  fe  fik 
den nc  mit  demfulven  flöte  Angern  an  unfc 
Domheren  und  Cappitell  tho  Meideborgh 
und  tho  niemandes  anders  dar mid de  tho  don- 
deund  tho  latende  in  alle  mate  als  fe  uns  des 
nu  plichtig  fintane  alle  Infage,  behelpe  ed- 
der geverde  &c.  Und  wy  Arnd  Tresköw 
Dompraveft ,  Gerhart  Koneken ,  deken 
uud  Capittel  -  gemeyne  der  upgenanten  ker- 
ken  tho  Meydeborch  bekennet!  ock  opent- 
Uck  dar  alle  und  ichlike  ftuke,  punße  &c. 
mit  üftfer  witfchop ,  willen  und  vulbort  ge- 
fcheen  fint  und  hebben  des  tho  bekantnifle 
unfc  Ingefegel  &c.  Gheven  tho  Meydc« 
borghna  Chrifti  gebort  dufent  virhundert 
im  achte unt  twimigeften  jaredes  donredagea 
na  unfer  leven  fruwen  dage  affumptionis. 
(iJ.Aug.). 

- 

Nota. 

1)  9Inq«rn  gehörte  foufi  ju?  9Ute  SKattf  conf. 
^iftov.  ©araml.  p.  397«  4*6.  €1  g«&4rt«  jbwfl 
Den  £«rn  »on  »tunfcotjl  ib  p.  47J.  1)  2>ie 
la&rjab!  muß  »ofcl  a&t  n>\i>  »iejfcig  beifcn. 
">tnn      lebte  no<&  er^bifc^of  ©tiatfret. 
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No.  CCLXXVI. 

VCL  $riei>ti<fc  Jmu :  belehnt  Me  Gerrit 
t>ort  ber  ©cfoulenburg  mit  t>em  £olg 
Ötc  (Langer*  -rfwi*  1449. 

Wy  Frederick  der  junger  van  G*  G.  Marg. 
gravc  tho  Brandenborch  &c.  bekennen  &c. 
da*  wy  van  befundern  gunft  und  gnade  we- 
gen unfen  levcn  getruwen  Buflen  Ritter 
Bernde  und  Mathife  gebroder  alle  genant 
van  der  Scbuknbourgb  und  oren  rechten  Ii* 
ves  lehn  erven  in  unfen  holte  de  Tanger  ge- 
nant an  den  orde  jeghen  Angern  belegen 
tho  einen  rechten  manleghen  in  duffer  nah* 
gefchreven  wyfe  gelcghen  hebben,  alfo 
dat  fe  und  ore  &c.  fodane  Wrutinge  Wey  de 
und  tndfi  in  oven  gefchreven  wife  in  unfen  ' 
upgenanten  holte  na  de  flöte  Angern  belegen 
van  uns  und  unfen  herfchop  tho  rechten 
manlehn  hebben ,  nemen  &c.  Tho  orkun  - 
de  mitt  unfern  &c.  verfeghelt  und  geven  to 
Tdngermunde  naChrifti  unfesHern  gebort  ver* 
teynhundertjar  darnain  dem  negenund  ver- 
tigeften  jare  ammondagena  demfondage  als 
men  in  der  tilgen  Kerken  fingt  modi. 

Nota. 

I)  2>i§  £olfc  liegt  bei)  Tangermunde  fcfo.  5) 

;  Fridericui  Pinguis  tft  $fe  ber  3ilngetc. 
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ItT»  $riebrid>8  be«  3tinaewi  Jßgnatitm 
btt  von  bec  Bcbulenburg  an  öie 
(Drbote  ju  ©(letrburg.  4»  1449. 

h  2Bi  $rebertä  b«  junger;  oon  ©otetf 
gnaDen,  SDlarggraue  t5»  SBranDenburg,  unD 
Söorggreue  tfco  Dorenberg/  Gerennen  op» 
penbabr  met  DcflTen  93reue,  oor  unä,  unfe* 
re  Sruen  unDe  9?aa)fommen,  unD  fonfl  00t 
alötoeme,  bat  roi  unfe  lenen  getrmoen  SBure 
germeiflw  unD  9tatbmanne  unfer  ©tabt 
Dflerborg  mit  feDanner  <D^rbebe/  Die  |te 
uns  aOe  3abr  plicfctig  ftnD  tf>o  geuenbe, 
nemltcfen  ttointig  Sftarcf  ©fenDalifc&ec 
»erunge,  bdffuff  @ente  «Sirrin*  Sag,  unb 
fratf  uff  ©ante  2Balpurgt*  $ag,  an  unfeti 
tiuen  gerrumen  SBuflen  oon  ber  ©cfculen* 
butg  SKiDüer,  $ri$en,  ^enninglje,  unb 
SÜbw$t  ftne  Binder,  unD  Derfiluen  ÄinDer 
fruen,  getoifet  bebben,  unDe  »ifen  fe  ocf 
Daran,  in  Ärafift  unb  9Äad)f  Du  fieö  33reue$, 
unDe  fbbanner  oorgefcfcretoenen  £)brbeDe, 
feggen  tot  oor  un*,  unfer  €ruen  unD  9ia* 
fomen,  Den  oorgefe&rctoeuen  unfern  33ur* 
germeiflern  unD  9vaf  bmannen  unfer  obge* 
nanten  ©taDt  Dfler  bürg,  quiDt  leDig  unb 
lojj,  fo  lange,  bat  toi  unfe  €ruen  oDer 
SRacpfommen,  foDanne  unfe  DibeDe  oon 
Den  genanten  (£r  Muffen  oon  Der  ©a)ulen* 

borg/  $ti&en,  Enning,  unD  $Ubrett)t,  fr 
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nen  Ätntxctt/  ober  berfutoen  ftinbet  ©cueti 
»eDber  l&fen.  ©e*  to  DttunDe  fcüflte 
55reue$,  mit  unfern  anljangenben  ^ngefegel 
Dotfcgelt,  unD  aeben  to  Icngecmunbc, 
naa)  ®>ri|li  unfer«  Jj>errn  ©ebort,  oter« 
teonf>unDert  9ar ,  unö  barna  in  Dem  neun 
tiftb  wertigften  3abre  amSBlonbag  nad>  bero 
®unbage,  al$  man  finget  Quafimodo- 

geniti.  a  v 

'  Friderien»  Pinguis  fegfert  ttt  bet;$Ute  3J?ar<f  }0 
Tangermuodc. 

No.  CCLXXVIH. 

tCU  Sttebrtd^  jwuAßffuition  an  fcte  <Dr* 
bore  $u  (Dfterburg*  ^«»o  isso. 

5Bt  Stebetiet  bet  3dngere  üon  @of* 
©naDen,  «Olarggraue  to  SöranDenborg, 
uno  95orggraoe  to  Voremberg,  befenne« 
oppenbar  mit  büffem  S3reue,  oor  unö,  unfe 
(Sruen  unb  9?aa)Pomen ,  unb  fonfl  oor  al# 
leiten,  Dat  tot  unfe  fiuen  getruroen  23or* 
gemeijter  unb  SKatbmannen  unfer  <5tctot 
(Dff etbwrg  mit  fotbanen  tmeen  SJtortfen 
<$tenöalifc&er  «SSerung,  Do  fte  untf  nod) 
»onber  «Drbebe  roegin,  alle  3are  pliebtig 
fmb  to  getoen,  unDto  befalcn,  nemlicfen 
eine  «Slattf  uppe  <Sunfe  «Wetten*  5Da<b,' 
unb  Die  «nbere  ÜRarcf  up  ©unte  ^Bo/pur» 
i  *  flen 
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gen  ©ad),  Der  genanten  Gerunge,  an  Den 

»erDtgen  unD  anDacbrigcn  unfen  luben  gc? 
truroen  €ren  i^inrtcfe  Qumenfcorp,  eDDet 
a»  Diflen  93reff  mit  (inen  willen  b«fft,  geroifet 
fcebben,  n>i  roifen  fo  oef  Daran,  Ärofft  unD 
«Dladjt  oifleö  ^riueö,  unt)  fotbaner  »orgea 
fefoteuener  froeen  ?9?atcf  jarlicbeo*  otb  unfec 
DrbeDe,  feggen  n>o  doc  unsS,  unfe  <£rum 
unO  »flaeffomen,  Den  torgefc&reuen  Q3or* 
aermeijrctn,  SXatbmanne  unfer©taDf£>fren 
bürg  quepDt,  leDDig  unD  lo(?,  fo  lange  wpf 
unfe  <£iuen  unD  ^afornen,  fo  Dene  troe 
SÖtarcf  utb  unfer  Drbebe  t>on  Den  genanten 
€rn  £enricf  e@umenDorpe,  eDDer  t>on  Dem,  De 
Diffen  Söreff  mit  ftnen  willen  befft,  roeDer  16« 
fen.  $or  DrFunDe  Diffe*  S5reue#,  mit 
unferm  anbangenDen  3ngefegel  twfeaelf, 
unD  gcucn.ro  Cangermünbe,  nad)  Sbrifti 
unfers  £ern  ©ebort,  ütertepnbunbert  3ar, 
unD  Dar  na  im  oetfrigejfen  3abre,  am  SDIon* 
Dage  nach  Der  billigen  Drper  Äomnge 
©age. 

Nota, 

■ 

SBon  btt  Uthebe  vid.  p.  337.  Oflctbttrg  gab  alfo 
Dat>on  a6  ja&rlici)  2.  SDtartf  Stent).  Die  betrat 
qen  ^  t&lr,6  gUonf.  »on  Dar  Urbrtc  25ecfm. 
3ln&.  6&ron.  T#  u.  p.  774. 
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No.  CCLXXIX. 

ttl.  Stiebr  icfcs  TPetglcttf)  $«>if<|>eti  Der 
ötft&t  XPerben  unD*  Dem  poii 
<D.utgott>  1550. 

<3Bi  gfcberitf  Der  ^fingere  Don  ©Ott 
©naDen  SJlarggrao  to  QSrariBenborg,  unD 
5Burggra»e  to  Sftorembergf,  befennen  opetu 
bar  mit  Diffen  unfern  Q3rtue,  cor  alle,  De  on 
fefyen,  boren  et)Det  lefen,  unD  fonjl  tor  a!kf> 
tteme,  Dat  00c  unö  gefomen  ftnt  unfe  liuen 
getrunken,  StyDericf  oondXuiQotoan  eonen, 
uno  Söorgermeijter  unD  SKatbmanne  unfet 
©taDt  XPerbm,  oon  Dem  anDern  ©eole, 
unD  mit  flitigen  beDen  und  angelanget ,  fe 
umme  foDanne  f#elinge,  tn>iDrad)t  nnD  fa* 
den/  Der  fe  to  fc&ifenDe  bebben,  äff  natu* 
liefen  t>an  etlifer  «öauerfatb,  De  De  obge* 
nante  £)i>  Derief  uppe  Der  oan  Serbin  StcFer 
unD  2Bifa)en,  ouer  Der  ©uen  belegen,  gefe* 
get  befft,  roeDDer  Der  Serbin  toiOen  unD 
fulbort  unD  oef  oon  Der  aebte  ©ebogf  n>e* 
gin,  Dar  ©oDerief  obgenant,  oor  SSeofon 
unD  €oplan ,  Der  oon  <2Berbm  borge  n>or» 
Den  tö,  unD  glouet  bejft,  in  feuntfebopp  to 
fntfd>epDen  uno  riebten,  <5oDanner  flitigen 
feeDe  n>i  angefeben  unD  De  obgenanten  unfe 
liuen  gerruroen  oef  Darouer  to  entfc&epDen 
gutlicfen  to  un$,  na#  beiDer  2Büfor,  ful* 
bort  unD  beoe,  gno&men  bebben,  De  oef  mit 
unfen  Dregplicfen  SReDeo  (trdtityii  Sta-pen) 

ouer* 
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ouermogen  und  pffprefen,  fiepten  unD 
richten  fe  oef  Darouer  in  fruntfe^opp,  in 
ftrajft  unD  «JJlacbt  Dijfe*  23rtue* ,  in  ?SJla* 
ten  unD  SSBifen,  fo  birno  getreuen  ffepf, 
bot  nacbDeme  De  Slcfei*  unD  <-lBtfcbe,  Dat 
SDnDricf  De  «pouetn  »ppgefeget  ^efft^Dct 
Don  <3Berbm  ©o  fcbullen  unD  mögen  De 
t>on  Serbin  fobannen  Jauern  al*  Da*  nu 
»offen  n>ert,  megen,  inforen  unD  one  ge* 
»innen ,  fkf  Deö  oef  gebeuef en ,  n>o  on  Dat 
bequeme  ii.  @o  faulten  oef  fürbof  bmer  De 
»on  Serbin  foDaneä  ore<  StcPetö  nnD  3Bi» 
febe  geniten  unD  gebtuefen  rouwelicfen ,  unD 
freDelicfen  gov  unD  ganfc  »on  ©pDerief t  von 
Uu i |oro  otgenant,  unD  (inen  £nien,  vmt 
gebinDer t  on  geuerDe.  Od  o l f?  t>on  Det 
adjfe  ©djogE  fc&eiDe  n>i  in-  fruntfebopp  De 
obgenonten  Rannen  /  olfo  Dot  De  obgenans» 
ten  oon  QBctbin  fa)uQen  SJpDeticf  t>on 
£lui&on>  twbregen,  oetlafen,  unD  gen&li* 
xfen  offoun,  Dat  gloueDe  Der  aebte  «Biargf, 
unD  alle  maninge  unD  Ütea)ticbeit,  De  fe 
wm  Defmegen  to  on  bebben  mögen«  UnD 
Dat  n>i  alle  Dtjfe  obgenanten  @actoi,  fo 
toorgefebreuen  vi,  beDeDinget/  befproefen, 
gerietet,  unD  in  §runffa)opp  geföeiDen 
bebben.  ^o  OtfunDe  unD  merer  Söcf ant* 
ni{?  bebben  n>i  Diffen  unfen  SBrtflf  mit  unfern 
anbangenDen  3naefegell  oetfegelf»  hieran 
unD  ouec  fmD  gemefen,  De  »erDigen  unD 
Duftigen,  unfe  Jiuen  getruwen,  Sc  Sin? 

Dreas 
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fctea*  t£aflelmann,  proueß  to  ©olfroe* 
Del,  unfeSanfclet,  £t  £tntttf  t>o&  Ä«* 
fcecn,  Comptut  to  Serbin,  guDeleff 
toon  2Cluen«lcoc  to  €alue,  ferner  öon 
2tluenöleue,  2irnD  »on  jLuöeui?  unfe 
«£)ouetmannn,  £epfe  Scbroactecop  unfe 
<2ßoigt,  Slawe«  ©d?at>et»acbten  unD 
Herten  Älofjen,  93otgermei(ter  to  ©ten« 
tai,  amen  fo  {Lange  cmünöe  am  ?MonDag 

na  £ttnitati$,  Anno  Dom  im  Millefimo 
quadringentefimo  quinquagefimo.  ,u 

■;  **  * 

Nota.  . 

.  i  2>ij»  Dipl.  Ifcflt  Ii«  Archiv  |u  SEBerten. 
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.  ,"  No.  CCLXXX. 

Vertrag  $t©ifcben  t>en  2llt*tttar<£  tfd?en 
BtaDten  unD  Der  Ättterfdjaft  Des 
JLanDee.  ,y*ww  1454» 

<2Bd  ÜlaDmanne,  ©ilDemeifter  unD  Die 
ganje  ©ernenne  Der  ©teDe  Btenbal,  ©olt* 
toeDel  bci)öet  ©tobe,  (Barbelege,  ©e? 
laufen,  Cangermünöe,  (Djletborcfc  unDe 
XOerben  befennen  openbat  t»or  untf  unD 
alle  unfe  9Momelinqe,  unD  betügen  mit 
Düften  93 reue  00c  allen  SüDen,  De  en  feben 
eDDer  boren  lejen,  bat  top  entbrecbtlicfe  mit 
guten  Hillen,  Dem  Slomifcben  Dtpefe  to 
Soue  unD  unfer  aneDigen  «£>eefcbopp  SRargt 

ßreoento$8ranbenbor<&  to  wen  Dowfc  nut, 

Der# 

■ 
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bor<#  freDe  unDe  fronten  roiUen  beffeö  San« 
bcö  namlicf  en  Der  alten  SDiaref  e  fe  Sötern» 
Denbor<$  oon  ec&ter  ©otoalt  toeDDer  (0  fianDe 
Unt>c  Dat  egn  neDerman  beo  redete  unD  bo 
olDec  2£onbeit  bliue,  in  guDen  ©elouen  um 
De  ganzen  ttutoen  gelouet  fabben  unD  louen 
in  cremt  Deffeö  SSriueö  Den  geffrengen  toobl* 
Duftigen  t>e(lcn  unD  geboren  £üDen/  namU* 
fen  £>ern  £3ernD  /  bitter  /  ferner  unö 
«ipeinr  ic&  ©ebtubeten .  #ern  58er nDe$  <oo* 
ne,  «£>ew  ^Soffen  SiiDDer,  iöernDe  unDe 
tiRatfeiat,  ©cb  ruber  n,  "SBetner,  SßernD 
unb  «£)an$  unD  den  Gröbern  ,  £ern  "20er* 
nert  <Öone,  allen  t»on  Der  ©d)uicnborgt> 
gebeiten,  «|>etn  9flatbia$  oon  Hag^ox» 
OviDDer,  ©üntbet  oon  Ztettenekben,  «f)er 
SKulof  ÜiiDDer  unDe  ferner,  ©ebrober 
De  ©dKncfon,  genannt  oon  gleebtinge, 
Eubolflf,  Söoffe  unD  <&euerbe  ©ebrober  oon 
^ttpenelcue,  ©euerD  unD  ibeinrieb,  ©ebro* 
Der  oon  ^oDenbict,  unDe  allen  eren  £ruen, 
De  nu  ftnt,  unDe  to  fomenDe  werben,  Dat 
top  en  in  allen  eren  fafen  unD  ©efdjcfftc n , 
Dar  top  erer  to  lote  unDe  to  eren  unDe  to  recb< 
te  me&fig  fin  willen  tuet  £ulpe,  met  9\abe 
unD  SDaDe  truroelcfen  alle  tob  boplic&ten, 
fcoliggen  unDe  fe  unDe  ere  ©ttoer  mit  £tue 
unDe  ©utc  bdpen  oorDeDingen  unb  beicbirs 
nien,  ^ir  binnen  £anbeä  uppe  unfe  engen 
Äoflen  unD  geringe,  nacb  allen  unfen  Oer* 
moglje,  unDe  efft  »0  aae  elfte  unfer  »elcf 

r  befun* 
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fcefunbet  Don  Deswegen  fo  oepben  ebber  fo 
Unwillen  quemen,  effte  mit  ©eroalt  porun» 
red&t  roorDen,  roi  effte  root  Dat  gefe&ege, 
Denn  fcolle  rop  alle  unDe  epn  jeroelcf  befun* 
Dem  unDe  millen  Den  effte  banne  truroelifen 
bpliggen  na  alle  unjet  »ermogen  als  »orge» 
(treuen  i* ,  trumelicf e  unbe  ftebe  bp  oen  bl t» 
uen  ane  ©euerbe.  Unbe  roorbe  be  #er» 
f epopp  be<  ganbed  epne  mepne  btbben  SöeDe 
»on|Dem  benomeDen  £KiDbern  unb  Änapen  be* 
jbnDern  efre  ponun*  benannben@teDen  be« 
fo  noer  n,  efteoon  und  allen/  bat  rotllerop  famt» 
liefen  mit  ben  benomeDen  DiibDern  unbe  Äna« 
penoroerroegen,  unDe  mivop  ben  in  DeaSan* 
De*  Söejie  enDrea^tlifen  t>or  bat  befle  fpfen',  . 
Dat  »9  Den  famptüfen  Derne  foDon.  9BorDeti 
of  Deffen  DorbenomeDen  SliDDetn  effte  £nas 
pen,  bat  ©ob  offere/  engbe  Söurgbe  »ors 
low,  fo  füllen  top  unDe  en  millen  ume  niepe 
»on  Deswegen  berißten  eDDer  geuen,  n>p  en  . 
Don  Ditt  enDrecbtlicfen.  ©funDe  of  eng&e 
tropbraebt  effte  Umrotlle  upp/  Dar  ©oD  wt 
fp,  troifepen  Den  oocbenomeDen  bibbern  un» 
De  Änapen  an  epnem,  unDe  und  genanten  *u 
@teD«n  effte  gemepnen  an  anDern  ©eplm, 
fo  fcpaHen  fe  unDe  n>p  fteDe  Darumrae  tofa« 
tuen  bpDen,  unDe  Der  fafe  gang  mee&tig  fr>n, 
in  feuntfebopp  effte  in  Dem  Dtecbte  to  ent* 
fc&eiDen.  ©efebege  of ,  Dat  pemanD  Pon 
Deffen  ootbenomeDen  ropre ,  De  Deffe  2)or=» 
Dracpt  unbe  epninge  niebt  en  bolDe,  Den  fcbuU 
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%%  fobnncn  3$orDraa)f  alt  »orgefcreuen  it, 
nal)bolDc,  unDe  Darinne  blnue.  UnDe  Dat 
»9  upgenante  SlaDman,  ©ilocmcftcre 
gan&e  &c.iu\)n  n  Der  oorbenanDen  (SreDen, 
De  nu  ftnt  unoe  nafomenoe  roerDen,  Den  t>or*  *  i 
genanten  SKiDDern  unDe  Änapen  unoe  eren 
£tuen  alle  bouen  geraDe  Slrtiefele  unD  <3tü» 
cfe  unbe  i*lif  befunDern  ftoe  oaft  unDe  uns 
oerbrofen  eroicöltcf  en  l)OlDen  roillen,  De*  f>eb* 
ben  roü  eine  jemelcfe  <6taD  to  tüc&niffe  unfer 
@teDe  Secretum  t>or  un*  unD  alle  unfe  Ifta« 
romen  »itlifen  an  Deffen  griffe  taten  betis 
afcn,  De  qegt)euen  unD  gefcreucn  i*  nacfr  Dec 
©ebort  (jtyrifti  5&ufenf  oirfrunDert  in  Dem 
t»e  unDe  »eflftigtfen  ^are  am  5)inftage  na$ 
fente  Martini  Sbage  De*  billigen  2Mfa)oppe*. 

No.  CCLXXXI. 

3Die  ^rtntvPutlis  er&nnen  Die  tTCarga 
grauen  unD  Den  23ifd?off  von  i£ar>efc 
betg  ffic  tfcre  ileijn*  Herren. 

»  145^ 

QBtr£er  Söalt&afar,  SRagnu*,  ?öuflT«, 
unD  €afper,  SSruDerunb  Rettern,  l>eifien  ' 
Die  (Senfe,  t^errn  $u  Putlig,  benennen 
offenbare  oor  un*  unD  alle  unfer  €rben  unD 
»oc  allenmem,  Da§  mir  De*  «öoc&gebornen 
dürften  unD  #errn,  $em  $rteDri4)  De« 
jängern,  «JJiarggrafen  ju  SBranDenburg 
unD  Burggrafen  iu  Dürnberg,  feiner  ©na» 
Den  SdruDer  unD  tyrer  «£>errfa)aff,  unD  au* 

91  r  2        "  De* 
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fce«  SBiföop  unb  ber  Äitcben'  ju  &tt>eU 
berge,  beleente  £uj},  t@tanbe,  <Btfoe, 
sföan  unb  Unterfaten  fcpn,  unb  willen  3b* 
nett  ttue  unö  I>olD  unb  geroßt  fttm .  unb 
willen  aüetepb  ju  ibter,  tbret  £errf$afr, 
unb  ber  ibren  bellen  unb  frommen  wefen  unb 
tbun ,  unb  ibte  €rgefle  unb  ©cbaben  tef>* 
ten  unb  wehren/  manne  unb  wie  n>ir  ton« 
nen  unb  mögen ,  unb  »ollen  und  gegen  fte 
baben  unb  balten,  fo  man  gegen  feinen  rea> 
ten  Sebnbetrcn  twn  SXecbte  ft$  bnben  unb 
galten  foll,  wir  wollen  aueb  niemanDe, 
auf  ibten  ©(baben,  ober  bet  ibten,  nw& 
bufen  effte  begen,  unb  wir  wollen  aueb  und 
an  unfern  ^erfonen,  unb  aueb  mit  unfern 
^Bobnunaen  unb  borgen,  nabmentlicfc 
mit  putli^  unb  Wittenberge,.  ju  ben 
£anbe  Mecklenburg,  <2Benben,  ©tat* 
gatbe,  effe  ju  ibten  »£)crrn,  effe  ^anben, 
tndbt  tbun  efte  fefcen,  fonbetn  willen  £eetb, 
unb  Söollworb  unfer  eorgefebrieben  Herten, 
unb  bejfen  Dorgefcbtiebene  unfec  SBurge,  ' 
«Putlifc  unb  Wittenberge,  foU  ben  genam 
ten  unfern  gnäbtgen  £etn  i>on  SSranben» 
bürg,  ibren  Srben  unb  Sftacbfomelingen  of> 
fen  (leben ,  %\x  allen  it>ren  Kriegen,  0?6tben  - 
unb  ©efebäften ,  unb  jettenen  bier&or  ju 
borgen  unfer  §reunbc,  be  bitna  (tan, 
beriefe t>on€tuiQou>,  .f)an$  t>on  <ß.utgott>, 
©iebetiefe  VfiUtogty,  unb  SMebeticfe  t>on 
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&e&etflorpe  liebe  ©ebne.  2Bit  »orbe* 
nante  «Bürgen  benennen,  Da§  tote  gelobet 
bebben ,  unD  geloben  mit  einer  gefamten 
«ÖanDt,  Den  obgenanten  ^oc^gebobren 
gürften  uuD  #ern,  #ern  ftrieorieb  Den  jün* 
fletn,  feinen  $3ruDer,  ibren  €rben  unD 
9?acj>femmelingf  «Otarggrafen  ju  SBranDen« 
bürg,  »er  ^)err  33altbafar,  Sftagnu*, 
55uf]en  unD  3afpar,  SörüDern  unD  93et* 
tern  betflen  Die  ©enfe,  Nerven  ju  ^utlifj, 
unD  üor  i()re  €tben,  alle  Deffc  oorgefdbriebe« 
ne  51  r tiefe l  unD  ©tücfe,  in  guten  freuen 
toobl  jubalDenDe,  unD  efte  Darüber  oon  Def* 
fen  »orgeföriebenen  ©enfen  Diejenige  SSrocf 
worDen,  foDane  Q5rocf  wollen  wir  borgen 
famtlieb  unD  befonDern,  von  ©tunDe  wenn 
wir  Darumme  gemant  wer  Den,  verfallen  unö 
wieDer  üerbeflern,  unD  baben  Deffcn  alle 
»orgefc&riebene  ju  £owen,  unD  3eugnlffe, 
bepDe  (gac&waloen  unD  ©orgben,  aDe  rot- 
nante ,  ein  jeglicf  fein  3n(tegel  bengen  laten 
an  Deffen  23tief,  De  beDinget  unD  gegeben  ifl 
worDen ,  ju  Berufen,  Dee"  SDlittwocb*  naß 
©.  gaurentii  £age,  nac&  unfer«  &errn 
Qftrffif  ©eburtb  eierteinbunDert  2far,  Dar» 
na#  in  ö«m  fe<$$  unD  funfeigfftn  Sfflfclfc  - 

Nota, 

S»an  fefce  in  beu  «wberigen ,  »Je  Me  £er«. 

v.  $ntüfj  (onjlen  qefinnef  getvefm  gegen  t>al 
$au*  OTecflenburg.  3>u«  fallet  nun  weg, 
unb  fefeen  fie  S5ur<icn  für  jid;  ein. 

. 9t  r  3  No. 
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No.    CCLXXXII.  . 

TPer$etd>m#  fcer  (Bötet  free  Clojtet* 

2frcnDfee*  Anm  1458, 

•  _ 

<2Bi  Steuertet  free  fanget  Pon  ©otfg 
©naßen  3Jiarflgraüe  tu  SCranDenbora)  unb 
SBord&graue  tbo  Wittenberg,  befennen  open* 
bav,  mit  Deffett  Sörpue  unD  tooc  alö  roeme, 
Dat  Deffe  nacbgefcpreuene  ©ÜDer  unfeö  €le* 
fler*  2lrnfe  fmt  unDe  engten,  alfe  in  Dat 
erfle  Den  ©ofierboff  mit  allen  ftnen 

•  geringen,  hotten,  btepDen,  wijtycn,  holten, 
alle  Den  polte  mit  Der  ©ee,  roente  an  Dat 
t>lcr*>  gefreiten  De  33pnDe  Dar  Dat  fmifepen 
Gaulis  unDe  «Mo»  neDDer  lopet  in  De  - 
<£)olre  ,  mit  Den  £>orpfleben ,  unDe  £offfe* 
Den,  in  Demfuluen  $o\ te  belegen,  genanDSftop* 
fcen  ÄonDenfpn,  Söorcpwertf,  ©attpun,  wen* 

.  tbc  an  Dat  SanD  Cennegow  all  De  r>otDe  Don 
Dem  £anDe  ßennegpro  üor  D«n  ©ankörne 
a&er ,  mit  Der  Millen  ©eoe  Dp  Dem  ©orpe 
©f>en^pn  2c. 

Not«. 

£)ffi  iji  nur  ein  Fraementum.    34>  $abe  ni<&t 
s  1    gani  erhalten  Wimen.  <?«  tft  ju  ©al$n>ebcl  • 
i4?7-  ober  f 8.  Montag«  na$  SWartini  au* 
gefertigt,  unb  follcbeti  fo  meitlauftig,  al<  t>a« 

No. 


'  Digitized  by  Google 


m  (p)  m  tu 

No.  CCLXXXIII. 

Xtl.  jdebticbe  23eEenntntfj  dbcc  bie(Sä  * 
tec  See  (Hofiere  JDtßoif»  Anw 

1458» 

•  » 

2Bg  Srebettä  fce  jöngete  ton  ©of$ 
©naben  SDlatfiaraue  rt>o  25ranbenbor<&/ 
unbe  Q3urggtaue  tfyo  9?oremberge,  beFen* 
nen  openbar  mib  büflfem  93reue  unDe  tot 
alfjroeme,  Dat  olle  baffe  nabefd;reuen  ©übe« 
w  unfe$  Softer*  iDtflorpe  fürt,  unbe  6V 
ine  froren*  3n  bat  erfie  be  £off  unbe  De 
aanje  blecf  uno  fleb  bac  bat  gancje  €loflee 
©iftorpe  mit  alle  ftnen  SöuttHö,  «Dluren, 
^Mancfen,  ©tauen/  <2Benben  unbe  §bu* 
nen  uppe  fteit  unb  litf>  unbe  uppe  buroet  ift, 
mit  alle  ftnen  $&obe&6rungen,  abjt  Stcfcr^ 
«fcouen,  Äempen,  treiben,  5Bof>rben, 
95lecfen,  ©reben,  SEBolben,  Söeraen, 
£)alen,  ©tunDen,  polten,  S3ufcben, 
Slßiföen,  <2Beiben,  3Batern,  unbe  9lBa* 
teepoben,  9ßeaen  onbe  ©tigen,  bat  me  nf>u 
bat  tfy>  bruefet,  unbe  toentbe  free  gebruefet 
freff  bat  SKißte  f>oaeft  unbe  ftbeft,  aeiflltcf 
unb  n>ertltcf/  uppe  bemfuluen  £oue  unbe 
in  beme  Dorpe  ©iflorpe,  unbe  binnen  $f>ui 
ne*  unbe  borbute n,  uppe  ber  ©traten ,  up* 
pebem  gelbe,  unbe  in  unbe  uppe  allen  betf 
genanten  (Elofiertf  t>orfcf>neuen  tfrobefrotun« 
gen/  alleine  utenamen  bat  ©  traten  »Siebte 
binnen  Den  genanten  £)orpe  SDiflorpe  in 
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ÄerfmifTen  £)age  feon  einer  SBefper  abn, 
tteme  tyo  Der  anöern,  item  Der  gifdje 
cre  »on  Derne  t>orfd)reuen  4)»ue#  unDe  in 
De*  Slojrcrö  ©ÜDern,  mober  De  belegen  fint  •> 
3tem  raffe  rabcfa)reuen  gotte.  Den  «aßalDt 
ffro  SDiftorpe,  Den  fft.nne,  Dat  3ea  nb*uc& 
Dat£olttbo.öouen,  unDe  Die  ^oeenlyotfc, 
Steni ,  alle  cüfje  nbabefd)teuen  JDorpere $  - 
Dar  2>orp  weneueöen  örauenfteDe ,  Dat 
2)orp  ^erle  utyenamen  roa*  De  ^rotoefi 
tean  £56re,  unDe  »an  Der  ©a)ulenbordf)  Das 
fcebben,  bat  3)orp  $gifteDe,  Dat  ©orp 
€u*cnberabe  utbaenamen  roa*  De^roroeft  von  . 
©ore  Darinnen  befr,  Dat  ©orp  9BiDer# 
ftorpe ,  Dat  Storp  ÄilDenfem  ,  Dat  ©orp 
<35arenDorpe,  Dat  ©orp  ^eefenfen,  Dat 
SDorp  SSoDDenfteDe,  Dat  S>orp  ^oaenarit« 
ben,  Dat  Storp  «DleDebetf  e,  Dat  ©orp  9BuU 
werfen,  Dat  ©orp  «SMpn,  Dat  2)orp  guDelf* 
fen,  Dat  Storp  3über,  Dat  £)orp  Jauern,  Dat 
SDorp  «öajelborft/  Dat  ©orp  ßent&orp,  Dat 
$)orp  gßaDentote,  Dat£)orp  S&urjjbüttel, 
DatSDorp  3Bentfel&,  Dat  £>orp  23on?  jen,  Dat  . 
SDorp  ©rewnfteDe ,  Dat  S)orp  SRolDen» 
beef,  Dat  §)orp  3)anjrcn ,  Dat  $)orp  2lb* 
benDorpe  /  Dat  £)orp  SDijrorpe ,  Dat  SDorp  . 
<SfbaDe»olDe  ■  Dat  Storp  SBetcfitien ,  Dat 
Storp  9?aDeaau,  Dat  Storp  «IjeDDclflen, 
Dat  Storp  @cf  borjt,  Dat  Storp  Ülufhnbecfe, 
Dat  Storp  @a)molene,  tat  Storp  ©am» 
tfw%tne,  pat  £>orp  snerafo»,  Dat 
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3>ort>  «ffipwale,  Dat  Qoip  SBincFelffeDe, 
tat  SDorp  -g)ogent>olfc^lcbcn  udjtnamen  cf)tt 
fcorue  Regenten,  unD  n>aö  per  Äercfe  tpo. 
©are  Dar  befft,  Dat  5)orp  (§:ieDenbolfcble? 
ben  utbnamen  tpa t  De  93roroefr  oon  3_)ore 
unDe  (Eratf  en  Dar  bep&en  ,  unDe  De  $ertfe 
to  SÖreuenfteDe,  pät  Sporp  £orrcnbecf> 
u  tbenamen ,  toai  De  ton  Dem  Äniefebecf c 
ibo  Styttfen  tnDe  ff>o  Panqenapel  nbu  moni 
baft£4>  Dar  bebben,    S)at  ©orp  QSuli&e, 
Dat  £)orp  Aufing,  paf  SDotp  Regele,  pat 
©orp  9>rpfce.  2lDe  Düfte  wrfcpreuene  ©or* 
per  nute  De  SDMen  unDe  De  SNolenfreDe,  De 
binnen  unDe  bp  Duften  porjftreuen  Körpern 
belegen  ftnt  unpe  De  torft&reuen  &olte  mit 
Den l%ia)tm  bfigeftunDe  fteDeft  binnen  £>or» 
peö  unDe  Dorbuten,  binnen  tbunc*  unDe 
uppe  Den  ©traten,  unte  uppe  Den  3MD? 
mit  Der  ^BogeDie,  mit  befirftnge  unDe  onfet* 
tinge,  mit  Dem  geger,  mit  Der  SßeDe  mit  Der 
me  ©tenfte,  mit  Derne  $erneDigenDen  un$ 
formalen  DcgcnDcn,  mit  Den  rpcf  bonern, 
mit  Den  tte&bpnern,  mit  $ermiften,  ^SBp# 
nagten,  paßalamenDeä  boneren,  mit  jfacfen 
Äopen  unDe  9Jcifcnfcpapen,  mit  greuen  ^en» 
ptgen  pnDe  jenen  eigern,  mit  Den  färbten, 
mit  Den  tinfen,  mit  aller  ^Mtc&t  unD  <3Mege, 
mit  alier  ßcepbeit/  mit  aller  SRecptigbeit, 
unD  mit  aDer  tbobefcSrunge  binnen  Deti 
Körpern  unD  Darbuten  an  -£)oucn,  an 
«Öuefen/  an  2ßebrDen,  abn  Sief  er,  abn 

W  r  s  £olte, 
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«geölte,  af)tt  SCBatetn,  abn  <-IBater$ft&fe>t, 
abn  ÖSifätn,  unDe  a&n  ^Beiden  unD  mit 
allem  3ved;te  ,  wo  me  bat  benomen  nad), 
alleme  ut[)befcj)ctDen  Dat  tycxwt  bauen  utl)* 
benomet  unDe  utbgenumen  t§,  fint  unDe 
berna  ganfc  unDe  altbomale  unfern  genantem 
Älojlet  $>iftorpe  unD  tüffc  entelen  n&abe# 
fe&teuenen  mang  gutere  tu  Dufter  nabe* 
föreuen  roife,  beft  eef  Dat  genente  ÄlofJec 
©itforpe  tut  erfte  in  Derne  ©orpe  tbo  ©Os 
re  elucn  buroboroe  unDe  adjtcin  (latfatet 
»urDe  mit  Dem  Diente  binnen  tfjunä  unDe 
mit  allem  SJecbte  ine  Dem  Storpe  tbo  2ln« 
ßorpe  Den  (Sd)ulfen()off  fempt liefen  mit  wec 
bowboroen,  mit  Derne  2Ke<bte  uppe  Den 
©traten  binnen  tlmnes  unDe  buten  tlmneö 
R>o  nie  Dat  benomen  mag  unDe  mit  allen 
SKecbte.  3tem  Den  Dtüten  £eil  De$  5)or* 
peä  (Steele,  item  De  Sftölen  tf>o  gerffeDe  mit 
allerlei  Siebte,  Jätern  tt>o  (Steeden  troe 
Söum[)on)e  mit  Dem  DJiebte  binnen  tbune* 
unDe  mit  aUeme  9lea>te.  %Um  tbo  2Dul* 
feberge  Drco  35urol)ome  mit  Dem  Üviebte  bins 
nen  tbuneä,  unDe  mit  alleme  SKeebte  unDe 
Den  tegenDen  oroer  Dat  gan&e  ©orp  unDe 
QSelDt  tbo  ©Urberge,  unD  Dvei  SBifpel 
Joggen  in  m  anDecn  93urobouen  Defleluen 
©orpes.  3tem  tbo  Söanafje  einen  ^5m* 
bojf  mit  Dem  Siicbte  binnen  tbunes  unDe  mit 
alleme  9faa)fe.  Stern  tl>o  SangenDorpe  ei* 
nem  ^öurboff  nut  Dem  3vid;te  binnen  tfjune* 

Mite 
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unbe  mit  allem  geexte.  %um  tyo  SDaren* 
totpe  tvoo  Q3um^on>  unb  einen  Cotfaten  mit 
bem  D\id)te  binnen  tyuneä,  unb  mit  allem 
0\ccf>fe ,  item  be  SOWen  tf>o  SSarnebecfe  mit 
afleme  Siechte,  unb  Peer  #uuen  in  ber  QSelt* 
matefe  barfulueft»  Sftem  in  ber  QSeltmarcfe 
tbo  Henninge  negen  #uuen,  item  in  bem 
93elbe  tt>o  tbune  eine  #uue,  item  t&o  bet 
SDuttfcben  ^>orfl  ein  ferebeil  joggen,  item 
tt)t>  23enfenborpe  ein  ferbeil  Dvogem  3m 
Sracob  &>jlemann$  #oue ,  item  rt>o  Segge* 
leue  ein  fernbeil  joggen,  in  #anjj  ©teffan* 
4boue,  item  tbo  ^Jritet  ein  fernbeil  fXoggen, 
in  2BtUfenö  £oue,  ber  nl>u  tbor  tibt  #an$ 
bringt  man  uppe  fit.  Stern  t(>o  9!)?el|iorp* 
in  fog  55u»l)0tt>en  tein  SGßifpel  joggen  uw 
be  fcf  Cotfotcr  £ooe  mit  oBeme  SRecbte  mit 
bem  tinfe  unbe  mit  bem  frfjmalcn  tegenben. 
3n  alle  ben  porfc&reuen  #oöen,  item  tf>o 
Söangenftorpe  tmo  33un>bowe,  be  geuen  twe 
SCBifpel  IXoggen  mit  allem  Üiectyte.  Stern 
tbo  fXauenftorpe  einen  SBifpel  joggen. 
Stern  tfjo  35ilöerbecfe  unbe  tf>o  ©labcbeer 
ben  £owe  tegenben,  auer  be  Q3eltmatcten 
unbe  ben  fcbmalcn  tegenben  ouer  be  Söorpere 
ubben  #oioen.  3tem  be  £afenja($t  unb 
allerlei  ^aebt  aoer  bat  gan^e  »erfreuen  ©o# 
Oer  gut  unbe  uppe  allen  oren  nieten ,  unb 
top  benennen  fort,  bat  untf  nad)  fraftigen 
mitliefen  geworben  ii,  bat  alle  bufie  »orbe* 
fc&reuene  ©über  redjt  unbe  rebelitfen  unbe 
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»ertnibbelf  'gebtlicfen  rec&tpetbigen  ewig« 
@ift  unbe  rechtes  rcbeticfeö  etvigeö  S\öpe$  al>n 
unfe  genante  Softer  SMjtorpe  gefommen  (int, 
«nöc  be  nwbigen  anbcc&tigen  unfen  lewen 
getreuen  Sfabann  pat>e  Ptoroejl  uon 
■Sett^a  Tperbemane  spriorine  be  ganfee 
Kämmlinge  be$  genanten  unfe$  ©öfter* 
SDtflorp  &e  »orfc&rcuene  ©über  in  redeten 
fronlicfene  Söancfefeen  wehren  nlja  batun  büf> 
feä  33reuc*  bfbben  unbe  befi'tten  unbe  |te  un* 
öe  ol)«  Qtofyruore  be  ocf  in  fobane  n>el)nt 
l>at ,  unb  bieten  bebben  t>on  nl>u  an  uproert  tljo 
Ürfunbe,  fo  lange  bat  eemanbt  be  nl>u  leuet 
«nbert  gebencfen  mad;,  unbe  tvat  oon  unfen 
»oruaren  #?arggreuen  tf)0  53ranbenborg  un« 
be  ocf  »an  anbern  §or(ten  unbe  Vetren  ynbe 
©raeen  ,  SD?arggrauinnen ,  gürftinnen  unt> 
©rauinnen,  betn  genanten  (Eloficr  $>iftorpe, 
fcem^rarccfte,  ber  ^ridfinnen ,  bem  gan* 
fjen  Convente  barfulueS ,  uns  unb  alle  ebne 
*5>ocfal?ren  unb  97bafotnlingen  al>n  bnflcc 
»erfcfjreuenet  gubere  gegeuen ,  ©erlegen, 
?oft,  »ötlat^en,  geriet,  incorporeret  unbe 
»orreigent  i$,  bat  bewillen ,  bcleuen,  beuuU 
borben,  beue|tigen  unbe  beliebigen  n>o  »or 
un$  unfe  €ruen  unb  alle  unfe  9?afomeIinge 
©larggrauen  tfyo  ^ranbenborg  eroiglicfen  fö 
tbo  bfiuenbe*  3$  oef  ^zmid)  »orfumenifle 
«ffte  gebreef  in  bfflfen  ttorfcfyreucn  ©iften,  fto» 
pen,  botligungen,  »orlatingen,  wrepgungen 
unbe  »oreigingen,  eftc  in  (typen  fromen  ebbet 
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in  ben  ?8teuen  batouet  gegeuen,  gefc&e&en 
tfte  gid)t,  batbotanne  pon  tedjfe  gefeiten 
fct>albe ,  nableucn  wete:  fo  banetfunbein 
jc&Ucf  befonbeten  wtbeteten  unbe  fuppeleten 
unbe  »otfullen  top  jenfclicfen  unbe  ooßm 


*1 
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bteue,  eigenbome*  Sßteue,  ebbet  iennigetle» 
onbere  SCteue,  be  jte  uppe  bujTe  vorfc^reue« 
ne  ®ubet  f>abben  ootfacjtf,  ootbaten,  ebber 
ftnt  fte  ohne  »an  olber  ebber  »on  n>at>r!ofe  eb* 
ixt  j'enniger  anbete  toiefe  at>n  bie  Farben, 
^ergamene,  fc&tiften,  ^teffuluen,  £otbu< 
Un,  ebbet  3ngefegelen  ootwatben,  »erbot* 
uen,  tl>o  reten ,  ebbet  n>  braefen,  ebber 
bat  in  tbofomcnben  tteben  noeb  fo  febegen, 
bat  f<#aU  ol>ne  altf)oma(e  unföetlicf  bliuen 
unbe  wefen.  3Bp  unbe  unfe  €r uen  unb  9ta 
totnelinge  fc&uit  unb  toi(t  ort  neue  SSteue  efte 
te  beroiejtnge  uppe  baffe  »otfebteuene  ©ubete 
»utbet  raebt  nl)a  buffer  tiebt  »an  ibne  eftyen, 
«ffc  efeben  laten ,  efte  fe  berupp  tljeen  inn  fei* 
netlei  n>iefe*  SOBat  auet  bem  potfc&teuen 
Cloffer  <Pran>efre,  $riorin  unbe  gemeinen 
Conuente  tl>o  SMftotpe,  obtme  ootfafcten 
unbe  ^aComelingen  an  büffer  oorfebteuen 
©ubern  wenbe  (jarnaefc  ni#t  fo  Joorföt  iuen 
fleit,  üorlaten,  totlegen,  gefretget,  incor« 
peret  unbe  »ercigenet  ifl,  bat  »erlate,  »or* 
geue,  friegen,  incorporeten  unb  ooteigenen 
»p  obne  nlju  gegenwärtig  in  bet  bellet  »ift, 

SDiatlje  unbe  fotmen/  fo.wifonnen  unbe  nw# 
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gen  wt  un*  unfe  gruen,  alle  imfe  9Wöme* 
lingen,  SDtorggceuen  tljo  25ranbenborg  in 
De  (§bre  unbe  tt>o  loue  unbe  tto  Söetnfte  be* 
Sllmedjtigen  ©obe$,  beS  billigen  Creuije*, 
bec  werben  SJttober  ^ungfaroen  Marien, 
be$  billigen  #ewn  ©unt<  3«>banne$  (Soan* 
geltjien,  unb  alle  ©obeö  billigen  unbe  tt>D 
unfer,  unferet  €lberen,  unfetet  93orfaren 
unbe  9tyafomelinge  feien  faligbeit  eroiglicfen 
bi  ebne  tbo  bliuenbe  in  Straft  unbe  9Racbt 
bufteä  93reue$,  unbe  n>»  unbe  unfe  €tuen 
unb  alle  unfe  9}batomelinge,  aggraöen  tbo 
«Sranbenborgb,  fibult  unb  teilt  fie  unbe  alle 
ob«  Otyafomelingben  bi  fobamene  eigenbome, 
befttingen,  weiten,  frtebeiben  unbe  reebtia» 
beiten  robelicfen  frebelicfen  unbe  eroigblicfen 
bliuen  taten ,  unbe  truroelicfen  barbi  bebak 
ben,  »orbibben  unbe  »orbegebingen,  wen 
unb  rourrop  f6nnen  unb  mögen,  unb  top  beb* 
ben  obne  od  gegunt,  tbotfebet  unbe  bewiDet 
unbe  im  Iben-  b  et,  bat  fie  alle  bie  ©ubere,  Die 
fte  in  ^antltyop  unbe  uppe  SEßebberfope 
iMMtt  her  batunn  buffeS  treues  inaenomen 


ben,  bat  fe  be  fort  inne  bebben,  unbe  fitf  un* 
bet  bebalben  mögen,  fo  lange  bat  obne  obre 
©elb,  bat  fte  baranne  bebben,  nba  tnbalben 
ebret  Söreue  unbe  oorbraebt  barouer  gefcfceen, 
webbergeuen  unbe  betalet  ii,  #ieroor  beb« 
ben  un$  bie  genanten  ^roroeft ,  ^riorinne 

unbe  be  ganfce  femminge  tbo  £>iftorp  »ebbet 

oner* 
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ouetgeuen  genäht  unbe  tho  flebefet,  bat 'ein 
igHcf  befant  Kotthoff  einen  9\innifd)cn  @u(= 
ben  geuen,  unbe  wo(  betalt  hebben,  be  alle 
in  unfc  unbe  unfcr  £crfd;cp  mit  nnbe  fromcn 
gefart  unbe  gefomen  ftnt,  tigen  buffen  öor* 
fd)teuen  Söingf  ftnt  be  efjroirbigec  £er  2lns 
fctea*  #aflelman  Prat»eft  tfco  @altt»e= 
öel  ©octor  SDrecretorum ,  £ere  Solenn 
QJerbeman  ^3ran?efl  tl>o  ID&ce  unfe  tfanfjob 
(er,  ^)ew  2lnbrea$  ©grober  tytatoefl  tljö 
bet2tctibfe^e,  #er  ©imon  Ütofenwintfef, 
*Pra»eft  tho  £  angermunbe ,  unbe  be  buch* 
ttge  «gjere  *B?atbta$  »on  3agoto  SKitter, 
Slrnb  öon  jliiberige,  ©euert  oon  2lh?en* 
fehleren  unfe  ®flaxfd)a\ ,  £inricf  VQalete 
unfe  ^oget  to  ©alttvebef,  unbe  whel  meher 
anbete  unfet  man  unb  (euen  getreten,  be 
bartbo  gelaben  ahn  unb  ouec  getwßt  fttu 
$$o  Urfunbe  mit  unfern  angebangnen  3n« 
fegel  öorfegelt  unbe  geuen  tho  ©altwebel  nha 
unfe$  ^eren  (EhrifH  ©ebort  »erteinhunbert 
gar,  batnba  in  betne  ac&te  unbe  »eftigen 
Sate,  be$  SWonbaghetf  na  SD?itfa|ten*  Jo- 
hannes Veerdemann  Praepofitus  t  in  Dore, 
Cancdlarius. 

Nota. 

2Ba*  Gaben  Die  Heben  «Ifen  ni$f  «lies  an  Die 
.  Clotfer  Eingegeben?  man  liefet  ti  ft$  ganft 
mfo«.  3fct  i|t   «in  JtdnigL  Statt,  unb  Clofto. 

No. 
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No.  CCLXXXIV. 

net  Sie  p.  .8ot>ent>i<t  mit  ^intens 
bürg*  Arm  1460. 

Wy  Triderick  der  junger  van  Gots  Gnaden 
Marggrave  tho  Brandenborg  &c.  bekennen 
&e.  dat  wy  unfen  leven  getreuwen  Hennin- 
ge van  Bodendick  und  fine  rechten  menliken 
lives  Lehna  Emen  &c,  gelehnt  hebben  und 
jegenwardigen  lyhen  den  Hoff  tho  Hinden- 
borcb  mit  allen  &c*  alfe  unfe  live  gctruwe 
Hans  van  Nembecke  (Einbeck)  van  der  Her« 
fchopp  vanHolftein  to  lehn  gehad  heft/unt 
unferHerfchop  tho  Branden borch  vo  riediget 
is  &c*  und  geuenem  des  tho  einen  In wifer  un- 
fen Ii  ven  getruwen  Arnde  van  Luderitze  &c. 
gegeven  tho  Tangermunde  na  Chrifti  unfes 
Hern  Geborth  MCCCCLX.  am  Sontage  pu- 
rificationis  Marie, 

No.  CCLXXXV. 
,   Extrafartee  Dipfoma  Senatus  datirt  Arno  1461, 

Mi  Sreytage  nad?  comerfimü  s. 

.     v         Fault  (25.  Jan.)  .  ' 

£ierinne  fytt  fflattfytö  #afie  wobn^afttg 
in  ben  23ocfl)otniaen  eine  SJftarcf  «Penniae 
jätyudjef  Dvcnte  in  feinem  £auf< ,  unö  »iet 
<5tücf  en  £ant>e*  jäbxlid)  «riet  mal  in  Den  mv 
■  leiten,  allejeit  »iet  ©c^ißinge^ennifle  @ten> 

Dali» 
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jig  ?D?arcf  innige  an  grn  £cinrta)  ganDcr, 
^Sricflcr  »erfauflt*  $>et  Slnfang  beö  Diplo- 
maris  lautet :  5ßit  €rtnbwc&t  @ci)ernef  on>, 
25ora)arb  33obe,  £an$  $Bolter$,  (Elare* 
$moBct  De  ölbar,  Otto  Sinjelbwj,  $ibe 
Sßrunow,  £an$  9£BopclÖ ,  ^inrief  ©(aber 
gon>,  £o»er  2$attelb$,  <£ibe  >3ocf,  £an* 
Ütoöenfee,  Sittente  »on  ©albel,  ^ßecnec 
SBittefop,  <£ioe,  SSBofter  SBoltetf,  2Crnt> 
SSBibltffe,  Lambert  «obe,  SBi^art)  <Sa)er* 
tner,  unb  Penning  Gramer,  Ütabmannen 
to  ©alttw&et  je. 

Not«. 

i)  Sie  3taf!j«  ^erfunen  tfhb  Patricii  ßaben  fa(t 
alle  i&ve  tarnen  x>m  bta  &erumltgent>en  2>ör» 
fern,  b«yau<  iufeljen,  rcofrer  Die  tü'inroo&net  ' 

(ieftger  etaDt  unb  Ou  Patricü  balelbji.gebm» 
nie«,  i. 

s)  2>et  3Jiagi(trat  mu§  Santa«  combtnirf  gerne« 
fett  jVon ,  te<U  (le  fid)  nur  St.i&manne  to  ®alt» 
twttclunb  jur3llt,Stai>t  treiben.  Sold)«!  ■ 
jeiget  aud)  tue  Süfenge  an,  beim  <i  19.  $er* 
fönen  |iat>.  .    ••  «1  . 

3)  Sine  5D?arcf  Mennige  6olf»et>e»fd)er  2Be  Srumj, 
fmb  16.  Stytfltage  Mennige,  @alf»eoelifd)er 
SEBeprmig,  Denn  ber  SDtonn  foü  1.  9JJarcf 
Mennige  iufammen,  unö  jeWmal  ju  4.  malt«  . 

4)  «n  Riefte  Jpeinrt*  3<u»te  i4*r.     - ... 
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<)  ®wfl  fceiflt  tierKaft  in  btefem  Dipioraate  bete 
sföatt&iai  J&affe  i&ren  Sftebeborger  ober  «Kit» 
bürget ,  bab«  »uferen,  baj}  Senatui  ebcmalf 
<»ud)  unter  ben  Slam«  »ürget  begriffen  »or» 
fceu. 

<)  2>a£  olfo,  wenn  altebenen  ärgern  flegebe< 
ne  <Pri»Üegia  »or&anben  jinb ,  ba»on  Senates 
ttid)t  )U  exciudiren ,  fonbern  »wne&mli<&  bar« 
unter  mit  i»»er|U&en  feg. 

■ 

No.  cclxxxvi; 

Witt)  pabjl  talifti  3uUe  wegen  Öe» 
Catherinen  *  Clofiere  in  Stenbal.  . 

Anno  1461»  r  • 

WfiD  I G  O  Dei  et  Apoftolicc  fedis  gratia 
Epifcopu9  ecclefie  Havelbergenfis  univerfis 
et  fingulis  prefentia  vifuris  &  audituris  no- 
tum  faeimus,  quatenus  literas  fanftiffimi  in 
Chrifto  Patris  et  Domini,  Domini  Califti  dl- 
vina  Providentia  Pape  tertü,  cujus  vera  bulla 
plu mbea  cum  Cordula  canapis  more  Roma- 
ne curie  impendente,  Bullataa  fanas  et  inte- 
gras,  non  viciatas,  non  cancellatas,  neque 
in  aliqua  fui  parte  fufpeftas  Ted  omni  pror* 
fus  vicio  et  fufeipione  carentes  nobis  per 
providos  et  circumfpe&os  viros ,  Cafpar  Bug* 
höh  et  Hane  Bismarhn  proconfules  opidi 
Stendal ,  Halverftadenfis  diocefeos,  a  con* 
fulibus  diäi  opidi ,  qui  proconfules  et  con- 
fules  hujusmodi  fa&i  fubfequentis  preeipui 
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föllioitatores  et  execurorcs  dicuntur  cum  ple- 
no mandato  ad  nos  ab  hoc  miflbs  prefentan* 
tes  nos  cum  ea  qua  decuit  reveremia  noveri* 
tia  recepiffe,  huii^smodi  fub  tenore; 

C ALIST VS  fipifcopus  fcrvut  fer- 
vorum  Dci  venerabili  fratri  Epifcopo 
Havelbergeufi  falutem  et  apoftolicam 
benedi&ioneirt :  inter  uni verfa  opera 
divine  placita  voluntati  facra  fundare 
et  dotafe  ccenobia,  iii  quibus  fapien- 

tct  Tirgines  accenfis  lampadibus  öbuiafti 
exeant  Chrifto  (ponfo  ac  gratum  et 
debitum  eidem  exhibeänt  ftmülatufn, 
»on  mirimuiii  reputarttes .  cum  in  il- 
lis  divinis  laudibus  glorificemr  altifli* 

mii9  >  et  per  mnocentis  vite  tnerita 
gloria  eterne  beatitudima  acquiratür* 
piis  defideriia  devotarum  p6rfodarum> 
quibus  huiusmodi  fundatioüeffl  et  do- 
tationem  fincere  profequuntur*  be» 
v  /aigftos  libenter  favores  impendimut 
et  votive  executionis  miniftcrio  libera* 
" ,  '  liter  adhibemus,  fan*  pto  parte  dile&o- 
rum  filiorum,  nobilis  viri  friderid 
Marchionis  Brandänburgeafis,  Romani 
Imperii  eleftoris,  nec  non  <?onfulum 
&  univerfitatis  opidi  Stendalicniis  Hai- 
berftatenfis  Diocefeos  nobis  nüper  ex* 
hibita  petitiö  continebat,  quod  diöi 
,  Confules  Sc  univerfitas  Zdo  devotio- 

6*3  nit 


nis  moti  et  in  celeftibus  refanrifare  cu- 
pientes  capellam  fanSti  fpiritui  fitara 
in  di£to  opido,  que  dile&is  filiis  De- 
cano  et  Capellano  ecclefie  fan&i  Nicolai 
ejusdem  opidi  Romane  eccleße  imme diä- 
te fubjefte  fubeffe  dinofeitur,  decani 
moderni  ipfius  ecclefie  ac  diftorum 
Capellani  ad  hoc  expreffe  interyenien- 
te  confenfu  in  monafteriüm  monialium 
ordinis  fan&i  Benediäi  cum  clauftro, 
ortis,  ortaliciis  et  aliis  neceflariis  offi- 
cinis  erigi  facere  et  Uli  pro  fuftema- 
tione  AbbaüfTe  feu  Prioriffe  nec  non 
monialium  fub  competente  numero 
reeipiendarum  i  nec  non  aljarum  per- 
fonarum,  quae  in  ecclefia  ipfa  divina 
officiacelebrent,  decenti  fuftentatione 
dotern  congruentem  aflignari  defide* 
rant,  dummodo  ad  id  apoftolice  fedis 
licentia  etautoriras  fuffragetur  eisdem. 
Quare  pro  parte  Marchionis,  confu- 
lum  &  univerfitatis  prediöorum  no« 
bis  fuit  humiliter  fupplicatnm,  vt  di- 
{Iis  confulibus  &  univerfitati  licen- 
tiäm  hujusmodi  concedere  de  benigni- 
tare  apoftolica  dignaremur.    Nos  igt« 
tur,  qui  facra  religionis  &  divinum 
cultum  ubilibet  propagari  finceris  ex- 
optamus  affeftibus,  hujusmodi  in  hac 
parte  fupplicationibus  inclinan  frater- 
nitati  tue  per  apofiolica  f cripta  man* 

damus, 
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darmiJ ,  quateous  fi  &  poftquam  tibi 
de  diÖörum  decani  &  capituli  confen- 
fu  hujusmodi  legitime  «onftiterit,  ipfi- 
qAe  confules  &  urtiverfitas  diÖa  eri- 
gcndo  monafterio  pro  fuftematione 
abbtftifle  feu  priori ffe  &  monalftim  ac 
perfonarum  prediftarum  dotem  con- 
gru  entern  aflignaverim  ei  «dem  confuli- 
%fcft  &  unirerfität^  pcrfatam  capellam 
in  huiusmodi  monafterium  cum  clau- 
n  ftro,  ortis,  ortalitiia  et  aliis  officirris 

f  prediftis  pro  ufu  &  habitarione  eirun- 
dem abbatiffe  feu  prioriße  &  monia- 
Üum  falvo  tarnen  jure  parochialis  ec* 
clefie  &  absque  cujuscunque  alterius 

i  prejudicio  &  alias  canonice  erigi  fa* 
ciendi  ac  ipfis  abbatlfle  feu  priorilfe  & 
monialibus,  que  decano  eeclefie  fan£U 
Nicolai  pro  tempore  exiftenti  ac  di#i 
capituli  ordinario  jure  fubfint,  prout 
tlie  ecclefiaftice  perföne  di£H  opidi  .11* 
Iis  fubefle  nofeunrur ,  monafterium 
ipfum  reeipiendi  et  perpetuo  retinendi 
licentiam  autoritate  noftra  largtaris, 
Non  obftantibus  conftitutionibus  & 
ordinationibus  apoftolicis  ac  ftatutfo 
&  confuetudinibus  eeclefie  &  ordinij 
predi&orum  jurametoo  confirmationc 
apoftolica  vel  quacunque  firmitare  alia 
roboratis,  ceterisque  contrariis  qui- 
buscunque,     Datum  Komc  apud  fan- 

•  6ö  3  öum 
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öum  Pctrum  Anno  incaroacionü  Do* 
rnmice  MilLcfimo  quadringenteflimo 
ferro  ,  tertio  decimo  Kai  Februar iif 
Pontificatus  noftria nnno  fecund of  foft 

t.  quarum  quidcm  literarum  prefematio» 
jiem  &  recep tionem  fqimus  per  prefa* 

.  tosproconfule*  debita  cum  iflftami* 
requifiri  quatenus  juxta  prefentem  man* 
dari  formara  ad  execptipnem  ejus  pro» 
cedere  dignaremur, 

Jslos  vero  1  Vedego  Epifcopus  prefatus  man- 
data  apoftolica  ficut  tenemuir  exa£Hflirna  di* 
ligentia  profcqui  rolentes  primum  tarnen 
de  decani  et  capituli  di&i  opidi  Stendal  una* 
nimi  confenfu  atque  congruenti  aflignationc 
dons  pro  fuftentatione  Abbatiffe  feu  pripris- 
fe  &  monialium  ac  perfonarum  prediäarum 
ficut  premittitur  per  prefatos  proconfulet 
plenarie  certificati  eisdem  proconfuübus 
et  con  fu  i  i  bus  &  uni verfi ta ti  Stendalien fi  ,  ut 
diäam  capellam  fknüi  fpiritus  in  monafte* 
rium  cum  clauftro,  ortis,  ortalitiis  &  aliif 
officin 1 8 ,  ficut  premittitur ,  pro  ufu  et  habi- 
tatione  earundem  abbatiffe  feu  priorifle  Sc 
monialium  erigi  faciendi»  at  ipfis  AbbaülTa 
feu  prioriff«  &  monialibus  monafteriun? 
ipfura  reeipiendi  &  perpetue  retinendi  au- 
toritate  apoftolica  nobis  in  hae  partp  com« 
iniffajum  vim,  modum  &  formam,  ficut 
premiflum  eft,  Ücentiam  dedimus,  arque 
prefent|bus  eadem  autoritate  largimur.  In 

$ujwr«  evidw  tcfttmpwun*  figiUuni  no* 

ftruro 
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ftrum  autentieum  prefentibus  duximus  ap- 
pendendum.    Datum  Havelbergk  vicef?ma 
die  mcnfc  Julii  Anno  Domini  M il leflmo 
dringcntcfimo  fexagefimo  primo. 

Nota. 

1  -t-    *  4 

V.      -,V-  \t  '  I 

i)  $t.  91.  Auftet  ßiblioth.  Brandenb.  p.  nÄ.  $at 

big  Dipl.  jum  3o&r  1464.  bfngebroty.  »> 
ffiou  Dtefem  25ifcboff  ju  ftatoelb.  b<*bc  in  free 
S)M\b.  <ct\\tii  £i|t.  p.  fi.  fg.  gefranbelt,  b<* 
Ha.  14.  p.  gcUfeit  werben  mnf :  s.  Catftart 
nen » Softer  fiatt  s .  älnnett  *  €lo fler,  nu  b  Un.  16 j 
SDian  bat  t)om  s.  Sinnen  1  *c*  ib.  Un,  n>  übet 
fcg-  @taf  Reimte!)  jlatt  @r.  Sriebrid)  >c 
3(0  bitte  no(t)  t>iel  wn  t^tn,  Dem  £rn.  »ort 
tyutlifc,  nad)juf  ragen-,  |.  €.  ba|}  er,  ob  et 
no^l  ein  »iföoff,  benaak)  aücjeit  gebarniftyt 
gegangen ,  unb  alfo  wenig  &j>ojtoltf$e<  an  ftdj 
gehabt  baben  mag.  3$  »il  feine  ©rabfc&r. 
uod)  binju  fdaen ;  tüte  fie  na$(er  »wi  £at>eU 
fcerg  etnge  auffea:  *o.  |Dni.  mcccc  oflua- 

gefimo  feptimo  XXIII.  Jan«  0#  ReverendifcG 
inJChrifto  Pater  &  Dm.  Dns  Wedigo  Epifcopuf 
Havel b erg.  cujus  anima  requiefeat  in  pacc 

Amen.  3)  S)i(?€at&artnen#€loj!er  (at  fonjl 
9lebftßmnen  gebabt,  na$(er.tourt><n  j!e  Dominac 
nur:genanb.  @fatt  ber  Bcnediftiner  mufien  jte 
(ernad)  Auguttiner  1  SRonnert  ftinein  nehmen 
ßtfcnbal.  Chron.  p.  33.  3*ne  waren  mdjt  ba, 

No.  CCLXXXVty 

8T*  3rici>rtd?  öer  3fin9e*e  bejlatttßt 
fcct  Qtafct  XEetben  tt)t  altee  fnw- 

/cg/ttw  1463 J 

©noDcn  SÖiatggreuc  fo  ^tanDcnborge,unbe 

0Ö4  95uw 


I 

«4*  #   (ö)  % 

Söurgraue  to  'Sfturembergb,  befennen  opem 
bar  mitfüjTem3$riue,  uor  unö,  unfe€ruen, 
unt  Sftafommen,  SÄarggrauen  to  Söran» 
toenborg,  unte  fü§t  t>or  alfroenn,  &at  wmp 
uns  fint  geroefen,  unfc  liucn  getruroen  diät» 
manne  unfer  ©tat  XOerben,  unb  un$ 
bebben  berotfet  eonen  ^tiff ,  De  beforcblicf 
i$  to  oergante ,  wnmefneS  DlDero*  willen, 
unb  beten  uno"  flptijjen  unb  otbmotidjlicfen, 
tat  roi  on  Denfuluen  Sötiff  »on  unfer  ©na« 
fcen  roegen  wölben  »ewigen  unte  beftetigen, 
t>e$  fuluen  SötiueS  lut  unb  ^nneboltent 
fteif  »on  <2B»rbe  ju  'äBöttc,  in  tiefet  na* 
gefeceuen  <2Bife :  <2ßi  Hobetoicb  »on  ©ot$ 
©naten  3)targgraue  to  Brandenberg  :c, 

©aö  Diploma  ift  fßon  frier  n«  CXLVIII. 

p.  295.  wofelbft  aueb  Jobsmit  unö  o*t*- 
wv  Diploma  mit  eingerueft  ijt. 

9tu  nac&  bet  Srfofinge  aller  beborlicfen  @e« 
teebtigepoen  an  beffen  »orfereuen  Söriue, 
wolten  wi  $reberi<t  ergenannt,  unfen  "Ii* 
uen  getruwen  SKatpmanne  to  Werben  ore 
moglicfe  bebe  mcfct  geweigern  no<b  enteren, 
unb  bebben  on  ti§en  fuluen  Söritf ,  mit  aU 
len  Slvticfelln  tatine  begrepen,  »eeniget,  be» 
fejtet  unb  gneoicligen  befietiget,  mit  guten 
<2ßillcn,  unt  wolbetacfrten  tWote,  unt  beb« 
ben  be$  to  Drüunbe,  grotern  ©loucn  unb 
Sße!antni(Te  unfe  ^ngefegell  »or  unö  unfe 
^ruen  unt  9?afomen  witlitfen  laten  ben* 

gen 
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gen  dir  fcflim  fuluen  iöriff.  £*flenS>mg& 
fmt  $uge,  bic  ©rbarn  2üce  2lrnb  ton 
titbtvm  wife  £ouetman ,  Penning  oo» 
»lomenöcU  unfe  cßoget ,  ^oljanh  @abell 
«nb  $tttü«.  fccbeTrm,  unfe  €önjeaie 
etrwere*  @ew«  to  Sfcneborg,  na  €brtV 
fU  unfe«  #em  ©ebort,  g3irteptil)unt)cct 
3«,  barna  im  bre  unb  foftigeften  3are, 
am  ©inyDage  naa><26cÄentini  4>rcßbitct?et 

Martin«.  (14.  Febr)..  C'it'J 


S)ie  ^>errn  »im  55lumenf&al  $aU  Den 

lotelligentz  anno  »7«.  n.  ai.  keftricta,  Öd 
f$  auf  Dt0  Diploma  provocirtf  Ißfa 

■    No.  CCLXXXVIIJ.  :      :>  >:  - 

tri*  $tiebm<b  .fpricfor  ben  ZadE)  $0 
«öranbenbuccj  um  ein  Starlet)«  an, 
$um  Pommerif«^en  2\weßet 
'  •  ^ifiw/o  1469.    •  •#"»'•' 


5ctel>na)  oon  ©otte*  ©naben  «Karg» 
graf  to  Söranbenburg,  unfern  ©ru|  juoor» 
liebe  aetiue,  rot  oerfunDigen  tue,  tat  t»  noa) 
in  allen  ©tücfen,  ber.  aUmäcbtige  feo  baföt 
gelobt,  mobl  juftebet,  uno  b,ojfen  unfete@e* 
red)tigfett  an  unfer  Sanbe  (Stettin  unD^om* 
inern  mit  guter  cßcOmacbt  fürfclta)  m  er- 
langen ,  fo  mir  Doc&  fonber  ©elbt  nidt  en» 
ben  tnnen,  al$  begehren  mit  mit  aUem 
gteijj  oon  euejj,  fo  mir  auef)  bor  mala  ge* 

©*s  fc&tic* 


förteben,  ba§  ibr  mit  Den  fleinern  ©t&ten, 
ju  ewer  ©efprecfc  geborenöe,  iwö  wollet- 
auariebten  bunDert  ©cfjoef  ©refc&en  23ran# 
Denburgtfc&er  Äbrung,  unö  fold)e  uns 
otif  fimftige  Martini  leib*n,  wir  »ollen 
fie  eudj  ju  £)ancf  wieoee  geben,  oDer  euren 
«ffiiüen  l)aben,  lafiet  untf  oor  Dißtnabl  in  un« 
(et  Sftotb  ja  nic&t  unterliegen ,  wir  fepn  öefi 
fen  febr  notbDürftig,vnb  wiffen  Da«  anDerS  wo 
folc&e  nify  aufbringen,  ©aran  t!)ut  ibc 
«n<  einen  fonDeili^en  woblgefallen ,  Dafür 
wir  eu<$  Datieren,  unD  »öden  fol<$e$  in 
©naDen  ju  ernennen  nid)t  »ergeflen.  3m 
gelbe  top  Drni£)orff  ©tellenburg  am^ren* 
tagenacb  i^cobi  mcccclxix.  Stoib  laf* 
fen  wir  eui)  Witten ,  Daß  wir  eine  frarefe 
SOBagenbatg  baben,  oon  unfern  reift'gen 
Seuge,  unD  guten  gewapneten  ^Bannern, 
aU  wirunfev  Sebtage  femal*  gebabt  f>aben»  . 
SOBir  wollen  Der  ©a#e  balD  ein  (£nbe  f4>af« 
fen,  ob  ©Ott  Witt*  ©Riefet  un*  je  ebet 
je  lieber  Da*  ©elD  mit  ewer  eigenen  SSotfc* 
fäafft  bieber,  wir  oerlaffen  un$  gänt&lidj 
twauf.  Jul-)» 

No.  cclxxxix. 

C  })W  furß  5rtet)ericb«  //.  T><rglei<t>  $tm> 
fd>en  Der  @taDt  Qal^ioeöel  un{> 
denen  von  2^«efebe<f, 

/f««<?  1469, 

* 

Sßi  Sre&eric*»on  ©oteö  ©naDen«9iarg*  , 
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gtaw  to  53ranbenbovcf) ,  Korfutft'e,  be$ 
bellten  SKomifcpen  Ovtcfcö  <£rfc  i  €<* mmerer, 
to  (Stettin  /  Bommern,  ber  £ajfuben  unb 
SBenben  «£>ertose  unb  Söurggrape  to  9tätn* 
berg  IC.  befennen  openbqv  mit  Diffem  V&tife, 
tat  mt  frübe  darum  biffe  treffe  mit  unfern 
Sieben  j)tt  to  '^angermünbe  gebebingt  beb* 
ben  tüföen  unfern  leuen  getrueroen  Üubelof 
ponAncfebed;  e,  unb  ftnen  (£ruen  to  langen 
Slpelbotn  an  einem/  unb  SSorgcmetfiew 
unb  SXarmannen  unfer   @tebe  ©olta 
tsebel  am  anbern  ©eile  in  betber  ^nrt  bn» 
roefen  unb  mit  eren  <2Billcn  unb  <$o|lbort, 
§om  etilen  bat  alle  tuiebraebt  unb  <Sd)e* 
lunge  Die  tüfeben  en  an  beiber  fpf  entftanben 
n>q * /  oef  pon  'üBevnerö  genanten  Subelojf 
toontf,  unb  Äofl  unb  terung  wegen  ,  Die  btc 
»on@oltroebcIgeban/bin)ilie  fte  bie  SÖora) 
tngebot  bebten,  fcbal  alle  in  gute  up  uns  an» 
(tan  blioen,  $ürbct  fo  fcpal  bie  Söord)  lan* 
gen  Slpelborn  miß,  unfern  2lmptlüben  unbe 
allen  ben  unfern  unb  fünberliepen  ben  von 
(Soltroebel  open  (lan  gegen  allen  unfern  unD 
unfer  Sanbe  §inbe  unb  $8efd)ebiger,  unb  oef 
eft  Die  Pan  ©oltroebel  gepagetworben,  ebbet 
bor  betbergen  unb  aflegen  tpolben ,  fo  fc&a8 
eb  en  open  ftn  to  unb  af  roeltfet  roife  en  be$ 
bc()iif  unb  not  ftn  roett ,  ©od)  fdf>at  fulef c 
Dpenung,  bie  unö  unb  ben  unfetn  fo  fc&fitp, 
ben  oon  -Änejebecf  e  ofyne  0cbabcn  fin ,  unb 
De  genante  Subelpf  unb  ftne  ^one  fc&olcn 

biful*  + 
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bifutoen  uns  unbkunfer  £anbe  $inbe  unb  be# 
farbiger  ni<$t  bufen  unb  begen.  9Be* * 
am,  bat  bat  gefdjebe,  batroi,  unfeSlmpfe 
lüde  ober  anber  Die  unfern  unb  ort  Die  oon 
<goltn>ebel,  bi  Dotup  erfüren,  bie  fdjolen  ft 
en  ungwegert  toerantroorben  un  to  rechte  fiel* 
len*  Dcf  fallen  Die  unfen  Don  ©oltroebel 
beroon  ßnejebecfe  $inbe  ober  bcfc&ebiget 
tvitlicben  ntc&t  bufen  nocfc  f>egen  unb  eft  ft 
DorbpnnenungüblicFenquemen,  bie  fd)ol!ett 
ft  en,  fo  fe  bat  begehren,  ocf  »orantroor* 
Den  unb  to  red)te  Sellen.  $o  Orfont  ftnt 
Seife  Receff  troe  glicfee"  2ube$  mit  unfern  up* 
gebruetten  Sngeftegel  oerftegelt,  unö  igliep 
*j}art  einer  gegeuen.  ©euen  to  Ccngetrs 
mänbe  am  Sfoenbe  Mathei  Apoftoh  & 
Evangelifte,  na  CljrifH  ©ebort  oirtein  t>un# 
bert  unb  im  neaen  unb  ©efliajlen  3<w» 

(«.  Sept,). 

NotcU  -  » 

i)  SRarggraf  $riebti$  nennet  fi<&  fciet  j«m  tu 
jUnmabl  einen  e&mfärtten,  unb  bringet  $oim 
tnern  mit  SubefcSr  bameben  in  feine  Xituiatur, 
»eUfce«  ein  ^aac  3a&r  fetoa»  Sjrte  gci 
fdjefcen  iß.  _ 

i)  »ebinget  (5(5  unb  ber  6(aM  ©alßrtebel  Da« 
jus  aperturx  auf  8angenw>elbont. 

j)  <£r  &at  balb  barauf  bie  Steuerung  an  feinen 
25  wber  Aibertum  Achilicm  übertragen. 

4)  ^trjog  Otto  t>on  Stettin  war  einige  !jfa&t 
t>or^et  abge|torben,ba|[)ero  er  bie  s^cccrtlon 
in  Bommern  pr*tendirte.  2Bai  beo  fceffea 

Seen 
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.  »eerbigung  mtt  feinen  ©<&tl&  unb  2Bop«o 
»01  gegangen,  fint>«(  man  in  bei  ».  ©djrcarfc 
*Pommertfcl)en  Eefcn* « #itforte  p.  990.  an* 
welken  td)  ü  in  t>«n  SBvaunfc^weigl.  3n(tHi* 
genjen  17p»        angebtae&t  tobt. 


No.  CCXC. 

Äifcbof  5rict>n*6  von  jlebu«  z>#/. 
nebjt  einer  23ulle  t>on  p»  sixto  /r,  be* 
treffend  t>te  jurisdtfiion  t>et    .  * 
maref»  tlntettfcßnem 

^«»0  1472.  ; 

Freder icusy  Dei  &  Apoftolice  fedis  gracia 
epifcopus  Lubucenfis  judex  &  confervator 
jurium  &  privilegiorum  illuftriflimi  princi- 
pis  &  Domini,  Domini  Alber  ti>  Marcbionis 
Brandenburgers,  facri  Romani  Impcrii  Ar- 
chicamerarii  &  Principis  Ele&oris,  Stetinen- 
lium,  Pomeranie,  Cafiuborum  &  Slavorum 
ducis,  Burggravii  Nurembergenfis  &  Rugit 
principis,  Domini  noftri  graciofi  a  fede  apo- 
ftolica  concefforum  una  cum  noftris  in  hac 
parte  collegis  infra  feriptis  cum  claufula, 
quatenus  ipfi  vel  duo  aut  unus  eorum  per  fc 
vel  alium  feu  alios  effe  a  diöa  fede  apoftoli- 
ca  fpecialiter  deputatos  venerabilibus  viris 
dominis  Ecclefie  Havelbergenß ,  &  canoni- 
cor  um  regularium  fanäi  fp  intus  extra  mu- 
ros  SaltXvedel  ordinis  fanfti  Auguftini  pre- 
pofiüs,  nec  non  ecclefie  fantti  Nicolai  in  Sten- 
dal Decano,  Yerdenfis  &  Halberftadienfis 

dioe- 
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dioecefeog ,  nobis  in  Chrifto  dileOis  falutem 
in  domino  &  prefcntibus  fidem  adhibere  no-  1 
ftrisque  hu jusmodi  admonicionibus  apofte- 
licis  firmiter  obedire  mandatis  noftras  fan- 
ftiflimi  in  Chrifto  patris  &  domini  Sixti  di- 
-  vina  prouidentia  Pape  quam  ejusque  vera 
bulla  plumbca  com  cordolia  fericeia  partim 
rubri  &  partim  glauci  coloria  more  Romane 
curic  -  -  -  •  figiüatas  fanas,  integras  &  ü- 
lefas,  non  viciatas  non  concellatas,  nec  in 
aliqua  fui  parte  fufpc&as  fefl  omni  prörfus 
vicio ,  &  fufpi ciones  carentia,  nobis  per  prefa- 
tum  dominum  Albertum  Marchi onem,  unum 
ex  principalibus  in  fubinfertis  litcris  apoftoli- 
eis  -  -  -  -  nominatis  coram  notario  publico 
&  teftibus  infra  feriptis  prefentatos  nec  non 
ea  qua  deeuit ,  reverencia  -  -  -  -  recepÜfe 
hujusmodi  fub  tenore : 

»•  •  . 

Sixtus  epifcopus  fervus  fervorum  Dei 
ad  perpetuam  rci  memoriam.  Ad  hoc 
nos  Deus  in  Apoftolica  fede  mericis  li- 
cet infufficientibus  conftituit,  &  pre 
ceteris  mortalibus  primatum  obtinerc 
difpofuit,  utjua  fuum  cuilibec  illefum 
confervemus&  efficatem  operam  de* 
mus,  que  a  Romanis  pomifieibus  prede* 
cefforibua  noftris  emanaffe  comperi* 
mus,  fublatis  quibusvis  dubieraribus 
fuum  plenum  forcianrar  effeöum,  illo- 
qne  ampliemus ,  prom  eatholkornm 

prin- 
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principura  expofeit  derocio,  caufa  ra- 
cionabilis  fvaderet,  &  id  in  domino 
confpieimus  falubritcr  expedire.  Du« 
dum  liquidem  felicts  recoi  dacionis  Ni- 
coiao Pape  &  predeceflbri  noftro  pro 
pane  clare  mcmorieFridericiMarchionia 
Brandenburgers,  RomanilmperiiEle- 
ftoris ,  expofi tö ,  quod  plerumque  con- 
ti ngebat,  Vafallos  &  fubditos  March  io- 
flatus  Brandenburgenfis  &  domino- 
rum  fue  temporalis  dicionis  coram  di- 
verfis  confervatoribus  ecclefiafticis  per- 
fonis  contra  inferentes  eis  in  rebus  & 
in  rebus  ad  eas  pertinentibus  moleftias 
vel  jafturas  per  federn  apoftolicam  de- 
putatis  &  eorum  commiflariis  &  etiam 
ordtoariis  judieibus  &  eorum  loca  te- 
nentibus  extra  loca  incolatas  vafallorum 

%  *  ____ 

&  fubditorum  ac  ultra  diftriftum  Mar- 
chionatus  &  dominorum  hujusmodi  pro 
levibus  &  minimis  fecularibus  caufi« 
ad  Judicium  evocari,  quod  jus  ipfi  va- 
falli  &  fubditi  coram  propriis  fuis  ju- 
dieibus ecclefiafticis  vel  ab  illis  depu- 
tatis  inlocis  incolatus  hujusmodi,  feu 
illis  ,'vicinioribus ,  ubi  idtm  propra  vel 
ab  aliis  deputati  jud'tccs  infra  marchio- 
netum  Sc  dominia  predifta  conftituü 
forenr,  parati  eifern  ftarc  juri ,  nedum  in 
eorundem  vafallorum  &  fubditorum  Vt? 
rum  triam  ipfiiisMarchioni^ui  tos  tue- 

ri 
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ri  tenpbatur ,  '  noa  modicura  prejudi- 

cium  &  gravamen.  Idem  Nicolaus 
predeceffor  ejus  dem  Marchionis,  in  ea 
parre  fupplicationibus  inclinatus  ipfi 
March ioni  &  yafaliis  &  fubditis  Mar- 
chionatus  &  dominiorum  predi£tor  um 
gpnerpfe.induifit,  quod  nullus  ex  qui- 

buscunque  confervator ibus  ecclefiafti- 
^ eis  perfonis  contra  inferentes  eis  in  re- 
bus &  junbus  ad  eos  pertinentibus  mo- 
leßias  vel  jaäuras  per  federn  apoftoli- 
cam  deputatis  &  eorum  cp^flariis  ac 
etiam  ordinariis  judieibus  &  eorum  lo- 
,  ca  tenentibus  obtentu  quarumeunque 
.  iirerarum  confervatorialium  a  fede  pre- 
difta  impetratarum,  tuqc  vel  impofte- 
\  rum  impetrandarum  aut  orditvariarum 
auftor  i  täte  ipfos  vafollos  &  fubdito  pre« 
Tentes  &pofteros  vel  quenquam  ex  eis  ex- 
tra loca  fui  incolatas  vel  Ulis  viciniora 
ipfra  diftriftis  Marchionatus  &  domi- 
niprum  hujusmodi  confiftentia,  ubi 
proprii  ipforum  judices  ecclefiaftici  de- 
putati  forent,  pro  quibusvis  caufis  mere 
proventos  vel  injurias  ecclefiafticorum 
Aon  epfttingentibus,  ipfis  vafallis  & 
,  fubditis  invitis ,  in  caufara  trahere  auc 
ad  Judicium  evocare  poffet,  dummodo  . 
iidem  vafalli  &  fubditi  fuper  querelis 
:vadvetfus  eos  pro  tempore  propofltis 
coraro  ptapw  ewlcfi|ftick  judicibui 

vel 
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Vcl  ab  eis  dcputatis  hujusmodi  parati 
cffentftarejuricertis  judicibus  defuper  . 
dcputatis,  qui  premifia  omnia  &  fin- 
gula  facerent  per  cenfuram  ecclefiafli- 
cam  obfenrari.,  prout  in  literis  ipfius 
Nicolai  predecefforis,  quarum  tenores 
haberi  volumus  pro  expreflis ,  pleniuf 
continetur*    Cum  autem  ficut  exhibita 
nobis  nuper  pro  parte  dilefti  fpii ,  no- 
bilis  viri  Alberti  Marchionis  Branden- 
burgenfis  pernio   centinebat,  di&us 
Fredericus  Marchio  fuerit  vira  Fun- 
sus, ac  caufe  predifcle  adhuc  fubefle 
nofeantur ,  a  nonmillis  qubque  vocatur 
in  dubium,  lireras  predi&as  ad  fuc- 
u  ceflbres  &  heredes  ipfius  Marchionii 
fe  non  extendere,  pro  parte  diÖi  Al- 
berti Marchionis,  qui  etiam Romanilm- 
^perii  Elettor  ,  &  ut  aflerit,  prefati  Fre- 
derici  Marchionis  germaniis  exthit,  no- 
bis fuit  humiiiter  fupplicatuhi,   ut  ad 
orone  ambiguitatis  tollendum  dubium 
indultum  huiusmodi  approbare  &  con- 
firmare,  illudque  &  omnia  fingula  in 
diöis  literis  contenta  perpetuo  ftabili- 
re,  &nedum  vivente  ipfo  Alberto  fed 
ad  heredes  &  fucceffores  fuos  perpetuo 
extendere,  aliisque  in  premiffis  öpor- 
Urne  providere  de  benignitate  apofto« 
■lica  dignaretnur«    Nos  igitur  hujus- 
WOdi  ftfpplicatiömbiA  ioclinatt  undul- 
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tum  ipfum  ac  omnia  &  fingula  m  di- 
ftis  Itter is  contenta  auäoritate  apofto- 
lica tenore  prefentium  approbamus  & 
ftabilimus.,  plerumque  firmitatis  ro-  - 
bur  perpetuo  obtinuifle  &  obtinere  de« 
crevimus,  illaque  nedura  vivente  ipfo  * 
Alberto  fed  ad  heredes  &  fucceflbres 
fuos  perpetuo  extendimus  univerfis- 

?ne  vafallis  &  fubditis  prefentibus  & 
uturis  Marchionatus  ac  predi£torum 
dominorum  ubique  exiftentium  pari- 
formiter  concedimus.  Et  nihilominus 
venerabilibus  fratribus,  Lubucenfi  3c 
Brandenburgenfi  &  Havelbergenfi 
Epifcopis  per  apoftolica  fcripta -man- 
damus ,  quatenus  ipfi  vel  duo  aut  unus 
eorum  per  fe  vel  alium  feu  alios  pre- 
tnifla  omnia  &  fingula,  ubi  &  quando 
expediri  vidcrint,  folennirer  publicantes 
prefatisque  Alberto  Marchioni ,  fuccef- 
foribus,  incolis  &  habitatoribua  effi- 
cacis  defenfionis  prefidioafliftentesnon 
permittant ,  e  o  s  vel  aliquem  ipforum 
contra  tenorem  prediöarum ,  vel  pre- 
fentium lirerarum  quomodolibet  rtio- 
leftari,  fed  faciant  eos  &  quemlibet 
ipforum  indultis  &  literis  huiuamodi 
pacifice  frui  atque  gaudere  &  illa  in« 
violabiliter  obfervari,  contradiöores 
per  cenfuram  ecclefiafticam  appellatio- 
nt  poftpofitacompefcendo,  invocato 

etiam 
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etiam  ad  hoc,  fi  opus  fuerit,  auxilio 
brachii  fecularis,  non  obftantibu  pre- 
miflis  ac  bone  memorie  Bonifacii  Pape 
oftavi  etiam  ptedecefforis  noftri,  quibus 
cavetur ,  ne  quis  extra  fuam  civiratem 
vel  dioecefin  nifi  in  certis  exceptis  call- 
bus  Sc  in  Ulis  ultra  unam  di£hm  a  hnc  , 
fue  dioecefes  ad  judicium  evocetur,  feu 
.     ne  judices  a  difta  fede  deputati  extra 
civitatem  vel  dioecelin,  in  qua  deputa- 
ti fuerint  contra  quoscunque  procede- 
re,  five  alii  vel  aliis  viees  fuas  com-  . 
roittere  prefumant  ac  de  duabus  difti» 
in  concilio  generali  nec  non  de  perfo- 
nis  ultra  certum  numerum  ad  judicium 
jionvocandu&quibusvisjconftitntioni- 
bus  &  ordinationibus  apoftolicis  nec  non 
omnibus  illis,  que  idem  Nicolaus  pre- 
deceffor  noluit  non  obftare  coeteris- 
.        que  contrariis  quibuscunque.  Nulli 
.   ergo  omnino  homini  liceat  hanc  pa- 
ginam  noftre  approbattonis ,  ftabili- 
menci,  conftitutionis,  extenfionis,  con- 
ceffionis  &  mandati  infringere  vel  ei 
aufu  temerario  contraire.    Si  quis  au« 
tem  hoc  attemptare  prefumpferit  in- 
dignationem     omnipotentis    Dei  & 
beatorum  Petri  &  Pauli  apoftolorum 
ejus  fe  noveric  ineurfurum.  Datum 
Rome  apud  fanßum  Petrum,  Anno 
incarnationig    Dominice  Milleflitno 

/  - 
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-  qvadringentefimo  feptuagefimo  primo, 
fcxto  Nonar.  Martii ,  Pontificatus  no- 
iftri  anno  primo.  >  ;  - 

Poft  quarum  quidcm  literarum  apoftolica- 
rum  prcfentationem  &  Veceptionem  nobis  & 
per  nos  fic  ut  prefentantur  taöasifuimus  per 
prefatum  principem  Dominum  Aibcrtum 
Marchionem  Brandcnburgenfem  debita  cum 
inftancia  requifiti ,  quatenus  ad  executionem 
diäarum  literarum  apöftolicarum  &  ih  eis  con- 
xentarum  procedere  curaremu9  juxta  traditam 
feu  direöam  a  fede  apoftolica  nobis  farmam. 
Sed  quia  nos]  tarn  noftris  quam  |etiameccle- 
fie  noftre  negotiis  nunc  fumus  preprepedidi, 
quodhujusmodi  executioni  ad  prefens  vacare 
Sc  intendere  commode  non  valemus:  Id  Cir- 
co ne  propter  hoc  earundem  literarum  apo- 
ftolicarum  executio  retardetur ,  &  vafail£ 
fubditi,  incole  &  habitatores  Marchionatus 
Brandenburgenfis  contra  tenorem  earundem 
literarum  indebite  moleftantur,  de  pencia 
&  circumfpe&ione  nec  nonlegalitatibus  veftris 
confifi  ex  certis  caufis  animum  noftrum  ad 
hoc  moventibus  au&oritate  apoftolica  nobis 
in  hac  parte  concefla  quoad  prefatarum  lite- 
rarum apoftolicarufti,  &  in  eis  contentorum 
executionem  vobis  omnibus  &  fingulis  fupra 
di&is  &  veftrum  cuilibet  in  hac  parte  vicea 
noftras  plenius  committimus,  donec  eas  ad 
oos  in  toto  aut  in  parte  duxerimus  revocan- 

t  ,  .  das.  * 
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das.    Mandamus  vobit  quatenus  cum  pre- 
fcntibus  requifiti  fueritis  aut  alter  veftrum 
jeqvifitus  fuerit,  ad  executionem  preinfer- 
tarum  literarum  apoftolicarum  procedaris  aut 
alter  veftrum  procedat  fecundum  traditam  a 
lede  äpoftoKca  nobis  formam,  aut  alias  prout 
de  jure  f uerit   pr ocedend um ,    In  quo r u in 
omnium  &  fingulorum  premifforum  fidem 
&  teftimonjüm  prefentes  literas  five  prefena 
publicum  inftrumentum  hujusmodi  procef- 
fum  iö  fe'eo^itinentes  feü  continen»  exinde 
fieri  &  per  notarium  publicum  infra  feriptum 
fifbFcfibi  &  püblicari  mandavimus,  hoftri- 
que Jüffimuii  &  feeimua  Sigilli  appenfione 
commnniri.     Datum  &  attum  in  caftro 
CdM  dijSprtoaTti  Brändenburgenfis  diocefes,  . 
Annö  Domini  quadringentefimo  feptuagefi- 
ifiD  fecundo,  indrftione  qvinta,  die  vero 
Jövis,  que  fuit  fekta  hienfis  Augufti  ho» 
ra  -  -  -  -  avum  vel  quafi  Pontificatus,  fan- 
-    öifllmi  in  Chrifto  patris  domini  noftri  Do* 
•  mini  Si&ti  divina  providentia  Pape  quarti, 
.   ahno  ejus  primo,  prefentibus  ibidem  venera* 
bili  ftrenuis  ac  validis  viris  domniis  Cafpare 
de  Guntersberg ,  Domus  facre  hofpttalis  Hie- 
rofolymitane  per  MarcHiam,  Saxoniam  Po- 
meraniam  &c.  ballivo  generali,  Nikel  PuB> 
Georgia  de  Waldenfeh  &  ßuffone  de  Alvern* 
leve  militibus,  Ludovico  de  Eybe  ,  Laurentio  ; 
de  Scbaumburg  &  Joanne  Speten,  laicia  tefti- 
bus  ad  premifla  vocatis  &  requifiti«  T  .  N 
*>-  $t3  Et 
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Et  ego  Cafpar  Crügcr,  clericus  Branden- 
burgenti*  dioeceleos,  publicus  facralntr 

-  J\  periali  autoritäre  potarius  previ^  ptedi- 
■  öarum  liierarum  apoftolicarumprefen- 

i  :  tatione,  receptioni?  &  requifitione 

mnibusque  aiiis $ ;  finguiis  premiflis,  . 
dum  fic,  ut  prentittitur,  fyem*  &  agc- 

/  ,  •  xcntur,  iwa  cum  prenominatis  teftibui 
prefens  interfui^eaque  ficfie^i  vidi  &  au- 
divi  ideoque  hoc  prefens  publicum  in- 
?  ftruraentum  manu  mea  propria  feri- 

;  ptum,exinde  conteci,  fubfcripfi,  pu- 
blicavi ,  &  in  hanc  publicam  formara 
r^degi ,  fignoque  &  nomine  meis  folitig 
&  confvetis  una  cumReverendi  inChrU*  . 
fti  Patris  &  Domini  Frederici  -  Epifcopi, 
Lubucenfis  figilli  appenfione  de  pian« 
dato  ejus  fingulari ,  fignavi  rogatus  &  - 
requifitus  in  fidenx  &  teßimoniua* 
omnium  &  finguiorum  premiflbrum. 


Nota,  Ii 
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i)  e&urfttrfl  $riebricb  II.  batfe  wm  «Ba&J?  Nico- 
la v.  Die  grep&eii  erhalten ,  ba&  Die  mxdn 
aufier  ben  ©renjen  i&w  ^)ro»inj  «oc  fein 
g«i|Eft$  @erid)(  gclaöen  »erben  foiten.  «Dabfl 
Sixtus  iv,  erneuerte  biefen  $rer>b*iW»JSrief 

Otm  e&urfurjlen  Alberto  Achilli  anno  1471  unb 

erweiterte  ibn  auf  be«  CburfiStflen  eben  unb 
.  p(i«fommen,aabanbe»  ben  »iftboffen  »on 
Mu$ ,  »ronbenbura  unb  £at>elberg  25efebL 
bte  «?<5rcf ifeben  Untertanen  ba6erj  ju  ftb^en. 
»)  3m  ©alftroebclftyn  Archiv  jinbet  fieb  eine 
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Slbfc&riff  Der  $ab|Hi<t>en  S5ufc,  fo  S5if$off 
grtebricf)  ßtm  l'ebnS ,  tarnen*  ©effdmann, 
unter  feinem  Siegel  ausfertigen  laffen.  ;)Ep'»- 
fcopns  Lubuccnfis,  betjt  nid)t  ton  Wbecf,  fom 
fcern  »on  £tbu«  ,  Lubiccnfis  aber  tm  Edbecf. 

.  No.  CCXCL 

23tfcbof  Theodor ici  $u  SSranbenburß 

Confirmation  eirtes  neuen  3fltar*. 
^«»o  1472. 

.  Theodor ievs  Dei  &  Apoftolice  fedi*  gratia 
JSpifcopus  ßrandenb.  uniuerfis  &  fingulis 
utriusque  fextus  Chrifti  fidelibus  prefentes 
noftras  confirmarionis  literas  lcöurisr  vifu- 
ris,  pariter  &  legi  auditurisfalutem  in  Domi- 
no fempiternam.  Ad  perpetuam  rei  memo* 
riam  cum  ex  paftoralis  officii  nobis  com« 
miffi  debito,  ut  cultus  divinus  temporibui 
aoftris  fidelker  augeator  totis  conatibus  fer- 
ventius  infifterc  ac  attendere  anhelare  de- 
beamus  fane  pro  parte  providorum  &  cir*  - 
cumfpeäorum  virorum  proconfulum  &  con* 
fulum  civitatis  Brandenburg  oblata  nobis 
petitio  continebat,  quod  cum  ipfi  altare  no-  , 
vuminEcclefia  parochiali  fanfli  Godehardi  in 
dicla  civitate  Brandenburg  in  honorem  fan- 
äorum  Jacobi  Apoftoli,  Fabiani  &  Sebaftia- 
ni  martyrum,  yvonis  confefforis  &  Juftine 
virginis  fundaverint, &  certis  annuis  redditi- 
bus  piorum  Chrifti  fideiium  fufidio  median- 
te,  qui  ad  hoc  fuaseleemofinaslargiti  fuerint,  . 
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pro  fuftentatiohe  presbyteriipfum  iftud  pro 
tempore  regcttfis  dotaverint  infuper  pro  -  *  - 
fratribus  fraternitatis  corporis  Chrifti  in  di- 
äa  civitate  Brandenburg  imerim  imerim  qui- 
dem  ipfa  fraternitas  in  vigorö  fuit  affignan- 
tes  pro  ut  hec  omnia  in  literis  fundationis 
fubinfertis,  fanis,  integris,  illefo,  non  vitia- 
ris ,  kion  cancellatis,  non  abolitis ,  neque  ab- 
rafis,  fed  omni  prorfus  vitio  &  fufpicione 
carenribus  (igillo  vero  memorate  civitatis 
rotando  &  de  cerarubr*  glande  imprefla,  in 
cujus  medio  urbs  turrita  &  aquila  volitans  in 
Scnuto  urbi  fupra  pofita  in  cireumferentia 
vcro  chara&eres  ha$  di&as  deputantes  -figil- 
lum  veteris  civitatis  Brandenburg  apparue« 
runt  Pergameni  preffulanmpendent  f  ut  pri. 
ma  facie  apparuit  figillatis  pleaius  apparent 
quantis \      -  diöas  fundanoneni  ■  dotatio* 
ncm-  *  r  .  -  affignationem  poflfeffionem 
&  fuccefflonem  ceteraque  in  ditiis  fundatio- 
nis  literis  quelibet  contenta  ratificare  Sc  fcon- 
firmare  dignaremur,  quarum  (juidem  ha- 
rum  tenor  feqqitur,  &  eft  talis;  .  -  fftiui** 


In  nomine  S*  Trinitatis  t  Amen  beten* 

fcnnen  top  SSorcjemeijter  unD  3lat(>* 
mann  Der  olDen  ©taöt  QjtanDcflborcf) 
olD  unD^ie,  tat  töt)  met  9taö€  De$ 
(SrmücDigcn  in©Ott^8atcrunD  $ew, 
#etrn  Stephani,  isßifcbopbö  tt>u  Söraw 
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^Sfdret  Jfttfen  <@obe  to  loue,  «9la* 
ticn  jnwr  lieben  SJluber  tu  c!>rcn ,  unt> 
tu  btenfte  epn  np<  2lltar  met  |)ulpe 
guber  gätc,  bt  bav  ere  mtlbe  Sllmofm 
tu  gereicht  unb  gegetoen  bebben  gcftif* 
tet,  upgerid&tef,  befhttiget  unD  »ollen* 
bracht  beben,  bat  rop  begifret  t>ebben 
mit  tetm  $unb  Verträgen  jebr  lieber 
SKente/  &ie  n>i  in  n>ebbetfop$  fKedbte 
unD  gemeinlic&er  geroobnfjeit  getoft 
bebben,  unD  flau  Darfelbe  211  tar  mm 
ntyen  »erbt  in  bie  &>tt  s.  jacobua, 

tti  tylget!  Sfpoffel*,  Fabiani  unb  Se- 

baftiani  Der  folgen  mertplero',  yvonia 
bc$  biligen  $5kbfiget$>  unb  Juftine 
txr  biligen  3urigfron>en ,  unD  f)ebbe 
fcorbat  Die  Ipging  beffelben  Stltateö  be# 
fabUn  unD  tf>o  geflaDet  Den  oorftdjtt* 
gen  unfen  mebeborgern,  bie  De«  \)ti\i» 
gen  23lube6  (gilbe  in  Der  oorbemm* 
ten  <6tatt  bebben  eDer  wie  in  titen  bie 
©ilbe  fngen  unb  b^bben  wogten,  in 
fofaner  nadjgefteoen  mife,  bat  bie  tneb? 
genante  cßorftenber  unb  <9iU>«  SBulen 
gemeinbe  fc&olcn  unb  mögen,  rcen  bat 
not  tut,  bat  ^Ifar  oerliben  einen  ireb» 
liefen  fromen  erliefen  ^eifier,  beben 
batbp  wobnen  unb'fuloen  belefen  fcbal 
UM>  oon  plidjfe  in  bet  meefe  mr  miffen 
boiben  bi;  nafjme  alle  Montage  fcbal  be 
leftn  eine  fiel  3Rcffc  allen  Triften  wr« 

ftorbw 


ftot&en  filen  tu  ftolte,  alle  mtttemecfe 

morgen  ene  fru  CO? ifie  nctO)  finen  bel>a« 
.     aen,  n>a&t  ein  ©oft  Innigkeit  tufen& 
t)eö  ©unnerfiagö  t>on  Dem  tilgen  £i#i 
natn,  Deö  d-ponnabenDeö  wn  unfec  Iis 
ü    t>en  ^rumen    3Bet  et^ugf,  bot  Die 
21  Ifavtftc  De«  21 1 tare na  Den  mitten  ©a« 
5     De*  utftoroe  unDe  abeainge  oon .  toDe* 
£    wegen,  unD  Die  meijterä  Die  gilDe-  55u* 
;•  :  Jen  gememDe  nt<$t  fünfentp  M>e  beb* 
ben,  fo  mögen  Die  metfiet*  Qto  unD 
iwe  met  DtnDlDefien  unD  upperften  Dec 
sc  ©ilDe  Dat  Slltar  einen  ftamen  Reiftet 
utne  @aDe$  willen  lepn  unfdjefcltcf  Der 
Spgtnge,  eft  Dar  ein  gulDe  95roDec 
, :  ,  «über  Cr»  Dec  ©ülDe  nia)t  gegenwärtig 
,0  »etm    S>tffe  porgefeeewnen,  ©ilDe 
'  fd)ol  Dat  ergenante  fllfar  mit ■  2Rif?ge* 
Ui .  wenDe,  Äeltfe  «nD  Söucfe  na  e*em  ben* 
flen  oermngen  in  tu  geroeten  wD  in 
beteringe  foolDen  funDec  gefc&euet,  Dat 
Die  ©ulDe  viele  unD  üecginge,  fo  will 
ton  SBotgemejler  unD  OiaDmannq  Defet 
»orgefereoenen  olDen  ©taDt  35ranDen* 
bora)  Dat  Slltat  »erlogen  unDe  Die  Ken- 
ten mit  Den %mt  ftule  in  geweem  f>ol* 
Den  na  unfen  allerbetfcn  Vermögen 
,    Deffelbeu  willen  n>»  auef  -  -  -.  offt 
Dat  oftgenante  Siltar  nejepne'  einen 
*}}ri|tcr  fraDDe,  unD  Die  gülDe  93ulen 
in  Der  »erginge  unD  en  anDer  ficf  nia)t 

HS  -  »et* 
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»ertragen  f unten  unb  ntd&t  wrlpen,  fo 
n>ia  tri?  unD  müden  bat  Slltac  twrtyen 
funber  Der  aulbe .  »ebberfpracfe,  »0 


.•  fte  fl<&  nie&t  oertraaen  funfen  unb  nic&t 
wrlepen  Docb.  unf4)eD liefen,  bat  Die 
©übe  bat  2Utar  up  ein  anbei  tteb  ein* 
■;••■}•  tredjtücf cn  one  cruff> , nni>  t»ptrad)C 
5  ebber  in  foll  oorloen  mögen  unb  fdjolen 
10  ewigen  rieben,  befto  niedrer  55c* 
;  lantniffe  ftebben  »9  ergenanutenSSot*» 
v  •  gemetfier  unb  !Katl)matitie  ber  otem 
<btabt  5öra«Denbor4>  Snftgel  met 
■  ;    <3B;tfd)ap  laten  fangen  an  befen  open 
r     Sörief*   ©eaeöen  na  ©eDDeS  ©eborb 
«trtein^unbert  3a^r;  barna^  in  b«t 
:   r  wet  unb  feftiftflen  ^ar  ant  rage  Ar» 

'  .nolphi  Epifcopi  &  Confeflbris, 

Nos  vero  Theodoricus  Epifcopus  prafatut 
attendemes  hujusmodi  pium  &  devotum  äffe- 
ftum  noftrprum  fubditorum  maxime  omni* 
um  nobis  com mi forum  plus  confirmando- 
cum  quam  infirman^orum  fore,  ideoque  di* 
äorum  petenrium  fuplicüdoni  -  •  fed  & 
divini  culrus  augmentario ni  f a vorofius  incli- 
.  ti  praediftasfundati^nem,  dotationem  - 
afligrtationem,  pc  ffeffipu^m  &  fucceffionem 
cum  ommhus  &  (ingulis  aliis  claufulis  pun- 
°'  &  articulis  in  praef.  infertis  fundationia 
13  quelibjet  Contenjtis  ratificamug  autojtfa* 

mui 
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mus  &  appröbamus  a<i  autorftati  iloftra  or- 
dinaria  Dei  nomine  in  his  fcriptit  perpetuis 
temporibiß  inconvulf*  pcrmanendo  confir- 
mamus  decernendo  reditus  ac  piroveotus  di- 
Öo  altari  pro  tempore  apprppriatöö  *cclc- 
fiaftici  muneris  privilegro  tuende  ac  gaudendo 
debere  inhibente*  oiiHiibus  &  fingulis  litrius- 
que  feros hominibus,  fie  de^kÖis  bonis  mi- 
nus vel  altenare  aut  -  -  Tlüjusmodi  noftram 
confirmationem  aufu  temerario  qutequam 
adtemtare  praefumant ,  alioqui  indignatio- 
nem  oitinipotentis  Dei&  beatorum  Petrißc 
Pauli  Apoftolorum  eju*  ac  noftram  fe  nove- 
rmt  in  cur  für  os.  In  quorum  ömriium  &  fin- 
gulorum  fidem  &  teftimonium  premifforum 
has  noftras  confirmationi«  literas  exindfc  fie- 
rinoftraque juffimus  &;  feeimu»  appenfione 
figilli  roboraru  Datum  in  Caftro  noftro  Sei* 
gefer  Anno  Domini  millefimo  quidringentc- 
fimo  feptuagifimo  fecundö,  die  Vero  veneria 
ultima  niertfis  Januarii  pontificatua  fanftifli« 
mi  in  Chrifto  parris  &  Domini  tioftri  Siltt 
divina  provideritia  Pape  IVti  ariho  prirtio, 
Hajus  atitem  noftr«  confirmationis  teftes 
funt  venerabiles  honöräbiles  &  validi  Domi- 
ni Magifter  %Ludovicus  Brun,  nofter  in  fpi- 
ritualtbu$Vicarius,joham^^  . 
ftra  officialis,Mai^us/i*/lp/g,Pauiusi^<?&Ge- 
orgiu9  Kcmemeker  Capelläni,  Sigismundus  BP 
kendorp  loci  Confiftorialis  in  Seigefer  Nota-  . 
rius,  Johannes  W^/a  Marfchaliüs,  HinrL- 
•  .  s  - .  cus 
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cus  Ziegelbeim  Advocatus,  Johannes  de  Ste* 
cbau%  Conradus  Brand,  Johannes  et  Ri-  j 
chardus  fratres  condi&i  de  Bardeleve  y  Eg- 
gardus  de  Stecbau ,  Martinas  de  Kalenbergs 
Joachim  de  TresAau,  Gerhardus  de  Biren  & 
alii  quam  plures  Famiiiares  noftri  continua 
fide  digni. 

•  '     *  Nota.  •*    -  -i'Ii.;;  - 

Original  tytWn  Uegtt  l'tt  t>«  S.  @0(fiot&« 

Ätaj>«t  au  SranDtnburg. 

No.     CCXCII.  -  .  . 

Was  <  .Brief  für  Me  Zv&betf&aft  Cor. 
pari/  Cbrifii  auf  bet  tttüzQttöt  , 
Sait5*t>et>el.  ^««ö  1472, 

Wilhermus  Oftienfis ,  Marcus  Peneftrinufc 
Epifcopi,  Johannes  fanfte  Sufane,  Jobsnnes  - 
Michael  fanfti  Marcelli  ,  Stephanus  fanüe: 
Marie  in  trans  tiberinis,  Johannes  fanftc 
Praxedis ,  Johannes  Baptifta  fanft«  Cecilie, 
Georgius  fanaorum  Petri  &  Marcellini, 
Philibertus  {imaorum  Johannis  &  Pauli, 
Jheronimus  Sanae  Balbine ,  Ferricus  fana? 
Vitalis  Presbyreri,  Theodoras  fanÖi  Theo-' 
dori,  &  Raphael  fanaiGeorgi  advelum  au- 
reum  Diaconi;  miferatione  divina  Romane' 
ecclefie  Cardinäles ,  uriiverfis  &  fineulis 


Chrifti  fidelibus  prefentes  litteras  iufpeau- 
ris  ,  falutem  in  Domino  fempirernäm.  San« 
aiflimum  corpus  Domini  noftri  Jefu  Chri- 
fti, quj.de  hoc  mundo'triafiturns  ad  patrem/ 

ad 


1 


Digitized  by  Google 


$7<>         *  *B  Co)  18* 

ad  paflionis  &  mortis  Tue  memoriam  carnem 
fuam  in  cibum ,  &  fanguinem  fuum  in  po- 
culum  exhibuit  populo  Chriftiano,  dccct 
Chrifti  fideles  pro  devotione  reminifcentie 
vencrari  &  pancm  angeiorum  celeft$m .  qui 
nos  fpiricuaüter  reficit,  veluti  noftre  perc- 
grinationis  ,  qua  redimus  ad  patriam ,  viati- 
cum  devotis  mentibus  &  intimis  precordiis 
adorare«    Cupienres  igitur,  ut  ecclefia  Pa- 
rochialis  fanfte  Catherine  novi  opidi  Saktoe- 
dcl  Verden fis  di cccefeos,  in  qua,  ut  accepi- 
mus,  quedara  notabilis  focietas  {lue  Confra- 
urmtMf  in  hoi  norem  ac  fub  titulo  nomine  &L 
vocabulo  difti  fanfiijßmi  corporis  prefati  Do- 
mini  noftri  Jefu  Chrifti  a  nonnullis  devotis 
opidanis  &  habitatoribus  difcti  novi  opidi 
Saitwedel  devote  eft  inftituta,  congruis  fre- 
quentetur  honoribus ,  &  a  Chrifti  fidelibus 
jugiter  veneretur,  ac  infuis  ftru£turi&&  cdifi- 
ciis  debite  reparetur,  confervetur  &  manu  te- 
neatur,  Jibris  quoque,  calicibus,  ornamentis 
&  luminaribus  ac  aliis  ibidem  neceffarüs  ac 
opor t Linis,  decenter  muniatur,  ornetur  &  de- 
coretur,  atque  Chrifti  fideles  ipfi  eo  liben- 
tius  devocionis  caufa  confluant  ad  eanden* 
ecclefiam,    &  ad  illius  reparationem  coa- 
fervationem    &    manutentionem  aliaque 
jpremifla  mahus  promtius  porrigant  adjutri»  ' 
ces,  quo  ex  hoc  ibidem  dono  celeftis  gratie 
ubenus  confpexennt  fe  refeaos,  omnibus 
&  fingulis  utriusquCifwus  Chrifti  üdelibus 
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ls  &  confeflis ,  qui  in  facra- 
menti  ditti  corporis  Domini  noftri  Jefu 
Chrifti  &  dici  oüave  ejusdem,  ac  prefate 
fan&e  Catharine  virginis  ncc  non  dotninice 
infra  oftavas  Epiphanie  domini  noltri 
Jefu  Chrifti  &  dcdicationis  diOc  Eccle- 
fie  feftivitatibus  a  primis  vefperis  usqne  ad 
fecundas  vefperas  fingularum  feftivitatum 
hujusmodi  inclufive  ecclefiam  prediftam  de- 
vote vifiraverint  annuatim,  1&  ad  premifla 
manus  porrexerint  adjutricesf  ut  prefertur. 
Nos  Cardinales  prefati  humilibus  nobis  fu  - 
per  hoc  pro  parte  dileftorum  nobis  in  Chri- 
fto  venerabilium  honorabiliumque  virorum, 
Henrici  Siro w ,  prepofiti  eccle fi e  fanßi  An- 
dree  Verdenfis,  Lamberti  Liftero  perpetui 
vicarii  in  diöa  parochiali  Ecclefia,  Theodo- 
rici  Allingftode,  Johannis  Wickenberg  fc- 
nioris  &  Johannis  Merini  Adminiftratoris 
difte  focietatis  Ihre  confratcrnitatis ,  fa&ia 
fupplicationibas  inclinati,  de  omnipotentit 
Dei  mifericordia  ac  beatorum  Peui  et  Pauli 
Apoftolorum  ejns  autoritate  confifi,  pro  qua- 
libet  diflar  um  f  efti  vitatum,  quibus  id  { ecer int, 
centum  dies  de  injunßis  eis  penitcntiis  no* 
Uro  in  dominorelaxamus&  quilibet  noftrum 
de  per  fe  relaxat  prefentibus  pcrpetuis  futu- 
ris  temporibus  duraturis.  In  quojnm 
omnium  &  fingulorum  fidem  &  teftimoniura 
premifforuum ,  prefentes  litteras  exinde  fieri 
mandavimus,  figiüonimquc  aoftsonim  & 
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cujuslibet  noßrum  juflimus  &  fecimus  apr 
penfione  muniri.  Datum  Rome  in  Domibus  v 
noftris  fub  anno  a  nativitate  Domini  Mille* 
iimo  Quadringentefimo  feptuagefimo  fecun- 
do,  die  vero  tertia  decima  Menfis  Junii,  Pon- 
tificatus  fanfliffirai  in  Chrifto  patris  &  Do- 
mini  noftri  Sixti  divina  Providentia  Pape 
Quarti,  anno  II.  ^ 
,  .       .  -         ,  - 
No.  CCXCIII. 

JTtatggraf  Albertut  AcbilUt  uerficljert 
ba8£.anb  «Degen  i>ct  jLanJ?*23eebe,  fo^ 
$ur  Fügung  öer  JLanfce8*©tfculs 
fcett  aufgebracht  t»atf>,  4»- 

5Bt)  2Ubted?t  :c  befennen  openbat  mit 
biefem  33ricue,  for  und,  unfe  €ruen  un& 
ftafomeiw  9tobetne  »9  na  SlfaanaC  unfe$ 
£errn  unb  93aber$  feligen,  ocfunfer  23rfi« 
fcer  ber  loueltcfen  2totforflen  unb  Sorten 
fcejjer  unb  anber  er«  2anb  aetwfen,  to  ber 
»erbe  berKore,  (£rfccammer*2lmpt$unbum 

toueltcfenSorflenbbomen,  bord)@<$itfun« 
ge  Des  almec&ttaen  ©obetf  fomen  ftnt,  unb 
wp  in  unfen  Sanben  ber  SDlartfe  to  23ranbetw 
bura,  boref)  rebelicfe  orfaefe  mertflieb/e  (gefoult 
»an  unfen  Q3orfaren  aemaefer,  aefunben  l)eb* 
den,  unb  fulef  unfer  getreu*  £anbfd)op  in 
öeßen  Janben  wrgebalben  unb  fo  barpnne  an» 

geropen  urow  #ulpe  unb  Warn,  tobeta* 

linge 
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finge  berfuluen  ©cbult,  unb  fcbiginge  unfet 
fonD  unb  £ube  an  fp  begeret,  toife  barpnnen 
togeuen  unb  to  mnDen ,  roo  man  bie  am  aU 
lerbequemjtcn  unb  Dem  Sanben  am  wenigfien 
fc&ebeltcb  betulen  mochte ,  bte  uns  gutwillig, 
atfe  aetren*  Unberbane  ber  ^erfcfcop,  als 
!>iwa  t>olget ,  geantwortet  f>e&ben ,  unb  ge« 
fraget  ein  antecfenbe  feumme  ber  ©c&ulf, 
bte  rop  en  genomet  pebben  up  fcun&ett  fcu« 
fenfc  (Bulben ,  mit  <£rbit>inge ,  wer  ee"  mepr, 
bat  wölben  »9  fuluee  betalen  ane  eren  ©d)a* 
ben,  barup  bebben  togefeget  ^relaten,  ®ra« 
uen,  #em,  iKibberfetjop ,  Sftannunb  <Ste# 
be,  bie  aifo  to  betalen,  unb  unfe  Sanb,  und 
unb  unfen  €ruento  leb  igen  mit  fulefer  ©um« 
ma  oorbenomet,  bod)  alfo,  bat  fulef  (Seit, 
bat  fp  jefct  geben,  an  bie  ®d)ult  unb  anbers" 
nergen  be  gelegt  worbe,  ib  we  benn,  bat 
ber  Ärieg  in  be  tiet  ber  betalinge  fulcfer 
©ctyult,  mit  ben  9}eber(enbifcben  #em  an« 
ginge,  bat  @ot  wenbe,  fo  motten  wp  ib 
oef  barto  gebruefen,  barup  tjebben  fp  und  er« 
fuefct  unb  gebeben,  fp  to  begnaben,  bot  fo 
benforber  ilanbbebe  -ftp  »eren,  anber* 
benn  in  ber  pir  na  oolgenben  brie  ©tücfen,  fo 
top,  unfe  ßruen  unb  9tofomen ,  bat  ©ot 
wenbe,  emetreflicfe9}eberlagenpemen,  borety 
und  fulue*  ebber  bie  unfen,  ebber  in  einen 
&mbt«Ärieg  quemen  mit  Ütabe  ber  i'anbfcpo», 
ebber  efft  wp  unfe  €ruen  ebber  7Jaf omen  ein 
Sxqw? en  beraten.*  fcbolen  wp  unfe  Sruen 
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imb  Däfern en,  mit  crem  SXabe  Janbebe  mb# 
tuen,  bar  mit  man  batfulue  entrichtet.  Cef " 
Jjebben  f»  unö  gebeben  unb  erfudjt,  bat  mp 
unfe  €roen  unb  Salomen  benforber  unfe  eff# 
(liefe  ©lote,  £anb  unb  2übe  mä)t  »er fetten, 
»erfopen  ober  »ergeuert,  funbern  bie  unbe* 
fummett  bp  befien§orftenbbome  begoßen  unb 
barup  geratf  läget  unb  epnä  werben  ein  2tn< 
fangt"  to  maefenbe,  bie  ©c&ult  to  betalenbe, 
unb  betf  oermilliget  Pier  ganfee  °$at  na  einam 
Der  Polgenbe  alle  3far  eine  gan^e  i.onbbec?e 
,  to  geuenbe,  nemlicf)  in  ber  SÜttibbel  Wlatd,  ■ 
in  ber  olben  «DtarcT,  in  bie  ^ringgenifc,  in 
bat  Ucferlanbe,  unb  anbern  £>rben  bar  to 
gebobren bc ,  war  ib  benn  oor  an  ben  €n* 
bengegeueni*  worben,  unbalfo  perpliebten 
top  urrä  barup,  wen  unfe  ©cbulb  oorbenomet 
unä  unb  unfen  €ruen  betalet  tt ,  bp  unfen 
Storforfmcben  Horben,  oorune*,  unb  unfe 
<Sruen  unb  Sftafomen,  Sfflarggreuen  to  SSran* 
benburg,  §orftcn  be£er  Sanbe,  fulefe  porfcrei 
uen  unweberoplieb  onb  unoerruef  t,  wäre  tfe< 
be,  »äffe  unb  unoerbroef en  tt>o  j>o(ben,  anr. 
Slrgelifi  unb  ©euerbe,  unb  beä  to  örfunbt, 
©eeferpeit,  befeftinge  unb  befentnijje  be§et 
SÖingf  bebben  wp  befjen  unfen  £anb?n  unb 
gorflentbome  unfe  grote  Äorforftlicf  ^ngefe* 
gel  mit  CRabe  unfer  greunbe,  SXabe,  unb  K* 
uen  getreten  mitliefen  an  bejfcn  55rtef  (aten 
bengen,  unbwp  ^ofcannfj  unb  Srebeticf 
©ebrubere,  #torggreuen  to  SSranbenburg, 
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fort  ©one,  befennen  bp  unfcn  SorfHicfen 
Söotben,  »otun$,  unfe  Grübet,  bie  n>p 
fefjt  fyebben,  ebbet  gewinnen,  unb  unfe  St* 
uen  unb  Wommen ,  bat  fulef  mit  unfen  gu« 
ben  Hillen,  meten  unb  fulbott  gefetten  i$, 
unb  fyebben  be$  to  35efentni{K  unb  (geefer* 
Ijeit  unfet  tglicf  fpn  Sfngcfegel  tofampt  unfe« 
liuen  #ettn  unb  <33atet$  ©igil,  bat  to  |>öl* 
ben,  alfo  welbebecbtlicfc  unb  nritlicfc  laten 
Mengen  an  beffen  53tef,  bet  gegeuen  i$  to 
Collen  an  ber  ©pm»e ,  am  $Nbben>ecf e 

©Unte  Rannte  SDag  ante  portim  Latinam* 
Anni  Domini  MCCGCLXX  fecundo 
0.  May.). 

^Bitten  bie  ©tebe  fultfe  wtgefc&f  euene 
93erfd)tei»inge  »on  un$  nehmen,  fo  fchalen 
»9  en  bie  up  ben  nedjfien  Söag  to  fyentfo», 
bie  up  ©onbag  Trinitatis  gebalben  n>  eben 
fetyol ,  wtfegeln  unb  geuem  9£Biü«n  fp  um) 
<ttiet  bie  togeuenbe  wrbtagen,  bat  nemen  wp 
to  S)ancfe  mit  ©naben  tom  ©c&ulben,  unb 
fetten  fubft  to  eten  ©efaüen,  9ftcf)t  befto» 
twniget,  fte  nemen  bie  ebbet  nittyf,  Mal  ben 
fingen  nagegangen  werben,  na  Sube  be* 
SXece§e$  to  fanget munbe  bieSantbebe  toge* 
uenbe«  Datum  Coln  an  bet  ©pteme  am 
JÖinftage  na  bem  ©onbage  »wem  ^ucunbw 

tat iö ,  anno  domini  LXXII. 

.  i  ■  > 

Nota* 

Sßpn  bet  £<wi>Nt>«  |al>e  p.  «7.  ge^anöelt. 

Uu  2  No. 


6j6      m  (p)  m 

No.'   CCXCIV.  ' 

£butffo(i  itffem*  Germania  Difpo- 

ßtio  &c.  Anno.  1473. 

<2B\t  Wbrecbt  »ort  ©Ott* 
SDtoaaraf  &u  «Sranbenburg  be*  jXf  «w 
fd)en  3W  er^amwcwc  «nb  ©Jg- 
fötft,  m@tcttin,  Bommern,  ber  <£afiu* 
ben  unb  SBenben  £er(sog,  «uwgaf  ju 
Bömberg,  unb  Surft  m  üluften,  binnen 
unb  tbun  funb  offentlid)  mit  biefem  ^rtefe 
»or  allermenniglicfc, bie  il>ne  ftyen  obet boren 
lefen ,  fintemabl  wir  bureb  bte  ©nabe  unb 
Suaabe  be*  Slümecbtigen  ®DtU*,  ju  ber 
Ißiirbc  unb  £6f>e  be*  Cburfurftentbum*  bet 
mtti  ju  «ranbenburg  unb  auc&  I«  öcnfef* 
ben  unb  anbern  unfen  Sanben  unb  ^erfqjafa 
ten,  bie  wir  baben,  tommen  fmb,  bep  ben 
ftcb  unfer  lieber  trüber  unb  wir,  fmb  unfer* 
Heben  Herren  unb  S3ater6  feiiger  unb  loblt* 

ften  unb  Surften  be$  beil.  fXei*«  M  unb  ne* 
ben  einanber  in  foleber  «rüberl^er  Jlreue, 
Siebe  unbSinigteit,  b«m#n  ffifeff 
ben,  bap  biefelben  unfer  <^urfurftentbum, 
Särftentbum ,  Sanb  unb  Seute  mit  ber &m 
.©£>tte$,  unb  auc&  burcp  (bfcW w 
SörfWic&et  fKesierung  unb  guten  5ßefen,  mit 
Sprung  unb  Häufung,  auefc  glucffeligl»<$ 
Sunebmen,  berfdben  unfer  Sanb  unb  Seilte 
Sfb  geilten  fmb,  ba$  wir  bet 
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SDJajeff  df  billiglid)  ber  unb  aller  ©naben  un6 
barmberlstg  mitgerbcilet ,  £ob ,  <£()*  unb 
3>ancf  fagen ;  jufamt  Dem,  baß  wir  babep 
aud>  mögen  cot  3lugen  halten,  $u  $crf?cn 
nehmen  unb  befrachten  foOen  bie  ßroffe 
streue  unb  Siebe,  fo  ber  obgenante  unfer  lie» 
bti  «&err  unb  Q)ater  feiiger  ju  unfern  lieben 
Gröbern  unb  unö,  als  feinen  ©tynen,  aud) 
ben  ebgebad)' en  feinen  Cburfürfientbum , 
gfirftentbum,  Sonben  unb  teuren  gehabt,  unb 
itttö  bep  feinem  Seben  geeiniget  unb  in  freunb* 
liefen  unb  Q3rüberld)en  Vertrag  gefegt  bat, 
nad)  laut  ber  Briefen  unb  QSerfc^reibung  t>on 
<2>.  €W»  barum  gemalt  unb  auSgangen,  wie 
e$  nad)  feinen  "Sobe  jwifdjen  unä  gegolten 
werben  unb  betjeinanbet  fi^cn  füllen,  baß 
fitf>  ban  biefelben  unfer  lieber  trüber  unb 
wir,  big  m  ibrem  ^obe^  alfo  gegen  einanbet 
geilten  unb  gr6f  li<i  empfiinben  baben,  ba§ 
un$  aßen,  unb  unfer  jebeS  Sanben  unb  Seu* 
ten  meteflieber      unb  fromen  barüon  er* 
wadjjen  unb  fönten  ifl,  befonber  gegen  ben 
meref  liefen  fd)n>eren,  gefcfw>inben  unb  grof« 
fen  21nfe(jen,  bie  benfelben  unfern  lieben  $riw 
bem  feiigen  unb  un$  feit  unferä  lieben  $errn 
§3ater$  <£obe  mannigfaltiger  ^Beife  beo  un# 
fern  regterenben  £eiten ,  mgeftanben,  begeg- 
net unb  erzeiget  ftnb ,  unb  ber  fiel)  unfer  je« 
ber,  mit  QJjQtteS  unb  beö  anbern  aud)  feiner 
Xanb ,  Seute  unb  ber  feinen  ^rojr  unb  ^>ülf» 
fe,  bie  tt>it  aDern>ege  au«  35rüberlic&er  Siebe 
•JW*  Uu  3  unb 


«7*       m  (o)  m      . , 

unb  $reue,  öuc&  bcr  bolzen ,  guten  unb  fWfi 
ftgen  Betrachtung  nach ,  Die  Der  obaenanöte 
unfer  lieber  $err  unb  Gatter  und  allen  unö 
ben  £anben  ju  gutl) .  burd)  ba$  gürnebmen 
jwifeben  unfer  aller  feinen  S^nen,  wie  ebf 
gemclbt  i)t,  gehabt  bat,  focrfclicb  unb  getreu» 
Heb  aneinanber  eretget  unb  bewiefen,  fltfp 
aufgeboten  baben,  bajj  wir  bidbero  baburefr 
bei)  unfern  £anben  unb  Acuten  blieben,  Die  ba« 
bureb  gemebret  unb  nic&t  geminbert  ftnb,  bü* 
alle*  angefeben ,  unb  auct>  Dtemetl  wir  nun 
berfelben  unferer  Cburftirjtentlmm,  garfterw 
tbum,  2anb  nnb  &ute  einiger  Regieret  uub 
guriie  ftnb,  unb  und  bev  2(UmM)ttöe  ©0«, 
»on  (einer  ©ottItcbenStttlbtgfeit  mit  @£bn«n> 
bie  nod)  am  Seben  ftnb ,  begäbet  nnb  begna* 
biget-bat,  ftnb  wir  niclji  mit  fleiner  ©org#  . 
fältigEcitfürbäcbttg,  <^ie  ben  unferm  Sieben  un* 
ferm  b&cbfien  unb  be|ten  QSerffönbnifj,  auefr 
juweeforgen  uub  föt junebmen,  rniee*,  bie* 
weil  wir  leben,  unb  nad;  unfern  %cbt  mit 
benfelben  unfern  @6l>nen  unb  Äinbern,  bie 
wir  jefcunb  fyaben  unb  bernad)  überkommen 
mäcbten, .  unb  aud)  mit  ben  $ürftentf)ümern 
unb  Sanben ,  bie  wir  nad>  unfern  ^obe  (af* 
fen,  be(let)en  unb  cjebalben  werben  foll,  ju 
unfern  aueb  »brem  unb  berfelben  8anb  nu£, 
frommen  unb  beften,  alt  wie  und  beS  ban 
berfelben  unfern  Äinbern ,  aueb  ber  «£>erfcbaft 
unb  ben  ?anben  fcbulbig  ju  fenn  erfennen« 
|lnb  na#em.  wi?  w$  *!?egebac&tcn  unfer* 

lieben 

.  -  •  « 

* 

*  * 
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heben  $tm  unb  <%atett  fei.  guten,  üblichen, 
»ufeltchen  unb  wohlbienenben  fürnehmen  em< 
ytfnbltch  worben  fmb,  was  uns  ©ebröbern,  fei« 
nen  ©6l>ncn  unb  ben  £anben  nu^  unb  gut 
barautf  entftanben  ijt,  fo  fyaben  wir  bcnfelbeti 
feinen  gufijtapfen  nachzufolgen ,  mit  9Men, 
Riffen  unb  ÖSollwort  ber  JDochgebohrnm 
fjurjlen ,  unferer  lieben  ©6bne,  fetten  3o» 
IjanfenS  unb  #crrn  5riebrich$,  al$  ber  Site« 
jten,  burch  3$e|Terung  friebene*,  nufc,  auf» 
nehmen  unb  Sprung  Hillen ,  ihr  felbfr, 
auc^  unfer  unb  ihr  £anb,  2eute  unb  (Bat  !>er  ge; 
orbnet,  gemacht  unb  gefefet,orbnen/  machen, 
fe|en  unb  wollen  -auch  mit  unb  in  Straft  bie* 
je*  «tiefet,  ba§  e$  jwifchen  ben  obgenantett 
unfern  @6hnen  unb  Äinbern,  bie  wir  jefcunt> 
haben,  unbb«rnach  äberfommen  mögen,  folt 

Spalten  werben,  wie  htmacher  eigentlich  oon 
Bort  ju  <2Bort  in  biefem  33rief  begriffen  unb 
getrieben  flehet,  aläbann  bie  obgenanten 
unfere  ©ohne,  «Olarggraf  Johanne*  unb 
SOtarggraf  griebrid)  folch  unfer  ötbnung 
unD<8af$ungmit  rechter  9£Biüfithr  unb  frepeu 
guten  Hillen  eingegangen  unb  bie  alfo,  wie 
hernach  gefchrieben  flehet,  ffir  ftch  unb 
ihre  €rben  ftetf,  »efl  unb  unoerbröchlic^ 
ju  halten  jugefagt  unb  mit  £anbgebenben 
treuen  an  rechter  gefdjworner  Sibe*  ftatt, 
gerebet,  gelobet  unb  »erfprochen  haben* 

Confcnfus  filiorum  natu  roaxiraorum  adhibitus. 


6to      m  (o>  m 

©o  Ijaben  mir  unb  aucb  bie  £oc&gebol>rne 
Sur  ff  in  unfere  liebe  ®cmal)lin,  $rau  21nna, 
SDtorggräfin  ju  SÖranbenburg  mit  fampt  Den 
obgenanten  unfern  jtrcpen  alteren  ©ebnen, 
9Jtorggraf3obatifen  unb$torggraf§rtebri* 
eben,  un&  ber  anbern  unfere  ©&bne  »fr* 
trüber,  bie  wir  jefcunb  t>abenr  aucb  bet 
Äinber,  fo  wir  noeb  tunftig  uberfommen  mc* 
gen,  genifkbtiger ,  biefe  unfre  Teilung, 
örbnung,  ©ifcung,  Vertrag  unb  €inigung 
getreulieb  jubaitcn,  tote  f>crnad>  eigentlich 
gefebrieben  jlebet» 

Elcftoratus  cedit  primogenito  &  defeendentibus. 

i  ... 

Bumerfien,  foorbnen,  fefcen  unb  twrtfot 
mir,  baj?  nad)  unfern  ^tobe,  ben  ber  21U=> 
tnäcbtige  ©Ott  nacb  feinem  ©ettlicben  2ßtl# 
len  ju  ber@eelen©eltg!ett  lange  ju  Derbfiten,ge# 
rubiig  unfern  äiteften  ©obn  Sttarggraf  3c« 
bonfen  unb  feinen  mänltcben  ebelidjien  Srben, 
ob  er  bie  gewinnen,  unb  nacb)  feinem  Slbgan« 
ge  binter  ibme  öerlajfen  mürbe,  bie  SWarcf  ju 
95ranbenburg  mit  alle  ihrem  £anben,  £eu< 
ten  unb  (Scblojfern,  (gtäbten,  SBilbbabnen,  ,  - 
3ollen,  ©eleiten,  ©eriebten,  $tannfcbaf* 
ten,  Sebnfcbaften ,  Dbrigfetten,  $reobeiten, 
©erc(btiafeiten  unb  alle  anbern  £itgei)6run*  - 
gen,  ©ctjt  «unb'SÖßeltU  nacb  laut  unfern  lieben 
Herren  unb  spater«  fei.  $beilbrief ,  unb  baw 
(u  aueb  alle  bie  Sanb,  ©täbte  unb  ©cbloß 
mit  tyr  aller  unb  jeber  Sfyten,  SÖSttrben,  9iu* 

> 
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m,  (Kenten,  $4c&ten,  Stnfen,  ©ulbten, 
£>errlid)feifen  unb  3uget>6rungen,  J>ie  feit 
1  imfer*  lieben  Herren  <$am  Teilung,  jmi# 
ftyen  unfern  Q5rübern  fei*  unb  uns  gefd)ea 
\)tn,  ju  ber  5D?arcf  ju  Q5ranbenburg  gefonw 
wen  unb  bracht  ftnb,  ba£  ein  Cbeil  fein 
unb  txmfelben  unfern  ©olme,  ®targgraf 
3ol)anffn,  al6  bem  Sleltefien  uni)  feinen  Wl&mt 
liefen  et>elic$en  €rben  folgen  unt)  ju(lel)en  folU 

.  OnoHpacenfis  ditio  fecund«  genito, 

i  ;  ..      ■  ••  '  •  ;  > 

@o  fofl  bae  £.ant>  $u  Srancf  en  mit  aU 
len  feinen  ©djleffern ,  ©täbten  Sttannfdjaf* 
ten ,  £el>nfct>aften,  Sebnpannen,  Sollen,  @e* 
feiten,  ©eridjten,  Cbrigfeiten,  ©eredjtig* 
feiten,  #errlic&!eiten  unb  aller  anberer  £w 
9ef>e«ing,  ©cittlicfcer  unb  9H3tltlic&er,  nn< 
tt>ir  ba$  nad)  3nnt>alt  unferö  lieben  Herren  . 
unb  Katers  ^ilung^brief  inne  gehabt  l>a< 
l>en,  unb  barm  bie  Qmfitflft  3raune<£, 
mit  bec  ©tobt  'Sreplingen,  unb  anbern  O*  ,  * 
brigfeiten,  ©erec^tigf eiten ,  Selm,  $tonn* 
fd)affen,  3«*  unb  Eingedrungen,  wie  tt)it 
bat?  ban  feit  unferä  Q3atcr$  fei»  Teilung  &u 
bet  gemelbfen  #errfc&aft  gebor  ig,  errauft  fa« 
ben  mit  famt  ber  <&ttöt  fingen ,  alle«  unt»  : 
jebeö  mit  feinen  <£f>ren,  SSBürben ,  97u^en, 
Kenten,  $nfen  unb  ©ulbten  an.  deinen 
unb  anbern,  wie  man  eö  ben  t)ormal)lö  ge# 
foabt  unb  genommen  &at,  unb  aller  anbern 

U  u  s     '  #err# 
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£errlic&?ett  unb  Bugeltfrung,  aucfc  ben  ®uU 
ben  Boll  ju  §rancf en ,  benen  &bn  ju  öfter? 
ttid)  unb  am  2RI>cinc  Oer  anbei:  Zbeilifein, 
unb  ba$  £anb  auf  bem  ©ebirge  unb  in  93oifc 
lanb,  mit  ben  anbern  jugeftylagenen  <5tü* 
tf  en  unb  bcm  ©ebirge  unb  allen  unb  jegli<freti 
feinen  ©täbten,  <gd)l6tTern,  £elwfcl)aften, 
Sttannfcbaftm  unb  Buge^omngen,  ©eijfc 
unb  'SBeltticben,  auefc  mit  allen  Sbren, 
Würben ,  Sftufcen,  Renten,  Binfen,  ©ultx 
Jen,  <2Bilbrpänen,  Bollen,  ©eleiten,  @e- 
richten,  £errlid#eton,  Obrigfeiten  unb  @e* 
tec&tigfeiten, 

Culaibaccnfis  vaf  Barqthana  ditio  tertio^genitio. 


»ann  föfd>e*  alle*  unb  jebe^  unfer  \iu 

ber  Grübet,  Sttarggraf  3fol)anne$  fei»  naefr 

Slitfrceifung  Der  wiegelten  Eilbriefe  »on 

unferm  93ater  fei.  barfiber  ausgegangen  inne 

gehabt,  fott  bec  dritte  Zt)eil  fein,  unb  m 

bepben  iefct  genanten  £anb  ju  grantfen  unD 

ouf  bem  ©ebirge,  foüen  jtmfc&en  Pen  anbern 

unfern  jnwpen  ©6f)nen,  sjflarggrafScteörteb 

unb  0)larggraf  Bigiamunben,  ober  il>r  je* 

be*  «Jttännik&en  ebelic&en  €rben,  ob  fie  Da* 

»on  abnangen  tpären,  unb  bie  binter  ilmen 

»erließen,  nac&  unfern  3:obe  auf  ein  £o§  ge» 

teilet  »erben,  unb  »elc&eS  il>r  jeben  buwfc 

ba*  2op  $ufält,  jbll  er  für  feinen  $bei(  an* 

nehmen, 
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.mfynen,  tnne  faben  uub  fechten  o&ne  ßUew 
Jep  ©nrebe  ptxp  ^ieberttertigfcit, 

S>od)  fodett  bie  Sergwercfe  gemein  fan. 

©oc&  follen  alle  ^ergtoetet c ,  bte  mar» 
in  bebben  £anben  ju  granefen  imb  auf  bei? 
©ebirge  jeftmb  bat,  ober  !?inföto  gejunbetl 
würben, 

■ 

SEBie  an«  t>a<  8<m&8eri<&tv  , 

•  *        *        •  . 

%ü(S)  baä  Äaoferlidje  iUnfcgerufct  31$ 
Homberg  Iben  jweöen  unfern  <§6bnen# 
bie  btefefben  jtvecn  Steile  ju  granefen  unb 
auf  i)em  ©ebirge  baben  »erben,  unb  ibren 
©Jännltcben  ebelicben  €rben ,  gletd)  aufleben, 
auf  bat  fie  biefelben  tf>r  2anb  unb  Seute  befto 
bajj  gehalten,  fanN^ben,  ftyäften  Mnb  fc&in 
men  mögen, 

X 

•  -  *  /  •  I 

-  $««!  ort  64», 

(Bit  follen  auep  bie  genanten  unjfcre 
ne  alle  unb  il>re€rben  btt>  unfern  (eben,  unb 
|MN$  unferm  ^tobe  etnee  Cituls  gebrauchen 
unb  (treiben,  unb  ^elmuub  ©c&tl&  gleich 
fttyren,  aber  naep  unferm  Sobe ,  ben  ®Ott 
lange  »erbäte,  foH  unfer  ®o\ß  «Ofarggraf 
2<>\)ann»,  alö  ber  Cburfurfl,  ober  ob  er 
mit  ^obe  abginge,  ba  ber  Allmächtige  ©Ott 

t  lange 


iange  wc  fep ,  fein  ältejfcr  fetbttc^er  eljcfo 
cfcer  @obn,  ob  er  ben  einen  ober  mebr  Gintec 
tbn  »erlief  ober  ob  er  obne  m5nttc^e  e&elic&e 
grben  jlurbe,  t)er  au$  Dem  anbern  unferm 
©filmen  obgenant,  Der  bie  Sftartf  innen  ba» 
ben  würbe ,  ben  Qceptcr  führen ,  unb  ftc& 
febreiben,  beö  beil.  «Wmifcben  IXeicfjö  <£rfe* 
fämmerer  unb£burfur|i  mit  fatnt  ben  anbern 
$ituUn,  wie  erftd)  »orgefd)rieben  bat,  unb 
follen  iicö  bie  anbern  be$  <£itul$  jufc&reiben 
unb  ber  SEBape«  jufötyren  gebrauchen,  wie 
Dornet;  . 

»ie  ^ttltljtwa  geföU&i  allen  jufamt,  t»fe  Cfc 
Die  gaaöe  au#  ju  gefamter  £ant>  beft^etu 

SDirorbncn,  fe^en  unb  wollen  aud),  baf? 
bie  obgenanten  unfere  breo  <5bt>m,  $?arg« 
graf  45anjj,  Sttarggraf  Sriebricb,  unb  SSttarg* 
flraf  ©igtömunb  alle  unb  ibr  feber  öon  ben 
abgetriebenen  Sanben,  alle  in  ber  SOlarcf  ju '  • 
25ra'nbenburg,  im  Sanb  jugranefenunbauf 
bem  Gebirge  i£tb^ulbic(4ing  baben,  ber  mit 
einanber  ingefamter  #anb  fnjen,  bie  aud)  fämfr 
Itcboom  Üfaid)  empfaben  unb  baben  follen,  - 
alt  wir  unb  fte  beä  Idblicb  gefrepet  unb  pr tot* . 
tegiret  ftnb,  unb  foll  in  ibr  jebe$  jugetbeiltt 
$!anb,  fo  wir  mit'Sobe  abgegangen  ftnb,  oon 
ber  Sanbjcöaft  unb  Untertanen  gemeintglid)  ' 

*  » 
frtt 


1 
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bie  £ulbtgung,  b«  jte  ihr  jeben  thun,  alfo 
9efd^ei>en  unb  genommen  »erben* 

Formuia  juramenti  bei)  Der  ^lllbigung. 

■2Btr  bulbigen,  geloben,  fcbweren  unb  (l>im 
bem  €rlaucbten,  £ochgebobrnen  §ür|ienun& 
»Herten,  Herren  Jobanfen  SOtorggrafen  m 
SÖranbenburg,  be$  \)t\L  Dlomifcben  9{cicg$  ' 
€rfc  *  (Zimmerer  unb  (Efyurfürß  :c  unferm 
gnäbigen  Herren  unb  feinen  mannen  &ibe$ 
Sebent  (Srben  ju  »orautf,  unb  bar ju  auch  ben 
€r  laugten,  #ocbgebobrnen  Suchen  unb  4 
,  «fetten,  Vetren  ^riebrichen,  unb  fetten 
©igtemunben,  Burggrafen  ju  SSranben* 
bürg,  ©ebrübern  unb  ij?ren  Sinnlichen  Sei* 
beö  £c|>nö  (Srben  eine  rechte  (Srbbulbigung 
nach  laut  Österliche*  Vertrage«  unb  Äa^ 
ferlicher  vöerfammlung,  nne  bann  folcbetf  bic 
Briefe  barüber  auSgangen,  eigentlich  ju  er* 
l ennen  geben  unb  Inhalten,  bem  obgenanten  utu 
fern  gnäbigfien  «Herren,  SDJarggrafen  3>o* 

banfen,  unb  feinen  Männlichen  MeS  £ebn* 
(Srben  &u  t>orau6,  unb  fo  er  nimmer  treffe, 
auch  nicht  Männlicher  £eibe$  &ben*  €rben 
binter  ibm  »erließ,  ben  obgenanten  feinen 
Gröbern  unb  ibren  8eibe$  &$entf  «Srben,  al* 
unfern  natürlichen  Srbbcrren  gerreue,  getoaw 
tigunb  geborfam  ju  fepn,  öftren  frommen 
ju  erwerben  unb  ihren  (gehaben  ju  nxnben:  . 
getreulich  unb  ohne  ©ewhrbe,  als  un$  <8Dtt 
Jelfe  unb  bie  ^eiligem 

$ie 
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$>ie  8t$n  übet  bie  &r«t>  €but.unb  5^P*ett 
£auf«  «mpfflttgrt  aOein  primogenitus  vd 

Eleftor  fuo  &  fratrum  vel  agnatorum  nomine. 

$Ufo  foÖ  ü>r  jegli(&er  bie  in  feinem 
$l>eil  Sanbe  nehmen  unb  bie  auf  i&n  unb  fei* 
tie  Srben  jw>orau$,  unb  barm  auefc  auf  bie  an* 
bern  feine  Stöbere  uub  tyre  €rbengefd?el)en<. 
lafien,  wie  »orgefc&rieben  flehet ,  Damit  fie^ 
ber  nacplaut  beo"  unfetf  Vortrags  allerwegen 
mit  einanber  in  <33erfammlung  ftfcen  unb  blei# 
ben ,  getrculid)  unb  oljne  Qkoeljrbe.  SGBel* 
c&er  aud)  fut  unb  föt  unb  unferm  @efd)led> 
te  m  einer  jeben  Seit  ber  Cburfätß  ifo  betf 
fbU  »on  fjtfmifcljen  Äapfern,  Einigen  unb 
£l>urftrften  feine  93eftäbigung  »on  fein  al* 
eine*  CljurförftU  unb  t>on  aller  feiner  €rben, 
55rüber  unb  il>re€rben  unb  fettem  wegen, 
famtlic^  nehmen,  um  Ul>rfad)e  willen,  bie 
triebt  no^t  fein  i«fc6wiben*  Unb  ob  es  m  Säßen 
fäme,  bafi  ber  genanten  unferer  ©6f)ne  einer 
ober  jween  mifSobe  abgingen  unb  einer  ober 
tnefyr  $t<jnnlid)er  el)elid>er  ScibeS  (Srben  l)in# 
tcr  ihn  wrlajfen  würben,  fo  fott  jeglic&er 
^o^n  feinen  93ater  erben ,  ob  e$  ja,  el>e 
wir  mit  $obe  abgangen  fepn,  m  bem  §atl 
tarne,  foU  gleidjwoljl  nad)  unferm  «Sobe,  je» 
glidjer  ebelic^er  @o^n  feinen  <23ater  erben, 
obwohl  berfclbe  fein  «Sater,  el>e  ban  wir, 
tnit  $obe  abgangen  waren,  wo  aber  gefa> 
i>e,  bafj  ber  obgenanten  unferer  brepen 
m  einer  ober  mel>r,  bie  wir  jefcunb  fcaben, 
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bty  unferm  (eben  fhirbe,  unb  ni$t  g&fom 
lieber  efjelic&er  erben  hinter  tym  »erlief 

«  • 

,  <E<  foDen  aber  t»rcp  teatereabc  Käufer  beu  ber 
»canbenbiirgtft&en  Familie  fron. 

"  @o  wollen  n>tr  boefc ,  wo  wir  anberd  ben« 
«od>  brep  <56bne  Ijaben ,  bajj  bie  brey 
?Ebeil  mit  benfelben  unfern  bren  ©tynen, 
unb  i(>r  jegliche«  SDtönnlic&en  ebclicfcen  fcibe* 
€rben  geilten  werben  feilen,  wie  Dornet, 
t>o#  ob  etfjubem  Sali  tönte,  ba§  unfer 
<§ol>n  «Otorggraf  3ol>an*,  bem  af*  ben  äU 
tejlen  ba$  €l>urfür(tenfbum,  unb  bie  Sanbe 
t>er  SDtorcf  ju  QSranbenburg,  wie  wrgerö^ 
ret  tft,  ju  feinem  ^Ijeil  »erben  foll,  »or  ben 
©bgenanten  unfern  ©ebnen  feinen  trübem 
mit  $obe  abginge,  unb  nidjt  ©Wnnlidjcr  ebe» 
lieber  &ibe$  Srben  nacf>  ij)m  »erliefle» 

Primogenito  absque  mafculo  dcccdcntc  (Uccedit 
fecundo  genitus  &  ejus  filii. 

ifi  unfrer  Meinung,  orbnen,  fefcn,  unb 

wollen  aud),  ba$  atöbenn  öec  dltejte  unfer 
Bol;n  nacb  ü)m  baben  foll  bat  Cburfürtfen* 
ti)\im  unbbieSanbe  ber  $tarcf  33ranbenbur9 
<m  feine«  tyeM  fiatt,  ben  er  bat  ober  if>me, 
.wie  obflebet,  gefallen  foUte  unb  ber  älter  unfer 
©olm,  bergriftlicfc  worben  fein  follte,  ben 
wir  litten  unb  lieffen,  foll  an  feine  fiaff  &u 
bem  ^beil/  ben  er  im  tanbe  ju  ^ranefen, 
ober  auf  bem  ©ebirge  gehabt  bdtte,  ober  ib» 


tne  »erben  feilte,  fommen  unb  Darbet?  btei« 
ben,  ol)ne  t>et  anbern  3tvvm$,  eintrage  obet 
«£inbernifj,  unb  foH  Damit  für  unb  für  gebal« 
ten  werben,  gon  einem  unferm  @obne,  auf 
ben  anbern,  bod)  ba$  nicfct  mehr,  bann 
fcrey  i>tc  alteßen  unfere  brep  ©fcbne,  bec 
obgenanten  breper  ?anb,  werntlid)  regierenbe , 
Surften  fepn,  unb  fyt  jeglicbe*  unb  femer  (Sri 
ben  balber  gehalten  werben,  wie  ob  begriff 
fenijt.  üiejfen  wir  aber  nic^t  mel>r,  bann 
jtDcen  mmlicbe  @6l?nc  unb  bie  anbern 
wären  mit  <$obe  abgegangen,  ba§  (ie  nk^t 
Sttännlicbe  ebelicbe  ©eben  binter  ibnen  bew 
taften  bitten ,  unb  baö  übrige  unfere  @cl>ne, 
aß  bie  geiflücb  worben  wahren,  bafj  fie  nim* 
mer  werntlicb  werben  mochten,  fo  foll  bie 
tXlatd  $u  Ärcnbenburg  mit  allen  ibren 
gugebflrungen,  wie  obgeröbret  ifi>  ein  ^b«!,  . 
unbe  beybe  JLanÖ  ju  Standen  unb  auf 
t>em  (ßebtrge  ber  anber  ^eil  feon. 

3Bari  Sw.  Tefator  nur  j»ep  6&pne  töjl,  foOeu 
Die  ßanbe  au$  nur  in  jtoet)  t&cite  gft&eilet 
»erben,  unb  Hi  gonje  Srandenlanb  bo<  jwepfe 
Xbeil  fepn. 

Unb  foH  ber  älteffc  unfer  ©obn  bie  2Bal)l 
baben  juneljmen,  welcben  ber  jefctgenanten 
^beil  einen  er  will,  unb  wekben  er  nimmt, 
foB  ber  anber  <£bei(  bem  anbern  feinem  93ru* 
ber  folgen,  unb  jeber  Sfretl  be»  feinen  €bren, 
Würben,  ftufcen,  Kenten,  3infen,  ©ulben 

«&crr* 
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ber(ic(M>feiben ,  unb  fein  lil)eil  bem  anbern 
nachgeben ,  a(ö  ob  fein  $:t)ci(  befler  ober  naß* 
lieber,  bann  ber  anöer  (£bctl  fein  folt ,  t>ocf> 
ob  in  bem  'Sbetl  Janbe*  übt  febuib  wehren, 
bic  ber  oerflotben  gelaffen  b^tte,  bieifoUen 
fte  gleieb  mit  einanber  be&ablen,  angefehen, 
bafj  fte  bie«Potfcbafr,n)ie  bernacb  flehet,  gleich 
mit  einanber  n>ei(en  füllen. 
■  pOb  m  aueb  ju  fofebem  $aH  f4me,  biemeil 
ber  gen/mte  unfer  @obn  SDtarggraf  3t0ban< 
lebte,  ^nbbafjet,  als  ber  Mefle  ben  einen 
$bei!  beober  Sanbe  ju  §tancfen  imb  auf  bem 
©ebirge  roeblen  unb  nehmen  toolte,  fo  foll  er 
bem  andern  feinem  33rub  r,  ober  feinen 
$?mw(kfoen  geben  batf  £anb  ber  90?arcf  ju 
35ran0eriburg  (ebiglicb,  unoerfafct  unb  unoet * 
pfänbt  bagegen  ein  unb  übergeben,  fonbet 
3lrgelif*  unb  obne  ©eoebrbe» 

Qaid  G  tantum  untim  filium  laicotn  relinqaat.  & 

■i-n^  cseteriEcclcfi*nici,aWI)ami  foO  felbid«:  oU«  bt«9 
tanö«<«3legittuiigra  aOcitt  fcefäen. 

©ie  follen  aueb  in  ber  naebfolgenben  Si- 
nung  mit  einanber  ftgen  unb  bleiben»  Unb 
ob  e*  ju  bem  Sali  tfme,  ba§  ©Ott  ber  StfU 
mutige  gnäbtglicb  gerube  ju  oerböten ,  ba§ 
niebt  mebr  bann  ein  Qotjn  toerntlicb ,  unb 
bie  anbern  fo  tief  geijtlicb  waren ,  baß  fte 
niebt  toerntlicb  werben  m6d)ten,  fo  foll  ber* 
felbe  »erntlitbt  @obn  unb  feine  £rben  bie 

£r  iano 
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Sanb  in  ber  SDtorcf  &u  SSranbenburg  aucb  im 
grancf  en  unb  Auf  bem  ©ebirge  alle  mit  allem 
il>ren  ^ugebörungen  beft^en,  irine  baben  unö 
behalten,  unt>  Die  ©eifUiefren  an  Den fe Iben 
Sanben  unb  beuten  allen  unö  jeben  feinen  > 
Sbeil  baben. 

<S&  me&r  al*  Dreo  ©tyne  übtlq  Bleiben  foflfen, ' 
follen  Wefeiee  0  ei(tlic&,  uni>  Me  X6cf)tcr  entrceöec 
0eüUtcf)  ober  fünft  beraten  werben. 

3Bir  fefcen ,  orbnen ,  machen  unb  wollen 
.aucb,  ob  wir  bureb  bie  ©nabe  unb  @abe 
i>e$  2Wroicbtigen  ©ötteä,  meljr  irnnn  örey 
©o^ne,  auefc  C&cfcter  nacb  unfetm  "Sobc 
bintet  unö  unberatben  »erlieffen,  baf?  Die 
:anbecn  unfere  ©tyne  tl>re  Gröber  fämtli<# 
biefelben  unfere  unberatbene  ©ebne  unb  ^öcb* 
ter  mit  einanber  beraten  bdfeh  follen ,  bic 
<2>6bne  alle  in©ri|tlicbe@t4nbe,  unb  bie  m* 
beratene  cZb<t)tet  in  @eift>ober  <2Beltlicben 
©tänben,  wie  wir  bann  ba$  georbnet  i)äu 
ten,  wie  ftc  autf  33ruberiicber  $reue  erfanten, 
'  welche  unfere  3:6cl)teraucb  beratben  unb  niebt 
ausgerichtet  weren,  bie  follen  fte  jämtlid)  au$» 
rieten,  bajj,  bcö  man  itety  oon  iljrentwegen 
»orfebrieben  unb  »erfl tef) tc t  batt ,  angefeljen, 
&af?  biefelben  unfere  breo  werntliebe  ©ebne 
alle  25ereirfd?afte ,  @olb  unb  ©über,  ge# 
man^t  unb  ungemüngt  unter  fiel)  gleicb  tf>c<# 
len  follen,  einem  als  Diel,  al$  bem  anbete 
wo  ibr  anöerö  fo  oiel  im  &ben  feinb. 
ibeilung  ber  Söaarföaff  unb  ÄleinoDen.  ., 

Ären 

.  * 

* 
■ 

Digitized  by  Gbogle 


-,  (o)  :-m  691 

.  - 

SBoren  grober  minber,  berfglekben au<$ 

ttlit  ben  Kleinodien  unfc  ©über  *  (ßefcbirr, 
baf?  wir  ojtov  unfere  <S6>n?  in  ber  €0?arcfv  ju 
SSranbenburg  uberf"  ommen,  fb!l  in  t>cr  $?are£ 
bleiben,  ;unb  wa$  tt)ic  ober  urtfere  (Styne 
be$  im  ßanben  ju  §rancfen  unblauf  bem  @e# 
biege  überfommen,  füll  barbep  bleiben,  unb 
bie  fo  (Beifllicb  bleiben,  e$  fetm  ©tyne  ob« 
^oc&tcr,  follen  niebtf  baran  babem 

3)od)  orbnen,  fef^n  unb  wollen  n>ir, 
bieweil  unfer  unberatben  <36bne  einer  ober 
mef)r,  ber  ober  bie,  al$  befielet,  (SeifHiäj 
Werben  fotten,  mit  23ifltl?umen  niebt  vstf 
feiert  jmb,  Öa§  Die  anbern  if>rer  ^rüber, 
bie  werntlid)  finb ,  unb  bie  &mb,x  wie*  obgc* 
tnbrtifr,  inne  baben,  ftc  jnr  ©cbule  ober 
ouf  ibren  greuhben,  »erforgeh  unb  il>r  einem 
cineö  jeben  %oht$  taufenö  Ätjeinifcfec 
(ßulöen  geben  füllen ,  fo  lange  ftc  mit  $5U 
fhibmen  tterfeben  werben*  Unb  ben  "SecO* 
fern,  fo  ju  ©eiftlidKn  6tanbe ,  in  Ctofleu 
fc>mmen ,  folfen  unfere  wcrntlicbe  <S6bnr, 
it>re  Q3ruber,  ibr  jebe  mit  jwcp  bwnbert 
SReinifc&en  Bulben  leibgebingö  »erforgen  unb 
»erfeben ,  obne  ©efebrbe* 

SEßirorbnen,  meinen,  feiert  unb  wollen 
auefc,  bafj  unfern  Sutern,  bie  wir  naclj 
unferm  3:obe  binter  untf  unberatben  öerlaften, 
audj  bie  ^6d)fer,  bie  unfere  ©obne  cl)elic^ 
überfommen  unb  in  ebelicbe  (Stäube  beratben 
würben ,  ü)r  feiner  über  jc^en  taufend 
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Äetnifcke (Bulben  jtt  -^eyratr;  gut  pfhcfc* 
tig  fer>nfolI,  jugeben,  barju  eine  aemlt$e 
Fertigung,  nacb ibrer  gröber  ober  Pölert, 
bie  ober  Der  fte  alfo  beraten  würbe,  efyren, 
trab  baß  04)  au<$  if>r  jebe,  ebe  fte  ebeltcb  ber>ge* 
oef(blaffen  bat,  nad?  aller  «ftotbburft  in  bet 
bellen  §orm  t>er$ei^en  fott  ^äterlidje*, 
•  9}?utter»unb53rfiber(ict)rt  €rb,  boeb  foU  et 
.  weber  £anb  ober  £eute  barju  übergeben»  \ 

2Bo  aueb  ber  obgenanren  unfer  airefien 
1)rei>er  <36l>ne,  ©Jarggraf  SofjanS,  $?arg» 
gwf  §rtebric&,  ober  SOJarggraf  ©igiämunb 
einer  ober  tnebr,  ol)ne  $?annlid;e  <Srben, 
biemeil  wir  lebten,  abgingen,  fo  »ollen  wir 
boeb  in  obgefebrtebener  $taa§,.  baf?  Die  älttt 
fien  barnacb  werntlid)  werben,  batmt  alle 
tnege  brey,  fofem  tforanber*  fo  oiel  fepn, 
werntlicb.  bleiben,  fein  ü)r  bann  jween,  bie* 
feiben  iween  $b*il  baben  nnb  tt  galten ,  na$ 
laut  be$  Sllterö  unb  wie  rorfh&er,  oljne  @e» 
fetyrbe* 


orbnen,  meinen,  fefcen  unb  wollen 
eweb ,  bafj  feiner  unfer  ©ölrae  noeb  i&r  fei* 
neö  grben  von  ben  obaenanfen  unfern  Sanben, 
teuren,  ©ebtöflern ,  (Stäben  ober  tyren  gib 
gebörungen  noeb  anbern ,  ba§  fte  »on  uns 
ererben,  md>ts  no«fc  reinerley  vorgeben, 
ober  auf  §äUe ,  noeb  jur  tftotb  reiferen  o* 
der  cetJauffen  foHen,  bep  ben  obgebaebten 
3>fu$ten,  fte  follen  be$  auct>  weber  famtlicfc 

ober 
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ober  fonberlicfc  feine  $tad)t  haben  jufbun  in  v 
fein  weif?,  waö  fte  aber  ju  Den  San  Den  brin» 
gen,  ober  Daft  it>ncn  t>on  SingefHen  jufiünbc, 
mit  Demfelbcn  mögen  fte  I?anDcln  nach  alter 
löblicher  Gewohnheit ,  was  aud)  il>r  jegli* 
djen,  fo  er  ef>elid^  wirb,  ju  feiner  ^aue? 
freuten  ^evcatt)6  <ßut  jufteben  wirb,  ba*  -  " 
fbU  er  behalten  unb  in  feinem  Slbeil  i'anbeö 
anlegen  unb  gebrauchen  naa)  feinem  9itw  unb 
SSefienolwe  Der  anbern  ©ntrage,  Srrung 
ober  $inbernif? :  bargegea  foll  er  auch  biefeU 
ben  fein  £auäfrauen  in  feinem  3;beil  Sanbe* 
jjerweifen,  ohne  (gntcjeltnifi  ber  anbern  feinet 
SÖruber,  unb  ihr  €tben,  obn  alles  &t* 
fäferbe. 

£>er  obgenanten  unfer  ©ebne  foft*  aud)  fei« 
ner,  bieweil  wir im Seben  fin b,  feine  ©cfoulb 
macben,  welcher  Die  aber  machen  wirb,  fott 
er  felbflnad;  unferm'SoDeöon  feinem  %beil  be# 
iablen ,  ohne  £ülfe  ober  (Sntgeltnifi  ber  an* 
benu  'Sßann  aber  t»tr  Bcfeulb  verlief* 
fen,  ober  nod)  in  unferm  Seben  machten, 
burd)  un$  felbfl  ober  unfern  Befehl,  bie  fofc 
len  fte  gleid;  mit  einanber  bejablen ,  naebbem 
fte  baä  ©otb  unb  ©über  gemünzt  unb  nnge* 
münfct,  wie  »orftebet,  gleid;  mit  einanbet 
theilen.  Unb  um  allen  -£cue r a tt> ,  auch 
um  allen  ©ejeug  t>on  ^auptbdebfen  unb 
anbern  £3üd;fen  unb  ©efebop,  pulrer, 
©tein,  tyftii  unb  anbertf,  bafi  bar$u  gebäret, 
'  <£)•  3  wollen,  . 
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wolle«,  fegen  unb  orbnenwtr,  «Mft'.fafttiä? 
U$  unb  jeöc«  in  ber  $tard;  ju  93r<mbenburg 
iß,  baf?  e$  unferm  ©olwe,  ber  bte  Sttarcf 
innehaben  wirb,  unb  beo  benfelben  Sanbetr 
bleiben  feil,  fo  foll  begleichen  aller #au$# 
tati)  unb  aller  ©cjeu^c  ton  pöefofeti  >•  Pub* 
per,  (Befcfoeßunb  allen  anbern,rbarjti  ge» 
J)6rig,  ba(j  wir  unter  unb  auf  bem  ©ebirge 
haben,  bei;  benfelben  ftmbcn  bleiben;  uni) 
fallen  unfer  trüber  @6bne,  ben  biefclbert  uttf 
fer  £anb  ^gefallen ,  ©(cic^  mit  einanber  \W 
leti,  tfyvx  @efährtet     }«  \  \  :    •  ■• 

■♦.•,.»',  .        "I  "J  ►  >  2  '  •       4  ''   -"  i  *  *  •*  w 

*  «SBirorbnen,  fefccn  unb  wollen  atufr, 
Alte  pciptlegia  t>on  pullen,  banbfe|te.n  uo 
anöcr^v  3rttfen  jn  ber  Sftarcf  itt  Ö^ranbe,ttf 
bürg  unb  benfelben  Sanbep  gebären,  in-öec 
Sjftarcf  bleiben  unb  burcl;  ben,  ber  bie  3ttare£; 
innen  (tat,  ber  -Öerrfc^aft  unb  ben  Sahben  j$ 
cjute,  getreulich  wrroabret  tverben  feilen, 
üib  tote  ihn  ba$  am  allerbecjucttiften,  ^ftdjerr 
jtiriunb  beften  bebuhefet \  fo  follen  alle  $ri* 
»ilcgia,  Fullen,  #anbfeften  unb  gnbere^rie* 
fe,  Die  §u  bem&mbe  $u §rancten  gelten,  ju' 
ctobolgbutg,  unb  bte,  fo  ju  bem  ©ebirge 
gieren,  ju  piaflfenbetg  liegen  unb  »ew* 
wahret  fenrt,  ibnen  allen  ju  gut  uni>  ju  ihr 
jcgücheS  y)ot^burft,  fo  oft  e$  (ich  begiebef/ 
einem  alö  gemein  alf  ben  anbtrn.  Unb  roel* 
djer  ber  brep  unfer  (^6bne  einer  ober  ihr  <£w 


j>en,  be$  anbern  Privilegs,  25uUeti  unfc 
<f'*  V  l  '.'  >  23riefc 
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23rtef<  eine«  ober  mebe  &ufeim,  ober  feine« 
£anbe$  9}otbburft  in  ber  ®tarcf  ju  Q5nm« 
benburg ,  m  §rancf  en  unb  auf  bem  ©ebirge 
iwtbbür  ff  ig  fetm  würbe,  bie  follen  ibme  öon  bem, 
ober  bem  an bc t n  gelieben  werben;  bod)  fo  fte  bet 
gebraucht  bat,  bem  fte  gelteben  werben ,  foU 
er  fte  bem,  ober  benfelben,  ber  ober  bie  i(>m 
fte  gefd)iccef  ober  gelieben  bitten,  unoerbin« 
bert  jtim  forberlicbften  wieberfebiefen  unb 
antworten,  bafi  banber,  ber  fte  entlehnet, 
bem,  ber  il>tn  bie  leibet,  allwegen  einen  gnug« 
famen  befialt  tfyun ,  unb  machen  foU,  bafj  e$ 
alfo  gefeite  ebne  @kf<tyrt>e.  @o  foU  e$  ge* 
j>alten  »erben  mit  bem  ^etltgt^um,  QJefäp 
fen  unb  anbern  ©öttcö  feuerten*  2llfo 
was  baS  auf  unferm  (2>eblo{  jn  (Tanger» 
mün&e  unb  im  (Scblof?  ju  Coln  <m  Oer 
Spree  ijt,  foU  an  bemfelbcn  bepben  <£nben 
unt»errttcft  unb  unoeränbert  bleiben.  Unb 
wa$  beffen  &u  piaffenberct  tjt,  foß  an  bem* 
felben  <£nbe  bleiben  oljnttermtbert,  ©.Ott  bem 
SlllmMjtigen  m  $obe,  ben  i'anbcn  ju  ©IM* 
fcligfeit  unb  »t?n  allen  gemcinfamlid)  &u  (£(?ren 
unb  gut  getreulich  unb  oljne  ©ef^brbc. 

Sfudj  orbnen,  fefeen,  meinen  unb  wollen 
wir,  ob  ber  obgenanten  unfere  werntlidjen 
©ofjne  einer  ftürbe  unb  unmünbige  ftinber, 
ba§  allein  @6bne,  ober  ©6bne  unb  'Scdjter 
waren,  btnber  ibm  öerlaffcn  würben ,  fofoU 
Jen  ber  ober  bie  anbere  fein  werntlkt;c  SBrit* 

3ev  4  ber 
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ber  berfelben  Ätnber  TPormän&et  fepn,  bod) 
foüen  fie  in  ibe$  »erftorbenen  >33rubcr$  £l)eil 
?anDep,  ba(i  benfelbigen  geladenen  5Cinbern 
jußebet,  Dtäbte  orbnen  unb  fefcen,  bie  mit  benv 
5>rcm  umgeben  unb  getreulich  hanbcln,  unb 
ta\;  man  aud)  »on  Den fclben  eines  jeben  3_af?r5 
EKccjKnfd)aft  nel>me  unb  mit  gleiß  barein  aw 
fel>en,  bamit  ilmen  baä  iöre  fiiraefparet  wer* 
be,  unb  fie  füllen  aud)  benfelben  Äinbern  bag 
tbre  aujferbalben  ifyr  ber  5finber  felbä  @a« 
cfcen ,  nid;t$  oljn  »erben  ol>n*  ©efcljrte» 
Söeacbe  ftd)  aber,  bajj  il>r  einer  fturbe,  unt> 
liefi  feinen  ©olw,  fonbernur  'fcec&ter,  unb 
wäre  etf  ber  in  ber  $?arcf  ju  SSranbenburg, 
fo  bann  nad)  laut  unb  ^nnbalt  unferer  £>rb# 
mm,  wie  öorftefcet,  unfer  iltetfer  @ol>ti 
nad)  ii)me  an  feine  ©tatt  ju  bemfelben  >2anbe 
tommet,  füllen  bleiben  ^ec&ter  aud)  üoti 
bem  £anb  auögejleuert  ober  in  ©eifflicfce 
(Stunbe  öerforget  werben  mit  ber  2lnjal)l  unl> 
wie  ob  bejlimmct  ifl* 

£e$9leid)en  weldjer  unfer  ©olm  einer  im 
?anD<  ju  §rancfen  ober  auf  bem  ©ebirge 
mit  "Sobe  abainae  unb  eine  <£od)ter  hinter 
il>m  »erlaffen  würbe,  foD  ber  älteffe  unfec  .. 
@obn,  ber  aeifflid)  werben  folt  unb  an  feine 
ffatt  ju  bemfelben  %\)t\[  Sanbeö  fommet,  bef# 
fetben  abfangen  feineä  QSruberä  nadpaelaffen 
•£od)ter,  wie  toraer üfyret  ift,  auäfieuren, 
ober  in  ©eiftlid)  <Stänbe  »erforgen,  töme 

<* 
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t*  abet  su  bem  Soll,  ba§  nic^t  me&r  bann 
Itreenaüe  unfern  ©ctynen,  bic  werntlid)  wä* 
ren  unD  bliebet!/  baöurcb  e*  &u  Den  $wecn 
feilen,  wie  oorgefcbrieben  ifi,  fommen 
mü|k ,  unb  bcr  ältere  unter  it^nen  nacb  Der 
2Babl,  bie  et  haben  foll,  bcr  einen  nehmen 
würbe ,  welcber  bann  be*  abaangen  <£beil  bei 
» 10,  beffelben  nacbgelaffen  £&d?ter  foll  er 
<uicb  auefieuren  unb  beratben,  wie  oorflebet. 
5De*glcicben ,  ob  e*  ben  gall  ergriffe,  ba* 
©Ott  gnäbiglicb  »erböte,  bafj  ju  ben  ßanben 
allen  nia)t  mebr/  bann  einer  wewtlicb  unD 
im  Sanbe  webre,  berfelbe  foll  ber  anbern  ab* 
gangenen  "Softer,  alle  bie  er  binber  tf>n  t>er# 
(äffen  würbe,  beratben  unD  auefleuetn,  in 
obaefebrtebener  Sfttaafj,  unb  t$  getreulieb  unb 


leibliche  ^6d)tec  wären,  unb  auf  bap  alle*, 
unb  au<b  Darum,  ba§  bie  genanten  unfer 
©ebne  unb  tf>ce  <£rben  f ünftiglicb  bep  folebec 
obgefebrieben  unfer  Vertrag,  örbnung  unD 
<Sa£ung,  aueb  fonfl  in  alle  wege  teflo  brü* 
berliner,  freunblicber  unb  etntrdct)tltd;cr  fein 
unb  bleiben  mögen,  als  bann  unfer  liebet 
•£)err  unD  SSater  fei»  folebe*  auebjwifcben 
unfern  lieben  Gröbern  unb  un*  georbnet, 
gefegt  unb  gemalt  bat,  Daran*  un*  allen/ 
aueb  unfern  ftmben  unb  Seilten  oiel  @)ut* 
entjtanben  ifi,  fo  ovbnen,  fefcen,  meinen  unD 
wollen  wir,  bat?  Die  obgenanten  unfer  liebe 
©tyne  nnD  ü)re  ßrben  bep  Der  *Pflicbt  unD 

$M  ektöbbe. 
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©elüb{e>bie  fte  ta,wr  unb  nac^  getöhrtenSRaaf 
(mgejeiget,  9crt>an  bdben,  einer  beut  ans 
Sern  mit  ganzen,  fteten,  guten  wahren  unfr 
35rübcrlicben  freuen,  «uct>  in  befoitber  fteunl># 
liefen  guten  bitten  galten ,  entert ,  f5rbern> 
»erantworten ,  unb  ü)r  einer  beö  anbern 
(Schaben  warnen  unböerbüten,  fein  35ejie* 
mit  <2Borten  unb  *2Bercfen  getreulich  fitrneb«* 
wen  unb  ari  einanber  ju  ihr  aller  unb  jebe* 
SWtben ,  3lnft6flen ,  Kriegen,  (Sachen,  @e* 
febäften  gegen  männiglich,  niemand  noefr 
ttiebts  baruon  aufgenommen ,  getreulich  mit 
£eib  unb  @ut,  fcmb  unb  beuten  bebolfen, 
geraden  unb  be»;geftönbig  fepn,  mit  ihr  felbft 
leiben,  juejugen,  jugefeffen,  eber  ju  tägli*  r 
$en  Kriege ,  wie  ban  baS  bem  ober  ben  an* 
i>ern  am  aöerfurträgliebften  unb  nöfclichften, 
ifl,  unb  ihm  ju  benfelben  feinen  $riege&<5a* 
d)en  unb  ©efebäften  am  beften  bienen  mag, 
m  ob  e$  ihr  jeglichen  felbft  beruhet  unb 
feine  -  eigene  @acbe  wehre ,  als  €**  auch  ijt 
unb  fein  foll.   Unb  auch  fonberlich,  ob  ftch 
begebe ,  wie  ba«  aefebebe  ober  juWmc baff 
\ emahb,  wer  ber  ober  bic  wären ,  bie  bie  obs 
genanten  unfer  ©6f>ne  ober  ihre  (Srben ,  »on 
ihren  obgefchrieben  ütonben  unb  $ürftenthu* 
tuen  fdmtlich  ober  fonberlich,  bie  fie  nach  un# 
ferm  Abgänge  haben,  ober  hernach  überfom* 
men  würben  ,  ober  öon  ihren  Obrigfeiten, 
$$rei)beitjn ,  ©erechugteiten,  'ißitöp^nen , 
©elcitcn,  goüen,  ^eric^ten,  (Sbvcn,  SISür? 
v  .  ben 


Digitized  by  Google 


AS  (o)  £3 


699 


benober  fnnefyjbenben  &mben,  fcufen  unb 
@ätb«rn  bringen  ober  ntot>wn  molten,  bar# 
&u  feilen  fie  alle  unb  if>rc  <£rben  an  einanöec 
init  ganfc  treuen  be^olffen  beoftanbig  unb  ge* 
#atl>en  fepn,  mit  allen  ifrren  Vermögen,  ba(j 
u)r  jeglicher  barbcp  bleibe,  getreulich  unb  oj)# 
ite  alles  ©efeljrte. 

1  ^ßann  aud^  etneö  beS  cor  betn  anbern  er* 
mahnet  wirb,  unb  n)me  alfo  jur^ülfe  jujiebet, 
fobalbe  atöbannberfelbegemabnet  ift,  (betf  ober 
ber  anbern  feiner  Gröber  ober  feiner  grbe« 
bem  ober  benen  er  ju  £ölfe  jie^et  ober  fepitfet, 
Sanb  berühret  unb  barein  mit  feinem  Q)o(c£ 
unb  £eug  fommet,  fo  follen  ber  ober  bie  wn 

rober  beften  er  um  «ibnlfe  gemahnet  w&tt, 
mit  feinem  ^oltf  unb  geuge  in  fernem 
oberibrem  ftoflen  empfaben  unb  annehmen, 
ünb  il>m  uugefe1>rlicf)  jiemlicb  9?otbburft  gw 
feen ,  als  lange  er  ober  fein  93olcf  bep  il>m  ifU 
SBae"  aber  berfelbe,  ber  bie  £dlfe  tt>ut  mit 
feinem  QJolcf  in  folgen  Kriegen,  @#aben* 
empfing  unb  nebme,  benfelben  ©cfcabenal« 
len  foll  er  felbft  leiben  unb  tragen  unb  barum 
an  ben  ober  bie  benen  er  $u  $ülfe  gesogen 
irdrc ,  feine  2öirbung  bflben  noeb  tt>un, 
würben  auch  in  folgen  Kriegen  3fcfct  ©ctyioj? 
ober  ©täbte  eine*  ober  me^r  Q«xconmn,  in 
,  toeld)eö  £anb  ba$  gefetyebe,  unb  inner  obec 
äujfer  Sanbef  wäre  gelegen,  follen  folc&e 
©djlof?  bem,  bem  bie  $olge  unb  #ölfe  ge* 


unb  feinen  ßrben  bleiben,  imcinfpre« 


ctjenlicfc 
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ßenficfc  bti  ober  ber  anbern,  We  tl>me  &u 
^ülfc  gejogen  wären,  unb  feiner  grbea  ofyn 
alle*  öefacta. 

@o  auct)  Die  obgenanten  unfer  (Styne  übet 
u)re  grben  einet  bem  anbern  $u  2)ien|i  ober 
in  ibrem  ©efcbäften  unb  ©acben  ju  gelbe 
fommen,  watf  fte  ban  geräifiger  gefangener 
eroberten  unb  gewonnen,  biefelben  @e* 
fangenen  foücn  unter  ibnen  gctbeilet  werben, 
naeb  Slnjabl  ber  Qfcrenlgen,  bie  ibr  jeber  int 
§elbe  unb  babeo  gebabt  b&te,  ol?ne  ©efebt* 
be,  angefeben ,  bag  ii)tn  if>r  jeber  felber  »ot 
Stäben  (lebet,  nxtö  aber  öon  Hörgern  ober 
SSauwn  gefangen ,  aueb  ©eba^ung,  SSranto 
feba^ung  ober  anbetf,  baj?  in  ein  Stiege  ge# 
boret,  erobert  unb  gewonnen  würbe,  folt 
bem  bleiben,  ber  ben  £o|ten  feilt  unb  giebt 
obne  ©efebrte»  Unb  wa$  na$  alten  #er« 
fomen  ber  Sanb.an  ein  &eute  geltet,  fott 
baran  folgen  unb  gefallen  obn  Eintrag  unfer 
@6bne.  5>ie  obgebaebten  unfer  lieben  ©61?' 
ne,  nod)  ibre  €rben  follen  aneb  mit  einanber 
ju  98ebben  unb  Kriegen  niebt  fommen,  »on 
f einerlei  ©adje,  no<$  von  jemanbetf  anber* 
wegen,  fte  felbfl  ober  anber  berübrenbev 
fbnbern  ob  ©pane  ober  £wietracbt  jwifebe» 
ibnen  entttth.be  fo  fott  ü)r  jeglicber  jween  fei* 
ner  fKatbc  barju  geben  unb  orbnen  unb  bie 
m  einem  jeben  mabl,  fo  oft  ba$  notb  gefebet 
be  unb  ju  @cbulben  Wirte  an  ein  fiatt  berfeU 
bin  Hanb  am  gelegneßeu  jwifc&en  ben  folcb 
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3»ietra$f  entflanben  »ebre,  ju  tagen  fefti» 
efen,  unD  moc&teu  fia)  Die  oieti  niebt  gern» 
nen,  fo  füll  Der  Dritte  23ruDet  ein  (Dernau 
fe^tt  /  n>o  aber  Der  SörüDer  nia)t  mebr  n>4* 
teil/  Dann  Die  sroeen,  jn>ifa)en  Den  Die 
©p4nen  unD  3n>tetraa)t  entftanDen  rrären, 
foll  Der  flagenDe  SöruDer  autf  Des  anDern 
beerbten  befefien  9Wtben  unD  SRonnen ,  in 
Deffelben  SanDen  gtfeflen ,  einen  (Dbmann 
t ieflen  unD  nebmen ,  unD  n>a$  Don  Die  fünf 
oDer  Der  mebrer  $beil  unter  it>n,  um  fola) 
ihre  Spänen  unD  3rc>ietrad)t  noa)  Älaa  unD 
Slntroorr  in  rechten  erfinDen  unD  ernennen , 
ob  fie  ftct>  fonft  gü&tlia)  niebt  »ertragen  mo« 
gen ,  Dabei)  foll  e$  alSDann  bleiben  unD  wm 
ibnen  unD  ibren  Stben  in  obgefebriebner 
©toafj  alfo  gebalten.  ©oa)  foll  Die  &e$t» 
fertigung  in  Der  nea)fren  Sabröfrift  geendet 
wer  Den ,  of>ngef<$brlia} ,  unD  lein  £be  il  Den 
anDern  Daö  gefabr(id)  t>erjeiben ,  aua>  ob  Der 
obgenanten  unfer  ©6bne  ODer  ifyre  grben 
eins  Detter  oDer  Änecbt,  SDtann  oDer  Un« 
tertbanen,  ©eifllia)  ober  roerntlicb  binnen 
oDer  aufer  2anDeö  gefeffen  ju  De*  ober  Der 
anDern  Herren ,  oDer  ju  fernen,  ober  91  it» 
rem ,  Äncdjten ,  «Kannen  oDer  Untertf>a* 
nen,  ©eitf  lieben  ober  n>erntliä)en  ^erfonen, 
$ufprea>en  gewinnen,  fo  foOenjta)  Deuter, 
Änecbt  unD  «Dtonn  oon  Dem  oDer  Den  an* 
Dern  Herren  unD  feinen  ober  ibren  Gittern/ 
Änecbten  unD  Jaunen,  oor  De*  ober  Der* 

feiben 
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fclben  £<ran,  Dem  oDet  Den-jfc  iuftutwen, 
€brbaten  SRat&en  an  DJee&t  begnügen  laj* 
fcn.  Sffiäte  e*  aber  gegen  De*  oDer  Dec 
£>erren  eine*  Met  me&r  Untertanen,  23ur> 
gein  oDer  Mauren,  oDer  ©eiftlicben  <J}erfo* ; 
»en  oon  Dem  oDer  Den,  foll  man  fic&  an 
Öte$f  begnügen  laflen ,  an  Den  €nDen  unD 
©taDtenunDtn  Den  ©eckten,  Darein  ein  je* 
Der  gefeiten  ift,  unDoon  Den  ©eiftlicben  an 
Den  enDen,  Da  fte  eo  billig  pflegen,  unD  foH  " 
folcDc«  nid)t  weiter,  noefc  511  (einem  Unwillen 
oDer  geinDfajaft  warfen  oöet  gejogen  wer* 
Den,  in  Dem  weife,  wäre  e$  aber  gegen  einet 
gemeinen  ©taDt,  oonDen  foll  manficfc  an 
3lecbt  begnügen  (äffen-,  oon  i(>rem  Reiten, 
Dcnjie  juflebet,  unD  feinen  geboten  Dld» 
tben  unD  übet  fola)  obgefebrieben  SluOträge, 
foll  au$  Der  fetten  feinet  *DeO  anfcern  Un* 
terfbanen  meDer  ©citflid)  noc&  werntlicb, 
inner  oDer  aufier  ganötf  gefeffen,  nia}t  oot* 
gewaltigen  oDet  ©orunrecfcten,  o&ne  alle« 
©efebroe. 

<2Bit  orDnen,  fefcen  unD  »ollen  auc$,  Daß 
unfet  obgenanten  @6l>ne  aud)  if>rc  (geben, 
feinet  Den  anDem  nacb  feinen  ©a)l6f|ern, 
vStaDfcn,  Hangen  oDer  beuten  nidjt  fteUen,  , 
noa>  in  feinem  ÖJefebrDe,  ODet  wieDet  De* 
anDevn  Hillen ,  tl>m  ju  fc&aDen,  Die  nic&t 
«innebmen  foll ,  fonDetn  ibr  jeglic&er  foll  De« 
anDetn  SanD,  Beute  unD  (Sutern  fo  getreu» 

licfc,  ffeifHflli$.iinD  crntflicfc  föäften,  fc&it* 

ti.cn 
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mcn  unö  banDbaben,  al§  fein  eigen  £anD, 
£eute  unD  ©utfr,  fo  oft  b«$  ^otb  ßefd>id)t, 
o(me  alle*  ©efejjrDe,  /  <  < 

-  SSBir  orDnen,  fefcen,  meinen  unö  rooKen 

aud),  Dag  Die  obgcnanDfen  unfer  @&bne 
unD  3tw  €rben  mit  niemcmD  feincrle» 
23öni>mfj,  oper  Einigung  eingeben  follen, 
<£d  fepnDan  ticancem  unfern  ©6bne,3f)te 
SSrüDerunD  ibre  €vbcnaud)  mit  begriffen, 
oDer  fo  3br  ?anD  unD  Seute  Dar  innen  auöge* 
nommcn,aQe  Slrgelift  unD  ©efefyrDe  bieririnen 
gan^lid;  au£gefd}ieDen,  unö  Darumb  Daß 
aud)  fold)e$  atte$  unD  jeDeö  alfo  unD  roie 
obfrebet  in  allen  feinen  <£tucfen,  ^uneten, 
SUrticulen  unD  3fn  Haltungen  t>on  ollen  uhfern 
©öbnenunD  ÄttiDctn,  Die  mir  jcßunD  .f>a» 
ben  unD  bewarf)  überkommen  roürDen,  aud) 
3b»  aller  unD  jeDea  (ürben  fefriglid)  unD 
unuerrueft  gehalten  wtot,  olme  Srrung 
unD  Eintrage.  1 

@o  mäcbtiglid)  <3Bir  Steggraff  21lbted)t 
obgenanDler  unD  <2Bir  Slnna  fein  ebelid) 
@emat)l/  SRarggräffin  ju  &ranDenb»  >u 
(Stettin,  Bommern,  Der  Safiuben  unD 
SJBenDen  ,£er|ogin,  SSurggräfftn  ju  9?ürn# 
berg  unDIgürfunj  ju  SXugen  x.  UnD  <2Bir 
SobannunD  grieDrid),  t>on  Defielben  ©na= 
Den  ©Dtteö ,  SOiarggraffe  ju  93ranDenburg, 
ju  Stettin,  Bommern,  Der  Caffuben  unD 
SßenDen  «öerfcogen,  Söurggraffen 
..  .  ^urn- 
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Starnberg  unD  Surften  ju  Stößen  ie.  3&re 
<g5obne  un*  alle  famtlicb  miteinanDer,  Der 
antere  unfor  $n>eper  ©obne  unD  SBruDet 
SRarggraff  Sigismunde  unD  ©targgraff 
Georg  unD  aueb.  Der  anfcere  unfer  ÄinDet 
unD  ©efebroitfer,  Die  <2Bit  jefeutiD  baben 
unD  Dura)  Die  ©naDe  unD  ©abe  Deö  2(0- 
nidd)tigcn  noeb  übeiüommen  roürDen,  gew* 
Den  unD  t>ccfptücben  aua)  füt  Diefelben  un« 
fere  ÄDer  uuD  ©efa)a>if*er  alle  in  30"tn 
Sftabmen  unD  t>on  Sbtentwegen  mit  seifigen 
IRatbe  unD  rooblber.  dablieb,  in  Ärafft  Diefe* 
Sbtitffeö.  ©o  gereDen,  geloben  unD  »et» 
fpved>en  9Bit  obgenanDt  3o^«nne«  unD 
xweDewcb  ©ebruDste  für  und  felbft  unD  uw 
\tu  Svben,  bep  unfern  5urfUtc&en  2Bür* 
Den  i  €bten  unD  $teuen,  an  eine*  regten, 
gef$n>orrien€tDeöitatt,  folebe  Sbetlung  unD 
OrDnung,  ©a&ung,  <2Settrag  unD  €ini» 
gung ,  rote  bieeot  gefc&rieben  flehet,  in  aUe 

3b«0  ©tiefen >  Punöen,  Articülen  unD  - 

3nnebaltungen  ftett,  üeft  unD  uiuwbrü»  ' 
cbentlicb  *u  balten,  ju  bollcrnieben,  unD  mit 
Denen  Saasen,  «g>anDhmgen  oDer  Sbaten, 
ibie  Die  jemanD*  erDat&t/  »Der  etfiinDen 
l)att,  ober  b«nacb  immer  erDencfen  oDet 
eeftnDen  f&nDte  bDer  möcbte,  Da  kieDer  nin> 
mermebr  ju  ftpn  oDer  $u  tbun  oDer  fc&icfen 
getban  roerDen ,  noa>  Da*  jemanD  t>on  un« 
fettroegen  ju  tbun  befehlen  ^  »orbängen  unD 
geflatten/  wDetmit  SXe$t  nod;  obne  Un* 

-  K<öt, 


^ 
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tetff ,  gei|rli#  oDer  n>erntli<f>er  SKic&fer  oDet 
©eric&t,  in  fem  3Beif?,  unD  ob  jemanDe* 
barroiDer  feön  ober  rbun  roolf,  Dagegen  ge* 
treulitf)  unD  ernfHicb  be»  emanDer  ju  fyalUn, 
mir  SanDen,  ßeuren  UnD  aßen  unfern  <2kr» 
wögen,  fonrer  alle  Slrcieliif  unD  gän&Kcf>  ob» 
ne  alle*  ©cfdbrDe,  unD  Da*  ju  treuen  offe» 
ncnllrfunDe,  ftefter  #alrung  unD  Sßefraf» 
figung  alles  olviefc&rteberv  <So  baben  wie 
obgenanDfe  SBlargarajf  2tlbred?t  €burfu  rff, 
2tnna@eine  ebeliepe  ©fniabi/Dobannes 
unD  5«cöctcb  Sbre  ©öbne,  ffa  untf, 
olle  unfere  £rben  unD  SftacbJommen  unfe* 
jegliaVs  ©ein  ^nftegel  an  Diefem  35rief  laf* 
fen  bjngen.  ©elfteren  unD  geben  ju  Colin 
an  Der  @prw  an  D^er  sDütrroodb  ©t  9)iat* 
tbjaö  Dtf  beH.  jrooijf  Rotten  $ag,  naa> 
€bri|li  unferö  Heben  £crrn  65eburtb,  oiew 
jeljen  ()unDert  unD  Darnaa)  in  Dem  Drep  unD 
ftebenfcigjlen  Sa&re  k. 

Nota. 

t)  SDi§  eine  fcet  tt>i$ttgfktt  unb  rauften  tifcn 
I  unöen  in  untrer  ganzen  @amUing»2)tt©cvauf  i 
fcl;e  SßwUraa  t>on  i^g.  Den  Der  gele&rte  Imbun* 
crmüDete  Jperr  d*  Tempel  in  fefaem  &taath 
3ted)tf  .Lcxico  p.  iv.  p.  fafc  r  am  «rfien  au$ 
befanD  qemaefat,  bejk&et  fi<J)  me&nna&len  auf 
Wefe  DifpoXltion ,  wlc&e  alfo  U9|>1  OaM  ja 
SRat&e  sWflea  rotrttu  mag« 
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5><t  TD.  JTlöcgtöftft  Sftjnee'  Diplom 
•  • .'  übet  ^eetgewel)  uni>  (Bcra&e* 

:     1474»  : 

■  •  •  . 

3Bi  ICgneo  Don©oDe$  ©tiabett  gebor n« 
ton  95al>rt  unD  ©tetttn  £ertbogmne ,  §üt* 
fhnne  tl)0  EKügen,  «Dlarcfrgr  äff innc  to  £kan» 
fcenbora  untx  Söurggraffinne  t&o  QWtett» 
berge,  <2geDeroe,  befennen  openbar  t>or  a(f 
wem,  in  unD  mit  Duftem  breite,  Datwi  Dorcjj 
t>ct  roerDtgcn  unD  anbeebtigen  unfer  leuen 
$etruro«n  ©rn  Einrieb  Ätogber  ptovefk 
tom  billigen  (ß&eyfte  unD  feine  anDetn 
.£errn  Des  Captttelä  Datfutoeluefr  bebe  unD 
»erDienfieö  willen,  fo  fe  unö  geban  bebben, 
fcbon  unDe  nod) Dfoon mögen,  oren  SüDen  in 
t>em  ferner  Dem  billigen  ©betjjte  to  Dre* 
penDe  n>onf>affttc^  bebben  betmlborDet,  be* 
»ille t  unD  togelaten,  unD  od  ocgemoorDi» 
Sbe n  unfe  f  oD  in  unD  mit  tofft  Düffel  $8r e* 
ue$  beoulbocben,  bewillen  unD  tolaten ,  Dat 
fie  oues  v>eteg^etx>ebe  UnD  $totr>en  (öea 
taDe  mögen  unD  fcbolen  otbelen  unD  richten, 
fo  fe  bot  oon  olDer  unDe  *2Bonbett  oor  unD 
bi  unfen  tpDen  »on  ^roueften  to  $roueften 
gebatb,  gefc&eiDen  unD  gerietet  ^ebben. 
Aarane  unD  ouer  ftn  gberoefen  De  Duftigen  . 
•$axti  oon  Der  ©<$>ulenbotcfc,  Q3artelDt 
^elDorppe,  unDe  De  <£r§amen  #an$  VBu 
f enbetg  unD  Sacob.  bemann,   ©cd  to 

■  -  '.■  ■  mebtec 
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flcfec  SBtflen&eit  fotfong  funDet 
tnfage,  fo  pucr  6er  urtb,  »lc£)o  unD  »oft  ane  al* 
Je  ©euerDe  tb  ^olDenDe  jobben  top  eignes  obe 
senane  unfe  3nge fi^efl  mitliefen  beten  Gün- 
sen benenn  an  Düflen  op.n  33rcff ,  De  ge- 
geticn  unD  feueuen  tö  na  tot  ©ebotü  e&tifii 
unfe*  #em  perfepnbunDert,  Darna  in  Dem 
»et  unD  feuentigffc  3a«  amSceoDaaeAgn* 
«i»  txx  fcilafctt  3unafcp»en.  (m. Jan.) 


•  •  •    •      •  - 


Nota. 


• » 


«  .   .    .  h 

SKefe  Friderici  Jun.  feu  Pingnii  SBitte«,  Jöeti 

jogg  B^rnimi  viii.  in  Eminem  £o*ter.  foü* 
na*  bet  Alfen  ecdbfen  chron.  P.  y0j).  chrön. 

Bothon.  i4f£.  poftobitnm  prioris  mariti,  Sfifn 

Pen  Georgen  »00  3in(jal(  geDet>roebet  toben,  t>a 
ft  aber  jetf  unb  olfo  bep  n.  3obten  noch  tu 
ae2Btttoe  »ar ,  fo  ij!  c«  fall  glaublicher",  bai 
felbtger  i^rc  Softer  gleic&e«  »amen*  jur  €fic 
flebabf/  toenu  nur  folcbe  oon  Rensnero  P.  446, 
betfer  betäubtet  werben  tonnen,  ba£  Georg» 
©emablin  SRarggraf  griebriep«  toebter  ge» 
nefen  fq>.  Ob  fe  eitoann  bernacb  an  Den 
@raf«t  »on  &o&en  Bollern  gefommen,  oöee 
n^«neanbreXwptertba  groefen,  bieman 
Magdaienam  nennet/  »are  }u  untergeben. 


No.  CCXCVI. 
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23.  3m$0Ü>  t>on  IPetäen  vereinigt  2, 
Streben  in  öeiStf  ten  marcf,Jtini>enbertf 
i     3eÖ9«1/ n^weit  pon  0es 
.    Käufern  ^1474. 

BARTHOLD  US  Dci  &  Apoftolice  fe- 

•  1  $0*       '*  d»t 


dis  gratit  Epi fccpur  Vcrdcnfis,  univerßs  & 
fingulis  Chrifti  fidelibu«,  utriusque  fexüs 
liominibus,  prefentes  noftras  literas  le&u- 
ris,  vifuris,  audituris  &  infpeöuris ,  cüjua- 
cunque  digoitatis,  flatus,  gradus,  ordiniSp 
conditionis  t  aut  precmincmic  fuerint,  quos- 
que  infra  fcriptum  tangit  negotium  feu  tan- 
gere  potent  quomodolibet  ia  futurum ,  fa- 
lutemin  Domino,  &  prefemibus  fidem  in* 
dubiam  adhibere.  Signiflcante  nobU  valido, 
Mattita  d$  Jagd*,  Famulo  noftre  dioecefia 
aeeepimus ,  quod  paröchiaÜum  ecclefiarum 
in  Lindberge  &  Jeggch  que  fibi  valde  pro- 
pinque  adjacent,  trußus,  redditus  &  pro- 
ventus  funtadeo  exiles,  tenui  &  modici,  quod 
cx  eis  duo  reöores  fe  nequeunt  fuftentare, 
quodque  propter  exilitatem  premiflam  ambe 
ecelefie  hujusmodi  aöu  vacant,  &  multo 
tempore  vaeaverunt,  nec  funt,  qui  earun- 
dem  curam ,  velut  leöpres ,  velint  intendere9  ac 
pofleflionem  earundem  habere ,  fed  fi  eccle- 
iit  premifle  unirentur  ac  anneöerentur,  pro* 
fefto  ex  fruöibus  ambarum  ecclefiarum  pre- 
miffarum,  quibus  propter  vicinitatem  earun- 
dem per  unicum  Re£torem  commode  poteft 
defcrviri>  Re&or  unicus  fe  poffet  fuftenta- 
re.  Nös  Barthold us  Epifcopus  memoratu  s, 
attendentes  $  quod  ex  vacatione  ecclefiarum 
premiflarum  divinus  cultus  dimiauarur,  qui 
ut  augeatur,  follicitis  curis  intendere  debe- 
jhuä,  Propter ca  fupplieibus  voüi  cjusdem 
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Matthie  de  Jago w  nobis  porreöis ,  affeöuo- 
fe  inclinati  prefatam  ecclefiam  parochialem 
in  Jeggel,  quam  filialem  facimu9,  premiffe 
ccclefie  parochiali  in  Limberge,  tanquam  ma- 
trici,  unimus  &  anne£Uipus,  volemcs  & 
auftoritate  noftra  ordinaria  decernentes,  ut 
Reäor  five  curatus  difte  ecclcfie  in  Lindberg> 
ambas  premiffas  ecclefias,  unam  tanquam 
matricem  ut  puta  in  Limberg;  reliquam,  vi- 
delicet  in  Jeggel,  tanquam  unicam  &  filia- 
lem, recipere  &  invicem  retinere,  fru&ua 
quoque,  redditus  &proventus  earundem  re- 
cipere ,  &  in  fuos  ufus  convertere  poflit  & 
valeat,  volumus  etiam  &  mandamus,  quod 
idem  Reöor  eidem  filiali  ecclefie  ftatutil 
temporibus  in  divinis  laudabiliter  deferviar, 
populoque  ejusdem  ecclefiaftica  miniftret  fa- 
cramenta,  ceteraque  faciat5  que  de  jure,  & 
ut  confvetudine  faerint  quomodolibet  fa- 
cienda. In  cujus  noftre  unionis  evidens  te- 
ftimonium  figillum  noftrum  prefentibus  eft 
appenfum.  Datum  &  attum  Rodenbergk  fub 
anno  a  nativitate  Domini  Millefimo  quadriir- 
gintefimo  feptuagefimo  quarto,  die  vero 
gabbathi,  decima  nona  menfis  Novembri»* 
5 '  ""1 

<  i)  8.  S5etfl&ofo  »dr  ein  ffreetyrr  wn  fönt«» 
berg*  $at  meijt  tu  Sto&enfrerfl  f«&  anfe<* 
Balten,  u»b  ti  t>efe|it«et.  a)  2)äf  feine  Dioe- 
ccs  fit  Dfe  5llte  5D?arcf  hinein  gegangen ,  if 

?     mc&vma&W  wrgef Wimen,  cont  £j  jt.  ®amw1. 

•I.W*  2)  P*!34» 


7t«>      m  ;cö)  m 

P- 1?4.  »)  35on  tiefem '  Matthia  ^agou 
fca[>e  beo  btr  sMbanblung  Der  ganzen  vor« 
nebmen  $amiUe  in  Den  JF>aD.  intclüg.  ijft,  o. 
vi.  ij^auDelt ,  unb  mid)  auf  bifl  Dipioma  tu 

mm. 
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25. 3erfyott>8  jti  Tezett  Concejßon^  bofi 
tie  25&tQev  in  Balgtoeöel  mir  t>oc 
fcorttgen  Cammifario  $u  Rechte  , 
(tefcen  follen.  .4»**  147g*  ' 

%'        ....  .    t"     '      ■  1 

SBt)  23ertolt>  t>on  @obe$  @naben> 
25tfcfoopp  to  X>erfcen,  befennen  unD  bt* 
tüaen  openbar  in  Deffem  unfern  opmen  Söre« 
uc,  doc  alle  in  j  ne,  De  ©n  feen,  froren  effte 
lefen,  fe  (in  geofWicf,  effte  »erlief ,  weife« 
©tote*,  ©rabe*>  effire  »fenStf  fe  tm 
wogen,  ^0  unfe  QSorfaren  unfc.wiiimfeii 
€ommifjarium  binnen  ©oltmebel,  ouer alle 
$erfonen,  in  allen  ©aefen,  ^atiDlunaeiv 
unb  antrebtnae  (0  rtt&tenbe,  un&  eoneti 
ibermanne  na  reebfes  Ocbeninge  rea)te*-  tü 
plegenbe,  gefatt  bebben>  barmt  bar  megett 
*o  mebcern  $oben  t>an  ber  .£erfa>opp 
5Qranbenburab  unb  üon  bem  SKaöe  ber  bU 
ben  etab  @oltmeDel,rai)t  fltttger  2lnba<&t 
unb  frunrlic&er  Söebe  befoc&t  finf,  9fac&=> 
fcem  befuluen  t>en  m  olben  ©tab-'Sbltwe» 
&el  t>on  unfern  gemeinen  ofltcialefbtlune* 
torgfr  barfuluejt  &een,  unb  in  ähbern  ir* 
$nb/  fooint  bequeme  buebte,  mpt  grotem 

eben» 
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f&enfure  ber  unfefew  Reiben  m^f  tlnFoflett 

unb  QJerfumenpfjen  ore$  Slrbeobetf  Porfwtt* 
fccrf,  bemopet,  unobefmeret  werben/  barmen 
fulfeö  metigen,  af Don  /  unb  to  bcqucmpcbeit 
mochte  famen  lafen ,  ©obanneuns  fobanne 
frommet  fct)aDe  unb  euenture  Ce$  unfcfcrn 
tuegcö  nid)t  t o  fromcn  famen,  ebber  bebten 
<get>et>&eto  mogben,  Derroegen  bebben  nu  33t» 
fd>opp  Söertolb  »otbenompt,  Dorums  betpo 
un(e$  leuenbeöbe  uorftimmeDen  #erfd)upp  to 
SBranbenborgb  to  leffmobe  unä  unb  unfern 
©tifte  to  <j8orberinge  ben  €rfamen  Q3or» 
gewieftem  unb  9taetmann  ber  olben  ©fao 
«Solfmebel ,  alle  ore  Söorgere ,  unb  3n« 
»onern  Darfulueft  in  ber  olben  ©fab,  De 
©e  nu  fin ,  unb  porpatt)  bi  unfern  leuenbe  f  o* 
fomenDc  werben ,  tom  beften  unb  to  gema* 
cfe  gegeuen  unb  bcftebiget ,  tvp  geuen  unö 
bejteDigen  ocf  mit  Ärafft  unb  ma^t  bufte$ 
SSreuea,  be  ©nabe,  $rpbeit,  ©ercaVicbeit, 
unb  be  3Ra$t,  bat  man  befuluigen  Q3or* 
gewiefter  unb  Ölaetmanne  ber  olben  @taö 
<Soltroebel,  alle  ote  SSorgbere  unb  3m»o* 
nere  Darfuluefl,  be  be  nu  fpn,  unb  bi  im* 
fen  (enenbe  noa)  tofomenbe  werben ,  bovd> 
nepiblepe  ©acfen,  ^anbelingen,  ebber  an» 
frebingen,  roo  men  fobane  benommen  möge, 
burfyen  ber  @tab  ©olfwebel  mit  gepjtliget 
@ered)tia)eit  unfer  SuriSDiction,  nia)t  to 
©eric&te  efa>n ,  laben ,  manen,  ebber  mot 
fpenen  beö  Cannes  w>rpolgen,  unb  be« 

<p  o  4  fwerw 


it%       m  (o)  m  , 

fipeten  fc&uHen,  uorDec  ©efutüigen 
SBorgeniepftet:  unD  9\aefmanne  Der  olDen 
.  ©ra»  ^oltmeDcl ,  alle  oce  borget  unD 
3nn>oner  unD  ore  Sftacbfomen,  bn  unfen 
ItuerDe,  öorunfemen  Commifiario  bpnnen 
(SoltroeDel  to  rechte  jfafjn  t>ul  antrootDeti 
tec&tetf  plegen,  unD  pqu  angeborlige  unD  recb> 
li^  <6trajfmge  DulDen  unb  Ipben  willen, 
unD  mi  et,ecberunfe  gemepe  official  fp« 
net  <^teDtn  bolber  y  ejffe  jemgnf  ton  unfer 
wegen  De  potgefämicnc  ^orgerniejtere  unb 
SKaetcmann  Der  olben  ©taD  ©oltweDel, 
$re  SSorgber  unD  3nwojtet,  De  De  nu  fpn, 
unD  bp  unfern  leuenDe  noefc  tbofomenDe 
werben  Dorcp  UnimUpt  ©ingf,  ©aefen, 
#anMinge  ejfte  DntcrDin,  »cm  ©eriepte* 
*tffe  £lage  wegen  anoerö  wuc  been,  butteti 
€5olftt)eDel,  efepen,  laDen,  manen  eDDec 
nwt^cnen  Des  Cannes  pcrwlgen,  eD* 
Der  befwermbe  worben,  wann,  unD  wo 
»aefen,  in  wat  matten  3Bpfe  unD 
frotpen  iD  fefeeen  mogte,  eDDec  Dord(> 
un$,  effte  Dorcp  jenigen  üpn  unfer  wegen 
befaßt  weröen  müc&te,  Denne  fcpal  en  fo< 
DrtnD  on  nic^t  fcpetelicf  fpn,  eDDer  Derbaluett 
pprfomen,  unD  anfnwrDepDea  «JMegenDe 
fin,  befunDern  fcbulcf  Mbgegegangen  gei)ftlic5 
.  S£otb  ftpuBe  wadjtloß,  unfräfftiep  unD 
weDCerropen  fln,  unD  ccf  openbar  caffetet  ' 
unD  wcDDerropen  werDen,  oon  untf,  unfe  ge« 

.  wepnen  Qföciaie  effte  ^pmuiifjario  bpnnett 


Digitized  by  Google 


nur  (o)  a&  913 

■ 

©plftoebel*  ©oc&  tm$  butpen  fcefdjepDen, 
unD  t>to  bebolDen,  efft  jcnnia)  ^evfon  fun* 
Derltge  pppfate ,  efffe  ScreDom  jegben  De  ge* 
fette  Der  billigen  Äircfe,  eDDer  »eDDer  Den 
billigen  Abritten  geloucn,  t>prucfen  unö 
planten  routbe,  unDjcnntd)  ftne  «£)anlp  an 
De  gepjtlicfen  $ erfonen  mit  greuele  roorppe, 
cDDer  Denfuluigen  in  oren  ©übern,  jatligett 
Stenden,  $pnfen  unD  93ad)ten  ootpinDe* 
ringe  unD  tbo  na  DeDe,  £t>ber  Dat  jennid> 
Dero  €ommiffatio  geticptesbaluen  unge* 
botfam  rourDe,  unD  »or  om  mit  greuele 
nie^t  to  rechte  (tan/  effte  tcd)tlia)c  unD  ge# 
borlige  ©traffinge  Dulben  unD  IpDen  tootoe ; 
oef  effte  jenniep  t>on  Dem  gepftlic&en  ©ertöte 
binnen  (SoltroeDel  an  un$  eDDer  an  unfe$ 
©tiffeö  gemepneOfficial,  foan  epnenbogbem 
SKid)ter,  naep  Deö  recpteS  tolatinge,  mpt 
SteDeltcpeit  appelleren  amrfce,  wann  und 
too  faefen  iD  bcfc&ecn  moebte ,  Denn  mögen 
top,  unD  unfe  gemepne  official  foDann  im» 
biliicfet>pfafe,  unD  SrreDom,  Der  gepftli* 
(&en  ©uDer  unD  Dientbe  bepinDerer^  an  untf 
efepen,  vorboren/  unD  rooraune  fe  unbilltcf 
fmt,  frraffen,Denunbeborfam  beporfam  ma* 
efen  unD  De  oppellaticn  fo  epn  on  unD  bogpe* 
fR\<5)ttt  annemen  unD  entfangen ,  unD  aife 
Denne  unfen  fKtc^tefioen  to  .fettenDe ,  »oü 
un$  unD  unfen  officiale  bequeme  fumet,  ftD* 
Der  jenigerlepe  ^ndraept  eDDer  bebinDecinge, 
unD  willen  unD  fepullen  top  SBifibpp  23ertpolö 

$9  5  ffc 


«gefc&teuett  nu  »Ott  ftunDt  unfen  officialen 
unD  gommifiatien,  unD  all«  oren  Siafomme* 
lingen  enfoDan,  roouon  betört  ttf,  Daftucfenfo 
holDenDe  gebeDen  unD  beftellen,  unD  tot 
nummetentpegbenDon,  eftte  manData  üfb* 
aan  latben.  2toD  iffit  enfoDan  Datonbonen 
t>on<2Borjiimemfie  ebDcr  anDer*  &on  unSerTfe 
unfen  officialen  Dod)  belege ,  Dat  mept  fm 
f&aU,  wolDenDenn  De  genannten  Vöorgef 
trieftet  unD  SRaetmann  Det  olDen  @faD  to 
eoltroeDcl,  eteSSotgete  unD  ^nwobneren 
fcafelbft  to  eoltweDel  oot  unfern  Somtmfla» 
tto  to  «Xe*te  flan,  toul  antwotDen,  wjte* 
öleaen  unD  oan  om  geborltge  unD  billigte 
ettaffingeliDen;  @o  fe&all  unD  mutb  bee 
fcann  von  ßunD,  wannet  beDatumme  befoeöt 
weit,  foDanne  Mandata  Doelflan,  unD  cafle» 
tm,  unD  öotfüaen  Den  divinorum  R«*1?"* 
boaDat  fe  alfeDanne  De  mandata  t>ott  ma)t 
tietuen  toroolgen,  etjte  t-otDet  oottunDtgen, 
2ß .  t  et  erf ,De  genanteCommiflanus  f  ojemgen 
SoDen  De*  üotroeogetinge  DeDe,  eDDet  De  Di- 
vinorum Reaores  ftcf  in  fmet  caffatien  niebt 
toolDen  genogben  taten,  wannet  n>i  Denn 
erTte  unfe  Official  t>on  wegen  Det  genanten 
»tbe-  Det  olDen  etaD  @oUweDel  mit 
ecbtßtjten  eDDet  SSoDefc&oppe  erfocht ,  unD 
DejTeö  unfet  ptiuilego itmanet  wotDen,  al&e 
Denne  enfoDan  weDet  Deffe  unfe  Privileg»  ge* 
febeen,  unD  Datumme  mac&tlofetf,  wwen 
unDe  fcbuUen  toi  effte  unfe  Qfficial  enfoDan 
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Mtt>etff)ogett  afDön,  cafieren,  unb  ma^a 
lof  erf ennen ,  ane  2ifl  unb  ©eferbe,  fo  tmr* 
Der  alfe  öe  genannte,  De  beMandata  betören, 
ft'cf  v>or  unfem  Commiflario  wölben  bebor* 
famltcfen  richten  unb  ffrafen  lafen,  in  ma* 
tben  oorgerorf.  Sllle  bejfe  torgefc&reuenen 
©töcfe  unb  Slcticfele  louai  n»  S5tfa)opp 
SöcctolD  potbenompt,  Den  pielgenompteu 
SÖorgemeifter  unb  9\atemannen  Der  olbert 
<5tab  <Solt»ebel,aUe  oren  25orgf>ern  unD 
3nn>onern,  be  nu  fonb,  unb  6»  unfem  \t* 
nenbe  nod)  oott  tof  amen  mögen ,  ftebe  unD 
taft,  in  guben  oajfen  ©elouen ,  n>ol  to  &ola 
fcenbe,  funbetaHe  be&elp,  lifjt  unb  geuetöe« 
Unb  bebben  befjcä  fo  befenfnifle,  unfe  red>t* 
Sngefegel  mitligen  beten  bangen  an  befän 
93reff,  be  gegeuen  iö  to  ^otenborg  na 
©obef  'söotf  bufenb  oeeeijunbetf  unb  batna 
im  acfcteunb  feuenftgften '$aw  am  ©onDä* 

$C  negeji  POf  Viti  Martyris*  (i  j,  Junii). 

i      ,ut!.'.:jitb  .  '        ■  low 

o  es 

S>er  tSffö>off  -von  ?Betben  fratte ,  wie  fd)<m  ge# 

Ö<kM/  JU  Covcldea  (litieil  Archi - Diaconum, 

vid.  ©c^iSpfett  i>'btt;  SSarbenMjf  p.  &iet 
in  Sa'tjwbet  einen  Commiflarium.  unb  i« 
Sflttebura  einen  officiaJ,  untev  tt>ef$em  ber 

ÖWTamHTarius  ftlinb«1     S5a*  Archi-Diaconat 

ttnöre  ittno  1^69  t>on  <M#off  Öerfwbenbet 
^tobffrfl  »avjberoiif  eintreibet,  bat  alfo  feit 
fcen  xiv.  See.  ber  tyrobtf  jn  «arbemief  bic 
flei(llid)en  (Berichte  Aber  ba«  $&rDif$e  Äff** 
fpiel  in  be*.5llte  .SRarcf.au^eöbet  &at 

finbef 


ffuöcf  fiel)  in  einem  Sambetfiföltt  Dipldmate 

QJJarqgraf  Friderici  von  annp  145-8.  ba£  bct 
tyrobll  }U  Sarberoicf  geroilT*  ©üter  unb  Siw 
fünfte  im  £>orfe  gelben  gehabt ,  bie  i&m 
o&ne  3n>ctfel  br.rd;  tiefe  Bereinigung  jugei 
fallen  fepn  rttfffen. 

No.  CCXCVIII. 

)XU  fobannet  befd^entfet  ^ct^Ctt  \?Ott  Set 
tc^tilenbnra  mit  600  (Bulben 
'  ^ngefatt*  'Anno  1478. 


Wy JOHANNES  van  Gots  Gnade» 

Marggrave  tho  Brandeborch,  tho  Stert  in, 
Pomeren,  Hertoge,  BarckgraYC.ro  Noren- 
bergh  und  Furfte  to  Rügen  bekenK 
aen  &c*  dat  "wy  angefehen  und  erkant  heb* 
ben  gerr u wc  wütige,  und  armem e  den  fte,  de 
uns  unfe  Rad  und  lever  getruwe  Frize  van 
&&L.Scbulcnl>urgb  vake  und  dicke  tho.  dancke 
gedan  hefft,  degelick  deyt  und  fiirder  noch 
wol  don  fchall  und  mach,  darumme  und 
eck  van  befundere  guntt  und  gnade  wegen 
bebbe  Mry  on  und  finen  erven  mepliken 
live  3  lehns  er  van  gnediglick  verleghcn  und 
tho  yorlyen  to  \  'gefedht  e»  tn^velle 
von.  fei /hundert  *  Gulden  j  Mrur  dat 
in  unfen  lande  uthrichet  und  ah  qnp  ko 
inen  und  vallen  v/tn  &c.  Geven  m  Prent* 
loti  am  dinxtagc  nach  Cantate  na  Goddes  ge- 
bort MCCCGLXXV1$.     -  M£JS!^ 
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5Dc6  JLönöess  Hauptmann«  t?öfi  paj* 
pentjeim  äJntfcbetbunß  öec  @acbe$tt>ta'  « 
fcfcen  bei- Ötabt  TPetEen  unb  Den  ^er* 

3$  XEilfcelm  to  pappcn^eim,  De*; 
Einigen  «Komif^enSKicfeö  erffmarfc&all^ttV 
tee,  De*  3rludjt«n  boc&geborncn  Surften 
wtbe  £eren',  #eren  3o!)anfe$,  «Karg«  MO» 
j>en  to  $5ranDenborO) ,  to  Steffin,  $onu» 
metn  .£iertogen,  SStirggrauen  to  9Jurenber» 
ge,  unb  dürften  to  9fagn,  ^ouctmcn 
&e*  2Uben  ttjargfe,  befcnne  unb  befuge 
in  baffen  mpnen  opcn  %iue,  bofalfroeme,: 
2>ie  el>n  febcn,  fyoren  et>Der  lefm,  tat  tcf  alfe 
ljute  dato  Dufieö  SBriue«/  oon  wegen  m»n$ 
aneDigen  «£>«en,  unt)  nadj  ftner  ©naDm 
fc&tifftltcfen  bet>elinge,  alfe  t>an  (inet  ©na* 
Den  georDenbe  9*ia)t<t,  3n  Der  ©arten 
tnjifctjcn  Ben  tt>otDu$ttgen  olDe  unb  junge. 
SDieöericf  von  (tiu^ovom  on  einem/  unb 
Der  €rfamen  unb  »olnrifen  SBotgermeitfere  , 
»nb  Dtabmanneto  Werben,  ändert  .teil*,* 
Dp  Die  ©ren&  be$  €o(pine*  gefeiten/  ge» 
Eommen  bin,  bar  Bernte  bte  Dorbeftimpte 
sparte,  »an  ntpnen  gnebigen  f)tm  peeem- 
torie  to  f omcnße  ocf  oorfereuen  unDe  gefo*' 
bettfin,  @jo  ftn  bie  t>on  SBerben,  alfe  Die 
©cbocfamcn  t»p  Die  ©ren&  gefönten,  und 

er#<nen,  unb  o*  ujebberpart,  alfe  olbe  un$ 

jun»    -  ' 

*■  '  •     '  - 
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Junge  ©tbericf  m  £lui|ow  bctgenant, 

ptbgeblieuen  unb  ungeborfam  geworben  fm, 
m  eio  f>ebbe  ict  Die  oan  Serben,  alfe  be  ge= 
botiamen,  unD  wegen  mpn*  gnebigen  £e* 
•  ren  nacb  £ube  unö  Sn&olbe  finec  ©naben 
SXebc,  9*ece§  unb  gefpraefen  örbel,  nfra 
fiubc  unb  $nl)olbe  öted  $cwüegii  unb  Säe* 
flen^riue*,  3n  ünbe  an  fulef  ®ut,  Die 
£olptn  geheifen,  mit  aüet  ftnet  $ogeborin* 
gewifet.  Ocf  beö  £>rt  Sanbe*  bafoen ,  gren» 
(;cnbc  efte  geenfenbe  an  Derne  Damme  69 
©penbttfenä  ©e&e,,  &ebben  tote  Pon  SSBer» 
ben  wbgereben  bitte  an  Die  Pflegen  Söerge, k 
Darjegen  grenfenbe,  bat  fit  feggen  epne  open*  , 
hare  Cantfcpepbinge,  fo  »nb  ocf  pot  Dgen 
»obl  to  befenbe  te.  ©ulcfefiDrt  Sanbeö 
baluen  bebben  fte  ftcf  potbaben  bie  gewete 
to  bebolben,  wo  rec^t  \i»  %p  fulefed  beb* 
be  tcf  fteoef  t>an  wegen  mpn*  gnebigen 
$eren -Daran  gewifet,  unb  in  roumlicfe  ge» 
bruefenbe  gewere  gefettet,  9?aa)  Sube  unb  - 
9lnbolbe  be$  fuluen  sptiuilcgtcn  unb  Surften 
33riue6,  unb  enbe  batto  oon  wegen  m»n* 
gnebigen  £eren  gegeuen  einen  (leben  unb 
»aften "Treben,  en Pon  nf)emenbe  to  gebre» 
efenbe,  l>ie  i ame  benne  t>or  tnpnen  43eren, 
unb  bo  ib  mit  ftnet  ©nabe  Debet  unDüfec&t* 
fpraefe,  wo  reebti«.  £irbt>  an  unb  ouer 
jta  geweft ,  bie  wolbuc&tigen  ^>ecen .  nbage* 
feteuen,  mpne  befunbete  gube  ftrunbe,  alfe 
(Fbd  Don  2\i*uftniardre(  moneß,  anebiaen  • 

£eren 
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•?>eren  ©icffc&orcer,  unö  ßauren*  ftn  @o3 
ne  »onbafftig  in  Derne  FJtomenDale,  ©aroe* 
Pytoerling  fotti  fJiofen&aue,  #an*  Dy* 
«wrling  to  £af ein),  £awJ  «Dfter^olteto 
0(ter()otte,  £antf  «Ott  ^.üDern?  £eren 
£anfe*  (gone  to  gaDerifc,  SSal^er  (Bartoto, 
unD  genrat)  (Bcipeci,  CutD  ©uper*  feltges 
<5one  to  ^angetmünDe,  alle  mpnctf  gnefctgen 
#eren  belenebe  guDe  «Kanne.  $0  örfunDe 
unD  me&r  betuepnifie  f>ebbe  icf  2Bt(^e!m  to 
^appenbeim  erfi  genannt,  mpn  ^naejtgel 
tmtlicfen  bangen  (atf>en,  neöDen  an  Büffen 
rannen  open  SBriff ,  Die  gegeuen  unD  getre- 
uen to  Werben  na  grifft'  unfe<  ^jetn  @e* 
bort,  Dufcnf  ütrfjunDert,  öarn^aa)  im  ac&# 
tentigeflen  3are,  am  ©mrtage  nj>a  Söar» 
'  bare  Der  billigen  Sfuncf froioen.  (4.  Dec.). 

jDer  foitfti  if?  ein  SBerbenf^e«  $ol|  uqb  3Befüc 
- '  jenfett  Der  €lbe  belege«. 

^;        No.  GCC.     "7  : 

ße«/-;8rtef  eines  23eid)tt?atcr8  be$ 
*)er  CÄr<Cem<0efa&r j4$i. 

A  Frater  Jobannes  de  Cerdona,  Ordinis  Ho«, 
fpitalw.fanai  Johannii  JherofoUmitani  Baju- , 
liae  majoricen.  Re verendiflimi  magiftri  &  fa- 
cri  Conventus  Rhodi  Locum  tenens  ac  Com* 
miflarius.  A  fanöiffimo  in  Chrifto  patre  & 
Domino  noftro  Sixto,  dlvma  Providentia 
Papaguarto,  wgoie  lit  warum  toarum  pr» 

«^b  Domi- 
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expedkione  contra  perfidos  Turcas  Chri- 
ftiani  nominis  hoftes ,  ia  defenfionem  infule 
Rhodi  &  fidci  Catholice  £afta  &  facienda  per 
nniverfum  orbem  conceffarum,  ad  infra 
feripta  depjutatus  dilefte  nobis  in  Chrifto 
Aihcyd  relifte  Pafchen  a  Luckcftcd  falutem 
in  Domino  fempiternam.  Provenit  ex  tue 
Devotionis  affeßu,  quo  Rbmaoam  Ecclefiam 
revereris,  ac  huic  fan&e  &  neceffarie  expe- 
ditioni  gratum  reddis  &  liberalem ,  ut  peti* 
tiones  tuas,  illas  prefertim  t  que  confeientie 
pacem&anime  tue  falutem  reipiciunt,  ad  ex« 
auditio nis  gratiam  admittam u s.  Hinc  eft,  quod 
nos  ruis  devotis  fupplicationibus  inclinati, 
tibi  ut  aliquem  idoneum  &  diferetum  presby- 
terumfecularem,  vel  cujuavis  ordinis  regulä- 
rem in  tuum  poffis  eligereconfefforem,  quh 1 
confeflione  tua  diligenter  audita  pro  com« 
miffis  per  te  quibusvis  criminibus,  excef- 
libtw  &  deliÖis,  quantumcqitque  gravi-* 
bui  &  enormibus,  etiam  fi  talia  fuerint,  pro- 
prer que  fedes  apoftolica  fit  quo  vis  modo  . 
merito  confulenda;  InjeÜionis  manuum  in 
epifcopum  vel  fuperiorem ,  ac  liber tat is  ec- 
clefiaftice  offenfe ,  feu  confpirationis  in  per* 
fonam  aut  ftatum  Romani  Pontificis,  vei  cu- 
jusvis  ofFenfe  inobedientie  aut  rebellioni* 
fedis  ejusdem,  ac  presbitericidii  cafibuf 
duntaxat  exceptio.  In  refervatis  femel  tan*'  \ 
tum,  in  aliis  vero  non  refervatis ,  totiens 
quotiens  duraute  vha  tui  fterit  oporcunum, 

debi* 
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debitam  abfolutioncm  impendcre  &  pecu- 
niam  falutarem  in  jüngere,  ac  oranium  pcc- 
catoram  tuorum,  de  qujbus  corde  contrica  & 
prc  confefla  fueris,  femel  in  vita  &  femel 
in  mortis  articulo  plenariam  remiflionem,  & 
indulgentiam  omnimodam ,  autoritäre  Apo- 
flolica  tibi  concedere  poffit ,  di£ta  au&orita- 
tc,  qua  per  ipfiua  Uteras  fufficienti  facoltatc 
muniti  fungimur,  in  hac  parte  indulgcraui. 
In  quomm  fldem  has  noftras  literas  figilli 
noftri,  quo  in  talibus  utimur,  impreffione 
munitas  fieri  juflimus  atque  mandavimu?. 
Datum  die  vicefima  Menfis  Augufti  Anno 
Domini  Mille  fimo  quadringentefimo  ofiua- 
gefimo  primo.  -w, • 

Forma  abfolutionis.  ^  >.; 
Mifereatur  tui  &c.  Abfolutionem  &c.  Domi* 
nua  nofter  Jhefus  per  fuam  piiflimam  mife- 
ricordiam  te  abfolvat,  &  ego  auäoritate 
cjusdem  &  beartttum  Petri  &  Pauli  Apofto- 
lorum  ejus ,  &  fanftißimi  Dom  in  i  noftri  P# 
pe  mihi  commiffa ,  &  tibi  conceffa ,  abfolyo 
te  ab  omni  vineulo  exeommunicationis ,  ac 
aliis  cenfuris  Ecclefiafticis,  fi  incidifti ,  ab 
omnibus  quoque  peccaris  tuis,  crimioibus, 
cxcefiibus,  &  delictis,  quantumtunque  gra- 
vibus  &  enormibus,  etiam  fedi  Apoftolice 
refervatis  juxta  apoftolici  indulti  tenorem» 
Deinde  do  tibi  plenariam  remiffionem  o- 
mniurn  peccatorum  tuorum  &  reftituto  te 
g  r  e  mi  o  &  union  i  fanöe  m  a  tri  s  eccle  fi  e,  &  e jus- 

3$  *■ 
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mine  patris  &.  fiiii  & 


fpiritw  fanßi,  Amen* 

•    .        •  »  «•* 

Pro  Simoniacis  poft  punöum  (ab 

'  omni  vinculo  excommunicationis)  ad« 

v  Et  a  Simonie  labe  ac  cenfuri$,quas  indein- 
currifti ,  &  difpenfo  tecum  fuper  irregulari- 
tatibus  incurfis,  abolendo  a  te  omnem  inhabi- 
litatis  &  infamie  maculam  in  de  fequutam. 

Et  notaj,  quod  in  mortis  artifculo  ad* 
v,     jungenda  eft  haec  claufula:  * 

-  Si  tarnen  ab  hacaegritudine  non  decefleris, 
plenariam  remiffionem  &  indulgentiam,  ea- 
dem  auäorirate  in  mortis  articulo  tibi  con- 
ferendam  refervo. 


No.  CCCI.   ,  . . 

CmceJJUn  an  bcts  nonnett  #€Iojler  $u 
Stwbfee,  ftc&  «Inen  befonfcem 
3ei<t)tt  Vatet  jujulegcn» 

-  v '  •  ,  Anno  148I.  ' 

'  93möcr  Johannes  de  Cordana,  t>es 
heiligen  3o(>annitetsptDen(J  ju  Serufalem, 
an  ftattDe«  4Dod)tMirDi.cien  QReifletf,  unb 
fceS  ganzen  DrDenS  $u  9\f)oDi$,  «Stellwal» 
te?  unD  Cotntnifiariu*  t>on  Dem  in  €f>rifio 
alleweil  igflen  SBate*  unO  £ern  /  Süto,  Dur# 

,ih' .  _  Ä&ttlicfc 


Digitized  by  Google 


m  (ö)  m ,  743 

g&ttlt#e  SBotje&ung  tyabfie  ben  ttcrfcn  bie* 
fe$9?al>men$,  Äraft  feiner  Söriefe,  roeld&e 
er  jum  Söefmf  be$,  rcieDer  bie  meineobigen 
$urcfcn,  beö  Qtyriftlic&en  tftabmenö  fteinoe, 
jur  QSefc&ü&urg  Der  ^nful  9tyobi6,  unö 
oeä  flanjen  Diömtfcbcn  ©laubenö,  oer» 
genommenen  §elb(mg*>  burefc  bie  ganje 
$Belt  ausgetrieben  bat,  ju  bem,  n>a$ 
fciernäc&ft  bietunter  folger,  depunrt  unb  oer* 
orbner,  roünföe  emigeö  #eil  unfern  in  &>ti* 
tfo  geliebten  Jungfern,  betf  Softer*  bet 
teil.  Jungfrau  «föaria,  be«  f>etl.  Benedikti- 
ner-Otbentf  ju  Slrnfee,  2(nna  oon  3ago* 
tuen,  Priorin,  Margareta SSanboto, 2>tf« 1 
»on  (StfefteteSeniorin,  Margaret  ba  *))pn>er* 
lincf ,  JÖofie  ©abr^e,  Barbara  JKonfieDe/ 
SJMte  ecoUene,  ^Ifebe  oon  ©ebre,  Sllbeit 
SXabemin,  Slgneö|)ogben,  3lf«@$mner$, 
@e#el  Ärufematcfe,  Sftarggarttba  £ofle* 
boro,  Slnna  Don  9lunforppe  bie  dltefte, 
SSerta  oon  €pffen  /  Slfe  »on  hoffen,  3b# 
Da  ^nroerlüicr",  SDiiffe  Siecbot»,  älf<  Song/ 
«Dtette  £olo<m,  Sllbei  b  oon  53010»,  ©efjfeoon 
Sago»,  3flfe  oon  5$&nig$marcfe,  Barbara 
^anneberg,  «Diagareta  oon  #nefebecf,2lnne 

SBecfer^@ef;emn©utow,©ojfe^rufemar* 
efe,  £ünne  oon  S)ala)ott>,  Sinne  ^Bopel,  9tie* 
tfel  oon  Lüntorf, Margareta  oon  Äßntgov 
»iarcf*,fcnepen  Äigamarcf,  SÜWbe  3ago< 
wen,  3)iarggateta.  oon  SXuntorppe,  «Kette 
SKonbetfe,£atb.  arino  $rem|tebe,  ßeneSftegen* 

3  $  %  ratl?, 
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tafy,  8nnePon  Sfantorpfcieiüngefle,  21* 
t>dbeitP<>n€pffen,  £atbarina  ©on  ^fien,  j 
©offe  t>on  Sefce,  ©epe  Dannenberg«/  | 
sföargaretbe  9Rec&©n>,  Slnna  «föecbomö, .  | 
€atbarina  SEBogen ,  SlfeSEBogen,  Ärtjtine  '< 
pon  Sagoro ,  Slnna  Sümenfcorpe,  ^ßafbotc^ 
planne,  Slnna  ^egenratb,  3lfe2loeman$, 
£ene  ^pgcnfercfen,  £ene  pon  SKuntcrppe,  .1 
SIDelbeit  Stygenfertfen,  SDottbea  Suttw, 
Slnna  Leonen,  Slnna  Sofietoi»,  ©ertbtuD 
t>on  3efce,  <2BelDe  pon  9tont>orp,  3öa  Pon 
fKuntotp,  SÄette  #ogben,  ^Ife  pon  Grifte* 
De,  Slgne*  pon  3agon>,  Slane*  ©cblegeß, 
«Wette  3iunfret>e ,  3lfe  £ufecf e,  3lfe  $ou*  I 
(&en,  «Otargaretba  üon  ©arforo,  Slnna 
9??&enplifce«  €ure  grofie  SlnDacbt,  ©ort«  I 
jeligfett  unt>  geneigter  SJßille,  bept>e$  gegen 
Oie  9i6mif<fee  $itd)e,  unt>  aua>,  Dag  il>c 
euß  jn  fctefem  notbtnenDigen  ^ttcg  unD  ! 
SelDjug  tt)iDer  Den  Sürcfert  freigebig  ern>ie#  ? 
fen,  bat  wrurfaßt,  t>a{j  mit  eure  Söifte 
unD  SBegebren,  abfonDerlia),  »ekbe  Den 
grieDenöe*  ©ewifien«,  unD  eurer  (Seelen 

«Seligfeit  anlanget,  erb6ret  baben.  ©abet  \ 
fommt  tt,  Da§  wir  eurer  Demütigen  unD 
anDäcptigen  SSitte  geneigt,  eud>  oergonnen, 
tag  ibr  euß  einen  tücbtigen  gelehrten  SOtann/  , 
aus  weißen  Dr  Den  ibr  begebrt,  jum  Söeißt* 
QSater  crroeblen  m&get ,  weißer  naß  ange» 
borrer  Söetßt  euß  alle  ©ünDen  unD  SDiiffe* 
tbaten  pergeben  foll,  fte  moflen  fepn  fo  grof?, 
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fo  abfdjeultdj  fte  mollen,  menn    aud&  fol* 
$e  mären,  um  melc&er  ^Biücn  man  billig 
muffe  an  ben  $abjl  ober  s.  Peters  ©tubl 
föreiben,  unb  Wefelbe  um  SXatb  fragen, 
ausgenommen,  menn  einer  mürbe  #anb  an 
t>ett  *prie|ter  als  feinen  Obern  legen,  Die 
dmfHkfce  fttepbeit  aufbeben,  ober  einen 
Kufrubr  miber  Die  *)Jerfon  ober  2lmt  unö 
©tanö  M  9tömifc&en  $afe(ie*  maajen, 
oberftcb  fonft  ungeborfam  unD  auftüJ>rifcf) 
miber  Dtefe  ©tue?  unD  feine  S)iener  bie  $re* 
fctger  ermiefen  mürbe,  oiefe  ^uncfe.mill 
fcer  $abfj  tbm  oorbebalten  unb  auögenom* 
wen  Ijaben*   3n  Den  anbern  $äll«n  aber 
fou*  eiKr  ^nefler,  fo  lange  tbr  lebet,  fooft 
e*  wirb  n6tbjg  unb  eua>  gelegen  feon,  *we 
Slbfolution  unb  gnäbige  Vergebung  aller 
©ünben,  mitteilen,  meldte  ibr  mit  reuen* 
Den  -Oer jen  unb  «föunbe  befennet  babet,  fo 
mobl  im  geben ,  a(*  in  Der  legten  Zotet* 
@runbe,  unb  fola>e*  foO  er  tbun  au«  Sipo* 
ftou'föer&raft,  melc&c  aud>  mit  burdj  Def« 
felben  (M  tyabfttf)  Briefe  uberfomen  ba* 
ben.  £u  tnebrern  ©louben  baben  mir  be* 
fehlen,  ba§  an  biefen  SSrief  gebänef  et  mür* 
be  unfer  ©tegel,  meines  mir  in  folc&en  §<Jl# 
!en  unb  Söegebenbeiten  gebrauten*  Oege* 
ben  am  ©onnerjlage  Den  30.  Staging  im 
$abr  1481» 

2>tt  übrige  Sinfiaiig  laufet  »ie  bei)  bem  twigen 
Catelniföen. ' 
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no.  ccch. 

iPe60tent)altfcb?niDoni#JDe*aHt«D#]pfo. 
m  wegen  öea  Käfigen  Ca^arinen? 
Clofiew*  1481. 

Ad  uni verfor um  &  fingulorum  eujuseun* 
que  flatus,  gradus,  ordims,  condicionis  feu 
penitpneie  fuerint,  &  quibus  prefentia  in- 
notqerint,  Otto  de  Spegk  Decanus  ecclefic 
ftnaüV/^iStendaUenfis,  Haiberftaderifi« 
diocefeos,  deduci  cupimus  noticiam  &  de- 
dueimus  per  prefentes,  Qpod  hodie  co* 
r^m  nobis  noftriqge  Norarii  infra  feripti  te* 
ftiumque  infra  feriprorum  ad  hoc  vocatorum 
f>ref?ncia  perfonaüter  conftitutos  fagax  & 
eircumfpeäus  vir  Johannes  Bismarck,  opi* 
di  Sffen<Jalienfis  ditte  Halberftadenfis  dioce» 
feos  proconful ,  una  cum  ceteris  aliisdecon* 
fulam  di£ii  opidi  St$ndalienfis>  videlicee 
Heijripo  Buckbolde  comproconfule ,  Hcynö 
Roget?e,  Hogero  Moringß  &  Johanne fCratze 
confylibus  ad  infra  feripta  per  eupderti  ac 
torum  confulatum  miflj  quoddanj  breve  A- 
poltolicam  fiue  quandaip  literam  in  fprma 
brevis  pro  parre  religiofarum  &  devotarpm 
Dominarum  Prioriffe  ac  convsqtug  monafte* 
r ü  fan&e  Katharine  ordinis  fanäi  Augußini 
canonicarum  regujariun>  in  diöo  opidi  Sten- 
dal fppra  difte  dio^feos  prineipalium  a 
de  Apoftolica  fpecialiter  impetratunn  &  con«? 
(ceffum,  non  c^ncellatum ,  nec  viciatum  five 
Vß  aliejua  fui  parte  fufpe£tum,  ßd  ojnfli  p*oi> 
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fus  vicio  &  fufpicione  carens ,  in  CUJUS  fupe- 
riori  margine  ab  infra  fcriptum  erat  literig 
grccis  Sixtus  IV.  Papa  in  cujus  inferiori,vero 
parte  fiue  margine  ejusdem  exaratum  extitc- 
ratL-Grifus,  &  extra  vero  ejusdem  litere 
fcriptum  erit  hoc  modo«  Venerabiii  fratri 
epi/hjpo  Halberflatcnß,  vel  dile£b  filio  Dcc&n* 
ecclefic  fanHi  Nicolai  Sunddienßs^  Halber- 
ftadenfis  diocefeos ,  ac  figillo  paftorali  fiuö 
tnnulo  pifeatoris  rotundo ,  de  cera  rubri  Co- 
lons impreflb  cum  circumfcrencia  congluti- 
nati  pergameni  figillatum:  in  cujus  medieta- 
te  fcnlpta  apparuit  ymago  S.  Tetri  in  navicula 
ftantis  ac  admodum  pifeatöris  rete  trahenti^ 
in  circumfcrencia  vero  ejusdem  lkeris,greci* 
fcriptum  apparuit  Sixtus  Papa  IV.  Quando 
quidem  literam  five  breve  Apoftolicura  hu- 
jusmodi  nobis  ad  manus  tradidit  &  exhibuit 
ac  prefentavit,  &  juxta  earundem  literarum 
continenciam  &  tenorem  memoratis  domina- 
bus  monialibus,  videlicet  friorife^  fidtprio- 
riß ,  &  cuilibet  earum  quacerius  opus  foret 
proprer  ingreffum  eirundem  difti  monafterii 
five  loci  monialibus  ordinis  fan£U  Bcnedifii 
deputati  juxta  tenorem  litterarum  apoftoli- 
carum  bone  memorie  Califti  III.  de  fuper 
conceflarujn  &  obtentarum,  &  fi  propter{ 
transaöionem  hujusmodi  &  ingreffum  diQ.1 
itionafterii,  ex  quo  nunquam  introduöe  fue- 
r unr,  alique  de  monialibus  ordinis  Sanfti  Be- 
aedifti,  fed  fan&i  Augüftini  canonicarum 
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rcgularium  de  onjine,  pbfervancium  ae  cen* 
furas&  penes  i  n  de  contrarius  fi  &  quateaug 
opus  foret  &  indigeant  in  forma  ecclefia  $b- 
folvi  hurailiter  &  devote  poftulavit.  Noa 
vero  Otto  Decanus  prefatas  hteras  apoftolica« 
fi vc  breve  hu jusmodi  cum  ea3    qua  dccuir, 
revcrentia  recepimus  rc  dili genter  infpexi- 
mus,  aperuimus  &  relegimu»,  ipfisque  licut 
premirrirur ,  per  nos  vtfis  &  infpettis  noa 
ad  certum  tempus  fuper  exa&ione  carundent 
ac  omnibus  alüa  articulis  &  claufulis  in  cis- 
dem  literis  contenris  deltberare  velle  diximua 
&  prenunciavimus*,  cujus  quidem  litere  fivfi. 
brevis  apoftolict  tenor  fuit  &  eftjjtalis:  Six* 
tut  Papa  IV.  venerabili  fratri  epifcopp  Hai-, 
berftadenfi  vel  dile&o  filio  Decanp  ecclefie 
fanfti  Nicolai  "Stendalienfis  Halberftadenfis 
diocefeos.    Venerabiiis  frater  falutem  &  a« 
poftolicam  benedi&ionem,  expofitum  nobis 
nuper  fuit,  quod  alias  fere  Califtus  III.  pre-% 
predeceflbr  nofter  ad  fupplicationem  quon- 
dam  Frederici  Marchionis  Brandenburgenfis. 
Up  dile&orum  filiorum,  confulum  &  univer- 
fjtatis  oppidi  Stendalienfis  Halbprftadenfis 
diocefeos  Venerabili  fratri  cpifcppo  Havctöcr-f 
genß  commiGt  y  ut  cisdem  confulibus  &  uni- 
verfitati  dares  licentiam  erigendi  five  erigi 
faciendi  capellam  fanflki  Spiritus  in  eodem 
opido  fitam ,  &  ad  Dccanum  &  Capitulum. 
ecclefie  San£H  Nicolai  ejnsdem  opidi  pertU 
näntem  in  monaüerium  monialium  ordinis 
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SaöSi  B«aediai  ortaliciis  &  aliis 

neceffariis  officinis,  dummodo  ad  hoc  coli» 
fenfus  eorundem  Decani  &  Capellani  accc^ 
der,  &  dos  congrua  pro  fuftentationemonia- 
lium  ibidem  introduccndarum  per  confules 
&  upiverfitatem  prcfatos  affignaretur,  prout 
latius  in  literis  ejusdem  predecefloris  fuper 
hpeeditis  pl?nius  dicitur  contineri,  &  dein- 
de  ficut  eadem  fubiungebat  expofirio,  cum 
per  aliquos  ad  nos  polt  ercftionem  di£H  mo- 
nafterii  nulle  moniahs  ordinis  f&näi  Benedi- 
Hi  obfervantes  reperirentur ,  qui  Ülud  ingredi 
vellent ,  ne  ita  vacu um  f  em^nerct,  moniales 
ordinis  fan£li  Augufiini  canonicarum  rcgula- 
rium  de  obfervanica  in  ipfum  monafterium 
introduäe  fuerunt ,  una  ex  eis  priori  Ha  de« 
putata  -  *  -  nunc  nobis  humiliter  fupplicari 
wravit,  nt  eis  fub  vita  regulari  laudabiliter 
degentibus,  deabfolutionis  beneficio,  pro« 
videre,  &  ut  in  eodem  monafterio,  in  qua 
per  aliquos  annos  fuerunt,  iibere  &  licite 
perpetuo  remanere  pöffint,  concedere  licen- 
tiam  dignaremur«  Nos  hujusmodi  fuppli- 
cationibus  attentis  premiffis  inclinati  fratcr- 
niwti  tue  committimus  &  mandamus,  qua- 
terms,  fi  ita  eft,  easdem  priori ffam  &  mo- 
niales, ab  omnibns  qenfuris  &  pccnis,  quaa 
ob  ingrefium  hujusmodi  monalterii  forfan 
inturriffent ,  auöoritate  noftra  abfolutis  li- 
cenciamque  in  eo  perpetuo  remanendi  &  al- 
tiflimo  famulandi.  eis  concedas,  perinde  ac 
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fi  in  bulla  ejus  dem  predeec  (Toris  expre  fluni 
fuifier  Monafterium  hujusmodi  ordinis 
Sanäi  Auguft ini  &  non  Sanäi  Benedi&i  pre- 
raiffis  eeterisquc  In  contrarium  facicmibiM 
non  obftantibus  quibuscunque.  Datum  Ro- 
ne apud  fanöum  Petru  fub  annullo  pifcato- 
ris  die  III  May  MCCCCLXXXI.  Pontificarai 
noftri  anno  decimo.  L.  Grifus.  Afta  fue- 
runt  hcc  Stendal  in  domo  habitationis  prc  , 
fari  Domini  Decani,  fub  anno,  indi&ione, 
die,  menfe  &  Pontificatu,  quibusfupra,  pre- 
fentibus  ibidem  honoralibus  viris  &  Domt- 
nis  Umbette  Benedi fli  plebano  &  Pctro  Holt* 
bufen  perpetuo  vicatio  in  ecclefia  fan&i  Ni- 
colai Stendalienfis  Halb  erft  ade  nfis  diocefeos 
teftibus  ad  prcmiffa  vocatis  paribas  &  requi- 
fitis.  Deinde  vero  Die  veneria  quarta  men- 
Iis  Julii  Pontificam  &  aliis,  quibua  fupra 
hora  vefperarum  cor  am  nobis  in  monafterto 
Cmäae  I^atharine  di£ü  ordinis  fanfti  AugiK 
flini  canonicarum  regularium  perfonaliter 
conliiruto  religiofe  &  devote  domine  HeyU- 
\xrigif  Aiyddcnderp  priorifla  per  fe  totusque 
conventus  monafterii  predifti  fibi  &  unicui- 
que  carum  juxta  &  fecundum  eontinentiam 
&  tenorem  ejusdem  premifle  litere  in  for- 
ma brevis  apoitolici  propter  ingreflum  pre- 
narrati  monafterii,  quod  alias  prout  bulla  & 
litere  felicis  recordationis  Califti  Pape  tercii 
exponit,  fiue  exponitur  aut  declararur,  ad 

fpppUcatwwro  quondara  Friderici  Marchio/ 
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nis  Brandenburgenfis  &  circurafpeäorum 
virorum,  confulum  &  univerfitatis  opidi 
Stendalienfis  ante  di£te  Halberltadenfis  dio*  ' 
cefeos,  fanftimonialibus  ordinis  fanßi  Bene* 
Ü&i  conceffum  &  depi  jtatum  fuit  prout  *da* 
ret  cuilibet  easdem  literas  infpiciendi  &  fen» 
tentiis  &  cenfuris,  fi  quas  propterea  fone 
incurriffent ,  &  quilibec  earum  incurrifler, 
per  Organum  prior ifle  ibidem  hamiliter  in-» 
pendi  &  devote  genibut  flexi*  fupplicarunt  ae 
inftanter  perierunt,  nos  ex  tune  ficut  pro- 
mittitur  de  premiffis  omnibu*que  &  finguli* 
in  difto  brevi  apoftolico  contentis  plepc  de^ 
Mberavimus  ideo  priraituf  &  aute  omnia  [per 
di&os  dominos  de  confulatu  ibidem  prefen« 
tes  &  jnillba  videlicet  Hinricum  BuskhoU* 
proconfulem,  Henricum  Klotzen  f  Heyno«  , 
nem  Roge tz  Sc  !Johannem  Kratz  ncc  non  per 
Beriedittum  fCalven  feniorem  proconfulem. 
pro  nunc  non  in  confulatu  plenarie  informa* 
ti  de  promifforum  veritate  &  de  fingulis  ar* 
uculia  in  dißo  brevi  contentis  per  nos  fpe* 
cialiter  interrogatum  nec  non  recepto  a  me* 
morata  prioriffa  juramento  folito  &  confue» 
to  de  ftando  &  parendo  de  ceteris  mandatis 
fedis  apoftolicc  &  fanfte  ecclefie,  nos  ergo 
QttotDecanuf  prefatus  ex  tunc  attendentes  re* 
quifitionem  hujusmodi  fore  juftam  &  conto- 
nam  rationi  volentesquc  diftis  dominahus 
ac  monialibus  dante  domino  ut  tenemur  ju- 
ftitian»  vigore  difti  brevis  miniftrar«  e?nd*m  ; 
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dominant  Heylcuygen  prior ißam  ibidem  pre- 
fentem  &  coram  nobis  hamiliter  genu  flexo 


« 

FT 

1 

pro  aliis  confororibus 
perpetuum  petentem  in  f  orm«  ecclelie  loiita 
&  confueta  ab  omnibus  fententiis  cenfuris  ac 
penis,  fi  quas  proprer  ingreflbm  hi 
di  fore  incurriflent  &  qualibet  earum  incur- 
riffer,  eas  et  unam  quamque  earum  abfolven* 
dam  duximus  atque  abfolvimus  in  Dei  nomi- 
ne iper  prefentes,  in  ungentes  eidem  domine 
&  prioriffe  Äunicurque  earum  pro  modo  col- 
pe  penitentiam  lalutarem.  In  quörum  o- 
mnium  &  finguloirum  fidem  &  teftimonium 
premifforum  prefentes  noftras  literas  live 
prefens  publicum  inftrumentum  hujusmodi 
proceffunv  noftrum  in  fe  continentes  exinde 
Seri ,  &  per  notarium  publicum  feribamque 
noftcum  infra  feriptum  fubferibi  &  publicari 


mandavimus  ,  noftrique  figilli  appenfione 
juflirnus  &  feeimuö  communiri.  Datum  & 
A&um  Stendal  in  prefato  monafterio  fanfte 
Katharine  fub  anno  a  nativitate  Domini  Mil- 
leffimo  <|uadringentefimo  oftuageGmo  primo 
indidione  quam  deeima,  die  veneris  quinta 
menfis  Julii,  pontificatu  fan&iffimi  in  Chri- 
fto  patris  &  Domini  noftri,  Dommi.«ixri 
divina  Providentia  Pape  quarti  Antroudecr- 
mo  prefentibus  ibidem  fupra  diftis  Dominis 
Lamberto  Benedifti  Plebano  &  Petro  Holt- 
hufen  perpetuo  vicario  in  ecclefia  S.  Nico- 
lai 
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lai  Stendalienfis  prediüe  Halberftadenfis  dio- 
ccfcos  teftibus  ad  prcmilfa  rogatia  pariter  # 
debite  requifitis.        4  *;  *  , 

.  Et  cgo  Johannes  Loritze  Clcricus  Hai* 
,  berftadenfis  diocefeos  publica  facrä  Im- 
periali, autoritate  Notarius.  Quia  di- 
ftaruni  literarum  apoftolicariim  five 
brevis  apoftolici  produöioni  &  prcfen- 
tationi  ac  omnibus  aliis  &  fingulis  pre- 
nnflis  dum  ficut  prcmittitur  per  vene- 
rabilem  circum(pe£him  Dominum  Ot- 
tonem  de  Spegke  Decanum  ecclefie 
fanöi  Nicolai  Stendalienfis  prefatum 
&  coram  co  fierent  &  agerentur  una 
cum  prenominatis  teftibus  prefens  in- 
terfui,  eaque  fic  fieri  vidi  &  audivil 
Id  circo  prefen«  publicum  inftrumen- 
tum  per  alium  fidelem  fcriptum  exinde 
conferri  fubfcripfi  publicavi  &in  hanc 
publicam  formam  redegi,  ea  quoque  & 
notis  meis  folitis  una  cum  prenomina- 
ti  Domini  Decani  figilli  appenfionc 
lignavi  rogatus  &  requifitus. 

Nota, 

SKan  tan  fonflen  nod)  nadjlefcn,  toa«  idj  tu  b« 

<£tenbalif^en  €&ron.  p.  ».  unD  p.  6%.  wm 
.  Cat{ia viaen*  glofter  in  ©tenDal  fcjjon  angebracht, 
item  Meibom  &on5ÄarKnbwu  p.4?.  unD  von 
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23r* ^einriebe  Diphma  färbte  matten** 
23cöt>erf<%>aft  $u  £i:ant>enbm:g* 

^»»ö  1483. 

In  Chrifto  fibi  dileOis  Balthaßr  Math» 
&  Johanni  Bakeraonig  magiftra  fraternita- 
tis  fantte  Mariae  virginis  cetcrisque  con fratri- 
bus  cum  uxoribus  eorum  legitimis  &  liberis 
ntriusque  fexus  Oeo  &  beato  Francifco- de- 
vot is  frat^r  Hinricus  Vos,  rcverendi  parris  mi- 
ni ftri  provincialis  ordinis  minor  um  fuper  fra- 
tres  de  obfervantia  nuncupatoa  in  provincia 
Saxonias  vicarius  falutem  in  Domino  ac  bo- 
nis  perfrui  fempiternis,  piuS  vere  devotionis 
afTetius,  quem  ad  ordinem  noftrum  geritis, 
exigentia  digna  requirit,  ut  quia  in  tempo- 
ralibus  non  poflumus  vicem  vere  caritati  re- 
pendere ,  in  fpiritualibus  tarnen ,  quanrum 
nobis  fuppetit  &  pro  ut  in  noftris  apud 
Deumfervamus  defideriis3vobis  recompenfa- 
re  debeamus ,  propter  quod  vos  &  quem  oli- 
bet  veftrum  ad  confraternitatem  noftram  8c 
ad  univerfa  &  fingu la  fratrum  noftrorum  & 
fororum  fuflfragia  •>  -  -  invitavit  &  in  mor- 
te  plena  vobis  fpirituale ,  participationem  o* 
mnium  caridmatum  &  fpiritualinm  bonorum 
videlicet  mi Harum,  orationum,  fuffragio- 
rum ,  officiorum  divinorum  •  devotionum 
meditationum ,  leftionum ,  predicationum, 
jejuniorum  ,  abftinentiarum ,  difciplinarum, 
pccnuemiarum ,  vigiliarum,  percgrinatio. 
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laborum,  ceterorumqoe  fpiritualitim,  bono- 
rum tcnore  prsefentiiim  gratiofe  conferendo' 
quod  per  frattes  mihi  commiffos  nec  non  6c 
lorörcs  fanöae  Clara  ac  Fratres  &  forores 
tcrtii  patris  noflri  ordinum  eorundem  con- 
vcnbiulm  mihi  fubditorum  fieri'  dedit  autof 
ömriium  bonorum  Dei  filius,  ut  multiplici 
fufFragiorum  praefidio  &  his  augrtientum 
gratiaj  &  in  Futuro  mereamini  aeterno  vttse 
prscmia  poffidere.  In  cujus  conceffronis  te- 
ftimonium  figillum  prektt  officif  mci  dnxi 
prefentibus  appendendum,  Datum  in  con* 
ventu  noftro  Brandenburgenfi  Anno  Domini 
millefimo  quadringentefimo  oÖuagefimo  tcr- 
tio ,  in  die  vifitationis  gloriofe  Virginia 
Maria?.  -'       ,  c 

:  Nota, 

3*  faBe  »ort  tiefer  25ri$i>etfc&aff  in  fcer  5»ran» 
Denburgifd)en  ©tift t ,  JP>if}otte  p.  fr.  geljew 
-  MtJiu*  anbete  e^riften^onna^seioiefCR. 

No.   CCCIV.  , 

ärxtffr.  Pabjlltc^e3aUcafi  tenprobft 

3tt  Tangermunde  itn&  Dw<»,  Hildesb. 

Anno  1486, 
SIXTUS  Epifcopus  fervusfervoram  Dei," 
Dileöis  filiis ,  prepdßto  Capelle  fanaorum 
Johannis  Baptifte  &  Johannis  Evangelifte  in 
eaftro  Tangermmdenfi,  HalberftadenH  dirione, 
&  fanae  Crucis  intra,  ac  montis  fahßi  Mau- 
ririi  extra  muros  HildcfieaC  eedefiarum  Deca- 

ms, 
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nis,  falutem  &  Apoftolicam  benedi&ionem, 
Humiiibus  fupplicum  votis  libcntfr  annui- 
mus,  eaque  favoribua  profequimur  opportu* 
nis .  Exhibita  liquidem  nobia  nuper ,  pro 
parte  xltie&orum  filiorum  Proconfulum* 
Confulum  &  univerfitatis  hominum  opidi 
Gardclcve,  ac  Udonis,  Udonis,  &  Franc, 
Elgersburg  laicorum ,  Halberftadenfi  ditio«? 
ne,  litis  confoitum ,  petitio  continebat, 
q uod  dileäus  fiiius  Johannes  Mulre  -  -  -  di- 
Öe  ditionis,  in  civitate  Magdeburgenfi  com. 
morans,  olim  minus  veraciter  pretendent| 
cjuedam  bona immobilia  tunc  expreffa  in  diöa 
ditione  confi  ftentia  que  ad  diftos  litis  confortes 
pertinent  ad  fe  legitime  fpe<5iare&  ipfos  litis 
con fortes  illa  detinere  indebite  occupata,  eos- 
dem  litis  confortes  fuper  hoc  inter  alia  petendo 
bona  hujusmodi  fibi  adjudicari  feque  in  illo- 


rum 


prefat« 
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confortes  ab  illorum  pofTeflione  amoveri, 
cornm  dile&o  filio  Jacobo  Nefe  Decano  Ec- 


J 

h 

jjudicem  fuper  hoc  auttoritate  quar  ^ 
terarum  apoftolicarum  deputatum  foredice- 
bat,  earundem  Ii  terarum  pretextu  traxit  in 
caufom,  &  idem  Decanusin  illa  perperam 
procedens,  diffinitivam  pro  diüo  Johanne 
&  contra  prefatos  litis  confortes  fententiam 
promulgavit  iniquam,  eosdem  litis  confortes 
in  expenfis  in  ipfa  caufa  faöis  illarum  taxa* 


cione 


refervata  nihil« 


con- 
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coriderrlnando ,  a  qua  quidem  fententia  difti 
litis  conforrcs  ad  federn  apoftolicam  appella* 
runt,  fedidem  decanus  appellationehujüsmo* 
di,  cujus  öon  erat  ignarus5&  infra  cujus  ptofe* 
cutionia  tempus,  de  quo  non  modicum  fu* 
pererat,  difti  litis  confortes  adhuc  tunc  exi* 
ßcbant ,  contemta  i  fententiam  prediQaai 
excqui  per  Aias  certt  tenoris  liferas  mandavit 
&  demde  quia  dileflus  filiüs  Conradüs  Bal- 
der  Decanus  Ecclefie  fanäoru m  Petri  &  Pau- 
li nove  civitatis  Magdeburgers  i  prü  ejcectt« 
tore  fenrtntie  fe  gerens,  qma,  ut  inter  alia  di* 
cebar,  litis  Cdnfortes  prefati  fententia?  &  U- 
teris  prediöis  non  paruer am,  prout  necpa* 
rere  tenebantur,  fingulares  perfonas  ejus  dem 
uaivf  tü tatif ,  *  &  aliot  litis  confortts  pi  edi* 
üoa ,  ad  inftantiam  di£ti  Johannis,  excöm* 
municationis  fententiam  incidifie  intet  cete- 
ra declaravic,  &  locaf  ad  que  fingulos  eorum 
declinare  cont ingerer,  ecclefiaftico  füppofuit 
interdiöoi  quam  vis  de  fa&o,  pro  parre  df- 
öorum  litis  confortum  fentientium  e*inde 
etiam  indebite  fe  gravari ,  ad  federn  fuft  ap- 
pellatum  eandem,  &  nobis  humiliter  fuppH- 
•catum,  ut  appellationi  hu  jusmodi,  ac  polt  & 
contra  eas  attemptatorum  &  innovatorum  ac 
nullitatum  feflrentiae  &  proccffuum  pred i&o- 
rumcaufas,  aliquibus  probis  vtris  ift  parti- 
bus  illis  audiendas  &  fine  debito  termman- 
das  committere ,  aliasque  eis  in  pr e  m i  firs  o- 
portuneproviderc,  debenignitate  ApoiioK* 
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ca  digiiaremur.  Nos  itaque  hujusmodi  fop. 
plicationibus  ioclinati ,  difcrerioni  veftr c  per 
apoftolica  fcripta  mandamus,  quatenus  vos, 
vel  duo,  autunus  veftrum,  vocatis  diao  Jo- 
hanne &  aliis  ,  qui  fuerunt  evocand i ,  &  au« 
ditis  hinc  in  de  propofitis,  quod  juftum  fuc- 
rit,  appcllatione  remota  decernatis ,  facien- 
tcs,  quod  decrcveritis,  per  cenfuram  ecclc- 
fiafticam  firmiter  obfer van  &c.  Datum  Ro- 
ne apud  S.  Petrum  Anno  Incarnationis  Do- 
rn inice  MiUefinto  quadringentefimo  oöuage- 
fimo  fexto,  KalcndU  Augufti,  Pontificatua 
XV.  anno. 


Nota. 


m  m,  f  •  Sixtus  IV.  f<Q  i4t4.  fcctl  ». 

Aug.  fe&on  gcftorben-  ic:\ 
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No,  CCCV. 

C^urfßrjl  Privilegium  ffir  bje 

Atitio  14  d  <?• 

cffiir  3o^ann<«  t>on  ©Oft«  ©nafcen 
«JRarcwraf  $u  Brandenburg ,  x>tt  f>eilt'gen 
SX&mi  fcfcen  SXeic&S  erKflmmerer  unfc  €(>ur* 
f&tfl,  ju  Prettin,  Bommern  {Kipfl,  93urg» 
jjtaf  $u  Dumberg  unO  $ür#  *u  Dlügen  ic 
fcef ennen  und  tbun  f unt>  öffentlich  mit  Dtefcm 
SBriefe  t>orun$,  unfere  €rben  unD  9*ac&» 
inen ,  «Burggrafen  ju  SSranDenburö,  unö 

foof* 
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fonfl  übt  aUetmonniglieb,  Die  ihnf-f^n,  b> 
ten  oDet  lefen ,  Datj  roir  angefeben  unD  be* 
fanDt  l>abcn  Die  getreue  unD  willige $)ien* 
ff  e,Die  un$  unfete  liebe  get  te  uen;  t  ic  (5f  tcanbü 
fcfonetDet  in  unfet  alten  ©tab  ©al^ax» 
bei  gerb  an,  Datum/  unD  aua)  ton  fünfte* 
liefet  ©unft  wegen  baben  mit  ibnen 
Die  ©nate  gejeigt;  nacb  Dem  Die  ©ülDe* 
SÖtüDet  Det  ©en>antfa)neiDet  t>ot  2llut$ 
unD  biefteto  Die  ©eroobnbeit  gebebt,  unD 
Das  ©eroanb  auf  Dem  ©emanDbaufe  in  Det 
genanten  unfet  alten  <£taD  <5a(fen>eDel  qe* 
fönitten,  baben  wir  ibnen  toctg6nnct  unD  et» 
laubet,  Dar}  ftc  bmfübro  ju  ewigen  gelten 
folefte*  ©emanD  in  Dem  ©ewanDbaufe  oDet 
in  tyren  eigenen  ^äufetn  fcftneiDen  mocen, 
Detgönnen,  erlauben  unD  befTafioen  it>ncn 
nnD  ibren  9tae&f  omlingen  ©ewanDfcbneiDem 
fold)  ©etnanD  in  ibren  eigenen  «päufetn,  oDet 
auf  Denr©emanDbaufe  jufcbneiDen,  in  Äraft 
unD  «Blacpt  Diefe*  Sötief^  foll  aua> 
|Kinfdt)to  9tfemanD  in  Der  genanten  unfet 
alten  <§taD  ©al|meDel  ©ewanD  febneifcen, 
oDet  jum  ©ewanDfcjjnitt  jugclafien  tueib. n, 
tt  babe  oDet  gewinne  Den  Det  ©ewanD* 
föneiDet  ©ilDe,  aua)  foll  fein  «Olanbotoia; 
oDet  SRec&te  Qftann  ©ewanD  teilen  ooet 
tbeilen  latjen ,  n>et  aberfontfen  ©etnanD 
tbeilen  min,  Det  fbd  Daö  tbun  auf  Dem  ge# 
meinen  ©ewanDbaufe,  unD  Die  allen  entge* 
gen  fein,  Die  Da*  ©ewanD  feilen  wofler«,  b«n 
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cßetmeiDung  unferet  ©träfe,  unb  be»  ben 
SBrüc^en,  »ie  t^re  Briefe  unb  §repf>eit  ;in 
tbten  »orrnabl*  gegebenen  entfalten.  3« 
Urfunb  mit  unferm  anbangenben  ^nffcgel 
beftegelt ,  Der  gegeben  itf  auf  unfet  SButg 
Bol^toebel  am  ©infloge  nadj  bem  ©onn* 
tage  2fubilate  €l>ttjti  unfet«  lieben  ^)€rtn 
©eburtf)  taufenb  t>ietf>unbett  unb  im  aa)t 
unb  ad)jigtfcn  3al>te* 

Nota. 

$ier  erfe&etaet  SJIarggrof  3*$«tratf  Cicero  Gee. 

manix. 

i  ... 

No.  CCCVI. 

23ifd>$fl  *>ert>tfct>€t  unö  ^arelberflu 
<t,  fc&et  P«rAn  -  3def  för  öen  ron 
©^Ulenburg  unö  von  jUöe# 

rit$*  Arno  1490* 

BUS  SO,  Dei&  apoftolic*  fedis  Gratia 
epifcopus  Havelbergenfis  judex  &  commifla- 
rius  vicarius  ad  infira  feripta.  A  vencrando 
in  Chrifto  patre  ac  Domino,  Bcrtoldo  eadem 
gratia  epifcopo  Hildefemenfi  ac  adminiftratorc 
ecelefi*  Verdenfis  fpecialiter  deputato,  uni* 
verfis  ac  fingulia  Dominis,  Dominorum  & 
ecelefiarnm  reöoribus ,  ceterisque  presby  te- 
ris  clericis  notariis  &  tabellionibus  publicis 
quibuscunque  per  civitates  &  dicccefcs  Ver* 
denfea  &  Havdbcrgenfc«  ubilibet  conftitu- 
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tis  falutem  in  domino  &  prefentibu*  fidem 
indubiam  adhibere.  Noveritis,  quod  na« 
per  pro  parte  validorum  Fritze  de  Schulen- 
bürg  &  Tideke  Luderitze  äc  aliorum  quorun- 
dam  complicum  ipforum  certa  commiffionis 
papyri  fchedula  a  prafato  reverendo  in  Chri- 
fto  patre  ac  domino  Bartoldo  Epifcopo  Hifc 
defemenfi  ac  admi  n  iftra  t  or  e  ecclefis  Verden* 
fis  emanata  &  ejus  figillo  akintra  fubiftipr«C- 
fo  figillarim  nobis  fuit  prsefentata  hujusmodi 
füb  tenore:  Reverendo  in  Chrifto  patri-'dr 
Domino  Bußbni  Dei  &  Apoftolice  fedis  gra- 


tia  epifcopo  Havelbergenfi ,  Bartoldur  eadem 
gratia  epifcopus  Hildefemenfis  ac  adminiftra* 
tor  ecclefia?  Verdenfis  falutem  &  in  Domino 
finceram  caritatem  ac  in  commiffis  diligen-; 
warn  debitam  adhibere.  Noveritis  cum-»~{ 
nonnulii  Fritxe  de  Schulenburg  &  Titeke  de 
Luteritxe  eorumque  complices  venerabilem 
virum  Dominum  Ludolfum  Verdeman,  pres- 
byterum,  Canonicum  noftrae  ecclefise  Hilde- 
femenfis ac  praepofitum  monafterii  in  Dam- 
bekc  noftrae  Verdenfis  diocefeos,  manibus  ar- 
matis  &  violenter  invafefint,  ligatum,  abdu-  y 
öum  &  captivum  detinuerint,  fuerintque  ob 
id  per  noftrum  curiae  Verdenfis  officialem  ge- 
neralem,  fententiam  canonis  contra  hujus- 
modi invafores  latam ,  damnabilirer  incidiffe 
declarati,  unde  pro  parte  illuftriflimi  princi* 
pis  &  Domini, ,  Dom  ha  Jobamis  Marc  Monis 
Brandenburgenfis  &c.     Principis  cleftoria  , 
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rogati  &  requifiri,  ut  prcmiffos  delinquentes 
ab  excommunicationis  fentcntia  hujusmodi 
abfolverimus ,  ahis  arduis  negotiis  praepedi- 
ti,  actendendum  10  talibus  non  eile  le viter 
deprehendimus,  ne  facilitas  venie  incendium 
delinquendi  praebeat,  preces  tarnen  cjusdera 
princpis  furda  aure  pneterire  nollemus,  ac 
emendim  ecclefi«  &  nobis  impcndendam 
ipfius  principis  contemplatione  remittemus» 
de  veftra  paternuate  in  Domino  plorimura 
confifi  commictimos  vobis  prjefatoa  invaforci 
&  injuriatores,  fi  id  humüiter  periennr,  ac 
de  ftando  &  parendo  noftri  &  vcftris  ac  (an- 
üe  m  uris  ecclefiae  mandatis  in  vcftris  mani- 
bus  fa&ia  per  eos  &  eorum  quemlibet  fcri- 
pturis  facrofanttis  corporaliter  ad  (an&a  evan- 
gelia  fohtum  praefti  terint  juramentum ,  hac 
vice  duataxat  autoritate  noftra  abfolvuntur 
'  &  communioni  fidelium  &  participationi  ec- 
ciefiafticorum  facramentorum  fanöeque  ma- 
tria  unioni  rcftituaotur  injunüa  fibi  pro  mo- 
do culpe  pccnitentia  falutari  &  quod  idem  in« 
juriatorcs  difto  Domino  Ludolfo  &  fuper 
prsmifiis  injunis  Sc  damnis  quibusvis  fansfa- 
ciant  aut  defuper  amicabiliter  componanr, 
ipfosque  fic  abfolutos  &  reftitutos  publice 
nuncietis  &  faciaris  ab  aliis,  ubi  quando  & 
auotiens  expediens  faerit ,  publice  nunciari 
luper  abfolutione  &  reftitutione  hujusmodi 
veftras  literas  autenticas  aut  inftrumenrum 
publicum,  fi  illud  vcl  illaa  peticrint  &  ha- 
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bere  volu erl n t,  in  fidem  &  teft imoni u m  prar- 
mifTorum  dando  &  concedendo«  In  cu)U  s  rei 
teftimonium  figillum  noftrum  prefentibus 
eft  impreffum  fub  anno  Domini  millefimo 
quadringentefimononagefimo,  [die  fabbati, 
quarta  menfis  Junii      Port  cujus  quidem 
Commiffionis  fcedulc  praefentationem  &  re- 
ceptionem  nobis  &  per  nos,  ut  praemittitur, 
faöam  cönftituti  coram  nobis  validi  Fritze  de 
Schulenburg ,  Tideke  Luderitie  ac  certi  alii 
ipforum  complices  principales  principaliter 
pro  fe  ipfis  citra  tarnen  quorumeunque  pro* 
curatorum  fuorumrevocationem  per  eos  for- 
fan  haöenüs  quolibet  conftitutorum  &  fe  t 
fenrentia  canonis:  fi  quts  fuadente  &c.  quam 
ob  injeöionem  manuum  violentarum  in  Do- 
minum Ludolphnm  Verdeman  violenter  fa- 
Öam  per  vigilanrem  Dominum  officialem, 
civem  Verdenfem  dicuntur  incidifle  declarati, 
flmpliciter  vcl  ad  cautelam  juzta  &  fecundum 
pramifts  nobis  faftse  &  prsefentatae  commif« 
fionis  vim»&tenorem  abfolvi,  feque  comiru* 
ntoni  fidelium  ecclefiafticorum  facramento- 
rum  pereeptioni  &  fanfte  matris  ecclefie  unk 
rati  reftitui  per  nos  debira  cum  inftantia  hu- 
milirer  poftularunt,  offerendo  fe  paratos  de 
fatisfaciemlo  parti  lefe,  ftando  juri  &  fanftc 
matris  ecclefiae  hoftrisque  parendo  mandatit 
iios  tum  Buffo  epifcopus  judex  &  commiffa- 
r i u s  prefatus  atretjdens  poftulatio nis  hujusmo- 
di  fore  juftam  &  feonfonam  nataram,  quod- 
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nue  fan£2a  noftra  ecclefia  nernini  cl&udit 

gremium  <*d  eam  revertcnti  4c  yeniam  pQ-; 
ftulanri,  prxnominatos  Fritzen  de  Schulen- 
bürg  &  Tidcke  Uiderixen  ac  comptee&ipfo-j 
rum  prinzipales  coram  nobis ,  ut  praefertur* 
wnftuuros  infttntcr  &  huroilitcr  pef  entc*  $ 

fenrentta  canonis  anre  diflki,  in  quam  -per 
pr*di&um  dominum  officialem  civcm,V<r- 
denfem  declaran  funt  in^idiffe,  abfolven- 
dum  du*imu$  #  abfol  vimus  in  forma  eccle- 
fiae  confvcta ,  ipfosque  fidelium, 
participationi  ecclefiafticorum  facramemo^ 
rum  &  fancbe  matns  ecdefiae  unitati  refti« 
tifimus,  prour  abfolvimus  &re(tituimuseos-' 
dem  praefentibus,  receptis  tarnen  primitus  ab 
eisdem  Frjrze  de  Schulenburg,  Tideke  Luderi- ; 
xen  &  complipbusfuia  principalibus&  in  no- 
ftri«  m  a  ni  b  n  s  taftisper  eosdem  feripturis  facro- 
fan&is  ad  fanöa  Dgi  evangeiia  juramentis 
.de  fadßfaciendo  £f  ftando  jure  &  fap£taem*-i 
tri$  «ccleßac  atque  noftris  parenclo  manda- 
tis ;  Injunäa  inde  ipfips  prp  modo  culpe  pec- 
nitentia  falutari.  Qjjaeomnia  &  fingula  vo- 
bis  omntbus  &  fjngulis  fupra  diftis  &  ve- 
ftrum  cuilibet  intimamus,  jnfinuamus  & 
notificamv|8f  *c  ad  veftr^m  &  eujuslibet 
yeftrum  notitiam  deduci  volumus  prae- 
'femibus,  yosque  njhÜQroww  &  veftrum  ~ 
quemque  in  folidum  auftoritate  nobis 
commifla  &  qua  fungfmur,  in  hac  parte, 
tenore  praefentium  requirimus  &  monemus, 
primo ,  fecundo,  tertio  &  peremtons  &c  Iq  * 

V  virtu- 

y 
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virmtc  obedtentie  &  fub  exeommanicationis 

Sna,  quam  in  vos  &  Ycftrum  qucmlibct 
imu*  in  his  fcriptis,  nifi  feceritis,  quo 
vobis  in  hac  parte  commitimus  &  manda- 
mus&c.  Sxmm  receptis  pfaefentibus  &  poft- 

quam  pro  pirre  diftorum  Fritxen  de  Schu- 
lenburg &  Tideke  Luderitzc  principaliun» 
&  aliorum  fuorum  complicum  defuper  vigo* 
re  pr aefent ium  f uer  i  ti  s  re  quill  ti  feu  alter  v«-< 
ftrumfusrit  requifitus:  Ita  tarnen  quod  in 
his  exequendis  alter  veftrum  alium  non  ex« 

peöet,  ne^  unns  pro  alio  fe  exeufet  prdk- 
tos  Fritzen  de  Schulenburgk  &  Tideke  Lu- 
deritze i  pr in eip ale s  ac  alios  eor um  compli- 
ces,  fic  urprsemirritur,  per  nos  abfolutos  fingu- 
lis  d le b u s  domin icis  &  fefti vis  in  veftris  eccle- 
fiis  monafteriis  &  capellis  infra  miffarum  jfo 
aliarum  divinarum  horarum  folemnia,  dum 
ibidem  populi  multitudo  ad  divina  audien- 
dum  feu  alias  fuerit  congregata  &  alias  ubi 
quando  &  quotiens  expediens.  fuerit ,  publice 
alta  &  intelligibili  voce  abfolutos  &  reftitu- 
tos  nuncietis  &  ab  aliis ,  quantum  in  vobis 
fuerit ,  nu nciari  faciatis  &  mande üs.  Quos 
nos  &c.  ii  abfolutos  &  reftitutos  nunciamus 
prsfentibus  abfolutionem  vero  omnium  & 
fingulof  um ,  qui  praefatam  noftram  exeonu 
municationis  fententiam  ineurrerint  iiye  in* 
currcrit,  quo  quomodo  nobis  quoad  dioecefiir 
noftram  Ha velbergenfem,  velprsefato  Epifco- 
po  Verdenfi  quoad  fuam  doecefin  referva- 
Sa..    In  quorum  omnium  &  fingulorum 

*  * 
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fidem  Sc  teftimonium  prwniflbrum  prüfen- 
tcs  litcraa  Ii? e  pracfens  publicum  inftrumen- 
ftun  abfolutionem  noftram  hujusmodi  in  fe 
eontinentes  five  continens  exinde  ficri  & 
per  notarium  publicum  infra  fcriptum  fub- 
fcribi  &  publicari  mandavimus  figillique  no« 
ftri  juflimus  &  fecimus  appcnfione  commu- 
nir  u  Datu m  & atlum  in  caftro  noftro  Wiftogh 
<ub  anno  a  nativitate  Domini  millefimo  qua- 
dringen  tefimo  nonagefimo,  indi&ione  o£ia- 
va,  die  vcro  mercurii  tricefima  menfis  Junii 
pontificaroa  fanaitfimi  in  Chrifto  patris  & 
Domini  noftri,  Domini  Innocentii  divina 
Providentia  Pape  oüavi  anno  fexro;  pras» 
ientibus  item  validis  Vicione  &  Alberto  fra- 
tribus  condiftis  de  Ahmt  Üben   reftibus  ad 

pramifia  vocatis  pariter  atque  rogatis. 

» .  r 

-  Et  ego  Arnoldus  Bediel ,  clericus  Havel« 
bergenfia  dioecefeos  publicus  apoftolica  & 
Imperiali  autoritatibus  Notarius  in  prxmifla 
commiflione,  abfolutioni  reftitutioni  &  jura- 
menti  praeftationi  omnibusque  aliis  &  fingu- 
Iis,  dum  fic,  ut  praemittitur  coram  praefato 
venerando  in  Chrifto  patre  &  Domino  Bußo» 
ne  epifcopo  Havelbergenfi  judice  &  commif- 
fario&per  cum  formaliter  agerentur  una 
cum  praenominatis  teftibus  praefens  interfui 
eaque  omnia  &  (ingula  fic  fieri  vidi  &  audtvi 
ideoque  prüfen?  publicum  inftrumentum 
exinde  confeci ,  fubfcripfi,  publica  vi,  &  in 

hanc 
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hanc^publicam  formam  redegi,  quam  figno 
nomine  &  cognomine  meis  Colitis  &  confveria 
una  cum  prsrati  reverendi  in  Chrifto  patris 
&  Domini  Buffonia  Epifcopi  Havelbergenfis 
figilli  appenfione  iignari  curavi  rogatus  &  re- 
qaifitus  in  fi dem  &  teftimonium  omnium  <5c 
fingulomm  ptxmifforum. 


Nota. 

2J,  Boflb  I.  mt  ein  £err  ton  5ll*en*Ieben  ,  it 

JSWMlb.  et-  $>\%  p.  ff.  €*to  Epitaphium  ifl 
mir  nac!)br  tuqcfcf)  itfet,  unb  lautet  alfo :  Ao« 

Dni  MCCCCXCIII.  XII.  Oft.  O.  fcevercndifl; 
in  Chrifto  patcr  &  Dominus  Buflb  de  Alvens- 
Ie?e, Hujus  EoclcC  Epifcepus,  cuju*  an  im« 
requiefeat  in  pacc.  Amen.     25ifd)Of  BerthoU 

dus  mar  ein  ^repfrerr  Don  ganbsterg,  berbep* 
De  Stifter  Sßerben  unb  £tlbe$&eim  §ufammen 
fcatte.  $tcr  ®a<&e  ijl  in  ber  £a*;Ib.  @t, 
J&ij!.  f^on  gebaut,  frier  fomrnet  ba*  Dipl. 
-*  barm.  €«mÄre  fonft  m  ».  Buflbnt  »o$ 
ttancfeetf  mit  anju^ngen. 

No.  CCCVII. 

23*         i $u  2Sranfcenbur0  betätiget 
eine  gefttftete  UTifle*  -<Ami*  149I 

JOACHIM  Dei  &  ApoftoÜc*  fcdis gra- 
tia  Epifcopuf  Brdndenburgenfis*  Vniverfia 
&  finguiis  urriusque  fexus  Chrifti  fidelibus 
prsfentes  noftras  literw  vifuri*  lc£toris  pa- 
riterque  &  legi  audituris  falutem  &  finceram 
indomino  caritatem$   Et  ittfra  feriptorun* 

habe* 


tat       m  (o)  m 

habere  notitiam  &  fidem  adhibere  crediti- 
vtm.  Quia  providus  CUtocs  FramboU  civis  & 
incola  vereris  civitatis  Brandenborg,  laicus 
noftra  dioecefeos  Cupifens  fuae  &  fuorum 
progenitorum  &  liberorum  animae  &  anima- 
rum  faiuti  falubriter  inrendere  volensque,  ut 
orthodoxa  catholica  fides  fuis  operibus  exal- 
tare &  divin us  cultus  augmentare  deuotusque 
fidelis  operibus  devotius  efficiatur  qualibet 
fexta  feria  cujuslibet  ex  donato  ad  altarö  B# 
M.  Virginia  fitum  in  Ecclefia  parochiaü  S. 
Godehardi  veteris  civitatis  Brandenburg, 
unam  miffam  de  fantta  &  inviöoriofiffima 

$ruce  per  pofleflbrem  difti  altaris  legi  &  te- 
neri  pie  ordinavit  &  procuravit ,  pro  qua 
duodecim  fexagenas  marchiae  in  fumma  ca- 
pitaliuna  cum  redditibus  inde  provcnienti- 
bus  ad  di£tum  altare  appropriavit  arque  do- 
navit  perpetuis  futuris  temporibus  pcrma- 
nendis,  Qyare  diöqs  Clawes  Framhold  de» 
bita  cum  inliantia  reqvifivit  &  a  nobis  poftu- 
Javit,  quatenus  hujusmodi  ipfius  pium  &  de- 
vot um  affettum  profequi  &  exequi  vellemus 
Cumque  noftra  autoritäre  ordinaria  approba- 
re  &  confirmare,  Nos  vero  ipfius  reqvifitio- 
nibus  &  pecitionibus  tanqvam  devotis  &  ju- 
ftis  merito  annuentei  praeditte  miffse  celebra- 
tionem  &  dotationem  ac  fundationem  appro- 
bamus,  ratificamus/ grata,  rata  &  approbata 
habentes,  eaqve  in  his  fcriptis  Dei  nomine 
«ofifirmamus"  perpetuis  futuris  temporibus 

in 
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inconnulfa  permanendo.  In  cujua  rei  evi* 
dens  tcftimonium  figillum  noftrum  prefenti* 


7 

p 

1 

tefimo  nonagefimo  fecundo,  feria  fecunda 
ipfo  die  Hypoliti  &  fociorum  rtiartyrum. 
Tcftcs  vero  hujusmodi  noftra  confirmatio- 
nis  func  venerabiles  &  validi  viri  domini 
Matrseus  Mtlitoris  decretorum  Doftor  &  in 
fpiritualibus  vicarius,  Balthafar  Boyx,  no- 
ftrae  curise  officialis,  Bartholomaus  Balftorp, 
Notarius  confiftorialis,  Hatto  de  Rrcdato. 
Marfchallus,  Rudiger  de  Scieftt  &  aliiquam 
plures,  curiales  &  domefticf  noftra  fide 
digm. 

Nota.  ,  Vi 

SBifft.  Joachim  Der  etile  wor  ei«  $err&.  SBtebatt. 
3N&  babe  tu  Der  Sranbenb.  .©t  £i(tor.  p.  f*. 
t>on  ifcm  gefcanbelt,  ba&in  bif  Dipl.  jugetta* 
gen  weben  werben  f an.  wäre  fonft  no$ 
wrföicbnc«  von  t&m  aniumevtfen. 

No.  CCCVIII. 

JDie  £ei*n  t>on  ^lerenelebett  Verträgen 
ftd?  mit  Öem,  $kden  «öißmaret 

SBir-Buffe,  Stifter,  8uDo(ff,  «Kiffer,  unb 
€urt  fine  ©6fjne  98iecfe ,.  2llbre$t  unD 
©ebert  Subolff  fei.  @o&ne,  £an§,  <33iccfe 
imD  «ufle,  ©ebert  fef.  eo&n*,  alle  S&r&bec 
"  '*  unt) 


m  <o) 

unD  Seffern ,  gefamtene  ton  2ttt>en6lebttt 
tfco  Calbe  in  Dem  <2BerDer  befeten ,  bcf e  w 
tten  und  betügen  open ba[>r ,  tnn  uno  mit  Degen 
unferem  open  23reue,  t>of  un*,  unfr en  <£r  ben 
uno  fonfl  t>ot  alleroem,  bat  mp  mit  gutben 
frepen  mitten ,  unD  roelbeoatyem  SSlobe, 
umm  t  Dem  SXaDf,  unD  ganfce  ©ernenn 
Snroöbnern  unfers  $Metf  en$  SBitf  marcf ,  unb 
allen  i()ten  "DMomlingm,  teeeiniget  unD 
»ertragen  ,ebme  tbogefcpreöen  unb  perfojft 
bebben ,  gegenwärtigen  tofeggen  unD  mto» 
jxn  in  Strafft  befe«  «reue«,  unfe  £olfc, 
t>on  Den  Äapnfliege  an,  wert  an  Dat  S&n» 
fanec  S^\%  in  De  Sange  unD  oef  in  De  SöreDe,, 
»on  Dem  $eloe  Der  oon  ÄlembEom ,  »ett  an 
t)e  Söercf botfl  /  unD  Dem  »on  2llgenficDt, 
nnD  Der  €afi  cffcben§elD^arcf,Pt9genonp 
men  X.  SKoDen  lang  t>on  Dem  £ai>nftiege  an 
fcie  SöreDe,  Dat  man  ftcE  fc^ai  Sörurfen  to 
fce*  ©ammeö  Wueff,  Da  man  Den 
S)apm  mett  f<ball  maefen  unD  betern,  in  , 
alle  mabte,  fo mp  tbo unfern £ufe  tf)o€al* 
be  gehabt  unD  noeb  bebben ,  fitf  Deö  por  ftcf 
unD  alle  ebre  Stamfomlingen  tpö  emigen 
tbic&cn  to  bruefenoe,  utpgenommenDe  Dat  . 
©ertd)t,  alleren  Rottet,  De  S3erfpbrfl,  , 
unD  aHe  unfece  <2Bifcben  in  Denfuluen  unfern 
•f)olfe,  Dat  mp  una  por  uno*  unD  unfern  €r* 
ben  beboüen.  Joieoor  fepotten  unD  mitten 
unä  öou  Sllwnölebcn  unD  unfern  (Erben,  De 

genante  SKafct,  unD  ganfce  ©emerne,  3» 
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mt>m  m  e&rsenannfen  unfer*  «SIecfe* 
SMfjmarcf,  unD  alle  6l>rc  9?afömelingen  uns 
alle  jäbrlifen  ub  ©t  2Boiburgt$  $agf  ro 
(Calbe  auf  ufer  93orcf  geben  unD  bcralen 
»ofrein  6tenDelf<$e  «Diarcf  ©tenDelfcfe 
2Bef>runge,  unoert&gert  unD  unrerbtnt* 
toert  -  -  -  getreuen  na  Der  SBotDt  grifft 
unjeS  Vetren  bufent  *ef>r&unDerr  Darna  in 
t>tr  -unD  negfiigffen  Sa&te  unD  Matthe 

Apoftoli. 

No.  CCCIX. 
JTC»  Joharmet  Cicero  befcfyencr"  et  bte£errtf 

pon  fcer  ©ctmlenbntg  mir  einem 
#nge#Ue,  1495. 

^SBtr  ^o^anne«  Don  ©oftf  ®naDen, 
37*  arggraue,  ju  SßranDenburg ,  De«  tilgen 
9tomifa)en  Diicfe*  €rg «Sameret  unb 
©>urfÜrft,  ju  ©terfin,  Bommern  £ertog, 
SBurggrao  ju  Grimberg,  unD  $ürfrju 
Stögen ,  bef  ennen  offentlia)  mit  tiefem  Sörw 
ue,  t>or  uttf,  unfer  €rben  unD  9?aa)f  omen, 
Sttavggraucn  ju  23ranDenburg,  unD  füft 
»or  jeDermennlic&en,  De  i(>n  fefcen,  j>&rm 
oDcrlefen,  Das  n>iv?angefef)en  unD  erfannt 
»illtg  getreue  unD  anneme  ©ienffe,  fo  unfer 
«Deubtman  Der  alöen  SWarcfe,  9lat&,  unb 
Heber  gefreroer,  $ti%  von  Der  ©efculenburg 
511  25e$enborf,  unferm  Oettern  «Karg* 
grafen,  $rieDria>n,  unfern  lieben  £n*S8afer, 
SRarggr,  SHbrec&ten  feiiger  unD  ßblicber  @e* 

tec^t« 


w       4»  (?) 

te#tnu§,  un*  unb  unfe*  $erf$affr>-fe0» 
mal*  getban  bat/  unD  uns  nue  fürber  met>t 
tool  tf>un  f an ,  fot  unD  mag ,  £>arumb  unb 
»ot  fein  $f«D»@c&aDen ,  fo  et  in  unfern 
SMenften  bifljet  genommen,  aud>  von  be< 
funber  ©unft  unD  ©naD  wegen,  baten 
»ic  ibm  unD  feinen  mebnlicfen  Bibeä  fiebns 
€rben  Da*  ©c&lofj  Dflewolt,  mit  4Uen  . 
unD  jc&ltgen  feinen  3ugei)orungen ,  Sftus 
fcungen,  unD  ©ered&ttgbeifen  unD  einen  noü« 
ften£of  ju  <3Berle  mit  jwenen  «£>ufen  famt  Der 
»Afien  ftolomarrfe  $rapleue,  nue  Da*  alle« 
fcie  »erbigen  unfer  liebe  anDac&ttgen  (fr 
ban  unD  €r  ßuDoflf  DerDemann  (Eiebcos 
fcere  Pt<?b(l  ju  ©iflorff  unD  ©ambecfe, 
bi  §ber  Dönun*  unD  unfec  «perfäop  ju  ßebn  ge# 
bobt,  unD  noa)  fyaben,  beulen  unD  gebrau* 
$en,  ju  regten  Slngefclle,  gegen  unD  gne« 
Diglicben  geliehen  bebben  •  -  -  •  £6ln  an 
fcec  Bpcet»  §r»Dage*  na  Dem  @omag 
Oculi,  grifft  ©eburt  öetteonbunDert  3«t> 
«nDinDemwffunDnegentigellenSare.  :.f 

No.  CCCX.    '  >:r?':r> 
Xft,  Johannes  Qibtbtt  alten  QtöDt  @alg# 

tpeDel  nocfc  einen  3a^f>Hl0fcftf 

Anno  1496. 

2Bit  3ol>anncö  wn  ©et«  ©naDcn 
SJlarggraue  ju  SBranDenburg,  De*  beölige» 
$6mtj$en  IKetc^^  €r^-€amerer|unb€bur* 
furft,  ju  (Stettin,  Bommern  jc*  4>erjog, 

JBura» 
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t 
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Söurggraue  ju  Voremberg,  unb  $ürfr  ju 
fRügen,  befemien  ojfentli#  mir  Di|jem  s-8ci* 
ue  für  un*,unfer  £rben  unD  Stotfrfomen, 
?Dlarggrauen  ju  SBranDenburg,  unD  fünft 
m  poermenniglicb ,  Die  tnfeben  ober  lefen, 
Daß  tx>tr  in  3hfel>ung  mannigfcltigcc  ge« 
tretter  williger  unD  annehmet  Jöinfr,  Die 
Söiiraermeitter,  Dxatt)iiian  unD  ganfce  ©e> 
metn^eit  unfer  alten  StaDt  Saig  Trebel, 
unfern  cßorfatyren,  $föavggrauen  ju  SScatu 
Denburg,  unD  untf  bt6l)ergett)an,aucf)  juförs 
fcern  %t\Un  »oll  tbun  fbnnen  unD  f ollen, 
c\i  Der  getret»  SanD^fürfl  bewegt,  aueb  Da* 
mit  fte  unfer  (lau  Dejtba*  jut  Söeueftifltmg 
Damen ,  unD  Die  gemeine  Bürger  ir  9to 
rung  mögen  baben,  nie  aueb  auf  ir  fleißig 
Demütig  erfueben,  ^nen  noa)  ainen  3ar* 
maz&t,  netnlicb  jolia)«*  3ae*  auf  Den 
Montag  Letare  gen  Dem  SibenD  jur  ftettcju 
fommen,  alfjDenn  Den  2lbenCfmarcfT,  unD 
am  (Kontag  Darnacb  Den  regten  9Äarcft  ju 
halten,  gneDiglict)  gegeben,  ©eben  unD  be» 
fettigen  3nen  unD  oren  9?acf)fcmmen  jbl* 
eben  3farmarcft,  fbüroer  alle  3ar/  mit 
Sarmarrf tt  reebt  ijl  unD  geroonlicb  a  uf 3?itt 
unD  obbefftmpt  ju  balfen,  Doa)  bto  auf  uns 
fer  wt'Derruffen ,  >3nn  unD  mit  ftrafft  p e$ 
S3rieueö  $u  wfunDt  mit  unferm  anbans 
genoen  3nf»«9^  fcorfiegelt  unD  geben  ju 
€öün  an  Der  ©prero  ©infrag«  nacb 
Dem  ©onfag  Letare  unD  Der  ©eburt 

Jöbb  tipn* 


I  *  I 

€f>ri(tt  fcäufenD  tHtf>unb<it  nnt>  im  ©e<&* 

'■  ■.  --■  f  -vi  : 
Nq.  CCCXL  .-.  •<■•,-....:>,-<.'.. ': 

*>erglei(*>  jwifcben  öem  C!ofler  $wn 

3n  biefem  Sa&r  tft  ein  gewiflee  Stoajeia) 
jtt>if#en  Dem  £lo|te  inni  beil.  gkifl  W 
eafcjmebei  unb  bem  M*giftr«  bcnDtf  etaD* 
te  ©afijtioeDel,  (Sonntag*  naa)  ommum 
fanaorum  ewc&tet,  unb  t>on  ebutfiVcft 
hanneju  Slmeburg  beflätiot;  3«  Dcmfelbi* 
flen  werben  altf  ju  e<&!i<&tuna.  Der 
wretDnete  9tftbe  genannt:  €r  Sobann  B*. 
ne^Öi  probfl  ju  ßtfcnfcal,  Doaor,  grifc 
t>on  Der  e*ulenb«rö,  Hauptmann  in 
$er2Hte**0torcf,  ©igtnunöc  5«er  €an^ 
ler ,  unb  Sobann  »on  ©<fcl«bei?n&orf  Po- 

aores.    In  extenfo  fyabC  Da*  Diplom» 


»  • 


Ii 

[•Im 

CaltfMbel,  unb  tofeüeid)!  tfl  er  ber  annoifo; 

beltf>abe,  gleid)mie;t)Da  Der  ganzen  gamtlie  in 
.  *e«  ^rUniW>m  mo^cntli^en  Rektion. »«. 
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Jene  3ufafee  jur  ^aacltevgif.  @f.  Qiftoxit  am 
geb  a  .  t  |inD|  äuiiiablt^a  frernacfc  feüK€alfji 
'  r*  tt>e^etf^>e  Documenta  roeifer  t>oM  tyme  anfiel 
tta  <rnwt>cn  bin.  6etn  SuccefTor  8ep  bet 
.«aifem  Mföen  ^robjlep  fcte§  Theodoricas  doq 

JBrOa^eniteitl ,  Öev  Antccctfbr  Henning  Doti  der 
©d)Uletlbttrfl/  confer.   Rudemann  Si.  SJft. 

Samml.  •  p.  37*.  legerer  war  ^aa&eburgifc&. 
"    '!  "  No.  CCCXU.  ;}ir.f. 

4>cncn^citrn  tjonputlttj  unD  bamn 
von  (Brepenis       149 8  . 

2öir  3ofcanne*  »00  ©otfe*  ©naDen, 
«Oiaragraf  $u  $5ranDenbura ,  Deö  (jeifigen 
«X6mifc&en  SXefcfc*  €rfc  =  £dmmerer  unfc 
€f>urfurjt,  ju  (Stettin,  Bommern,  GLafiu» 
ben  unD  <2BenDcn  £er&oa,  Burggraf  iu 
Dürnberg,  unD  Surft  jü fKüaen,  befennen 
unD  tbun  EunD  öffentlich  mit  Dicferi  unfern 
SSrieffe,  für  aUermcuiniglic&,  Die  ü)hfe&en 
eDer  t>6reci  lefen-  Sllö  |te&  lange  £eit  jn>i« 
fcfcen  Den  (Solen ,  unfern.  3iM;cn  unD  heben 
(getreuen,  %ol)  ann ,  Söal^ic ,  ©ünfcet,,  £en> 
ningf ,  %<§eint  unD  SSaljer  Den  (Sanferi, 
Herten  $u  putlis,  ©ebrüDer  unD  QSetfecn, 
*in$,  unD  ^einrieb,  (öretpemg,  ju  Soffen* 
roDe,  eilige  3rruna/n  gehalten,  Darauf 
SBeDe ,  53ranD  unD  Dfoöen  enf ftanDen,  Dag 
fie  Der  wutDige  unfer  SKatb,  unD  lieber  ©<* 

«SbbV •  trentf, 


ttewe,  j(öttB  von  0cblabernt>otf ,  JUlei- 
ftet  ©anct  Solang  £tDen$ ,  unD  <&\$\i* 
munD  ©teoet  Doaor  unD  €anfclet,  attfun* 
fetnfonDetn  SSefebligf,  mit  be^DetfeitS  fo* 
ren  guten  «Bülen  unD  Riffen  gütlichen  mit 
einanDet  entfaieDen  baben,  wie  betnacb  foU 
«ct.  2U*  Der  genannte  £einti(&  ©teoem* 
len  feinen  t>etetUc&en  €tbe  unD  2ebne,  Die 
«br  t>on  Den  £ettn  t>on  $utli&  ju  £eben  batt 
unD  haben  foll,  bifbeto  befejfen  unD  aebtau* 
Aetl>att,  Detftcfc  gebrauchen  foU 

unD  mag! ,  wn  Den  ijettt»  Don  $uthfc  un« 
cebinDetf.  ©ollen  auefc  Den  ©locf  en*2Betbet 
mit  einanDet  tbeilen  unD  Dura)  graben  laf* 
fen,  Damit  jeglicfe*  $art  miflenö  baben 
wagf ,  »ie  weit  et  ft#  Deffen  jugebtauc&en, 
unD  Dagegen  foU  Die  QJebbe  ganfe  abgeltet* 
fet,  unD  allet  e$aDe,  Srtunge,  SBcföwe* 
te,  «Wöbe  unD  Arbeit,  fo  Die  genannte  «per* 
ten  oon  <PutU&  unD  @tet>enife  in  folget 
Q)el)De  geDulDet  unD  geleDen  f)aben,  gegen 
einanDet  aufgehoben  fe»n,  unD  folcfc  3ttung 
unD  Sroeittacbt ,  fo  fi*  jwtfc^cn  ibnen  unD 
allen  Denjenigen,  Die  De  eac&e  aUentbalben 
tbun  gebabt,  oetroaebt,  unD  Datut  t>etbacbt 
gan&  gevid)t  unD  entfcbieDen  fegn ,  Do#  un» 
fc&aDlicb  Den  taufenD  SKeinifcfcen  ©ulDen, 
Die  Den  £ettn  oon  ^utlifc,  Dur<#  Den#odj* 
gebotnen  $ütften,  fetten  ^einrieb  Den 
,  Den  gltetn^erjogsu^taunfcbwcißunb 
Haneburg,  unfetm  lieben  £ü>m,  Dcn^etnt 
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ton  9htli&  unD  i&ren  Untertanen  95ranD« 
unD  SRooe  balben  t>on  Den  £ocfcgebof)rnm 
^örflen  unfern  lieben  £>f>men,  Vetren  -Wa- 
unD  £errn  halset  £er  jog  mm  tttecfc 
lenburg  Untertanen ,  Die  bep  geDac&teti 
Sftabm  unb  SöranD  geroefen ,  unD  mit  ge» 
tfjan,  inbaltDe  SReceg  Darüber  auägangen, 
ju  bejahen,  jugefproc&en  unD  gnüglicfc  »er* 
borget  fein,  Die  oor  allen  SMngen  Den 
•Öetrn  unD  Den  il>ren  foflen  bejablet  »erDen. 
Ob  ftc&  aucD  begebe,  Dajj  Die  genannte 
Herren  von  $utli§  unD  ^einrieb  ©retenifc, 
oDer  il>re  Untertanen  unD  ^ermanDten 
binfür  mit  einanDer  irrig  mürben,  al* 
fo  Denn  feilen  fte  mit  Der  %fyat  gegen 
einanDer  nid>tö  fürnebmen,  fonDern  ficfc 
in  gleich  unD  rec&t  gnügen,  unD  ein  <J>art 
fcem  anDern  gegen  Den  feinen  gnüglic&e$jXe(&* 
ten«  verhelfen  oer  wrbelffen  lafien  /  De*  fe 
allentbalben  angenobmen ,  unD  Die  genannte 
•Cwren  ton  $utlifc ,  unD  fünDerlia)  «Der 
3<>ban  üor  feinen  2$ruber  Penning,  unD 
«£>einri<&  ©cewnifc ,  (lett ,  w  jt  unD  unter* 
brod&lidj,  alle*  mit  £anbgebenber  $rero, 
jugefaget  unD  angelobet.  5)e§  jum  Uw 
funDt  unD  mebrer  ©icberbeit,  baben  mir 
jeglidj  tyaxt  gletdj  lautent  einen  Üleccfj  gege* 
Den,  mit  unferm  anbengenDen  Snftegcl  wr* 
fiiegeln  @efa>ben  unD  gegeben  jum  tOilfjs 
ttad  an  Der  ÜJliftmod&e  naefc  Egidü  na# 
Der  ©eburt  Sbrifti  <£aufenD  &ierl)unDert  unD 
im  a$t  unD  negenttgften  ^al)re. 

95b  b$    .  No. 
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v^&wi  @ot<  ©noDen  mtr  3ööd5fm  De* 
!>U«en.  Dtomeföeti  flfcic&ö  &-<eamereiv 
ehürförjt,  unD  SUfeicc&t,  ©ebröDer,  «Karg* 
graM*  ti>o  93ranDenbnra ,  tbo  <&t«ttm+ 
*£ommetn,  $nmm,  Burggrafen*  tto 
Ofcirriberge  uno  dürften  ja  SXügen,  befetmen 
öffentlich  mit  Dußem^öreue  oor  un$,  unfe 
€rben  «nD  iRacfcfiDmmen,  unD  fünft  w>r  je* 
DetmenmgliaVn,  a(5  efma  Der  £oc&gtbor* 
ßütft,  £«rr  3^«nn$,  ©larggraitt 
t%o  35«nDenburg  ©>urfurjr,  -unfar  liebe* 
«£>M*'üns>  <2ßater  feligjfc  ©eDec&tnifj,  unftrm 
43autornann  Der  atDen  SDlarcfe,  ftrtyen  ton 
Dwedjuteribuea,  <.t)*t  @fot  OjtotDolt 
rattfemen  £&©gel)onmgen,  mit  Dat sie  Vtt» 
bemanne  befefien,  tbo  2(ngefeU getieften,  unD 
ftc&  nu  Derfelbe  unfer  $mbt mann  mit  roer* 
Digen  unferm  lieben  getreten ',.  €rn  ßueolfe 
fen  cßerDemann,  $&umbf>errn  tl>Q  £ilDe* 
fcfjen,  gütlich  wrDragm  «nD  vereiniget  bat, 
alfo  Da*  £?rr  fciDoff  unferm  £aubrmamt 
Da«  <S<$lo8  OfterwalD  unD  Die  muffe  S)orp# 
ftoDeJDorpieue,  mit  eren  Sboge&orungen, 
n»  Dat  De  <2BerDeman  wn  Den  oon  3eg  ge» 
faufr,  unD  Dat  bettet  in  8eh,en  unD  ®e* 

»'i '         ..  ..'  .»eftrft 
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webte  !)erbrac&t,  ertliefc  abgetreten,  unt> 
genjlicDen  wrlaten  bat,  laut  Der  33teue  Da* 
rbuer  utbganaen ,  Dar  m  ju  folefem  <$ew 
trage  unfern  <2ßillen  unD  QJolbort  gegeben 
hoben,  »ufeotten  unD  ttillen  foUid)0in  £raft 
lüftet  S5ceue$*  <tyo  £>rfunDe  mit  unferm 
3Jlatggrat>en  3oaa)im$  @burfürftlia)en  an« 
bangencen  ^nftegel  »orft^eU,  gegeben  ju 
€oln  an  Der  ©prem ,  am  $age  Vifitationit 
Marise,  im  neun  unD  neun&igften  %ot)U 

Nota. 

*  i)  SXf  itDC^  ^atögrdueti 'joachimus  unD  Aibcr- 

*  *  5to  regti^b  fie  tto<t>  jtfjtamtutt. 

<»)  SBoti  öftawalt*'  ijt  (tyra  p.  f.  s.  etwa«  wn 

JW«^»z-25rief  fdtJbieCatl)attnett^i^ 
-  f«|e  in  rku*@atet*>e&el.  Anw 

liSabiffifis  Johannes  %  Michael  Portuenfis, 
Georgias  Albancnfis,  &  Jeronimus  Peneft  ri- 
nus,  Epifcopi,  Ludovicus,  Johannes,  fan- 
dorum  Johannis  &  Pauli ,  Johannes  fanöe^ 
Sufanne,  Johannes  Antonius  fanftorum  He- 
rei  &  Archilei ,  Bejrnardinus  fanöe  crucis, 
Wilheimus  Raymundijs  fanöi  Vitalis,  Guit- 
tus  fan&e  Pudentiane,  Dpminicus  fanfti  Ni- 
colai inter  ymagines,  Johannes  fanfte  Johan- 


ne9  &  fanQe  Marie  in  Tranftiberinis  &  Pe- 
trus fan&i  Ciriaei  Presbyteri ,  Francifcus 
fanth  Euftachii,  Raphael  fan£ti  Georgii  ad 
vela  Aurea,  Johannes  fantie  Marie  in  Dom« 
pinia ,  Tedericus  fan£h  Theodori,  Julianus 
fan&orum  Sergii  &  Bachi,  &  Alexander  fan- 
öornm  Cofme  &  Domiani  Dyaconi,  facro- 
fancle  Roman*  Ecclefie  Cärdinales*  univerfis 
&  fingulis  Chrifti  fidelibus  prefenres  lireraff 
infpctluris  falutem  in  Domino  fempiternam. 
Quanto  frequenüua  fidelium  mentes  ad  ope- 
ra  cahtatis  inducimus>  tanto  falubrius  ani* 
marum  fuarum  (aluti  providemus»  Cupien- 
tes  igitur,  ut  parochialis  Ecclejta  fancie  Catba- 
rine  novi  opidi  Sahwedel.  verdenfis  diocefeos* 
in  qua  quaedam  laud  a(ulis  Confratctnitasin  A*- 
nore  corporis  Cbrißt  cum  Miffarum  &  aliorum 
divinorumofficiorum  celebratione  devote,  ut 
aceepimus,inftitfcta  exiftit,coogrui$  fi  e^ente« 
tur  hononbus  &  aChrifti  fidelibus  jugiter  deve- 
neretur,  ac  in  fuis  ftr yfturis  &  edifieiis  debitc 
reparetur,  conferverur  ac  manuteneatur,  nec 
non  libris,  calicibus,  luminanbus,  ornamen* 
tis  ecvlefiafticis  ac  rebus  aliis  divino  cultui 
neceffariis  decenter  muniatur,  utque  Chrifti 
fideles  ip(i  ea  libentius  caufa  confluant  ad 
esndem,  &ad  reparacionem,  confervationem, 
manutuirionem  ac  municionem  hujusmodi 
manus  proimiflime  porriganc  adjutricea,  quo 
ex  hoc  ibidem  dono  celeßis  gratie  über i us  con- 
fpexeriat  fc  refe&o*,  Nos  Cardinale*  pref ato 
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videlicet  quilibet  noftnim  fupplicationibusno 
bis  pro  parte  dilcöorum  noftrorum  in  Chru" 
fto  confratrura  &  Proviforum  difte  confra« 
ternitatis  fuper  hoc  humiliter  porretiis  incli«, 
natif  de  omnipoteutis  D$i  mifericordia,  ac 
beatorum  Petri  &  Pauli  Apoftolorum  ejus  au* 
ßoritatc  confifi ,  omnibus  &  fingulis  Chriftt 
fidelibus  utriusque  fexua  vere  penitentibus 
&  confeffo,  qui  diftam  ecclefiam  in  fingulis 
videlicet  quatuor  diebus  dominicis  adventus 
&  diöe  ecclefie  dedicationis  feftivitatibus  Sc 
diebus  a  primis  vefperis  usque  ad  (ecundas 
vefperas  inclufive  devote  vifitaverint  an* 
nuatim ,  &  ad  pretnißa  manus  porre* 
xerintadjutrices,  pro  fingulis  feftivitatibus 
feu  didfeua  predi£Hs,  quibus  id  fecerint,  cen* 
tum  dies  de  injunöis  eis  peniteneiis  noftro 
in  Domino  relaxamus,  Prefentibus  perpe« 
tuis  futuris  temporibus  duraturis,  in  quo* 
rum  fidem  litcras  noftras  hujusmodi  ficri; 
noftrorum  figillorum  feeimus  appenfionc 
commumri,  Datum  Rome  in  domibus  no- 
ftris  Anno  a  nativitate  Domini  Millefimo 
ouingentefimo  die  quinta  deeima  Menfi?  Q- 
fctobris  Pontificatus  fanöifiimi  Domini  no4 
ftri  Domini  Alexandri  divina  [providenti* 

Pape  iexu  anno  nwp* 
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3Dic  tTCatggrcfen  unD  (SebtuDet  Joacbi* 
mut  imD  Albmus  taufct>eri  mit  Den  >n 
x>on  Der  Öc^ulenburg»   4»-'  ** 

1506.  *" 

cßon  <§3ot«'©naDen  »ir  3oad>im,  De*. 
!>Uaen  3\6mifcbenDvid;e$  (£ttjfemeifet,ebur* 
färff,  unD  2llbred>t,  ©ebroDer,  ^accj* 
a*<wn  rbo  SSranDenburaf ,  tbo  (Stettin/, 
Bommern  Der  Safiuben  unD  <2BenDen  &ct* 
tosen,  SSurc^rcwcn  tt)0  Vormberg,  unD 
güttfentjtfüiügen,  benennen  offcntliel)  mitv 
tuffem  «reue ,  m  un£,  unfec  Stben  unD,- 
9iad)fommen,  fOtarggraDen  tt>«> .SSwmöen* 
borgt5,  unD  füjt  cor  aUermennigltc&fliv  Die 
on  ftben,  boren,  oDerlefen,  5at,rcp  mit 
u#rm  Dfatb  unD  lieben  getreten,  DlDe 
Seifee  tion  Der  @d>ulenborgE  ju  Söefeens 
fcutff ,  etlicher  ©üDer ,  3»*  r  m&  $cc&f< 
halben ,  einen  2Be#f<*  gemadtf  baben  ic. 
^anga-munDe  1 596.  ftnDet  ftcb  bier  autt) 
Da$  Formale :  im  SanDc  tu  (SlenDal  im 
J5>»vfe  ^rrfctyleben,        -   orr  0 

2>et  Sarbinal  Albertus  teaieret  10  ttotJ)  ;  tiefen3 
«  Ö<m  e&UtfÜtjt  Joachim,  cb«  er  @<i|U.  »orben. 
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JW«/^-3Wef fa^Kifcbe  $tit*  »eil;  - 

• :  OU vcri us  Oftienfo ,  Georgitt?  P$rtuenfi%' 
Raphael  Albaners  Johannes.  Antonius 
Tufculanenfis  Epifcopi ,  Ludo vicus,  Johan- 
nes titnlo  fanöorum  quatuor  Coronatorum, 
G  u  Herrn  us  titulo  fan£te  4  Puden  t  iane ,  Do  mi- 
nie us  titulo  fanfti  Marci ,  Jacobus  titulo  fan-> 

ßi  Clemsätis,  Petra«  tit*l*  fcoO^iSwilcU 

Johannes,  Stephanus  titulo  fantiorum  Ser- 
gii  &  Bachi,  Nicolai^  tilvk  &n&?  M«tq 
AdriamiSititulo  fanöi  .Grifogeni ,  JUidoWn 
eus I titulo  fan&i  Mareclii >" 'Fxranctfeuai  GuiK 
lerijaui  titulo  fan£fr  Adriani*  Antonius  titulo? 

fanäi  Vitalis,  &  Francifcus  titulo  fan&e  C** 

äBc^:  ^Presbyteri,  Jobannes  fanöe  memo* 
rie  in  Dominica,  Federicus  fanßi  Theodora 

JoltanrttlAafte  Angfili ,  ör  Amaneus  fan^ 
Nicolai  tn.carcere  Tullianp  Diaconr,  p^j^r 
rati«>ne  divina  Romane  ftccleße  Cardi- 

nak^  «niverfis  &,fmgü}».Chrifti  fidelibin 
prefentes  Uteras  infpeÖur  is  Ca lu tem  in  Do* 
lötno  fempiternam.   Quanp  fre^uentius 
del i um  meines  ad  Opera  caritatis  in d ucimus, 
tanto  falabiius  fuarum  falutenfc 

providemus.  Cupientes  igitur,  ut  Capelle 
fan&e  Crucis  in  Jerufalem  prope  &  extra 
muros  Stßindalen.  [  Halberöatenfis  diocefi* 

con- 
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coograii  freqnentemr  ^  &  t  Chri- 
fti  fideübus  jugiter  vencretur  tc  in  üiis  ftru- 
fhjr\^^4^cü$  debite  rcpamuj^  conferyc- 
tur  &  m  a  n u tenearu r ,  n c g  n on  1  ibris,  Calicibut ,  > 
1  u m inari bus ,  or name ntis  ecclefiafticis  &  re- 
bus aüis  divino  cultui  inibi  neceffariis  dccen- 
t«rmuniarur.  Utqüe  Chrifti  fideles  ipfi  ca 
libentiü»  ikvotioÄÄ  cätffa  coöflutot^  #d  «tt- 

dem  &  ad  reparariu ncm  ,   co n fer vari oncm, 

manutentioocm  &  fiiuftitionem  hujusmodi 
manus  prompnus  porngant  adjutrices,  Qua 
«x  hoc  ibidem  dono  celeftis  gratie  uberius 
confpexenat  fe  refeöo» :  Not  Cardinales 
pref ati  videlicet  qui libc t  n oft r um  per  fe  fup- 
plicationibus  dileäorum  nobis  in  Chrifto 
ejusdcm  Capelle  Vitricorum  nobis  fuper  hoc 
humiliter  porreäis  iitclinaü,  de  omnipo- 
tentis  Dei  raiferieordia  ac  beatorum  Petri  Sc 
Pauli  Apo  dolor  um  ejus  au&oritate  confifi 
•itfiiibus  &  fingulis  Ghrifti  fideUbus  utriut% 
que  feitts  vere  penitentibus  &  confcflis,  qui  ( 
ditlam  Capellam  in  fingulis  videlicet  annun- 
ciationis  gloriüfe  Virginia  Marie,  invemioui« 
fancte  crucis  &  exaltationis  ejusdem  •>  .* 
fanfti  ipfiusque  Capelle  dedi cationi s  fefti vira* 
ribus  &  diebua  a  primis  vefperis  ,  usque  ad 
fccundas  vefperas  inclu  five  devote  vifitaverint, 
annuatim  &  ad  premiffa  manus  porrexerint 
ad jutrices,  pro  fingulis  feftivitatibus  fivc  die*; 
bus  predi&is,  quibus  id  fecerint,  centara  dies 
de  injanöi«  eis  penitentiis  mifcricordirer  in 

Domi- 
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Domino  relaxamua,  prefenttbus  perpemit 

futuris  temporibus  duraturis.  In  quorum 
Hiera  literas  noftras  hujusmodi  fieri  noftro- 
rumque  .figillorum  fecimus  appenfione  mu- 
ri iri-  Datum  Rome  in  domibus  noftris-  An- 
no a  nativitate  Domini  Millefimo  quingente- 
fimo  feptimo,  die  vero  vigefima  ottava  menGs 
Septembris ,  pontificatus  fanftiflimi  in  Chri- 
ßo  patris  Domini  noftri  Domini  Julii  diviiia 
Providentia  Pape  fecundi  Anno  quarto 

'.;  ;  •• :       ■     • :  '    < . 

b'-t    TJö.  CCCXVII. 

C&urf&rft  joacbimi  I.  ecfcreiben  ört  öert 
pcöbjt  ju  Bölgu>e&el  wegen  t>ee 

@teint»eged  1512. 
3oacbtm  wn  ©Otts  ©naDen  SRarggra* 
t>e  ju  SöfanDenbura  unD  £l)urfür|t,  ja 
©tetttn ,  tyommetn  *  ♦  «per&og  .  SBurga 
gtaf  tu  9rortnberg.  Unfern  günftlic&en 
@ru«  juror,  ^Bütoiger  und  «öoc&gelartter, 
lieber  getreuer/  eö  f;aben  uns"  SBurgermetfkc 
unD  SKatbmonne  mißt  beiDee  ©fett  ©al&s 
»eDel  23eri<&tung  getban,  Daß  fte  ftc&  mit 
Dem  tm'rtJiqen  unD  anDec^ttgen  <£rn  ferner 
Dün  SBurtfelD,  probft  jum  ^eiligen  (Sei* 

!le  w>r  (gal&roeDeJ,  De*  ©tetmoege* 
>a(ben,  in  ^>ert>er  »orfragen  Gaben, 
0  fern  ibr  €n>er  QtorroiHtgung  aua)  Darjü 
geben  merDef,  mir  rr  au*  angelegter  €opeo 
SU  wrnebmen;  Demnach  unD  Diet&eil  uns 
«w&t  UM$,  fcaf  Oer  eteimuefle  Dergeftalf, 

»ie 
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twe  bi^tt  >  $ut&ti>*etv ,  unö  ök&W  &ow 
QBeDen  beltngen  bleibe ,  aud>  eroet  atmet« 
geut  nü^  ifl,  baf  cec  gebatoct  n>erDc,  bege*? 
ren  roir  an  eu*  gutli*,  ir  rooüet  io  Slnfe* 
buna,  caö  un*  Daran  aelegen,  au*  eroec 
8eut9*ufcung  ifl,  Hen  €»e*n,  Den  ©tem» 
toegt",  nact)  lawt  Deö  9\ece§  ju  baroen  unö 
ju  bvffein  beuelien  und twtgumien,  unD  eud> 
Darju  ntcbf  befroeren,  roie  toir  unö  öeö  bec 
QMUtgfeit  na*  tu  eueb  üerfeben  unD  »orlafc 
(en  wollen  gunftli*  in  ©naDen  m  erfenneiu 
«Saturn  $angermünDe,  $tepDagö  na*  3u* 
bilate,  Sinne » *  Duodeanu      '  u 

S5em  wirDigen  uno  £o*gelatfen  Utt# 
fetm  9vatb  unD  lieben  getremetuSt 
cßalentino  $robft  ju  ©al&roeDeL 
Doaori.  3n  Slbnoefen  feinem  Vice  Pr*. 

"Rift  -un:^ 
n*  »cccxvin.v  # • 

Cbutfötft  3oacbim  cohjtrmttt  einen 
Wmfae  jtxnfcfoen  &en  t>on  tttlsleben  ant> 
vvfrfc  2M?:$e  3u  iLen^en,  4p*  *'  ; 

'         ;     ij»4?  •' 

cffiir  3oad)im  t>oo  ©Drfe«  ©naDen, 
sföarggiaf  ju  Söraobenbutg,  De6$eifigen  £K6* 
mifdjen  3*eid)$  £r^ämmerer  urb£burfurfy 
ju  ©tettin,  ^3ommernf  tee  Cafluberi  un& 
QBenDen  Burggraf  ju  Sfittwibety 

uno    iii%i4iii  mm 
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fun&;  öjfcntltd)  mit  Diefem  Söciefe,  furun*, 
unfere  (£rben  unD9}aa^onitnen/3)iaragrafen 
ju  SöranDenburg  unD  fonft  ftUermanntglt» 
djen,  Die  il>n  fe(>en,  boren  oDer  lefen,  Da§ 
unö  Der  '■JBürDiger  unfer  lieber  §in&äa)tiger 
unD  getreuer,  &  ferner  oon  Der  Ovulen* 
bürg,  probjtfce*  jnngfrauen  Clofters 
ju  ibambedfe  hat  tortragen  einen  Der 
Pfarren  ju  £eiujen  beftegeifen  Sörief,  tnn» 
l>altenb  unter  anDem,  eine  Umfefcung  unö 
93eutb ,  fo  etroan  Duccj)  €ren  ©umpertum, 
$rifco,  Söernhartum ,  Slic&arDutn,  unö 
«£)etrn  Söurc&arDum,  Domicelli  ton  2iW 
fcfeleuen,  mit  <£ren  Sohann  ©oring,  Der 
^eit  ^3farrf>errn  ju^enfcen,  auf  QfrrroiÜigüng 
.frerrn  SDtetricbö  öajumabl  ^iffbojf 
4>at>elbet0,  etlicher  ©ütber  unD  Des"  £)of* 
fe*83riu}on>&alb,  gefßehenjitjr,  unD  uns 
Darauf  Demüthtg(ia)  bitten  (äffen,  auf  ermeU 
Deter  ^farrbebuf,  folgen  iljren  SSrief  al* 
Der  SanDeS  dürfte,  gnäDigua}  ju  Confortid 
reu  unD  ju  befräDigen,  rote  Der  *>on  9H3ott 
ju<2Bort  hiernach,  folget: 

muOmnia  praefentia  vifuris,  feu  etiam  audi- 
turis ,  falutem  in  Domino. 

Nos  Gumpertus,  Vrino,  Bernhardus,  Ry- 
chardus,  Borchardus  Domicelli  de  Alshvey 
recognofcimus  lucide  in  his  fcriptis,  quod 
natura  noftra  deliberatione  pnehabita ,  & 
cum  Confcnfu  venerabilis  patris  Domini 


7**  :#  (o)  *  . 

Ibcciarici  Ikmlktfffifu  ccck&e  Epifcopi 
nec  non  Confilio  pluri moru m  i  permu  tavi- 
mus  cum  Difcrcto  Viro,  Domino  Johanne 
Döring,  rettore  Ecclefisr  Lmfiny  com  qui- 
bnsdam  bonis,  in  hunc  modum,  quod  idcm 
Dominus  Johannes,  cjusdcm  Ecclefie  Reöor, 
nobis  villam  ßrutzcto ,  quondam  td  Ecclcfiam 
Lentfen,  fundatam  &  dotatam,  cum  omni 
jure  &  libertäre  qualibet,  &  utilitate  vite  & 
rationabilirer  &  omnibus  proventibus,  pro 
ut  ipfe  &  fui  Praedeceflbres ,  praediäam  vil- 
lam ,  usque  in  hodiernum  diem  poffidebant, 
affignavit.  ' 

Pro  qua  villa,  nos  fcpedi&i  de  Älfcleue, 
Duodecim  talenta,  novorum  denariorum, 
Brandenburgenfium  &  porcum  quinque  foli- 
dos  novorum  Brandenburgenfium  denario- 
rum  valentem,  atque  hsedum  in  villa  Lan- 
tzig,  fingulis  Annisin  fefto  Michaelia  Ar* 
changeU  in  redditibus  tollenda,  ad  di&am  Ec- 
clcfiam Lentfen,  relocamus,  ftabilimus  & 
donamus,  ibidem  cum  Sculreto,  inillo  vi- 
dtlicet  latere  ejusdem  Villa?,  ubi  Schul retua 
moratur,  qui  inquam  Schul tetus  Equum 
quaruor  marcas  StendalienGs  argenti  &  pon* 
d&ris,  valentem  ad  ufum  diftae  Ecclefic  Len- 


tfen  tenebit  perpetue  duraturum. 

Pro  quo  ejusdem  Ecclefic  Reftor,  trigen- 
ta  folidos  novorum  Denar iorum  Brandenburg 
gen  fluni  anonariro  in  fefto  Michaelia  Archan* 

.:  geü 
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gellfibi,  Ii  t&cucrit,  tollat,  Schulteto  ab  eo- 
dem,  fi  ipfuniy  illius  anni  circulo  de  tali  equo 
fine  feruitio  habere  voluerit  fupportatum ; 

verobona  memorata,  ac  redditus*  fi- 
^militer  &  Schultetum  &  alios  agricolas  <|i* 
fl«  Ecclcfie  Lentien  agrum  feilicet  in  Lan- 
tzig  coientes,  idem  Dominus  Johannes, 
Retter  praefatae  Leonen  &  fui  Succeffores, 
pro  nobis  &  noftris  Succefforibus  absque  im- 
pedimento  aliquali  de  pro  imperitione  quali- 
bet,  cum  omni  jure,  judicid,  iiifimü  &  Su- 
premo,  cum  Sylvia ,  Pafouis,  praris,  cam- 
pis,  Aquis  &  nemoribus,  &  nihil o  minus 
com  omnibus  proventibus,  jam  faepius  di- 
Öis  redditibus,  afpeftantibus  äbsque  ulla  pe- 
tinone,  perpetuis  temporibus  pacifice  Üben 

Sc  quiete  penitus  po&debunt. 

*  '  .  * 

Ad  evidentiam  firmiorem ,  prsfentes  no- 
flrorum  Sigillorum  appenßonibus  fecimui 
communiri,  Datum  Lentzen ,  fub  Anno  in- 
carnationis  Domini,  Millefimo  tricentefi- 
mo  vigefimo  quinto  feria  Sexta  poft  Luc« 
Evangeliftae. 

211$  haben  tvit  angefeben,  feine  jiemüc&e 
SßebDe  aueft  fonöerlici)  ju<2ßermebrung  gott* 
liebe«  ©ienffc*  foleben  tbwn  SSrtef,  un& 
tranfpofition  au*  gürftl*  öbrigfeit,  gegen* 
tödrtiglicb  confirmirer  unD  befhfciaet ,  con- 
firmiren  un&  beftfotaen  Den  4n  Ätoff  unl> 
Sftacbj  Diefe«  Briefes,  getwulieb.  unD  un* 
\*  €  c  c  gefebr* 


£  <o)  * 

üeftfali*.  3«  U^rtunt)  mit  unjfrm  anb  an* 
aenDen  Snnftegel  t>erftegelt  unD  abgetan  ju 
€6Un  an  Der  ©pwe,  am  Montage  nad) 
Catharinau  €hrtfK  ©eburtb,  funfjeben  hun* 
tertunD  im  Dierjehenten  So^rc. 

eebaflianu«  etüblinget 

Doftor  Cancellarius. 

»  ■ 

Nota. 

.  «Bon  Sifdjoff  Theodorico  f an  meine  £a»el&etg. 
©tif«  J5»iffor.  p.  na^eWlofle»,  uub  Dil 
bev  i&m  mit  ongemertfet  rcetben. 

No.  CCCXIX. 

•  1  ,  i  ■• 

Cfrutfütjl  Joachim  I.  confentiret  in  einen 
XOiebetlauf  an  &ie&alanD»s.8ra*  ' 
Set  in  23wnbenbutg» 

i5ao.  ■• 

cjgit  Soac^im  üoh  @£>ffe6  ©na&en  SJiarg*. 
grafiuSBranDenborg,  De«  heiligen  IKomis 
fc&en  Üfcicb*  €r&fämmerer  unD  €|>utfüt(l, 
ju  (Stettin,  Bommern  :c.  4)eriog,  SSurg* 
fltaf  ju  Sfturnber*  unD  gürfl  ju  Stögen,  be* 
rennen  unt>  tbun  funD  öffentlich  mit  Dtefem 
Sörief  t>or  un$,  unfer  «geben  unD  Sftacfcfom» 
men  unb  fonft  w>r  jeDer menniglich,  Dag  mir 
unfern  lieben  getreuen  ^ermann  @ele  um« 
me  feiner  fleiftgen  Söete  unD  anliegenden 
^otl)  miUen  wrgunt  unD  erlaubt  haben,  Daf 

er 


Digitized  by  Google 


m  (ö)  m  77r 

er  Den  anDed&f  iq«n  unfern  lieben  getreuen  Den 
gemeinen  Mante  =  ^eren  unfer  alten 
©raDt  SßranDenbmg  jroep  <g>$ocf  jäbrli* 
e&er  Sinfe  uf  feinen  3ßo!>ni)Of  uno  Dreoenäu* 
fentu  ^a»  »orac&t  unD  jmanjig  ec&ocf 
SRarcfifcfc  anf  einem  regten  3BieDerfauf, 
laut  De*  Äauf  *  «rieft*  Daruber  autfgan* 
.  #n,  wrfaufen  mag,  oergonnen  nnb  erlauben 
ifrn  Da«,  unD  aeben  ju  folc&en  «aßtcDerfauf 
unfern  2ölHen  unD  Oßollborf  in  Äraft  unD 
SRa#t  Diefei  «rief*,  Doa>  alfo,  Dag  er 
©Der  feine  erben  fok&e£aubt.©umme,  juro 
fc&ter  jten  fie  tonnten  oDir  mögen,  mieDerum» 
abtöfen  unD  Die tfbrl»c$e  ginöju  ftc&  bringe» 
Vollen,  getreulich  unD  ungefebrlia)  ju  IIb» 
funD  mit  unjerm  anpangmDen  3nfiegel  wie 
fiegdt  unD  gegeben  ju£6lnan  Der  ©pree  am 

SfttttWOd)  nad)  Conceptionis  Mariae  Anno 

Domini  taufenD  funfbunDert  uno  im  troan* 
Itgflen  Sabre.  (8.  Dec.) 


No.    CCCXX.  N 

♦  4 

C&urfötfi  3oacbimi  »ann  *  (Drtmuntf 
unter  Den  martfifefeen  eta&ten* 

^J2&9  «urgermeifter  unD  9faff>manne  f&o 
©tenDell,  benennen  openbar,  betügenDein 
uno  niöt  Duffem  Sörieue,  nac&Dem  nnD  De« 
Wie  De  StorcplucpteDe^ocpgeborne  gurfie, 
uoD  £err,  £err  Soacpim,  Sttarggreue  to 

€cc2  i&van* 


'  77?       •  MV  Co): 

'  SötanDenbordj,  De«  billgen  9tomi§ben  Ufa* 
Ui  €r|fameter  unD  €burfütfte ,  fo  ©tet* 
tpn,  ^ommet^DerCafFubenunD^enDeti 
#etfoge,  ISÖutggreue  to  Aremberg  unD 
Surfte  to  Stögen,  unfo  gneDtgtfer  «£>etr,  De  ' 
ttoioerDige  (gacfen,  De  ft<&  lange  tpö  &et 
twpfc&en  un$,  ew*,  unD  SSurgermetjfct 
unD  9latbmannen  be©Dec  ©teDe  23erlyit 
unDColn,  Der  eeflton,  toorcpDen*  unD 
»organgeä  falben,  anDerä  5}et)le$,  *  *  » 
upbolDen ,  De  Dann  an  fme  Äucfüvfll.  ©na* 
Den  tbo  tea^fligec  cßorbottnge  unD  £anDe» 
lunge  gefonien,  unD  to  lefcfi  Der  ©acfen  t» 
ftne  flurfütftl.  ©n*  fambt  Den  9foDen  un> 
Den  ©teDen ,  nomelicf  olöen  ©taDt  3rait* 
fcenbotg,  prensWro,  ©oloyn  unD  ptt» 
leberg  fulmeaViglicb  to  fprecfen  geftalt,  in 
Der  ©üf  be  befpterf  enC8ecorDeningeDe«:©on» 
tbeö  gemacfet,  unD  un«  Der  eonen  ootfrgdi 
ten  &rief  Datouet  gegeuen,  De«  ton  ©inet 
e&urfürftl.  ©naDen  unfeö  SDepJe«  mit  glotfr 
Dinftlicpen  beDancfcnte  ftn  ,kmpt  £tbieDunge, 
folcfe*  oermögen*  tbo  »erDienen,  fo  willen 
»o  ifct  birrtipt  Dinfelben  Gif)urfurftlta}en 
fc&eiDea  unD  SBerorDnung  gebrif  tranfumirt 
jobben,  bittenDe,  Den  ennen  peDermann  toit» 
lieben  fpnße,  unD  luDet  »on^BorDe  tf>o 
QBotDe,  al$l)ie  nacfcoolget: 

SBpt  3oa*im  Don  ©oft«  ©naDen, 
«Dtorggtaoe  ju  SöranDenborcfc,  De«  &et>Hgen 

Storni» 

»    *  • 
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fRomiffym  SXeic&s  (Srfcfemmerer  unb  Cfjor» 
färfr,  ju  (Stettin,  Bommern,  Der  Caffuben 
unD  <2BenDen  «öer&og,  Söurggraue  ju 
Sftürmberg,  unt>  prfte  ju  Üifigen,  beFennen 
öffentlich  mit  Diefetn  &rtoe  üorallecmennig* 
liegen,  als  fia)  eine  lange  $jeiD  bifjtyer  jnri» 
fd)en  unfern  lieben  getreuen,  Söurgemeiftet 
unD  JHat^mannen  unfer  ©tat  QtenÖeU, 
an  epnen,  unD  33urgemeiftern  unt>  9tatf>man« 
nen  unfer  Qtetr  .öerlyn  unt>  Coln,  an 
anDem  $f)eU/  Der  ©efjion ,  botrepfenS, 
unD  QSorgangö  balben  Ortung  gebalfen,  De  jj» 
halben  fte  oon  bepDen  Sepien  *or  uns  ju 
rec&tiger  2>orl>örung  unD  SöepanDelunge 
f  ommen,  unD  »eDer  Seplf  ju  9?oftiirff  feiner 
@erea)tigfeif  Seugnifj  gefuret,  Doch  julefct 
ter  facben  uff  uns,  jufambt  Den  DfcDten 
au§  unfern  Stetten ,  nebmlia)  alten  ©faDt 
SSranDenburg ,  ^ren&loro,  <5olDt>n  unö 
^Jcrleberge,  t>olmed)figHc&  jufprec&ing  ge* 
flaU,  Das  mit  fambf  Denfelben  in  craft  foU 
d>er  «^epmflellung  in  Der  ©fite  gefproeljen, 
unö  folgende  DrDeninge  gemalt  baben; 

^unD  n>ir  fpreeben  unD  oronen  nn)t  famt  Den 
aefd>icftcn  obbeturten  ©fetten  gegemvertigfr 
Ha)  in  craft  unD  macljt  Dejö  treues,  viU 
genfer  SSfteonunge,  unD  aljbr  ©jo  mir  in 
unfir  unD  unftc  £erfd)aff  Kriegesgefcfcafs 

'  ten  in  gelDe  fepn,  an  rocld)en  Ort  8anDe$ 
\>ai  ijt,  Daä  Die  aus  unfer  alten  ©tat>t 
2$vanbenbMQ,  nebfl  unfern  «£)aubfbannee 

£  c  c  3  «ff 
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uff  D er  regten  ©epten ,  unD  neben  pnen  bie 
au$  unfer  neroen  ©raDr  Brandenburg, 
23erlyn,  Cölln,  unD  anDer  unfer  mprtel* 
metcf  ifc^enuno  newinercfifcben  J^>en>bt  ©tetr 
an  Derfelben  ©töten ,  unD  Die  pon  ©ren* 
teil  neqe|t  unfer «öewbtbanner  an  Der  linefen 
©eptben,  unD  neben  pnen  Die  pon  ©alt* 
weDell  unD  antere  unfer  21  tmarefifepe  unD 
^rignifcigften  ©tetf  nptben  feßen,  aber 
in  g t>een ,  (leen  unb  ff  gen  foll  eö  Die  Or* 
Denunge  baben,  fo  mir  unfer  ©tetteautf  un# 
fer  ^ittelmarcfe,  Slltemarefe  unD  ifteromar» 
efe  in  unfern  (Scföeftcn  ju  und  Difjept  Der 
^Iben  üotfdjreioen  unö  ftc  bep  einanDer  fepn, 
foll  im  alternierten  epn  ^uigcitmijter  au$ 
unfer  alren  ©taör  25ranDenbttrg  in  Der 
mitten  geben,  unD  ju  fiep  Rieben  einen  autf 
unflr  siReu»©faDt  SöranDenbutg  auf  Der 
reepten ,  unD  epnen  SSurgermeifier  pon 
©renöell  uff  Der  linefen  ©eptben,  Darnaa> 
follen  geben  epn  Söurgerineifier  oon  23erlyrt  , 
in  Der  mitten,  unD  juftcb  jiebn  epnen  iöur» 
9ertnei(ter  pon  Colin  auf  Der  redeten,  unD 
einen  Söurgetmeijter  auä  Der  alten  ©tobt 
©altt»eöel  auf  Der  linefen  ©opten,  Dar» 
nacb  aber  epn  öon  <$ranctfurr  in  Der  mpt» 
ten,  Der  foll  ju  fiep  Rieben  epnen  von  Prentj* 
low  au f  Do x  reepren  untKpnenauö  Der  neuen 
©tabt  @oltn>ei>el  uff  Der  Ipncfen  ©ep* 
tl)cn  ,  Davnaeb  aber  epner  pon  ©olDyn  in 
Der  mitten/  Der  foll  ju  fia)  Riepen  epnen  von 
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ÄSmgsberguff  Der  regten,  unD  epnen  bon 
yetUbetQ  auf  Oer  (tnefen  ©epfen,  barnaffr 
foüen  Die  anDern  auö  genannten  ^aubrilea 
ten  tn  Derfelben  DrDeningpe,  unb  bolgenbe 
t  e  f  leinen  ©fette  nacfcgpen,  unD  bolgennacfr 
Olfen  äerfommen,  aber  in  Der  ©e§ion  nnD 
ffcen  foU  Die  «Waffel  $erfon  borgen,  gbeen 
ober  fteen,  barnaa)  Der  auf  Der  regten  unb 
»olgenD*  Der  auf  Der  Ipncfen  feptpenj  tt>enn 
n>pr  aber  Diefelben  unfer  .©fett  ju  unfer  Sil* 
temacef  gbtnfepf  Der  €lben  ju  un*  ju  Sage 
t*tfa)teiben>  foDen  bie  oon  ©tenbeü  tw>r  bei» 
Den  ©fetten  SöranDenburg,  Die  t>on  ©alt* 
roeDel  t>ot  93er(pn  unD  £öln ,  Der  aui  Der 
Jfteuftat  ©afowDef,  $rancffurfunD$ren$* 
lan>  unD  Berleberg  t>or  @olDpn  unD  M* 
ntgöberg  ftr&en,  fteen  unb  in  Der  tupften  gp<* 
en;  alfo  foll  eö  ju  emigen  Seifen  in  reptpen, 
oDer  fttfcen  unD  |teenum>orrucflic&one<2BeD» 
betceDe  gehalten  nwrDen,  n>ie  fle  und  oon 
allen  Sepien  bor  tf'cb  unb  t&re  9?acpfommen 
mpf  pantgebenDen  freuen  jugefagf,  unb  ge» 
lebbtpaben,  unb  ptrtnpt  follen  alle  Errun- 
gen unb  ©ebreajen,  n>ie  jta)  Die  jmtfeben  ip* 
nen  bp&  auf  gütigen  Sag  Derpalben  gebal» 
fen  unb  begeben,  enfüa)  tntrac&t  uffgepoben 
unD  entfepeioen  fepnunD  blepben;  l)tran  unD 
über  fcpnD  geroctf  Die  £odjgebornen  Surften, 
«äßolneboren,  ^DDelen,  gejtrengen,  »irDtgen 
unD  £ocpgelaprfen ,  unfer  <Son,  Opeim, 
iHeDt,  unD  liebe  gefreme,  £etr  3occbtm 

€  c  c  4  bet 
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fcer  i&n$ete,  SDiargarafe  ju  SBrari&enburg, 
Jp)cr  #an$  ftürjt  ju  2lnbalf,  £err  ©eorg 
©raff  öon  f£ber  jtetn,  «f)err  ju  sJf  erogarDt, 
(Sc  £briftoff  »on  {Duibenl;eim,  «Kirter, 
3)bMP*  t>on  tftefembotcl) ,  €DZarfc^aI(f , 
^eputicf  ©cfccntf  ju  Silwingen ,  ©eorg 
^latid  Dottor,  (£>ebairtan  Stubltnges 
Cancer,  £t  £&omaä  Ätull  £><.c&ant  unt> 
©ecretariuä ,  €r  Fabian  5»ncf  fiicenf  iaf, 
Herten  23eUyn  in  cec  alten  <2>taDt  Söran* 
fcenborg,  Bieter  Äimabepl,  unD  Raffel  tfer« 
roi&  oon  *J)renijlon>,  ^eter  4]\renjjlott>,  tyo* 
matf  SuDemia  üon^olDon,  unD£ton$  ©ob» 
berjin  unD  |)an$  SDatuell  t>on  Berleberg 
QSurgmcifrer  uno  Siatbmannen,  Qlju  llr» 
funD  mpt  unferm  anbangenDen^nficgcitoor* 
fiegelt  unD  .aeben  \\x  £ö!n  an  Der  @pren>  am 

Sie^tag  o£tava  Innocentum  martyrum,  nad) 

(Ebrifft  unfecä  lieben  «£)erm  (Sebort  taufeuo 
fünfbunDett  unD  im  ein  unD  jroanjigllen 
3are»  $90  Utf  unD  pebben  ro»  unfer  0tat 
©ecref  an  Duficn  Q5reff  iaten  beugen  im  üejf» 
teinbunserften  unD  epn  unD  troinfigjten  3a* 
n  ?9liDDcnv»ecfen6  na  cßincentii  Jan.) 

Nota. 

g$  fcabe  *qn  biefer  3t<in<j  -  ßrlmuttg  6er  SERÄn 

•  cftföea  ©taDtc  bereut  in  $>er  ©tetobirt,  S(>ronf 
p.  ??.  ge&anbclt. 

\  No. 

•  .  r 
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iWc  von  Sttoensleben  retEauffen  £>ol* 
gou  an  t>en  2Ht<tr  ja  ©♦  mcnen 
in  ©algtsebel*  ^««o  1522« 

©in facjtf  poft  divifionis  apoftolorum  D(t# 
{«Ufet  com  paöo  retrovenditionis  Bufle  t>0ll 

SUvensleben,  ^robflju^tanDenb»  Doao*, 
©ebbend  ^on,  famt  feinen  ©wettern  etlU 
$e  9Md>te  in  £>orfe  £olgaro  an  Penning 
^ißif enbetflcn ,  Coinmendiften  t>cö  ^iltarö  S. 
Dionyfii  in  öet  ©alfcfteöelfc&en  @.  Alanen 
Sitty  00t  90»  9foeiniföe  ©olD  *  ©ülDeiu 

«•  r  '      /  Nota.  1  ' 

l  (g in  Buffb  »Ott  3t!i)eniklfen  ijl  Juriiqtrjusque  Doflor, 

^  Wen  in  CMgIMM  geroefen,  befage  »orfcanöcnet 
llrfunbcn.  3»cif«U  ofcne  itf  et  ber  nac&ma&ltdje 

•  *  JBif*offBufft> I«  £a»clbcrg.  ©ein  Anteceflbc 
bco  Der  ©a^et elften  ^)rob|lei)  fciejjSBalentm 
t>ongunt&u|en,unÖ  DetSucccflbr  tr jrt>  in  an.  i^. 
SBerner  SBitefop  genant.  £r  iji  twt&rftyeirii 
lf4  olfo  aud)  mit  Dem  o6<tngcfi5(?rfen  ^robfl  ju 
2?ranben6.  eine  $erjbn,  unb  »on  ©altypebel  am 
fanglicl)  naß  25ranbenb,  t)on  baabes-naefc  £ai 
«Iberg  gefommen.  ponf.  ^>a\)dl3.  ©f.  £i|Jf 
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No.  cccxxn. 

C^urfötfl  Jcacbimi  L  Confirmation  btt 

@algtx>eöelfd?cn  Attteri  toegen  t>er 
Abfolge,  uni>  i>er  VQtnbm 

Aiwo  I44l# 

<    <2öir  3oa<festtt  t>on  ©or*  ©rmöen, 
©larggtaf  ju  SöranDenburg,  feö  Eiligen 
9iomifq)cn3veic^öC5rj^ammem  unD(EI)ur< 
färft,  }U  (Stettin,  Bommern,  Oer  Saffuben 
tmDÄnDen^xrjog,  g3ura$raf  |u9tärn* 
terg,  unDgurjt  ju  Stögen,  befenuen  unO 
tf)tm  C unD  öffentlich  mit  Diefem  ^öcieue  ooc 
unö,  unfet  Srben  unD  Sftac&fommen,  unö 
fonfl  oor  allermenniglicf).    211*  unfer  lief 
fcen  getreuen  Söurgecmeifler  unD  9tot$mann 
unfec  alten  unO  netten  @:aDt  ®alt»eDel 
unö  glaub! ia)  unD  beroeißl tg  ange jeiget  unD 
vermelDet  t>aben;  baß  fte  and  beweglichen 
billigen  Ur fachen  unD  fonDerlicb,  fo  fte  an 
Den  ©renken  unfer  2anD  gelegen/  Statuta, 
örDnung  unD  ©erec&f  igfeiten  gehabt,  unD 
jum  ©ebrauefc  bergebraa>t  baben,  nemlid), 
toenn  jtoe  ^letote  fia)  naa>  DrDnung  Der  bei» 
ligen  €briftlia)en  ^ira^en  oerebelia^en,  unD 
ein*  oon  Dem  anDcrn  on  geob*  £rben  »or« 
flirbett,  fo  worerbet  ein*  Dem  anDem  Mi 
@ut,  fo  ftefamptlia)  gebabt  unD  pfeifen 
ftaben ;  alfo  Da*  Die  le&te  ^erfon ,  jb  bep 
Seben  b  leibt  t,  De*  oorfhirbenn  greunDen 
fein  Teilung  geben  Dorfe,  De£gleia)ei  fo  | 
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eiemte  »othanDen,  unD  ©töeft  haben, 
unD  ein«;  untrer  Den  jmenen  ^lernten  jue 
©Dtf  oorfhirbe,  muß  Da*  anDer,  fo  noefr 
beo  geben  ifi,  fo  balDe  e*  jtch  weiter  oereli* 
<hen  will,  Denfelben  tren  betDerfett*  ÄinDem 
die  <£)e(ffte  feine*  (gut*/  al*  oor  oätcrlicfr 
unö  mütterlich  €rbtcill  b«nau*9eftatten  unö 
geben/  Damit  Daf  Die  ÄinDer  oon  allen 
anDern  ©utte  abgefonDert  fepn  foUen  i  t* 
mehre  Denn,  bajie*  in  Der  (Sbcffcftung  ge* 
fcetfprachet,  oDer  anDer*  berett  mehre  mor* 
Den.  UnDt  man  auch  SRann  oDer  grame, 
»eiche  ftch  jum  anDermahl  »erebligt,  unD 
£cibe*  £rben  fürDer  geroinnen  unD  betten, 
unD  Darnach  SBaier  unD  «Kutter  Der  abge« 
teilten  £inDer  »erflecbcn,  al*tenn  foUen  Die 
fcorabgcteilten  ÄinDer  mit  Den  anbern  Äin^ 
Dern  cer  legten  ©eburtt  nicht  jur  $eiluug 
geben,  fonDern  Damit  halten,  wie  folche*  oow 
berutt  ift ,  auch  melch  ÄinD  oDer  ÄinDer  bep 
Qtotee  unD  «Mutter,  Diemeil  fte  bep  Dem  £c# 
ben,  elich  beratben,  unD  au*gegeben  mor* 
Den,  Die  fallen  mit  Der  SÖlifgabe  unD  Sörauf* 
fcha^y  fo  ihnen  mitgegeben,  jufrieDen  fenn, 
unD  begnügen  Daran  haben,  e*  mere  Den 
fach,  Da*  e*  oon  beoDer  £etl  $reunDfchaf» 
.  .  ten  tn  Der  €heftiftung  alfo*  anDer*  bereor  ■ 
unD  oermart  mere  morDen,  unD  un*  mite 
Demutiger  fleißiger  Söett  angefallen,  unD  er« 
fucht ,  ire  Gelegenheit ,  alt  #er  f  otnmen  > 
unD|  Gebrauch  ju  betrachten ,  unD  fie  Dabep 

unoow 
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ünbortücf(id)  bleiben  ju  laflen,  ÜU  ju;beflef* 
tigenunD  ju  confirrfnren ,  mit  €rbietung, 
Daö  fte  unD  il)te  9?  ac&bmmen  wieDerum  ge* 
gen  anfcere  unfere  Untertanen  fi>la>$  ju  glei- 
ten gall  »ieDerumb  geben  unD  ncmen  Wol- 
fen, S)aö  wir  anfefjen  unt>  erfannt  baben, 
fol$e  ire  Demütige  fleißige  Söette,  au#  itf 
(Gelegenheit ,  alten  ©ebraud)  unD  #erfom* 
wen/  unD  Knfelben  SÖurgermeiftern,  SRatb* 
mannen,  QBercf  unD  gemeinen  beiDerunfer 
^tett  ©altrceDel  unD  iren  9iad)fommen, 
fola)  obgefc&riebenen  Stiefel  Der  €rbfd>ic&« 
tung  unD  nic&t  weitet  gneDtglid)  nadjgege» 
ben,  beftettigt  unD  confirmirt  baben ,  unD 
tl)itn  eä  in  Der  bellen  gorm,  alö  eö  gefc&een 
foöunD  mag,  in  $raft  unD  SÖiae&t  Dit$  Vbti* 
w€,  fefcen  unD  ro ollen,  Daf  fie  unD  ire 
9?aa)fßmmcn  beo  folgen  alten  gerodnlia^en 
Statuten,  Privilegien,  ©ebraud)  nnD  £ee# 
fommen,  inmafien  roie  ebftetf,  um>orbin# 
De«  unö  unoorrueft  toör  3öetuttnniqlic& 
bleiben  foüen  j  <2Bir  unfer  (£rben  unD  9?at&* 
fommen,  wollen  fie  unD  ire  ?t}aa)fommen 
audj  gneDiglia)  Dabei;  banDtbaben ,  fa>ü§en 
unbfdjirmen,  ungnqefeben  iüngftc  unD  neg* 
fte  Sluffafcung  .unD  OrDnung ,  fo  tmr  mi>c 
Svatl)unferfr£anDf<baff  Dec^rbfd)ia)tung  baU 
ben  gemadjr,  Dod)  DerfelbeninDen  anDernSlr* 
titfein  cianfcunfcfjebltd),  Doa)  Daä  fie  unD^te 
Oiad)fommen  fold>ö  ire n  erbieten  nad) ,  gein 
ten  unfern  ingUia)cn  fall  alfo  unD  nidjt  an* 
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Derß  geben  unD  nctnen  foUen,  unD  aW  unfer  liebe 
getreroe  95ürgermeifier  unD  SRarbmannen 
tinfer  ©teft  Sllfen  unü  SReuen  ©olttteDel 
miß  foröer  beriet  haben,  Dag  auß  alten 
©ebwua>  unD  #erfommen,  fein  Bürger 
Dafelbß,  fo'  auß  «aBenDifc&er  2(rt  üon  cßatet 
ober  Butter  gebotn,  3n  Sfatl)/  unD  nac&# 
folgenDen  SEBercfen,  nemlicb  Der  ©emanD« 
föneiber,  Sßramer,  ©oltfcfmtiebe ,  Ära* 
mer,  Jtnctfenl^auer,  ©d>uma^er,  <Sa)nei» 
Der,  £ua)ma<ber,  Söecfer,  Mrfner,  @a)me* 
De,  unb  Sobgeruer,  genommen,  noc&  bie* 
felben  ©eteercf  baben ,  befe&en  noa)  gebrau* 
d;en  mögen,  roeber.  ^etmKc^  nod>  offenbar, 
unb  unö  barauf  bemiifiglieb  gebeten ,  fola> 
alt  £etfommen ,  gnebtglia)  $u  confirmiren, 
unb  ju  beseitigen,  baß  wir  folgen  alten 
©ebraucb  unb  ge»onm$  #etfommen,  un» 
fet  £erfd)afft  unb  gemeinet  ©fatt  ja  gutt, 
wie  objtcff,  confirmirct  unb  beftettigef  t)a> 
ben,  unb  ffnin  baß  gegenroetfig(ia)  biemitin 
Sfrafft  unb  $?acf>t  büß  SSriueß,  unb  »ollen 
ernfHic&et  Nennung,  bie  SSitrger,  fo  au< 
»enbifc&er  Strf,  t>on  gjater  ober  Butter 
geboren,  inben  9?afl>  bcpDer  unfer  (Butt 
©olt»ebel  m#t  genommen,  naa)  bcr  ob« 
gefa)tteben  <2Bercf  gebrauten  folleu.  <8on* 
Dem  eß  foU  ffett,  fefl,  un»iebetruftic&,  unb 
unuerbrec&entlia) ,  »t'e  obftetf,  gebaltm 
»erben,  bor  unß  unfer  €rbm  unb  fonjt  jes 
berroenniglia)  unge&inbert,  boa)  baßgleia)* 

4'V\  r\  H  I 
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n>et)l  bte  «H5enbenju95ürger  in  unfer©fatty 
Sltt  unb  Sieuen  OoltmcDel  ufcienommen, 
unD  ju  Den  unoecn  £anb»etrf  ern ,  Gärung 
unD  £inDlungen,  n>ie  Die  genannt  muqen 
»eroen ,  au |T'vI)alb  Der  obgenannten  <3BercT,' 
wie  t>ot  Slltet*  ^rtommen,  unüetl)int)ert 
}u  gebrauten,  geftatt,  »ergonnet ,  unb  bar« 
feep  oonbem  SXatl>  9<l>anDi>abt  nwrt  cn  foOen. . 
Sllleö  g,errcn>ltc&  unb  ungeueritd),  ju  Ur» 
f  unb  mit  unfern  anbangenDen  ^ngejieaelöor* 
fiegclr,  unb  geben  ju  <Eöln  an  Der  @pren> 
am  $litttt>o$  nad)  SlnDree  Stpoflolt,  €briflt 
tmfcw  lieben  £enn  ©eburt,  taufenb,  fänf* 
I>unbert,  barnaefc  in  fteben  unb  jwanjigften* 
SabJte.  (30-  Nov.). 

^        *        *\.  14  -  '  .1  - 

Nota. 

©lefeWtttmoJ»  erteilt,  ad  Joachim!  I.  Con. 
"    ftitution  de  Succeffione  conjugum  edift  mar; 
.    i  URO  MagilUatiK  contrarias  obfcrvantiam  loci 

t>orgef*i!fcet,  ef  tjl  auc&btcG  Pririicg.nm  vcr- 

botcnus  rcpetirf  ttnb  ccofirmirt  Don  €()urfdr|i 

joachimo  Ii.  €j(ja  an  ber  Spree ,  am  Sonnt 

Obetlt)  na*  ConVcrfiomi  Pauli  Chrißi  ®tbnxt 

iH7.  abermabt  t>on  3o&ann  @corgen,  SDittt*. 
,    tto$<  nacfe  jubilatc  if7i.  item  twn  3oa* im 
Sfrieörtd)  Den  isten  Jun.  1  ?  91  unD  pfytt  fonber* 
Ii*  in  gemelbeter  de  anno  if  tg.  möer  Confirma-  - 
tion,  bof  fte  nb.  Statt)  nnb  etabt  iu  @al$i  ' 
luebd,  txm  fallen  «u  gfafleti  je  unb  aUemege 

in  conti  nua  &  viridi  obfervantia  ti  alfo  fcer* 

gebraut.  2Beil  aber  in  ben  vorigen  Statutis 
de  anno  127}.  &  127«.  biefe  S)inge  m*t  alle 
•*p*«  tn  finoen/  iji  baran*  ju  je&en;  ba£  «nJ 
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i     te  Joathimnm  i.  <jj i  weldjet  j&tien  juerft  vi m 

No,  CCCXXIII. 

*       *  *  • 

Crjurf»  Joacbimi i.Edm  xofott  t>it  Vtvant 
geltfö  *  jLurr;ertfcl?en  Untertanen 

Atmo  1527» 

3o«*im,  pon  @of*  ©naDen,  «Karg* 
srof  ju  SöranDenburg  unD  €l>urfur|>,  ju 
«Stettin,  «Pommern  *<;♦  «£)erjog  jc*  Unfern 
©ruß  iuüorn,  lieben  ©etreuen.  <2Bün)ol 
n>tr  etlid)  melmal  wn  wegen  Der  ÜAifytti* 
fefeen  Äerrjeeeyen,  auq>  «föifftcaucp  Der 
göttlichen  ©ienfl  unD  Ceremomen,  ejo  tt>i* 
Der  örDnung  Der  belügen  SUmMcben  Sit* 
cfcen,  auc&nnDer  Verbot  33abfllic^cr  £ep* 
ligteit,  Äepferltcper  SJlajeftät,  unD  alten 
löblichen  €brifl(ia)en  £erfommen  in  etltcpen 
£anDenentftanDen,  unD  leiDer  noeb  öorban» 
Den  i|f ,  2lugfa)retben  getpan,  aueb  »ff  Den 
SanDtäaen  anfagen  loflen,  Diefelben  &efee* 
repen  ju  wrmetDen  unD  nic&t  nnbengig  ju 
fepn,  @onbern  bep  Den  alfen  löblicpen  t)tv* 
cebralen  Zeremonien  unD  <Sbri(Mic&er 
DrDnung  ju  wrparren,  ouo3  Den  ©eiflli* 
<&en  ibre  gewönlic&e  3in|j  unD  ^ec&te,  on 
QBegerung  bep  ^fanDung  ju  entrichten ; 
©0  baben  toir  Doc^.  ©ff  Den  negeflen  gebalte» 
wn  SanDtag  yifitation«  .Marie,  negji  por*, 
.■■>..."•  1  9«n* 
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gangen,  mit  Dem  oerorbneten  2lufifc&u§,bon 
unfern  ^velaten ,  ©rafen ,  #ern ,  fXitter* 
febafft,  unb  »on  ©retten,  be$balben9latb9c> 
bauen,  nnb  »olgenDe  Slrticfel  neben  anbetn 
befdjlojTen.  tftemlicb  rtlfo  lautenbe,  wa$ 
Die  2utberif$en  ^efcereo  belanget,  wollen  • 
t>ie  ©tanbe ,  neben  feinen  €burfürflli#en 
©naben,alle  ire  Vermögen  barftreefen,  Da* 
mit  Die  eforlicbe  IMic&c  unD  alte  d;rtfilid;e 
£>rDnung  unD  Zeremonien  Der  ^eiligen 
(brifflicben  Ätrc&en  gehalten ,  unD  gebanD* 
babt  werben ,  ©eine  Cf>urfurft(i^e  ©na* 
Den  baben  aueb,  auf  Söet  ber  @tanDe,  ftcfc 
gneDigltefc  erbotten,  unb  jugefagt,  Durcb  ein 
gemein  Edift  autfjufc&reiben,  Dag  fein  ^fai» 
rer,  on  3«^|Tung  unb  ^nfiifution  be$  or* 
Dinarien ,  ff o  weit  feiner  €burfür|tlicb  ©na* 
Den  £burfür{ienn)umb  unb  Sanbe  ftcb  jtre* 
rfen ,  jioll  angenommen,  ober  gebulf,  aud) 
fein  aufgelaufen  $l&nc&  ober  ^fajf  gelir* 
ten  werben;  unb  meiner  Darüber  betreten 
unb  fola)ö  nia)t  galten  wü  rb,  gegen  ben  ober 
Denfelben  mag  unD  feil  fein  Sburfürfllid) 
©naben  banbdtt,  unb  nacb  aiuifcbreibcn 
SSebftlic&er  ^epligfeit  unb  3?apf.  ©tojeft 
SOtanbatunb  ©ecreet  fortfarren*  ©teweil 
aueb  ton  wegen  ber  ©eiftlicbfett  an  allen 
Oettern  mit  QSefcbwer  angetragen,  Daö  . 
fie  von  Den  ibenen,  Die  inen  fdntlDigf,  über 
»ielfältig ,  unb  Zbutfürfrlicber  ©neben  emft» 
lt#  ©abreiben  unb  ©ebotr,  fein«  SSe&ab- 

lung 
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(atig  im  ging  unD  $e<|t  bekommen  tnoaen, 
&att  fein  Sburfürfilicb,  ©naDcn  georDnet 
unD  beoolben,  Den  ©etfilicbcnlawt  kernte* 
gel  unD  Sörteue,  ober  SÖertregen,  ober  au$ 
«inen  fangen  Söcft^ ,  3>ofTefjton  unD  ©e* 
brauch,  Die  naeb  oerm6ge  Der  rea>t  gnuafam 
feon,  Söejablungju  tbun,  wo  aber  fia)  Die 
©d)ulDiaec  Dagegen  nun  willig  feiert,  auefr 
Des  SBanne*  niebt  aebten  mürben,  unD  Do# 
ju  bemalen  haben/  foD  man  Dieselben  Dar* 
umb  pfenDen,  barju  aua)  ein  tgltefjer  9latb 
unD  Siebter  off  2f  nfuefren  Der  ©dtf  lieben 
»erbelffen  foD.  UnD  fo  fee  aueb.  Der  $fans 
Dung  nia)t  ac&fen,  unD  Die  binnen  feeo* 
3Bo<ben  niebt  wteDerlofen  würben,  unbalfo 
Die  ©eriebre.mutroiüicj  unD  freoeltcb  ooraa> 
ten,  go  foQ  man  biefelbigen,  f  o  man  DenSWutj)» 
Willen  an  inen  fpurt,  unD  ju  bejalen  baben,in 
@eb,otfam  nehmen ,  unD  fte  Darein  geen  laf* 
fen,  Damit  ftreoel  unD  Mutwille  gefleurt 
unD  ge&orfam  erhalten  werD.  9GBo  aber  eu 
ner  ober  meb.  r ,  Sfrmubt  balben  niebt  ju  be- 
jalen  betten,  mit  Denen  werDen  Die  ©eiftfi» 
(Den  t  Die  Deffefben  <2Berm6gen  wol  wiffen 
fönnen,  on  Zweifel  ©eDult  unD  a)ri)rlia> 
QJUtfeiDen  mit  in  baben.  <2Bas  aber  Die 
oon  Slbel  unD  tre  Mauren  unD  Untetfbanen 
Den  @etjllt<&en  fdjulbig  fein,  foDen  fte  glet» 
cberwe-ifj,  Diefelben  ging  unD  $ea)t,  laut 
(Srief  unD  ©iegef,  ober  <2*ortregen  ot*t 
aua)  eine»  fangen  @ebrau$,  ®cfsft  unD 
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^3ojTef ton,  bcv  nacb  <2*crmuge  ber  9U#t 
gnugfam  ijr,  Bejahung  tt>un,  beo  <2ta> 
ineiDung  Der  ^fcnDuncj,  Die  utiDorjogcnö* 
lic&  öff  2tnfud>en,  burcfr  bie  Slmptlewt,  ober 
Santreoter  foll  wrbölffen  werben.  3)em* 
naa>  belebten  rote  mit  fonberm  Srnjr,  if>r 
wollet  folmer  bewilligten  Sluffafcung,  wie 
Dbflebet,  allentbalben  mit  Den  ewrn  nacb» 
feijen  unD  uolge  tbun,  t>or(äfTen  mir  und 
«cnjiltd)  ju  gefdjebn.  S)atum  €öln  an  Der 
©ptem  am  SDonnerflage  na#  Vifiwtio- 

nis  Marie  anno"  -  -  27. 

No.    CCCXXIV.       '_    .  ■ 
C&UtftJrfi  Joachim  IL  privilegitt  (D(I<C^ 

bürg  wegen  fcee  ,ß.ani> spotte, 

5Bir  3oacl)im  eon  ©orte*  ©naben, 
SDlarggraf  ju  BranDenburg,?  be$  beöligen 
£X6mifa)cn  DJeic&g  €r&*€ämmerer  unD 
€burfürft,  ju  «Stettin,  Bommern,  ber€af» 
ftmen  unD  <2Benben  £erjog ,  Burggraf  ju 
Dürnberg,  unb  gürft  'ju  SXügto,  beeennen 
unb  tbun  funD  6|fcntlia)  mit  biefem  Briefe, 
t>or  und  unfere  €rb*n  unb  9*aa)fommcn,  * 
SRarggrafcn  ju  BranDenburg,  unb  fonft 
jebetmänniglia) ,  Die  ibn  feben ,  t)6ren ,  ober 
lefen,  Daß  mir  unfere  liebe  getremen Bürger« 
tneijlere,  SKatbmanne  unb  gemeine  Bürger 
imfer  Stobt  Oßertutrg,  Die  nun  fmb  unb 

'   .  juf om* 
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jufommen  feerben,  in  STnfebuttg  ^«rac 
treuen  gufro  lligen  ©tenfle,  Die  fte  unfern 
SneDigen  |>«  rn  unD  Sßater,  efman  een^odw 
gebognen  gürflen,  £ertn  >öd?im  3)}arg. 

flrfeÄ  N|f*«»*  €f)urfurfren  fei 
unD  löblicher  ®eD<kbtni0,  getban,  un$  un# 
fern  €rben  unD  9?a$fommen  binfübio  thun 
fonnen,  wollen  un d  feilen,  Darum  unc  au* 
befbneern  ©naDen,  aua)  um  Söt-fferuna 
»tuen  unD  2iufnebmen  Dalben  unfer  et  abf, 
Jaben  mir  fte,  unb  alle  ibre  Wacbfommen 
fcea  Solle  3»  &anöe,  in  unfern  Cburfür» 
ftentbum,  fo  weit  fta)  Da*  erftreefet,  befreiet, 
unD  |ie  Damif  begnaoef,  befreien  unD  be* 
onaDen  fte  aua)  Damit  gegemoertiglicb  in 
äraft  unD  SÄaebr  Die*  «riefe*,  unD  alfo, 
Daf  fte  unD  ibre  9faa)ft>mmen  pinfu&ro  ju 
trotgen  Seifen  in  unfern  €E)urfttrrtcntbum 
unD  ßanDe  Der  SDiarcfe  ju  SÖranDenburg  mit 
tbret£aabunD  ©ütecn,  Die  i&nen  juftan* 
vtfl ,  allein  ju  SanDe  joilfrep  fcpn  uns  bletV 
Den  foBcn,  Docb  Da§  fte  feine  fremDe  föütec 
ober  SLBapre,  Die  jollbar  f^pn,  unter  bkfem 
Pnviiegio  bura)fuf)ren  oDer  »erbanDcln, 
fonDern  aüeroege  Da*  fdjriftiicb  glau&nnttDü 
ge  ^unDfc&afff ,  Da§  Die  ©uter  ODer  <2B<u> 
je,  fo  fte  fübren  unDJDerbanDeln,  ü)r  eigen, 
fonfr  memanDeö  fremDeö  fcpn  oDer  jufie.^cn^ 
Damit  anzeigen  foßen.   Sßegebren  Darauf  " 
unD  befeblen  allen  unfern  SMnern  an  jeDen 
Orten,  Da  Die  j$o  ftnD,  unD  funftig  fejw 
h  r  JÖDDa  »er» 
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»erben,  genannte  ©nwo&ner  unb  53ürget 
itnfer  ©taDt  Dfferburg,  be$  3»ß^  Ju  San* 
De,  oon  it)ten  eigenen  ©urern,  I)infuI>ro 
auf  ibre  Äunbfcba jft ,  Die  fte ,  tote  objiebet, 
allewege  anzeigen  fallen,  ju  erlaben,  unb 
fie  berbalben  weiter  nta)t  anzulangen«  ^Bo 
aber  aueb  ibr  einer  ober  mebr,  mit  ftem* 
tet  QBaare  unfern  Boden  jum  Sibbrudj 
unD  <3Jer  Für  jung ,  umgiengen,  tiefe Ibigc 
allewege  unb  ju  jeber  Seit,  wenn  fie  ba* 
mit  betreten  unb  befunoen,  ber  QBaaren 
t>erlurogetfepn,unbbaiuin  gebürlicbe  ©tra* 
fe  genommen  werben,  alleö  in  Ärafft  biefeS 
£8riefe$  unb  obne  ©efebröe»  3u  UrFunb 
mit  unfern  anbangenben  Sftgefiegel  oerfle* 
gelt,  unb  gegeben  ju  XPerben,  SSftontagtf 
nad)  Gamate,  €f)rijli  unfero*  «perrn  ©ebutf, 
^aufenbt  fünffbunbet,  unb  im  fea)*  unb 
Drepjtgften  Sare* 

No.  CCCXXV. 

BaltjtDebelfcbes^  *3cb reiben  an  fcte 
tS«nfee*@tat>te  naefc  JUJbeefc 

Anno  1554. 

Unfere  ganfc  frünblia)e  unb  willige  ©ien* 
fte  juoor,  £oc&gelarte,  Urbare,  4)oa>unö 
«SBolweifen,  ©roggänfligen  Herren,  unb 
befonbere  gute  $reunbe.  Unfer  freunbligeu 
toolmeinligben  Urfac&en  wtflen  €rb. 
wir  unangejeiget  nic&t  ju  (äffen,  wie  ba* 

wir  untängfl  glaubwiröig  »ertfenbiget  wur* 

Den 
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Den  feitt,  Mi$  au«  f^etnbar(t€^<n  Urfunben 
befinDen ,  Da«  unfer  QSorfabren  allster  ju 
©alfjroeDeli  neben  efclicben  anDew  altmetgPi* 
(eben  ©teDten  De«  gburfürfrentbumb«  Der 
sDiattf  e  ju  SöranDenburg ,  w>r  fur&  oorftbi* 
nen  3fab*en  mit  |u  Der  ^enfe  Des  Cun* 
t^oce  $u  CngellanDt,  follen  gewefen  fein, 
roaö  Uefaa>n  aber,  rote  unD  welliger  ©e* 
flalt  wir  Darauf  gefommen,  oDer  Derfelbü 
gen  gre^ett  unD  ©ercebtigf  eit  entfefct  wuw 
Den,  ifl  un«  alö  Den  iftaa)folgern  oerborgen, 
baben  aueb  folebe  emi'e&unge  ungern  unD 
mit  bebaurenDen  ©emütb  erfabrem  <2BeU 
un«  nun  oon  wegen  Diefer  ganzen  ©emein 
öfjn  Derne  ni<$t  wepnieb  gelegen,  Detbalben 
wie  unfern  gn*  £errn  Den  Cburförften  um 
gneDige  £ülffe  angefügt/  unD  unDertenig* 
Tia)  tgebeten,;  alfo  ba|*  wir  gb«me  feben,  ^ 
unD  oor fügen  belfen  motten,  Da«  wir 
unD  Diefeganfee  (gemeine  ju  Denen  ©erecb* 
tigf  betten  unD  <2Bolfabrten  Darben  in  <33or* 
leiten  unfre  Oßorfabren  in  SBeftfe  unD  ®e»  , 
brauebgewefen,  mtDDerum  möcbten  gejlaD« 
tet  unD  jugelafien  roerDen,  worauf  <S.  Äf» 
@m  un«  gneDiglicb  gberotben,  ^ 
ju  eweter  gufammenfunpft  Derbolben 
fa)rifftlig  ju  befueben,  unD  SorDerung  ju 
tbun ,  fo  foll  e«  an  @.  &  f.  g*  gneDigflet 
■  «£)ülfe  unD  SBeforDerung  nid)t  mangeln,  ; 
wellicbem  noeb  wir  jum  offtermablen  im 
Sür&aben  unD  beDacbt  gewefen,  Derwegfen 

S)DD3  e.  erb. 
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e,  erb,  »♦  fcbrlfftlig  iubcfucfren,  tint>  »ff«  aU 
lerfleifigfte  SJnforDenmg  jut&uenDe,  foldje 
greifte  unt>  ©erecbftgfyeit  wieDerum  ju 
«langen,  @o  baben  wie  Do#  nic&t  föflltgec 
alö  je&tger  Seioe,  weil  e.  erb»  tt>.  in  langen 
unD  öiden  3awn  nic&t  jufamnien  getoefen, 
ju  bringen  no#  tbun  mögen  k,  Saturn 
eolticeDel,  $9ionrag$  nacb  So^anni*  B»- 

ptifts  anno  1554» 

95i>rgevmei(let  unb  SXaf&momie  bei»* 
%  ,  fcer  ©ttöte  ©al^roetel, 

SDenen  «fjocbgelorten /  Urbaren,  £o<frun& 
SSBulroeifen  |>erren23ur.iermeiftern  unü  9?a* 
l>ea  gefebief  eben  alier  £enfe  iStäöre,  fo  jefcunöf 
binnen  «übeefoerfamnaer,  unfew  greßgönfit* 
ge  #errn  unD  bcfonöern  gurten  gtunDen 
fanibtlic&  unD  fonDerlt& 

.N  Nota,  .  • 

3«t  mm  See  wtm  bie  e^Me  ©al$»ebel, 
<&tenbol,£>jlerbnra,  ©e{,au|"en  unb  5Betb<» 
toe  togefa&rteti  ber  £dnfe  ju  Ulbert  mit  %u 
meinen  Ä'oflen  befenbet.  man  im  ed)lujj 
öt<  XVfen  ober  ;u  9lnfang  be«  Xviten  3a6r 
bnnbertf  entfagten  (ie  fi*  btt  ^nfe  fre«t»ili 
lig ,  »erlangten  anno  jcf4.  jn>ar  toieber  auf» 
genommen  ju  werben,  bte£anfee  ©tobte  aber 
polten  niü)t,  »nb  ber  $unb  felb|t  jetrona 
balb  na<b&cr  /  er  fam  au<&  niebt  tvieber  ju  beti 
»origen  «rafften ,  ob  bie  £anfee  ©fäbte  gleicb 
»nno  169^ fold>m  wiebei  in  bie  £obt  «jn 
bringe»  peatyttm.  SBerföiebfne  Urnmüenütn 

©alfo 
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©alfewebelfc§en Archiv  Rubeln  bawn.  3n  eif 
nett  ©ergieß  Der  ©tabte  in  Der  21lte  1  ©farcf, 
©tenbal,  bepber  ©alfcwebel,  ©arleben,  Sei 
taufen,  Sangermilnbe,  jDjlerburg  unbSBeiben, 
fub  dato  14^6.  ©onnabenb*  nad)  3o&anni* 
enffcauptung  wurb  9lrt.  7.  befc&loffen :  £>£ 
toan  men  lacbfart  to  gubecfe  ebber  anber* 
n>ur  Don  ber  #enfe  wegen  befcnben  föal,  fa 
wifle  »0  bi  mit  epner  ©tat  befenben,  uni> 
SBtrid)tinge  tf)oeu  to  torfparenbe  unndtte  £oi 
fteu  unb  et>entt>tlre.  3n  einem  anbern  3Berg!eid> 
Der  ©tabte  in  ber  9llten  %  SRarcf  ju  »ranbeni 
bürg  oelegen,  ©tenbal,  ©alfjwebel  bepbet 
©tabte,  tangermünbe,  Dtfevburg  unbSEBen 
ben  wn  anno  1448,  '©onuabenb*  nad)  ftvobm 
leidjnam*  tag,  würben  eben  biefe  Sporte  wie* 
berbolef,  bod[)  (jatten  fid)  (Barlegen  unb  ©ei 
Raufen  bamal«  au*gefcbloffen.  ferner  finbeC 
fid>  in  gebauten  Archiv  ein  ©treiben  bei 
Statut  in  ©tenbal,  dato  #reptag«  am  läge 
Eucharü  1^4,  unb  nod)  ein  ©({»reiben  Dec 
©tdbte  ©e&aufen,  Ojlerburg  unb  ©erben, 
SDiiftwod)*  nact>  SJJarie  £eimfud)ung,  Anno 
itf4.  bepbe  an  ben  3tatb  ju  ©atywebel,  barr 
innen  gemelbet  wirb,  baß  ber  21lt»9Karcfifd)en 
©tiMc  ©efanbten  ju  SRefcborf  fid)  unter,  an» 
Dem  wegen  ber  £<tnfe  beratschlaget,  unb 
Der  CburfiJrtf  etli*er  majjen  nad;gegeben,  baß 
DieSllt  ^arcfiidjenetäbte  jid;  wieber  untet 
Die  £äufe  begeben  mogten.  f  I  wurb  Dec 
Statb  ju  ©alfewebel  be*fcalb  erfud>t  ben  benen 
ju  ßubecf  jeijt  perfammieten  £anj"ee©tfibten  Por# 
fte&cnbc  SBorfteüuug  jii  t^un. 
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iNo.  CCCXXVL  . 

J)ct  ^(infee  t  Btabtti  Zntxoott  m  Seit 
Mapßrat  $u  ©algtoeDel, 

<2ßnfern  frunbltc&en  ©ru*  &uoorn,  gtfa*  . 
Wen  unD  »orftc^fisen,  günfttgen  ftreunDe. 
«BSte  baben  €.  £rf.  f  treiben,  fleijtg.  $it& 
uno  2mfud)ung,  neben  oermelDung,  DiemeÜ 
tl>r  <2Jorfabren  oor  2llter$inDerC8em>abnt* 
nm  Der  2ln&e  geroefen ,  unD  Derfelben  ftrei« 
beit  genoffen  baben  follen  ,  Da*  mir  jle  »ie< 
Derum  an  unD  ofnebmen,  unD  Darneben  Ut* 
fad)en  3l>rer  Sntft'iung  oormelDen  »oolten, 
empfangen,  unD  (in*  fernem  erpitlic&en  Sin*  . 
balt  nad)  Der  Senge  oor llanben ,  unD  mugen 
€»•  Stf.  Daruf  nidjt  oorbalten ,  Da«  wir  in 
unfern  alten  ^rteffen  befinDen,  Daß  €rf. 
<2$orfaren  Die  <2ßorn>antbni§  Der  2ln&e  De* 
nen  Urbaren  ©fetten  t>on  ftd^  felbft  »ilfdw 
ltd)  abgetrieben  unD  begeben  baben,  ioa$ 
fte  aber  Diju  Derurfac&t  ober  geDrungen  ba* 
ben  mag,  Da«  roerDen  {£.  £rf.  beo  fid}, 
unD  in  tbren  Claufuren  unD  Q3orroarun* 
gen  ju  befinden  miffem  UnD  Diemeil  ftd) 
Dtefe  unfere  Q3orfamm(una  nunmebro  alf>ie 
etroa*  lang  erfireefet  bat,  unD  De  «öenceU 
i>a(t  ju  £nDe  gerietet  unD  befa)lo(Ten,  alfo 
tat  etliche  oon  Denen  ©efanDten  alberett  Don 
bier  »erreifet,  @o  »ollen  mir  fold>e  bi$*jf 
unfer  negejle  ^Biet>erfammenfunfft  in  Söe* 
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£>^ncf*n  nehmen,  unb  un$  atöbann  uff  €• 
€rf.  ferner  21nfud)en  unferä  ©emutö  barauf 
ewenen  «nb  wrnemen  (äffen,  »dcf)e*|wtr 
fcenfelben  neben  unfer  gütlichen  erpietljen 
ttfnnal  jur  Sint^tvurbt  nid)t  wolten  ,un* 
»ormelbet  (äffen.  §at  unter  unferm  ber  von 
Söbecf  ©ignet,  ttelc&eStttr  und  bigmall  t>ir» 
iu  (amtlich  gebrauchen,  $.3uUi554« 
55uraermeijler  unb  SXabe  ber  <&tcfot 
«öbeef ,  famtf  9Jan)ö  ©efanbfen  ae< 
meiner  Urbaren  21nje  ©tebten  jfjo  ba» 
fefbft  ju  Söaae  t>orfamlek 
SDen  €rfamen  unb  üorftc&tigen  Bürger* 
metffern  unb  Üiatymannen  ber  ©tebe  ©alt» ' 
«Kkl,  unfern  flünfliaen  greunben. 

Nota. 

■  ■  * 

3tt  folficnbeti  3a$rc  isn-Wt  ber  Sftat^  jtrealfct 
tocbel  abermal  um  t>ie  SBieberaufnabmc  in 
1  .  fcie  $£nfe  an,  befam  aber  t)om  Den  ®täb§ 
tett  StSbecf  #  C&ln,  Sremen,  Hamburg, 
SRoftocT,  ©fralfmib,  2Bi«ntar,  Stineburg 
unb  25raunj(&tt>eig ,  3Jf onfag*  na$  5Jiat* 
gareren  cod.  an.  {um  S3ef<f>eü> :  ,,b«  jj  bie 
„e&rbare  Slnfec  f@täb(e  bfefer  3eit  nie&f  - 
»bep  etaanber,  fonbern  allein  bte  von  beti 
.  N  „SBctibiföen ,  unt>  etliche  Quartier  <  etabte 
„batten  ffd)  ju  StlbccF  lufammen  befc&teben, 
»weit  aber  Meie  Sucftung  von  ben  alfgemeii 
>.nen  £anfee  i  ®(db(en  »erbanbelt  »erben 
„foüen,  bitten  fie  Diesmal  baran  ntc&t  bc#  ' 
Raffen  meges,,.  <$!tan  fem  biefe*  aOe< 
bc«  D.  Mcbranb«  £anfe&if<&en  p*  ' 
174*  änmaetcu. 

3)t>t>  5  No-  . 
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No.    CCCXXVIU  :  ' 

!    f.  •  f 

C^Utf utfl  jfoA*»»  Gwgent  Privilegium  f&t 

2Btr  3o^aitnc8  <5eorg  üon  @£>tt<$. 
©naben  Sttarggraf  ju  95tanbenburg,  be$ 
t>et>ltgcn  9\6mtfd)cn  SXeidjö  Sr$ » Commerce 
unb  (£l)urfürft,  in  «preufien,  $u  ©fettin»  . 
Bommern,  ber  €a(Tuben,  <2Benben  unb  in 
<gd)leften  ju  troffen,  «^erjog ,  SSurggraf 
ju  Dürnberg  unb  §ür[t  ju  Ütägen,  befennen 
unb  tl)un  f unb  öffentlich  ooc  uns,  unfere  €r» 
benunb  «ftadtfommen,  aud)  fonfl  gegen  je« 
bermänniglid),  baß  unö  unfere  liebe  getreue, 
bte  »erorbneten  ©ilbemeifter,  21lter«Seute 
unb  ©Übe  trüber  der  (BetDanöfcbneifcec 
<Bölben  in  bepben  unfern  ©täbten  ©altwe* 
bei  untertbamgft  flogenbe  farbrad;t,  ob  jte 
xooty  wn  9Uterö  \)tio,  t>on  n>ei;lanb  ben  ftoty 
gebognen  Surften,  #errn  Suberoigen,  Serien 
Ottin,  unb  #erm  Rannen,  ©tatflflw  ' 
fen  $u  Sßranbenburg,  be$  beiden  9i6mifd;en 
9lei^ö  Crj-C4mmererunb  £f>urfutfr,  vm 
fern  frcun&Ucljcn  Heben  Sln^errn  unb  SSorfab* 
ren  ^)od)l6bL  ©cbM)tni§ ,  gnäbigjt  wrfeben, 
privilegiret  unb  begnabtget  fein,  baß  niemanb 
in  bepben  ©tobten  @al£n>ebel,  twber  ya 
freien  SMrmärcf ten,  nod)  ju  feiner  onbern 
£eit ,  föeroanb  fdmeiben  unb  wrjaufen  follen, 
unb  mögen,  e$  gefd;e^e  benn  auf  bem  gemei* 
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mn^Bönb^aufc,  unb  trotte  unb  hielte 
.  Der  ©ettanfcfcbneiber  ©ilbe  in  ber  alten  unb 
neuen  ©tabtbafelbften,  alle*  bc»>  ©träfe  brep 
SEttarcf  ©ilbertf,  baoon  |t»e»  ^Ijeile  an  bie 
4berfcbaft  b#  Sanbeg,  unb  ber  Dritte  ^beit 
<m  bie  ©übe ,  in  welcher  ©tabt  bie  Qjer« 
breebung  gefcf)e(>cn ,  gefallen  follen,  ba|j  ftd) 
fcocl)  neuneber  Bcit  etliche  ^uc^macber ,  lebi* 
<je  ©efellen  unb  anbete  unterftanben,  foleben 
toot)l  crlangeten  <})ri»ilegicn  jutvieber,  unge* 
e»d)tet  ber  barinnen  »erleibten  ©träfe,  &ubani 
Dein.  SCßann  ban  folc^cö  nidjt  allein  ihnen, 
fonbern  aueb  ihren  9}acf)fomtnen  ju  9f  acb' 
tbeil  unb  ©cbaben  gereichen  t»urt>e,  unb  fic() 
Darüber  aHerbanb  Unrichtigkeit  unb  $vocp* 
fpaltungen  jutragen  tnogten,  als  f>abcn  fte# 
weil  fte  ihrer  ©ilbe  ©ereebtigfeit  »on  ber  ho* 
ben  JÖbrigfeit,  unb  ibre  Privüegia  übergeben 
unb  iugejhllt,  wie  »en  Korten  $u  Herten 
'  bernacb  folgen  :c> 

Unb  baben  un$  barauf  benanbte  ©et»anb# 
febneiber  in  Untertbanigfeit  angelanget  unb 
gebeten ,  wir  m6gten  ibnen  folebe  ibre  »on  aU 
terö  hergebrachte  Privüegia  aueb  gnäDigjt 
.  confirmiren  unb  heutigen,  unb  bi«  jenigen,  fo 
baroieber  banbdn ,  ernfilieb  afctw  SJBann 
wir  ban  unfere  Stobern  unb  QSorfabrcn  Pri- 
vüegia juhanohaben  fcbulbig,  altf  fyobtn  wir 
ihrer  ^itte  aBergnä^tgft  geruhet,  unb  foldw 
wrgefefcten  ibre  bfl&cnbe  Privüegia  nid;t  aU 


•79$  #   (?)  * 

feto,  fonbern  ouc&  alte  Briefe,  bte  fte  fcott 
anbem  Warften  mehr  Darüber  haben,  in  alten 
Runden  unb  2lrticfulen  t>on  neuen  confirmi- 
ret  nnb  befWtiget;  tlwn  ba$,  confirmiren 
unb  befangen  biefelben  allenthalben,  rote  ob* 
ffefjet,  biemit  in  biefem  Briefe  ,'ganj  fräftyfo 
cfcer ,  reollen  aud) ,  baß  bie  als  unter  ibnen, 
unb  t>on.  manniglid)en  unjerrüttet  gehalten, 
unb  baroiberin  nietyten  gebanDelt  werben  folle. 

I 

3Bie  wir  behn  aud)  unfern  lieben  getreuen 
£5urgcrmeiftern  unb  IKatljmdnnern  bepbet 
unfer  ©täbte  ©atfewebel  biemit  befehlen  unb 
auflegen,  wollet  fte  unfer  twegen  öabe»;  fd)ü*  . 
$en  unb  banbbaben,  unb  baroiber  in  feine 
SEBege  befeueren  (äffen,  aud)  Diejenigen ,  fo 
fcier  entgegen  tt>un  ober  f>anbeln  würben,  ben 
Snbaltä  ber  Privilegien  unnad;(afjig  mit  ber 
aebubrlic&en  ©träfe  »erfahren,  unb  un$  biei 
felbe  in  unfer  Cammer  ani>ero  fd;icf cn.  SU* 
Ui  getreulich  unb  ungefebrlid).  Urfunblid; 
mit  unferm  anbangenben  Snftegel  befi'egelt, 
unb  gegeben  ju  (£iMn  an  ber  ©pree,  SDJon* 
tag$  in  ber  heiligen  Dflern  Qtyrifh'  unfer«  lie# 
ben  ^)Srrn  einigen  £rl&fer$  unb  ©elignw 
<&er$  ©eburtf)  im  158^  3af>re»  iu 
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'  r        No.  CCCXXVIIfc 

Cfcutförft  3°^6nn  @«0«t«nb  belehnt 
t^te  £errn  von  2llt>enleben  mit  (Butem 
itnö  fcem  -bürg;  Jlet>n.  .dm» 

1609. 

QSon  @£>tte$  ©naben,  wir  3<>t>cmt 
Sigtfjmunfc  «Dtorggraw  ju  ^5ranDenburg, 
beteiligen  fKomifc^cn  9ieicb$  €rj  *  Cämmes  ' 
ttt  unb  gfjurförjr,  in  ^reuffen,  ju  Sülicfc, 
€(eue,  SSerge,  ©tetttn,  Bommern,  ber 
€a(Tubcn  unöt  Sßcnben ,  aud)  in  ©djkftcn 
1  ju  ©rofien  unb  2f40ccnborf  #erjogf ,  SBurg* 
graf  ju  9?urnbergf,  gurft  jue  Üiugen,  @raf , 
ju  ber  €S??arcf  unbt  SXaöentffpergf ,  .£err  ju 
Ovaecnflein,  benennen  fy'emit ,  unb  tf>un  funbt 
öffentlich  jebermenniglicf),  ba§  mir  nact;  tobt« 
Hcfecm  Slbgangf  weilanbt  be$  #od)gebornro 
gürßen ,  «perrn  Joachim  Sriebridjä ,  90torg# 
gtafen  unb  6l?urfürflen  ju  SSranbenburgf , 
unfern  in  ©Ott  rufyenbtf  geliebten  «öerrn  unbt 
QJatterS,  ©>ri(tfeliger  milber  ©ebedjtnij*, 
gnebiglid)  seltenen  baben,  benn  »eften,  unferm 
lieben  getrewen ,  Subolffen,  Subolffg  be$  41* 
tern  fertigen  <S©bn«/  £ubolffen  unb  ®ebl>arbt, 
Sobann  3oad)im$  feiigen  (Stynen,  £ubolf* 
fen,  ©ebbarbt,  £l>unen,  Otto,  SSufien 
unb2lnbrea$,  Ö3ebl>art>^  febligen  ©öbnen, 
©ebfjarb,  <EI)riftoff  unb  2BulfF,  Sriebridjeti 
<23altin$  feiigen  (Seinen,  2dbred;t,  ©liefen 

füigen  ©o&tw,  €lie|to,  hänfen,  $8otc&ew 
■  ten, 

» 
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tcn,  ÜWmem,  2fc&atiu$  unb  Stoffen,  #mt« 

Slammerö  feiigen  ©6bnen,  alleö  (Bebrüt 
bem,  nnb  X>ettecn  ron  2(li>enfcbleberT, 

nac^folgcnt)c  @uct<c  unb  3tn(in ,  jum^&or* 
wetten  ober  £üvq  *  JLeprt  jue  (SalfcwebefT' 
9cf>6riöf ,  nemblidj  ein  £>rft  £aufj,  unD  £ojf 
untter  bemfelben  «jpaufe,  mit  brepen.QMieben 
barbep ,  an  unbt  $wifajen  ber  3efce  unbt  bem 
©cfyloffe  (Sal&webed  gelegen,  mit  einem 
9Ö5a(fe  unb  #oefe  aufierbalb  ber  ©tabf,  w>r 
ber  ^urgf  (Salfcwebel  gelegen,  ber  fi<t)  er* 
Ijebet  an  ber  5Socfy6rner  23räcfen,  unbt  ftdj 
enbet  binber  feinen  Otognen  #aufe,  %ttm 
einen  freien  SBaffcrgangf,  beägleicfcen  fieben 
Q)erttel  Ovogfen  aus  bera  ©orfe  Ofobemin, 
ein  ^funb  Pfennige  £ubif<#  aus  bem  $>orfe 
£uege ,  unb  wir  oor(eif>en  unb  »erfebreiben 
obgemelten  benen  ©ebrübew  unb  Oettern 
»on  2ltoenfcb(eben  jefjo  benannte  ©uetere,  in 
tec&ten  mänlidjen  &bn,  unb  in  gefamte  #anb, 
fciefelbe  ju  ü>ren  heften ,  ofcne  unfer  ober 
manniglicb$  ^orhjnberung,  ju  ntMjen,  unb 
juge brauchen,  bero  gefralt  unb  alfo,  wen 
«uboljf,  «ubolfii*  feigen  @olm ,  Subolff  " 
unbt  ©ebfcarbt,  3obann  %aa$m  febjigen 
©Olm,  3tem  @ebl>arbS  feiigen  <56J>ne,  alt 
jefcige  ^Beft^ere  unb  beren  aOerfettt  m4nnlicbe 
Seibe«  ftbnä  Srben  niefr  meb,  r ,  baß  a\$txm 
fciefe  obgebaebte  (Öuetere  unb  gtnfen,  uf 
liefen  febjigen  @ol>ne,  unb  berofelben  mann* 
lic^e  Seibeö  ftjptf  erben,  unb  wen.  biefelbt* 
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gen  oucfc  ni#f  meljr,  alfobann  uf  obgebacOfe 
93altin$  fetyigen  ©cMjnen  unbt  it>re  menlicbe 
£eibe$  &bn$  grben  fommen  unb  fallen  follen, 
bodb  baf?  fte  ferner ,  wie  anbere  tyre  £el)n,  fo 
fte  t>on  un$  baben,  t>on  unfern  ßrben  unbt 
Sftacfcfommen,  fo  offte  e$  nobtt  fyut,  ge« 
,  WtyrlidHu  &bn  nehmen  unb  empfaben,  aud> 
fcaroon  tbun  unbt  leiften  follen ,  n>ie  &bn$« 
SXec&t  unbt  @e»ol)nbeir  ift,  alles  getreulich  . 
unb  ungefef)rlid) ;  ubrfunblicb,  mit  unfertn 
onbangenben  ^nftegelb  beftegelt  unbt  geben 
ju  €Mn  an  ber  @prero,  ben  bre^ertben 
uembrte,  nad)  <t\)v<fli  unferä  lieben  #errn 
einigen  €rl6fcrö  unbt  ©eligfmacfcerS  ©e--» 
burttb,  im  @n  Qiaufenb  fecl;tf  bunbertte« 
unb  neuntten  3abre* 

' !  .        *  ¥ 

'- '  '  No.  CCCXXIX. 

9  *  * 

Cburföcjl  Srietetcfe  tOtlfcelm«  JLet>m 
.Brief  ati  t>ie  ^errn  v.  XP&lbicfen,. 

4mo  1650.  . 

3Bir  Stte&ricb  XÜil^dm  »on  @£>f  te* 
©naben  $larggraf  ju  SSranbenburg,  be$  bei* 
ligen  Sfömifcben  SReidjS  <Srij * (£<Smmcrer  unb 
€burförfi,  befennen  för  un$,  unfere  £rbcn  :e* 
baf*  wir  nacf>  töbtlidjen  Slbgang  beö  $errn 
Gfeorg  SGBilbeltmS,  <Sburfürffenö  unb  «Dfarg* 
grafen*  ju  25ranbenburg  :c,  unfertf  geliebten 

^errn  unb  93aterö,  >&ocbl6bli(ber  €brif?mit' 

fcr  ©eb4c&tnii,  un  jew  lieben  getreuen  Afmus 

- 

»  * 
r 
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€rn(?en,  unb  griebricben  (ßebrdbetn  fcm 

Xt)6iöi<C<n ,  8riebria)S  fei.  ©eignen  »ort 
Virneburg  unb  ©torcfau,  unb  tyren  männlu» 
d;en  Seibcö  £ebnö>(£rben  auf  befcfectjcn  unter* 
f^dnigiie«  2lnfuc^en  iL  ju  rechten  «Olann>2<l>n 
gnabiglicb  gereichet  unb  gelteren  tjaben ,  als 
nebmlid)  öaö  5öorff  Äobtbecf  ganfj  fambt 
geeichten  (jeebft  unb  ftebefUc*  wie  folcbeS  aU 
leö  biebeoor  te^t  benannter  2toter  unb  t>oru 
ge  25eftfcere,  als  <33erfaufet  35altl>afar  wm 
tXofiau,  feine  Grübet,  ibre  Q34ter  unb  anbete 
3)orfabren  w>n  ibren  (Efyrijtfeligen  93or#®< 
tern  ju  2  b"  flebabt  JC*  <3Bic  f>aben  auefc 
gleicb  öon  £oa)benal)mten  unfern  #errn  unb 
<23atern  begeben  ibren  Oettern  Jochimen*, 
.£anfenS  feiigen  @of)n  &u  spolcfwilj  unb  feü 
nen  mannlicjen  2eibeS*unb  2el>nSs€rben 
Die  gefamte  £anb  an  biefen  t>erfa>riebenen 
Jebn*@öterngn4b)glic^  »erlie()en  je  $)en 
&mb'€rben  bes  lefct  »erflorbenen  fcbnfrÄ 
gerS  aus  feiner  önie,  als  «SMttwen,  Siebter, 
©cbweflern  unb  anbern,  foüen  jn>6ljf  taufenb 
SXthJr.  baareS  @e(be§  aus  folgen  Qtätbern 
meberum  IjerauS  gegeben  »erben  tu  naa)bem 
aueb  oft  gemelbefe  ©ebröber  jc  il>ren  britten 
noeb  minberjä>rigen  trüber,  9fatf)menS 
£anS  Sbriftopfer  2B6lbicfe,  fo  eine  lange 
Seit  im  Kriege  gewefen,  angemelbet  unb  ü)n 
feiner  2lbn>efenbeit  balber  untertbänigft  ent* 
fcbulbiget,  baben  n>tr  foleben  ü>ren  gebor  fa* 
nun  (Sueben  deferiret.  unb  aemelöeten  ihren 

?oru* 
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95ruber  bit  ju  feinet  ^Bietxrftmft  unb  erretd&i 
ter  Sttunbigfeit  ^rifl  unb  Indult  gegeben,  je* 
fcoef),  bafi  er  ftd>  fo  Dann  gefMe  :c*  ©eben  $u 
,  €6ln  an  ber  @pree  an  aoten  ^ebr.  na# 
€f>rifh  ©eburt  im  ©ntaufenb  fe<$$  (junbert 
Wtb  fanfugflen  Saläre»  •  • 

sigemund  ©öfcen«. 

2(0^ann  Tornau  D.  £$(1  *  Secrcttriut . 
'    No»  CCCXXX. 

<5ren$  #  äw^J  ber  2Uten  s  tTUrcf  ttnb 
be«  ^erjogt^ume  Haneburg,  de 
dato  QaYttrebel  ben  15.  iDec, 

Anno  1691. 

.  Sutt)i(fen,  naefcbem  »erlangen  Seifender  • 
th)if$en  Dem  (£l)urfür jl(ict)en  £>aufe  ^ran* 
benburg,  unb  bem  #aufe  33raunfcbn>eig* 
Lüneburg,  an  »crfd)iebcnen  Orten,  tvofclbjf 
f?d>  bie  2Ute«9flarcf  23ranbenburg  mit  bem 
«£>erjogtl)ume  Virneburg  Reibet,  viele  befc&tvew 
liebe  @renfc*@treitigfeiten  gewefen,  tvoburcfc 
nid&t  allein  bepbetfeits  Untertanen,  wegen 
ber  Darauf  erfolgten  ^fänbungen,  unbba« 
bet>  verübten  ^Ijätligf  eiten ,  vielen  @d)aben 
unb  Ungemach  erlitten,  fonbern  aud)  bie  refp.  . 
©>urfürftli($e  unb  Sarftlic&e  #errfcbaften 
felb|t  mit  »erbrufmeben  Älagen  behelliget 
worben,  foldje  geführte  23efd)roerben  ber  Un* 
tertyanen       öfter*  Slnlafj  gegeben,  ba£ 

€e<  ba* 
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bog  gute  9?adMr(icfyc  33ernebmen  leidjtttc& 
\)&tü  alter  iret,  unb  ju  einet  ganj  faäblicben  U  x\> 
einigt cit  gekaut  werben  f innen ;  um  folgen 
aber  öorjufommen,  unD  bie  Differemien  abt 
j^uficllcn,  »on  bcpbcrfcitS  £bur*unb  ^urfiL 
?>oben  Käufern,  fo  wobl  in  biefem,  ateaucfj 
»origen  Seculis,  wtfc&iebeneSujammentönf« 
te  angeorbnet,  ba  man  aud)  einige  »Streitig* 
fetten  in  ©fite  beilegen ,  jwar  bemüht  ge* 
»efen ,  aber  gar  feiten  ben  groetf  erreichen 
!6nnen,  bat>evo  bann  [einige  ©ac&en,  ber  Pri- 
vatoram  jura  betreffen^  jutn  orbcnttic|>cn  Pro- 
cefs  unb  Compromifs  wranlafiet  worben, 
meiere  benn  tbeile*  nad)  geenöigter  Commis- 


fion  liegen  blieben,  tbeils  angefangen ,  einige 

aud)tt>Ol)l  usqne  adConclufionem  gekommen, 

bie  £anb--@ren^e  aud)  bep  folgen  Qüfamt 
menfönften  unb  SSeranlaffungen  ordinair  ju 
anberweiterer  Vereinbarung,  wie  »erfebiebe* 
ne  alte  Receffe  foldjcö  mit  mehreren  fagen, 
auSgefefct  worben,  unb  benn  foldje  Errungen 
no<$  immerbin  »crbriifjlictye  klagen  unb^fän* 
bungen  »erurfaebt  baben,  aueb  benen  Unter» 
tbanen  baburejb  niebt  geringer  ©cbabe  $ugea 
füget,  bepberfeitö  <S^urfurflU  unb  prfH.  bobe 
£errfd)aft«n  aber  bie  Differeotien  grönbliefr 
ju  unterfueben ,  alleä  in  ©fite  einzurichten  f 
unb  gänfclicb  beilegen,  einige  ber  9i4tbe 
nacb@aujwebeUufenben,  ft<b  Bereiniget;  fo 
>n  barauf  t>on  ©r»  CburfürftU  ©urtbl.  &u 
unbenburg,  £errn  gricbriia)  bem  Dritten, 

SOtorg* 
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tiERorggroffo  ju  &ranbenburg,  tot  tyil  ffö* 
mifäen  3faid)ö  €rj*£4mmerer  unt)  Ctyur* 
färft,  in  ^reuffen,  ju  #?agbeburg,  ©et*, 
3fälid>,  23erge,  (Stettin,  Bommern,  bec 
Caffuben  unb  3Benben,  au#  in  <ScbJc|ten 
ju  Stoffen  unb  (Sc&n>ibutf  #erjogen ,  SSurg* 
grafen  ju  Dürnberg,  durften  ju  #alberftabf, 
©Nnben  unb  Camin,  ©rafen  ju  $ol>en&oU 
lern,  ber  $?arcf  unb  Üiaöenäberg ,  J&errn 
ju  SXawnftein  ,  ber  £anbe  fcmenburg  unb 
«Sütow,  unb  @r.  ftürfil.  3>urcf>I,  #errn 
©eorge  SCBilljetai,  £erjog  tu  SSraunffbwig 
unb&ineburg,  biefegute  Intention  jubefer* 
bern,  unb  fotfjane  bWfcfxJblicfje  Ortungen 
bermalein*  <l>re  abl>elfnd?e  Stoffe  jugeben, 
unb  jroar  wm  f)6djffgemelbter  ©r.  CfcurförffU 
Storni,  ju  Sßranbenburg  it.  &ero  1  efp.  @e# 
J)eimber^)of  *  Cammer » unb  SÜtmärcfifdjer' 
&uartal » @eri$t$  *  2Katf> ,  aueb  Hauptmann 
ber  5ll«n#S0?arcf,  Curbt  ©ottfrieb  »on  Ud>* 
Ui%,  unb  @eorg  t>on  25er<&em;  t>on  Wtyft* 
gebaut«  <Sr.  $>d)furfi(  5Dur<#(,  ju  SSraun* 
fd)tt)cig  unb  Virneburg  aber,  S>ro  refp  ®e< 
&eimber*Ütatl>,  Ober* Hauptmann  in  &an» 
nenberg,  auc&  «£of*unb  Canjelep  *  3fcm>, 
sjfteinert  £ubewtg  Fabricius,  ©corge  SOßifr 
falm  ©c&entf e  w>n  SCBinterfelb  unb  Kilian 
(Selber,  mit  bel>uftgcr  2)olfmac$t  unb  ia- 
ftraaion  abgeföicfet  tw>rben,  welche  audj 
foic&er  gnäbigffen  S3eranlaffung  gemäfr  am 
33tcn  Sluguff  biefe$3abre6  in  (Salfcwebel  an* 

(See  *  ge< 
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gelanget,  unb  folgenben  <£age$  nact>  hinc  in- 
deau$geroed)feltenCreditiven  unb  »orgetegten 
QMmaebten,  mit  bem  SBercfe  einen  2tn# 
fang  gemacht,  unb  bie  £anblung  feitheto 
fo(t  täglic&  fortgefeljct  haben,  ba  benn  jufow 
berft  bic  ftreitigin  ©ren&eningefamt  »ütcfltc§ 
in  Slugenfcbdn  genommen ,  bie  imerefiemett 

na0  9)0tj)burft  in  r«  prsefenti  geltet,  audj 

bie  alte  Receffe,  fo  viel  beten  »orbanben,  unb 
anbete  bienlitfje  9?acf>rid)ten  mit  gleiß  bürcfc* 

gefcl)Cn,  bie  rationes  in  utramque  partem  . 

VDof>t  «nterfudjet,  unb  ju  <Srre$ung  einet 
jbheilfamen  Intention,  »on  allen  amice  mit* 
einanber  conferiret,  aucb  barauf  bie  »ortotw 
menbe  Zeitige  ©renken  nacb  einanber  fomof)l 

quoad  territorium  a(£  Jura  privatorum  repa- 

riret,  unb  eingerichtet,  alfo  ba$  »orhabenbe 
<2Bercf  butd)  g6ttlid;e  ©naöe ,  bis  ju  bepbew 
feitS  (SburfurftU  unb  Stiel*!.  Surcfcl.  gnäDtg* 
flet  ratification ,  jum  ©cblup  gebracht,  wie 
folget: 

1)  9*ad)bem  »orange  jogener  maffen  einige 
Sab«  hero  an  benen  ©renken  hinc  inde 
gan(jbcfc^»erli(6e^fdnbungen »orgegangen; . 
fo  i|t  gleid)  bepm  Anfang  btefer  Commifllon 

mutuam  reftitutionem  pignorum  jubeforbem 

beliebet ,  felbige  aucb  bergejtolt  in«  SGBercf 
gerichtet,  ba§  theiß  fo  fort,  tbeitenacb  unb 
nacb,  benenjenigen,  fo  biefe  Bett  hero  gepfan« 
&et  morben ,  bie  Rcftitution  entmeber  in  na- 
tura 
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natura  gefc&e&en ,  ober  ber  (gtöcfe  balber ,  fo 
bereite  »erlauft  getvefen,  burd)  baare  SSejalp 
hing  billige  Satisfaaion  gegeben  worben* 

a)  hierauf  bat  man  bie  ©treitigfeifen  an 
fi#  felbjt  l>auptfdd>Uc^  vorgenommen,  unl) 
Der  autfiumacbenben  ©renlj^mmgen  eine 
jiemücbe  Slnjabl  gefunben ,  ba  man  benn  2ln» 
fange  bemjenigen,  waöjwifcben  ben  bev= 
ben  @t<Sbten  ©altmxbel  unb  benen  £ünebun 
giften  ©orfern,  £übbau,  SKevenSborf  unb 
S)angftorf ,  wegen  eines  jlreitigen  €07ol>rö 
unb  ^ufcfywercfä ,  febon  im  vorigen  Seculo 
iu  einem  orbentlkben  Procefsvertviefcn,  ftd) 
gewenbet,  ben  Ort  beitrüget,  aud)  beäbalb 
nadj  gegebener  Unterbanblung  fo  tvobl  all* 
tyer,  alö  auety  bei;  bem  §ricfen*53erge  eine 
©etvijjbeit  ber  ©renfje,  unb  Slbnufrmg  bec 
baran  ligenben  Oerter ,  verabredet,  wie  foU 

.  d)cS  folgenbS  in  ber  Orbnung  wirb  vorgefteW 
let  werben,  <2ßeil  man  aueb  biebe»  wabrge* 
nommen,  ba§  in  biefer  ©egenb  noef)  viele 
(Streitigfeiten  mcl)r,  tbeilS  bco  bem  fo  ge* 

.  nanten  jwever  Surften « o&et  £erm  *  #oüj, 
tbeite  anbern  in  biefer  ^aebbarfdjaft  ligenben 
Oertern  vorbanben;  fo  bat  man  vor  bienlicfc 

;  erachtet,  biefe  ganje  ©egenb,  von  bem  fo  ge# 
nannten  ©loc&berge  an  biö  an  ©alfcwebel 
unb,  ferner  bte  an  bie  Bafenbecfer^rift  berauf 

j  ju  unterfueben,  unb  iuförberjl  biefer  angren* 
jenben  Oerter  falber,  tvelcbe  ber  Sänge  nad) 

€  e  e  3  f»# 
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f«b  obngeftyr  jo.  hi$  i  r.  9Me  SSßegtf  er* 
ffrecfet,  eine  eilige  SXid)tigfeit  iumacben, 
wtytt  benn  aueb  burdp  mübfame  Unterfu* 
ebung  unb  33ebanbelung,  fo  moftl  mione 

territorii,  a\$  Qü<S)  Jurlum privatorum  tt>fircf# 

Heb  gegeben,  unD  folgender  ge(tolt  etnaert^« 
f<t  worben. 

3)  SlnfdngltdjtffeonTermino  «  quo,nem» 
lieb  Dem  fo  genannten  ftlccfeberge  sn>tfct>en 
bepben  feilen  fein  Streit  gemefen ,  unb  ob 
eö  n>Pl>(  an  Derne ,  ba(*  Die  m  temfelben  bis 
an  bafl  bepber  Surften  *#o»s  fteb  erflrecfenbe 
fcmb^ren&e  fcfeon  »orbin  tyre  Oftbtigfeit 
gehabt,  unb  beäb'alb  flare  hecefle  t>on  anno 

1 549-  Stepfag*  na4)  Exaltationis  Crucis  unb 

anng        ben  8*  $un\\  »ortymben  feon, 
fo  bat  man  boeb  malgenommen,  baß  einige 
Darin  fpeeifierte  $tabl>#ögel,  bie  tarnen  . 
t>er4nbcrt;  anbere  guten  tbeitö  eingegangen, 
einige  awb  etrna*  ju  meit  »on  einanber  gele*  ' 
gengemefen;  dannenbero  fotbane  @ren<Mi* 
nie  burefc  bepberfeitä  Cbur  *  unb  gur|tlid)e 
gorfh  23ebieme  renoviret,  bie  alten  @cbeib* 
€lfen  neu  angefcbalmet,  unb  mit  Sreu<|en  be# 
tnerefet,  an  benen  juroeit  »on  einanber  gele* 
genen  Oertern  noeb  mebr  #ugel  aufgemoe* 
ftn ,  unb  fofebe  #6gel  unb  Äenjeicben  mit 
ibren  feigen  tarnen  t>obfommen  betrieben  t 
motben,  meäbalb  benn  aueb,  wie  fi<b  bie  . 
je^igen  flenjeieben  ber  ©renken  in  bet 
$l>at  befunben,  «üb  orbentli^  auf  einanbet 
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fWgen ,  eine  gewifle  öefignation  unb  3fojetc&* 
nung  aber  Tabelle  verfertiget,  welche  biefem 
Recefs  angeheftet  worben,  unb  nicbt  weniger 
fräftig  unb  bönbig ,  a($  ber  Recefs  felbfl 

im  lf- 

s  4)  ^a^a«bieran|wffenbeunbbi$btrjwi' 
fd;en  bepben  boben  «Käufer  n,in  al(en9i  Übungen 
unb  <$erec&tigfeiten,  gemein  gewefene  bepbet 
§ur|lcn^)o^  bctrift,  fopatetfbamit  biefeS3e# 
wanbtnifl,  bajj  bie  an  bepben!  (Seiten  belege* 
ne  refp.  SDMrtfifcbm  unb  £üneburgifcben 
S>orffc6aften ,  »on  mebr  atö  su  Seculis  l)er, 
ftcb  barinn  unter  einanber  be$  Juris  pafcendi, 

lignandi  #  faginandi,  auf  gewiffe  wiaffe  g** 

braucbt  paben,  bep  welker  Poffeffion  fie  aucb 
aUemabl  w>n  bepberfeit*  pö&en  •jjefrfcbafiten 
gelafien  warben»  9hir  i\)  biebep  ju  beobacb* 
ten ,  ba{j  in  ber  Ottitte  biefe*  bepber  Pr|len 
•&ol&eö,  von  ber  Sfauli^ifcben  gaprt  an,  bte 
an  baö  3ö9ouif<be  Selb  ein  £>rt*£olfce,  fo 
b*r  Littel  «©cballm  genannt  wirb,  beftob* 
lieb  ift ,  welcbeä  bepberfeitä  bopen  ^)errfcbafc 
ten  in  communione  allein  biöl>ero  jugeboret 
tyat,  woran  bie  angrefcenbe  ©orffebaften  ra- 
rione  juris  lignandi  feine  'sSefugniji  |>aben, 
wie  weit  aber  ber  felben  Jura  ftdj  er  ftreef  en,  wirb 
folgend  §.  6.  fpeeifice  angefüpret  werben* 

5)  SGBetln  bann  bie  Reifung  unb  2lufte# 
bung  ber  ©emeinfebaftjefco  gemelbteö  bepbet 
§ür(len  £olfee$  »on  bepben  ©eitenfc&on  wr* 

6ee  4  töngjt 
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langft  beliebet,  barüber  aud)  bereit«  am  1^ 
Octobt»  1587.  unD  9.  gebr.  iöocvunb  io* 

gebt,  iöoi»  germjfe  Provifional  -  Recefle 

aufgeric&tet ,  folcbeö  SÖorpaben  ober  biöfeer 
Hiebt  $um  Effiä  gebracht  werben ,  unb  matt 
deicbroobl  fo  öiel  befunden ,  baf?  Denen  ©jur» 
jurftl.  unb  pr|tf,  Domainen  bep  biefer  ©e« 
tnemftyaft  unb  Unorbnung  ein  mercflicbec 
Slbgang  öcrurfac^t  roorben,  hieben  öuet)  be* 
&encflic&i|r,  bie  Sanb  >  ©renken  biefe*  £)rt$ 
in  Unridjtigf  eit  flehen  klaffen ,  unb  ni$t  ju 
determiniren,  babuccb  ju  aüerbanb  (gJtreit 
unb  Sttifjbeü'igr'eit  6fter6  ©elegenbeit  gegeben 
tt>irb,  foift  tjor  bienfam  erachtet,  bie  tytb 
lung  nad>  2tm»eifung  oorbefagter  Receffe  in 
bie  Sänge  binburejj  gleich  »oejunebmen ,  alfo, 
bap  binfänftig  f>iecmtt  ntc^t  allein  bie  £anb* 
©ren^e  angejeiget,  fonbern  au#  bie  ©etneim 
fäafi  jnnfeben  bepben  boben  €bur  #  unb  gurfb 
liefen  Käufern  aufgeboben  fepn  fofl;  »oburefc 
benn  jugleid)  t)ie(e  ©ebroierigfeiten,  fo  bep  t\* 
«er  Unterfucbung  wegen  ber  #6lfcung,  gep& 
ge  unb  anber  (gtflefe,  fo  nad>  2(nroeifun« 
obgebaebten  Receflus  de  ao.  1 600.  aud)  auf« 
fer  Dem  SOhttelfebaltn  in  bie  ^^eitung  unb  ad 

maflam  dividendam  jubringen  YO&ttt\,  ceffi- 

ren,  olfo  baf;  nunmebro  einem  je ben  baöjenige, 

Yt>a€  er  fO  WObl  ratione  fundi ,  al$  $Ol$ung, 

unb  fonft  in  53efu$  bat,  in«  funftige  um>er* 
anberlicb  unb  umvieberruflicb  gelafien  »irbt 

9)ac&bem  herauf  bie  <2$ur«unb  $ür|t(icfj* 
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görff*$8ebtente  tmbingenieun  fbrc^e  Qfcw 
«brebung  in  bem  fo  genannten  TOtel»@cOa« 
(cm  ju<2Bercfe gerietet,  unbbabep  gefimben, 
tw£  wegen  ber  2Benbifc(Kn>$orfl,  unb  bec 
<Eofiftl)er*.£aue$,  wie  au#  am  €nbe  be» 
l)em  3erfauer@pring  ftcfc  einige  Differemicti 
J>er»orgetf)an,  inbem  ein  <£l>eü  Der  SOßenbt* 
fc^en  gotft  wm  bem  $örfilid)  *  Säneburgi* 
fc&en  a(«  jum  2lmt  Lüchow  gelang,  unb  bet; 
Coffdtljer  #aue  »on  benen  €l)ur*35ranbenbuw 
giften  atö  bem  2lmt  Slrnbfee  juftanbig,  pra- 
tendiret,  am  ^arfauer  ©pring  aber  Cfcuw 
SSranbenburgifc&er  (Seiten  ein  gen>ifler  Ott 
•£0%$,  welker  ju  bem  an  ber  &ranbenbuw 
Sjfc&en  (Seiten  gelegenen  3Werge  geraume 
%a\)vt  gebrauchet,  »om  Littel ,  ©cfealm , 


SBäume,  «imiret,  gfttfW.  ömeburgifefan 
%!)eil«  aber  »on  benen  bafelbft  beftnblic&en 
Sögeln  unb  angeeigneten  ©renfc*  Baumen, 
tw>burd)ermelbeterört  bem  Wtel*@d)afo! 
wcludiret  ju  fepn  gefdnenen,  nic&t  abgewi* 
d>en  »er ben  wollen ;  fo  fmb  folcfje  Errungen 
naep  eingenommenen  2lugenfc&ein  bal>in  »er* 
gltc&en,  ba§  1)  auf  ber  »nbifc&en  gorfi 
«m#ögel/  tt)eld;eropngefe()r  in  medio  loci 
controverfi,  ju  25ebeutung  ber2anb*@r4n* 
¥  0<f^t/  jum  2)  ber  ganfce  gofiäter  £au 
jum  Littel <@cbölm  mit  gerechnet,  unb  3) 
ausftionirter  Ort  bep  bem  ^arfowifc^en 
Springe,  pro  una  dimidia  bep  bem  (Epur* 


8iP    ,        .*  (o)  # 

55ranbenburöijc^Ctl  T«rritorio;,  pro  alter* 

ab«  be»  bem  tyeilenben  9BHtteU®d)aun, 

unb  alfD  bei)  bem  Communi  dividendo  gelaf< 

fen,  unb  Darauf  bie  neuen  ©renfc* -£)ügel , 
ton  Anfang  be*  Littel '©c&alntf,  bi*  jum 
gnbe,  ba  baä  ©arfon>ifc&e  gelb  jioffet,  jut 
©cfceibung ,  fö  n>ol>l  beö  Territorii ,  atö  au$  ' 
Dominü  fundi  aufgeworfen,  unb  in  ber  3vei* 
fye  nact)einanber  numeriret,  unb  benennet 
toorben,  wie  folc&e*  au$  ber  foiebeo  gefügte» 

Defignation  unbTabellfub  No.  2.  gtterfebetW 

üt  aueb  einbettig  beliebet,  bog  bie  in  bet* 
ber  %iit |ten  <  ober  Herren * £ol(|e ,  unb  fonji 
t>tn  unb  tt>iber  befinblic&en  alte  £ögel ,  n>o* 
rinnen  gifenfcblagen  iufammen  getragen ,  ju 
Q3erl)ätung  fönftiger  fonft  etwa  barau*  erfoU 
genber^rrung,  eben  gemalt,  unbannulli- 
rettootben,  oud)  r>infül?ro  feine  anbcre,@renfe# 
QJtoble ,  al$  bie  in  beigefügter  Specificatio« 
«ntbalten  fetjn,  ^ögel,  Creufce,  oberanbere 
@ren£  *  Seiten ,  für  bie  Sanb  *  ©ren^e  geU 

tenfotten,  '^t'SSI 
6 >  aueb  bie  an  oft  gemelbter  bet>ber 
ftürjlen  £oll$ung ,  angegrenjenbe  sOttrcfifcb« 
unb  ?imcburgifd)e  £>orffcbaftcn ,  ntebt  allein 
an  ben  ©littel*@(Wm,  fonbern  aueb  fiber 
benfclben  binan,  unb  alfo  au$  einem  Territo- 
rio  in«  anbere  gewifi<  Jura,  a(6  #utt,  «äßet^ 
be  unb  refp.  Haftung  exerciten,  felbige  auef) 
t>on  unbeneflieber  3«t  gebraust  unb  berge* 
bracht  böben,  unb  man  nietyt  unbienlid)  ju 

fepn 
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feim  trautet ,  fold)e  Jura ,  nac&bem  tot  Ter- 
ritorium  getfreilet,  aud)  illo  modo  einjuridp 

leit,Unl)an  jlattbeö  mutuicompafeui,  item 

tot  $?it=S0tofr,  biefem  ober  jenem  gewiß* 
jDertcr ,  woran  fte  ftd;  allein  galten  tonnt«, 
ju  affigniren,  nad)  bcl)criflcr  Unter  fud;ung 
aller  Umftanbe  aber,  fonberücb.  ber  S3ewanbt# 
ni§  unb  Gelegenheit  fbldjeranltegcnben  ©6r# 
fer,  n>ie  aud)  au$  bepber  <£l>eile  93er&6r,  fo 
»tel  befinden,  bajj  ol)ne  3*wuttung  unb 
SXuin  ber  arwen  Seute,  barunter  nidjt  fuglicfr 
eine  2lenberung  ju  treffen  fe<> ,  fonbern  bafc 
biefe  Jura  privatorum,  wie  fte  öon  Siliert  ge# .  . 
wejen,  gelaffen  werben  muffen;  fo  tjt  aud) 
»on  bepben  Reiten  herauf  beliebet  werben, 
baß  et  befjfalfö  in  »origen  ©fanbe  noc&  fcw  - 
ner  oer bleiben  feile ,  unb  ein  jeber  feine  £3e» 
fugnig,  wie  er  biefelbe  allemal  gebabt,  nod) 
tioetter  exerciren  möge»  $ebocf>  tfi  Ijiebep  t>er» 
abrebet,  ba£  f)infuro  guter  £>rbnung  unb 
Ütidjttgfrit  balber,  wenn  $tofr  t>orl>anben, 
bepberfeiW  gorft«  S&ebienten ,  fo  weit  ftd)  bte 
@emeinfd;aft  in  benen  £offcen  hinc  inde 
erftreifet,  biefelbe  in  2lnfd)lag  bringen,  unb 
tann  jebeö  tytW,  nad}  folc&em  Slnfctyag, 
unb  nid}t  barüber  felbigen  mit  ©djwetnen 
jur  Reifte  betreiben,  unb  ju bero 3>e&uf ein 
gemeiner  gef)me  gemacht  werben  fbu\  StBie 
weit  nun  bepbe  4perrfd?aften  unb  beren  utrin- 
que  an  beober  Surften  #ol($  angrenjenbe  Un* 
tertf>anen  hmc  inde  in  ba$  benachbarte  t«v 
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ritoriam , 1  unter  bie  formirte  mu<  2anb* 
©ren^e  mit  Rötung ,  SDlaftung ,  Beredt 
ttget  bleiben ,  ober  an  twlchen  Oettern  je« 
be6 tytü bamit  wieberfebren  muffen,  Damit 
hat  e*  eigentlich  folgenbe  95efchaffenbeit;  rwa 
»orö  erjte  baö  Jas  pafeendi  ber  angrenfcenben 
£öneburgifcben  SDorffc^aften  in  bem  SDtöw 
crHfcben  rerritorio  betriff ,  fo  l>atk  i )  ba* 
SDorf  (Scbmartfau,  noch  auffer  bem  jmeo 
gürften*£olfce,  unböorbejfen  Slnfang,  bie 
•putung  nebft  bem  «OWrtf ifefeen  £>orfe  Äaw 
lifc  wri.betts«  Stächen,  öorlangft  ben  @cen^»  v 
#ugel,  an  bie  gul>ct  bei>  ber  (Sengen  #orft, 
unb  benn  ferner  in  (Eoffater<>£>au  aber  ben 
Sangenbera  bis  an  bie  SSorgfMbten«.  $m 
a)  2)a$  2>orf  53ocf leben  mit  bem  SfÄärcfU 
fd^en  £orf  Stechern,  forne  bi$  an  ben  <2BBe« 
auf  ber  @teHj  ©täte  auf  ber  S^acbt  f  gorft 
ober  #ageborn  »on  benen  auf  ber  ?inb# 
•&orft,  für  ben  Sttechotuifcben  «-JBiefen  her, 
Aber  ben  €Ö?ec^ott)ifc^en  «S^ä^ten  *  55a<t>,  nach 
ber  Rammen  burger  DJiete  ya,  »on  bannen 
fte  nach  bem  ©runenberg  unb  ber  ^agel»Äa* 
gel  mit  foleber  £utung  juröcf e  teuren»  3)  SDie 
Söörfer  2ßieje^  unb  ^rijier  haben  berglekben 
#utung,  auch  mit  gebautem  5öorf 
choro ,  oon  ber  ^Bifceufcben  $uhrt  berauf  bi« 
an  ben  Sflccbowifcben  3)amm,  oorlängft  be* 
nen  Sttecbon>ifchen  <2Bie{en,  auch  »orlängft 
bem  Äreubufch,  unb  bem  bafelbft  toorbanbw 
«en  Steht  auf  einen  (Stein  oor  bem  äienbu* 
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.  f$e  unb  bann  big  an  ben  95WUtt|f«n,  an 
welkem  Orte  bie  9tobe  *  ©f4ttc  t>or  Da*  ' 
Sßieb  »erjtattet  wirb,  *>on  bar  treuer  t>or 
ben  fXtebauifcben  ©tertunb  nacbbeml@cbme#  • 
belanb,  unb  fofort  in  gevaber  £inte  auf  ben 
-  groflen  €reu^*^5«um  auf  bemTOtelfdjalm,. 
unb  »on  bar  auf  ben  3arjbn>er  (Spring, 
(tt>ieroof)l  ba$  2)orf  Sßeifceje,  an  ber  yk» 
petfornS  *  'SCBiefe  n>ieberfebret)  9)eperforntf* 
SEBiefe,  über  ben  breiten  2Beg  nacb  ben 
<2Biejigifd)en  fioty  unb  #>?arfcbe.  @o  bat  . 
aueb  gieicberaeftalt  $)  ba«  5Öorf  £rien>ifc  mit 
bem  £>orf  $?ecbony  unbfolgenbä  mit  ben 
Stfrfern  ÜÜebam  unb  ^arfam  bie  £utung 
jugleicb,  »onber  «Priegntfeer  gabr  an,  ober 
»ortöngft  bem  Äienbufdje  unb  bem  bafelbfl  bt* 
finblicben  gleebte  auf  einen  ©fein  toor  ben 
Äienbufd),  unb  ben  ferner  befinblicben  SOtttteU 
fiein,  »on  barmeiter  wm  ben  Üüebauifcijen 
©tert,  unb  alfo  an  bie  obbenannien 
5D6rfer  <2Bi#je  unb  <J)ri^ier ,  bi$  an  ba$ 
(Scbmebe^anb,  unb  ton  bain  geraber  £i# 
nie  bii  an  ben  obbenannten  grojfen  (£reu^* 
S3aum,  auf  ben  TOtelfcbalm ,  unb  ferner 
bis  an  ben  3farfan>er  (gprtug,  unb  behalten 
fte  jwifeben  ben  $>WUerf?ein  unb  bem  #olfce 
ba*  Äublager.  Sie  OftJrcf ifefcen  ®  6rfer  binge* 
genwcercirenfoldje  £utung&@erecbtigfeit  in 
bem  benaebbarten  Suneburgifcben  Territo. 
rio.  i)  ®a$  SDorf  ßauluj  mit  bem  Söorf 
©c&marfau  »on  ber  tfauli&n  unb  ©ebmar* 

fonn* 
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fbmiföen  ffubtt,  tmt  M  gebet, 
tii  in  Die  ©cgenD  Det  ^aa)figal*«-<5ubrr. 
a)  S)a*  2)ocfO)?e(^oa)concurrift  mit  De» 
nen  Sünebutgtfajen  Dörfern  iöocfölcbcn, 
gßifctje  unD  ^ri^icr  t»on  Der  ©egenD  De* 
#oU>e* ,  gleiafergeflatt  in  Dem  £di&e  bi*  an 
Die'93ocflebtfa)e,  2Bifeiaif$e  unD#tt&tettföe 
<3Biefen,  unD  in  Det  fiange  bi*  an  Die  9>rU» 
$if$e  guljrt,  unD  D«ir  ©egenD  De*  £316 Her* 
flein*»  3)  £>a*  5)orf  SXteboro  mit  Denen 
8unebutgtfa>«n  ©orfetn,  ^fi^iet  unD  $rie* 
tb\%,  Durdf)  Das  ^riefeif$e.g)o(£,  na^Dem 
€cf er>Äamp,  bi*  an  Die  $tie&ifa)e<2Biefe  unD 
Den  £rien»iiifa)en  ©cblag=$8aum,  unD  fo 
weit  Da*  ßüneburgifcbe  £eFM*£i>l&  gel>ef* 
4)  $)a*  SDorf  ^arfo,  mit  Den  3*  ßünebut* 
gifajen  ©ocfern  ^Btfeige,  ^rie&ier  unDÄcie* 
m%,  t>on  Oer  5Bi^iifa>en  $ubtt,  im  SEBts 
fcejifa>n  £^e  biö  an  Die  ^tie^ir<De  V&m 
fen,  Den  ^tie&ifcfcen  Waagen  binunfer,  bi* 
an  Die  Ärien>i&ifa>en  "-Jöiefen ,  unD  ßrtetw 
^ifd>e  $ut)tt ,  »oben  Denn  füglid)  annoa>  ju 
mettf en,  Daf?  aufferbalb  Den  pener  dürften* 
$ol$e,  unD  Da  ftcb  ra|Telbe  bereit*  enDiger, 
Da*  S)orf  3arfo  ntc&t  allein  auf  Der  Weinen 
£emmigauifa)en  SDlarfcfce  an  Der  SKtetbe  mit 
ju  bütm  betätiget,  fonDetn  weil  audj  Die 
äatfoer  ben  ib.  ren  ^8tet>  Den  Überlauf  in  Der 
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£utl>ung,  mie  bif&ero  aefc&ebeu ,  fetner&m 
alle  3ab(/  ein«  Sonne  Söier  oder  Dafür 
i.  tf>tr.  ix  gU  ju  geben  fc&ulDtg  fepn  follen. 
SMefe  £utung*©erea)figfeit  mmtotrb  hine 
inde  unD  »on  einem  Tcrritorio  int$  andere, 
obbefc&riebener  maffen,  beoDeö  mit  ^fetbeii 
unt)  £HtnDt>tcf)  von  Denen  angrenfcenDen 
3)otffc&afften  gebraust,  gßa*  aber  Die 
Haftung  mit  Den  ©c&meinen  anlanget,  fo 
bat  jroar  Die  Süneburgifc&e  ©orffc&afft 
©a}marfon>  an  Denen  obbefa^riebenen  Qu 
ten,  »0  Daffelbe  unD  Die  $9lärcfif<$e  ©orfc 

Äaulife  mit  Den  Jure  pafcendi  concurriren, 

nur  3-  frene  $age,  an  3Rdrcfif4»er  ©erte, 
Da  jte  alle  i!>re  ©djroeine,  f(ein  unD  groß, 
Dabin jutreiben  befugt,  aufler  Dem  aber  ift 
Die  SDlafhmgS*@crect)tigfeit  m  eben  DenfeW 

ben  limitibus  circutnfcribirt ,  wie  fio)  ben* 

Detfeit*  $)orff#afften  Der  £utung  t>on  einer 
©eüe  jur  anDern  gebrauc&en*  UnD  »eil 
man  Denn  in  folgen  ganzen  Traßu,  wie 
er  Dorbin  mit  unferen  betriebenen  um  Deflo 
mebrer  SXic&tiofeit  binfünftig  an  jeDer 
©eite  noa)  mit  abfonDerlia)en  ^a^Uetcfeen 
Der  EanD*  ©renken  unna$tl>etlig  bemercfet 
toerDen  foH,  Die  £uth  »on  €bur-  unD  ^ürfls 
(ia)er  ©eiten  conjanflim  jum  ©enup  bat, 
aucfc  ieDeä  $h,eü  wegen  t^rcr  «Kaflung  be« 
ftcbtiget  unD  angefangen,  Dtefelbe  jur  #elf* 
tc  betreibet,  fo  werDen  Die  €bur*unD  $ürfH. 
§or(t-Q5«Diente  DtffaB*  eine  proponionir- 
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\\$t  ©ntl>eifon9  ju  mad&en,  unb  if>te  fccti* 

Werfet«  gnäbigflet  £errfa)afft  Intereffe  ju 
beobachten  tDijfen ,  Dag  jcoeö  Sf>eil  ben  @e* 
mtfttoim  &ur  Reifte  baoon  haben,  unD  fein 
Keilbein  anbern  batunter  öotgretfe. 

7)  5Me  2anb«@ten&e  Dom  €nbe  be*  „ 
sSlitterf^almö,  »obep  man  e*  §♦  4»  gelaf* 
fen,  weitet  ansteigen,  fo  bat  man  biefelbe 
£üneburgifd)et  ©ette,  buta)  Da*  SJtaccf ifebe 
S)otf  3etfon>  wegen  Der  auf  bepben  ©etten 
befielben  befunbenet,  unb  in  refta  linea 
buedb  3atfo  correfpondiwnben  gtoffen 
Äotbiauffen,  ober  @renfc  *  £ügel  jie&en 
»ollen;  «Närtfifc&en  $&eils  aber  bat 
man  fotyane  ©Reibung  nic&t  aeftow 
ben,  fonbern  ben  Lim  item  Dutcb  baä  ba< 
felbfi  angrenfcenbe  £eien>i&er*#oui,  unD 
jmar  auf  einige,  toornliegenbe  ©tetne  ange- 
geben. 211$  man  |ta)  aua)  Sb.  uc  *  23ranben« 
fcurgifd&er  ©eiten  beö  £>orf*  ^arfo  &a!ben 

fb  WobJ  auf  immcmorialem  &  quietam  pof- 

fefTionem,  al$  aua)  auf  ben  <2öeg  Der  bep- 
Den  §üt|len*!>ol&e$  ben  9ten  $ebt.  1600. 
aufgerichteten  Receff,  rootinn  Satfo  t>or  ein 
Slltmärcf  tfcfc  £>orf  eefannt  berufen,  Arne* 
burgifc&en  tbeil*  hingegen  bie  angegebene 
©teine  in  £ttemi&er*£olfc,  weilen  felbige 
t>or  wenig  3af>ren  erftlia)  b,ingeleget  fe^yi  fol» 
len,  t>otfein@ren&*M)tagnofciret,  fon» 

Öern  baflelbige  £ol&ung  bi*  an  ba*  $arfo< 

nec 
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tter  $elD  oDeni abl  vor  Suneburaif*  geartet 
worDen,  oorgeftellet,  fo  ifl  fotvobl  Der 
eine  al*  anDcre  {heftige  ^uncf  folcfcerge*  \ 
fralt  componiret,  Daß  Die  £anDs©renfce  com 
GnDe  De*  3Rittelfa)alm*,  unD  Den  Den  leg« 
ten  #ügelin  Demalten  ©raben,  Davon  ber* 
v.  »ieDer  um  Da*  3acfoif$e  $clö  jroiftfren  Dem 
Sftafa}  unD  9Bufen  unD  Dem  £ol$,  alfo 
Daf*  Da*  ©orf  3arfo  nebfl  feinen  Slecfern, 
SDlafa)  unD  ^Siefen,  in  Dem  ©>ur»23ran* 
Denburaifd)en,  Die  «polfcung  aber  in  Dem 
§ürfiliä)en  Süneburgifdjen  Temtorio,  »er» 
bldbcn,  unD  jugleicb  audj  Dem  £)orfe  San 
fo  feine  33efugntf?  unD  ®erea>figfeif  in  Dec 
angrenzenden  «£olfcung,  mie  e*  foi$e*  t>or* 
tyn  gehabt  unD  genoffen,  weiter  geruh,  ig  ge» 
laffen  werbe,  wovon  eine  6efonDere  Speci- 
fication  mit  mebrern  melDet/  ferner  ijt  Die 
©renfce  Di*  an  Dem  rufe«  &aum, wofelbft 
eine  ©fange  unD  ein  £ügel  beftnDltcb,  gejo* 
gen,  unD , von  bannen  um  mit  Den  Mügeln 
unD  anDern  $latd  >  %nd)en  ein  €t#olfc, 
Det  55ua)auet  SBerg  genannt,  jur  testen 
*öanb  im  ßüneburgifa>en  laffenD,  über 
©cfcwencfen*£uble,  foeine  3Btefe  tfl  tot 
Der  93effe*  £orfr  unD  anDer  Söua}  *  -£>orft 
bin,  fo  bepDe  s0lärcfif<$,  unD  abermabl* 
nocD  einigen  £ügel,  in  Den  ©raben,  fo 
vor  Dem  «Öolfce,  Da  t leine  £arppe  liegt/  roel» 
(De  fleine  £arppe  jwar  bi*bero  ftreitig  ge> 
wefen,  aber  nun  in*  fünft  ige  beo  Den  0Mr* 
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tfiföen  Territorio,  wie  §.9.  umftönDli#et 
angefübret'  wirb ,  verbleiben  foü  /  bis  an  Den 
58af>l  *  SDamm  conünuirt ,  unD  mit  4wln  . » 
unD  <5tangen  Deutlich  bejeie&net,  unD  un» 
tetfc&ieDen  »orDen,  immaffen  fol#ea  alle« 
in  Der  fub  difto  No.  2.  bepgefögten  Defigna- 
tion  unD  Tabell  fpecialius  angejeigt  ift. 

8)  <2Beil  auä>  Der  93abl  •  ©amm  an  Den 
Ott ,  n>o  Die  Ü«Ärcf  ifc&e  unD  güneburgifc&c  <. 
©lenken  an  betten  ©eiten  Dcfyelbcit  ju» 

fattlttKIt  ftoffen,  bi^t>Ct  ratione  Territorii  in 

feie  Sänge  gctbeilet  gemefen ,  folc&e  Teilung 
"ober  ju  Dielen Errungen  Stolaf  gegeben,  fo 
tyatiman  Dafür  gebalten,  Daß  Die  ^c&ei» 
Dung  De«  Temtorii  befler  unD  fctel  beque* 
mer  fepn  fonne,  wenn  folebe  in, Die  breite, 
unD  alfo  quer  über  Den  ©atrnn  gebalten 
roerDe,  &u  meinem  €nDe  man  Die  @ren&* 
£inie  t>on  beoDen  ©eifen  alfo  eingeriebfet, 
Düß  fie  auf  Den©amm  gegen  einanDer  fonw 
tuen,  unD  i|t  Dabep  terabreDet,  Dafj  an  Dem 
Dtte  Des  SDammeS,  wo  ftc  jufammen  ftof* 
fen,  etneSKeibe  Wiefel*  ©leinelqwrüb.er [Den 
Stamm  jttift&en  Den  beoDen  Mügeln,  ju  eU 
nem  immermäbrenDen  ©a)eiDe»3ei<&«n 
geleget  »eröen  foll» 

9)  <23on  Diefem  SSabl  *3>amme  ab,  ge* 
bet  ferner  Die  ßanD*©renfce  oor  Da«  Sttäw 
efifebe  £olfc,  Die  groffe  £arpe  genannt,  ' 
wrbeo,  unb  jroar  nac&  2to»Deifung  Der 
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SMir^bauuna ,  erflfidj  bii  an  Die  fogenann* 
te  oberfle,  unD  Dann  ferner  auf  Die  unterfle 
Dren  ©raben.  2(n  biefem  £)rfe,  bat  Da« 
9(mt  @alfcroeDel  Die  ©renfce  jur  regten 
•ipanD  binauf,  bis  an  Da$  (£nDe  Deö$?ünc&* 
©teigeS  obernxirt*  angegeben,  Dad  Sflne* 
buvgifaie  SDorf  Qanajtorf  aber  bat  Diefen 
£>rt  bep  Den  unteren  Dren  ©raben,  unD 
»on  Dar  in  geraDer  Sinie  auf  Den  Äranigä* 
5uj&,  ferner  üon  Dav  ;ur  regten  £anb  Den 
Cföündje  5  <^teig  binauf  »on  iljren  CDlobr  unD 
35ufa)n>ercf ,  unD  jum  2üneburgt|aVn  Ter- 

ritorio  geborig,  pranendifef,  bat  ft($  OUO) 

Detfbalb  auf  eine  unjlreitige  Poffeflion  beru» 
fen ,  auefc  »erfcbieDene  Aüus  ailegiref.  2ln 
©eiten  Des  2lmt$  ©alfcroeDel  aber  bat  man 
Diefen  £>rf  jum  nxnigften  oor  ligitiös  gefyal» 
ten.  ift  aber  Diefer  Streit  Dureb  eine 
Compenfation  bengcleget/inbemman  jtd>  Sü» 
neburgifc&er  ©eifö  beä  >£>otye$,  Die  (leine 
£arpe  genannt,  roo&on  §.  7.  SÖlelDung  ge- 
geben, begeben,  binden  €{>ur'Q3ran* 
fcenburg  beliebet,  Daf?  Diefeä  SKobr  unD 
unD  Sßufa)  quarft.  jum  Suneburgifcfyen  Ter« 
ritorio,  bis  an  Die.^üna)*  3Biefe,  fo  naa) 
Fleinen  €buDen  .aeborig,  »er bleiben,  unD 
alfo  Die  8anD*@c&eiDung  üon  Den  unterffen 
©raben  ab,  triefe  jefct  gemelDete  Sülündj* 
^Ißiefe,  fo  im  SSlarcfifdjen  Temtorio  »er* 
bleibet,  oorbeo  auf  Den  fogenanten  Ära* 
nic&$»§uj?,  unD  ferner  Den  sföünc&tf-- (Steig 

5ffa  bin* 


bitiattf ,  gejogen  unb  bejeicfcnet  werten  foHe, 
womit  benn  auc&  Die  gano-©taben  bt$  an 
Den  Stöün# » ©teig  ibte  SXic&tigfeit  erlanget 
Gaben. 

icrt  <2Bon  tiefen  «Wüncfc' ©feige  abec 
bat  Da«  Daran  (toffenbe  SOlobt  unD  25ufä>  ■ 
wcrcf,  fo  bi*  an  Den&boet'  £>amm,  unD 
noc&  übet  Denfelben  bi*  an  DieSBinDe,  foum 
Die  4MU'»fen  in  Die  2fefce  gebet,  fia)  et* 
fttetfet,  jmifeben  Den  beoDen  @WDten@<u> 
»eDel  unD  ßunebutgifc&en  Sotfetn  gubbau, 
9teoen«Dotf  unD  S>angftotf,  \>on  einigen 
s«cali*ber  t>iel  (Streiten* ,  fo  tt>obl  *««>ne 

Territorii  a(*  afus  privatorum  gegeben,  alfo 

Da§  6fter$  De«f>alb  t)iele  Sbätlicbfeiten  er* 
folget,  Commiffione«  gebalfen,  Derzeit 
aber  nie  gehoben,  fonDetn  in  ootigen  Secu- 
lo  ju  einet  tec&tlid>en  2iuafül)fungen  wtan- 
taflet  »otDen,  wie  folgen  Die  weitiaufti« 

aen  Aöa ,  »otin  uaque  ad  conclufionem  oet« 

fabten ,  mit  mebtetn  jeigem  feilen  man 
nun  balD  ben  Det  gufammenfunft  Diefen 
£>tt&  belüget,  unD  folgen  Der  ^beb* 
Weit  nic&t  befunben,  Da§  noa)  fetnet 
$bätligfeiten  unD  Unfoflen  Datum  oetutfa* 
c&etmetDenfoUfen,  foift  nac&Dem  au*  De» 
«en  Aöis  Dienliche  Information  genommen, 
Die  febon  oft  temitte  gütlicbe  ^onDlung 
-  reaffumitet,  unD  mit  beobet  $&eile  guten 
SBiUen  folget  ©treit  bepgelegt,  unD  alfo 

ewge» 
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ringericfctef  korben,  Da§  öon  gebautem 
5Jiuncb= @tetge  Da$  ganfee  SJlobt  und 
SSufc^roetcf  becuntet,  Dura)  Den  £ubboec 
S)amm  bi*  an  Die  SSinDe,  fo  obetmebnfec 
m äffen  um  Die  «g)eQ*9Biefe,  meia)e  <3al&* 
toeDelifa)  ift,  in  Die  3efce  fließ,  ein  ©raben 
ton  bergen  feilen  gemaebt,  unD  übet  Den« 
fclben  auf  gebauten  Sübboer<2)amm,  auf 
bepDetfei«  Unfoften  eine  Q3rücfe  ©itferti* 
get  roorDen,  Detgeftolf,  Daß  nun  binfübro 
Die  mttt  folcfce*  ©raben*  unD  löröcfe  nia)t 
allein  jroifcben  Denen  ©täbten  @al($rocbel 
unD  Denen  obgemelDeten  günebutgijcben 
Jöotffcbaften,  fonDetnaua}  bepDen  Tcrrito- 
rüs  Die  <3<f>eiDung  falte,  unD  foll  Det  ©ta» 
ben  )4br(ia>  ton  bepDen  feilen  t>on  Den 
auftoacbfenDen  9fretb  geretniget ,  unD  in 
ganzen  ©fanbe  nebfl  Det  Sötucf  erbalten 
werben.  ferner  gebet  folebe  2anD*©cen(je 
aud  Diefem  ©caben  in  Den  Strom,  fo  aus 
Der  3e&e  fommt ,  unD  fonjt  aua>  Die  QMnDe 
genannt  roirD,  um  Det  ©alfcn>eDelifd)e 
£eU*3Biefel)etum  fo  wieDet  in  Den  §lu§ 

Die  3t|t 

. 

ii)  <2$on  Diefet  ©al&webelifd&en  £eH* 
SEBiefe,  fo  oon  Det  3e$e  unD  einem  Sltm 
Derfdben,  fon|t  Die  23tnDe genannt,  runD  um« 
geben  gebet  Die  ©ren&e  um  Die  £eU=3Biefe 
berum,  jbimTemtotioMarchico  bleibet  in 
Det  «Witte  De«  Sefcen«*  ©trof>m*  hinauf 
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an  Den©rab?n,  roe'djer  jmifc^cn  Den@ah> 
wecelifcben  unD  3Biiftrorcifd)en  liefen  in 
Den  Äufebrucfc  gejogem  ©iefes  £>tW  ift 
De*  &ufebrud)6  balocr  fa)on  in  vorigen  Se-  » 
culis  jroifdjen  Denen  ©täDten  ©alfcroeDel 
unD  Denen  ©efa)lecf)tern  von  «SBujlroro  viel 
Gfttfc  geroefen  ,  fo  baji  von  Qtyur  ■  Q5rane 
Denburgifa)  *  unD  §ürjtlia)er  Eüneburgtfc&ec 
©eite  oerfcDieDene  Commifllonej  berorDnef, 
unD  Darüber  in  annis  142g»  1434»  1437« 
unD  1547.  Receffe  verfertiget/  unD  triefen 
legten  troifc&er.  Anthonio  unD  SrieDrid)  von 
<2Bufteo  an  einen ,  unD  48urgcrmei(rern  unD 
«Katbmannen ,  rote  aua>  f4mtlia)er  Söür« 
gerfa)afft  Der  beoDen  <SfäDe  <3au)ro?Del  an 
besäen  %W ,  voriger  Receff  nocbmabte  be* 
Fräfftiget,  aüeö  Dasjenige,  roaä  f  Ibigen  ent* 
galten,  roieDerbotet,  unD  bie (Sachen naa> 
mabto  Dabin  bevgeleget  wörDen ,  Dag  Der 
©rabe,  fo  Bon  Der  3efee  naa)  Der  ©rauen* 
Söecfe  roertö  gejogen  pro  termino,  jroi* 
fa)en  bc^Den  feilen  gehalten  roorDen,  unb 
Da^niae,  roaä  über  Den  ©raben  na# 
(SalfcweDel  bin  gelegen,  Denen  beoDen©täDe 
ten  £5gl&roeDel ,  roaö  aber  nadj  Den  glecfen. 
QBujlroro  wart*  befjnblid),  Denen  von 
<3iBuflroro-3uge!)6rig  bleiben  folte.  3U6  aber 
Der  ßanD*©ren$c  balbcr' Dajumal  Feine 
pttajtigfeif  gemalt ,  fonDern  vielmehr  in  ei* 
nemDer  obgeDaajten  Receffcn  Die<2ßorfebung 
gefdMen,'  Dag  Dasjenige,  roaö'  jroifa^en 
Uenen  bon  SlBuftröro  unD  Denen  beoDen 

©täDten, 
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©fdDten  ©alfewefel  wtglicben  roötDen,  Dc= 
nen  be^Den  boben  ^ettfcbafften  an  ibtec 
£artD*@ten&e  nicf;t  fcbäDlia)  jtyn  foUfe,  unD 

Olfo  Die  ©tenfje  ratione  Territorii  an  Dies 

fem  £)tfe  auöqefefect  blieben;  fo  bat  man  bet> 

jefciget  23efta)tigung  Stinebutgifcbet  ©citen 
Die  ©tenfce ,  Die  Sefce  weitet  hinauf/  an 
Den  Ott,  wo  Die  gtaue  SSecfe  au$  Det  3efce 
gebet,  praetenditef,  an  €6ut'SBtanDenbutd 
aifa)ec  @eirc  abet  bat  man  auf  Den  ebbe* 
melDfcn  in  Denen  gebacken  Receffcn  quoad 
privatorum  jura  üerglicbenen  ©taben  bejtän* 
Dig,  unD  »eil  man  aus  folgen  unD  weitet  föU 
genDen  alten  Ortungen  ni<btanDet$,  als  Dafj 
t>on  einem  $betl  an  einen  ton  DcnanDetn  am 
anDetmDtte  gemieden  unD  nachgegeben , unD 
alfo  Dutcb  Detgleicben  gütliche  unD  bißig  mäjn» 

9e  Sntfa)eiDmig  beijDetfeit^Territorium  regu- 

ütttoütDe,  gelangen  f&nnen;  fo  ift  Diefet 
©treitenblia)  Dabin  toetglicbenwotDen,  Dag 
bitvfübro  alie$  Dasjenige,  t»a$  befage  obge* 
geDac&tet  Receffe  Denen  bepDen  @tdDten 
©alkroeDel  oon  Dem  €ufebru$  jugetbeüet 
»potDcn,  im  «Stäctfifcben  Terrirorio  »etbleis 
ben,  unD  Die  2ani>s(S}ten&e  »on  Det  Sefce, 
an  ten  in  obgeDadjfen  j  Receff  t>etglia)enen 
©taben  entlang^,  bi*  in  Die  gtaüe  Söetf 
geben,  unDrooeö  nötljig,  felbige  mit  Deut* 
lieben  @ten^3eicben  bemetefet,  f;lbige  aua> 
in  Det  Diefem  Receli"  angebefteten  DeGgna- 
tion  unD  ^erjeiebnig  Det  ©tcnfe'SOtoble 
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fpeci ficirtf  »erben  foUten.   tlnb  gebet  fer»  ■ 
«er  bit  SanMSrenfce  in  Der  Stiftetet  grauen 
Söeiie  fort  bi*  an  (ine  SXtetbe ,  fo  au*  Dem  , 
©alfcroeDelifcbcn  «Öolfce  fornrnt,  unD  Die 
©plant  »S^cfe  genannt  toitD,  roofelbft  ein 
©ren&»  Seidjen  gefefcet  motten,  Die  graue 
Söecfc  aber  fta>  enc-igt ,  unD  Da*  "SBafiec 
Das"  j c&roar fce  Gaffer  genannt  toitD ,  in  oefc>  . 
fen  SRitte  Die  ©ren&e  conrinuirt ,  unD  enD» 
lieb  in  Die  £)umme  gebet/  toofelbft  abermal  • 
ein  ©ren&  Rieben  gefegt,  oon  Der  SDumtue 
ferner  in  Die  «Dritte  Der  £)umme  aufwärt*  - 
bcö  etrom*,  bis  oberhalb  De«  ©orf*  Söu* 
lifj  unftreitig  Die  ßanc*©ren§e  maa)f, 

12)  2f  (*  nun  aUb «er  oon  Sbur *  23r anDcn» 
fcürgifcber  (Seiten  oorgebraebf ,  Dag  Die 
©utnme  ettoaf  beffer  hinauf  Den  §lu§  ge* 
anDert,  unD  Diefelbeoor  Dicfem  nacb  Den  £ü» 
neburgifc&en  wert*,  um  Die  <2Biefen  Die  X leine 
(Elamep  Der  Söreroi&er  <2Biefen/  unD  Deren 
#olf}  Da*  «Wullcni tat  genannt ,  auch  einen 
Ort/  Da*  ©tieitsJDolfc,  alle*  nacb  Der 
SötanDenburgifaVn  leiten  lafienD/  fcerum 
gelaufen  unD  eine  Üvtetbe  Dafelbft  ju  fegeji, 
fo  Die  alte  £)um*ie  noeb  ifco  genannt  n>ürDe, 
al*  müfte  fold)e  alte  ©ummc ,  unD  Deriefeo 
no(D  laufenDe.  $lu|j  Dafefbfr  Die  £anD » ©ren» 
|e  galten,  $ür|tlic$  *  ßüneburgifc&er  ©eiten 
Fein  folget  Umlauf  Der  Summe  geftanDen, 
fonDern  oorgefleilet  toorDen,  Dap  Da*  2ßaf* 
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(er  in  folget  tetbe  laufend  ton  einem  3Rtfy# 
fen«$3ac{>  ou$  Dem  ütineburgifeben  ber  unter 
fomme,  unD  Die  2)umme  Da  binan  mc&t 
fommen  fonne,  mie  Der  öugenfebein  gebe  j 
ft>  ift  aueb  fole&e  ©egenD  beliebtet  toorDen, 
unb  »eil  ftd>  be»  oorgeregten  Sroeifel,  ob 
Der  iefcige  ©ttom  Det  laufenDen  £> ummc  in 
Die  oon  ebur*$SranDenburgifcber  @eite 
angejetgte  SRietbe  oor  Diefem  gelaufen ,  fel>r 
fa>cinlicb  genxfen,  Dag  oon  ioa  3abren  bet 
De*  $luj?  alfo  gegangen ,  wie  et  jefet  beftnD« 
lieb,  man  aud)  ton  einer  alten  Stumme 
Süneburgifcber  ©eite  niebtt  ge(tonDen,  au* 
fokber  alten  2>umme  balber  feine  jureidjenDe 
Probationes  oocbanDen  gemefen  j  fo  bat  man 
nm  Den  natürlichen  unD  befWnDigen  Ter- 
minum  ben&ubebalten ,  unb  DaDutcb  &efto 
mebt  inö  t ünftige  weiter  Srrung  oorjutom» 
tuen,  fiel)  biefe«  Dtti  Daf)in  vereiniget/  Daf 
tec  etrom  felbftcn ,  nemlicb  Die  laufenDe 
©umme,  jumal)(en  unten  unD  oben  Diefetbe 
Die  <Sa)eiDuncj  bält,  aueb  alliier  oor  Die 
£anb  *  ©renfce  oon  bepDen  Seiten  angenom* 
.  men  unD  gehalten  werten  folle ;  n>obep  aber 

expreffe  abgeteDet  morDen,  Daß  Da«  Domi- 
nium unD  Die  Poffeffio  Der  oorgemelDeten 
«Öol&ung  unD  <2Biefen,  fo  Dem  €burftrftli* 
0en  21mt  ©al&toeDel  unD  Denen  SBreroiijen 
in  ©al&roeDel  als  eburfürftlkben  Vafallen 
iugeboren,  unD  an  Der  6uneburgifd)en  ©ei» 
te  Der  flieffenDen  Stamme/  gelegen,  Denen 
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proprietariis  nicf)t  allein  in  fetöiger  öualü 
tät  unD  §rei>beif,  wie  fte  (bU&e  bübero  ge* 
babt,gelafien,  unD  fplcbe«  £olfc  unb  ^Bte* 
fen  mit  feinem  Onere  ober  obe*  einiger  Ser- 
vitut, et  babe  tarnen,  wie  e*  »oKe,  beleget, 
fenbern  wie  Dte-anDere  Diefleit  liegenDe  ©tu* 
cf  e  freo  unD  ungcbinDert  genu&et  unb  ges 
brauet  roerDen  fetten ,  n>e(cbe$  Dann  aud> 
bep  allen  onDetn  ©tücfeu,  fo  im  Mtcfli 
'ft^en  unD  güneburcjifc&en  Territorio  »et* 
»ec&felt  liegen,  unD  inDtefem  Receff  bemet» 

efet  TOOtDen/  Ratione  Dominii  &  imqiuni- 

tatis  alfo  gehalten  /  Dag  (einet  DamiDet  be* 
einteacbtjget  werben  folU 

*  * 

il)  liefern  nad)  continüiret  Die  £anb* 
©renije  in  De*  flieffenDen  ©umtne  hinauf 
bis  an  einen  Drt,  wofelbjtDie  ©ren&e  jur  lin« 
cfen|)anD  aufroerf*  'aus  ber  £)umme  geljef, 
unD  aiiSftarcfifcber©eitebiefogenannfe?anb' 
9veutecö'.2Btefe,anSüneburgifcbet©eifeabet 
bat  3fo>melincj$»|>»l$  oerbleibet,  »on  i>i«. 
fernerhin,  ifl  fdwn  im  üortgen  Secqlo  fo 
roobl  wegen  Der  £anb*@renfce  /  alt  aueb  Der 
£ut(>  unD  9H5ct>De  jwifc&en  Denen  Söranbem 
bürg.  Störfern,  S>a§lo  unD  ^e^Dt,  unD  Den 
eüncburgifd>en$ecfen,  95erge,  ©rreit  ge= 
wefen,  welche  aber  Durcb  €f>ur--unD  $ürftl. 
$ufammen  gefebieffe  Commiflarien  in  einem 
Receff  de  anno  1596.  wegen  Der  #utb  um> 
CTßepDe  tßrmimret,  unD  Der  Sanb?®ten&e 

falber 
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Jjaber  au$  Qjor  fötäge  ciefcbeben aber  bep» 
De$  obfdjon  in  anno  1676,  gleite  QJerorD* 
nung  Dura)  €f>ursunD  gürfiltcpe  Commiffa- 
rieti  repetitef,  Dennoch  bt*  DtefeiStunDe  ni<$t 
jum  Effeft  gebraut  »orben,  Dal>er  man 
enDlitfc  bep  je&iger  Commiffion  naa)  Slnlei* 

tung  bcö  alten  Receflus  de  anno  1596.  Die 

Haltung  jur  £anD  genommen,  unb  t>on 
fcer  ©umme  an  jroifa>nDer2anD*$eufer$< 
9Biefe>  fo  9$eanDenburgifc&,  unb  Dem  9?5* 
meltng$s.£>ol$,  fo  Süneburgifa)  Durcfc,  fo 
n>ol>l  Da$  Üftofjr  an  bepben  leiten  D<$ 
©tein'2Dammeo\.  als  aua)  Den  ©fein»  . 
SDamm  felbfi  mitten  über/  fo  n>ct>(  raüone 

Territorii,  dö  aua)  joris  privatorum  biö 

bor  Die  ^e jtebifdje  *2ö5te(c  an  Den  ©raben  ge* 
t&eilf,  unD  mit©rcn^=3^<n  je&obemew 
efet,  fünfttg  aber  mit  einem  ©raben  von 
bepberfettö  Untertanen  getbeitet  werben 
foö ,  ton  Da  Die  ©ren&e  tu  €nbe  Des  anno 
1676.  aufgeworfenen  ©rabenö  !in  Den  £e> 
fläötfcpen  QSaa)  aeljet,  almo  an  bepDen©c> 
ten  Detf  55a<^ö  ©ren^fähJe  unD  £ügel 
"  gemalt/  wie  folejje*  alles  in  Der.  bepgebef» 
teten  Dsfignation  unD  OScrjeicbnig  fub  N6. 
3.  oefmDlicfr ,  wobep  Denn  jugleid)  perobre; 
Def,  baf  befagter  ©fein « ©amm  »on  jeDen  \ 
ju  feinen  SIntbcil  Der  getroffenen  (eepeibung 
natp,  alfo  fort  tüd)tig  gemalt  unD  üerfer» 
tiget,  unD  in«  fönftige  gleidtfaUö  in  guten 
©tahDe  erhalten  werben  foti, 
" ;  i4)Sßon. 
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'  14)  93on  fco  geb^t  Die  unffceitige  ©rett» 
#e  in  obgemelDeten  £)enfreDftf<&en  <8ad) 
hinunter,  oon  Denen  (leinen  ©raoen» 
ft<tottfa)en  Sßßiefen,  fo  im  SöranDenbur» 
giften  bleiben,  bi*  an  Den  Q3a<$,  fo  oon 
Der  ©rat>enftäDtifd)en  «Btoble  bernieDec 
fommt,  toofelbjr  ein  ©renfe* £eia)en  gefegt, 
unD  hält  tiefer  üJhH)len*$8a#  fortan ,  bin* 
aufwärt*  Die  ©renfce  biö  an  einen  alten 
(graben,  an  Defien  Sin  fang  jefco  ein  £ügel 
gemalt  toorDen,  tiefen  ©taben  hin  lang 
vor  Der  £uneburgtf$en  ÄtraVSEßiefe  b«t, 
bü  toieber  auf  einen  neuen  £ügel  oor  Den 
f8a$;  oon  Dar  über  Den  &a$  auf  einen 
«pügel  an  Den  Saun  unfern  in  gleicher  Sinie 
über  Den  23ac&  toieDer  auf  einen  £ügel  beo 
etlichen  greifen  ©feinen ,  almo  bernad)  Die 
©ren&e  in  Der  @rafen(WDtifc&en  S3ac&  fällt, 

tote  Daoon  |»0  alte  Recefle  de  anno  1555. 
difponiren» 

15)  ©letcfc  tote  nun  Der  oorangeföl>tte 
,Sftül)len»$8aa)  aud>  ferner  }toifc&en  Dem 
Jöorfe,  groffen  ©raoenfrdDt,  fo  SötanDen» 
burgtfa),  unD  Dem  ßüneburgifa)en  ©orfe, 
SleuenDorfe ,  Die  ßanD»@renfce  foält,  unD 
Denn  tafeibjt  nia)t  toeit  ab  f>a(b  Dem  2>orfe 
©raoenjWöt  im  imjrreitigen  SDtötcfifa^en 
Territorio  eine  SDfttyle  gelegen,  fo  ijl  Dafelbfr 
toegen  De6  $?ül)len  *  S3ac&<>6  ^rrung  getoefen, 
inDem  Der  &aa)  Dabon  Die  2ftüf)le  jc^o  ge- 
frier 
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trieb€tt  töirD,  Der  Luneburgenfium  aflerto  • 

naefc,  Da$  ^ärcfif^d'üneburaifc&e  Terri- 
torium fc&etDen  foü,  und  fta)  Deäroeaen  auf 
einige  Aaus  Pofleflbrios,  (o  mit  Surtliefe* 
runa  einiget  ©efangenen  unD  Sinnefotnung 
einiget  ©efanaenen  ,ju  oerfa)ieDenen  mal)« 
len  auf  Der  «Mitte  Der  Striefen,  fo  übet 
tat  SÄübten  ©runD=<2ßercf  giljef ,  gefcfjea 
j>en  ftnD,  b^ogen,  «Diarcfifc&er  ©eite  abec 
fcabe»  erinnert  »orten,  Daf  im  borigen 
Seculo  Der  33aa)  um  mehrere  ^3equemlia>  , 
feit  Der  SMu&len  auf  $tärrfifc&en  ©tunD 
unD  23oi>en  abgeleitet  »orDen,  unD  a(fo  fei« 

.  nen  vorigen  $ltif*  an  Diefen  Dtte  oeranDert, 
fcabero  auf  CWdrcf if<$er  ©eife  Dawr  fle^al* 
ten  »urDe,  Daf  Der  a(te  Alveus  Die  £anD» 
<3d)eiDung  fcpn  mäße,  tt>e($ef  Dann,  roei» 
ten  wn  Der  angegebenen;  Ableitung  De« 
35aä)$  feine  flare  2tojeige  weDer  ex  doen- 
mentis  noa>  Dura) JebenDige  Beuden  gefa)e# 
ben  Bnnen,  enDlta)  Dabin  berglic&en  roor* 
ten,  Da§  Die  SWitre  De$  ffieffenDen  33a$e* 
unD  Der  Sörücfe  über  Dem  @runD*$Bercf 
pro  vero  termino  Der  ßanD*@renfce  beobe*  . 

1  (alten  roorDen,  jeDoa)  Daf  Dem  «Dlüfler  Die 
j>umme  unD  OcbJeufen,  obngeaa)tet  Die 
Sttitte  Des  Q3aä)6  Die  ftmD  *  ©ren&e  U\t ,  fo 
wie  er  btöfjero  folcfcea  get&an,  an  beooen 
(Seiten  in  guten  ©tan De  )u  erhalten,  oon 
feinem  SfyeU  berroebret  roetDe»  liefet 
Söaa)  f)ält  ferner  Die  unfertige  ©renfce  in 

fcet 
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in  «öolje  auf  bie«0tf  tcfrf4>e  SSawebecf  iföe 
SOluble  mitten  übet  Da*  ©runD^ercf ,  mit 
freierer  SJiublc  eö  wegen  Der  5)utnme  unD 
©cbleufe  gUid&ergeftalt  wie  beo  Det  @ra» 
t>enfiäoif<ben  «Dlö^le  ermebnet/  gehalten 
werben  foüe,  unö  liegen  jwwifdjen  Der 
©raüenjldötif^en  unö  $8arnebetfifä)en 
SBlüblen,  naa>  Der  «Dtärcfifdjen  ©eiten,ubet 
Den  $8ac&  6.  Ömeburgifaje  liefen,  Dapott 
3.  naa)  SftienDorf  unD  3*  na#  $büne,  fo 
£unebutgtf4)e  £)6rfer, geboren,  Den  S5ac^ 
hinauf  unter  Die  #arpfa)e  «Difibje,  fo  £üne* 
burgifa),  allein  ein  «£>ügel  unD  3>fabl  an  ei* 
ner  ©eiten  De*  58ad)e$  flehet.  $ewer  ges 
J>et  Die  ©renfce  oon  Den  Äörtenbecf  fd)en 
liefen,  fo  SßranDenburgtfcb  Die  ©iftotft» 
f$e  2(rn«ffoDer  fogenannfe  ^robfl^iefe 
jur  rechten  $>anb  in  Süneburaifdjen  Io$, 
unD  btnauf  &wifc&en  Den  tfortenbetfifc&en 
«Diobr,  fo  QMranDenburgifa),  unD  $atpet 
Änicf ,  fo  ßfineburgifa) ,  Dann  jwifa)en  Der 
«JMifft/  fo  eine  SßranDenburgifcbe  <2Biefe, 
unD  Den  «parperfobren ,  fo  £uneburgifc&e 
SBiefen ,  bmDurcb,  auf  Den  <2Beg  pon  ©alfc* 
weDel  unD  Ulken/  wofelbjl  eine  @renfc» 
Stange  an  einem  Sreufcwege  (lebt ,  unD  fmö 
»on  Der  «parper  3Äüble  an  bis  Riebet  nod>  ■ 
einige  @ren&* ßtityn,  wie  in  Der]  angebet 
teten  Defignation  ju  feben,  gefegt  worDen. 
<2ßon  Da  in  Diefero  "SBege  fort  biö  na#  Den 

<s8oß*$8«rge  oDer  <5ßof  #Ättfrlf /U»f  «ine 
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©tätige,  fo'  nad)  ber  $?arcf  wärt*  IJeljef,- 
unb;  ber  £>rf  Der  $3o#«$Bcrg  ober  c8o&£uf>< 
le  genannt  wirb ,  unb  fo  ferner  biö  an  ben 
Ort,  Da  bie  #arper  gelb  *  $?artfe  ju  €nbe 
gebet,  unb  bie  £üneburgifd;e  Selb  *  $?artfe 
©Hau  anfängt» 

16)  5llbter  ijt  in-  »ortgen  Seculo  wegen  bet 
4but  unb  'SBeibe ,  jn>ifdS en  ben  $0?<fccf ifcöen 
Sborfern  ©roningen  unb  ©arrborf,  unb  ben 
2aneburgifd)enS)6rfern  SttarppEe  unb  @ilau, 
wegen  ber  #utb  unb  2S3eibe,  aud)  S3ufd)e$, 
fo  jwifd)en  biefen  SDorffcfraften  unb  2lcfern 
geftanben,  ein  Streit  burd;  £bur*unb  gur|t# 
liebe  dtättyz  in  ao,  1555.  terminirt  roorben, 
unb  l>at  man  nadjbem  bamafylen  t>on  €buw 
25ranbcnburg  tfyeitö  angegebenen  Juribus  pri- 

vatorum,  aud)  »OrjelJO  Die  Territorial  Q)«n* 

fce  praetendiret*  2ln  2üneburgifd;er  (Seiten 
aber  f>at  man, sba$  fotjjane  Recefs  nur  de  ju- 

ribus  privatis  difponiret ,  UOrgeff  eilet ,  Un& 

«in@cbjreiben  de  ao.  1557*  weldjeäber  ba* 
tnablige  &mbe$«#auptman  ber2Hten<$?arcf, 
Levin  »on  ber  <Sd;ulenburg ,  an  benbamab» 
ligen  görflU  Jüneburgifdjen  Hauptmann  ja 
£äd)ow  abgeben  lafien,  barinn  einiger  S0?al>U 
•&ugcl,  unb  bajj  etliche  bie  Mauren  baöon 
ungeworfen ,  (Srwebnung  gefd)ieljet ,  produ- 
cirf,  unb  bie  @ren£e  t>on  obgebacjjter  @tan# 
ge  an  93of}<$5erge,  in  geraber  Sinie  auf  2. 

•pägel,  bann  auf  einen  5Serg,  worauf  em 

groficr 
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grofie  ©fein  aufgerichtet,  fo  ber  neue  £enn# 
(Stein  genannt  wirb,  unt)  fetner  in  gleicher 
£mie  abermal  auf  a*  %riaty  *  £ägel  1  unb  »ott 
bar  auf  ben  ©iepaucf en * 35erg  auf  eine 
(Stange  angegeben»  ^Beilen  aber  (Ebur- 
5Sranbenburgifrf)er  (Seiten  ein  unb  anbete 
bat*  @renf$ * SÖlaljl  nid) t  agoofciwt  roorben, 
fo  tft  biefet  (Streit  bal)in  öerojidjen,  ba§  bm* 
furo  bie  ©renfce  »on  bem  Orte,  wo  baä  @ro* 
ninger  gelb  mit  bem  #arper  Selbe  ftcb.  fdjet» 
bei,  ferner  oon  ben  Sfldrcf ifcben  ©ornborfi* 
fcbcn  Sief  er  !>cr,  unb  fogleicfc  nad)  bem  (Sie* 
paucfen«$>erge  geben,  wegen  ber  ©orffebafe 
^)uth  unb  ^ßetbe  aber  es  nacb  2rnnf>att  be$ 

Rcceffusde  ao.  iyyy.  fo  Wöl)(  Öön  SfJMrcfi* 

fetyr  alti  Ömeburgif<$er  (Seite  gehalten;  unt> 
barunter  oon  einanber  feine  hinter  *  ober  95e* 
cinträcbjigung  jugefuget  werben. 


w 
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nrieber  ein  ©renfc  *  (Streit  geaufiert,  in 
man  $fcfil»  £flneburgifc&er  (Seiten  nad)  5ln 
leitung  be$  1584*  beo  ber  £bur*unb  gfttfl* 
liefen  bamabligen  Commiffion  gehaltenen 
Protocolli,  auf  einer  öueDe  ober  ©prtng, 
ber  2Bien>ol)ler  Q$orn  genannt,  fo  unfern 
bem  $?är<fifcöen  £)orfe  ^Bien>oi)t  gelegen , 
ferner  auf  einem  SSerge,  welcher  bie  (S<Jen# 
efenburg  beifi,  worauf  »iel  gelb  «(Steine  ge* 
leget,  unb  t)on  bar  buref)  bie  #ei)be  auf  2« 
anbere  (Steine  b\t  an  bie  SBoften  gelb^ar» 
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cfen,  SDannen&orn,  fo  an  bem  ©e&aftoebel* 
fc^cni50?üt>Icn « 5ßad?  belegen,  Die  £anb»©ren* 
£e  angegeben  f>at.  SMrcf ifcfjer  ©eiten  aber 
itf  man  auf  berfelbigen  ©renfje  geblieben,  n>ie 
inefelbige  mit  alten  unb  tbeilö  neuen  »Stangen 
t>eutttc^  untergeben-  £>b  nun  jwar  i'üne* 
burgifeper  ©eiten  au$  obgebact)ten  alten  Pro- 
tocolio  bargetban  »orben,  baf?  »o.  1584* 
t>ie  Cl)ur^ranbenburgif(ien  Commiflarien 
bie  ©fangen  felbernic&t  »or  ©reni^©tan* 
gen  angegeben,  foift  esbennoeb.  enblicf)  bai 
J)in  »erglicben  »orben.  baf?  bie  ©fangen  big 
auf  bie jenige,  welche  auf  ben  ©raben  an 
fcem  ©cbafroebetfdKn  50?ü^U  ^eic^e  ftebet, 
in  ibrer  Orbnung  »erblieben,  unb  bie  Santo 
©cbeibung  baburet)  angejeigef,  au#  ju  melj* 
ret  fKict>ti0fc|t ,  um  eine  j'ebe  ©fange  €0?äl>U 
#ügel  gemalt  Horben,  wie  in  ber  biefem 

Recefs  anne&irten  Defignation  gleichfalls  JU* 

jubeftnben,  unb  behalten  im  übrigen  bie 
25ranbenburgifct)en  ^ctf^afttn,  ^ßieroobj, 
unb  ba$  2)orf  <£ielifc,  foflmeburgifcb,  nne  fte 
e6  bütyero  gehabt,  alfo  aueb.  nod)  ferner, 
über  bie  £anbs  ®ren£e  bie  #utl)  unb  SOBepbe 
|U  einem  anbern  hinein» 

18)  '•Sßegen  ber  an  jefcigen  'Sefc&e  befinbli* 
c&en  ©fangen,  ift  biefe  3n>i(hgfeit  befunben, 
l>a(j  bie  £üneburgifcben  »on  ber  ©fange,  fo 
auf  ben  fo  genannten  £anb  Kraben  ftebei, 
»or  t>en©amienf>ornin  ben  ©ct)afn>ebelf<ien 
k  ©öS  $a$ 
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2$ad)  benfelbigen  hinauf  »or  ben  ©djafwe* 
belfdjen  <2Biefen  l>er ,  bi$  ju  gnbe  be*  23as 
cfK$,  unb  fo  ferner  in  geraber  Sinie  auf  eine 
©tange,  fo  in  ben  Ofcbbopen  flehet,  ir>re 
©renfee  jieljen ,  unbftd)  bewegen  auf  einige 
Aftus  Pofleflbrios,  tvie  aud)  auf  eine  alte 
©tange,  fo  an  folgen  $?üb(enbacb,  bepben 
©d)m6lauifc&en  ©tege  gefianben  baben  foH, 
berufen ;  »on  £l>ur  i  23ranbenburgifd)er  ©ei* 
ten  aber  vermeinet  worben,  baf  bie  Sanb* 
©ren^e  in  geraber  £inie  burd)  ben  ©djafwe* 
belferen  SOtüblen über  ben  Söergnad) 
einer  ©tange,  fo  im  SBranbe  fielet ,  geben 
müfte ,  foI^>eö  aber  £äneburgtfcfcen  ^l>eiI6 
nidjt  angenommen  werben  wollen ;  fo  t>at 
maninconfiderationber  beo  folgen  ©freitig* 
feiten  vorgekommenen  Umfionbe  es  cnblid) 
bal)in  verglichen,  bafj  bie  Sanb«©renfce  von 
Der  ©tange,  fo  auf  ben  ©rabeh  an  ©d)af=» 
webelfdjen  3:eid)  b\$  ju  €nbe  beö  23ad;$  all« 
ba  eine  ©tange  in  £3ranbe  genannt  fielet, 
unb  »on  bar  in  geraber  Sinie  auf  einen  <$u* 
gel  im  $tol)r,  unb  ferner  auf  bie  ©tange  vor 
&en9$eboven  geben  foll,  jebod)  baf?bte'©cbaf» 
webeljtye  unb  ©dmielaufcbe  an  ber  Sönebur» 
giften  ©eite  beö  Q5acb$  ibre  33efugni* ,  wie 
fie  beäbfllber  burd)  bie  Beamte  ju  Sötjtorp 
unb  SSobenteid) ,  fab  dato  ©cpmälau  ben 
28*  Öctobr.  1691.  verglichen,  behalten,  unb 
ihnen  barinn  feine  £inbrung  jugeföget»  wer« 
ben  foile,  wie  fold;eö  au$  beigelegten  93er* 

,     .  <  '  fli«<$ 
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gleich  mit  me&rern  tu  erfe&en ,  unb  foldje 

©renken  in  ber  Defignation  fub  num.  5.  jjc* 

nennet  worben. 

\  19)  QJon  ber  (Stange  »or  ben  ÜfeJjopen, 
ttofelbft  ba$  Saneburgifclje  ©öfter  Sfmbagen 
ober  bie  ©renfce  in$  ißranbenburgifcbj  eine 
SCßiefe  liegen  bat,  fo  bie  SDorffcbaft  £üben 
gebrauchet,  gcljet  bie  ©renfcc  nacj>  ^nfoalt  bes 
Defignation,.üon  einctn©ren£mabl  aufba$an# 
bete,  biö  auf  ben  großen  ^anb^rabeiu^e^  Die« 
fem2anb*©raben  bat  fieb  abermal  Quaeftian  en 
regt,  inbem  tnanSuneburgifc&er^eitf  einen  llei# 
nen  ©raben  otjngefebr  90c  ©ebritt  »on  bem 
gro|fen£anb  *  ©raben  befuiDlic^  für  bie  fynto 
©renfje  angeben  tvoQen,  Mift  auab.  ao.  iy yj. 
bep  bamabJig  gehaltener  Commiffion  barübec 
controvertiret,  aber  nic&tfgettjifietf  »erglic&en 
worben ,  jefco  aber  ift  biefeö  bergeflalt  bepge* 
leget  wprben,  bag  ber  groffe  ©raben  f>tnfäi>* 
ro  bie  ?anb«©renf;e  bleiben,  bie  «£>utl>  unb 
SGBeibeaber  ittufeben  ben  l'anbs  ©raben  unb 
ben  anbern  gejeic&neten  deinen  ©raben  ben 
2üneburgtfc&en£>orf$!üben,  nebftben  Qftfat 
tfifc&en  Joorf  ©c&mäfou  gelajfcn  werben  fbOT, 
t>on  biefen  Stangen  auf  ben  £anb*  ©raben 
bureb,  ben  ©toefmer  $eic&  gelten  ferner  bie 
©renfce  bureb.  benfelbigen  $eicf>,  jeboct)  »or* 
beb^ltlicb,  ber  Sifctycrep,  n>ie  biefelbe  berge* 
bracht,  auf  eine  ju  beffen  €nbe  befinblic&e 
©tauge,  bie  Süneburgifdje  $Dorffcf>aft  #a» 

©gg*  gen* 


«enfen  über  bie  ?anb«@renfce  bi*  an  W<5OTot>(*  . 
^)ööc1  auf  Den  ®oben-2Serge,  naa)  Statte* 

fang  Der  Rcceffe  de  ao.  i$55»&  bie- 

j&utt)  unb  SSJepbc,  wefc&c  ibnen  aueb  fern« 
gelafien  weröen  fott,  unb  conrinuW  bicfclbe 
mit@tangen,  Sögeln  unb  ©raben,  be6l)a(# 
fcen  au*  fein  ©treit  itf,  bUan  bießJWrcf ifeben 
2>6rfcr ,  2Babbenfotb  unb  «Haben,  ttofelbit 
aueb  bie  befinbücben  ©raben  an  bepben  0ei* 
ten  t>on  benen  baran  grenfccnben  Untertanen 
aufgeroorfen,  unb  unterboten  »erben  follen, 
dfo  baß  ber  ba  jttifeben  befinblicbe  <2Ball  bie 
Sanbfcbeibung  ^alte*  SSon  SGBabbenfotb 
gebet  benn  bie  ©renfce  weiter  auf  gan&  rennt* 
liebe  ©raben  unb  (Stangen  anfangt  big  ßat 
fclbörft,  unb  bann  big  an  biegefenbeefer^rifr, 
wofelbfl  man  feinen  ©treit  gebabt,  unb  lie* 
gen  auft>cr?anb«©ren($enad)  ben  £ünebur* 
giften  a*  liefen,  nacb  ben  23ranbenbur» 
gifeben  ©orfe  #al>nen  geborenb,  bergegenlie» 
get  auf  Cbur^ranbenburgifcber  ©cite  ber 
Cbre  eine  f  leine  SBicfe,  fo  in  ber  ^üneburgt* 
fdjen  Äircb  in  Sofl-nbecf  geborig ,  ttic  folcbeö 
aUeg  in  ber  bierüber  aufgefegten  Defignation 
unb  Tabelle  fub  No.  6.  mit  meiern  ju  er» 
febem 

ao)  9}a#em  nun  t>on  obgemelbfer  -3afen* 
betf  er^rift ,  big  babin,  ttie  in  »orbergebeni 
ben  ju  feben,  bie  ©renken  &ur9licbtigfeit  ge* 
bracht  worben,  fo  bat  man  ferner  ben  glufi, 

bie 
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bie  öf)W  f>mab  cominuiren  wollen ;  meil  ober 
uUbier  ba$  Süneburgifdje  9?etgo,  unb  einige 
babep  liegenbe  5elö*S0torcfen  ©loböcnftcbt, 
3[mmenfen,  unb  ferner  hinunter  Älcfto,  biep 
feit  Der  Obre  nad)  ben  SSrcmbcnburgifcpen 
Territorio  bin  liegen ,  hingegen  weiter  bjnab 
bat  SDorf  €|)re,  unb  anbere  babep  liegenbe 
55ranbenburgifc^e  Dörfer,  mit  Söraun* 
fdjmeigifdjen  unb  Süneburgifc$>en  Territorio 
»ermifctyct  «nb  umgeben ,  fo  ijl  »on  SürjH» 
£üneburgifd)er  ©eiten  »orgefcblagen :  ob  nidjt 
um  mef>rer  Diicbtigf  eit  ber  ©renken  unb  2lufo 
Hebung  aHe$  ©treittf,  fo  jnnfc&en  ben  23ran* 
fcenburgifctyen  unb  Süneburgifc&en  bord)  ein« 
onber  grenjenben  SDorfityaften  bftev*  mit 
*Pfanbung  unb^JjätlicbJeiten  entjtqnbeu,  unt> 
ferner  jubefuw&ten  fepn,  bie  Certer  fo  jenfeit 
ber  Ob*«  liegen,  als  ©teimcfe,  SSocfroifc, 
3aj>r|tebt,  ingleicfym  Sbra,  Sefin,  Qftjhoe« 
De,  unb  ba$  ^Sranbenburgifc^e  2intl>eil  be$ 
SDorfe«  Q)oi$o  gegen  5uneburgifcf)e  ©6rfer, 
fo  mit  bem  23ranbenburgif4>en  Territorio 
jum  tytii  gan£  umgeben,  permmirt  »er« 
t>en  fonnte,  worju  benn  9}efgau,  unb  bie 
obgebaefcten  babep  (iegenben  Selb  *  SDtarcf en, 
an  welkem  gclb^arcfen  man€l)ur>£3ran« 
Denburgif<$er  (Seiten  jum  %\)t\i  intereffiretul, 
wie  au#  bie  ju  bem  Slmte  Äl6<$en  gehörige 
SD6rfer,  ÄaCelbecf,  Socfflebt,  unb  ba*  bdbe 
2)orf  iSreitenfelb,  nebjt  bem  Söoifc  9£Balfla* 

(law,  ttel$e$  alleö  jum  Territorio  Lunc- 

©gg3  bur' 


*38  W   (o)  k 

bürgend  geb&rig,  angegeben  werben  tritt/ 
feriret  worDen;  als  nun  biefeä  gegen  einon* 
ber  überleget,  unb  man  (Ebur # Q)ranbenbur* 
gifeber  (Seiten  Dafür  gehalten,  wegen  allet 
fciefer  Oerter  nict)t  föglid)  eine  Umroe$fe(una 
ju  madjen  fep ,  gleicbrrobl  aber  Den  Diftritt 
bei)  £bra  ebne  ben  bafelbft  habenben  gott  ju 
permutiren  geneigt  geroefen,  fo  bat  man  beö* 
jjalbeine  Comparation  angefteüet,  unbfentl 
»on  £burfür|tU  Suncburgtfci)er  ©eiten  ba$ 
1  £)orf  9tagau ,  unb  »orgemelbete  babe»  lie* 
genbe  §elb  *  SWarcf en  nebft  aßen  an  <2ßan  jla* 
»ebabenben  Juribus,  Durd)  ein  aitfgefMte* 
Projett,  in  9Sorfd)to9  gebraut;  teilen 
aber^bur-  Q>ranbenburgifcfoer  ©eiten  bieget 
fein  bequemer  Ort ,  ba  man  ben  @>rifd)en 
gott  mtcDer  hin  verlegen  mögte ,  gefunben 
»erben  fonnen,  man  au#  twgen  De*  S)orf$ 

9ßaüftat)e  ratione  Juris  fuperioritatis  nod) 

titelt  einig,  nocbmtt  gnugfamen  inftruöion 
»etfeben  gemefen ,  fo  fe»n  fofe^e  Q3orfd)Wge 
ad  referendum  angenommen,  Dergeftalt,  baß 
man  be«berfeit$  gndbigfien  .^errfc&afiten  Die* 
fe  »orgefcblagene  Permutation  untertbänigjl 
»orßeffen,  unb  bero  cwäDigjte  refolution, 
n>ie  Diefer  Umfa^u  effettuiren,  a(fo,  baf  in 
6,  3ßod)en  bie  grfiärung  erfolgen  fonne, 
beforbern  motte ;  inbeiien  fenn  Die  £anb  ©rew 
%tn  ben  tflettgau  unb  €bra  ausgefegt  »erblie* 
ben,  rcoben  Dann  ju  ber  boben  (£bur«unb 
SürjiU  £«rrf4>afiten  gnäbigften  €rmegung 

unb 
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belieben  gefleHet  bleibet  f  ob  jte  annocbum 
Den  ^(u0  öl)ra  be(io  mebr  ju  einer  beflänbi* 
gen  i'anb  *  ©ren^c  (uferen,  bie  wegen  Der  an« 
bern  QSranbenburgifcfyen  SD^rfer,  ©teints 
ä<t  SöWlcbt,  unb  586tfwi($,  gegen  bie 
£tmeburgifcben  SDorfer ,  Äoferbetf,  Socf  (lebt 
imb  balb  ^reifenfelb  in  q3orfcblag  gefomme» 
tten  Umtaufcbung  fid)  gefallen,  unb  foldje 
nebfl  gebauten  €l)rifci;en  Diftriö  eflfeauiren 
lafien  wollen,  weldjenfalfö  in  obgebaefcten  <S» 
2Bod)en  ebenmäßig  €rtla>ung  erfolgen  wirb, 
unb  i(t  babero  jucjleict)  bie  oon  9}ettgau  biö 
beo  ©teimefe  in  ben  Territorio  etwas  f  tum 
unb  oermifc&et  laufenbe  ©ren^e,  worin  aud) 
obgebac&te  §elb;$?arcfe  £le|fo  gelegen,  »on 
jefco  mit  aitfgefefct  geblieben* 

i 

\  0 

\  ai)  2Beifo  aber  be$  £aufe$  95ro!)ma, 
Weldas  oom  gut (II.  #aufe  Söneburg  &u  &bn 
gebet ,  Pertineotien  jum  ^tbeil  biffeifS  bec 
Obre  nad)  ben  SSlätd  ifdjen  Sanbe  geben,  ge* 
legen,  unb  fol<$c$  in  obgemelbete  Permuta- 
tion nid)t  f  ommt ,  jur  33ejeid)nug  ber  @ren< 
fjen  nur  gebautes  ^robma  man  aucl)  oor» 
jefco  ntc^t  gelangen  f6nnen,  fo  bleibet,  wie 
foldje  3ubeb6rungen  unb  ©renken  geben,  bis 
iu  f ünftiger  t£inrid)tung  auögefefct,  wie  benn 
aud)  wegen  be«  SOWrtf ifdjen  £>orfS ,  2Ben« 
bifd)  SSrobma  unb  gubebör  gleid;erge(talt 
bie  9totf>burft  referviret  wirb» 

©gg4         22)  2B« 
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ai)  2Begen  tot  3*  Surfet  (Steimbfe, 


1 

L  .1? 

i 

Ii 

UM 

$e  hinter  @teii 
t>ic  .3)6rfer  3$ocfen>i$  unt)  3i#erep  au$  bent 
Rcceffde  ao.  1543.  tyre  richtige  35efd)reibung, 
Ijtntcr  tiefen  Dörfern  ober  ift  man  be^t>alb 
fd?on  in  vorigen  Scculo,  ob  biefelbe  auf  ge* 
»ifle  bafelbft  befmblicbe  $}abl*£ügel,  obec 
eine  33ecfe  Die  ^.euterei^  genannt,  gejogeit 
werben  foH,  ni$t  einig  geroefen,  inbem  man 
fonberlicb  wegen  ber  S3ctfe,  welcberge|ta(t 
biefelbe  nacb  ben  gemeinen  Bowling  jupieflet, 
unb  oafclbft  Die  ?anbfd)eibung  machen  folle, 
verfebiebene  Sflepnung  gehabt,  alfo  baf* 
Q5ranbenburgifcber  ©eiten ,  ba$  ^olfc,  fo 
ber  frepe  Strömling  genannt  wirb,  a\$  Wlätt 

rfifcbeä  Territorium  obfervirt,  hingegen  öb 

neburgifeber  ©eiten  bie  SSetfe ,  baß  felbe  in 
bie  öbra  abwerte  bkfcö  2)r6mling$  naef) 
bem  Söicbeö  ?  ©tetge  mfüefic ,  unb  bur$  baS 
«£)o«s  be$  freien  Söromlingö  in  ba6  £ünebuw 

gifebe  Territorium  gefetyieben  Werbe,  pneten- 

diret  werben  woDen ,  welcbeä  audj  btöi>er  noc^ 
niebt  jur  SKidjtigfeit  gebraut  worbem  3fti« 
gleiten  ift  alliier  jwifeben  ben  obgemelbeten 
3*  JD6rfern  unb  einigen  £uneburgifc|en  jum 
#aufe  35robma  gefangen  ©orffebafiten, 

rat.  Juris  hgnandi  &  pafeendi  bin  biefen  ffrew 

(igen  Sanb*  ©renken,  unb  in  bem  fo  genann* 
ten#0"1f,  frepen  £> r6mling6  tymin ,  in  bies 
fem  unb  wigen  Seculo,  »iel  freiten«  gewe* 
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jen,  btfyalb  audj  aiele  ^fdnbungw ,  un& 
Slfxttlicbfeiten  »orgcgangen,  welcbeä  olle« 
jur  SXtebtigfeit  unl)  in  guter  SSerfaffung  ju 
bringen,  man  je&>  niebt  wenig  St)?är>c  unb 
(Sorgfalt  angewendet,  unb  ift  enblicb  batnit 
bie  vielfältige  <33erbrie§lic&reiten,  fo  bepbew 
feit«  t>ot>en  #errfcbaften,  eine  seitfaro  bureb 
bie  beföwerlicben  «jjfanbungen  üerurfadjet 
roorben,  einmal  ceffiren ,  unb  ganfclicb  auf« 
gehoben  »erben  migen,  fo  »iel  ratione  Ter-* 

ritorii  auet)  juris  lignandi  &  pafeendi  ber  mit 

einanber  tfreilenfcen  ©orffdjaften,  «  mit 
guten  ^Bitten  ber  imereflemcn  bal)in  geriet 

.  tet  unb  »ergücben  worben,  baß  l?inful>ro  rat. 
Juris  pafeendi,  ba$  Süneburgifebe  ©orf  3ifl  > 
cberco  ben  ©Wrcfifc&en  SDorfe  SSocfewtfc  ba* 
jus  Compafcendi ,  ober  Goppel  t  «iJBepbe  jwi« 
feben  benen  fo  fort  hinter  53ocfen>i^  liegenben 
3)M)l'«§>flgel  unb  Söetfe  fynab  bi$  an  ben 
So  brftäbtiftyen  @tieg,  fo  jwifeben  ben  4.  unb 
5**&%l,  gegen  ber  fo  genannten  £ubfurt(> 

-  fcefmblic&  ift,  wie  aud)  im  übrigen  nad?  ^ÜCtU 
fang  be$  §♦  14*  baben  unb  genicjTen  fülle; 
»on  f)ierab  jur  linefen  «£>anb  herunter,  ge« 
rabe  bureb  bie  'Seuterwifc  in  ber  ftubfurtbr  ■ 
um  bie  ^rift  f?cb  wenben,  unb  ferner  in  ber» 
felben  bureb  bie  l ur^e  Surtbc ,  über  bie  f leine 
©liiere  auf  bie  baran  |io|fenbe  liefen  jut 
reebtm  #anb,  auf  welchen  Riefen  jte 
nebjtben  ?Q?4rcfifcben  Unterlbanen  m  Q3ocfe* 
wife  unb  3al>r|tebt,  wie  audj>  bie  baran  ftof« 
tenbe  grojfe  ©ülei^e  unb  bie  Ijierbe^burcb  ein« 

&  9  9  5  anbet 
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anber  ffteffcnbe  9£Btefen/  biö  an  bm<&$mibg, 
ben  Ijerum  Die  £utf>  unb  2Bepbe  mit  einan* 
Der  fcaben,  auf  Der  kleinen  ©üleifc  aber  fo 
wenig  als  an  bepben  (Seiten  ber  $ur|en  unb 
Äul)furl>,  maßen  fie  mit  bem  93iel)  nic&t  au$* 
»eichen,  noef)  bafelbft  jlille  galten,  obet  ty$ 
ten ,  bep  93ermeibung  gehöriger  ^fdnbung  • 
wenn  fte  barauf  betroffen  »erben  fotten;  bie 
^trift  aber  foll  iljnen  an  biefen  öertern  unge* 
I)inbert  gelaffen,  unb  fie  beoljalb,  wenn  ftc 
beo  ber  %rift  bleiben  unb  auffer  ben  ©etyratu 
efen  ftd)  n\<f)t  betreten  lafien,  roeber  mit 
*Pfänbung  noety  fonft  befc&roeret  werben. 
SMe  Heine  föuleifc,  ober  bie  SSranbenburgu 
fd)e  lange  £orft  unb  anbere  jur  lmcfen«£anb 
ber  lutfen  ©uleifc,  ber  SBobenburg  unb  (an= 
gen  #orft  brö  an  ben  obgemelbeten  ©cbmibtä 
ben  belegenen  liefen,  bleiben  ben  SWtfrtfis 
f#en  £)orffd)aften  35otfeh)i$  unb  Sfabrfiebt, 
$ur  #utung  alleine,  nur  baß  bee"  2)orfe$ 
cfyere»,  Olbenborf  unb  ^lecf en  Q5robme  ^fer* 
be  im  $rtif)ling  bie*  Walburgis  in  ber  langen 
#orft,  bis  an  be$  ^c^ul^en  »on  Sfobrftebt 
SSufcl)  mit  l)uten  mögen,  2iuf  benen  jur 
regten  «&anb  aber  an  ber  großen  ©uleifc  be* 
legenen  liefen,  wie  obgemelbet,  bleibet  fo 
wobl  al$  auf  ber  großen  ©üleifc  beoben  ^b«i* 
Jen  bie  #ut  unb  "^Beibe  gemein* ,  SSSobep 
benn  aud)  wrabrebet  worben,  ba§  jwar  bat 
2>orf  Sidjerep,  fo  oiel  <33iel>  al$  jeber  balten 
unb  auffuttern  tan,  f>aben,  unb  auf  bie 

* '  .  Sßeobc 
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2GBci?&e  treiben  möge,  »on  onbem  Q5tcf)  aber 
tot  <5ßcpt)c  *  ©dt)  mit  aufzunehmen,  nicbt 
jugeloflen  fct>n  feile«  2>aferne  abet  jemanb 
burcl)  Ö3iebfterben  geflraft  würbe,  fan  ibm, 
an  fktt  Dcflen ,  fo  er  fonft  jufyaltcn  befugt,  et* 
ttaö  amuncbmen  ntd)t  »erwehret  »erben* 
3Be((t>e$  bann  au*  be»  ben  Söorfern  %>o* 
tfe»i$  unb  ^abrjtebt  autt)  alfo  gehalten  wer* 
ben  foll. 

23)  SCßegen  Regung  ber  SEßiefen,  fo  6e|» 
ben  feilen  gelten,  ift  »erabrebet  »orben, 
ba£  nad)  2ln»eifung  bcr  bereit«  erteilten 
55arben$lebifcben  Slbfcbiebe  t>on  6ten  Slprit 
anno  R563.  unb  aj*  3unii  1687.  bie  SOßicfen 
fcorlangi*  im  ©romling ,  beneben  ber  23ecfc 
unb  an  ber  ©filei^,  um  ^fmgften  allerer!* 
bis  nad)  Nativitatis  Maria:  gefjeeget  »erben 
follem  3)ie  übrigen  SBiefen  aoer,  n>te  aller 
£>rt«  gebräucfmd)/  um  Walpurgis  gebeget 
»erben  müflen ,  aufler  biefer  %<\\  aber  ftebet 
einem  jcben  frep,  bie  Riefen,  »o$u  er  be* 
fugt,  »ieber  $ubetreiben» 

24)  Slnlangenb  baä  grojfe  5D?of>r,  törf  ber 
«&ut  unbSCBepbe  balber  $»ifcben  ben€in»ob» 
nern  ju  3fa!?rftebt  unb  33ocfe»ife,  unb  benen 
SU  3id)eret> ,  baf)in  gerietet  unb  »erglicfoen, 
baß  fie  allerfeit$  barauf  gemeine  £oppelwet> 
be  baben,  unb  feiere  in  folgenber  Oircumfc- 
renv.  begriffen  fe»;n  folle.  hinter  Q5ocf»ifc 
fängt  fidj  biefelbe  an,  an  ber  ©eite  ber  93e» 

efe 
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cf e  nadj  ben  Sögeln  wärt* ,  unb  lentfee 
ficf>  berfelben  ^3ecfc  entlang  an  \  ber  lütfen 
©üleifc,  unb  ferner  an  ba6  lütfe  3ttof>r  f>er< 
um,  bis  auf  ben  ©rünljelberg,  »on  bannen 
jurüefe  naefo  ber  ^idjereper  @tüc?en,  bte  an 
ben  3al)rjfebtifdjen  (Stieg,  unb  bann  an  bie* 
fen  (Stieg  herunter,  bi$  na<$  benen  in  3Bege 
fidj  bejmblktyen  aufgeworfenen  Sögeln,  unb 
gebet  enbüd)  jur  linefen  foldjer  £ügel  wn  ben 
§tc^eret)er2(cfer*@tucfen,  bie  bie  Sfabrjleb* 
ter  unb  SSocf ewifcer  mit  ber  #utl)nid)t  berufe 
ren  foUen ,  binauf  bi$  auf  be<J  ©ctyulfcen 
SSocfewifc  $agen  l>inau$.  2lHe$  wa$  in  foU 
d)en  Terminis  lieget,  foU  benen  bre»  Dörfern 
jur  gemeinen  Goppel  *3ß<Pbc  bienen,  feinet 
Dem  anbern  biefelbe  wrwebren,  unb  aderfettä 
ftc^>  barauf  be$  'JMaggenbauenä,  bamxt  bie 
QBeibe  ntdjt  »erfemäblert  »erbe,  ganfclicfc 
enthalten»  €$  wirb  aber  tytmit  benen  Äre* 
gern  unb  benen  #6fen  $u  ßatlad),  wenn  ffe 
fünftig  wieber  bebauet  werben  folten,  nic&ts 
benommen»  . 

«5)  SDie  Sanb*  ©renken  aber  fotten  t>on 
35ocf ewiij  berunter  auf  bie  9ttal>l*«&Hgel,  bi$ 
auf  ben  ftebenben,  unb  fo  ferner  bnrd)  ba$ 
grojfe  «J)Jof)r,  bis  an  ben  fo  genannten  f>eimli# 
d)en  33ufd>,  ba  ba$  lätfe  $D?ol)r  unb  f leine 
©üleiij  jufammen  ftofTen,  gelten,  unb  fo  fer* 
ner  burdj  bie  grofie  ©üleifc  in  geraber  Sinie 
fri*.  an  ben  frepen  S)r6mling,  an  bem£>rt, 

wo 
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»0  ber  SJtärcf  iföen  unb  £üneburgtfchen  SDow 
fer  «£)ol£ung  ju  fepariren,  unb  fo  meiter  bis 
an  ben  Q3r«berrober  £nicf  continuirct  wer» 
t>en. 

a6)  "SGßaS  bie  #olfcung  in  ben  freien 
©remltng  betriff ,  toeötjalb  t>on  »ielcn  Reiten 
f>cr,  nne  oben  gemelbet,  »iel  (Streitens  gewe« 
fen,  fo  hat  man  aus  ben  alten  Receffen  ge* 
triefen,  ba£  allemal  bep  benen  litigüs,  fo  bie 
»on  SSartenäleben  mit  benen  SSeftfjcrn  be$ 
«£aufc$  Sörohma  unb  baju  gehörigen  beuten 
gehabt,  wegen  ber  ©erechtigfeit  in  unb  ben. 
Den  fremben  $>römling  bc$  #olfcen ,  bie 

SQBiefen  in  decidendo  &  tranfigendo  bie  Pro- 
portion, gefeiten,  baß  benen  Von  Martens* 
leben  jroep  brittel,Nunb  ben  #aufe  Q5rohma 
ein  brittel,  in  berSftöfcung,  •SBiefen,  ginjj 
unb  Kruchten  jugelegt,  unb  jwar  in  einigen 

parten  rechtlichen  Procefs  flefü^ret,  fo  ifr 

boch  nicht  anbere"  bi^^ero  determiniref  ober, 
wraniafiet  n>orben.  SOBeShalb  man  benn 
ans  biefem  fundament  ju  Anlegung  fernem 
(Streits,  unb  SSeförberuug  guter  fXtc&tigfeit 
jroifchen  beoberfeits  intereflfemen,  biefer  «£>o(# 
fcung  halber  bahin  wrcilichen,  baß  biefer  örf, 
ber  fo  genannte  frei;e  3)römling  in  breo  tyti* 
U  gefegt,  unb  baeon  ber  Suneburgifche  §(es 
efen  55rohma,  mit  ben  Söorfern  öllenborff, 
Stecheren,  ftetgau,  25ehni&,  £rei;  unb  <£u* 
lo  «in  brittel,  unbjwar  in  ber  Sange  hinburch, 
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an  Den  $8arten»5lebif#en  groflen  #egel>ol$ 
mit  ExclufionDcr  ^roieoehSSalm,  biö  l>in 
an  Den  ?8reDerroDer  Änir,  allein  gerubelig 
l^aben ,  unD  gemefien  fallen,  ©te  «Ulätcf i* 
fa)en  ©orfer  aber  @teimbfe,  Sa&rffeDr 
unD SSocf en>i$  Die  übrigen  imep  Drittel/  fo 
an  Den  5)tebe$»<gteii}e  gelegen,  auf  gleiche 
Qßetfe  bor  jt<$  alleine  behalten  follen;  wie 
ftd)  Denn  audj  Diefe  ©drfer  fernerer  Praetcn- 
fion  fo  rooI)l  an  gemeloetcr  $roet>el  *  QJaljn, 
alö  aud)  Den  oor  Den  lütten  Siofor  fiet)cncen 
©tyolfc  begeben  l>aben.  ©  (ja*  aua)  jeDe* 
$beil  »ll  überlegen,  mie  e*  am  füglic&rten  in 
Denen  ßeiten,  Da  Die  t>or  Dem  gläbolfc  liegen» 
De  Riefen  gefa)onef  merDen,  in  feinem  21ns» 
tbeil  Dc$©r6mlingg  btnein  fommen  forme, 
alfo  Dag  De*f>alb  97iemanD  ju  flagen  mit 
3ved>t  Urfaa)  l>abe;  womit  Denn  niä)t  allein 

Der  Privatornm  Jura;  fönDew  OUCÖ.  Da*  bit* 

Ijier  flceitige  Territorium  i>on  Dem  $)orfe 
S8ocfetm&  herunter,  auf  Die  Dafelbfl  beflnN 
lid)e  3Jlaj)U&ügel  $u  erneuern  fenn,  unD 
ferner  bis  an  Den  t)eimlid)en  SSufct),  jn>ifa)en 
Den  lütfen  «Siofor  unD  lütten  ©üleifc,  über 
Die  grojfe  @'j(ei|  bi6  an  Den  frepen  S)r6m« 
fing,  Da  Derfelbe  jrotfeben  Den  SOtötcftfaxn 
uno  ßüneburgifefoen  Untertanen  gefajieDen 
n>irD,  mit  Mügeln  oDer  anDern  ©ren&*3«* 
d)en  ju  continuiren  fep  bis  an  Den  $8reD«e» 
roDer  Änicf  in  völlige  9tia>tigfeit  gebraut, 
unD  nunmer)ro  Die  .alte  oerDrie|jlia}e  <£trei* 
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tigfeifen  gänjlia}  aufgeboben  unD  terfilgef 
toorDen.  2)tc  hinc  inde  an  liefen  Oettern 
tn  Dem  Temtorio  liegenDe  SB-Siefen  aber,  fol* 
len  Denen  je&igen  SBefi&ern ,  in  gleic&en  3u* 
ftanD,  tote  jie  Diefelbe  bisber  gehabt,  ferner 
geladen/  unD  Darunter  rattone  ufus  &  one- 
rum  feine  SlenDerung  gemac&t  »etDen. 

27)  nun  Die  ton  Söarfeneleben  be« 
triff ,  fo  baben  Diefelben  mit  allen  $iei§  Da* 

bin  jufeben,  Daf?  liegen  m  Juris  lignandi, 

fo.jeDem  £beiljugeeignet»orDen,  alle^olfc* 
<2Bern>üfrung  terbütet,  re#te  3Drömling$# 
3eitim  £ol&*£auen  gehalten,  Die  ©ramm* 
€nDen  nia)t  allein,  fonDern  aueft Daö  ariDe* 
re  abgebauene  ^Dolfc  beraub  gefübret,  unD 
Den  jungen  3uroac&*nic&töocfe#ic&er  ©c&a« 
De  jugefüget  rocrDe,  ju  meinem  £nDe  Denn 
GeoDerfcit*  bober  £errf<$affen  $or|r*Q5e* 
Diente  Datauf  aa)t  geben  follen,  ob  in  Dem 
#ou} » £auen  aua)  gorff  mäßig  »erfahren 
»erDe.  3m  übrigen  roirD  ei  beo  Denen  al* 
ten  Rcceflen,  unD  Denen  Darin  gemachten 
QSerfafiungen,  in  fo  weit  Diefelben  hierin 
tiK&rgeanDert,  noc&  ferner  gelaffem 

28)  9Beil  nun  Die  ©ren&e  oom  $locf 
berge,  fo  meit  alä  in  Diefem  Recefs  befa)rie» 
ben,  ibteSKic&tigfeitbefommen,  foi(lau<$ 
biebep  beliebet  morben,  Dag  fol<$e  oon  beo* 
Derfeit*  gotfr*$Bet>ienfen  im  nacfcfolgenDen 
3a^re  »ieDe*  bejoge«,  unD  wenn  ein  oDec 
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fttiDltcp,  erneuert,  auep  folgenDS  alle  t>rep 
3  ab«  Juni  menigflen  befielt  iget,  unD  iüenn 
etwa«  fcpaDpafi,  mieDer  wrbeffert  »es« 
fcenfoO* 

29)  9}acpDem  aud;  unmöglich  gewefett/ 
an  aUen  -Orten ,  iugleia)  mit  Dem  Territorio 

t)ie  jura  'privatorum  jufepariren,  fo  tjt  expref- 

fe  wrabreDet  unD  beliebet  »orDen,  Dag  wenn 
jwifepen  bepDerfeittf  Unttrthanen  an  Derglei* 
<pen  ©cen^Oertern,  einiger  ©treit,  es 

(ep  ratione  juris  pafeendi,  oDer  fonfl  anDe- 

ia  Ur  fachen  falber  entfielen  »ürDe,  nicht 
fo  fort  ju  harten  unD  febvoeren  ^fanDung 
aua)  £batlicbfeiten  eon  Den  Untertbanen  ge< 
dritten  »er Den ,  fonDern  fiep  Der  beleiDigte 
Speit  bep  feiner  Obrigfeit  unD  Beamten  am 
melDen,  Darauf  bepDerfeiW  Dbrigfeiten  unD 
Söeamten  ftep  fofott  jufammen  fhun,  Die 
(Sache  unterfuchen,  unD  opne  Siufcntpalt 
abfpun  fallen,  Damit  Deshalb  ferner  ju  fla* 
gen  nicht  notbig  fei),  tote  Denn  folche*  foroobl 
Denen  öbrigf eiten  alä  Untertbanen  fta)  Dar» 
nach  juaebten,  angeDeutet  roetDen  foll. 

• 

30)  Sil«  man  auch  Darauf  beDacpt  gerne« 
fen  unD  sonferiret  hat,  welcher  gejtalf  Die 
Prseitanda,  gorDerungen  unD  Jura,  fo  Die 
Cburfurfll.  SöranDenburgifcpe  Remter  unD 
Vafalü  Der  Untertpanen  im  gürflL  ftmebur» 
gifa)en  iuforDernpaben,  hingegen  Die  SörfH. 

£üne> 
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fiüne&urgiföen  Slemfcr  unD  VafaJH  ober  litt* 
(ertbanen  in  Den  £bur«$5ranDenburgifc&en 
gu  focDcrn  5aben,  gegen  einanDer  umgef^t, 
unD  DaDura)  Die  vöermtfcbuno  t>on  einem 
Territorio  in  Da$  onDere  aufgehoben  wer» 
Den  fönne,  Deöbalb  aber  oor  jefco  fein  expe- 
dien»  juftnDen  geroefen,  fo  ifl  t>on  bepDen 
©eiten  beliebet  unD  t>etfproa>n  morDen,  Dag 
fcenenjenigen ,  fo  hinc  ind«  etmaa  $u  geben 
oDer  ju  prsftiren  fdnilöig,  t>on  ibrer  t>erge* 
festen  Dbrigfeit  angeDeufet  roeroen  .  folle, 
Deöbalb  feine  ©c&ulöicifeit  ab ui führen ,  und 
jur  rechter  Bett  voUige  SKicbtigfeif  jumacberi  ; 
ttieDrigenfalte  foHe  roieDec  Die  morofos  unt> 
(Bäumige,  fo  mo51  in  £bur  »«öranDenbur* 
ßifc&en  ala  Sürftlia)  Sün  burgifeben  TetrU 
torüs,  roieeafia)  gebübet,  mit  Der  Execu* 
tion  uerfabren,  unD  alfo  ein  jeDer  tu  Den 
peinigen  Dergeftalt  »erbolfen  roeteen ,  Da* 
mit  er  fia)  Darüber  jubefebmeren  niebt  Urfdtff 
habt,  roelcbeä  Denn  bepDerfeiw  SSeomtert 
unD  Dbrigfeitcn,  Dtefem  aljb  naa)jufom* 
tuen,  mit  Sftac&Drucf  angeDeutet  merDett 
folle« 

Sßomit  Dann  Die  beenge  Confiremiert 
geenDiget,  Die  wrqefommene  Streitigkeiten 
Durd)  ©Dtteö  ©naDe,  bit  ju  beoöerfeitf 
hoben  £errfd)afren  gnaDigtfen  ftatifi  cation. 
fo  in  feebö  «äßodjen  gegen  einanDer  auäju» 
wea)f«ln,  berglia)en,  Die  ©renjen  eingerieb* 

•  j  1 


tet,  unbein  jeDe$,  wie  e*  abgebanbelt  in 
Dttfm  Receffum  fünftiget  ©eroifbeit  »fl#  - 
len  fcbtifrlicb  Derfafl,  aue&  Don  Denen  Daju 
s>erocbnet  geroefenen  €burfucfll.  unD  $ürjtl. 
Commiffariis  etgenbanDig  untetfcbricben  unD 
mit  Detfelben  angebobtnen  $itf$afften  be« 
ftegelt  motten,  aefefce&en  in  Der  alten 
©taDt  ©al&roeDel,  Den  15.Dcccmbr.Anao 

« 

No.  CCCXXXI. 

r  <  * 

uni>  fcem  -löneburgifcfcen. 
Anno  1692. 

3MDiflen,  als  im  Dottgen  1691»  3af>re, 
Up  Detmabligec  gebotener  ©rcn&*Com- 
miffion  jn>ija)en  @r.  £f>urfürftl.  Söurcbl. 
}u  35ranbenburg,  wie  audb  ©r.  gütjil. 
3>urd)l  }u  aunfebroe  ig«  Lüneburg  >3elle 
einige  alte  ©renf*  -  Errungen  Don  Denen 
t>on  bepöen  «Seiten  Darju  DeroiDneten  refp. 

€l)Ut*unDftÜrftl.  Commiffarien,  Dur#gOtfr 

lieben  33epftanD  gütli<$  abgetan,  unD  Die 
Limites  Don  Dem  fogenannfen  Älocföberge 
an,  bis  ju  Der  Bafcbecfer  grifft  regulim 
unD  Derjeiebnet,  Den  barab  aber  einige  ftrei* 
(ige  jDerter  annoefc  ju  weiterer  Unterfu* 
düng/  tbctlö  attfgefefcet,  tbeilö  hincinde 
jn  permariren,  bis  ju  bepDer  bo&en  «öm* 
föafffen  anebfiften  Ratification,  in  §)oe 
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#lag  Toramen,  Darüber  auc&üi  ber  alten 
©tubt  ©affctoebel  ein  geroiffer  Receff  am 
i  j.  Dec*  ejusd.  anni  abgefafief ,  toelcfrer  bon 
gebauten  Cbur^ranbenburgijcpen  wie 
oua)  gürftl.  Süneburgifcben  Commiflärits 
»oll&ogen,  unb  auf  wettete  gcfa^bene  mu- 

tuelle  Communicarion  »on  beOOerfeit*  bof>eo 

Prindpalcn  alles  Dasjenige,  t»aö  bereit*  in 
jelbtgem  Receff  etngericptef  ttnb  abgetban, 
anäbigft  ratificiret,  unb  bie  Dajumabl  in 
^orft&lag  gebrachte  permutationes  ebenfalö 
guten  Sfcette  anäbtgft  genebm  ge&alten,  ju 
aänjlta)er  Effcftairung  fotbanen  Receflu» 
aber  ber  24.  May  a.  c.  in  ©arbeiegen  be* 
tarntet,  unb  »on  benenjenigen  €bur=unb 
gürftU  Coramiflariis,  fo  bep  voriger  3u» 
(ammenfunft  baju  bereite  berorbnet  gerne» 
jene,  unb  mit  gehöriger  <2ßoUma<t>t  unb  in- 
ftruaion  jur  ©mtge  öerfeben ,  de  nouo 
fua)t  roorben.  $Raö)bem  nun  btefelbige  ju 
Slnfangtf  in  ©arbelegen  emgefommen;  bat 
man  bie  @aa)e  felbfl  «amüiiret,  unb  foU 
$enb$  ft#  naa)  benen  Oettern,  ©tetmbfc 
-unb  fßrö&me  &tn  berfüget ,  ba  benn  alles 
Dasjenige,  xoat  naa>  Sforaeifung  M  Re- 
ccflusunb  ber  oorgefcfclagenen  Pennutatioo, 
von  benenfelben  expediref  raerben  follen, 
fcurcfc  ferneren  g6tfltcpengnäbtflen  58eo|tanb 
temercffletttget,  unb  $u  bolliger  £nbfa)afit 
öebracfrt  morben» 


$$z        4*  (o)  4» 

i )  2lnföngu#  unö  m$  erffc  W  man 
Die  um  folc&er  ©egenD  bet>  ©teimbfe  unD 
Söto&me  anno*  ^intctfleUige  ©renfc*  3t» 
tungen  befta)tiget,  unD  folc&e  jur^utenS^ic^* 

tigfett  «ebtatt)t,  Wie  Di«  Defignation  De< 

xtx  aufgeworfenen  ^>ftaet  unö  ©renken,  fo 
an  Dielen  Deren  unD  jwifdjen  Denen  §elD» 
Rareren  Der  €&ur*&ranDenburgif$eii 
©örfer,  ©teimbre,  Rellin  unD  »nDifö 
Sörobme,  wie  au#  De«  güneburgiföen 
«Öaufe*  unD  §lecfen*  S5rol)me  unD  jugebö» 
tigen  5)orf*,  OlDenDorf,  gefegt  worDen, 
Davon  mit  meiern  befaget*  9*ac&  Diefem 
bat  man  ferner  Die  ©ren&e  unterhalb  53rob# 
me  von  Der  Obre  bis  hinter  Söocfemtfc  und 
3ta)erep,  na$  Sinroetfung  De$  Receffi»  de 
anno  1^43.  renoviret,  unD  mit  Jeggen 
men  an  Denen  Orten ,  Da  Die  Sllten  oeräw 
Dert  befcfyrieben,  wie  auä  jefct  gemelDter  De- 
fignation $u  erfebem  Wef)t  weniger  aua}  alle  ; 
£anD*  ©ren&en^elcb,  e  in  oben  geöad)f  enReceff 
de  an.1543.  renoviret,  unD  mit  ifcigen  Sftameti 
an  Denen  Orten,  Da  Die  alten  verändert,  6e* 
feDrieben,  wie  au$  ifct  gemeiner  Defignadon 
|U  er  fe  bc  n-  9Mc&  t  weniger  ou$  Die  SanD*  ©r  en* 
$e,  weldje  in  obgeDa^ten  Receff  de  a.  154V 
aulgefe^ef ,  aber  in  Dem  vorigen  Receff, 
fo  im  vorigen  3abre  ju  ©alfcweöel  ab* 
gefafl,  derer minit et  worDen,  bw  an  Den  fo# 
genannten  beimlia^en  $8ufc&  mit  Sögeln  unD 
©renj»  ^fdbten  bezeig  eingeri<f>tef.  211$ 
<wa)  Die  Intention  gewefen,  Die  fernem 

SanD» 
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Eanfc«@ttR$Mbut$&en&tfmmIirt3  naa) 
IXnroetfung  üoQemelöeten  ©al|roebelfcben 

Receffus  fo  fort  mürcf lid)  ju  tertniniren ,  bat 

boc$  fold)e$  t>or  jefco  wegen  Des  Dielen  <2Baf' 
fers  nia)t  ju  $ßercfe  gerichtet  »erben  fön« 
nen/  unD  ift  alfo  Die  2tbreDe  genommen/  Da§ 

auf  Laurentii,  nm'D  fcpn  Der  10.  Aug.  feie* 

fe*  3al)teö,  beoDerfeitige  g|orfrs53eDiente 
unö  Ingenieurs  fio)  ju  ©reimte  emfinDen, 
unD  nah)  Snljalt  o&gebacpfen  ©aujweDel* 

.  fc^en  Receffus  folc&e  Teilung  effeäuiren 

foüen.  UnD  weil  man  Dura)  Die  beliebte 

tinD  §*  t.  &  feqq.  JU  melDenDe  Permutation 

Den  D&r  »Stoß  aua)  ferner  oon  Der  3afebe# 
efer  grifft  bis  an  Den  Drt,  allwo  Die  DU 
DenDorpjaje  unD  SBenDifä)  ♦  $Srobmifa)e 
SBiefen  jufammen  (roffen ,  unD  jroo  *})fäf)le 
gegen  etnanDer  gefegt,  jut  £anD*  ©renjean* 
genommen;  als  bat  man  aua)  Diefen  Li- 
mitem  naturalem  bejieben,  unD  an  einigen 
örten,  als  auf  Dem  ©runD*3Bercf  Der  2Bia>  > 
manns  * $Rüb(e,  fo  &um  £b«c  * 95ranDenbut* 
giften  Territorio  nunmebro  übergeben,  unD 
Dem  ©runD^ercf  Den  @oDicfen>«Diüble, 
meiere  im  Suneburgifa)en  Territorio  belegen, 
€reufce  bauen  (äffen;  rote  ebenfalls  aus  ob* 
angelogener  DeGgnation  ju  üernefjmen. 

a)  hierauf  ifr  man  ju  Derjenigen  Permu- 
tation geffcritten,  roeldje  Den  Dorangeregte* 
Commiflion  ju  ©alijroeDel  wegen  Der  €bur* 
55ranDenburgifO)en  ©6rfet  £bra,  &§in, 
SBijeroeDel  j  uuD  &al&  <2ßei&e  famt  Der  £ie* 

fr» 
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ferner  SJJiöblen ,  mit  Dem  biaberigen  (Greift* 
gen  ©oefe  'Sßalftaoe,  unD  Dem  Süneburgi* 
(eben  3>rfe  9?etgau,  unD  Der  Daberum  lie. 
genöen  ©egenD,  wie  aud)  Denen  mäßen 
gelD  *  Tarifen,  ©laDDenjtot,  3mmetfteri  , 
unD  tiefte  »orgefctjlagcn  worDen,  unD  feptt 
folc^e  Detter  Dergeftaif  hinc  inde  umgeroed)* 
feit/  unD  übergeben,  Daf?  fomol  Die  Söran» 
DenburcsifaVn  alö  aud)  Die  8üneburgif<beti 
Commiffarü  Die  <S4mljen  unD  ©  meinDen 
in  benannten  ^Dörfern,  ihrer  untertänig* 
ften  <Pfud)f,  womit  jte  ©r.  €burfür(tl.  unD 
$ürftl.  £>urc&l.  als  ibren  refp.  ßanDe*£ew 
ren  bitfbeto  oerwanDt  geroefen,  erlafTen,  unD 
Dahingegen  hinfort  t>on  ibren  gnäDigfieti 
2anDe$*|)errn,  an  Den  |te  nunmebro  über* 
geben  moroen ,  in  fpecie  <£>cbuljen  unD  @e* 
meinoen  $u  »ttctgau  unD  $Balfftwe,  wie 
aud)  Der  <2Bid)ttiann$*  Füller  @r.  €bur* 
fürjtl.  £>utd)L  }U  Sßranoer.burg  ©cbuljen 
unD  gemeine  ju  <£\)ta,  ßcgin  unD  SÜSifwe» 
l>el,  wie  au*  Da*  balbe  ©orf  Stotjen  unD 
Äie&wi&=*9wller,  Deä  4?  rjog«  ju  Lüneburg 
ftürftl.  ©urcpl.  als  an  wela>en  Otten  öe, 
CburfärftL  ©urebj.  ju  33ranDenburg  De« 

Joris  fuperioritatis  &  feadi ,  hieDurC^)  DOC 

ftc&  unD  ibre  ^ac&fommen  ftd)  gänjlid)  be- 
geben ,  als  getreue  Unterrbanen ,  bolD  unD 
treu  ju  feon,  pon  bepDen  feilen  angemie« 
fen  worDen»  ^ngleicpen  fcpn  wegen  obge* 
fetjtet  3)6rfer,  €l)ra,  &§m,  SÜäitjroeDel 

ttnD  Mb  'Soifee,  com  pertinemiis ,  wie  aud) 

©tu* 
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•  ©rufenberf  unb  3ubeb&r ,  t>ic  t>on  Söow 
fenöleben  jur  «aBolfTsburg,  n>ela)e  fdbige 
bisbero  oon  <5r.  SburfürfrL  ©ur#l.  m 
SBtanbenburg  jur  &bn  getragen,  ibret 
Sebnä^flicpt  er  l  äffen,  unD  Diefclbe  t>on 
€>r.  gürjrlidjen  £>ura)l.  ju  $öraunfa)n>eig* 
Lüneburg,  als  il>ren  nuntnebro  aua)  wegen 
tiefet  (dtücfe  gnäDtgften  ßanbeS  unb  Sefyn*  , 
•Öerrn  untertftfnigfr  ju  recognofciten ,  an 
Sbero  &bn  lammet  üerroiefcn.  hingegen 
tfl  t>on  Denen  §Üt(M.  flineburgifö.  Commif- 
fariis  Denen  fdmtlia>  ©ngefejfenen ,  al$ 
©c&uljen  unD  ©emeine  Des  £>orfS  Sftefgau 
tl>re  UntecrbanS^flia^t  ebenfalls  remitti. 
ut,  unD  ©r.  CburfücfK  S)utc&lau<&t  tu  , 
5öronDenburg  t>or  i^cen  gnäDigften  San* 
beS*£errn  l>infübro  unferffjamflft  ju  et* 
fennen  angebeuter ,  aua>  fenn  Diefelben,  wie 
aua>  Die  ©emeine  $u  SJBalflaw  Detgeftalt  an 

@e.  €butfurjtl.  £)ut  0)1.  als  Sereniffimum 
territorii  Dominum  übergeben  TOOrben ,  Da§ 

©iefelbe  unD  ©ero  b^e  sftac&fommcn  alle 

UnD  jebe  Jura  fuperiori tatis  Darüber  \U  exerci- 

ren  baben ;  <2Bie  Denn  aud)  Die  ©onälWenSle* 
fcen  ebenfalls  fo  roobl  Der  in  Sftetgau  als  kfag* 
tem  SDorfe  <2Balfla&e,  unD  ermelDen  raupen 
ftelD^SDlatcfen  ^mmejtcn  unD  ÄlefioDom 

§ütftU£aufe^taunfcr;TOetg«ßünebwg  laben 
Den  Jurium  unD  SBefugnig  tfytetßebnfcSubje- 
öion  etlaffen,  unb  ©e.  €l)»rfüt|il.  3)urcb# 
-  laud)tigfeir  ju  $8t  anbenbutg  t>or  ©ero  gn4« 
tigflen  2anDeS*unD  &l)ntf  *£ertn,  »on 

«£>l)l>4  neu* 
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neuen  audj  Diefewegen  juerfrnncn,  ttnb  ftc& 
bep  ©)urfütflU  8el>n«  •  Sanjelep  ju  €6Un 
an  Der  0pcee  forDerfamli  $u  melDen ,  unD 
Die  ?ebn  fiicben,  wtwiefen  roorDen,  Der* 
gleiten  Slnmeifung  Denn  aua)  Denen  t>onber 
©a)ulenburg,  wegen  i^ter  t>on  Dem  gärfH* 
&raunfcbroeig?£üncbutgtfcr;en  J^aufe  bis* 
beto  ebenfalls  pabenDen  Jurium  unD  SBe* 
fugniß  in  felbigen  3>rfe  <28alflaw  gefa)e* 
ben,  worauf  Denn  alle  biefe  Unfetfbanen 
tbrer  gnaHaffcn  boben  £anDe**4Detrfa>aff, 
an  n>ela)e  fte  nunmepro  gänjlia)  perwiefen 
»otten,  unD  in  Deren  unfitetttam  Ttrrito 
rio  fietDobnen,  IwlMeeuunD  untertänig 
ju  fepn,  Denen  Commiffarüs  angelobet,  wie 
Denn  aua)  Det  jetjige  ^reDiger  ju  Sßalfra» 
»e  ebenfalls  Denen  £burfarfilt  SBranDene 
burgifeben  Coramiffariii  mit  einem  «öanfr 
fcblag  promittiret/  b&cbffflemelcter  ©eine« 
€burfur(llt  5>ura)ltanenun(e«banigjrin  ©e* 
borfatu  ju  erweifen ,  Dabei;  ibm  Dann  anges 
roelDet  worDen,  bep  ©einet  €burfutftf, 

S!>urd)U  forDcrfamt  Die  Confirmation  fei« 

Mi  9Jfqn>2lmte*  bep  Diefer  Äircpen  in  Un* 
mtpanigfeiUu  füa>n,  unD  ifte*  aueb  m 
gleicb  an  Die  <5alfcu)epelfa)e  infpeäion 
wjefen  roorDen,  Ob  nun  jroar  Die  Sütftl» 
£uneburgifa)e  Commiflarü  ocrfa)ieDentlio)e 
loftanx  getpan,  Daß  man  €but*^ranben* 

butqifcbet  ©eiten  fiep  Des  Juris  Patronatus 

ju  Söulitj  begeben  mogte,  fo  pabenDoa)  Die 
£purWl.  SSranpenpurgifa),  wegen  Diefe$ 
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$unc«fdne<$ottma(&tgebabf,  unb  alfo  ftcB 
,  fcaju  tric&t  einlaffen  fonnem  $a  nun  wegen 
•  JW*  ©wf*  SBalflaoe  $urtf|,  ßüneburgü 
,    ftper  ©eifen  bunfc  ft'e  bam  wrorbnete  Com- 

milTarios  ber  biebebor  on  bemfelbigen©orfc 

i    tarn  quoad  Jus  fuperioritatis  &  ipfi  anncxurn 
Jus  epifcopale  quam  feudi  gebttbfen  Söefua* 

mß  renunciirct,  fo  ifl  folcbe*  £>0rf  bierauf 
t>on  Denen  £bur*S5ranbenburgifa)en  Com- 
mifläriis  in  »ütcflit&e  Pofleffion  genommen 
ttorDen*  Unb  ob  jn>ar  befugte«  S)orf 
,  SBalftaoe  bitfct  ju  Denen  allgemeinen  0n» 
laßen  unb  Contribution  iufonberbeit  babera 
nic&t  gejogen  toorben ,  »eil  jrotfcben  bepbew 

fei«  £erfa)affen  ratione  Territorii  einiget 

Speifel  gewefen ,  fo  übernimmt  man  gut  fti.  , 
guneburgtfc&en  $beil$,  bafeme  bco  ber  »on 

©eiten  er»  €burfurf«.  ©ura3I.  ju  «Sran» 
benbutg  furjunebmenben  impofhion  allge* 

meinet  Onerum  unb  Contribution  folcfce* 

£)orfe*,  fta)  rtiber  oerbojfen  Diflicultäten 
ereugnen  folten,  allemabl,  wenn  e$  begeh*  ' 
ret  wirb,  bietin  ju  afHftiten,  unb  es  in  ben 
efanb  belfenju  fefcen,  baf ,  mie  oon  an* 
Detn,  alfo  aua)  oon  biefen  Untertanen  bi*  ' 
fa)ulbigen  Onera  abgcfübref  »erben  unb  er# 
folgen  mögen,  5$eil  man  aber  be»  biefetn 
©orfe  2Balf?aoe  alfo  fort  jur  Hebung  ber 
tourcf(ia)en  Contribution  nicpt  gelangen  Pon* 
nen ,  fonbern  Deshalb  $utw '  eine  richtige 
^erjefcbniß  Dec  Untertanen  unb  ibre* 
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qjetmogen*  bajelbfl  t>etfettiget,  unb  roa* 

ftUfelbe  Dem  quanto  contribuendo  fyinfänf* 

tig  $u tragen  foHen,  ad  Cataftrum  gebraut 
werben  müfre,  fo  ift  t>ot  billig  croc^tct, 

bap    ratione    contributionis,    in  Denen 

IDörfetn  £&te,  Zcfcn,  <2Bt§roeDel  &al6 
QJoifce ,  rote  aucb  in  Dem  SücfK*  Sunebut« 
Sifc&en  SDorfe  Sftetgaue*  in  Dem  ©tan» 
De,  rote  ie&o  gegeben  roirD,  bi*  |um  Augufti  v 
huj.  anni  gelafim,  unD  bi*  Dabin  DieContri- 
bution  auö  Den  permuritten  ©örfern .  bep 
€bea,  nacb  Dem  ^ranbenburgifcben  unD 
au*  Sletgaunacb&em  Sünebutgifcfoen,  fo  wie 
jefeO/  alfo  aud)  weitet  bi*  jum  gebauten 
iflen  Auguft.  Da  Dann  Die  legerere  #ebuna  , 
am  iofcn  eju«d.  menfis  roürcf lief)  einfom* 
men  roirb,  entrichtet,  unD  ben  Den  @äu« 
migen,  rote  ooc  Diefem  gefe&eben,  affignitt 
ober  exigicet  »erben  m&ge,  t>on  Dem  iten 
Augufti  abec  mag  jebe«  Sbeü  beo  feinen 
ibn  abgegebenen  Untectbanen  nach.  Des  2kt, 
»ie  bep  ü)nen  gebräuc&lic&,  Die  Onera  impo- 
niren  unb  etnforbern  lafien.  $r'£**sv 

3)  Sftac&bero  e*  au#  roegen  Der'€f>ra* 
fc&en  unb  be*  barju  geb&rtgcn  9?eben*3olIe$ 
ju  «SBigroeDel  fcon  bepberfeit*  boben 
fcfcafften,  au*  baju  bewegenden  Urfacben  be» 
liebet  worben,  Da§  Diefelbe  von  €bur* 
SBranbenburgifc&.©eiten  anDa*  $firfH.|>aiH 
Lüneburg  übergeben  werDen  folle :  fo  au<# 

nun» 

>  * 
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nunmef>ro  gefc&eben ,  fo  ff*  Dagegen  na$ 

angelegten  Calculo  au*  Denen  legten  neunj<n> 
tiflen  SKea)nungen  unb  öorgejeigfen  Quit- 
tungen, wie  aua)  naa)  Slbjug  De*  in  Ctefent 
3af>re  mit  untergelaufenen  neuen  Äorw 
Solle*,  gürfil.  iüneburgifc&er  eeiten  pro 
equivalcnte  jugefaget  wotben ,  baöot  all 
jäbrlia)  jwen  bunbert  jroanjig  $ba(et  in  ba* 
Cburfurfilicbe  Slmtju  <5al£roet>cl  au*  Dem 
Surft!.  Süneburgifc&en  2tmt  Älofcen  liefet» 
ju  laffen ;  g&cbfr  gemelbett  @e.  SburfürtfL 
£>ura)l.  in  Betrachtung  Da  biefelbe  refoi- 
virf ,  ein  folc&e*  Regale  an  biefem  Ort  abs 
iutrefen,  bieferwegen  billig  ein  eigen tbümlid) 

Aequivalens  praetendiret,  felbige*  aber  »Ot  tfco 

au*  bem  2!mte$l6fcen  auf  eine  gleichmäßige 
Summa  niept  au*gefunbcn  werben  f önnen ; 
fo  finb  üon  Sürftl.  $8raunfa)meig*Püneburs 
gifeber  ©eite  folgenbe  ©tücfe  au*  bem  Slnw 
te  $l6feen,  al*  i)ote  ju  folgen  21  mt  gebös 
rige  kleine  unb  ?öura  ober  ober*  unb  unter* 
fte  S9lüble;  2)  ba*  <8orwertf  unb  @aWe* 
reo  ©ollnife,  wie  3.&  4)  bie  »fiflen  $elb* 
Sßarcfen  Sernemifc  unb  SSärenfofb  ©r. 
(Elmrfürlt.  SMircfy.  ju  einer  fpecial  Hypo- 
thec  eingefefcet  »orben,  alfo  ba|?  folcfc« 
©tücf  e  nia)t  nur  bawr  baften,  befonbern  ba« 
ferne  jebeämaf  in  Termino  prsfixo  Don  bem 
Sur  jM.  93raunfc&»etg  *  8üneburgifa)en  Dtatb 
unb  £bet=.£)auptmann  im  §urftentbum 
Dannenberg,  #ert  ©eorge  SZBilbelro 
6a)encf  oon  «SBinterjtabt ,  al*  welcher  ftcfr 
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fob  peena  executionb  in  feinem  @ute  Cor* 

te  f>tcmit  unb  ßraft  biefcd  baju  ex  con- 
ftitoto  pfltcbtbat  gemacht,  220.  tyit,  in* 
ncrf)Qlb  4.  Soeben  *  Upfu  termini  in  dem 
€burfürfftia)en  55ranbenburgtfc&en  2lmte 
©al&roebel  nicfet  eingeliefert/  noa)  in  denen 
nacbfolgenben  2.  labten  t>on  dato  angereoV 
net,  annebmlicbe  ©tücfe  Don  $fltfM.  £üne* 
burgifcfoer  ©eite  feiten  wrgeftfrlagen  »erben 
f6nncn,  um  fciefelfce  an  ©e.  £f)urfurfNid)e 
©ura)l.  ju  SSranbenburg  erb»  unD  eigen» 
thümlia)  abzutreten,  alsbenn  fo  lange  nidjt* 
anber«  beliebet  »orten ,  obgemelbeter  niaf» 
fen  mit  3<ir>lung  Der  iäbrliajen  230»  fblr* 
continuiret,  ober  aber,  Daferne  man  ftch 
hierin  weigern  »Der  faumig  fepn  m&gte,  ©c. 
fcburfürfH.  ©utcbU  befugt  fepn  n>ollen.auf 
tiefen  tbr  |ur  Hypothec  conftituirten  ©tu* 

tfen  propria  autoritate  &  non  implorato  of- 
ficio judicis  pro  coneurrente  quantitate  jt<$ 

qnovismodo  bejablt  ju  machen,  wie  Dann 
auch  tan  $ürf«\  8üneburgif#er  ©eiten  man 

ni(f>t  befugt  fetjn  Will  durante  hac  hypotheca, 

t>on  piefen  eingefefeten  ©tnefen  efroa*  wtot* 
alieniren,  befonbere  ba  über  »erhoffen  ein 
foldjes  gefdjeben  fönten/  verbleibet  bennod) 

bie  Hypotheca  in  ihren  rigore,  unb  refervi. 

rettnan  auf  folgern  $all  £bur*95ranben» 

burgifeber  ©eiten  contra  quoscunque  poffef- 

fores  il>re  conftituirte  unb  babenbe  SÖefug*  „ 
fitß  jum  Eflfeö  tu  bringen.  SSBobep  benn 

biefe« 
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DiefeS  Solle«  falber  utrinque.  6cltc6et  wer« 
ixti/  Dajj  Die  Hebung  Defielben  oom  iften  Junü 
Diefeö  Sabte*  angeben;  und  Da  bingegeit 
au<ij  w>n  felbtgen  Termino  Diejenige  ao.  tfylu 
laufen,  unD  ja>rlic&  gejätet  werben  füllen, 
n>ela)<  ponSütjtl.Süneburgifa),.  ©eiten@r« 
Ct>ut#fücflUc^e  SDurc&i.  ju  geben  »erfpro* 
$en  »otDen» 

4)  €ben  Dergfeid&en  Aöw  Der  Tradition 
fepn  aucö  fo  fort  be»  Denen  jum  §nrft(.  ßö« 
neburgifcben  Territorio  b&ber  gehörigen 
gelD*3Jtorcfen@Mabben|reDt,  nebftDer  Da» 
Up  KegenDen9Bta>mann$'-$Wüi)(e  unDDar* 
an  böoenDen  £ebn£@erea)figfeif  $mmeftm 
unD  ßlefro  vorgenommen,  maflen  ftütfW. 
Süneburgifc&e  Commiflarü  im  tarnen  S)e# 
ro  boben  Prindpalis  $)ur<&I»  folc&e  ©tücfen 
Detter  Denen  €but  *  55ranDenburgifa)en 

Commiflariis,  com  omni  jnre  tarn  territo- 
rial! &  fuperioritatatis  quam  feudi  &  Domi- 

nio  direBo,  alt  »eitlen  allen  oon  Surft!. 
2üneburgifa)er  ©etre  renuneüret  worDen, 
übergeben,  roelcbeS  Denn  aua)  gemelDete 
SöranDenburgtfaje  Commiflarü  olfo  anges 
nommen*  «£$  nrirD  aber  Denen  t>on  Dem 
Änefebecf  befagten  ®icbmann$*«9iüble  \ab 
fcerDaö  Dominium  utile,  gleta)  rote  anDern 
Vafallis  refervirf,unD  baben  Diefelbe  folc&e  bin» 
fünftig  nun  tron  ©r.  €&urfür|tU  Storc&l.  ju 
Sötanbenburg  ju  recogaofeiren* 

:  -  5)  ^enn 
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5)  @epn  aua)  Diejenigen  DoimniaTi»  unD 
cnDere  jäprlicpe  ©nfommen ,  fo  t>on  §ürfrU 
£nn<burgifcper  ©eiten  au«  Den  ©laDDen* 
fteDtiftpen  unD  fonflen  offeriret,  unD  pro 
Aequivalente  gegen  einanDet  im  gürften»  . 
tpum  eümburg  liegenDen  unD  ©r.  Ct>ur* 
fötftU  £>urd)L  &u  QSranDenb.  jufteoenDe  &e« 
Hungen  Dargeboten  rooroen,  nod)Dem  man 
felbige  oon  bepDen  leiten  Porpero  »ol)l 

examinicet,  hinc  inde  cum  omni  jure  Überge* 

ben  roorDen,  wie  folcpe«  au«  der  De«balb 
aufgefegten  Q3er}eia)M§  mit  meiern  ju  fe> 
!>en,  alfo  Dag  jeDer  £pei(  felbige  ton  nun 
an  bejter  Gelegenheit  naa)  exigiren  ju  laffen 
fcefugt  fepn  foUen» 

6)  6.  unD  lefeti$  ppneDem  billig  unD 
fcpon  Dort)  in  abgereDet  »orDen,  Dop  Die  an 
Der  ©renfee  n>ol>nenDe  eputfüftl.  unDgürjtl. 
Untertanen,  ungeachtet  Der  wegen  fottja* 
tier  gemachten  Reglements,  bep  iprer  £ut 
unD  3Bepoe  oDer  anDeret  9Mung,  vor 
n>ie  nacp  gelafien  »erDen  follen,  fopate«  aucp 
mit  Denen  bep  je&P  Dermahjjet cpnef en©r en&en 
intereffirtcn  Untertanen,  eben  Die  «Dlepnung, 
wie  Denn  aucp  in  fpecie  Da«  Siefen  SBropma, 
Die  SKmDifcpe$öropma,@teimbf  e  unD  Sttoll« 
mer ,  ClDenDorfer  unD  anDere  angrenzen« 
Den  ©orfftpajften  bep  iprer  pergebraepten 
$oppd»£ut  unD  "-JBepDe  aucp  Sifcfctep, 
fp  jtDec  pitfpirp  Daw  bew^ti^c  genjefen, 

ppne 
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«frnl  offen  ©ntraö  »erbleiben  foflen.  SB^ 

mit  Denn  nunmebro  au$  oiefeö  Negotium  int 
tarnen  ©Drtetf  ftc&  geenDiget ,  gegenirdttt* 
ger  Rcceffu»  bi*  auf  bepDerfei«  fjoben  £err- 
föafften  gnäbigfien  Ratification  Darüber  ab* 
-  flefafief,  unD  t>on  Denen  Sburfürftlicben 
unD  gürftlia)en  Commifrariis  untertrieben 
ttnp  unterftegelt  »orDen.  ©o  geföeben  au 
2Balftoöe  Den  14.  Junii  169a* 

.  .  .  1  • 

Curö  ©off frieb  ©eorge  SBergbetro,  { 
'    »on  Uc|f  en> 

XL  S.)  .  CL&) 

H  l».  Fabricioi.       ©  .gg.  e&ncF  t>on 

>  SBinfer/leW. 

.  (L-S.)  (LS.) 

(LS.) 

C.  Schräder;  .  , 
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fenm  Urtuntat» 

No.  CCCXXXII* 

•  ■ 

m.  Ott$  btfütn&et  D<w  Clofler  2>ie* 
y* :  fcorf«  -Aiw  1190* 

In  nomine  fan£te  &  indi vidue  trinitatis. 
Secundut  OTTO,  Dei  gratia  Brandenburg 
genfis  Marchio.  Notum  fit  univerfa  tarn 
prefemibus  quam  futuris,  qUod  ego  quic- 
quid  in  villa  Dißerp  &  Beremore  juris  ha- 
bui3  ecfclefie  beate  Marie  virginis  in  Diftorpe 
libere  contulu  Ac  nequis  janl  diöam  ec- 
clefiam  in  precarüs  five  e.vaftionibus  five  in 
cujuscunque  modi  obfequiis  temerario  aufu 
moleftare  prefum  at ,  ut  hanc  ratihabitam  in- 
convuifam  permanere  faci  am ,  eam  Ii terar um 
mearum  annotatione  &  figilli  mei  imprefllo- 
ne  communtri  juffi.  Teftea  hujas  funt 
Henricus  Comes  de  Üannttibcrg,  Comitesde 
Lüchow  Wernerus  &  Olricus ,  Dominus  Fri- 
dcricus  de  Oßer\»old  Dapifer ,  Rudolphus  & 
fratres  ejus,  Gerhard us  &  Johannes  Ganfcy 

Burchardus  de  Kocßedc. 

■ 

Not*.        .  '  ^ 

1)  Secundns  Otto  ifl  fon|i  tt'ne  angcwS^nli^c 
GQitibaxt  dati  S&tfA.  Stamm«.  Anno  mg. 

fftxitb 

•*  • 
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ftbrteb  erfleh  P.i.aurf>fo,  nie  p.f.7.  »otfommt 
JDie^ablfoM  onjl  gemettttglttt)  v.  p^7.  erfi 
na*  Kern  Sauftiamen.  3ener  £r|.  «Staat«"« 
3ted)tf.£e&rer  ein  @.  bfeü  fü6eiufrbered)rtfle(> 
bep  blefem  Secondo  Ottone  w\)  iten  ju  pubein. 
*)  Sßoo  Den  ©rafen  t>on  ©anneberg  ba. 
be  lo.  beo  -OannoD  Inteliig.  1773.  ».  so> 
fle^>atl^<It/  ba  bep  @r.  Heinrichen  tiefe  Um 
terfcbni't  mit  blnjugefeljet  »erben  Tan.  j> 
2)ie  famtlichen  ©rafen  von  üathoro  ftnbet 
man  eben  aUx»  *7«.;n.  4.  f.*.  ba  $.  vii.  man 
fid)  fc&on  auf  bi<  Dipioma  bergen.  4;  3ßon 
fcen  <£bl.  £errn  »onDlteiwoIbe  tjl  P 1.  p.  7.7. 

gebanbelt.    f)  Gerardus  8c  Job.  Gante  Waren 

ebne  Broeifel  ber  £errn  »on^urti^Sßorfabre«* 
Mc  fi<6  amh  P.  i.  p.  26.  Auca  getrieben. 

No.  CCCXXXI1I. 

JUem  XJertouf  an  t>aa  (Ließet  lltente 

fe*»  /Auw  13 12: 

•  In  nomine  DominUme*.  Qaoties  -  . 
gefta  t empor is  retroaäi  cum  faft  is  netabilibus 
modejrni  temporis  &  fauri  concidunr,  eft 
necefle,in  commemorarione  de  premiflis  & 
recommendatione  nova  preteriti,  pro  cd«-, 
briorinotirw  utriusqqq  r*i  notabilibu«!&  me- 
moria cerciowi.  Hwc  eft,  quod  ego  4£ 
Aar*«/    - -  coram  omnibus  &  fingulis,  qoi- 

bus  prefenplitew  exhibita  fuerit,  manifefta 
Cognition«  -  ,  -  quod  de  mea  Übern  y». 
lunrate,  una  cum  confenfu  fitiorum  mep- 
rum  ac  hered  um ,  jufto  ac  rationabili  vendi- 
tionis  contractu  veodidi,  ac  ijirio  vendcf  in 
prefeqci  Reverendo  Domino  Meinardo  4 
Arendfc  prepofiro,  duos  coros  filiginis  mi- 

%Ü  nun 
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nus  quatuor  raodiis  pcrccptionis  annualis  in 
villa  Howifch,  ad  manus  monialium  ibidem 
in  Arndfe   commorantium,  perpetuis  tem- 


dam  villani  predi&e  ville  Howifch  di£H  feg- 


curia  prefefti  ibidem  IV.  modios,  in  curia 
Gerhardt  Kleinau  unum  modium,  in  curia 
Hollendens  unum  modium,  in  curia  Rin. 
kens  III.  modios ,  &  in  curia  unius  di£H 
Bindeman  duos  modios,  in  curia  Witxonis 
ditii  Hofter  unum  modium,  in Thiderici  cu- 
ria Bodeker  unum  modium ,  &  in  curia  Ger- 
hardi  unum  modium ,  quolibet  anno  dittis 
mon ialibus  libere  tribu  endos.  Infu  per,  di- 
ßo  prepofiro  &  monialibus  fepe  diftis  com« 
promitto ,  quotiescunque  a  me  requifiti  fue- 
rint  apud  dominum  Marchionem  animo  be- 
nevolo  prineipis  ad  conferend  u m ,  bona  pre- 
di&a  refignando  interimque  eius  collationi  ad 
manus  fideles  refervando .  In  cujus  rei  tefti- 
monium  figilla  mei  Älberti  prediäi  uns 
cum  figillia  honorabilium  virorum  Confu- 
lum  civitatis  Schufen,  &  Arnoldi  de  Rojfa*  . 
famuli  pertinentibui,  funt  appenfa«  Et 
nos  confules  Schufen,  nec  non  Arnolduf 
dcRoffau,  rogatiut  permittatur,  figilla  no- 
flra  prefentibus  duximus  appendenda.  Toi 
ftes  hnjus  funt  Dominus  Heoricus  Plebanui 
in  Loffe,  Dominus  Conrad us  Svifcl>  ple-' 


kaaus  in  Howifch,  Nicolaus  de  Hofau, 


cobut 
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eöfcöi  Schanduvel  Preabyterl,  GiCö  Batfei 
tfifct,  Hinricus  de  Oßerburg,  Zabellus  de 
Brttfebe  civea  in  Sehfcufen ,  &  plures  alii  fide 
digni.  Datum  &a£tum  anno  Domini  MCCCX 
fecund© ,  craftino  purificationis  Marie  vir* 
ginis. 

Nota. 

SBon  Probfle«  jn  Strenbfet,  &<tben  fld>  otoan 

fei)f  foigenOC  at&lffttr:  Albertus  ao.  ,iS9, 
Henriens  ao.  sieg.  Meinardus  ao»  iju  Lu« 
doiphns  Stouk,  Michael  ao.  1447.  Andreaa 

ao* 

lju-Matthacus  ©tft  ao.  If&fifc  itot&cTffd)« 

$rpbf»f  Steffen  fißmoefer ,  oU  $an*  Jtrufe, 
tnatcf  ao.  if4j.  ©iIrijcI  Mn  Sarttnfltko 
w.  »at  SWafer  i>ti  mm  »renfc 
fw.  S»um  t>tv  Btit  wwbt  Die  forpeiiw  in 

,No.  CCCXXXIV. 

fcie  (Bwfctt  t>ofi  @*t»eirfn  beßfcencfefi 
«KJ«  <Clo(lef  IDtfj&orf.  Am» 

1217* 

Ufliverfig  feriptomhoc  infpraentibotHef- 
mannus  prepofirus  Hambutgenfit,  Gun-idi« 
nus  &  Henricus  Comites  Stotrinenfet  falutcffl 
&  obfequiu  m.  Qaoniam  fa£la  hominum  cum 
tempore  tfanfeunt  &  mütanf ur  4  id  cireofa- 
aa  eorara  notirie  pofterorüm  per  feripta  au- 
tentica  coiiimendantür.    Sek*  itaque  volu- 


's. 


S 
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Ilms  oomiom  Chrifti  fideUum  ura  prcfen- 
tium  quam  futurorum  induftriam,  quod  noa 
pro  cterna  remuneratione  IV.  manfos  in  Ber- 
nebeck proprietaüs  noftre,  cum  omni  jure, 
quod  habuimus  in  iis,  fanfte  Marie  in  Dißorf 
adperpetuum  ufum  contulimus.  Ne  ergo 
inpofterum  fuper  hoc  aliqua  dubitatio  ha- 
beatur,  vel  memoria  noftra  in  hoc  faÖode- 
leatur,  curavimus  hanc  firmius  conferibi  & 
Cgiiiis  noftris  communiri.  Teftes  aderant 
clericus  Boldefalus  prepofitus  in  Eppcßarpe, 
Kutegerus  facerdos  in  Boizenburgs  Arnol- 
dus  facerdos  in  villa,  Hermannus  [canonicum 
Stoirincnfif,  Cbriflianus,  prepofitus  in  Dißerp, 
Laicus  Wernerus  Com  es  in  Lucboto,  Henri« 
cus  Comes  in  Lucbo\v,  Walterus  de  Bilden- 
feie,  Bernard as  de  Berge,  Tidericus  de  Wn* 
ßrove,  Wipertusde  Odendorpe,  Bernardus 
de.  Sterin ,  Fridericus  de  gviringbe ,  Lein* 
boldus  advocatus ,  Helmricus  de  T odendorp, 
Alexander  de  Verske  &  alii  quam  plurest 
Äöa  hec  funt  Anno  Domini  MCCX  VII.  In- 
diftione  quinta>  aOa  apud  Maldeften  Vi 
Idua  Juliu 

•  *  »      «. . 

Nota. 

1  i)  $err  Cand.  ^ittcf  in  $mlm  tDfrb  jt*  &t# 
Dipl.  ju  Sfiu^  machen,  Da  er  wn  b<n  £aim 
■  burgiföen  ^robjlert  fcanbdn  will,  a)  @raf 
J&eiaridS)  wn  tn$m  tjl  in  i>*n£anmn>.  Intel* 
%  *m  n.  s*  mit  biefem  Dipl.  ju  iiiunnrctu 
3)  Die  ©rafett  ».  egucria  fxaDca  (iet  cfnr 
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Crlatttftnn^  4)      wffc  $r<*fN«  ©iftorf 

&W{iJ)fb  n6u  confc  rLndw.  rel.  IX.  497.  Da 
l)a42$.5Beri). confccrationsDipl.  ?BtcÜeid)t  tötuu 

tc  tiefet  3>fa  23ifd)off  ju  Serben  nac&ber  ge<  » 
lüwbea  jtnn-  (£r  mar  ein  @raf  Don  9Bolpt. 
v.  Leiha.  T.  Ii.  p.  218.   2>ie  übrigen  tyräbftc 
r  waren  na<f>  Chriffisn©,  Tidericus  ao.  mj,  N. 

ÖiMWf •  Srie^td)  lebte  ao.  usi.:$r. 
eobovicu«  ao.  1308.  ^ofrann  *paroe  fomtnt 
Dor  nac&  einet  fletnen  Sucfe  ao.  14^.,  3D^wo 
Setbemann  ijt  ao:  i486,  ba.  @berb  von  2Buf 
fhw  lebte  ao.  1^07.  mt>  3ofrannrt  ao.  ^\S. 
SBerner  tum  bet  ©djulenbutg  ao.  ip».  €frri# 
,  fiopfr  von  ber  6*ulenburg  ao.  1^3.  bi*  irffc 
fca  Die  ^robfleo  ringejogen ,  unb  in  ein  €&ut# 

fartfl.  3lmt  »erfoanDelt  würbe.  , 

'  .     I4t  No.   cccxxxv.  '  ' 

&ieXVL  Otto  unb  3o^annes  beftati* 
*.  gen  eine  efofcehtfung  an  bie  30* 
^anniB^Ktrcbe  in  ttetotw. 

/      ■   :  ^  .  . •  jfmö  1227,  • 

In  nomine  fanÖe  &  individue  trinitatif. 
JOHANNES  &  OTTO  dei  gratia  Mar- 
chiones  Brandenburgenfes  omnibus  in  per- 
petuum,  Chriftianttatis  fue  cultum  memo* 
riter  often dun t,  qui  ecclefiam  Dei  benigne* 
affe£tu  fovent,  edificant  &  tuentur«  Uode 
noverint  univerß  tarn  futari  qikam  prefentis 
temporis  homines,  qubd  nos  bonorum  illo- 
rum  donationem ,  quam  dile£U  fideles  noftri, 
fi Iii  nobilis  viri  Domini  Barvini  circa  fratres 
&  ecclefiam  hofpitalis  fanöi  Johannis  Bapti- 

X1«  Sit  3 
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Li 

Li 

i 

All 

remedio  peccato* 
rum  fecer unt ,  villam  videlicet  Mirfat  cum 
ftagno  ipfius  vill?f  ftagnum  3)arattit  &  ri- 
vum,  quifluitper  ftagnqm  Mirowe,  defu- 
per  &  inferius ,  perperualitatis  caufa  cpnfir» 

porum  curfum,  Sc  uc  divin itus  fuerit  infpi- 
ratum ,  er oganda  duxerint  eisdem.    y c  w 
tcm  l*ec  noftra  donatio  r ationabili ter  fa£U 
nullarenu s  valeat  immutari ,  prefentem  pagi- 
nam  inde  confcribi  &  figilli  noftri  appenfio* 
ne  juflimus  infigniri.    Hujua  rei  teftes  func 
Hcinricus  Pincerm  f  Albernja  d?  Niendorf, 
Thegcqardus  Advocatus  de  Salt  wedele,  Jo- 
hannes, Albsrtua,  Frfdericiia ,  Herman- 
nus  fratrea  de  Redetet  dorp,  Albertus  de  U+ 
ptche,  Olricus  Advocatus  de  Arneburg  8c  alif 
quam  plure*.  AÖum  apud  oppidum  noftr 
Werten, .  ,  Anno  Chrifti  roi Jlefimo  ducentefi- 

rno  vigcGmo  feptimo*  Won,  Aug«  In<ii&  Ht 


»     ►  i 


Not«, 

0  Stoßen  ift  no*  bepben  Knien  qt mefoW)aft!t<& 
3o&«mu  unt>  ©front  in.  »)  ald  getiefte  bat 
ma&l*  an  bfe  3obflnnitet.unb  J&ofpttai*  Älr» 
Ami«  Orient.,  j;  SUbertui  t>.  3}ienborf  fam 
Wf.  J>,  H»  W$      (W*  W$.  . 


i  1 


■ 

«       «      *  *  «  •  t»  * 
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No.  cccxxxvr. 

den  t>ce  Cloff er  JDijlorf,  Arno 

In  nomine  fände  &  indiridue  Trinitatis. 
JOHANNES  &  OTTO  Dci  gratia  Marchio- 
nes  Brandenburgenfes,  Inter  dubios  cafus 
quotidianefollicitudinis  numerari  poflunt,  Ii 
religioforum  horoinum  petitionibus  premiv 
fa  eleemofinarum  largirione  quodara  modo 
fuble vantur.  Und*  no vcrit  omnium  univer» 
fitas  prefens  fcriptum  inrucntium,  quod  nos 
ob  memoriam  clare  recordatiopi*  Albtrti  p*- 
tris  noftri  jam  defun&i,  noftriquc  memoriam 
rqcolcntes  villam  RedecoTpe  cum  Omnibus  at- 
tinenriis  ejus  ecclefje  in Diflorp  damus  &  afli- 
gnamus,  omni  juri  noftro,  quod  in  rilia  et* 
dem  habuimus  vel  habere  yidebamur,  omni- 
no  renunciantes.  Ut  autem  hec  noitra  do- 
natio in  fuo  vigore  perhennato  valeat  vige* 
rc,  &  ne  fuper  ea  aiiquod  contradiÖioni« 
obftacuium  ineurreret,  prefentem  paginam 
inde  conferibi  &  figilli  noftri  appenfione jus- 
fimus  infigniri.  Hu j us  rei  teftes  funt,  Hü> 
debrandus,  Fricdericüs,  Capellani,  Alber- 
tus de  Niendorf ,  Alvericus  de  f&rfalp,  The  - 
genardus  Advocatus»     A&um  anno  ^ratip 

MCCXXVIIL  V,  Calcnd,  0$obr, 

». 

>  -  •  •  ■ 
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»)  »bfrte*  ».  war  q:banm<  m»  Ottern*  ra. 

3>ater.  *)  hr  €l*^cr  2>;ft«nf  if  P.  l.  p.  8j. 
gc^as&elt.  ))  2lb.  »•  SRi:niJorf  mnf  be» 
öari^Utjtn  qroo&Bt  frabcn,  res  ifjo  bal  €lo» 
jhr  ift.  4)  leqetwrto*  aar  Staggr*  c<ai><» 

No.    CCCXXXVH.  ; 

25»  JLutJet  t>.  Vetyben  erliffet  t>em  CIo) 
fkn  2>i(torf  einen  5e l>nÖen.  ' 

1241» 

In  nomine  fantte  &  individue  Trinitatis, 
LUDERUS  Dei  gratia  Epifcopus  totumque 
Verdenßt  Ecclefie  Capirulum  omnibus  in 
Perpetuum  Cum  in  rebus  humanis  nichil 
pcrfeöionis  efTe  poflit,  &  quod  in  tempore 
igitur,  mutabilitate  temporum  mutetur, 
diferecio  eil:  adbibenda  &  cauteja,  ut,  quod 
pium  &  memoria  dignum  agitur,  feriptis  & 
figillorum  appenfionibus  fic  fervetur  inte* 
grum,  neper  oblivionis  exitum  ezeedat  feien- 
tiam  futurorum,  Hinc  eft,  quod  notuxn 
efle  cupimus  prefentibus  &  futuris,  quod 
nos  de  communi  confilio  &  confenfu  capituli 
noftri  procurante  prepoßto  Tbiderico  in  Di* 
ßtrp  dimifimus  ecclefie  in  Difthorp  deeimas 
in  bonis  ipfius  ecclefie  in  villis  fubferiptis, 
bis  videlicet  Dyfthorp,  Abbenthorp,  Bere* 
mere,  Redego  we,  Dullesberge,  Merkow, 

Wie* 
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Wiew«*le ,  Mutfing  Billerbeke,  Qadevor- 

de,  Lidere,  item  Lidere,  quod  &  marc  vo- 
catur,  Dembrowe,  Scapwedele,  Tune,  duo- 
decim  marcia  argenti  a  &&o  prepofito  in  re- 
compenfationein  recepcis  in  emptionem  alio. 
Clin  bonorum  ecelefie  ooftre  reponendis.  Ut 
aatem  hec  noftra  ordinatio  &  fa&um  ratio- 
nabile  imriolabiliter  perfeveret,  in  evidcn- 
tiam  rei  pr  efentem  paginam  fuper  hoc  con- 
fcribi  &  figillorum  noftrorum  appenffonibui 
fectmua  communiri.  Datum  Eppehflorp  in 
fefto  aftumtionis  (änfte  Marie,  Anno  in- 
carnationis  Domini«  MCCXLII.  Pontific»- 
tus  noftri  anno  undecmio,  ^ 

.-    .         •      «•  • 
•      -  ;.        Not*.  -  %  >(  * 

i)  Saf  bet  25ifdjoff  t>on  ©erben  doftet  ©{(fori 
unt«  gebabt,  fielet  man  au«  Diefent  Dipl. 
»)  Cloßer  €b|torj>  im  Mnebura.  ,mu§  auä 
««er  feinen  eprengcl  gejlflnbt»  f»'- 

;  No.  CCCXXXVIII, 

Hubert,  3ifcf)offe  $u  Serben,  ,23e(f4ttfe 
gung  eines  .Briefs  feines  Anteeefiris  r/h. 
nü  pon  an.  1423»  fiber  einen  <£auf($>  $t»i* 
fd>en  fcer  Kircben  $u  IDtyre  onö  £ip* 
,  polO  unö  (ßet^orb  pon  3D$h,ret 

^tr  JLtrterus  t>on  ©Dftcö  Önatxn 
»tfefröff  Det  treten  ju  VcvSw,  entbiet 

3u  5  t<n 
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m  allen ,  «wichen  gegenw&tfige  ©$rift 
»ot  2lugen  fotnrat,  unfern  ©ritf  !in  Um 
£emu  <2Bit  baben  Den  »tief  unfet«  feit- 
gen  <2ßota4nget#,  £e«n.3ifdHF  »fem« 
gefeben,  mit  feinen  umxtle&ten  Siegel  un* 
terftegelt,  ni#t  ungdltig,  no<$  Dut$|fci* 
$en,  »ocinn  folgenbe*  mt&attem 


teilten  $>teoeinigfeit,    <2Bir  t>on 


eßerben  Söifc&off  wollen ,  Da§  Ollen 
gbtijtttlauotgcn  fo  »ol  fünftigen  al6 
tiefet  Seit  funD  werbe,  Daß  SippolD 
»on  2)6&te  unD  fein  SBruber  ©etbarö 
in  unfece?  ©egenwarf  einige  <£infunf- 
U  in  Söent&otp ,  nef>mli<$  oon  10. 
^jufen  £anbed  Den  |e&enben,  unb  wm 
beten  tMertef>alb  Den  Sinßoon  Der  8Su 
Ae  in  Stödten  mit  einigen  anber»  £iw 
fünften,  welche  fte  von  Den  ©tofen 
tu  JDarowb*cg  inne  Ratten,  rooblbe* 
M^tig  umgetauföet:  in  bee  £al>ri# 
fa)en  MI/  vi.  wic&bimten  SKocfen 
unD  in  3in|  oorgeDa^ten^ofetf  95en# 
t&oq>  X I V.  ttic&bHtf en  «jfocrVn  mit 
anäbiget  ^Bewilligung  »otgeDacfrte« 
©cafen  Der  Ätccfce  mit  immerwa>ren* 
Den  Di  ^t  übetlaflen,  auf  Diefe 
fe ,  Dag  oorgcbac&re  xx,  2Bic&l)imfen 
fto# m     De*  Sftü&l*  unp  Sinfe  vo? f 

Ott 
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«*S$?»  jäbrlia)  Der  Äir<$e 
}u  Joafyte  ti$ti§  gereia)et  tperDen  fol# 
wn,  W  ßippoto  unD  feine  erben  et* 
was  Daoon  befommen.  Jjaben  Dan» 
nenbero  föon  gebaute  geteuft  oorae* 
toßtmZaM  für  gültig  haltenDe  Da« 
W/  mela)e*  fte  oon  un«  in  ßippolDtf 
gtnWnften  toten,  Dura)au*  un*  au* 

fceflen  ©ut  er,  me!a)e  juoo*  Die  ira)e 
l>atte,  an  m  genommen.  <$ßtn  toit 
nun  ^  oermöge  unfer$  anbefohlenen 
mmti  oerbunDen  finb,  unD  fo  oiel  toi* 

X£?  UJI?  5??1?'  roo^n  »fr ««« 
fW  3toa)fbetl  oerbüten,  unD  bal» 

M  Ä.n?n  ^aufa)  für  0ültig, 
unD  Die  enfunfte,  toelc&e  wie  gefaaf ' 
|ppolD  unD  fein  ^ruDer  ©erharD  Der 
Ätrc&en  haben  oerfcfcrieben ,  Durcfr 
©Orte*  De«  Allmächtigen  ©emalt  urS 
terDer  Slpoflel^etri  unD  $auli<5ann, 
aufnehmen  mir  in  unfern  fonDerlitben 
^ann  unD  fcefölieffen,  Dag  fo  jemanb 
fola)e?b,atunoer|l4nDIicb  oDer  gemalt* 
fam  $ut>erni<&ten  fleh  würbe  »orneb* 
wen,  $heil  habe  mir  Dem  QSerrätber 
JuDa,  unD  mit  Denen  <2$erDammten 
in  Der  $oDe  $(a&  bekomme.  Und 
Damit  Dtefe*  unbewegücher  m6ge  gehal- 
ten Kerpen,  haben  mir  gegenwärtigen 
Spnef  mit  Bnbjnguncj  unferer  »ullen, 

pefräf» 


£0        .  flft  W  Ä. 

fceEraftigen  lafietu  3ugegenfmb$r&b# 

fte  Widckindus  üon  QalgTDeÖel, 
Sigfridus  fcOtt  TCDalötoDe ,  Gervafiu« 

»oni£b(lorp,Thideric  t>on  JDiflorp, 
£ett  Ludolph  ,üon  HucboxD,  Ma- 
gifter,  Helmerich  üon  3oct)et»>t(f , 
Helmericus  Kapellan,  Hegerus  botl 

<£cf  botft ,  Die  ©nroobner  oDer  £it<$* 
Q}<Stet  unD  eingepfartte  oon  ©obre 
un&anDtemebr.  ©efc&eben  im  3abt 
nach  Der  SDlenfcDroetDung  De$  £erw 
Mccxxm.  auägefertiget  t>on  Thom» 
Notario,  unter  De«  Regierung  De« 
££rrn  3€fu  Cbtiflü 

«Bit' aber,  »eil  üotgefe|ter  $5etWtigung$< 
SSrief  Dura)  Sllter  perDorben,  unD  Die  £baf, 
toelcbe  DaDurcfc  bef raftiget.  in  gSetgefienbeit 
geraden  fonntc,  geben,  biefcr  ©efabr  vor» 
iufommen,  Den  Briefe  unDt>orgefe&ter  S3e» 
frdftignng  ©lauben  unD  SSepfaU ,  bitten 
t>or  gültig  Die  £bat  unfcv*  £<*™  Morgan» 
gerä,  unD  bekräftigten  fte  im  tarnen  De« 
^€ctn»  jemanD  ftd)  unternebmen  roüt« 
De,  Diefem  unferm  Kräftigung*  Briefe 
juroieDer  jubanDeln,  Der  foll  rot fien ,  Daß  et 
De«  2(Umdcbtigen  ©Dtte*  unD  Der  feiigen 
«Marien  Dec  Butter  ©Otto*  3orn  auf  jtcfr 

laDe.  Beugen  finD:  Gerardus  Scholafticus, 
Fridericus  j^robjt  ton  ^öacDcmii,  Olricus 
Archidiaconus  in  Benckenhufen ,  Alvaru» 

Sulco, 

» 
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v  Slucco,  Fridericus  Notarius,  Henricus  t>0lt 
€tten,  Hermannas  Slucco,  Johannes |t>0tt 
Jöetge,  Hartwicus  Don  gintfotfl,  Roma- 
rus  öon  Trennhufen,  Henricus  bon  ßroike 

utiD  anfccte  mehr,  ©egeben  in  53att>«roicf 
im  3abr  Der  ©natxn  mccl.  am  $age  al# 
kt  ^eiligen  im  jroanjtgften  Saht  unfet$ 
Söifjtbum*. 

©ie  Originalia  tiefet  Briefe  jtnb  jnxifel« 
ohne  in  lateinifebec  ^ptache  nach  Damahlt* 
flet  $lrtabgcfa|r,  unD  insSeutfcbe  übetfefcef, 

• 

Nota« 

0  »iföoff Wt  fott  ein  @r«ft)D«  5SBo!pe  gettr# 
ftti  |epn.  2Ber  25.  Luderus  t>on  (Sebu&rf 
getoefen,  Fan  ,•<&  ntcfct  fagen.  0  £)5&rc 
,i  bep  SDijtorp  Angelegen  war  fonfr  ein  3löeL 
€Hft  einet  £aufe*,  warb  !|um  €!offer  ge* 
mact) 1 1  unb  &at  te  einen  tyrobß.  ©ie  $r  o6* 
fiep  wart)  &  er nad>  an  »en  efru  rf.  3tat$  Arno!- 
dum  Reygcr  t>erf<$en(ft ,  w>n  Dem  fam  Der 
Ort  an  Die  J&errn  »oa  Sctjuleubura,  Die  et 
,  w#  ftaben. 

No.  CCCXXXIX. 

fcie  ttT.  3o&am?e8  unt>  (Dtto  befefeen? 
efen  frae  tjjoffntöl  3um  fc.  <5ei|i  bey 

I23I.'I2JI. 

1 ;  X-  &iO.  JD«i  gcatia  Marchiones  Branden- 

i  ..t  *  bur- 
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burgenfcs  omnibug  prefcntcm  literam  infpe« 
öuris  notum  effe  volumus ,  quod  nos  ad  ho*  - 
norcm  dei  omnipocentis  ad  dilefte  quoque 
tnatris  noflre  &  uxorum  noftrarum  peritio- 
nisinftantiam  piis  earutn  precibus  fuperne  vi- 
te  accenfi  defiderio  annuere  cupientes  ad 
promotionem  nihilominus  Capellani  noftri 
dilefti  Domini  Conradi  Archidiaconi  de  Öfter* 
Ycslde  fundum  civitati  Soltwcdclc  &  Pcrwer 
adiacentem  ad  edificationem  bofpitalir  /piri. 
tus  fantii  &  refeäionem  pauperum  Chriftili* 
berum  cum  omni  jure  contulimus  ac  ipfam 
donationem  ftabilem  perpeeuo  volumus  per- 
manere.  Absque  die  &  anno  inferta  hec  le- 
guntur  Epifc.  Verdenfii  Luderi  confirma* 

cioni.  '  ■ 

Nota. 

Rinnen  bet  Seit  $ot35if$off  t?ibet  tu  Söetfcen 
regieret ,  tmb  Der  b cpben  SJiar ggraf ea  9Kut* 
Ux9  Mcchtild,  (fi  ao,  ufp  gejbrben.  ©a 
e  aber  &iet  noQ|le6etU>  angefityret  »feb, 
itnt)  Sifctjoff  Ludcrus  betet«  ao.  i  nac(> 
einet  jungen  Regierung  gefbrbea  fcpa 
folJ ,  fo  mag  bat  Diploma  wr  ao.  tifi.  Olli» 

fcfcrtif  et 

No.    CCCXL.  ' 

m  i 

<5tttf  23etnt><itt>  unfc  2C£>olpl>  t?ott  iDan« 
ticnberß  befdbenefen  bat  4°fp*t*l  $ttm 
fcetU  (ßetfl  in  öalgtpeöel, 

1448. 

■  ©üg  Diploma  f>cu*  i#  f$on  in  t>en£an> 

not* 
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nSöerifc&en  Intelligenzen  1753» n-  21.  <MQt* 

fcrac&t,  t>atd)  t>on  Den  au^eftotben  ©rofen 
t>on  Dannenberg  ße&an&elt. 

_>  «  *       * .     \  » 

.■:  n .  •  ■> -i  No.  CCCXLI. 

JTlarggrof  Otto  confirtpirt  fcem  Cloftee 
jum  £eil.  (Seift  poc  ©alstoeM  t>ie<5fe 
ter  in  ^orfl  bey  gltmemleben,  -*w» 

In  nomine  Domini  Amen.  Caduce  virc 
fluxibilitas,  cujus  exitum  ineertus  deferibit 
orixon  memorative  virtutis  adeo  folet  nexus 
diffolvere,  ut  que  certia  fenfuum  deprehen- 
duntur  indieiis,  momentanea  temporum  fuc- 
ceflTone  ac  in  eisdem  intercedente  oblivione 
prorius  excidentiadeleantur,  fed  huiepericu- 
lofo  defeüui  promptiui  fubvenitur,  fi,  que 
aguntur,  fcriptis  fingüla  commendantur* 
Hinc  eft,  quod  nos  OTTO  Dei  gratia  Mar- 
chio  Brandenburgers  prefentis  feripti  con- 
tinentia  ad  publicam  ömnium  notitiam  cu» 
pimus  per  venire,  quod  ad  honorem  Dei 
omnipotentis  fanfteque  Dei  genitricia  Marie 
&  omnium  fanQorumob  falutem  nichilomni- 
bus  ac  remedium  adimaruin  noftrorum  pro- 
genitorum  &  beredum  noftrorum  eedefie  Sc 
conventui  feu  capitulo  fanHi  fpiritus  in  Solu 
toedck  fite  extra  muroa  villamnoftram  Horft, 
fitam  prope  Altmersleve  damus&  conferimui 
cum  omniproprictaw  jk  feudo  arque  jure, 

'  que 
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quc  in  ipfa  nobis  haöenus  competebaot. 

Cujus  ctiam  ville  feudum  Henüinghus  &  ejus 
fratres  difti  de  Vi£ne  coram  nobis  relique- 
runt.  Diäam  itaque  villam  prefate  ecclefie 
ac  capitulo  libere  &  com  omni  jure  dontmut 
poflidendam  per  petuo,  ad je&is  conditionibuj 
infra  feriptis,  videlicet,  quod  cidem  Villa 
td  prefatam  pertineat  ecclefiam  cum  ufu  ac 
ufiifruöu ,  cum  agris  &  pafeuis,  viis  &  com-  I 
pitis,  aquis&  pileinis ,  &  generaliter  cum« 
oitmibus  proventibus,  qui  nobis  aut  noftris 
vafellis  inde  baäenut  proveneruat  &c.  Ut 
autem  diüe  donationis  noftre  über tas  a  nobis 
&  a  noftris  heredibus  inviolabilis  perfe veret, 
in  certum  ac  evidens  t eft i monium  diöe  ec- 
clefie &  capitulo  prefens  feriprum  conferi- 
mus  noftri  figilK  appenfione  communitum. 
Teftes  vero  funt  Dominus  Henricus  de  Al- 
VcmUvC)  dominus  Boldewinus  de  Knefeich, 
dominus  Bodo  &  Sifridus  de  Wdßavc  &  Lifl- 

»catus  in  Sohwedei  &  alii  quam 
plures  fide  digni.  Datum  Soltwedeljanno 
inoarnarionis  Domini  Mi llefimo  ducentefimo 
oftuagefimo  nono ,  undeeim  Kalendas  JuliL 

Va  ©im  fprSbjiett  Meftf  Ctoftar«,      «&  dN<fc|r 

-  »atyfalgenbc  ^fünfte» :  Albertus,  divii» 
§ rovidcotia  Ecclefie  S#  Spiritus  extra  muros 

t , ...  .  Soltwcdel  Pra?p.ao.ia90.^rpbfißtgfrirt  anno 
132s.  Henrieus  Oei  gratia  praepoGtus  ao.  ijfo, 

<     \    Thomas  fffrfc  aö«  137^  Hooricas  Crogherao. 

«474- 

■ 
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1474.  Wernerai  de  Bortvelde  a.  if  ita  (£$ 

ijt  W  ein  Capitu Jum ,  ntfytyt  mnf  ti  min 

Der  ein  £ofi>ital  fretflen* 

». 

No.  CCCXLII. 

2k  Äettyarb  ju  TPecfcett  cenfirmirt  bat 
£ofpital  jum  bei Ügen  (Beiß,  -d*. 

iw  1252. 

GHERARDUS  Dci  gratia  epifcopua"^ 
Borchardua  PrcpofTtusf  Meynricus  Decanus 
totnmque  Verdenfis  ecclefie  Capitulum  omni« 
bus  hoc  ferip tum  infpe&urig  üalutem  in  Do* 
imno.  Quo n tarn  ca,  que  geruntur  in  tem- 
pore, fimul  labuntur  cum  tempore,  ad- 
hibenda'eft  diferetio  &  cautela»  ut  quod 

pium  &  dignum  memoria  agituf ,  obli- 
vionis  jaftura  preclüfa  occurrat  notitie  furu- 
rofum*  Htnc  eft ,  quod  notum  effe  cupi- 
mus  tarn  prefentibus  quam  futuria ,  quod  nos 
inftitutionem  &  ordinationem  bofpitalit  San* 
Bi  Spiritus  t  quod  inter jacet  civi taci  Solrwe« 
del  &  ville  Perwere,  a  Domino  Ouone  Mar* 
ebione  Brandenburger^  pie  &  laudabiliter 
faäam  &  de  confenfu  &  bona  roluntate  Do« 
midi  Tbiderici  Prepofiti  de  Saltwedele  in 


m 

■ 

Ii 

cum  omnibus  fuis  attinentiis  ab  omni  jure, 
quod  ei  in  ipfö  eedere  poffet  in  prefenti,  üvt 
(uis  fuccefforibus  in  futüro ,  per  omnia  libe- 
rum roliquit,  fecundum  quod  etiam  in  lue- 

f  ri 
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rifl  fu per  hoc  confeöis  tarn  Domioi  March  io- 
ms,  quam  eriam  ipfius  prepofiri  evidenter  & 
plenius  videri  poteft  &  colKgi ,  ratam  habe- 
xnus,  cupientes  ipfam  obtinere  robur  perpe- 
tue  firmitatis.  Ad  amputandum igitur  omnem 
dubitarionis  fcropulum  fuper  hoc  faöo  tarn 
laudabili  &  rationabili ,  &  ne  aliquo  cafu  fu- 
turis  quibuscunque  temporibus  ipfum  hofpi- 
tale  &  pro vifores  ejusdem  in  jure  fuo|  impe- 
diri  conringat  forfitan  ant  gravari ,  in  hujus 
fa&i  memoriam  &  confenfus  &  ntihabirio- 
eis  noftre  fuper  hoc  accidentis  evideatiam, 
prefenti  feripto  figillorum  noftrorum  appen- 
fionibus  roborato  jam  fepe  diöum  hofpitalc 
&  pro  vifores  ipfius ,  qui  pro  parte  fuerint, 
dignum  duximus  muniendos.  Datum  anno 
Domini  Millefimo  ducemefimo  quinquage- 
iimo  fecund  o,  pontificatus  noftri  anno  primo. 
in  civitate  Verdenk  ' 

Nota. 

t)  9R.  Otto  W  Da*  £ofpital  (um  Jetigen  ©ri|t 
fundirt,  jttiföen  Der  &taU  unb  Dem  ferner 
Dor  ©olftwebel.  ©a j  fmbet  man  $te  Deutlich 
3)  JB.  ©erfcarD  »arein  gebarner  ©rafMtt 
J&opa.  3)  $robft  2>ietri<&,  fa  bter  *orrommf, 
toar  einer  wn  den  elften  $r6bjien  bep  Der 
harten  ■  Stirpe  ju  alten  eatyroebel.  €t  war 
De$  25ifd)off$  mm  Sßerben  Archi-Diaconas  auf 
Dem  iaubt ,  fratte  Da<  $farr  <  Stecht  ju  aU 
ten  ©anhebet  unt)  in  bepDenSSorftdöten,  auefr 
Die  9Juf(id)t  unD  einroe^ung  Der  geifllic&eniti 

Itx  Staii  CtaDt/  »erwalwe  meßten«  fein »mf ■ 
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• .       >«t*  ritten  Vice .  Prspr  fitum  ober  Chor.  Offi- 

cial  unb  jttwne  ^pclfane,  t&orau«  ber  nuninebi 

rigeSupcrintcndcns  uni)  jn>Ct)  Diaconi  erntet)' 

fea  fepn/  vid.  p.  39.  303.  gefo*  Shu&fotgftroaf 

fett:  Henricus  la^.Gevehardus  ao.1273  ßartoldut 

ao4 1279.  Ruc*oiphus  ao.  1329.  Ludolf  &on  SBflti 
fortleben  ao.  134*.  SUbretyt  Gunc  w,  ao,  1388. 
3o$atra  v  erbemann  ao.  i^getinin*  fconDcr 
©d)ulenbuvq  ao.  1443.  Sln&rcoi  ^affelmann 

Do&or  Dccrctorum  ao.  14*8.    $fWM*a  $011 

Der  ©t&uiwburg  ao.  1487.  3oJann  *on  €<&tat 
berttborf  ao#  iyoo.  Thcodoricus  ton  Stauben* 

fleitt  ao.  iro4.  Do&or  Valcntinus  Don  £utl(i 

Raufen  ao.  1^  12.  Buflb  ton  Sltoettf  leben  Juris 
wriusque  Dotfor  a0.  ms.  SJetnet  SBfttcfop 
ao.  ich.   SBolffgang  t>on  Slrnetm  ao. 

5o()flnn  DOtt  2Baltt>f£  ao.  15-43.  Anno  1^47. 
fam  ber  erfle  Superintendent  Mag,  Nicoiauf 

S5ar  flmatt  fcie&ct.  $t.  Wittekindus  ImmtUqm 
3a&te  1223.  ja  folgenden  »o& 

No.  CCCXLIII. 

ip.ÄUxandriiv.  23uUe  über  t>Ä8@dgt»e* 
fceifcfce  ^ofpttal  $um  fceiU  <5etfc 

ALEXANDER  Epifcopus,  fervus  fervo- 
rum  Dei,  dileöis  filiis  magifiro  bofpitalit 
ftndi  Spiritus  apud  Soltwedele  ejusque  fra- 
tribus  tarn  prefentibus  quam  futuris  regulä- 
rem vitam  profeffis,  in  perpetuum.  Religio« 
fam  vitam  cligentibus  apoftolicum  convenfc 
adelte  prefidium,  ne  forte  cujuslibet  teneri- 
tatis  morfus  am  eos  a  propofito  revocer,  aut 
robur,  quod  abfit,  facre  religionis  infringat« 


« 
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Et  propter  dileöi  in  Domino  fiiii,  veftris 
juftis  poftulationibus  dementer  annuimus, 
&  hofpitale  fanöi  fpiritus  apud  Soltwedelc 


1    te&ione  fu  leipimus,  &  prefentis  fcripi  privi- 
legio  communimus  >  Inprimis  liquidem  fla- 
tulentes, ut  ordo  canonicus,  qui  fecundum  . 
deum,  &  beati  Auguftini  regulam  inftitu- 
tu 3  in  eodem  hofpitali  effe  dinofcitur ,  per- 
pctuis  ibidem  temporibus  inviolabiliterob- 
lervetur.    Pretcrea  quascunque  poflefliones, 
quecunque  bona  idem  hofpitale  in  prefentia- 
rum  jufte  aur  canonice  poffidet,  aut  in  futu- 
rum  conceffione  pontificum,  largitione  Re- 
gum  vel  Pr  incip  um ,  oblatione  fidelium  feu  aliit 
juftis  modis  preftante  deo  potitur,  adipifci, 
firma  vobis  veftrisque  fuccefibribus  &  illiba-  ; 
ta  permaneant.    In  quibus  hec  propriis  duxi« 
mus  exprimenda  vocabulis,  locum  ipfum,  in 
quo  prefatnm  hofpitale  fitum  eft,  cum  Omni- 
bus pertinentiis  fuis,  cum  praris,  vineis, 
terris ,  nemo ribus ,  ufuagiia  &  pafcuis  >  in 
bufco  &  piano,  in  aquis  &  molendinis,  in 
viis  &  femitis ,  &  omnibus  aliis  libertatibus 
&  immunitatibus,  fane  novalium  veftrorum, 
que  propriis  manibus  aut  fumtibus  tolitis, 
de  q  vibus  aliquis  haßenus  non  percepit,  fi ve 
de  veftrorum  animalium  nutrimentis  nullus 
a  vobis  decimas  exigere  vel  ex tor quere  pre* 
fu ma t.   Liceat  quoque  vobis  clericos  vel  lay- 
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cos  liberos  &  abfolutos  e  feculo  fugientcs  ad 
converfionem  recipere  &  eosabfque  contradU 
öione  alioua retinere.  Prohibemus  infuper, 
ut  nulli  fratrum  veftrorum  poft  faitam  in 
monafterio  veftro  profeffioncm  fas  fit,  fine 
imgiftri  fui  licentia  de  eodem  loco  nifiarftio- 
ris  religionis  obtentu  difcedere,  difcedentem 
vero  absque  literarum  veftrarum 

cautione  nullu s  audeat  rentiere.  Cum  am em 
generale  litere  fuerit  interdiftum,  liceat  vo- 
bis  claufis  januis  cxclufis  excommunicatis  & 
in terd ictis ,  non  pulfatis  campanis ,  fupprefla 
Toce  divina  officia  celebrare,  dummodo  cau- 
fam  non  dederitis  interdifto.  Crifma  verof 
oleum  fanft um,  confecrationes  alrarium  feil 
bafilicarum,  ordinationes  clericorum,  qui  ad 
ordines  fuerint  promovendi ,  a  diocefano 
fufcipietis  epifcopo,fiqu  id  em  ca  tholicus  fuerir, 
&  grati  am  &  am  crem  facrofantte  Romane  fe- 
dis  habuerir,  &  ea  vobis  voluerit  fine  pra vita- 
le aliqua  exhibere.  Prohibemus  infuper,  ut 
infra  fines  parochie  veftre  nullus  fine  affenfu 
diocefani  epifcopi  &  vcftro  capellam  feu  Ora- 
torium de  novo  conftruere  audeai  falvis  pri- 
vilegiis  pontificum  Romanoram.  Ad  hec 
novas  &  indebitas  exa&iones  ab  archiepifco- 
pis,  epifcopis,  archidiaconis  feu  decania 
aliisque  omnibus  ecclefiafticis  fecularibusque 
perfonis  a  vobis  omnino  fieri  prohibemus. 
Sepulturam  quoque  ipfius  loci  liberam  effe 
decernimus,  ut  eorum  devotioni  &  extrem«. 
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volumati,  qui  fe  illic  fepelirideliberaverunt, 
nifi  föne  excommunicati  vcl  interdi&i  finr, 
aut  publice  ufurarii,  nullus  obfiftat,  falvm 
tarnen  juftitia  illarum  ecclefiarum ,  a  quibus 
mortuorum  Corpora  affumutitur.  Decimas 
preterea  &  poflefliones  ad  jus  ecclefiarum  ve- 
Ibarum  fpe£h~tes ,  que  a  laycis  de  einen  rar, 
redimendi  &  legitime  liberandi  de  manibus 
corum  &  ad  ecclefias,  ad  quas  perrinenr, 
revocandi,  libei  a  fit  vobis  de  noftra  autorita- 
te  facultas.  Obeunte  vero  te,  nunc  ejusdem 
loci  magiftro ,  vel  tuorum  quolibet  fucces- 
fore}  nullus  ibi  qualibet  fufceptionis  aftutia 
feu  violentia  preponatur,  nifi  quem  fratrea 
cum  confeofu,  vel  fratrum  major  pars  confi- 
lii  faniori s ,  fecundum  Deum  &  beati  Augu- 
ftini  regulam  providcrit  eligenduin,  Paci 
quoque  &  tranquillitari  veftre  paterna  impo- 
fterum  foliicitudine  providere  volentes  au* 
öoritate  apoftolica  prohibemus,  ur  infraclau- 
furas  locorum  feu  grangiarum  veftrarum  nul* 
lusrapinam  vel  furtum  facere,ignem  opponere 
fanguinem  fundere,  hominem  temere  cape* 
re  vel  interficere  feu  violentiam  audeat  excr- 
cere.  Preterea  omnes  libertates  &  immuni* 
tates  a  predeceflbribus  noftris  F  omanis  pon- 
tificibus  hofpitali  veftro  concefias  nec  non 
libertates  &  exemptiones  fecularium  exaftio« 
oum  a  regibus  &  principibus  vel  alüs  hde- 
Hbus  ratiooabiliter  vobis  indulras  auöori  ate 
•poftolica  confirmamus  &  prefentis  fcripti 
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privilegio  communimus.    Dcccrnimus  igi- 

Sa:,  ut  nulli  omnino  hominum  lice^t,  prc- 
tum  hofpitäle  temere  pertürbare,  aut  ejus 
poflefliones  auferre  vel  ablataa  retinere, 
minime,  feu  quibuslibet  vexationibüs  fatiga- 
re,  fcd  omnia  integra  conferventur  eorum, 
pro  quorum  gubernatione  ac  fuftentationfe 
concefla  funt  ufibus  omnimodis  profutura, 
Xalva  fedis  apoltolice  autoritate  &  diocefani 
epifcopi  canonica  juftitia.  Si  qua  igitur  in 
futurum  ecclefiaftica  fecularisve  perfona  hanc 
noftre  conftitutionis  paginam  feien s  contra 
cam  temere  venire  remptaverit ,  fecundo  ter- 
tiove  cornmonita,  nifi  reatum  fuum  con- 
grua  fatisfaäionecorrexerir,  poteftatisque  ho- 
norisque  foi  careat  dignitare,  reamque  fe  di- 
Tino  judicio  exiftere  de  perpetrata  iniquitate 
cognofea t  &  a  fanü i ffimo  corpore  &  fangui- 
ne  Dei  &  Domini  redemptoris  noftri  Jefii 
Chrifti  aliena  fiat ,  atque  in  extrem o  examin« 
diftnöe  fübjaceat  ultioni.  Cunßis  autem 
eidemloco  fua  jura fervaniribus  fit  pax  dorn  ini 
noftri  Jefu  Chrifti ,  quatenus  &  hic  f ruetum  ho- 
ne aäionis  pereipiat,  &  apud  diftritf  um  ju- 
dicem  premta  eternei  pacis^  iu venia t.  Amen. 
Datum  Lateran*  per  manum  magiftri  Jordan! 
fanftc  Romane  ecclefie  vice  cancellarii  &  na» 
tarit.  III.  ydus  Januarii ,  indiöione  IHv  in?» 
carnationis  Anno  MCCLX.  pontificatatus  ve- 
ro  Domini  Alexandri  pape  quarri  Anno  fe- 

piarn  $f  f  4  No, 
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No.  CCCXL1V. 

tltörjjgr»  0tto  ///.  befcfoncf et  abernm&l 
l>o«  £ojpfcal  511m  ^eiligen  <J5ejfl  in 
ealgtDeÖel.  Anno  f*6$, 

I 

In  nomine  fanöe  &  indiridue  Trinitatis. 
Nos  OTTO  Dei  gratia  Brandenburgenfie 
Marchio  omnibus  in  perpetuum.  Cum  no% 
qui  in  terrenis  honoribus  Curaus  conftituti, 
varia  prepedianr  negotii,  ne  minifteriis  coa- 
gruis  vacare  poflimus ,  fupereft ,  ut  de  rebus 
caducis  nobis  coroparemus  amicos,  quorum 
precibus  adjuti  mereamur  eterne  feliciratis 
habitaculum  introire,  Notum  igitur  faci^ 
mos  univerfis  um  prefentibus,  quam  prefen- 
tium  fuccefforibus,  quod  ob  pü  favoris  me- 
ritum  urque  in  nobis  cunöarum  rerum  con- 
<iitor  &  creator  dominus  Jefus  Chriftus  fua 
bona  mulciplicec  &  infundar,  bofpitali  fan* 
fti  fpiritut  apud  Saltwedele  adhibito  etiam 
filiorum  noftrorum  confenfa  allodium  ia 
Cricielnderp,  quod  Henricus  de  Snegba  4  no- 
bis in  pheodo  tenuit  &  pofTedit,  cum  omni 
jure  &  utilirare ,  qua  di&um  allodium 
nus  eft  poffcflum ,  inagris,  pratis,  pafcuis, 
filvis,  viis  &  inviis,  cultis  pa  riter  &  inculrii 
cum  alüsaninentiis  univerfis  contulimus  pro- 

prieratistitulo  perpetuopoflidendum.  Teftes  • 
hu  jus  funt  Johannes  de  Rtfitoe,  Johannes 
de  Crakotye,  Henricus  prepoßtut  in  Solcwe- 

tek,  ßhwto  de  Werlte ,  Bertold»  cnqui* 

iwiwi 
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narius  &  alii  quam  plures.  Ut  igitur  colli« 
tio  rationabilirer  fit  per  aöa ,  per  nos  grau 
&  rata  ab  ompibus  obfervetur,  &  tit  ab  ali- 
quibus  impoftcrum  frivolis  in  fr  in  gi  poflit  ar- 
ticulis,  aut  aliquibus  quibuscunque  queftiooi- 
bus  perturbari,  diöo  hofpitali  prefentcs  no- 
ftras  literas  in  cvidens  teftimonium  &  robur 
validum  duiimus  crogandai.  Datum  iq 
Solitoedcle  per  manura  Johannis  jioftri  nou- 
tii.    Anno  Domini  Millefimo  dncentefimo 
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No.  CCCXLV. 

t>it<Stafm  von  U<k*vt>  xxtUufm  < 
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HERMAN^US  &  OTTO  Dei  gratis 
Comites  in  Luchowe  Omnibus  prcfens  fcri. 
ptum  infpefturis.    Cum  in  tempore  labente 
fapantur  omnia,  nec  recurfum  habere  va- 
leam,  &  ipfa  gefta  homüium  facilius  evane- 
fcant  a  memoria,  ß  non  fuerint  fcriptis  auten- 
ticis  confignata.    Noverint  igitur  Chriftifi. 
deles  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri, 
quod  nos  ecclcfie  in  Disdcrp  vendidimus*  pro 
ieptuaginta  marcis  »rgenti  ieptem  mapfos  in 
Villa  Hennige,  qqqs  ejusdem  eccleöe /ne/>#, 
fitui  Fridericut  comparavit  a  nobis  cum  areil 
*  pm«,  com  omni  jure|&  utilitate  appen* 

$1 1  5  de«» 
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dente  absque  advocatia.    Ne  autem  aliquii 

impofterum  modernorum  aut  futurorum 
memoratam  ecclefiam  in  predi&is  bonis  va- 
leat  impedire,  werandia  defendemus.  Et  ut 
rei  hu  jus  aöio  ftabiüs  &  rata  permaneat,  pre- 
fernem  paginam  figillorum  noftrorum  reci- 
mus  appenfione  muniri,  teftes  fidele9  &  ido- 
neos  adhibeotes,  quorum  nomina  func  hec: 
Dominus  Bruno  &  Dominus  Wernerus  fa- 
cerdotes,  Dominus  Helmbertus  &  Dominus 
Gerardus  de  Wuztrot)* ,  Dominus  Herman- 
nus  de  Zabel  8a  Dominus  Helmbertus  Lupus  y 
Dominus  Thidericus  de  Bihrcbekc  &  Domi* 
nus  Rabodo  de  Ploto  milites,  Hermannus 
de  Covcldc  &  Fridericus  de  Tredcvinke ,  Her- 
mannus Knop,  &  Chriftianus  de  Luduere, 
Rudolphus  de  Campe  &  Wineke  magifter  ci- 
vium  ejusdem  ville  &  alii  quam  plures.  Aöa 
funt  hec  Anno  domini  MCCLX V.  indi& 

VIII.  in  die  Elifabeth,  (»9,  Nov,^ 

) 

Nota, 

SBon;  biefett  2.  ©rafen  ßädjom  fiabe  in  Un 
£ann5»crif<t)cn  Inwiüg.  17s?.  n.  f.  ge^am 
fcdf;  unt>  m$  auf  b\i  Dipl.  b^ruffe«  coi.4j. 

No,  CGCXLVI* 
OT*  <E>ttO  V.  confirmitt  fcie  VatetU  Qcfcerts 

dangen  am  ^ofpitflt'jum  ^eiligen 
(ßcift  i«w  iSfc  , 

N os  OTTO  Dei  gratia  Brandenburgen- 
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fis  Marchio  notum  cffe  cupimus1  univerfo, 
ad  quos  litere  prcfentes  pervenerint,  quod 
domum  bofpitdis  fanäi  Spiritus  apud  Solt* 
wedele  in  noftram  proteftionem  aeeepimua 
#recipimusfpecialem,  omnibus  modis  vo* 
lentes,  ipfam  fratrum  domum  illa  perfrui 
gratia  &  libertate,  quam  pater  nofter  pi*  re- 
colende  memoria  dinofeirur  contuliffe.  In« 
fuper,  &  privilegia,  que  ab  ipfo  jam  diae  do- 
mui  funt  collata,  ratificando  confirmamuy. 
Ad  hec  quicunque  diflam  domum  aut  ali- 
quem  ad  ea  peninentem ,  five  bona  ejus  in- 
debiteinvaderet,  feu  in  aliquo  moleftaret, 
is  erga  nös  excedetur  contra  noftram  faciens 
'  graviter  voluntatem.    Infuper  ad  inftar  pa- 
remis  noftri  perdile£H  hoc  volumus*  ut  fi 
contingat  in  litera  noftra  petitionein  vel 
attionem  fieri  qualemcunque  ,  memoratam 
domum  ab  hac  liberam  decrevimus  cum  bo- 
nis  ejus  omnibus  &  exemptam-    Hujus  ifa- 
que  donationis  teftes  funt  Domina  Beatrix, 
mater  noftra  perdileöa,  &  Conradus  de  öfter- 
borg^  Olricus  de  Croge,  Arnoldus  de'Jagoutoe, 
Gerhardua  Lupur,  Bruninghus  de  Redikes- 
dorp,  Johannes  notarius  nofter,  nec  non  & 
alii  quam  plures.     Datum  Arneborch.  An- 
no Domini  MCCLXVÜI.  pridie  Kaiend, 
Septembr.  *  ' 

Nota.  - 

*  •         •  * 

»)  £>if  mag  Otto  Longus  gewefen  fepv  D«  fett 
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Ättew  Söruixt  Jobannes  aud)  geftotbw  ßf »(> 

Seil  v.  P-i7«  >>  ®ein<  3**»  TOutttt  Peatrix 
>at  D«  Bett  no#  flelcb«.  3&t  ttbßerifa  i(l 
Oliv  b«m  2W»      nUN  Wwk 

No,  COCXLVIL 

fcter  trUrggrafeii  legen  einenXEo*«!* 
jHawft  auf  fcen  ttlttwocb  $u  Qten* 
fcal  an.  -4»**  1272. 

'  In  nomine  fanöe  &  individuc  Trini- 
tatis. JOHANNES ,  OTTO  &  CONRA- 
DUS  Dci  gracia  Marchiones  Brandenburgell- 
ies univeriis  hanc  Uteram  vifuris  in  perpe- 
tuum.  Nc  ea,  quc  coram  nobis  aguntur, 
fucceffus  temporis  aut  rerum  oblivio  abolere 
valeat,  confvevimus  ipfa  literarum  teftimo- 
lüo  eternare.  Hinc  eft,  quod  conftare  vo- 
Juimus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  ^uod 
civitati  noftre  Stendal  dedimus  &  adjecimus 

;[uoddam  forum ,  fciiicet  feriam  quartana  in 
eptimana  perheoniter  duraturum,  Si  quis 
Sutern  aufu  teraerario  feduöus  dißum  forupi 
fei*  Ubertatem  ejus  infringer*  aut  impedire 
prefumferit,  contra  talem  confules  prefate 
civitatis  j  judices  effe  debent  cum  noftra  plß- 
oaria  voluntate.  Si  autcm  in  hoc  faQo  de« 
ficcrent  &  impotentes  cffent  confules  pre 
habite  civitatis  corrigendo  contra  talem  im* 
peditorem  fori  p  r  emi  ffi ,  confulum  fupra  di- 
öorum  erimus  adjut ore*„     Vt  autem  hec 
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omnia  reöe  &  inviolabilitcr  confervcntur, 
prefens  fcriptum  dari  jutfimus,  figillorum 
noftrorum  appenfionibus  communitum  ad 
hibitis  nihilominus  teftibus  Ydoneis,  quo- 
rum  nomina  funt  hec:  Johannes  de  Bure, 
Johannes  de  Crocbcrc9  Johannes  de  Jerkes« 
Uve%  Tidericusde£r)tok,  Zabellus  de  Pia* 
vc>  Godefridus  de  Cremcdtoefmi\itcs9  Burgen« 
fes  Srendalienfes,  «Wexele,  Heyno  de  Ro- 
fotze,  Godefcalcus  de  Tcrigdto9  Arnoldus 
ylamcngerui^  &  quam  plures  alii  fide  dignu 
Atta  funt  hec  in  Stendal  Anno  Domini 

MCCLXXil  fcxtoidusjjunü. 

•        1         .  « 

Nota* 

v  $?<m  fielet,  Die  3.  ©ebrilber  $oben  bit  ettm 
-  t>«lfcf»c  Portion  w  Der  Gilten  SRartf  gehabt. 

No.  CCCXLVIII. 
JDie  JTT.  Johannes,  Otto  unt>  Conradus  tteft 

fen  einen  £  aufei)  mit  -öifcfc  Äwr««>  /.  311 
23rßtibenburg  wegen  etlicher  (Dertec 
in  &er  neuen  tTCarcf  unö  an  free 
(Dfcer  tyn,  ifew  1276. 

Diploms  Ijabe  bereit  6efant  gema* 
$et  in  ter  SBvan&enburgifctcn  @rif«c^ifi. 
p.  73.  fq.  unD  Dm  Snn^alt  p.  31.  an« 

oebraebt. 
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brey  ©tenbdfcben  ttlat$Qtafeu 
geben  Öer  ©tat*  neu^XPebci 

Privilegia.  Anno  12  8 1. 

In  nomine  Domini  Amen.  JOHANNES, 
OITO&  CONRADUS  Dei  graria  Bram- 
denburgcnfes  Marchiones  omnibus,  ad  quos 
prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in  per* 
petuum,  Ne  pro  defeöu  memorie,  que 
provida  difpofitione  geruntnr  in  tempore 
mater  erroris  ingrata  fubrepat  oblivio,  ex- 
pedit  gefta  in  tempore  feu  gerenda  literarum 
beneficio  perennari.  Qua  propter  norum 
effe  volumus  univerfis  y  quod  cum  funicu- 
lum  noftrum  miflmus  ad  menfuram  campi 
civitatis  SohXvedel,  predi&a  civitas  compofuit 
nobifcum,  pro  quadam  fumma  placidando 
nobifcum,  ut  accepta  eadem  nunquam  de- 
beat  ipfius  campus  anobis  noftrisve fucceflbri- 
bus  amplius  menfurari,  fed  debet  perfrui 
ipfo  jure,  quod  a  prima  plantatione  pofledit 
cum  agris  ,  cultis  &  incultis ,  pratis ,  f)  1  vi s 
&pafcuis,  ftagnis,  lacubus,  pifcaturis,  flu- 
minibus  &  rivulis  plenarie  toto  jure.  Pre* 
terea  dedimus  civitati  prediöe  rivum  di&um 
Gefne  flaentem  a  loco  plauftri  quondam  ha- 
biti  ad  civitatem,  ut  iptum  haberet  toto  vfu. 
Freterea  prcfeöo  diftum  eft  a  nobis,  ut  de 
omnibus  cenfualibus  &  de  judiciis  tertia  pars 
omnibus  conccdatur.  Infupcr  prelibate  de- 
dimus 
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dimus  civitati  ,  quod  quoque  in  ci v i  täte  fo- 
rum ,  vcl  alias  fecus  plateas  cdificarc  poffir, 
vel  fi  hortos  eitra  civitatem  conftruxerinr, 
ad  ufus  pertinebit  folius  civitatis  &  nos  noftri-  . 
quc  prefeöi  nolumus  impedire.    Ncc  hoc 
omittendum,  quod  in  rivo  prefato  Ge*fnaw 
poteft  memorata  civitas  molendinum  edifica- 
rc  libere  ad  ufus  proprios  fine  cenfu,  fi 
prefeäi  invenerunt  voluntatem.  Preterea 
verfus  modium  habebit  prefeöus  in  molendi- 
nof  ficuti  ante  noftra  tempora  habere  Übe-, 
raliter  nofeebatur«,      Hujui  rei  teftes  furit 
milites  noftri  Ludwicus  de  Wedele ,  Sifridus 
Haffo  &  .  -  .  fratres  de  Wedele y  Georghis 
de  Be\ver,  Johannes  de  Berfe\x>izy  Johannes 
de  Madecbin ,  Gerardus  de  Wotzßr^e  &  alii 
fidedigni.     Ne  vero  hec  donatio  irritennr 
abaliquibus  prefe&is,  feriptum  ipfi  civitati 
ad  majorem  cautelam  contulimus  figillorum 
noftroruni  munimine  r oboramm.  Aöum  Ko» 
'  nigsierge  ,  Anno  Domini  millefimo  ducente- 
fimo  ottuagefimo  primo  Idus  Febr.  Datum 
per  manum  Meynardi  n  öftre  curie  ca- 
pcllani.  - 

Nota.  • 

• 

5ln  fber  Sidtfigfeif  triefe*  Documenti,  t>afl  e<  auf 
eal^nedcl  gerietet ,  (ragt ein  gelehrter  $?ann 
25eöencfen,  fowoöl  »«gen  ber  Sttavggrafen, 
fo  in  eal&nebel  nic&tt  ju  fagen  gehabt ,  als 
«u$  weil  nf$t  au«get>rucft,  ob  ti  Die  Sfieuc 
»Der  Sitte  Stabe  ober  bepbi  angebe.  £ier« 

»ä<&|t 
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tildtft  t>a  in  einet  nnbetn  $m  notgtTommenett 
Copey  oet  rivus  Den  Siamen  Gnazor,  unb 
«tot  Gcfnc  bat,  Quirimr,  bajnmol  6tt<  Di- 
Stoma  |u  Jt&ntjjabera  in  fet  öteu«  ®«cye. 
Sebcn,  ob  e<  nic&t  ba< Steden  »eu.®e. 
Sei  batinne  betreffe,  oli  bro  »elftem  ein  Bei. 
■«  rivui  in  nie  ©tage  faUt,  et  toeiMoet 
abftt ,  wie  beffen  Shwne?  i«m  ba  [o  »Ulewm 
Sjtöci  tettes  babeo,  (o  ba  &etuni  t&t«  ©utet 
fcaben. 

No.  CCCL. 

neusSöl^wcbelf^e  Dijpoßticn  übet  &en 
3acob6*2lltat  in  fcet  Catbarineitf 
Ritefee.  -dww  «gi. 

Univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quo«  prei 
(ens  fcriptum  pcrvenit,  univerfitas  confulum 
ttovt  civil arir  SokWdle  falutem  in  Chrifto, 
«ui  eft  omnis  vcra  falus.  Circumftantiat 
conditionis  humane  &  vat ietates  rerum  nun- 
quam  in  eodem  ftatu  permanere ,  tum  dili- 
«ntius  intuentes ,  in  humanis  aöibus  ita  fit- 
»um  &  ßabile  in  prcfcnti  confideramua 
feculo  ,  quod  diut nitatc  temporis ,  que  ma« 
ter  eft  oblmonis,  non  poffit  ignorantie  ne« 
buUafepeliri,  &  humana  memoria,  que  valdt 
tabilis  exiftit,  exftirpari,  nifi  litteris  &  figillo- 
rnm  appenflonibus  roborentur.  Nos  igitut 
coofules  univerfi  mve'civitttit  Saltoedle ,  ra- 
eognofcimus ,  quod  nos  domino  Otberto  fa- 
eerdoti  ex  cerea  fcientta  domin  i  Bartoldi/r#* 
ßti  SddtoeMettßr  &  ex  confenfu  domini  Lu- 

"iolphi  pnrochitiu  noßri  H***  *****  J** 
r  fit  um 
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fitutn  in  ecclefia  beate  Catbarine  dotarum 
deemofynis  Johannis  de  Stoccken  contuii- 
rous  in  hunc  modum*  Hyemaii  tempore 
miffam  celebrabit  in  ortu  diei,  tempore  ve- 
ro  eftivo  miffam  cantabk  immediate  poft 
compulfationem  matutinarum,  ita  tarnen, 
cjuod  non  cedat  in  prejudicium  parochiani. 
Quandocunque  etiam  altare  hoc  vacare  con« 
tingit,  non  alicui,  cujuscunque  etiam  ordi- 
nis  fuerit,  Ted  tantum  facerdoti  ydoneo  por- 
rigemus,  quod  (i  intra  triduum  non  porre- 
xenmus,  ipfo  jure  porre&ionis  eo  tempo- 


m 

n 

gat,  cuiveht.     Has  autem  miflas  canta- 
bk: Dominica  die  miffam  de  fanfta  trini- 
tate  five  de  ipfo  die,  fecunda  feria  miffam 
pro  def un&is ,  tertia  feria  de  fanfto  Jacobo> 
in  cujus  honorem  altare  hoc  eft  dedicatum, 
quarta  feria  fimiliter  miffam  pro  defunftis, 
cuinta  feria  miffam  de  fan&a  Katharina, 
lexta  feria  de  fanfta  cruce ,  fabbato  miffam 
de  beata  virgine  celebrabit.    Hanc  autem 
miffam  feilicet  de  beata  virgine  non  dicar, 
niffprius  diäa  miffa  parochiani,  vel  faltem 
poft  offertoriuhi ,  ficut  parochiano  videbitur 
expedke,  in  miffa  aurem  pro  defurtöis  Jo 
hannis  de  Stöhn  fundatoris  altaris  &  omnium 
benefaftorum  ipfius  memoria  fiat  publice  ad 
populum.   Prediöus  etiam  facerdos  Otber- 
tus,  ut  decet  bonos  facerdotes ,  debec  officio 


Digitized  by  Google 


89*  ♦   (ö)  # 

•  ■ 

divino  in  fummis  feftis|&  in  folennitatibut 
intcrefle ,  item  fi  funus  preferis  fueric  vel 
dies  ofFertorii  e venern,  uti  videücet  narivi- 
tas  domin i ,  pafcha  domini,  fcftum  pentcco- 
ftes  |  afccnfio  domini  >  folennitates  beate  vir- 
ginis,  dies  alicujus  apoftoli,  vel  cujuscun- 
que  dies ,  quo  folent  homines  facrificare,  an- 
tedittus  (acerdos  Otbertus  &  etiam  jfui  fuc- 
ceffores  fuam  miflam  difFerant  celebrare  ad 
placitum  parochiani  ,  Addito  infuper,  Ii 
parochianus  .  neceffe  habuerit,  Dominum 
Otbertum  bono  zelo  vefpere  rogare  pocerir, 
ut  fequenti  die  in  fui  adjutorium  miflam  di- 
cat.  Oblaciones,  que  ad  altare  prediöura 
ofFerumur,  cedent  paroehiano.  Verum 
quod  abefle  cupimus,  (i  prediftus  facerdoi 
Otbertus  oblationes  aliquas  fuftulerir,  vci 
aliquos  denarios  pro  mifla  votiva  dicen- 
da  receperit,  fi  probabiliter  a  paroehia- 
no vinci   poteft  duobus  vel   tribus  re- 


w 

t 

privandus  &  alteri  nihilominus  ydoneo  por- 
rigendum.  Prediäa  conftitutio  perpetuo 
in  omnibus  fucceflbribus  eft  fervanda.  Hu- 
jus  aäionis  teftes  funt  Dominus  prepoßmr 
ßtrtoldut  Saltwedelenfis ,  Dominus  Arnoldus 
de  Jagotet  9  Dominus  Frederi c us  prepofitut 
de  Dsßorp ,  Dominus  Johannes  de  Dohcbito* 
VicepYipoßtus  in  Saltwcdele ,  Dominus  Bcne- 
cko  ,  facerdos  in  Cozebu,  &  alii  quam  plures 
fide  digni.    Nomina  autem  confulom  funt 

hec 
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hec  i  Henri cu 9  Milte,  Henricus  Weflval^ 
Arnoldus  «Slr^ta^Hermannus  de  Hydfahr,Ty+ 
deke  StifoXo,  Johannes  Cußor,  Johannes  Wi* 
ticke,  Johannes  WittebuÜcy  Rudolphus  dt 
Blutmyk.  Ut  autem  hec  rata  perperua  &  in* 
concufla  permaneant,  figillo  üomini  noftri 
Mitrcbionis  Albcrti  &  figilli  noftri  munimi- 
ne  &  figillorum  Domini  Berroldi  prepofiti 
Saltwedlenfis,  Domini  Arnoldi  de  jfagdto* 
prefens  fcriptum  dignum  duximus  robo- 
randum,  Atta  func  hec  Anno  incarnationia 
Domini  M  CC  LXXXL  III.  ydua  Ottobr. 

Nö,  CCCLl/ 

SDie  tttat$gtafen  Ott*  V.  Albmut  III 
unb  Otto  vi  Abetkffen  bat  £>drf  VOtn* 
tnfcb  *  C^ööcn  an  Oas  Clöjiec  jum 

Anno  um* 

»   •         *  » 

■  Nes  ÖTT04  ALBERTUS  &  ÖTTÖ 
fratres  i  Dei  gratia  Brandenb  ur  genfes  Mar* 
chiones,  hujus  fcripti  tenore  notum  fieri  Cu* 
pimus  univerfis  tarn  pf  efentibus  quam  futu* 
ris,  quod  proprieratem  ac  omne  jus  cum 
ferVitio  &  advocana,  quc  nobis  in  flavicali 
,  villa  Ghüdene  vocata  competebat ,  domui  bo« 
jpitalis  fanfti ßfiritus  juxta  Soltwedele  duna* 
vimus  propter  Daum  perpetuo  poffidendam, 
ut  progenirorum  ac  noftrarum  animarum 

ibidem  memoria  annis  fingulis  peragatur. 
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Hec  autem  bona  doraus  jam  nominata  a  Do 
mino  Johanne  de  Kracötoe  &  fuis  fratribus 
de  noftra  roluntate  &  confenfu  pro  eerta  pe- 
cunie  qvantitate  dinofcitur  comparafle  &c. 
-  *  -  Ut  ergo  hec  noftra  donatio  cunüis  in 
pofterum  elucefcac  &  inconvulfa  permaneat, 
&  ne  a  quoqu^m  heredum  aut  fucceflbrum 
noftrorum  in  futuro  infringi  yaleat  vel  mu- 
tari,  prefentem  paginam  confcribi  juflimua 
Sc  figi Horum  noftrorum  munimine  configna- 
ri.  Hujus  autcm  donationig  noftre  teftcs 
funt  Arnoldus  de  Jagotoe,  Bodo  de  Walftovc 
Senior,  Hermannus  de  Boyßcr,  Advocatusde 
Soh\vedele>  Johannes  de  Kraketoe^  Dhegeoar« 
4us  frater  ejusdem  &  Bruninghus  frater  eo- 
rundem,  curie  noftre  notarius,  Wernerua 
de  ScbuUfibwrgb,  Arnoldua  da  Bodenßc'de,  Hin- 
ricus  frater  ejusdcm,Wernerus de  Priltißodo 
de  Walflo\oe  junior,  &  alii  quam  plures  mi- 
lites  &  fideles  noftrL  Datum  Soltwedel 
Anno  Domini  MCCLXXXII.  I»  Nona 
Martii. 


Nota» 

1)  Sief*  brcQ  25n!&er  ftnb  wn  t>tt  ©afeme&efc 
fdjen  finte ,  unt>  SR.  Ottonis  III.  Pii  66(«C* 

u  Die  2lDel.  ffamilictt  fmD  im  mcrcfaiu 
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% 

No.  CCCLII. 

»  %  |  «  • 

JH»  <!>ttO  V.eonfirmitt  fftr  ffd?  Utlb  fem« 

«♦  .öntoet  übermal  Öie  Scfcentfung 
an  fcas  ^ofpttal  311m  J?etU  (Betjl. 

^»«0  1282  ' 

Nos  OTTO  Dci  gratia  Machio  Bran- 
denburgenfis  t  tutor  &  capitaneus  in  rcgno 
Böemie  generalis ,  recognofcimus  &  tenore 
prefcntium  proteftamur,  quod  fuper  dona* 
tione  proprietatis  ,  quam  düeftus  trater  no- 
fter  dominus  Albertus  illuftrisprinceps,  Mar* 
chio  ßrandenburgenfis,  domui  fancli  ßiritui 
apud  civiratem  noftram  Soltwedel  cum  pri- 
vilegii  noftri  traditione  matujro  confilio  no- 
ftrorum  Efidelium  &  noftro  libere  donan- 
dum  decrevit,  pro  fratre  noftro,  domino 
Ottonc  juniore  nobis  dileftiffimo  &  pro  no. 
bis  noftrum  impertimur  confenfum,  eao- 
mniaf  que  in  eodem  privilegio  fuper  ipfa 
proprietate  edita  funt  defcripta  prefenti« 
büs  approbando,  ita  quod  ad  jam  dictum  Pri- 
vilegium o©ftrorum  appenfio  fieri  debeat  fi- 
gillorum,dum  copia  haben  poterit  eorundem, 
grata  habenres  &  rata,  quecunquc  cum  eadem 
domo  fan&ifpiritus  noftro  nomine  funt  traäa- 
ta.  In  cujus  rei  evidentiam  pleniorem  prefen- 
tem  paginam  impreflione  noftri  annuli  duxi- 
mus  muniendam.  Datum  Soltwedele  Anno  Do- 
mini raillefimo  ducentefimo  o&uagefimo  fe* 
cundo,  VII.  Idus  Marcii. 

£11  3  Nota. 


,  Nota. 

Otto  Longa*  etfd>einf  t  abermafil  fär  fi$  un&  fet« 

/     ne  feine  £erm  2fr  tlDef ,  Albcrtum  m.  nut)  Ott 
toncm  Partum,  a;i  minorennem» 

No.  CCCLIII. 

JDie  t)oit  bem  Kmfebeck  ©eif  auff  fi  an  fcae 

flößet  Dambeck  Öa8  £>Otf Maksdarf 
mit  alim  PertinentittU  K 
^wo  1283. 

Nos  Boldevinus  &  Parjdam  fratres  de 
y^^A  notum  fteimus  prefentibus  &  futuris, 
quod  univerfo3  prouentus  &  reddituj  villc 
jMackttdorp ,  qui  ad  nos  fpeftant  cum  pafeuis, 
pratis  &  omnibus  aliis  attinen  ribtis,  cum  filuf 
predi&eville  adjacenti  ,  #  amnenti^quefcili- 
cet  ab  albo  fönte  fic  diöo  protenditur  usqnc 
adlterminum  Kaclklake  nominarum,  vendi- 
dimus  de  noftro  beneplacito  &  voluntate 
pionafterio  &  conuentui  fanöimonialiura  in 
pambekc  perpetuo  poflidendos,  Ne  aurem 
in  pofterum  hujusroodi  venditio  infringi  va- 
Jeat  ab  aliquibus  feu  violari,  prefentem  lit- 
leram  inde  conferiptam  figilli  noftri  appen- 
jione  duximus  roborandaro,  Teftes  vero  qui 
Jiuic  fafto  prefenres  fuerunt,  funt  infra  ferif 
pti:  Job,  Stifo9  Job.  Phrmeßtr,  Petrus  de 
Holbnßcte  Burgenfes  in  Saltwedel.  Datum 

Salrwedel  AnnoDomia.  MCCJLXXXJII, 

■ 

No. 
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SDes  Cloffere  $u  £>ömbecf  toagritümt» 
6d>ein  übet  einen  .öricfbe«  ffiagi« 
flrctö  311  Lüneburg ,  betreffend  eines 

Ptieflete  in  ©al^t»et)el  Bernhards  Refi- 

fftation  eines  "CÜifpels  ©alt*  im  t^oafe 
ÜZynQtye  ollöa  an  mit  gedachtes 
Clojtet.  ^««0  1289. 

FREDERICUS  prepofitus,  Ödaabbatttfa> 
Gerburgis  prioriffa  totusque  conventusmo- 
nafterii  in  Dambckc>  omnibus,  ad  quos  pre- 
fens  feriptum  pervenit,  falutem  in  Domino 
eternam.  Literas  advecati  &  confulum  in 
Luncborch  recognofcimus  nos  reeepifle  in 
hunc  modum.  Nos  Johannes  de  LÖbcfa,-& 
vocatus  in  Luneborch ,  &  de  eadem  eivitate 
confules  Johannes  Om,  Chriftianus  miles* 
Albertus  Holle  %  Volemanus ,  Herderu9f 
Elverus,  Johannes  Bertoldi,  Verdewtrdus, 
Alatdus  de  Stilftene,  Andreas,  Hinricus 
Huet,Ludeke  Hoppenfac,  Thiderieus  de  Her- 
ttsbergCy  Nicolaus  de  Molendino,  ad  no- 
tiriam  tarn  prefentium  quam  futurortim  vo- 
lumus  pervenire,  quod  Dominus  ßernardus 
Sacerdos  in  Soltwedele  refignavif  tfnupj 
chorum  falis,  quem  habet  in  domo  Eynghe 
in  quatuor  fartaginibus  ecclefie  &  con ventui 
in  Dambtkc ,  perpetuo  poflidendum,  tali 
conditionc  praehabita ,  quod  prs#Qu$  faeer- 

Sil  4        .  doi 
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dos  Bernardus  eundem  chorum  convertat  in 
ufus  fuos  ad  rempora  fue  vite,  &  plenam 
habebit  facultatem  illum  vendendi  y  obligan- 
di  &  dandi.    Quod  (i  Horum  nihil  fuerit,  ec- 
clefia  jam  diöa  illum  pcrpcruo  poflidebit.  Da- 
tum huneborch  Anno  Domini  MCCLXXXIX. 
in  die  Marcclli  (16.  Jan.).    Not  vero  ad  fu- 
pcr  memorata  plenum  adhibuimus  confen* 
lum  &  rata  tenere  fub  noftro  ordine  decre- 
vimus,  volentes,  quod  hunc  chorum  falia 
nobis  in  cönvenru  noftro  taliter  refignatum 
Bernardus  facerdosprediftusin  ufus  proprio! 
convertat  &  fi  fibi  placuerit  9  illum  vendat, 
live  obliget  vcl  donet,  cuivoluerit,  null* 
penitus  contradicente  &  in  hoc  ipfum  nulla- 
tenus  impediente.     Sed  refignationi  hujus 
chori  nobis  fa&e  renunciabimus ,  quanio  ab 
ipfo  fucrimus  rcquifitl    Ut  antcm  hecArmt 
maneant  &  inviolata ,  prefentem  litcram  in  cvi- 
dens  teftimonium  inde  confcriptam  figill i  na» 
ftrimunimine  duximus  roborandam.  Teftei 
hujus  rei|funt  Mathias  plebanus  in  ymme- 
kote,  Arnoldus  Sacerdos  in  Dambeke,  Hin- 
ricus  fcolaris  ibidem.    Damnum  Dambcko, 
Anno  gratie  Domini  prenotato  in  die  bea- 
forum  martyrum   Fabiani  &  Sebaftiani. 

(20.  Jan)  _ 

♦ 

Nota. 

Prüfte  bee  Clodra  fcämbecff ,  ftnt>  o&w 
flefept  folgtn&e:  i)  fyinnti)  »o«  Hx  e$ulcn# 

bürg 
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frtrg  *nno  1324.  t)  £emrtd)  DOtt  bet  <Scf)Ut 
lenburg/  be«  Dortgen  So&n  ao.  n£i  Demi  pe 
tpatcti  rieltlic&e  tyrelatem  i)  Fridericus  anna 
'  i»88.  4)  £emritf>  wn  3lubarpe  ao.  tjtffc 

5)  Johannes  ao.  1380.   6)  3i)t)atm  SßttbCf 

tnana  ao.  1424.  7)  £einri(()  "Bitte  ao.  1427. 
«)  3lrcni>  Ctcbterfelb  ao.  14?°.  9)  3o&ana 
SBer&emann  ao.  14*8.  10)  fcubolf  Sß:rDemantt 
ao.  1490.   11)  ^einrieb  25ucbbot$  ao.  ijoo. 

11)  Thcodorieus  ©nltmailtl  ao  1^04,  13)  Paului 

£iokftede  ao.  1^07.    14)  Kern  er  t>on  bec 
-  ®d>ulenburg  ao.  iyio.  1?)  2>ietrt<^  »an  bet 
Äc&ulenburg  ao.  1537.   16  >  (eftn  t>on  bet 
©(^Ulenburg  ao.  1^42.  17)  Öeorge  *on  bet 
©c&ulenburg  ao.  ^70.  is)  SippolO  »on  bet 
©djulenburg,  berbie  ^objiep  ao,  1630.  a*  ' 
beii  fbuvfirpeti  wieber  abgetreten.  $cbi 
tfßwnen  betttn  ßlofter  ©amcbed?  finb  o&m 
gefe&t  firigenbe  Siefen:  O  Adelheid,  @r$f 
fm  ton  Dannenberg  ao.  1124.  *)  cUnigun. 
da,  ber  »origen  ©c^roefter.  3)  Oda,  gleich 
mäßige  ©<J)n>ejlet  betfelben  ao#  u6i,  4)  Bertha§ 
ao.  1389.  s)     *ou  bem  Änefebedf  ao.  14?*. 

6)  Gefche  t>on  bet  ©d>ulenbnrg  ao.  1499, 

7)  Eatbarine  wn  ber  ©cbulenburg  ao,  1*04. 
s)  SRette  WB  bet  ©c&ulenbnrg  anno-  if4*. 
9)  ©arotfcea  *on  »obentief,  anno  1*49. 

"10)  Urfuia  t>on  ber  Sudenburg  anno  iäu. 
25tf  »eilen  fittö  an$  nur  ^tiotinnen  ba  genw 

fetu  conf.  p.  4p? 

No.  CCCLV, 

VttavQQtaf  Otto 1  Ungus  befeuertet ef ,  f 
-öcÄöet  jum  ^eiligen  (Bei jtet  4* 

1*01292. 

;   OTTO  Dei  gratia  Marchio  Brandenbur- 
gs U  5  genfij 


906  •  *  (0)  * 

genfis,  iftiu9  fcripturc  teftimonio  recognofci- 
mus  publice  proteftamur ,  quod  not  religio* 
f\s  viris  fratribus  eeeleße  fantti  fpiritur  unam 
curiam  in  villi  Perser  cum  duobus  ipanfis 
&  omni  jure  Sc  omnibus  attincntiis ,  iu  fi-  , 
cut  iidem  fratrcs  a  Henrico  de  Jedicx  eam 
einer  im  t  &  ficut  idem  Henricus  eam  ante 
poffederat ,  donavimus  jufto  titulo  proprie- 
tatis  poffidendam.  Ut  igitur  hujus  prpprie- 
tatis  donatio  noftra  non  folum  t  nobis  fed 
ctiam  ab  heredibus  noftris  inviolabiliter  ob- 
fer vetur  ,  in  refti monium  ejusdem  prefemes 
]iteras  figilli  noftri  appenfione  &  teftium 
fubfcriptione  fccimus  roborari,  Sunt  autem 
teftes  hujus  rei  Dominus  Jo.  de  Velde  dapi- 
fer  notter,  Dominus  Boldewinus  de  Kncfe* 
bekc ,  Dominus  Jo.  deGartofy  Dominus  AU 
de  Bardeleve,  Dominus  Bodo,  Syfridus  Sc 
Conradus  de  Walßove  Sc  quam  plures  alii  no- 
ftri milites  &  vafalli.  Datum  SoltXvedel, 
Anno  Domini  millefimo  CCnonageGmo  fe- 
cund o ,  in  die  annunciationis  Marie  virgi- 
ais.  (2$.  Mart), 

No.  CCCLVI. 

» 

<5taf  Sernfearb  IT.  von'  foömienbetg 
befcfoencft  gleid^fale  bcs  %ofyita\ 
jum    <Bet(l  in  QalgtoebeU 

Anno  1292» 

Dipl.  bäte  bereits  in  Den  £ann6fc 

Iptcllig.  17 J  3»  n#  3H.  coj.  269.  publicijret,  t>a 
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iä)  bon  f5mtlic&en  ©tafen  bot)  ©anne&crg 

'  No.  CCCLVII. 

t 

fcte  von  23erge  unl>  von  ©dbulenburg 
fcßen  fid>  gegen  t>ie  (ßtafen  t>*  @cfctx>e* 
tw  iof*  von  Sebent)  s  (Bdtern* 

Nobilibua  Viris  Dominis  fui*  kariffimis 
Hclmeldo  £T  Nicoiao  fratribus  comitibus  de 
Schwerin  Tbidericus  düius  de  Monte  &  Wcr- 
ncrus  diflus  de  Schulenboreh  cum  debite  fi- 
delitatis  conftantia  obfequium  in  omnibus 
beneuolum  &  paratum.  Decimas  I^embeke, 
Boheflen  &  Hannufen,  ita  quod  unus  no- 
ftrorum  cujusjibet  deeime  unam  medietarem, 

2uc  a  vobis  &  veftris  heredibus  nos  &  no» 
:ri  heredes  tenemus  #  tenere  debemus  in 
pheodo,  veftrenobilitatifub  ea  forma,  quam 
honorabilis  Vir  prepoßtus  in  Eppekeßorpc  ha- 
buit,  qui  diÖas  decimas  a  nobis  &  noftris 
heredibus  titulo  emptjonis  com p a r a vi r ,  vf- 
delicet  quod  perpetuo  maneat  in  monafterio 
Ebbekeftorpe  ad  dei  honorem  &  divinum 
cultum  ampliandum,  per  prefentes  l}rteras 
refignamus  &  coram  vobis  ore  &  manu, 
quandocunque  veftri  copiam  habere  poreri- 
mus,  aut  quandocunque  requifiti  fuerimus, 
ponabimur  refignare.  In  cujus  noftre  jre- 
fignarionis  teßimoniumj  frfmm.  «TO 

noltni 


_  — 

$o8  (o)  *$* 

» .  •  »  * 

noftris  figillU  fecimus  roborari*  Datum  Lu* 
ntbuYch  Anno  Domini  millcfimo  ducentefimo, 
nonagefimo  quarto.  pridie  id.  Januar  iL 

No.  CCCLVIII. 

#  w 

mr«/  oer  Kiteben  $u  2iltmer6leben  an 
.  oae  tlojtec  jum  fceil*  (Beiß  rot 
@algtx>e&el»  jAwm  11295* 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  OTTO. 
Dci  gratia  Marchio  Brandenburgenfis,  reco- 
gnofcimus  &  iftius  fcripture  teftimonio  pro- 
teftamur ,  quod  nos  Ju9  patronatus  ecclcfic  in 
AhmcYslcbcn  cum  Omnibus  artinentibus ,  & 
ficut  vir  prpbatus  Dominus  Henricus  nunc 
ejusdem  ccclefic  plebanus  cam  poffidet ,  &• 
cro  collcgio  fratrum  in  ecckfia  fanfti  fpirimt 
apud  Soltwedele  pure  &  fimpiiciter  proptcr 
Deum  donavimus  eo  modo,  ut  cum  primum 
cam  quocunquemodo  vacare  contigerit,  pre- 
diäi  rratres  eam  per  aliquem  de  confratribus 
fuis  officiandi5  &  utilitates  fuas  de  ea  quali- 
terpunquc  faciendi  liberam  habeant  faculta- 
tem,  Supra  diflum  igitur  facrum  collegium 
procurabit,  quod  in  predi&a  ecclefia  fanfti 
fpiritus  ad  determinatum  alcare  inmemoriam 
<&  piam  recordationem  omnium  predeceffo- 
rum  noftrorum  fingulis  diebüs  ferialibus  fiat 
una  m  Kr*  pro  defunttis,  Ut  aurem  hcc 
poftra  donatio  perpctua  permaneat,  &  a 
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poftcrisnoftrisinviolabilis  per  fever  et,  in  tefti- 
monium  evidens  prefentes  litcras  juflimus  fcri- 
bi  &  tarn  teftium  fupfcriptione  quam  etiam  fi- 
gillinoftri  appenfione  roborari.  Sunt  igitur 
hujusrei  teftes  Dominus  Boldewinus  de  Kne- 
fcbckc  ,  Dominus  Johannes  de  CJbarto)vt9 
Bodo  s  Sifridus  &  Conradus  de  lTaljlovc%  E- 
ricus  &  Johannes  de  Crucemann,  &  plures  alii 
fide  digni.  Datum  Soh\veddc  Anno  Domini 
MC  CLX  XXX  V.  in  vigilia  affumptionis  Marie, 

'  »*.£>«•  v.  otw  Long«  $  mqxutt 

ivc  Urfunft. 

No.  CCCLIX.  s 

■  ■  *  * 

Dipl.  über  fcte  23efcfoenc£  ang  öe*  HTa* 
tim  ^ITIagöal enen  211  täte  in  öec 

1297. 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  Tbide* 
mannut  de  Snege,  Hermannus  de  Hyddefaker3 
Gerardus  de  Gravenftede,  Marquardus  Su- 
torf  Hermannus  Vinkeler ,  Johannes  Dun- 
neber,  Thidemannus  Piftor,  &  Meyno  de 
Lidrar  Confules  nove  civitatis  Soltwedel  re- 
cognofcimus  &  prefentibus  publice  pro tefta. 
mur,  tjuod  Thidemannus  de  Snege  nofter 

con* 


f 


confocius  &  bu  rgenfis  fanam  &  incolumem  d  u* 
cens  vitam  atfigna vi t  &  dedit  motu  proprio  & 
arbitrio  libero  horreum  fuum  inPerwerio  & 
Ortum  adjacentem  ad  altatc  fantte  Afar/* 
Magdalcnc  in  ecclefia  veteris  civitatis  Solt- 
wedel  perpetuo  libere  poflidendo ,  quibus 
fcilicct  horreo  &  orto,  Reöor  prefati  alta- 
ris  fibi  calicem  &  librum  itiiffalem,  cum  vo* 
luerit  &  neceflc  habuerit,  comparabit ,  pe- 
cuniam  deinde  fuperantem  in  ufüs  ejusdem 
altaris  notorie  con vertendo.  Ne  igitur  ali- 
cui  fupcr  premiffis  dubium  aüquod  inpofte- 
jrum  valcat  exoriri,  prefens  fcriptum  in  tefti- 
tnonium  evidens  noftro  figUlo  duximus  ro* 
borandu m.  Datum  anno  incarnationis  Domini 
MCCXCVII.  in  craftino  fanöi  Dyonifii  mar* 
tyris  &  fociorum  ejus.  fg.  Oü.) 


'*•.-.  No.  CCCIX 
•         ■  *'*  •  • 

XtU  Utrmannut  Ungus  befcfcencEet  bctt 

JDom  ju  Brandenburg»;  Anno 

1299* 

Diploma  fabe  in  Der  SBran&en&urgi* 
fc&en*^tift$*#»|tor.  p.  75*  betankt  &t* 
tnac&f,  unD  p.  33- 1$     Ä  Volrado  an« 


Kot 
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No.  CCCLXI. 

tttÄtgörcf  Hermann  befcbencfet  fcie 
Ztacfee  $um  ^eiligen  <Bet(i  #0  > 

In  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis 
Amen.  HERMANNUS  Dei  gratia  Mar- 
chio  Brandenburgenfis  univerfis  Chrifti  fide- 
libus ,  ad  quos  prefens  fcriptum  per  veneri  t, 
in  perpetuum,  ne  ea,  que  geruntur  in  tem- 
pore, fimul  cum  tempore  dilabantur  aut  ex 
morte  hominum  de  memoria  diuturnitate 
temporum  evanefeant,  expedit  ipfa  litera- 
rum  memorie  commendari.  Inde  eft ,  quod 
notum  effe  cupimus  tarn  prefentis  quam  fu- 
turi  temporis  Chrifti  fidelibus  univerfis, 
quod  nos  ob  fpem  mercedis  eterne  ecekfi* 
fantti  fpiritus  extra  muros  Soltwedel,  dona- 
vimus  proprietatem  duorum  manforum  & 
dimidii  cum  fuh  attinentiis,  que  bona  Wet*- 
nerus  &  Syfridus  fratres  difti  de  Schulen* 
horch  milites  in  pheodo  haftenus  a  nobis  te- 
nuerunt,  de  confenfu  &  voluntate  diöorum 
militum  heredumque  fuofum  jufto  proprie- 
tatis  tituloperpetuopoffidenda,  Ne  igiturfü- 
per  hoc  fa&o  noftrodi&cecclefieinpofterum 
calumpnia  aut  impedimenri  malitia  valeat 
fuboriri,  prefentem  paginam  cum  teftibus  in- 
ferius  annotatis ,  &  figilli  noftri  appenfione 
feeimus  communiri,  Teftes  hujus  donatio- 
ne funt  Ludovicus  de  Wmtskvc^  Borchar- 


yia  Oft  (o)  ' 

das  'de  BertentUve ,  A d  vo  catus  in  Soltwedel, 
Hinricus  &  Fredericus  fratres  diöi  de  M* 
t)cnslevey  Droyfeke  dapifer  n öfter  &  alii 
quam  plures  fide  digni.  Datum  Arneb*rcb9 
Anno  Domini  milleiimo  tricentefimo  fecun- 
do,  tertia  Kaiend.  Juriiu 

Nota. 

$itt  fomittt  Hermanna»  Longa*,  Ottoni«  Lonji 

@o{m,  jum  SBorföein. 

No.  CCCLXIL 

25tfcboflf  $tte*>rt<fe  $u  TDetfcen  f»e?fcet 
freit  Johannis  20***  *n  &er  Wto* 

V         etm  ifew  1304. 

'    FREDERICUS  Dei  gratia  Verdenfia  ec- 
clefie  epifcopusuniverfisChrifti  fidelibus  prc- 
fens  fcriptum  vifuris  vel  audituris  falutem  in 
co ,  qui  eft  omnium  vera  falus.    Notum  es- 
fe  volumus  oranibua  harum  infpeöoribus 
vel  auditoribus  literarum ,  qu o d  nos  divina 
cooperante  nobis  dementia  confecravimus 
altare  facrum  Johanni  Baptifte  in  Ecckfi*  heg- 
te Marie  Virginia  in  civitate  Solttoedel,  op* 
pofita  conditione  tali,  quod  medictas  Nien- 
dorpe  ville  Sclavicalis  cum  omni  jure  ad  al- 
tare pertineat  memoratum.    In  univerfos  & 

fingulo«  prefetumaltffcin  fwt  feto»  &  w4# 
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ditibus  impugnantcs  aur  aliquo  modo  impe- 
dienres  fenrennam  excommuntcariqnisin  hys 
ferentes  fcnptis,  (icutctiam  in  confecratio- 
ne  dißi  altarjs  tulimus  in  eosdem.  In  cur 
jus  rci  tcftimonium  prefemem  hteram  jußi- 
jnus  figüli  noftri  mummine  roborari.  Da- 
tum Sahtotdti,  Anno  domini  MCCCquarto. 
V.  Kalcnd,  Martiu 

No.  CCCLXIII. 

*  « 

fcte  v>.  Kttejebect  holten  bit  m&ttevU* 

eben  Oo  ftev  z  donationtr  an  ilüneb, 
Qdlge  genehm.  Anno  1303. 

Omnibus  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefenf 
feriptum  pervenerit,  Bodo  9  Hempo,  Par- 
dam  &  Boldcwinus  fratres  ditti  de  Knefibcck% 
falutem  in  ommum  falvarore.  Noverinc  hec 
videntes,  quod  not  di?ine  remunerarionis  in- 
tuitu  donacionem  feu  eleemofynam ,  quam 
fecit  venerabilis  Domina  Elifabetb  dileüiflima 
maternoftra,  ratam  &  gratam  dueimus  in 
his  fcnptis,  Dedit  fiquidem  pro  remedio 
anime  fue  fuorumque  omnium  amicorum 
(Melleid)t  animarum;  unum  Plauftrum  falls 
in  falina  Luneborg  in  domo  Butxinge  in  far- 
tagine,  que  Wechpanne  dicitur,  ad  man  um 
dextram,  cum  itur  in  domum  prediftam, 
&  medictatem  dominii  de  fartagine  iam  pre- 
tafta,  duobus  clauftris  fiue  monafteräs  infra 
feriptis ,  videlice  t  monafterio  in  Scbarnehte 

*fö  m  m  dimi- 
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dimidium  Plauftrum  &  quartarn  partcm  d<* 
tninü ,  &  monattcr  io  in  Jfmbagen  dimidium 
Plauftrum  &  quartam  partem  dominii  fimili- 
tcr,  cuique  monafterio  partcm  fu am  jure 
perpctuo  libere  poflidendam.  Datum  Lmu- 
birg  anno  Domini  MCCCI1L  menfe  Fcbruari i. 
• 

No.  CCCLXIV. 

(Btöf  ^etnrid?  ron  £ucbowfd)encf  t  ans 
Clo  jtet  3Difjfc©rp  2.  ©ciawen.  Anno 

i3°4* 

HENRICUS  Dei  gratia  Comes  ütLuebttiH 
ornnibus  prefentem  paginam  vifuris  &  audi 
iuris  falutem  in  domino  fempiternam.  No 
vcrint  tarn  moderni,  quam  pofteri,  quod  | 
not  eccleße  &  monialibus  in  Diftorp  tradf- 
dimus  duos  Slavos  in  vi  IIa  Sterle  cnm  omni 
"jure  &  proprietate  in  concambium  bonorum, 
que  in  villa  Pelbre  haöenua  poflederonc 
Ut  autem  hec  ordinatio  noftra  ftabilis  perroa- 
neat  &  firma ,  prefcns  fcriptum  figilli  noftri 
robore  folidamus.      Teftes  hujus  rei  funt  , 

1      ^ f<u&f$£> $  s  x  f\    vi  ^\  ^3  w 

Dominus  Hugo,  prepofitus  in  Snege,  Do- 
minus Johannes  Gans  plebanus  in  Hydsaker, 
Dominus  Henricus  &  Ulricus  2UAetti  fratres 
&  alii  quam  plures  fidc  digni,  Datum  & 
aßnm  in  Luchowe,  Anno  Domini  MCCCI V. 
in  Vigilit  fanfti  Auguftini.  (ag.  Aug.)« 

Nota 
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Nota. 

J)f  j  Dipl  geboret  ju  Mc  $atmh*  Intellig.  *7q. 
coi  44.  Da  man  ft$  wrläufig  auf  &affelbi 
bcpgia  $afc  . 

No4  CGCLXV. 

Äeßenftetmfcbcn  (Bfitetn  iofj,  |o  *» 
Clofter  2tmmenslet>en  gekommen* 

Nos  OTTO  DcigratiaB^ffacnburgcm 
fisf  &  de  Landisberch  Marchio,  reeognofci* 
mus  rcnore  prefentipm  pablice  proteftantes, 
quod  bona 5  quae  Dn.  Abbäs  &  Cono  de 
Ammtnslevi  erga  quosdam  Burenfea  in  diÖa 
villa  A.  jufto  emtionis  ntulo  contraxerunr^ 
dt  fuper  quibus  nobilis  vir,  Dom  mus  Qlricut 
Comes  de  Regenfiein  eisdem  proprietärem  d*. 
derat)  ab  omni  prelaria  &  a  qualibec  ettra- 
ordinaria  impetittone  libera  in  perper uum  di* 
mifimus  &  loluta.  In  cujus  rei  evidentiam 
prefentes  litetas  dedimus  noftri  figilli  muni- 
mine  roboratas  prefenttbus  teftibu»  idoneis, 
Vidaliött noftris  fidelibus,  Conrado  de  War± 
dcnbcrfb  &  Martino  Stendalienfis  EccleßeDt- 
canoy  Capellanis  6c  Johanne  de  Hardt* 
levt  milite,  &  aliis  pluribus  fide  dignis. 
Aöum  &  Datum  Brandcnhrcb  Anno  Doftür 
ni  130  j.  in  Oölava  Epiphanias 

SR  m  m  0  Nota. 


<>i6  ;  (o) 

Nota. 

ift  SBarggröf  Otto  cumTdo,  Johannis  I. 

©o&n.  Sie  3J?arggtafen  fratten  ttaSttnlMn 
No.  CCCLXVI. 

IPet&rof  jtocyet;  -£ufen  in  £>b\)tt  ans 
Cloßct  JDtfiorp»  1308. 

1  Omnibus  Chrifti  fidelibus  prefentium  li- 
tcrarum  auditoribus  &  viforibus.  Ego  Got- 
fridus  famuiua  diftus  de  Tync  caftellanus  ibi- 
dem recognofco  harum  teftimonio  publice 
proteftando  ,  quod  ego  folido  confenfu  & 
confilio  heredum  meorum  honorabili  viro 
Domino  Tbidcrico  prepoßto  in  Dißorpe  ven- 
didi  duos  manfes&  dimidium  in  villa  Döhre 
ad  manum  &  ufus  di&i  monafterii  &  clauftri 
Diftorp  videlicet  cum  omni  jure,  quo  ego 
prefatos  manfos  libere  ha&enus  habui  &pos- 
fedi.  Super  hac  emtione  &  vendicione  Do- 
mino prepoiito  &  monafterio  prefens  feri- 
ptum  meum  inde  eonfe&um  duxi  pro  tefti- 
monio -  -  -  •  Datum  Tyne  Anno  Domini 
MCCCVIII,  die  Bartholome!  Apoftoli, 

Nott. 

SBon  bcmClofler  ju  S>5&te  iff  oben  p.  577.  crt»$< 
»et ,  t>a£  d  j.  teilen  ton  ©alß»rt>«l  g» 
Uflta,  unt>  ciuea  $rob|t  ityobU 

No. 
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lifo,  CCCLXVIL 

OtuStrentmt  bejcfcencM  unb  befreiet 
fcae  Cioflet  £)  i  (1 0  r  p*      1 308. 

Omnibus  Chrifti  fidelibus  prefentium  Ii- 
.  terarum  noftrarum  auditoribus  vel  viforibus 
univerfis.  Dei  gratia  OTTO  Brunfuicerifis 
&  in  Luneborg  Dux,  falutcm  pcrpetuam  in 
Domino  noftro.  Univerfitas  veftra  &  univer- 
iitatis  fingularitas,  quod  nos  de  confenfu  & 
ratihabitione  omnium  heredum  noftrorum 
donamus  libcre  jufto  proprietatis  titulo,  per** 
pctuo  monafterio  &  conventui  Dißorpe  bona 
in  Ly dhern ,  vidclicet  fcr  curias  &  q uin q ue 
alias  curias  fitas  juxta  Vleffen  cum  omnibu3 
advocatiis ,  juftitiariis,  tribucariis ,  &  aliis  ob- 
ventionibus  &  proventibus,  quibus  nobis 
folvendis  diöe  undecim  curie  haöenus  fuc- 
runt  obligate,  ita  duntaxat,  quod  nobit 
diftum  monafterium  &  conventus  perfolvat 
fingulis  annis  deinceps  ex  diöis  curiis  un«i 
decim  marcaa  Denar  1  o r um,  id  eft ,  ex  quefti* 
bus  ipforum  in  pafcha  0S0  fölidosy  &  in  na- 
ti  vi  täte  Domini  o&o  folidos,  pro  annua  pen- 
fione.  Datum  in  Caftro  Blckedt.*  A*  Anno 
Domini  MC  CC  VIII,  die  omnium  fco« 
£iorum. 

Nota. 

23Iecf<:t><  liegt  &ep  l'auenbnrg  (in  an  bcr  ©fce. 

-fr  >■.'■:•■',■  I  '. 
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No.  eccLx vnit  \ 

£>et  43etlitier  Vergleich  mit  &alxpws 
Oel  u>egen privat  unö /wM**  r  ocfalkn* 

Viris  laude  dignis  Co nfulibus  in  Sol^tdel^ 
Confulum  u  m ve  rfi ras  in  Berlin  &  in  Colonia, 
obfequiofam  in  omnibus  voluntatem,  Te* 
nore  prefencium ,  veftre  recognofcimus  ho? 
neftati ,  publice  proteftantes ,  quod  hanc  in- 
tcr  nos  ordinavimus  feu  feeimus  unionem, 
quod  fi  aliquis  profenptus  vel  maieficus  de* 
pr c h e ndere t ur  pex  yos  vel  per  ci  ves  veft  r os ,  ex? 
penfe,  que  fuper  eo  fierent,  per  vos  ferre 
(debetis  usque  ad  fiaern  ^aufe.  Si  vero  r em- 
pöre medio  aliqua  in  hiis  confurgerec  Violen- 
cia  contra  ordinem  juris ,  illas  expenfas  com? 
jnuniter  ferre  volumus  inter  nos.  Item  fi 
aliqui  ci  ves  t raherentur  ad  placita  terre ,  que 
in  vulgo  dicuntur  Landing ,  ex  tunc  ficu  t  er 
nunc,  expepfe  commune*  debent  efle.  Item 
fi  ahqua  enormitas  fi ve  violencia  per petenus 
aliquof  fiere t  in  veft ra  civitate,  d  □  mmodo  con- 
\  Alles  talem  fic  afiumerent  violenciam,  tunc 
kerum  expenfe  commune*  efle  deben  t#  Da? 
tum  in  Berlin  anno  Domini  MCCCIX,  \Do? 
minies  ante  afeenfionem  Domini* 

s 

?)  Sie  ;»im<?  p«ttn*e»  «liw*  wtyfn  «af  N* 

1 
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©toragrafen  ifclett,  trara  fotöe  i^nen  ibre 
gre^tten  befdwibfn  »ölten.  6ie  motten  ji< 
nt<flf  nennen,  unb  flecften  Die  Slduber  »or«  Co*. 
Sie  mn(ien  Den  Siamen  Darm  (»ergeben.  coa(. 

P-  f74.  >77.  * 

*)  lanoping  aar  W       <?<ri<&fc  - 
No.  CCCLXIX.  . 

Prudentibus  viris  &  honeftis  Confulibus 
&  Juratis  in  Soltwedcl  Confoles  nove  civita- 
tit  ßrandcnborg ,  0 bfequ lofa m  in  o m nibus  va- 
luntatem*  Tenorc  prefencium  veftre  recogno* 
fcimua  honeftati,  publice  proteftantc* ,  quod 
hanc  intcr  nos  ordinavimus,  fivc  fccimua  unio* 
»cm,  utfi  aliqqis  profcriptus  five  maleficus  de^ 
prehendeturpervos  vel  per  cives  veftrot,  ex» 
penfe,  que  fuper  eo  fierent,  per  vos  ferre  debe- 
tis,  usquead  finem  caufe.  Si  vero  tempore  mc- 
dioaliqua  inhiis  confurgeret  violencia  contra 
jus  Boftrum ,  iIUs  expenfas  communiter  fer- 
re  volumus  inter  nos.  Item  fi  aUquis  civil 
traheretur  ad  placita  terre,  que  vulgo  dicun- 
tur  Landding  ex  tunc  fieud  &  nunc  expenfe 
communiter  debent  efle.  Item  fi  aliqua  enor* 
mitas  fco  violencia  per  potentes  aliqqos  fieret 
in  veftra  civitate ,  dummodo  confules  taleni 
fic  affumerent  violenciam*  iterum  expenfe 
communes  debent  e(Te.  Datum  Brwdenborg 

9Ä  m  m  4  «no 


9*<*         ÄS  (°) 

anno  Domint  MCCCIX.  proxima  die  fcqucn- 
tcpoft  fcAum  Johannis  Baptifte. 

Nota.  -  •' 

i)  ©a*  Sanbi©ing  war  ba«  ©ertcfcf,  (b  bct 
«Rarggraf  über  Da«  gaifce  £anb  in  ^erfoa 
tyelt.  £icr  mod)te  Der  9»arggraf  etliche  im* 
ruhige  Kopfe  toorgeforbert,  unt)  (U  einen  f$le$* 
tenS  'fetmb  alba  erhalten  baben.SM  mar  benen 
©tdöten  unreif  gen,  ba&er  vereinten  fie  ji$ 
fetnea  25ilrger  m  ba*  8anbbing  tufieliea 
wiber  feinen  SBiBetu  2>aferne  aber  bie 
mächtigen  i.  c  bie  Sttarggrafc«,  ©etoalt  inber 
©taDt  braueben  motten,  folfe  ibnen  mit  <Se* 
»alt  auf  gemein '4>4tt(t$e  Jfoften  tmeberilan* 
ben  werben.  2)u  SRiffetfcater  muften  ben 
fRamen  tu  folcfc  r  Einigung  geben,  tede  aber 
gingt  gegen  ben  SWarggrafe «, 

No*  CCCLXX. 

SDie  Jttatggraftft  45»/  faget  ftc#  lo« 
.  von  t>cn  ^enn^bergifeben  (BÄtew 
in  $tan<t enlatrt,  1314. 

Nos  AGNES  Dei  gracia  Brandenburg; 
&  Lufatic  Marchioniffa,  prefentium  forma  li- 
terarum  proteftamur,  Quod  renunciavimus 
&  prefentibua  renunciamus  literis,  omni- 
bus,  bonisj  liberis  &  infeodatis,  &  omni  eorum 
bonorum  proprietati  ad  nos  devolutorum  in 
terra  franconie  vero  proprietaris  tytulo  &  ju« 
re  herechtario  racione  geniuris  nojlri  dni 
Hermann*  bone  memorie  <juondam  Branden- 

burgaf. 
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burgnf.  Marchionis,  ipfa  refigöantes  libere 
admanusDni  Berthol di  Comitis  de  Henne- 
berg &  firoris  noßre  June  &  ad  manus  filii 
eiusdera  Comitis ,  qui  eandem  noftram  foro- 
rem  thori  in  confortem  ducet,  cum  omnibus 
iuribus  condicionibus  prenotatis ,  prefertim 
&  bonis,  quibus  in  diöa  terra  genitor  nofter 
infeodatus  exftiterata  reuerendo  dno  Herbi- 
pollenf.  Epifcopo  aut  aquocunque,rcnuncia- 

mut  &  refignamus  eo  modo  dantea  prefen- 
tem  literam  preclaro  teftimonio  ymaginc 
noftri  figilli  communitam.  Aftum  &  daturti 
in  Wcrbelino  anno  dorn.  MCCC+  quartodeci- 

mo  in  crartmo  aflumcionis  fantle  Marie  Vir* 
ginis  (ij. -Aug.>^  M-  &\hM  V;  p;«<:  < 

^JotÄ« 


3)«  Dipioma  nmtb  mfr  wn  einem  nnbefannfm 
SJreunDe  au<  ©Tüfingen  über  Riefet ,  meint 
in  Den  <$tjl  ©aml.  p.  if o.  283.  gehabte  9J? ut^f 
maffungen  ton  Der  Stumm.  Jinie  Der  SKars» 
grajm  Agnes  )u  unterflu^n.  Ob  nun  nw&l 
In  meine*  Meinung  bereit«  p.  236.  ijy.  Durc& 
%.  Diplomata  gejlärtfet  war ,  Da$  fie  oon  Der 
ea!fcn>eöelf<?>en,  nnD  nfcfrt  Don  Der  ©tenDab 

fC^CH  Stille  fep,  9R<rqcjraf  Hermanni  longi, 
linD  nt$t  Hcnrici  fine  terra  XocfttCt ,  fo  bttfre . 

ti  Doc&  nid)f  tunlcf  lajfcn  wollen ,  Da  fte  t'bren 

Sßater  expres  Herrn annum  ,  tyren  @V0|?  >  oncle 


flcr  lattam  nnD  Deren  gr4fl.  Srautigam  nen> 
net  nnD  anbringet  3&re  ©cbiwjier  lutu  muf 
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ftoty  ja  £efrrbeilm  au  igelet  3fcre  Qrof* 
mutter  latta  mar  eine  gcbobrne  ©räfin  pon 
^euncberg  gctt>efen.  SfeDciqt  tfl  btcfc  rcnua. 
ciition  bcp  t&ret  bamafcl  beuortle^enDen  Scr# 
mä&lung,  Die  alfo  bep  3ioj«tf  iwd)  nid)t 
*or  fid)  gegaagen,  gegeben,  »eil  tfrtf$@ei 
ma*!«  Dabep  nod)  nid>t  qebac^t  »itfc  Ua£> 
alfo  ijl  pieU^ an<  tiefem  Dipiomate  fecrjuleifen, 

No.  CCCLXXI, 

Htcolaue  tv  Verben  \)qlt  btn  Utfr 
f  auf  gttDtflfet  pachte  be?m  Cloffec 
£>i|iorp  genehm.  13x4» 

NICOLAUS  Verden  (is  Ecdefie  Epifeo* 
pus  uni  verfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  Ü* 
teram  yifuris  feu  audituris  falutem  in  Domi- 
no fempiternam.  Irrefragibüis  manimento 
firm  i  tat  is  (Ubiliri,  rationis  perfcadere  fubti- 
litas  dinofeitur,  quecunqge  ad  egrotantium 
confolationes  Ä^animarum  refrigeri*  per 
attention  Chriftofamulantes  deyptione  falu- 
bri|?r  fucrint  infoum*,  capit*  fingoja  & 
Univftrfa ,  per  deyotos  in  Chritfo  prepofitum, 

priori  (Tarn  &  conventum  uionafterii  Diftorp* 

in  emptione  chori  filigmis  ad  refe&iones  in* 
firmorum  &  memorias  animarum  expenden- 
di  ordinata ,  <3r  fingulos  Sc  univerfos  prpven* 
tus  adhuc  per  ipfas  moniales  ex  deemofynii 
fuorum  propiaquorum  vcl  aliorum  ad  mc* 
moratos  ufus  comparandoa  ad  honorem  Dei 
&  aoimarui»  ftlutero^infirmwuiro  fgmen- 


ta  ratificamni,  approbamns  #  m  nomin* 
Domini  tenore  prefentium  confirtnamus^ 
decernentet ,  ßngulos  &  npiverfos  ram  feli- 

cium  Qrdinationum  pierates  manifefte  vel  oc» 
culte  absque  rationabili  caulä  quomodolibet 
impedientes,  per  cemuram  eeclefiaftkam  di- 
flinöiflimepunipndost  In  quorum  omnium 
teftimonium  figüliwn  noftrum  prefenribua 
fft  appcnfum.  Datum  huneborsb  Anno  Do» 
«in»  MCCCXIV.  m  Rai,  Q&fr, 

N 

I 

9if$of  Nicola™  möt  t>on  &er  D0rttc&mcti  tinb  al* 
fett  $amili<  Der  Jjwrtt  »Ott  Äcttelböb,  unö  6a* 

No,  CCCLXXU. 

PtSBuJolpH  von  ealQtwöel  ScMbe» 
«n  Jen  pabft  wegen  jjreitiaen  ft*. 
/^*w-&e<&8t  4m*  131  j, 

Sanaiffirao  in  Chrifto  patri  sc  Domino, 
wo  Donnno,  facrofanfte  Romane  ecclefie 
fummoponrifiei,  Rudolphs  Dei  graria  pre* 
pofitue  in  Solrwedele.  Cum  debita  reveren- 
•ia,  devotajpedum  ofcularione  beatorum  fanr 
ßitari  veftrc  cnpio  nommeflc,  quod  cum 


intei?  Dominam  Alheydcm,  reliöam  quon- 
dam  Thyderici  Hartewici  &  Jridricum  fra- 
trcm  ejusdem  Dpmine  presbyrerum  ex  una 
panej  #  Jofcannem  #  fcafres  fuos,  filios 

quo«* 


Digitized  by  Google 


9*4       '  C°)  *$* 

quondam  Johannis  Hardewici  parte  ex  alte- 
ra coram  nie  fuper  jure  prefentationis  ad  al- 
tare  ficum  in  ecclefia  fan£ti  Lauremis  in  Sah- 
Wedele  queftio  verteretur  in  confulcs  civitatit 
Saltwedele  fuper  hujusmod  i  jure  prefen tatio- 
.  nis  fuit  concorditer  a  prediöis  partibus  com- 
promiflum,  ut  inrelleuis  &  examinatis  meri- 
tis  ipfius  omne  arbitrium  per  fuam  fernen- 
tiam  promulgarent.  Poftea  elapfo  aliquot 
dierum  fpatio  predige  partes  ad  Judicium  re- 
dierunt  &  predichis  Fredericut  presbyter  a 
difta  Domina  forore  fua  ad  ipfum  altare  pre- 
fen tat us  petebat  fe  de  acceffu  preditti  altaris 
inftitui,  di£iam  caufam  aflerens  per  arbi- 
trium prediäorum  confulum  terminatam, 
Johanne  &  fratribus  fuis  refpondentibus  & 
dicentibus,  hoc  fieri  non  debere ,  tum  quod 
compromiffum  non  valebat  faöum  in  confu« 
les  civitatis  Soltwedele  fuper  jure  prefenta- 
tionis ,  de  quo  ipfi  confules  non  poterant  ju« 
dicare,  tum  quod  predi&i  confules  in  favo- 

rem  predifle  Domine  Alheydis  perperam  ar« 
bitrat i9  neque  formam  juris  in  pronuncian- 
do  arbitrium  neque  formam  obfervave- 
runt  compromiffi.  Ego  vero  fuper  hiis  de- 
liberatione  prehabita  diligentia  cum  partes 
predi&e  cum  inftantia  peterent  interlocuto- 
riam  fibi  fieri  fuper  premitfis  interlbquenda 
pronuntiavi ,  petitionem  facerdoüs  Fr iderici 
non  effe  admittendam ,  a  qua  interlocutoria 

ipfe 
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ipfe  Fridericus  presbyter  appdlationem  in- 
tcrpofuit  in  hcc  vcrba ; 

In  nomine  Domini  Amen.  Cenferunt 
ctnonice  famiones  appellationis  re- 
medium  non  effe  ideo  invcntum  ,  ut 
fit  iniquitatis  vineulum  per  prefidium 
innocentum,  verum  etiam  per  iniquam 
,  judicis  fententiam  levamen  oppreffo- 
rum  i  Volens  igitur  ego  Fridericus  de 
Gor  ecke  humilis  facerdos  gaudere  & 
perfrui  appellationis  remedio  contra 
fententiam  veftram  interlocutoriam , 
que  nili  appellatione  fuerit  fufpenfa9 
,  tranfit  in  rem  judicatam,  quoniam 
promulgaßis  me,  Domine  Rudolphe 
prepofite  in  Salt  wedele,  non  efle  au- 
diendum  &  inveftigandum  de  acceflu 
altaris  d icU  in  ecclefia  veftra  beati  Lau- 
ren tii  in  Salt  wedele  in  honore  beato- 
rum  apoftolorum  Jacobi  &  Pauli  con- 
fecrandi,  ad  quod  altare  ego  Frideri- 
cus presbyter  per  diüam  Alheidam  re- 
li£Um  Thyderici  Hardewici  fororem 
meam,  que  dinofeebatur  &  dinofeitur 
vera  Domina  ipfius  altaris  &  patrona* 
eo,  quod  ipfum  edificari  fecit  &  dota- 
vit,  exftiteram  legitime  prefentatus, 
fuper  quo  etiam  altari  premiflb  Iis 
vertebatur  inter  Johannem  &  fuoa 
fratres  filios  Johannis  Hardewici  par- 
te 


Oft  (ft)  «fe 

rc  €r  una>  &  Alheidem  diilam  dofni- 
nam  &  fororcm  meam  ex  parte  alter*» 
que  veftra  interreniente  au&oritate 
«iefeifa  arbitrio&  teftimonio  probor  um 
virorum  in  Salcwcdelein  prefentia  ve- 
ftra f uit  Sc  (optau  Ultcrius  quod  me 
vexatis  &  gravatii  contra  Domini  & 
canonum  inftituta,  ünde  ab  audienüa 
veftra  federn  apoltolicarn  appello  in 
hüs  feripti s,  a  po  ftolos  primo ,  fec u n do, 
ttrtio  cum  inftantia  poftulando,  quos, 
fi  mihi  denegaveritis,  iterum  &  iferum 
difpofui  appellandum,  fubjiciens  per« 
fonam  meam  feu  res  meas  mobiles  & 
immobiles  &  omfies  mihi  adherentei 
feu  adherere  volentes,  prote&ioni  di-  . 
Öe  fedis«  Proteftordeprobando,  quan- 
tumfufficic  mihi  ad  inten rionem  meam 
aftruendam ,  proteftor  etiam,  quod 
hanc  appellationem  volo  corrigere, 
innovare,  declarart,  totiens,  quotiens 
mihiW  proeuratori  m*o  videbitur  ex- 
pedire.  Interpofira  eft  hec  appellatio 
Anno  Domini  MCCCXV.,  feriaquin- 
ta  proxima  ante  Palmas,  Profecutums 
appellationem  premiflam,  üt  debeo, 
per  memet  ipium  vel  per  fufEcientcm 
procuratorerh  conftituendum  ad  o- 
mniüm,  quemadmodum  edocentur, 
canonum  inßituta.  ^ 

Cui 
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Cui  appellationi  tx  ctufi?  fuperius  expreffit, 
&  maxime,  quod  ea  non  funt  vera,  que  in 
ippellatione  continemur,  non  duxi  falva  cum 
debita  revcrentia  fcdis  apoftplicc  deferendum, 
&  quod  predi&us  Fredericus  presby rcr  p etc- 
bat  cum  mftantia  apoftotos  fibi  darr  Has 
literas  figillo  mco  figillatas  pro  apoftolis  re- 
futatorüs  fibi  dedi.  A&um  &  Datum  in 
SafrWedele,  Anno  Domini  MCCC  XV.  Uli. 
^Joa.  Aprilis, 


Gal 


Mo.  CCCLXXHL 

Johanner  V.  et! 


fan$  free  Sföew*  Arno  1317, 

Norcrint  univcrfi,  ad  quorum  notitiam 
pcrvenerit  prefens  feriptum ,  quod  nos  JO* 
HANNES  Dci  gratia  Brandenbtfrgenfis  * 
Lufatie  Marchio  ad  finccrioris  amicitie  uni- 
tatcm  inter  prudentes  viros  cives  noftre 
utriusque  civitatis   Soltwedel  fufcitandam 
lplos  cives  cjusmodt  noftri  -  -  .  -  folatio 
duximus  decorandas,  m  fetagtnta  manfos 
folutos  nihilominus  &  liberos  cxiftentes  ab 
oncre  fervitii  &  precarie  cujusiibet  valeant 
compararc  &  comparatos  propriis  aratris 
fupponere,  quod  poffunt  atttingere,  &  quos 
aratris  propriis  attingerc  non  potenmt,  hos 
td  curias  ipfis  adjicere  poterunt  competen- 

tci ,  ncc  ultra  unius  miliaris  fpaüum  fit  ipfis 

hos 
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hos  man fo 3  cmendi  facultas,  &  hot'manfos 

cum  quibusdam  aliis  fexdecim  manfis ,  &  uno 
manfo  ab  illuftri  principe  Domino  Hcrman- 
do  ,  quondam  Marchione  Brandenburgenf. 
noftro  genitore  KarifTimo,  clare  memorie, 
eomparatia  poffidcbunc  titulo  vere  proprie- 
tatis  juxta  confvetudinem  juris  civitatis  ipfi 
&  heredes  ipforum  &  fucceffores  temporibus 
fine  molcftia  fempiternis*  Quandocunque 
vero  hos  man fus  comparaverint ,  tuoc  de 
quolibet  manfo  comparato  nobis  immediate 
in  fefto  beati  Martini  annisque  deinceps  fin- 
guiis ,  ficut  etiam  de  Manfis  XVII,  premiflis 
fecerunt  &  facient  unum  fertonem  argenri 
Brandenburgenfis  &  noftris  fuccefforib  us  ero- 
gabunt.     Hos  quoque  manfos  cum  lignis9 
pratis,  pafcuis  &  aliis  commodis  &  utilitati- 
bos  ad  ipfos  fpeßantibus  difto  titulo  pro« 
prietatis&  iure  civitatis,  ut  prehabitum  eft,  in 
fuismetis&limibus  poffidebunt*  Etuthec  no- 
ftr a  liberalitas  &  libertas  perpetuo  absque  ca- 
lumpnia  cujuslibet  perfeveret  immunis,  hanc 
literam  dari  juflimus  noftri  figilli  fignaculo 
coniignatam ,  taftibus  ad  hoc  vocatis,  illuftri 
Anna  Duciffa  Wartislavienfi,  noftra  gen e tri* 
ce  dile£U,  nobili  viro  Domino  Heinrico  Co- 
itiitedeL^to^Boflbne  Grutoetibut,  &  Slo- 
thekone  noftre  curie  dapiferis ,  Chnftiano 
de  Gbertrdiflorp ,  Borchardo  de  BertbemUve% 
Hennco  &  Conrado  de  Cracoto,  Henningo 

de  Perlon*,  Buffone  de  Mihv  müiubus,  Jo- 
hanne 
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Plebtno  in  Öorlix,  cmh  aliis  fide' 
digms.    Datum  •  •  *  Everswolde  per  ma* 
num  Hermannt  de  Lüchow.    Anno  Domi- 
ni  M CCC  quinto  decimo,  die  beati  Jacobi 
Apoßoli.  . 

.  V,-    No.  CCCLXXIUf. 

ßtn Fragmemum  t>on  fcer  i$et$0Qin  Tlnna 

'    $U  2$t*6\a\*  Diplomat?.  Anno  I315.  ' 

!  No*  ANNA  Dei  gratia  Duciffa  Wransk- 
vienfis,  recog nofcimus  tenore prefermum  pu- 
blice profitenres,  quod  illuftrium  principum 
Pominorum  Ottonis  &Alberti  Marhionum 
Brandenburgenfium  felicis  memurie,  illuftria 
Domini  Johannis  noftri  filii,  avi  &  patruelift 
liier  as  f u  b  v  e  r  is  cor  um  figiliis  vidimus  &c. 

'    V*   1  Nota.  \       .  ' 

J£)if  Fragmentam  ff*  au«  Dem  %nxjb€tll  «pütlifo 

Archiv,  34)  (>abe  tan  Der  dluf  jtcBcriit  ■*« 
$«|t.  6amm(.  p  193  a^anDel(,un&  toün(<öt 

teDtf  Diplomaincxtcnfo  Jtt  fefatU 

.     .  No.  CCCLXXV. 

JTC*  Johannes  etitfcbeifcet  ben  Qtteit  bft 
ßUifaet  unt>  3u&en*n  -öranöenburg;' \ 
wegen  öce  X?te^*  @$la$terw*  , 

y*i«o  1315. 

In  m:  memoriam  fempiternam.  NoÄ 
improvide  fapientum  induftria  humano  pro« 

i-y»  9t  nn  vidk 
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wütufui,  ut  quod  per  lapfum 
continuum  ab  hominum  memoria 
ret  ,    faltem  per  feripture  adminiculom 
perennem  memoriam  fortiatur,   cum  fe- 
cundum  varietatem  temporum  aöiones  & 
ftatuta  hominum  foleant  variari«,    Hinc  efl> 
quod  nos„  JOHANN  ES  Dei  Gratia  Bran- 
denb.  &  Lufatie  Marchio  cupientes  noftro- 
xum  fubditorum  utilitatibus  providere,  &  in- 
tendere   commodis   eorundem  &  litibui 
▼km  prsecluderc,  que   in  civitate  noftra 
Brandenburg,  a  qua  noftri  tituli  infignia 
contraximus,  .poffent  exurgerc  in  futurum 
inter  carnifices  diöe  noftre  civitatis  &  Ju- 
deos ibidem  taliter ,  ut  inferius  continerur, 


ftatuendum 

antiquo  eft  fervatum.    Inprimis  ergo  ltatui- 
mus,quod  nullua  Judeus  advena,',  hofpes 
vel  alienus  ma&are  ibidem  prefumar,  nifi 
prius  ibidem  civis  effe£hi9  fuerit  &  rece- 
ptus  B u r genfis .    Poft  ft atuimus ,  quod  nul- 
lus Judcorum  tempore  cftivali  *  dum  carnes 
fale  condiri  non  poflunt ,  debet  plus  maöa- 
re,  quam  fibi  &  Tue  familie ,  &  ad  fuamco- 
ouinam  necefle  fuerit  &  confumere  poterir. 
Quicunque  an  rem  exhis,  que  ma£hverit,  fibi 
non  congruerit,  puta  quod   ad  Judeoa 
non  pertinet,  nec  ipfos   comederc  juxta 
ipforumritum  decet,  id  poteft  vendere  per 
qu  anal  i  a ,  non  fruft atim.  .    Tempore  vero 
Wtumnali&  hycmali,  quando  carnes  con- 

diri 
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diri  poflünt  &  fervando  fervari,  fiihilo- 
minüs  äd  vendendum  nihil  audeat  maöate 
nifi  pro  fe  &  fua  fomiliä,  quantum  comede- 
re  decreverit,  &  fupef  hoc  penitus  nihil 
itlaftet,  &  quidquid  totlc  fibi  non  congruerir* 

autadeum  fpe&averit,  id  non  frutticulatim 
nec^per  quartalia,  fed  fölummodo  vendere 

poteft  integraliter  tdtum  ventrem.  Statuimu* 
preterea,  quod  nemo  Judeorum  prcdido- 
tum  debet  ma£tare  hircos,  capras  aut  tauros 

<jni  Marren  teutonice  appellantur,  vel  vile* 

Vitulos  vel  quicquam  aliud,  quod  ipfemet 
comedere  nötl  proponit,  Dicirnus  prelle« 
rea,  qudd  fialiqui  prediftorum  Judeorum 
in  curia  vel  fuper  curiam  faftorum  predige 
civitatis  n  öftre  incideee  feu  emere  apud  car* 
©ifices  ibidem  voluferint,  eisdem  Judeis  hii- 
dem  carnifices  adeo  in  laudabili  foro  dare  de« 
bent,  quod  ad  eosdem  ernennt,  ficut  cui* 
cunque  etiamChriftiano.  Hec  ergo  premif- 
fa  omnia  &  eorum  quodliber  mandamus  fub 
Virtute  noftri  favoris  &  giatie  ab  omnibua 
tarn  prefentibus  Judeis  quam  füruris,  tum 
diöe  civitatis  carnificibus  inviolabiliter  ob* 
fervari»  volentes  contta  transgrefforerrt  in* 
ftirgere  cum  furort»  Et  ne  huju  modi  no- 
Jlfa  ord  natio  haßenus  laüdabilitef  obferva* 
ta  alicujus  maligni  calumnia  fubvertatur, 
vel  in  aliquo  irmetur,  prefentem  fupcr  eo 
literam  confici  &  dari  juffimus  noftro  figil- 

•  lo  pendemt  vero  &  cortfveto  firmiter  com- 

S^nna  muni- 


munitam  in  perenni  valituram  tempore  fecu  lo- 
rnm.Teftes,qut  ad  hoc  rogati,funt:  Illuftris  do- 
mina  Anna  Ducijfa  Wartislavic,  noftra  genitrix 
kariflima.  Henricus  Comes  de  Luchoto^  no- 
bilia  ßudo  Gruvclbut  &  Slotcko ,  noftre  dapi- 
fer  curie.  Chriftanus  de  Gerat  Autorf ^  Bor- 
chardu9  de  Bcrtensleve,  Henricus  de  Kroktito^ 
Pafckede^/oto,  Buflbw  de  A^/äIp,  Hen* 
ningus  de  Vorland ,  miiites  noftri,  cum  aliis 
pluribus  fide  dignis.  A&um  &  Datum  Evets* 
Xcolde  in  noftra  prefentia.  Anno  Domini  mil- 
lefimo  trecentefimo  quinto  decimo,  die  bea- 
ti  Jacobi  Apoftoli  per  manum  Hermanni  de 
^wchow,  noßre  curie  Capellanl(25.JuI.). 

Nota. 

i)  2)ie  SJtortf  mar  btr  Beit  mit  3ubett  xt$t 
"  äberföroemmet  O  2>ie  Beugen  finb  i>a« 
23ejie  Riebet).  3)  Johanne«  Der  vte,  berief 
te  dor  ber  ©al^eDelfcben  Knie,  tft  Der  9iul; 
fleBer  biefe«  Sriefet.  4)  ©eine  Butter,  bte 
#  ^erjogin  Slnna  von  Sreilau,  lebte  noef)  anno 
ifif.  unb  bat  fid)  Diel  in  ber  9Rarcf  aufge&aU 
ten.  f)  grafl.  uub  abliefen  Familien 
ftub  511  tnercTen.  6)  <£6er«walbe  bat  $ur  ©alft* 
n>ebelifd)en  Portion,  wie  aueft  »ranbenbura 
conf.  P#  177.  gehöret.  7)  Hermann  wn  w 
d)om  mag  gewiß  einen  guten  Stoiber  *  25ratea 
bawn  getragen  &aben ,  weil  er  feine«  3Rarg* 
grafeu  «wjl  auSgebrflcf t  &at :  cum  furo«. 
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*UT.  XPolfcemar  retfauft  betten  von  bet 
-i         bei  tau  xoitbettaufiity. 

.    *  •    ■    ■  Anno  1315, 

'    "  Wy  WOLD EMAR  van  Goddes  Gnaden 
lto  Brandenborch  und  Luficz  Marggrev,  be- 
kennen jegertwortliken  openbar ,  Dat  wy 
den  hovefchen  Rittern  Tyderike,  Bernde 
und  Werner  geheten  van  der  Scbulcnborcb, 
unde  orfen  rechten  erven  verkofft  hebben 
tom  fechten  vorbunden  Kope  vor  hundert 
und  Fittich  Marek  Sulvers  Brandenborgi- 
fcher  wichte  uns  gantx  betalet  de  Bede  des 
J)ot$t$Dobberko\0cy  wo  dan  fe  fy  fo  wol  erfflich  < 
alfe  Lenlkk  tho  bittende  ewichthom  re$- 
*  ten  Lehne,  alfo  dat      van  dem  Dorpe  und 
van  den  Inwanern  defluhren  Dorpes  num* 
!mermer  willen  uthkrigen  edder  uthkrigen 
latexi  jennige  Btde  van  wönheit  eder  unwon* 
heit,  unde  fe  fchollen  befitten  dat  Dorp  dar- 
'tho  fryh ,  dat  wy  nummermer  jenntch  wag- 
ten denft  edder  ichteswes  anders  dincklieji 
*?dder  perfonlick  van  den  Inwanern  v  des 
'Dorps  nu  edder  in  thokoraenden  tiden  in 
'etliker  mate  werden  efchen,  ock  iffet  dat 
'itwelcke  nye  Bede  -  -  -  edder  jenniger- 
leye  borden,  gemeiniieken  edder  befundern 
'unfern  Lande  anliggertde  werde fchen^darvah 
dat  gute  Dorpe  ällerdihge  fohaf  fta«  iingRt* 
^  1  9inn  3  •  roret, 
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rem,  rortmerin  demfqlvcn  Dorpe, wylwy 
uns  edder  unfen  ambachrs  laden  hyrnamals 
in  neyne  pltchtige  Herberge  bewyfen.  Je- 
doch iffet,  dat  wy  de  vorgename  Bede  »et 
fljer  vorfchreven  thobehoringe  wedderko- 
pen  willen  f  dat  möge  wy  don  voto  dem  Dage 
der  G  h  iFt  dufes  breyes binnen  (es Jahren  ftetli* 
ken  na  einander  get*lt  vor  de  vorfehrevea 
fumroen,  und  uthgeghan  alfodann  fes  J*. 
ren ,  fchole  wy  qeyne  macht  frlfpdane 
Wedderkopes  mer  hebben  in  dem  vor- 
fchreven Dorpe  t  wy  pm  neyne  rech« 
tigheit  hebben  beholden  f  w*n  den  jar- 
lyken  tyne,  van  einer  jewelken  hone 
twe  Schillinge,  welk«  Schillinge  ein  wert 
uthgegeven  in  funte  Walborgen  Dage  und 
de  andre  in  fuine  Andrews  Qaget  '  Und 
iff  et  dat  wy  willen  weddergeven  den  vor- 
fchreven fummen  geldes,  dat  fehole  wy 
don  binnen  den  vorfchreven  Jarep  iwdc  ia 
unfer  Sten dalfchen  munte }  unde  ia  dem  le- 
iten dage  na  den  vorfchreven  J*reo  verghan- 
gestund  nicht  ve^f  ü»  welker  aller  apea- 
baringe  mit  uqferm  IngefegeU  dafle  vor- 
fchreven fchrifi  hebben  Utep  veftea,  des 
trüge  find  Bartolt  Schenke ,  Radcko  M§r[cbalh% 
Günsel  van  Bdrtmfckkve  unfe  Ritter  mit  an- 
dern lofFwerdigen ,  gegeven  pnd  fcheen  in 
den  Schloten  vor  Waldeke  na  Goddcs  gebort 
MCCCXV.  in  funte  Thoma«  Düge  de?  ApQ- 
ftelfc  f  Ht  0 P'  Wh 
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X(\.*Job*mtt  y.  wefouft  an  t>48  ClojTee 
jtim  ^>ciU  (geifl  unt>  Öcffett  2lttar 
gcwiflc  (ßßter*  Amt»  1316. 

»   •  ■  *  , 

In  nomine  Domini  Amen.  Ad  fumram 
gefte  rci  memoria!»  no«  JOHANNES  Dex 
gratia  Marchio  Brandenburgenfis  &  Lufatic 
in  hiis  feriptis  publice  proteftamur  vendidifle 
ad  Ufas  altaris  fiti  in  monafterio  fanfti  fpiri- 
tus  pröpe  Soltwedel  confecrati  In  honorem 
fanfti  Cyriaci,  Marie  &  Lucie  Virginia  dual 
curiat  in  villa  Seivelde  continentes  tres  man« 
fos  folventes  fingulis  annis  tres  choros  filigt- 
»is.  cum  du  ob us  coffatis  pertinentibus  ad 
easdem  &  duos  manfos  in  una  curia  in  villa 
Buclc  folventes  annuatim  unum  chorum  fili- 
ginis  com  omni  proprietäre'  &  jufto  ticulo 
proprietatis,  videlicet  cum  advocatia  &  fer- 
vitio  in  campis ,  pafeuis ,  pratis ;  filvis ,  aquis, 
ita  quod  in  premiflis  curiis  nihil  nobis  8c 
noftris  heredibus,  excepta  precaria  hcredi- 
taria  refervamus  5  pro  fexaginta  marcis  Sten« 
dalienfis  argenti  y  transferenres  nichilomintu 
omne  jus  ac  omnem  proprietatein  in  illos 
clericos  feu  facerdotes  fecular es ,  prout  fupe« 
rius  eft  expreflum,  qmbus  predittum  alrare 
«  prepofito  monafterii  premifli  collatum  fue- 
rit  tempore  oportuno.  Hanc  vero  condi- 
tionem  interponentes ,  ut  ipfi  facerdotes  his 
inqualibet  feptimana  miffam  pro  defu  n  £t  is 
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profalute  anime  patris  noftri  dile&i  fint  cejc- 
braturi.  Teftes  hujus  ta&i  funt  nobilis  vir 
Dominus  Hinricus  Comes  üzLucbo)v>  Domi- 

nuS4$^^ödapifernoftcr,DominnsHinricu8& 
Dominus  Conradus  de  Crakoto  milkes,  Do- 
minus Theodoricus,  Barnaidus,  &  Werne- 
rus  milites  di£li  de  Sculenborcb  &  ahi  quam 
plures  fide  digni.  Jn  quorum  omnium  evi- 
dentiam  figillum  noftrum  prefentibus  cft 
appenfum,  Datum  Anno  Domini  MCCCXVL 
in  die  beatorum  apoftolorum  Philippi  & 
Jacobi. 

No.   CCCLXXVIir..  . 

Pabjl  Johannis  XXI L  23ulle  füc  Nc  %M 
l«nÖ«*23rdt>ec  in  See&aufen«; 

r  Anno  1320.  '  "  '. 

JOHANNES  cpifcopus,  fervus  fervorum 
Dei  dilefiis  fihis,  decano  &  fratribus  frater- 
tiitmsfratrutn  Kalendarum  in  Sebufcn  opidi 
Schufen  verdenfis  diocefis  falutem  &  apofto- 
licam  benedittionem.  Cum  a  nobis  petitur, 
quod  juftumeft  &  honeftum,  tamvigor  equi* 
tatis,  quametiam  ordo  exigit  rationis,  w  id 
per  follicitudinem  offieii  noftri  ad  debitum 
perducatur  effe&um.  Ea  proprer  dilefli  in 
domino  filii  noftris  juftis  poftulationibus  gra- 
to  concurrpntes  affenfu»  perfonas  yeftras  & 
fraternitatem  fratrum  Kalendarum  in  opida 
Sehufen  verdenfis  dioecefis,  qqef  ut  jriTai- 

tur, 
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jmr,  e^tion  modiea  chrifti  fidclinm  devo- 
tione  iaventa  eft  &  cfeö*,  &  in  ipfa  noa- 
nullis  anni  temporibus  Decanus  &  fratrei 
.   hujusmodifraternitatis^ex  laudabip  confvetu«. 
dineadlaudem  dei  &  augmentum  divini  cul- 

.  tus  con  venire  ac  m  ffas  &  alia  divioa  offieia 
fam  pro  vivis  quam  etiam  pro  defunftis  devo- 
te celebrare  confueviftis,  cum  omr ibus  boni?, 
s "  que  in  prefentiarum  rationabiliter  poffidetis, 
am  in  futurum  juftis  modis  preftante  domi- 
no  poteritis  adipifci,  fub  beati  Petri  prote- 
ction? fufcipimus  atque  noft  ra-,  omnesi  quo- ' 
que  libertates  &  immunitates,  a  predectffe- 
ribus  noftris  Romanis  pontificibus  vel  loci 
ordinariis  fl ve  per  privilegia  aut  alia»  indul-  » 
gentias  ncc  non  exemptfones  fecularium  ex- 
a&ionum,  a  quibuscumque  Chrifti  fidelibus 
vobis  &  difte  fraternitati  rationabiliter  indul- 
tas  &  conceffas,  Heut  ea  omnia  jufte  &  paci- 
fice  poflideti  ,  vobis  &  per  nos  prefatd  fra- 
ternitati, ac  etiam  ipfam  fraternitatem,  ficiit 
pie  rite  &  canonice  inftituta  eft  &  ere£h, 
confimiamus  &  prefentis  feripti  patrocinio 
communimu?.     Nulfr  ergo  omnino  homi- 
num  liceat  hanc  paginam  noftre  fufeeprio-  . 
nis  communitionis  &  confirmationis  infrin- 
gere,  vel  ei  aufu  temerario  conrraire.  .  Si 
quis  aurem  hoc  attemprare  prefumferit,  in- 
dignationem  omriipotentis   Dei  &  beato- 

~ruin  Pfctrl  &  Pauli  Apoftolorum  ejüs  fe  no- 
>       J:  4     «Ro  d  j        77  >crit 
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verit  iacurfurura.  Datum  Bommie,  X.  ( Cal. 
Maji  Pontificatui  noftri  anno  qoarto» 


l)  Bononte  ma?  f^et  Aveniane'  ^Ciffetl  foB«. 

2)  gelaufen  ftat  aud)  unter  Serben  gejlan&en. 

j)  CalanbiiSrdöer  waren  aud)  in  eee&aufen, 
wie  in  anbern  3llt  OTdrrfifdjen  $taötenmt$t 
v.  ®tenö.  chron.  P.  66.  h>  9».  »r.Ubrf. 
p.i^tr  £t|t  Samml.  p.  i4j-£err  R.  Kufters 

B  tbliotb.  Brandenb.  p.  180.  f. 


Nfof  CCCLXXIX. 

t)etfcbtet>ctiec23tfcfeSJPe  W^-Ärtef, 
fßr  aUerfcanfc  2(ni>4cl?ttge  in  Balg? 
wettet»  $tMf$en       1322- 1331. 

NICOLAIS  epifcopus  Vcrdenfis,  Johan- 
nes epifcopus  Zteirinenfis  ,  Hinricus  epifco- 


,  &  frater  Arnoldus  epifcopus  Ortofeofis 


,  exulum  intra  &  extra  opidum  Softtotdtl  in 
campis ,  vi  eis  &  piareis  collegerint,  &  ad  ec- 
clefiam  deduxeriqr,  miflis,  vigilüs  >  &  eif* 
quiis  interfuerint ,  feu  qui  pro  animabus  eo- 
rum  o raverint,  vel  miuas  &  alias  orationcs 
devoti  procur averint ,  feu  manus  ad  hoepor« 
rexerinr  adjutrices,  ducentos  dies  indulgen» 
tiarum  <?um  quinque  harepis ,  totieus  qw- 


Nota. 


Digitized  by  Googl» 


■ 

Qtnnipoetmis  Dei  mifericordia  bette  Marie 
virginis  &  beatorum  P^rri  #  Pauli  Apoftolo- 
ru m  co n fifi  fufFragiis  de  injun&is  eis  peniten- 
tiis  rclaxamus.  Memoria  earum  folet  fieri 
bis  in  an no  ,  u na  d omi nica  poft  feil u m  exa  1- 
tationis  (an£e  crucis  cum  rigiliit  &  miffis  Sc 
prandiq ,  aÜa  fojet  fieri  dominica  Lerare  cum 
vigiliis  &  fequenti  die  cum  miffa,  <Sr  tunc 
dantur  ftipes  pro  defunftis  &fmwii«teew 

Not«, 

9tj$nf  m<o\<mi  $u  Serben,  war  Wannt«  tnaf# 
ftn  ein,  £err  von  flettelbui,  toeld)«  »onaq. 
«ii,  big  ao.  xht.  bafelbft  regieret  &af.  ©ein« 
® tamm » Safel  jinbet  man  in  %  Maldini  Tri« 
*t.  €orb«j.  p.  7*9.  nnb  ben  25raitnfc&.  5lnjeii 
gen  1749*  a*  «*•  ba  biefrt  Sifdjofa  in  aHen  gu» 
ten  etme&net  wirb.  Canfcr.  ®$l&pttnt  Chron.  - 
»onfcatbettitf,  p.4».  Leibn.  t.ii  p.  m. 

»Ott  5?alcfenjl«n  Analefla  Nortgaviepfa, 

lefe  ix.  p,  16.  &  fqq  ipj  fqq.  it  Sparnberg, 
>)  Sßon  S5ifd>of  J£>rtnri<&  |u  Kiow  aai  Dem  £au» 
fe  Sonigtmatcf  iß  bereitt  p.  a?y.  348.  ettoaf 

ttoraefomttten. 

Na,  CCCLXXX, 

25,  nicolatw  v.  Vetben  befMttiget  fcfe 
©cfcenct  ung  Öer  4»  #gneö  «n  öaö 
<Do|*ec  Jiitti  ^  (Bcifr  Ann? 

1323- 

fe:iioiiwq?  fwfte  &  iadividae  trinitari* 
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'Amen.    TJhiverfis  Chrifti  fidelibu»;  tarn 

prefentis  quam  futuri  temporis  hominibus 

NICOLAUS  Dci  grada  Verdenßs  ecclefie 

epifcopusperpetuam  in  vero  falutari  falutem. 

Quecunque  ad  eommodum  &  incrementa  ec- 

«lefiarum,   quibu*    aaftore    Deo  parernc 

follicitudinis  patrocinium  impendere  teni  j 

'-hiur,  noftris  aguritur  temporibus,  feripture 

^vacitati  neceffarium  duximus  commendare, 

quia  res  racionabiliter  faftas  &  legitime  ca- 

lumpniofa  nonnunejoara  (biet  oblivio  impli- 

care.    Igitur  caritati  omnium  fidelium  tarn 

"prefentium  quam  futurorum  volumus  effe 

no mm  >  quod  magnifica  prineeps  Dominia 

AffutA  Duciffa  Brunfvicenfis  fervpte  dile&io- 

Iiis  divine  ,  quam  ad  monaftferium  fanfii 

fpsrstur  canonicQYum  regularium  extra  muros 

Soltwedele  habere  dinofeitur,  accedente  o- 

mnium  quorum  inhereat  collaudatiojie  de 

noftrö  beneplacito  &  confenfu  jus  patrooa- 

tus  ecclefie  fanäe  Katherine  &  ältaris  bcari 

>lafthei  in  eadem  fiti  nove  civitatis  Soltwc- 

dele  cum  omnibus  pertinentiis  &  juribus  uni- 

verfis  ad  fuftentationem  eorundem  canonico- 

rum  pro  remedio  fue  anime,  Im  conthoralji, 

quondam  incliti  prineipis,  Domini  WoIJemä* 

fifte  memoyit  marchionis  de  Brandenborch 

&  fuorum  progenitorum  donavit  manu  bc- 

pefica  in  perpetuum  irrevocabiliter  poffiden- 

dum.    Cujus  donationem  tanquam  piam  & 

raüpnabilem  a  nobis  appr^batama^orftate, 

,  qua 

* 

t 
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qua  fungimur ,  prefentis  fcripti  teflim onio 
confirraamus  &  decernendo  inftit^«nu?,qi|pd 
ccdente  vel  decedente  domino  Cenrado  ho- 
norabili  viro>  nunc  di&e  ecclefie  &}  altaris 
mcmoran  Retlore,  eandem  eccleßam  cum  ai- 
tari  ,preFato  ad  memora tum  mona fteri um  cum 
omnibus  jtiribus  pertiuentiis  &  fervitutibusr 
fuis  quoad  fpiritualia  &  temporalia,  quoad 
inltitutionem,  &  deftitutionem,  debeant  fal- 
vis  jutibuaprepofiti  de  SoJtwedele  pleno  ft** 
re  perpetup  pertinere,  jUceatque  eis,  prepo- 
fito  videlicet  &  canonicis  fepe  fatis  per  fuo9 
fratres  eandem  ecclefiam  &  alrare  fupra  :di* 
öum  officiare,  gubernare,  feu regere,  proitf, 
i  vifum fperit  expedlire«  fcfulli  ergo  om n ino 
lini  liceat,memorate  domine  Agnctis  dona- 
tio n  em  &  noftram  confirmajionem  feu  ordin*> 
tionem  infringere  vel  ei  aufu  temerario  con-* 
traire,  Si  quisautem  hocattcipptare  prefumfe^ 
riyndtgnationem  omnipo  tentis  D  e  i  &  noft  ram 
malcdiöionem  fe  noverit  incurfurun^  Ad 
evidentiam  itaque  omnium prehbatoium  & 
certitudinem  figilli  noftri  appenfione  prefea- 
tcm  literam  mandavimus  communiri.  Da- 
tum  Anno  domini  MCCCXXIlI.o&avafan&i 
Martini  Epifcopi  gloriofi*  ^  ,6-r,  VA  ^  Vi 
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No.  cccLxxxr:  ' 

i^erjog  o****//  unfc  fetner  4P*' 
«rtifübecÖenSoUöerQtaötQtette  * 
fcal  erteilet*  -dww  1325* 

5Me§  Diploma  ift  bmit*  publicirt  in  Dett 

$i(torif$en  eamraiungen  p-  383.  ^ 

1  .      /•  .1, 

No.  CCCLXXXIL 

1X1.  jLu&etwg  befandet  25if*öf  £ettt* 
rieben  von  &tow*  13*5* 

In  nomine  Domini  Amen»  L  O  D  E  W I- 
CUS  Dei  gracia  Brandenburgenfis  &  Lu- 
faci e  Marchio  >  Comes  Palatinus  Reni y  Dur 
Havarie,  facri  imperii  Archicameratius,  Omni- 
bus hoc  feriptum  cernentibus  fakitem  &  pro* 
fperis  fucceffibus  habundare.  Fatemur ,  & 
tn  univerforum  notitiam  tarn  prefentium  ho- 
minum  quam  futurorum  cupiraus  pervenire, 
quod  venerabili  inChrittopatri  ac  d  om'moHyn- 
ritOf  Eccleße  Kiovienßs  epifcopo  dedimus  do- 
natione libera  &  per  prefentes  follemnirer 
donamus  propriecatem  plenam  &  omnimo- 
dam  fuper  curiam  diöam  bom  ,  Gram 
Kongesmarkt  &  fuper  duobus  manfis  diöe 
cune  adjacentibus,  atque  fuper  detfimam  di* 
ftorum  manforum,  ita  quod  nichil  juris  nec 
fervicü  nec  precario  nobis  vel  noftris  fucecs- 
fonbus  in  di&a  curia  >  manfis  &  deeime  re- 
refervavimus  imo  per  prefentes  literas  ys- 
dem  curie,  manfis  &  deeime  renunci» 

vi« 
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vifliuf  &  renunciamua  follemnirer  per 
prefentes,  Habebit  qnoque  predi&us  patcr 
reverendus  bona  predifta  adeo  libera,  quod 
cadem  in  quoscunque  uTus  fibi  placiros  pote- 
rit  convertere.  Et  in  quorum  ufum  difta 
bona  tranftulerit ,  tales  bona  eadem  pari  pos- 
fidebunt  per  omnia  übertäte.  In  cujus  rei 
teft imonium  noftrum  figillum  prefentibus  eil 
appenfum.  Teftibus  ad  hoc  fpecialiter  vo- 
catis  &  rogatia  nobili  viro  domino  Gunthe* 
ro  Comire  de  Lindo\x>>  honorabili  viro  domi- 
no  Segne  prrpefito  Stendalienfi,  &  Bartoldo 
de  Buzc,  H.  de  Roder ,  H.  de  Boich,  Gun- 
thero  de  Sandoto  &  Henrico  de  Rokez  mtim~ 
bus,  cum  aliis  fide  dignis.  Darum  Witz- 
ftockrper  manus  H.  de  Lüchow.  Anrio  Do- 
mini  millefimo  trecentefimo,  vigefimo  quin« 
to,  IX#  KaLJunü, 


Nota. 


Anno  i}}7.  p.  H6. *47*  ijt  föott  P.  t.  Mi  ftAMlt 

No.  CCCLXXXffl. 

Der  t>on  KnefcbedJ  X)ctBöuf ans  Clofler 
Dambecr;  132^ 

In  nomine  Domini  Amen.  Univerfis 

Chrifti  fidelibus  prefentcm  paginam  vifuris 
▼elaudituris  ftlutem  in  Domino.  Ne  et, 
que  geruntur  ia  tempore,  fimul  cum  tem- 

■  Por« 
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porc  euanefcant ,  e 

ftimonio  perhennentur.    Hinc  eft ,  quod 
nos  Boldewinps  de  Knefebek  famulus  fenior, 
cum  confenfu  &  bona'  voluntate  filii  noftri 
Janes  &  omnium  heredum  noftrorum  vendi- 
dimns  honorabili  viro Domino  Bartoidof/w#j 
fofito  in  Dambeke  adufus  dominarum  ecclefie 
iam  difti  cenobii  Dambeke  in  villa  VtUuixi 
in  curia  Johannis  de  Lielt  dimidium  cho- 
rom  fihginis,  in  curia, Berhardi  dcLeft  dimi- 
dium chorum  filiginis,  fimul  cum  uno  folido 
&  cum  und  pullo  cum  decima  minuta,  in 
curia  Helmici  Ltftemann  quartum  dimidium 
medium  filiginis  &  quinrum  dimidium  mo- 
dium  ordei,  fimul  cum  omni  derivattone,  fr- 
cut  nos  huc  usque  pofltdimus ,  fine  aliqua 
defalcaüone  fiue  diminuttone  perpetuo  pos- 
fidendum.    Et  ne  de  prediäis  aliquis  dubie* 
tatis  ferupulus  in  pofterum  oriatur ,  prefen« 
tem  paginam  figillo  noftro  ac  figillo  fiiii  no- 
ffri  iam  ditti  Janes  feciraus  roborari.  T-e- 
ftc.  huius  rei  funt  Bodo  de  WaJßav*,  famu- 
lus»  Johannes  diftus  de  fontt,  Gerhardt» 
diöus  TburitzC)  Johannes  N.  &  alu  quam 
plures  fide  digni.    Datum  &  a£tum  in  ciöK. 
täte  Soltwedele  Anno  Domini  MCCCXXVI.' 
in  die  fan&i  Blafii  epifcopi  &  raartyris  glo- 
x*ofi.Q.  Februar.)  f 

*  *  # 
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tttör00töf  3o^ötifie6  unt>  feine  JTTut* 
ter,  Slnna,  entfcbeifcen  geuriffe  $tt>ies 
fttgfriten  t)er  tflfttcf  te  kalbe*,  jtt>»fc^eit 
peyöen  Qtafcten  ©cltjxoeöel,  uno  u>et* 
fen  JUittel  an  jnc  JErbcuung  Oes 
rec  bauten  um  i>te  Heu jiaöt 

,  Anno  131J. 

Nos  JOHANNES  Dei  grat ia  Branden-  ( 
feurgenlis  &  Lufatie  Marcbio ,  ncc  non  aN-  " 
NA  «dem  gratia  d^cffi  Wratislavienfis  rc* 
cognofumus  per  prefentcs,  quod  diffenfio- 
Hern  intcr  civuares  noftras  amiquam  &  no- 
iram  Salrwedel  pro  tempore  habitam  refor- 
mivimusin  huncmodum  ftatuente*  &  volen- 
tes,  quod  an ti qua  civitas  tertia  feria  forum 
obtineat  ficut  ante,  nova  vero  civitas  domi- 
nica  die  hebdomadale  forum  habeat  in  ven~ 
dcndis  fingulis  &  emertdis.  Et  volumuf5 
ut  neutra  civitas  alreram  in  foro  impediat, 
fed  promoveat  diligenter.  Si  vero  aliquia 
Burgenfis  vel  advena  die  forenfi  forum  civi- 
tatis al terms  impedierit,  ita  quod  duobus  vel 
tribus  teftibus  vinci  poffir  f  ülum  advocatus  N 
impignorabit  pro  tribus  mafcis  denariorum, 
de  quibus  nobis  ccdent  due,  civitatis  tiit  fit  in  jö- 
r iai  cedet  una.  Et  urraqne  civitas  füum  habebit  ~ 
conflliumfpecialc,  fedunu^erit ;:ude3c,quiuna 
facti  feria  in  una  ci  vi  täte  &  altera  in  ci  vi  täte 
akerejudicabit*  Ceterum  profuwnur,  quod 

QOO  Bvwf- 
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Burgenfibuf  nore  ci?it*roa  fefto  Pafche  pro- 
xime  venturo  per  quatuor  annos  immedive 
fequcntes  plenam  dedimus  libertärem,  ira 
quod  omni  anno  quadraginta  marcas  Bra£ 
denburgenfis  argenti  ad  murum  ponet  pro- 
pric  civitatis«  Nos  quoque  ipfis  fecundum 
eorum  indigentiam  &  noftram  gratiam  annis 
fingulis  fubfidium  faciemus.  Dornum  edatn, 
in  qua  continentur  macella  ,  liberam  eisdem 
dedimus  ex  gratia  fpeciali .  Cum  ifto  funt 
omniainter  ipfosamicabiliter  expedita  &  in 
aliis  (ine  dolo  fervabirur  5  ficut  ante  unionem 
communiter  fei  vabat  ur.  Hu  jus  fatti  teftea 
funt  Henri cu s  Comes  de  Lüchow.  Buffo  de 
Gruwelhut,  Chriftianus  de  Gherd  &  alu  fi- 
de  digni.  Aöum  &  datum  fub  nolbis  figij- 
Iis  in  noftra  prefentia.  Anno  MCCC.  quin- 
to  decimo  in  die  beate  Margarethe ,  in  Soll- 
wedel.  ^  <■  d  j  s>> 

Nota. 

Graf  £eintt<&      Sucboro  war  ber  le^te  feine« 

«Öaufe^  unö  f au  b  iä  d ipioma,  aU  ber  iefc  tcn  ei* 
nei  t>on  if>m  in  Den  ^anfoerifc&eö  Intelligenz  ?n 
17«  n.  y.  coL  46.  bep  $m  angemercfet  ttortcn. 
2)öc()p»  9j6.  lebte  er  no$  ao.iji^  -  : 
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SDie  t>on  Jvftcfcbect  ratibabirtti  bie  tTlat= 
terltcfoe  ©cbcnctuna an  iüineburgifcfca: 
6Älse  föw  Siofor  e^ewnbctf ,  - 
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filliü  meis  perdüefjis,  fcilicct  Bertoldo  &  Pt* 
ridam  famuli  /  tenotc  prelencwm  publ  cc 
reertgnofco ,  qnod  perdiletta  mater  iriea  Do- 
ftiina  Elifaberh  bv*n*  memorie  in  bona  cor- 
poris valerudn»c  cum  confenfu  meo  ab  anri- 
quo  adhibito,  m  reroedium  animc  fue  & 
omnium  co^angijineorumfuorurn  fubfidium 
douavit  viris  religiofiN  &  ecclefie  in  Scher m* 
icke  dimidium  Plauftrum  falis  (juolibet  flu« 
imne  percipiendum  in  falina  Luoebo  g  in 
dpmo  ßutxing  in  fartagine,  que  Wechpanne 
dicirur,  ad  minum  dextram,  cum  itur  in 
dorn  m  prediciam  &  quartam  parem  domi- 
nü  in  farrgme  predifcia,  libere  jure  pe*pe- 
^uo  pqffidenda*  Et  quia  poft  mortem  ma- 
trij|  ir  ee  predicie  iam  difti  religiofi  mihi  ac 
iypi  filus  prenöminatis  lex  marcas  denario- 
rum  Luneburgenfium  in  parato  dederunt; 
igkur  donationem  monafterio  predißorufTl 
Dominorum  falubriter  fattam  cum  meis  filiis 
fupradictis  uerum  denuo  ratifico  &  app? obp 
iu?;e  perpetuo  cum  confcnfu  omnium  beredum 
meorum  ,  quorufh  inrer eft ,  aut  inrerefle 
j^ri*,  tempore  quobbet  in  futuro.  In  cu- 
Wjti  teltimonium  meum  %lluip  cuip  n- 
liorum  meorum  fupradi&orum  ligilhs  dux\ 
prefiwitibus  appohendum.  Daum  Anno 
Domini  MCCCXXVIIi.  in  die  fanöi  lacobi 

^ßoiiiioriofi-  (m;jul)  iif; 
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3Dfe  von  Rnefebetf  galten  bte  tttüttet» 
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CT 

Anno  1328* 


Nos  Hcmpo  miles  &  BoldewÄius  famulus 
fratres  difti  de  Knefebek  tepore  preientiuni 
recognofcimus  &  teitamu r ,  quod  perdileöä 
matcr  noftra  Domina  Elifabctb  b<  Dne  memo* 
rie,  in  bona  corporis  valetudine,  in  remc- 
tUum  anime  fue  &  omnium  confanguineo- 
rum  fuorum  fubfidium  donavit  clauftro  Mo« 
Slialium  in  lftnbagen  dimidium  plauftrum 
1dl is  quolibet  flumine  percipiendum  in  falina 
Luneborg  in  domo  Butzing,  in  farjtagirie,1 
cjue  Wechpanne  dicitur,  ad  manum  dcxtrairl,1 
cum  itur  in  domum  predi&am,  &  quartam 
partem  dominii  in  far  tagine  iam  di£h ,  lib* 
re  perpetuo  iure  poflidenda.  Et  quia  monia- 
les  predi&i  monafterii  nobis  quindecim  mar- 
cas  denariorum  Luneburgehfium  dederanr, 
quas  in  parato  pagaverant,  igitur  donaci ei- 
nem mortafteriopremiflarum  monialium  fala* 
briter  fa£lam  ratificamus  &  approbamus  iure 
perpetuo.  cum  confentu  omnium  hered um 
noftrorum ,  quorum  intereft  vel  intereffe *J>bf 
terit  in  futurum.  Teftes  hujus  fa£H  funt 
Paridam  miles,  vAnno,  frater  ejusdem  iaftl 
difti  famulus,  Harnit  &  Ludolphus  famuli 
difti  de  Knefcbch  noftri  confanguinei  predi- 
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leöi.  In  cujus  rei  perpetuum  teftimonium 
prcfenti  pagine  noflra  (igüla  pariter  cum  Ii» 
gillis  teftium  premiflorum  duximus  a pponcn- 
da,  Datum  anno  Domini  MCCCXX VIII.  in 
die  invencionis  fanfti  Stephani  proto-Mtr- 
tyxis.  (3.  Aug.) 

No.  CCCLXXXVII. 

(Dtto  t>on  25rcunf(fotDcig  fcalt  feiltet 
(ßemöblin  2tanee   Scbencfung  ans 
Clojtec  jum  peiltgen  <5ei(i  genehm 

-dww  1329» 

In  nomine  fan&e  &  individue  trinitatis. 
Amen*  Dci  gratia  nos  OTTO  dux  Brunfw i- 
cenfis  univerfis  Chrifti  fidelibus  hanc  pagi* 
nam  vifuris  velaudituris  falurem  in  vero  falu- 
tari.  Quoniam  gefta  temporum  prefenrium 
cito  in  oblivionem  tranfeunt,  nifi  feripture 
teftimonio  &  teftium  annotatione  deducan- 
tur  in  notitiam  futurorum  ;  hinc  eft,  quod 
nos  ea ,  que  noftris  fiunt  rationabiliter  rem- 
poribus  &  in  perpetuum  duratura  cupientes 
elTe  manifefta  tarn  prefentis  temporis  ho- 
minibus  quam  futuri,  recognofeimus  in  hiis 
feriptis  publice  proteftantes,  quod  domina 
Agnes  noftra  conthoralis  kariiTima  quondam 
Marchionifla  Brandenburgenfis  de  noftro 
confenfu  &  voluntate  bona  ad  honorem  Dei 
omnipotentis  &  fue  matria  fantlillime  Virgi- 
nia Marie  pro  fue  aniroe  ac  noftre  fuorum 

D003  parea- 


parentum  ac  noftrorum  remediö  donavit 
monaflerto  fan&i  fpiritut  propc  SoltwedeJc 
cänonieorum  rev;uUrium  jus  patrotiMtur  eccli* 
fie  finttc  Katbarine  civitatis  Solt wedele  noyt 
&  ahari^  fanÜi  Mathei  in  eadem  ecclefia  fan« 
dati,  prout  dominus  Conradus  nunc  ibidem 
plebanus  ea  pofljdet,  in  perpetuum  poffiden- 
da     Quam  donationem ,  flcur  de  ooftra  bo- 
na troluutate  dinofcini  proceffifle,  ratifican- 
tes  in  hiisfcriptis  prelibatomonafteno,  prout 
in  literis  cfcmine  Agnetis  nolire  conrhoralis 
p^edi£fce  fuperhoc  confeäis  continetür,  in 
ChnlH  nomine  confirm<vimu9.      In  cujus 
donarionis  &  noftre  rarihabirionis  ac  con- 
%firmationis  evidenriam  pleniorem  prefentem 
literam  figilli  noftri  munimine  duximus  ro- 
borandam.    Teiles  hujus  fafti  iunt  ftrenoi 
Viri  Ludolphus  de  fiofaegbc,  Gunzelmus  & 
Borchardus  de  Bartens/eve,  Tidericus  &  Ber- 
nardus  de  Scbulenboreb  frarres,  Johannes  de 
Amphve  milites  Bodo  &  S.fFndus  de  Wtljtcw 
fam  ilif  &  al  icjuam  plures  noltri  fileles  fide 
digni    Darum  Anno  Domini  MCCC  AX1X. 
in  purificatione  fände  Marie. 

No.  CCCLXXXVIII. 

Aber  fccdJDorf.öo:vti|lebtC>ei:@taS>t 
SalgtpeOcl  erteilet.  Anno  13  30,. 

SDief  jinDet  fw&  bereit«  in  Den  £t|h>ri* 
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ftfien  ©ammlungm  p.  385.  und  tfl  Daljee 
iiotaWe,  »eil  Mar  De*  Sftame  ö«2llfc*Ü)latcf 
«m  erften  öorfommt,  Daß  fia}  |>er&og  Dt» 
tö  Dawn  treibet 

♦  *   ,  •  •  * 

No.  CCCLXXXIX. 

^erjoß  (Dtto  unb  feine  (ßeroc^lin  2igne* 
befeinden  bet  ^eiligen  tU arten  unb 
binnen  Elitär  in  ötenbaU   Arno  * 
'        1330»  •  - 

<£>ie§  Diploma  [)abe  fd)on  befannt  ge« 
itiodK  in  Den  vptflorifc^en  (Sammlungen  p. 
387»  nwfelbfl  fta)  Die  #etjogin  Slgne*  aua), 
lumetflen  mal  gtau.Der  Otiten  •  Ölarcf 
fa)teibef» 

•    •  « 

r  No.    CCCLXXXX.  • 

£et:$og<Dtto{leUet  turnen  forbas  ein* 
genommene  ©c^lo^tvolmitjlebn 

.rfwio  1332. 

<£)(e§  Diploma  ift  fa)on  juftnben  in  Den 
«f)iftortfc&en  (Sammlungen  p.  389.  unD  eine 
teutfefce  UrfunDe  eben  t<$  ^nbalfö  in  Den 
#ijtorifc(Kn  Sammlungen  p.  390.  (2Bolmh> 
fleDt  gehörte  Damabi*  np$  jur  2Üte* 

-  £>  00  4  •  "  No. 


9$*     .  ÄS  (o)  ÄS 
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Kaufbrief,  xottmn  fcte  Herten  t>oi? 
@u»  rin  4mn  £emp<n  t*m  Äitter, 
25oloea>tn  unö  partum  von  Dem  &ne* 
febe<*  öie  (BÄtet  51t  &ageni>orf ,  Hien* 
©orf ,  OTöfjtngeti ,  2Dai  trn£>orf  unfc  ttn 
2^tug  3 um  Äo^e^xp^le  wrfaafft  ^ 
6eru  1334*  A         C*r///, «r 

Origimli. 

We  OTTO  Riddere.hinrich  (in  fone  kriecht, 
geheeten  van  S  wenn,  bekennen  vn  bethy- 
ghen  in  defseme  breue,  du  we  mit  voibort, 
vn  mit  w  Uen  alle  vfer  e  uen,  hebbet  vor 
koft.  vn  laten.hern  hempendem  nddere  boi- 
%dewme  vn  pardame  finen  fp  >en  the  hetea 
▼an  dem  Knesbeke,  v&  eren  rechten  eruen, 
dar  gut  to  lagendorpe.  nyghendorpe,  mutfin-  ' 
ghe ,  bilrebecke  gns.  (gatl()  vn  wat  des  mer  is# 
Porendorpe»  vn  dem  teuch  vp  dem  roden- 
Wolde  mit  allerlei  ghereichen,  alfo  dat  de  van 
Jaghow  vs  che  laten  hebbea.  vn  wen re  an  defen 
Tach  unbeworren  befeten  hebben,vn  fchollen 
des  waren«  alf  1  en  (ede  vn  wonhei t an  dem  lau« 
de  is.  ok  fchollen  we  dat  gut  to  ghude  hol« 
den.  vn  vp  Uten  vor  dem  len  herren  fo  wan- 
ne we  edder  ere  eruen  edder  vfeeruepdes  m*-  | 
fiet,  Dat  love  we  an  truwen,  mit  encr  fa* 
inenden  band  vn  an  deffeme  breue  hern  hem- 
pen  vn  boldewine  vn  pardame  vn  eren  er- 
uen dit  vor  friireucne  dink.  vefte  to  ha  1  den»  I 
d  e.  vn  betugec  i%  mit  vfen  inghefeghelen, 
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de  hir  tohanghen  vn  i$  che  fchen  na  god- 
des  bort,  dufend.  drehundert.  an  dem  vere. 
vn  drittegheften  iare.  an  dem  daghe  vfca  bee- 
ren goddes  hemdvart. 

Na  CCCLXXXXII. 

tCtAtQQtaf  SLiibcxoia  bejlatticjet  bei 
Btaöt  ealQtocDtl  alle  ityte  Prtvi*  \ 

w'k&ia.   Anno  1 343« 

LUDOVICUS  Dei  gratia  Brandenburger 
fis  &  Lufatie  Marchio,  Cornea  Palatinos  Re- 
ni ,  Karimhie  &  Bavarie  Dux,  facrique  Ro- 
ma ni  Imperii  Archicamerarius,  Strenuis  & 
famulis,  militibus  &  Militaribus  in  diftnäu» 
live  Dominio  civitatis  Saltwedel  refidentibus, 
fidehbus  fuis  dileüis,  gratiam  fuam  &  omne 
bonum.  Venientes  ad  nos  prudentes  viri  & 
difcreti,  civitatis  noftre  predige  confules, 
lincere  nobis  düefti,  nobisut  fingula  jura, 
emunitates,  concefliones,  donaciones,  &  li< 
bertates,  per  generofos  &  magnificos  prin- 
eipes,  Marchiones  Brandenburgers,  pre- 
decefTores  noftros  Kriftianos  bone  records- 
cionis,  etiam  &  nös  data  &  conceffa,  five  da-  ' 
ras  &  conceflas,  tiöbU  ex  novo  confirmare, 
ratificare  &  approbare  dignarerour,  humili- 
ter  6c  cum  inftanci?  fuppliearunt.  Quorum 
quidem  pi eeibus  annuimus  &  annuere  decre- 
v  mus  juxta  vota ,  vobisfinguls  &  univerfis 
omma  jura  donaciones,  emunitates,  conces- 

£>0  0  J  ßpnes 
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(toncs  &  libertates,  ut  premittitör ,  qäe  Vcl 
ciuas  predcccfforum  noftrorum  Marchionom 
Brandeoburgctifiüm  fclicis  mcmoric,  etianf 
&  noftris  litcris  fcu  documehtis  evidenter  dö* 
cere  poteritis,  ratificamus,  approbamus,  & 
prefentibus<onfirmamus.  In  cujus  rei  tefti- 
rnemium  prefentes  noftri  figillt  munimine  de» . 
dimus  firmiter  communitas.  Teftes  autem 
hujus  rci  funt,  Nobilis  vir,  Chonradus  Dax 
de  Deck ,  Albertus  Wolfßain ,  Johannes  de 
Haufen,  Bombertus  f interna .  Fridericus  de 
Lochen,  mifites,  &  confiliarii  noftri ,  Haffo 
de  Wedel,  Gerhardus  Wolf,  famuli,  &pta- 
res  alii  fide  digni.  Datum  &  aöum  in  cm« 
täte  noftra  Stendal,  in  Craftino  beati  Thon* 
Apoftoli,  Anno  Domini  MCCCXLIIItio. 


Nota 


Si 


gRaraatöf  Euberoia  war  enblid)  J&erioa  ßtten  \n 

58taunfd>«»eia.  au«  Der  2lUe»$Karcf  für  @tU 
lo«  geworben ,  nun  na&m  et  fia)  berfelben  «II 
«fleinta.«  SReaente  on ,  unb  reifte  im  8onbe 
(erum ,  lief  jtd>  »on  neuen  ftulbiaen ,  unb  be» 
flättiate  juber  ©tobt  i&re  Privileg!«.  *)  Bora, 
bertus  Princema  fonjlem  £err  ».  SBanu 
pred)t;  war  £of  >  ©0enrf e  bepm  SSftaraijrajK» 
«Jen  -frofe.  s)  SBon  ben  J^errn  ».  SBolff» 
baß  fte  »on  ben  J£)rn-  von  3Ba!fta»e,  unb 
biefe  »on  bem  £errn  »on  ©d)ul<nbura  ob» 
flammen ,  ijt  fd>on  oben  ernennet  Söian  fe> 
$e  nur  pierbep  bie      ©amral.  p.  m  n<$. 


No. 


V  - 


Digitized  by  Google 


ÄS  (o)  Wk  m 

ittÄrggcöf  JlubtDtg«  Privilegium  für 

f(.    ,    (Djletburg.  >*ww  1345 

-  5)ie§  habe  fcereif*  befcmnf  gemaebt  tt% 
meinem  ©rafen  *  ©al  p.  144.  fq.  1)  SDatf 

Original  voll  tiefem  Diplomate  tjl  in  t»cm 

Stönial.  Archiv  ju  Berlin,  tfon  üaber  ftd) 

tXt  Magiftrat  ju  Dftetblirg  ein«  Copey  ge* 

ben  laflen.  4)  finDce  ftd)  fafl  eben  Der« 
gleiten  in  ten  Üut»en>igifcben  Reüq.  T.  vif. 
p.  97.  fq.  Da  et  ©fenUal  um>  ^alfctre&cl 
übeenimmft  eonfc  ^(fi.  ©anwtl.  p  476, 

.  *  *  » •  »  >  ..  _  •      «  . 

No.  CCCXC1V. 
ludovici  Romani  SLfynbtU  f  att  fcte  t>Ott 

Knefebeck  übte  He  freie  «£5i>rf ßered?*  • 

tigbett  JU  Walßave.  1343. 
ex  Original!. 

Nournt  vniufi  tenorem  prti*  m  infpeturi« 
Quod  nos  Ludowicus  dei  gra  Brandinburgn* 
&  Lufarie  marchio  comes  palarinus  reni  bt* 
uane  &  Karinrhie  Dux.  facq;  romani  impij 
Archieimer.  conruLmus  &  locauimua  ftre* 
nuis  vins  hemponi  de  Knifebeck  &.  Frida» 
rico  de  Garthowe.  fideübt  s  nrs  dilttis  ipfo- 
rumcj;  veris  &  lcgitmis  heiedibus  ob  grati 
.  nobi  preftita  ob(e<juia  &  afihuc  nohis.  he* 
dib'S  &  fucceflonbus  nris  in  noftrum  p  eftan« 
da  gratiora  pntibusq;  conferimus  &  locamus 
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caftrum  diöam  di£hm  YValftoue  cu  Cngtxlii 
fuis  prinenri is.  curia  di&aSchindelhofppeci- 
o itttem  Sehufen ia  filla  valkinberg  fita.  dum- 
taxar  exclufa  p  duccntis  marcis  argnti ,  quictc 
finc  i  nq  uietatione  qualibcc  &  pacificc  poffi- 
dcndum.  referuamci  tarnen  nobis.  hcdifaw 
&  fuccefforibus  nris  pnotum  caftrum  cum 
fingulis  fuis  prinentiis  vc  pmitritur  p*  du- 
centis  marcis  argnti«  reemendi  feu  redimea- 
diplenarium  da  voluenmus  vel  voluerint  ft- 
cultatem  adiictentes  fi  pdti  aliquant  legitimanu 
in  codem  caftro  ftrutiuram  ferint,  p.  eadem 
ipfis  fedm  debitam.  duorum  morum  fidc* 
lium.  &  duorum  pdcrorum.  amicorum  eili- 
tnationem.  feu  decretum  fatisfaciendo.  tene- 
nur  Sc  volumus  refpondere.  Debebuni 
ttiam  pnotati.  nobis«  heredibus  &  fucceffo- 
ribus nris.  cum  codem  caftro.  ad  omnem  ne- 
ceflitatem  nram,  fup  quamcnq;  pfonam.  cu- 
suscunque  conditionis  fiue  flatus  fuerit.  obe- 
dire.  dum  requifierimus.  vel  rcquifierint  fi« 
deliter  &  parere.    In  cuius  rei  teftimonium 
pntes  dari  fecimus.  figillique  nri  appenfi  mu- 
nimtne  firmiter  communitas.    Teftes  vo  hu- 
ius  funt.    Nobilis  ?ir  Guntherus  comes  in 
Swartzburg.  Fridericus  de  Lochin.  Bcrtol- 
dus  de  Ebenhufen  coqne  nre  magr.  Theo- 
dericus  de  Zukro  we  milites.  Gerckinus  Wolf. 
&  Marek  war  d  us  de  Lucpech,  tum  teris  plibus 
fide  dignis.    Datum  Brandinburg.  Anno 
Pini  MCCCXLUIrdic  doico  die  Clemcntis 
?ape,  No. 
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Vertrag  jtDifcfeen  Letten  von  Knefebeä 
.  »n&  t>9«  .öartenöfcblexxjn  t»egen  i>es . 

betf  ä  1344.  0  ...j 

"  Wir  Altmah  Von  Degenberg  ^  Johansvoo 
Haufen,  Swycker  van  Gundelfingen,  Fr** 
derich  von  Lochen,  Wilhelm  von  Bonbrehtfc 
der  Schenck,  Ritter,  und  Marqüart  der  Lo- 
terbeck,  dfes  höchgebornen  Furfteii,  Mttgti 
Ludwigen  von  Brandenburg,  ratgeben  und 
diener  -  -  -  -  (Vertichtö,7-'nh9  tun  ktfift 
mit  di fem  offen nen  Brief,  Das  wir  rwyfchcn 
den  erbn  vnd  befcherden  mannen  Hempem 
Boden,  >haor;  Vnd  Hcmjkri, Gebrüderti 
genanr  von  Knyttpeck ,  von  ainem  tail,  vnd 
fcwifchen  hn.-Gttittfel  von;  Bertoltileueif* 
Ritter,  undf  Guntxel  ftirieih  Bruder,  vnd 
Güntzd  jffehi  vetter ,  uti d  audi  Wernher  Volt 
Bertoltxleue ,  vnef  Üuch  hn;  Günseln  feine* 
Bruder  einem  Paprin,  von  dem  Andn.  tail, 
getedi^lviia-m          fcafceri,  umb alle  , 
die  KVieg  vnd^witjrcciiticReit,  di£  zWifchenl 
in  baider  feit  ift  g^reffbii  liFdifen  hfaitifttf 
tach,  als  Hernach  an  difem  brief  gefchriben 
üät ,  ( mÜ)  namen  'das  dlt  vorbeniimdeti 
Von  Bertoltzleaen  füllen  hie  twifch&u  vnd 
fim  Jacobs       der  fchierft  chumpt ,  buweä 
vnd  mureö  amen  Capellen,  mit  twain  A& 
Urie$,  tot  Solcher  höhe  und  tvvte,  d* 
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xwene  priefter  mit  gemache,  mifle  dar  innc 
fingen  oder  lefen  mu^en^nd  diefelben  Capel- 
le fol  ligen  an  dem  Werder  i.t  Wulkpurcb, 
an  der  ftat,  do  der  rorslach  befeach  darvmbe 
difin  redmeh  befchehen  (int,  mag  aber  die 
Capelle  an  derfelben  ftat  nihe  mit  gemache 
ftan,  fo  fol  man  fi  legen  vnd  bauwen,fo 
man  aller  nehft  mich  derfelben  ftar,  do  man 
mit  gemache  chaa  ab  vnd  zu  chomen  ,  Es  ift 
auch  geredc  vnd  getedingt,  das  her  Guntzel 
von  Bertolt/.leuen,  mit  feinen  Brüdern  vnd 
Vettern  als  fi  vorbefchrieben  ftat,  füllen  le- 
gen vnd  widemen  Schrieben  ftucke  geldes 
in  den  nehften  Vierwochen  nach  gift  diff 
briefes,  vnd  füllen  die bewifen  in  iren  guten, 
an  pethundan  pacht,und  war  an  fi  die  bewei- 
fent,  es  fi  in  aihem  dorfe,  oder  in  mer  dör- 
fern,  fo  füllen  fi  noch  ire  Eibenfürbas  chain 
recht  noch  chainen  dienft,  es  fi  an  gericht, 
oder  an  andi>  dienften  niht  xe  vordn  noch 
xe  fprechen  han>  Vnd  were  das  iht  (icht) 
bruche,  guielen  von  gerihres  wegen,  es  werc 
von  rodsiegen,  oder  von  andern  dingen,  du 
pfiffen  n»ht  lullen  rihten,  das  füllen  die 
Vögt  vs  bringen  vnd  antwurtten  den  Cap« 
pelUnen  ,  die  danne  darzu  belehent  fint,  vnd 
wenne  fi  da9  alfo  volxogen  vnd  volbrahr  ha- 
bent,  fo  fint  fi  ledig  vnd  los  von  allen  den 
von  Knyefpeckv  ond  habent  fi  vmb  ch^iner* 
lay  fache  merxe  manen  noch  zu  zefpieihen» 
vnd  fol  furbas,  ein  gut,  fteie,  fruintfehaft 
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beleihen,  vm  alle  fache,  die  iiyifchent < ir 
beider  fit,  gefchehen  ift,  bis.uf  difen  hiuti* 
gen  tach ,  Der  haben  auch  wir,  getedingt  vnd 
gefprochen,  vmb:  Wernhn  wo  Bertohleuej} 
der  hie  vor  befchriben  ftat  vnd  hn  Gu ntha 
den  Pape*  feinen  Brud?jr  dje  auch  vq$ 
Iren  wegen  vnji  irre  frium*  füllen  ,  leget* 
und  machen ,  Aht  ftucke  geldea,  von  irea 
guten  xu  derfelben  Cappelka,  in  allem  denj 
rehten  und  bunden,  als  hr  Guntxel  vnd  feig 
friunt,  irje  feht^ehen  ftuck,  geleget  vnd 
machet  habent,  vnd  wenne  fi  das  getan  faß* 
hcm,  fo  (bi  es  *uch  furbas  Wh  gantz  frunt;- 
fchaftvnd  fün  fin,  Were  aber  das  fi  ire  ahc 
ftuck  geides-  niht  darxu  legen  vnd  machen 
wolden ,  fo  fßbiinhalb,  vpdtrfer  vorgenantea 
von  Kniefpeck  derfelbenjirieg  und  Feind/ 
fchaft  offen  (ein,  vnd  fol  vnfer  hre.  der 
Margfe,  'denfelben  von  Knyefpeck,  Irre 
lehen  vndlrre  feeten,  bcholfen  fein,  als  es 
von  erftefi  bWgrffffen  mtt,  vnd  fol  her  Gun- 
txel vnd  feinfl0&ttit  dom»  niht  xefch^en 
han,  vnd  fol  diefüne  irhalb  ftete  ^  beleibe^ 
als  do.  vorbefchribcn  ftat>  Auch  ift  geredjt 
iynd«et«dingt,  4*«  difc  vor^efphriben  v$fi 
Knyefpeck,  fl  uod  alle  ir  Q$be&  $«>  Capelle» 
.vnd  die  xwene  Altar ia  ew ichlichen  lihe*v^u£ 
Jtftf  *ls:;dick  als  fi  ledick  wurden,  luterli. 
uhen.du^h.got»  \yjem  fi- wollene,  als  man 
^gotes  gubpfligt  ze  leihen,  vnd  dttttttfebi 
niemam  hindern  noch  inm  -  Vjrijte#fi| 
■J^gW  tedmg 
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teding  alfo  bcfchchen  fein,  und  auch  alfo 
ftetc  vnd  ungebrochen  beleiben,  xe  einem 
vrekund  der  warheit  geben  wir,  die  vorge- 
Hamen ,  rntgeben,  difen  brief  mit  meinem 
des  obgefchriben  Sweyckers  Ingefigel  ver* 
Cgelren,  dar  vnd  wir  die  andn  alle  beken- 
nen das  wir,  bey  allen  difen  dingen  geweit 
haben,  vnd  fi  auch  alfo  ftete  xe  beleiben 
liaben  getedinget,  Ditzt  ift  befchehen,  vnd 
ift  der  brief  gegeben  xe  Angermunde ,  ao 
der  nehften  mittwoehen  vor  derti  Wynaht 
tag,  Do  man  von  Chriftes  geburd  xalre, 
Druirtehan  hundt  Jar,  Darnach  in,  dein 
Vierden  vierezigften  Jir. 

No.  CCCXCVI; 

PPL  iubetöig  'weifet  tonen  von  bet 
,  ©cbulenburg  gewtfle  &enre  3um 
.    j  6$lo>$  Be^tnöo^f  rtuf  einige 
3«^te  an,  ^Aww  1348. 

<  Weren  alle  Lude  de  dufen  teghenwardi- 
gen  BrefF  anfeen ,  dar  wy  LODEWICH  van 
Goddc»  Gnaden  tho  ßrandenborch  &c  heb« 
ben  vorghevco  und  jegenworrliken  geveo 
Werner  und  Fftnncke  Brodern  Van  der  Scbu- 
hnbareb,  und  Werner  ,  Hönnige  und  Si ver- 
de Brodern  der  vorgnrn  Veddern ,  unfern 
leven  getruwen  und  oren  waren  rechten  er- 
ben XII  ftuke  arhker  Rente,  belegen  in  der 
bede  der  dorpe  Srappenbeke,  Krechelndorpe, 

* 
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Wopelde ,  Aien,  Twgtfe,  uod  Rüktlka  und 
ok  alle  Lehen;  guder,  de  uns  in  den  dorpen 
Pertxe  und  Nefcnitx  gehört  he bben,  fo  dat 
tfefulven  Rente  und  Lehne  der  vorbename- 
•den  Dor p^rn  thp  <4cm  Slote  Betzendorf  fch$* 
ien  to ewigen  ^dearh^gehoren.  jlFet  ok,  dac 
fwjrt  4at.  genanrt  nSlot  Bettendorp  werden 
wedderKopen  vorü^^iui  fummen f  als  an* 
dera  in  unfett  Preven  wert  uthgedruket 
bynnen  dith  und  funte  Manheus  d  ge  des 
Juliigen  ApoAelt  find  Eroqg*liften  negheft 
find  vpnh  ouer  dree  Jäten  vullna  einander 
srtiijgtnde ,  welker  macht  wy  uns .  unde  uq- 
fen  erven  jegeowortl  ken  hcholden,  denne  de 
Rehre  und  Lehne  mir  dem  Slote  vorbenomtt 
ürholen  unfer  Brwkinge  wefe»  undeirdan. 


M 

£ 
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wortluken  is  angehenget,  des  tuge  (int  de 
geftrengen  manne  Frederich  van  Loche,  unfe 
leve  hovetmann , .  J<  h*ht>: &in  Bvck,  Peter 
von  Bredoto,  Richard  van  Rochvto,  Ritter, 
Hinrick  v*n  Lacte,  Wcpener,  mk  apdert 
vele  loffwerdigen. .  Ghegeven  tho  Tanger- 
munde  na  Goddes  geborth  MCCC XLVlII. 
am  donredage  negeft  vor  Laurentii  des  hilli 
genMerterers.         .»■.••■  / 

No.  cccxcvii. 

JTl»  jLut»ex»tg  gibt  t>enen  v<m  fcet 
©cbulenburggctpifll'Äentenin^pen» 
bürg  unt>  Bal^tocbel.  1349. 

Weten  alle  Lude  ,  de  duflen  BrefF  anfeen, 

$PP  t»  . 
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dar  wy  LODEWICHrMv*ii  Goddes  Gnaden 
Marggrave  tho  Brandenbörch  und  Lefitz 
Palandesgreve  des  Rynesy  tho  Beyern  und 
Karin  thien  hertoge ,  de*  hilgen  Ronaifchen 
Ry kcs  Ertv  kern merer ,  thto  Tyrolis ;  and  Gfr- 
ricien  Gre ve >  und  Aquilegen ,  rriden  einen 
Und  Brixinen  Kcrkenvoget,  hebben  geven 
und  jepheworthliken  gheven  den  gtftrengwi 
Mannen  Werner  ^  Wettiet*f  Minricke,  Hon* 
«ige  und  Si verde  geheten  van  der  Schult* 
horch  unfen  leven  gerruwen,  oren  waren 
und  rechten  erven  feveii  ftucke  •  jarliker 
Rente  — •  •  Welkere  helffte  in  dem  ixfcke 
Jpenborg  und  die  overftellige  hellte  by  uä- 
fer  ftat  Stltwedel  ia  belegen-   In  welker 

•  dinges  tuchniffe  hebbe  wy  unft  angefegell  I 
an  duften  jegenwortliken  Breff  laten  hen* 
gen,  des  tuge  find  Chumer  Hertoge  van 
TrA;  Albrecht  van  Wulff (Ui*y  WulfFart  Sa- 
tzenbatoer  und  ßerchterl  van 

•  Koken meifter  mit  andern  velen  loffwerdi- 
gem  Öheven  tho  Fwnktnfordc  na  Chrifii 
gebort  MCCG  fn  dem  negen  und  vertigeften 
Jare  am  Frydage  vor  der  bort  funte  Johann 
Baptiftt.  i  - 'l       ■  V-*»iv».'- 

„v:    Nota.  : 
3    i)  25er  Äu<&en « «Kciflet  &fi(i  foitfl :  BerthbWo« 

de  Ebenhaufen,  Magifter  coquorum.  railes.  V. 
t)ni  Kuller^  memor,  Colon«  p.245. 
%)  (Ein  Fragmentum  büWU  t ji  f4)0Q  C  n.  CXXXVII. 

aita<br«c&t,  Da    vom  3a$t  ij4o.fpra#  p. 
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ttU  Jlüi>tt>t$  *><?c  &$mer  befl&tigt 
Jtanöe^öuptmdnnfcboft  Serien  fcott 
©cfrulenburg  unö  fcort  Battens* 

iewn,  ^  xäCw  : 

Wy  LÖDEWICH  de  Romer  Van  Gors 

Gnaden  Marggrave  to  Brandenborch  und 
tho  Lufitz*  des  hilgeit  Romfichen  Eikes 
over He  Kemerer  v  Pthlantzgretf-hy  dem  Ry- 
ne^und  Herroge  in  Beyern,  bekennen  apen- 
:btur*  vao  unfer,und  dci  hochgebornen  For- 
.  ftea-viHtrtt  Orten*  Marggraven  to  Branden- 
borgh,  unfers  leven  Broders  wegen  .  dat  wy 
-den  veften  er  baren:  mannen  ^  Werner  *  Hin- 
nk  und  Henninge  tw*  deth  Scbulcnborgb^ 
Gunther  und  G jnzel  van  Bttttnslcvc  unfen 
leven  g*tiuWen  Hofftluden  in  der  alden 
Marke  und  oren  erben  befted iget  heb ben 
und  beledigen  mit  du  (Ten  breuer  den  breff, 
den  on  de  dorchluchtjge  Forfte  unfe  lcvd 
broder  Marggrevät-ödewigh  ghegeven  heffc 
nyliken  tho  Tangerttmnde  over  dat^w* 


backt  unde  de  Houetmanfcbop  in  der  oldeii 
Marke,  ok  beftedige  wy  deri  pfef^over^r«- 
botcbi  den  unfe  vorgenante  leve  broder,  den 
vorfchreven  van  der  Schulenboröh  undoien 
erven  befünderhken  gegheven  her,  Ca  dar 
wy  de  breve  $ede  £anrz,  holden  willen  und 
fchullen  ane  allerley  gheverde  &c«  Ok  love 
wyan^dat  wy  on  deflulvcn  breve  willen 

^Jpp2  vor- 
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to  worde,  alfc  fe  gcfehrcven  ftan  dat  er/U, 
dat  wy  unfc  grote  ln&efeghl  gewinnen  fcy  uns  ! 
und  fe  de  van  uns  begheren,  und  dat  uns  breii- 
gen, dat  wi  dat  ftcde  und  ganz  holden  fcho-  i 
len  und  willen ,  dat  lovc  wy  on ,  eren  er- 
ven  und  frunden  hcrn  LudolfFe  van  Bmtns* 
leve ,  dem  pro  wefte  to  Soltwedel ,  Hem 
G  u  n  7.  el  und  Werner  van  Bauns  leve  >  Hera 
Gumprechte  und  Her  Hanfe  Tan  Wantslttt^ 
Her  Fritzen  van  Werderden,  Her  Gerharde 
▼an  Wußroto,  jungen  Albrecht  van  AlvtntUvi 
gefeten  to  Calve  und  Claeves  von  Bifmarkt, 
ykerwife  alfe  fe  den  van  der  Schulenborgh 
vorbenomet  undc  van  Bertensleve  und  heb- 
ben  des  toorkundeunfeingefehgel  an  duffen 
breff  gehangen»  de  gheven  is  to  Stendal  na 
Gottes  geborth  drytteinhundert  Jar ,  darna 
in  dem  twe  und  vefftigeften  Jare  des  fun- 
dags  von  funte  Fabian  und  Sebaftians  dage. 


iu  «inet  gemiffen  chronic  geiefen; 
fflor  Mffen  f*rcf  man  Hcn, 
Unt>  (legere  % ron, 
S>at  fielb  bc  ganlje  0MKfc 
8lu  fd)n;'t  man  grof, 
Unb  feaelt  rotf, 
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'  HT*  ludavici  Rom.  Üt\)tlS  *  Confirmatio* 

.  ubec  We  von  Denen  von  harten 6 le- 
ben an  Die  pon  Knefebecf  mftty 
te  Jlcute  unt>  Pachte* 
Amoiyfi. 

•  Noverim  univerfi  prefentes  &  pofteri  in 
perpetuum,  ad  quos  pervenerit  prefens  feri- 
ptunn  Quod  NoiLUDOVICUS  Romanut 
Dei  graeia  Brandenburgenfis  &  Lufatie  Mar- 
chio  9  facri  Roman  i  Imperii  Archicamerarius9 
Comcs  Palatinut  Rent  &  Bavarie  Dux,  vice 
de  nomine  noflxo  ac  illuftris  fratris  noftri 
Ottonis  ad  honorem  omniporentis  Dti9  glo- 
riofe  genitricis  fu  e,  virginis  Marie  &  omnium 
fan£orum ,  ut  divinus  cultus  magig  &  magtt  " 
deineeps  augeatar ,  ob  jugem  fau  perhen- 
nem  magnificorum  prineipum  ac  predecef- 
forum  noftrorum  Marchionum  Brandenburg 
gentium  dive  recordacionia  noftre  heredum 
&  (ucceflbrum  noftrorum  nec  non  fpecialiter 
ftrenuorum  virorum  Boldewini  &  Pari  dam 
de  Knefebeke  ^  quondam  filiorum  Hemponia 
militis  de  Knefebeke  animanim  memoria 
fempiternam,  proprer  quos  de  Knefebeke  pre^ 
*  didos  &  parentca  eorum  comparati  funt 
reddicua  fubnotati,  dedimus,  damu»  &  fo- 
lempm  donatione  donamus  literas  per  prefen- 
tes, fedeeim  frufta  reddsruumannuorum  cum 
omni  jure  fiu  in  iHia  fubferiptis  feilicet  in 

^>P  P  3  Stcm- 


Digitized  by  Google 


9<tf        A3  (o)  W 

Srernbeke  ex  ofto  curiis ,  in  Geftin  ex  Ccx 

cupis^  in  Dargeobeke  ex  fe*  curiis  &  in  Co* 
be};?  ex  qua*uor   curiis  proventura,  Qu* 
ftrenui  yir» ,  QanzeÜnus  fjlius  quoncjam  B  or- 
chardi  m  ljtis  d$  Bcrtensfeve,  Qunzejinus  mi* 
lcs  fil  u<?  quondam  Gunrdim  miliris  de  Bei> 
tensleve  &  Gunrzehnus  natu*  quondim  Guo* 
theride  Bsrten>levef  coram  nobis  libere  refi- 
gnaverunr,  ad  duo  alraria  de  novo  fundanda 
&  locanda  in  Cipella  fita  fuper armarium  ecclc* 
fie  parochulis  beate  virginis  M*rr  im  Sah- 
\oedel,  nec  non  confecranda  &  dedicandt, 
videlicet  unum  in  honorem  beatorura  Thö- 
nse Apoftoli,  Karherine  virginis  &  decem 
millium  milirum,  aliud  vero  in  honore  bea- 
torum  Barrholomei  apoftoli  y  tri  um  regum, 
Simonis  &   Jude  Apoftqlorum  perpetuis 
temporibus  fine  impedimento  quol  bet  jafto 
propnetatis  titulo  pertinenda.  Renuncian- 
tes  omni  juri  aÜioni  &  impetitioni,  que  no- 
bis &  noftris  hered'bus  &  fuccefforibus  in di» 
öis  fedecimfruftiscompetehant  feu  compece- 
re  potei  unt^uomodolibet  in  futurum'debebir, 
lnluper  jus  parronarus  diitorur»  altanum  ad 
fidel  es  noftros  dileÜos  Bodonem,  Johanne  m 
&  Hemponem  frar rqs  4c  Knefcbek ,  &  Par* 
dam  eo*um  patruum,   nec  aon  ad  ipfo* 
rum  heredes  legitimes  in  perpetuum  per* 
ttuere.     Jn   cujus  rei  evidentiam  prefent 
feriprum  (Jari  juifimus,  noftro  figillo  conu 
wuiiitum,  pi^fwtibw  Nobilibw  ruis,  Qu 

ton? 
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tone  Went  Domino  in  Ylebwrgk ,  Frldcrica 
de  Lochern ,  nec  non  ftrenuis  viris,  Haflbnc 
Wedel  de  Valkenborgh  curic  noftreMagiftro, 
Laurencio  Grifctnc  de  Greifenborch ,  noftro 
Marefchalco ,  Petro  de  Breddto  Camere  no- 
ftro Magiftro,  Johanne  de  Rochdte  Curic 
fioftre  Judice j  Militibus,  Gevehardo  de  AI- 
venslevey  Hinrico  de  Schulenborcb  ,  ac  aliis  fi- 
dc  dignis.  Datum  Tangermunde  Anno  Do- 
mini Millefimo  tricentefimo  quinquagefimo 
feptimoin  die  beati  Laurentii  Martyris. 
;"rrnüÄ  ;  ,  i  .  rv.'    .  :  . "     ri  \    m  \»*.  \*t 

*  ■  ^To«  0000* 

Xtl.  G>tto  belebet  bie  &nn  t?on  bat 
f  Öckulenburej  mit  2fpenbuug  unö  . 
■öeaenöorf*  /*h«o  1363,  j 

-  3n  tiefem  ^bt  1363»  am  £aae  Lue« 
»erliefe  €f>urfatft  (Dtto  ju  «OlagDebura  Des 
nen  von  <öa)ulenbura  t>aö  JDauö  .Segen* 
fcotf,  #au$  unb  ©taDt  ^Cpetiburg,  unb 
24,  Dörfer«  3w»Se»t  waren  Oer  (£w>ürbifle 
Orabet  in  ©od,  (Dberitf  <£rfcbifc&op  De« 
bügen  ©orabufeä  fo  «Ölepbeborcfc,  «£>et«£Kr» 
men  t>on  tDerberge,  ^)ouemetjlet  Der  ®os 
berufet  oon  ©unte  3o&anniö  in  ©äffen 
£anbe,onb  Die  Doflen  Stiftete,  |>er  «£>an$ 
»on  XOantfcbleue,  #et  $n$e  t>nb  ©er» 
4>üfb  w>n  XDetöetbe ,  Jäer  #inrkf  üon 
^Ipenelcbe^er  «Ölerten  »on  Cun^enborf, 
€(auö  uon  .ötfmaccf  e,  g)un$el  Don  X>et* 
tenekue»  ^PP4  Nowi 
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Notar»--  »  ) 

Di«  3tufltn  jtnb  Np  W«f«m  Wagmenw  bot  tofit. 

No.  CCCCI. 

tttarggraf  (Dttonte  XVrmac^tmfj  öuf 
i3ttre  l>et  £ercti  t>on  Kne febecf  ober 
PtTf^te&ene  pdd)te  im  SDorfe  £a> 
genau.  -^»»0  1368. 

Noverint  univerfi  tenorem  prefencium 
infpe&uri,  quod  not  OTTO  Dei  grtcii 
Brandenburgenfia  Marchio,  facri  Romani 
Imperii  Archi  Cataerarius ,  Cornea  Palatinos 
Rem  &  BavarieDux,  ob  laudem  &  honorem 
omniporenris  Dei  (ueque  genetricis  gloriofia- 
fime  Virginia  Marie,  ac  noftre  predeceflbrum 
futurorumque  noftrorum  Marchionum  Bran- 
denburgenfium  animarum  falutarc  remeditim, 
&  ut  divims  officiis  eo  Uber  ms  intendatur9 
quo  miniftris  alcarium  fuerit  de  ftipendtis  nc- 
ceflarüs,  quibus  congrue  valeant  fullentari« 
optime  jprovifum,  ad  inftantiam  ftrenuorum 
Johannis  &  Hemponis  de  Knczcbcke  noftro 
rum  fidelium  diieÜoi  um  appropriavimua  & 
dona vimus ,  appropriamus  &  prefentibus  fo- 
Icmpni  donacione  dominus,   ad  altare  btati 
Tbome  Apoftoli,  fitum  fuper  arm  an  um  in 
Ecclefia  pa  roch  ialiejus  dem  Beue  virgmis  Ma- 
rie in  S*lt\Dcdcl%  unatneunam  fitam  in  vi  IIa  tUr 
geneto  ,  cum  duobus  manfis ,  quam  nunc  co- 
lli &  mhabiut  Honningius  Araoldi ,  de  qui- 
bus 
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bus  manfi s  &  curi  a  u n u s  c h o r u I  avcn e  ma g n e 
menfure,unus  modius  a  vene^imidius  fihginis, 
&  dimidius  modius  ordei.  in  reit o  beati  Marti«. 
Hl,  quatuor  fotidi  BrandenburgenGum  denä- 
riorum,  m  inus  II.  denarii  $,  ac  in  fcfto  beatc  Wal- 
purgis  triginita  quatuordenariorum  Branden- 
burgcnfium  &  unus  pullus  fumalit  cum  de* 
cima  minuta  aonuatim  derivari  &  pcrfoW 
confvevit«    Nec  non  ad  altarc  fanßi  Bartbc* 
hmci  apoftoli  fitum  fupcr  armarium  ecctefc 
fupra  ditle,  uoam  curiam  in  d-&a  villa  Ha- 
genow  fituatam  ,  cum  duobus  manfis,  quam 
nunc  quidam  diftus  Paulus  inhabitat,  de  qui» 
,bus  quidehwütffifis  &  curia  onus  chorus  äve- 
ne,  magne  menfure ,  unus  modius  aven*, 
dimidius  modius  (iligini*,  &  dimidius  modius 
ordci,  &  in  feftobeati  Martini  novem  &  d  mi- 
dius  folidus  denariorum  Brandenburgenfium, 
in  fcfto  beatc  Walpurgis  tertius  dimidius  fo- 
lidus  denariorum  Brandenburgenfium ,  unus 
pullus  fumigalis,  cum  decima  minuta  annis 
lingulis  ckbiri  &  confueti  funt  folvi,  cum 
Omnibus  juribus,  commodis  &  honoribuJ, 
cum  judicio  infimo  &  fupremo  infra  fepCs 
predi&arum  cunarum,  cum  frutibus  &  per* 
tinenciis  qaibuscunque,  ficut  predith  Johan- 
,  nes  &  Hempo  a  nobis  in  feudum  tenuerunc 
&  hactenus  pofledervmt,  ad  ufus  &  utilira- 
tem  fa  erdotum  altarium  prcdiöorum,  qut 
.  pro  tempore  fuerint,  &  augmentum  dotis 
ipforum,  fingulariter  &  divifim,  urpremil- 

$f>p  5  fura 
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fumcft,  jufto  proprietaris  titulo  pacifice  & 
quiete  perpetuis  temporibus  perrinenda.  Re- 
nunciantes  pro  nobis  heredibus  ac  fucctffori- 
bus  noftns  omni  juri,  afcüonifeu  impetitioni, 
jquod  vel  que  nobis  compctit  aot  competere 
poterit  quomodolibct  in  futarum.  Prefemibuf 
Rcvcrcndo  in  Chrifto  patre  Domino  TbttL 
£pifcop.  Brandend,  nobili  Alberto  Conme  de 
Lindofr,  ac  ftrenuis  viris,  Gunxelino  de  ßer- 
thinslevc,  Nicqlao  de  Bittntrk  Curie  noftre 
Jdagiftio,  Gebhardo  de  Alvensleve^  Sc  Otto* 
ne  Mörner,  cum  ceteris quam  pluribusfidedi- 
.gnis,  Datum  Soltocdtl,  Anno  Domini  Mü- 
lefimo  rrecentefimo  fexagefimo  o&avo  vigilia 
Beati  Martini  Confeffpris.  i 

l      r/U.  f  »|»Wf 

.  No.  CCCCII. 

Vfat$Qttf®tt<>befättiQtt  eine  Qd)en* 
$vmq  an»  <C\o{tev  jum  ^  (Bei ft  . 

1  ^«»o  J369. 

*.  •  9(0  einer  Confirmation  «Dlaröörafen  4>t* 
tend  aus?  Dem  Söanrifc&en  #aufe,  Da  er  ao. 
!  1369»  einige  ©üter  in  ©tappenbeefe  uuD 
.  2Ubon>  Dem  Softer  $um  foetltgen  (Beiß 
vor  ©al&meDel  betätiget,  ftnDet  man,  Dof 

folc^e  gefd)e^en  prefentibus  reverendo  in 
Chrifto  patre  Domino  Theodorieo  Branden- 
burgenfis  eedefie  Epifcopo,  nobili  Alberto 
Com ite  de  Lind<A» ,  venerando  Hwmanno 
.  de  Werberg ,  generali  Magiftro  ordinis  fan&i 

Johan« 
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Johannis,  ac  ftrenuis  Lippoldo  de  Brtdoto  Mar* 
fcalko  noftro  ,miHte ,  Nicoiao  de  Bifsmarck 
curie  noftre  magiftro ,  Guntxlioo  de  Rcrtbcns« 
leven,  Gebhardo  de  Alvrnslcv*  feniort,  ho» 
norabih  Rudolphe pr*poßte  Stendalienfi,  pro« 
thonotario  noftro  dilefto  cum  cereris  &c% 
Datum  Htvelbcrg  Anno  fupra  diÖo  fenaff* 
cunda  pro*ima  poft  cjorpinicam  Palmarum. 

Nota.       r'  •  :?v 

1)  23if*of  ©tetrtd)  ül  ju  Sraobenburg  war  ein 
$<rr  von  ber  €>$aknburg  t>.  £r  ani>.  St. 

t>a  d  ad  pag.  43.  angemerkt  werben  fan.  * 

2)  3ßon  @raf  5Ubre<$ten  ».  SiflDo»  v.  mein  Orai 
fcniSao!  p.  if*. 

3>  Son  Dem  $ren  £erm  t>w  VtafcTI  ?•  £w 
not),  intdiig.  }7si.  n.       x  ui   ©ie  <W 

bern  3« ug tn  |ino  auty  ju  mactaw 

•  •  *    » «  • 

«  .         „♦«*•.»*..  (»«  * 

No.  CCCCHI. 


ttT.<Dtto  erlaubet  t)ie  £ols?nusun$ 
Öenen  $u  &ibou\  Anno  1369. 

Wy  OTTE  van  goddes  Gnaden  Marggrtr 
vc  tho  Brandenborch,  des  hilgen  R  R.  &c* 
bekennen  und  betugen  in  dulTcn  breve,  daf 
wy  v.or  uns  und  unie  Krveo  hebben  erlovcf 
und  macht  gegheven  und  erlaven  und  ghe* 
ven  Macht  in  duflfcn  brcve|den  Buren  tha 
Rybiito)  houneren  und  korfeteren,  dat  fc 

und  ein  jewsk*  roogen  ewi?hW«a  hoWw 

WM 
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wen  tho  nodtorflt  und  tor  behuflf  oreriurin- 
gc  und  tunen,  und  ock  anders  tho  orer  nuth 
uth  unfen  holte*  dat  darby  demfulven  dorpe 
tho  Rybow  liet  &c+  Defler  Ding  rage  Cynt 
der  erwerdige  Vader  in  God,  Her  Timich 
Bifebop  tho  Brandcnborch ,  und  de  veflen 
Lude  Hans  van  Rocbo\o  Ritter»  Claus  van 
Btmarek  un(t  Hofemetter,  Otto  Atonur 
und  andere  erbar  Lude  genuch.  Ghegevcn 
tho  Mfacdcl  na  Goddes  Gebort  Dufent  Jar 
drehundert  Jar,  darna  in  dem  negen  und  fe- 
ttigen Jare  an  den  neheften  fonavende  na 

-  t   * 

No#    CCCCIV*  u 

v  XCtatQQtafOtio  belehnet  &te  t>*  ©efett* 
Wnbutg  mit  t>en  (Berieten  ju  Sellen* 
ttn  unfc&ee  Bd^ul^enjLe^Pfe^ 

to»  ^  137°. 

Wy  OTTO  van  G  G.  Marggrave  tho 
Brandenborck ,  des  hilligen  R.  Rikes  overftc 
Kemme rer,  Pfaltxgreve  bym  Ryne  und  Her- 
toge  in  Beyern ,  bekennen  apenbarliken,  dat 
wy  den  veften  Luden ,  Jungen  Hynrike  van 
der  Scbulcniorcb ,  Hern  Berndes  van  der 
Schulen  bore  h ,  Ritter,  olden  Hinrike  van 
der  SchuIenborch|  Hennige  van  der  Sehn- 
lenborchund  Bernde  (inen  forte,  unfen  leven 
getruwen  und  bren  rechten  erven  geleghen 
hebben  und  1/gen  ock  mit  einer  gelamden 

Hand 

r  ,  * 
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Hand  in  dem  Dorpe  tho  CzelUhtyn  geleghen 
bi  Afenhrcb  dar  overfte  und  lidefte  genchte 
und  den  Schulten  mit  einen  Lehen  perde  mit 
allen  rechten,  Eren,  nutten,  fruchten,  Gna- 
den, Freyheiden  &c.  &c.  Des  tho  orkun- 
de  hebbe  wy  unfe  lngefeghel  laten  heflgen 
an  duften  Breff,  darover  findt  geweft  de  ve- 
ften  Lude,  Her  Johann  von  Hochöd,  Her  Jan 
van  Wulkow  ,  Her  Gheverr  von  Alumsleut% 
Ritter,  unde  andere  erbare  Lude  genoch. 
Gheven  tho  Konningesberge  na  Goddes  Ge- 
borth  drytteinhundert  Jar,  darna  in  dem  fe- 
ventigeften  Jare  an  funte  Panthaleones  dage. 


No.  CCCCV. 

&♦  Cöcl  IV.  unt>  Ä.  tüenceelöue  be|U u 
tigcn  öcnen  t>on  öet  ete)til*?nburg\ 

i^te  Privihgia.  ■  iiiw^^,  V. 

Wye  KARL  van  Gots  gnaden  Römefche 
Revier,  tholallen  «den  mherer  desRyke9,und 
wye  WENSLA  van  desfelben  Gnaden  Ko- 
ningktho  Behmen,  Marggreve  tho  Brandeh- 
borch  und  hertege  in  Stellen  bekennen  &c. 
dat  wy  hebben  beftediget  und  beftetigen  mit 
dunen  breve  unfen  leven  getruwen  Wör- 
nern,  Hinriken,  Bernharden  und  Henih« 
gen »4»  dtr  Scbulenborgk  linieren  erven  alle 
ere  Rechtigkeit ,  Fryhe« ,  gude  Gewtfti- 
heit  &c.  ok  beftedige  wy  en  ock  dat  koke- 
•  «efter  ampt  der  Marken  thn-  Brandenboith 
u'  in 
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in  alle  der  maren,  alfe  fc  darmede  van  unfen 
vorfaren  Marggreven  tho  Brandenborgh  be- 
lehnt (int  und  alfe  fe  dat  bette  her  in  roweli- 
ker  nunc  und  gewere  befeten  hebben  mit 
erkund  dufles;  breues  vorfegdt  &c.  Tho 
Tangermunden  oaChrifti  gebort  dritteynhua- 
dert  )ar  dama  im  den  dr«  uod  fevemigetfen 
jare  desnegeften  mandages  na  önfer  frouvreo 
dage,  alle  fe  geboren  wart,  unfer»  des  upge- 

'mannten  Key  fers  Karl»  Rke  ia  dem  ach« 
und  twintigeften  j»re,  und  des  Key  fei  dornet 
in  den  negemeynden  jare,  nnd  pnfers  vor- 

.  genannten  Koningk  Weawlswa  Konignkei 

'  in  den  elffteu  Jare.  ,  "  '.<&yi&4 

■•-  •  •  > 

No.    CCCC  W. 

Cdtl  IV,  befefcenefet  Setn^atbtn  t). 
6et  Bd)ulcnburg  auf  ft  we  ^ebenes 
3eit  mit  (Bötern»  ^»01377» 

j,  \  Vtyt  KARL  von  Gots  Gnaden  Romifche 
Keyfer,  tho  allen  tiden  merer  des  Rikes  nod 
.  Köninck  tho  Behmen  bekennen  vor  nns  rad 
.  tftxü  ewen  Marggraven  tho  Bwdfei\b(  reb  ufid 
3  4p0  kyftd  &cv  dat  wy  dem  cremen  Bei niiar- 
*xltn  v*n  der  SMentercb,  Keiner  iho  Halver* 
.  ftadund  domheren  tho  Magdeborch  nofen 
-leven  andechngen  an  fnlker  bed*,  <Je  wy  &c 
andern  Dorpe ü&.Scbermekoto  und  tho  Aty* 
»4f>g'  alle  jarlik^nupflheven  und  üemeo  achte 
,  marck  Brattde©borgi§  fnlvere  bewif«  vorfchri. 

<  - 
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vcn  und  gegeven  hebben  &d.  Wenner  aber 
dniTe,  fulve  Bernhard  van  dodes  wegen  afp- 
gheyr,  fo.  fchullen  de  vorgenante  achte 
Marek  &c-  an  uns  und  unfe  erven  &c.  led- 
dichliken  und  lofs  gefallen  &c.  Gheven  tho 
Tangermnnde  na  Chriftus  Geborth  drytrein- 
hundert  jar  darna  in' den  foven  und  foventN 
gelten  jafe  an  funre  Johannis  dagedes  dopers 
nnfers  rikes  in  dem  ein  und'dritcigeften  und 
des  Keyferdoäi  in  dem  dre  und  twintigeften 
jare# 

•Iii    tv    :- .•    <wm     F?  .W'flW  , 

4Hm:g0raf  ©i0!jsmon&:  tafiattfeefr  *>fc 

lj  Wyr  SIGISMUNDE  v.  G.  G.  M.  tho  Br. 
♦bekennen  Äc.1:  dat  wy  beledigen  mit  dnflin 
EreVe  unfern  IfeWgerreweH  Werner,  rtinti- 
Jcen,  Bernharden  und  tiennihgtii  van  är 
SebuUnioreb  inkfc  trea  erven  alle  ore  Rech*, 
figheit,  ftiheir^  gnde  Geifonfieir  &c.  jfach 
beftedige  wy  ert:det  kokemepi>-dmpt  der  Mr. 
hn  tho  Brandehborgh  in  allen  den  Rechten 
nnd  maten  &c.  Gheven  thö  TdttgerwndeA, 
-an  den  fondage als  inen  finget  ljudica.na  Chrifts 
Gebort  dr ycreinhtradert  jar  darna  in  den  negeo 
nnd  feventifi'eßgn  jaren.       J°  "h 
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3£>d«  Ctoff  etDärtibe*  (le^et  Letten  & 
Bcfculenbura  einen tOie&etfaufuu  ; 

-       •      •  ^«  1380.    '  ' 

^   Wy  Her  JOHANN  PRQVEST,  Vrowe  IL- 
SEBE  PRIORIJ^NE,  und  dc^Gemeine  Sun» 
linge  der  Meygeds  C addes  Dambtkc 
jkfnnen  und  beragen  apenharroit  dW*«  br^r 

WT>  4*S  w/  Traden  oa°^t  gudea 
Willen  and  mit  Vullbort  alle  der,  den  Pik  du 
von  Rechte  behoret  tho  vulbordende  den 
er nfthafF  igen  und  ernbare^-  Luden ,  Hern 
Bernde,  dem  Ritter,  flinrjke^  Bernde,  Han- 
fe und  Hinrike  alle  geh eycen  van  der  Schulen- 
b  ,rcb  und  oren  erven  in  einer  guden 
dorch  frttatfdhop  and  vorderniflfe^  de 
ge  hat  hebben  to  unfen  Goddeshafe,  eine 
Gnade  hebben  4jheveq,  dar  fe  den  WiTpd 

lulvers  eynes  verding,  min^  de  wjrna  uthwi- 
.fang  oteFÖrivc  van  on  hebben,  an  jarliker 

Haiden  to  ÄpeobQrch  mögen  wedderkotpim 

alle  jar,  wan  fe  willen  vor  vefftich  Brandeö- 

fcorgifch  fulvers  und  dat  fe  die  ewe  pnnt  SoU- 
^wedelfches  Geldes,  de  wy  van  on  hebben  Ui 

der  Pennii^kBede  to  Wopelde  mögen  weä- 
]derkopen  alle  jar,  wan  fe  willen  vor  tein  Made 

^randenburgifch  fulvers&c.  na  Goddes  bonh 
'dtytteinhuodert  jar  darna  in  de;n  achten  rige- 

ften  jare  in  den  hilgen  avende  to  twclffcn* 

No. 
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  No,  ccccix, 

iDer  t>i  $ktm  VetUnf  gmififec  £of« 
ans  Stift  ^awlbcrg»  /^»»o  138  u  . 

i\r  3"'  $o&#.  Warna.' ' ;  «350t  itiefc  tMleök 
Aen ,  De  öcffcn  &reff ,  f  en  epDet  boten  tefen* 
w| enne  t#  i&ggctt  t?ofi  Otiten  t>pt  tot  unDf 
offne  grcen ,  imD  betöre  openbate  in  Deflenj 
tneWhi$trtie,  Daf  ecf  rc$f«  ünD  teDelitfen 
^cBbe  petf  ojft  mit  Äraft  Dügö  S8>te»tt,  .  d* 
me ^troätDtgen  #ern  anb  SÖatfl?  (n  ©oDe*  . 
$ern  5°^cnn  ^3ifcboff  to  ^avvlberfle, 

tmb  tönen  (Sopf^ufe, 'einen  «g>cfjr to.8t:unef 
nief  feoeh  «£)i>öen  unD  froe  xoffyn  Rotten:; 
unoc  finfe,  utu>  Dinf*  ot>eü  De  oot&cnäntett 
t»e  Äo ften  £eüe ,  mit  föDaner  <2BeiDe  unD 
QBifcben jilfif  to  Derne  :«ÖQf*  lictaen,  . 
tcon  <Sc&öcf  unoc  bunDt«.  SÖcanDenb.  <3ße* 
tiwg«,  unDe  icf  fcball  unDe  will  mit  minert 
«wen ,  minen  ^errn  Don  ^atjdbcrge  unD 
flnen  ©ofrtfljufe,  De*  ©uDe$  unDe  Ded 
pe$  ein  tec&t  flcroe&re  ftn,  ttor  olle,  De  00C . 
teefot  tomen  roillen ,  unße  oefuttö ern  ijör  mi* 
.  ne<2$eDDern,  Die  ,t>pn.  Steten  urtDe  ere  €t< 
ten.  UrtD  icf  fcgäett  bon  gelten  @acf  etoel* 
fcige  mit  minen  regten  (Srtsen ,  unD  n>0  Ot* 
td  ton  -.Btafcotte,  Cfautf  *>on  ,4Xuis$w> 
roonaftiate  SölomenDale,  SDibericf  Dort 
©t«cfeotö  ,un&  ©etief  e  #cafcn  $?eDelo  w 
uf  looen  olle  Defie  tfoffc&reoen  (^tücfe,.  urt* 
W  «in  jjjlkf  bejunDero,  Derne  »otgenotwfcn 
t  •••  &<jq  :  5öi* 

—  .  '  I 
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$8if#oppe  3oJ>ann  unte  jtnfn  ©oDeöbufe 
unDe  to  er«  f turnen  #anD  Den  wften^e* 
pewt,  £anfe  unD  Soppen  gleiten  ftci* 
cbotr>ett,  vücefen  unD  ©erfen  gel>eiten 
XDarnjle*>en,  sjftatt&iefen  unD  Dtten  t>on 
231ometti>al,  Penning  .ötUecfe,  unc«  2fr 
feteefct  TOOatbotge,  jteDe  unD  oafle  to  bolen* 
De,  in  guten  tturoen  föntet  aßetU»  Sijt  mit 
einer  famenten#anD,  unDe  bebben  to  gto» 
tet  Söefcntnifle  unfer  aller  3ngefcsele  mit 
testet  3Bitfa>op  fangen  laten  an  DefTen 
SBteff,  De  gefa^reoen  i$  na  ©oDDe*  33ort 
xm.  C  3are,  Datna  in  Derne  Lxxxiflen 
3are,  te$  negejten  $riDage*  na  ©unte 
©ionijli  £)age* 

Nota. 

3$  »weifle,  Daf  t>af  3abr  bei  Daran  luwlaf  i« 
\vo,  maflen  t<&  nid)t  e&er 2J» Johanne«  ui. », 
»epelfo  oll  u8>\  auf  6en  söifd)Sfl  ©(u&J 
«latftoffen  ».  $a«tlP.  ©t.      p«  4^  &«  f<*» 

SBorfab*  8.  Theodorica»  prid.  Id.  Aug.  Mcfcf 

3abr<<  erji  »erfiorbm  war.  tft  mag  Die  3ö&i 
t  mi  v.  ober  vi.  geworben  fepn. 

No.  CCCCX. 

Bißtsmuttb  beltbntDtc  t>*  ©cfculem 
bürg  mit  attgefaaettett  (Belt^m* 
fett  aild  Hetlingen.  Anno 

1387- 

Wy  SIGISMUND  Tan  GotsGoadtn  Kooiok 
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tho  Ungern,  Dalm  atien  &ci  Mirggreve  tho 
Brand  enborgh,  des  hilgen  Romifchen  Rikes 
Ertzkemerer  und  Erve  zu  Behmeü  und  zu  Lu« 
tzenborgh  bekennen,  dat  wy  aogefehea 
faebbeo  mannige  willige  Denfte,  de  de  ftrenge 
Ritter  her  Bernhard  van  der  Scbulcnborcb den 
alter  dorchlu  cht  igften  Farften  und  "Hern,  Her 
Karl  Romefchen  Keifer  und  Koqinge  tho  Beh- 
men,  dem  God  Gnade,  nnfen  leven  Vader 
und  ok  uns  getraweliken  dertzeiget  lud,  und 
dat  he  in  thokom enden  tiden  uns  denen  fchal 
und  möge  defteftft  htichliken ,  des  hebbe  wy 
demfulven  hern  Bernhard  van  fatScbulenborgb 
undBernhard  fynen  Veddern  nnd  orenErven  ge- 
geben tfod  vorleghen,  und  vorleghen  und  ghe- 
veo  ok  und  vorlihen  on  tho  rechten  lehne  alfe 
eiti  Marggreve  tho  Brandcnborgh  mit  Krafft 
desfes  breves  de  achte  march  Geldes,  dean  uns 
wedder  komen  findt  van  dodes  wegen  des  er- 
famen  hern  Bernhard^  dombern  tho  Halver- 
ftadt,  de  he  gehat  heft  in  den  dbtfpen  tho 
ftclingc  up  funte  Mertens  dage  fefs  ptmt  pen- 
ninge,  und  dre  pnnt  penninge  up  funte  Wal« 
borgen  dage  Soltwedelfcher  tales  und  Murite^ 
und  darfnlves  einen  Wifpel  Roggen  &c.  de 
dar  maken  alle  miteinander  vertein  flu ke  Gel- 
des jartfker  plege  &c.  des  fint  getugen  deede- 
len  heren  Janke  van  WardpttDerg,  heffe  tho 
7  Tzetzen,  Stibor  vaö  fütordpiz ^  Weywöda  iü 
Rewfeülanden ,  Ra^ke  vap  Sphnänget  matc* 
rCQ  unfer  Canccler  Wt lüde  ge- 

Qqq  2  nugh 
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pugh&c.  Gheven thfc  «Wtw*  n*<€hrifti  Ge- 
borth  MCCCLXYXVII.  des  andern  dages  ria, 
fiime  Mertens  dage."- r 

#»        •  •    t  r 

_  _  •  •  | 
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mcrögcöf  >ft  beflattiget  t>ettt*ti  *Kt 
©d)i«lcnburg  tos         Kilcberrs  ttlefc 

fkr*2(mt  öettttttHfeit  ju  tränten»3 
•    bu*0.  ^»»1388-'  "/* 

Wye  JÖST  van  Goddes  Gnaden  Marggra* 
ve  und  Her  tho  Merllern,  bekennen  und  dqa 
kund  openbarliken  mit  duflen  Breve,  a!Jea 
den.  de  en  feen  edder  hören  lefen ,  dat 
heb  Den  beftetiget  und  beftetigen  mit  doflea 
breve  unfen  lcven  getrmiren  Werner,  Hinrike, 
Bernd,  und  Henninge  van  der  Scbulcnbtrcb 
und  eren  erven  alle  orc  Rechtigh«it,  Frjrheir, 
gute  Wonheic,  und  alle  Lehn,  „erve  und  gu- 
ter* und  ok  alle  ere  breve  over  ere  Lehen ,  er« 
ven,  pantfehaft  und  gader ,  oyer  ere  Fryheirf 
Rechtigheitund  ovdr,  erc  gnde  gewonnen  und 
funderliken  orc  Breve  van  die  Anvalle,  de  fe 
hebben  vän  allen  unfen  Vofvaren ,  ,1 
und  iFörftinnen,  ftede  und  ganz  tho  hol« 
und  en  de  nicht  thoerghernde  noch  tho  Dre- 
kende         gfeiqr,  argbeliC  &&&& 
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gh«  xvy  on  d«  hokmeißer -  Ampt  der  Marken 
thö  Brandenborch  in  alle  den  Rechten  und 
raaten  alfe  fe  darmede  van  unfern  Vorvaren 
Marggraven  tho  Brandenburch  'belehnt  fint, 
und  alfe  fe  dat  betteher  in  ruweliker  nutte 
nnd  gewehr  befeten  liebben,  mit  Orkundt 
dunes  breves  verfegelt  mit  unfern  anhangenden 
Ingefegel ,  de  geven  is  tho  Solfißedcl ,  na 
Crifti  Geborth  dritteinhundert  Jar,  darna  in 
dem  acht  und  achrigefteu  Jare  des  ncgeften* 
donnerdages  na  des  hilgen  Cruces  dach  Ex- 
altätionis.(i4,  Sept.) 


XttfiVQQtaf  ^ofcannee  weifet  frre  Prteg* 
mgifd^en  Staube  an  Jodocum  unb 

Proeopitim.  Anno  1388. 

^c^ßnnes  non  ©£We$  ©naDen,  SOlara* 
fltaffe  ju  SöranDenbuug  unD  ju  gufifc,  unD 
£erjog|n®6rlü$,  Den  <5Delen  Söuffcn  unb 
£afpar  ©enfen  #ern  oon  pottlijl,  unD 
allen  Den  ton  2toytgon>,  uon  Konige« 
mawfe,  von  Äote,  unfern  Mannen,  item 
allen  föucaermciflein ,  Diaf  bmannen ,  uuö 
Dec  ganzen  ©ernenne  unfer  <£ieDre,&ycig, .. 
Prigwaltf ,  ^coetberg,  £en5en,  VOtt* 
tenberge,  unD  getnci)nia)lia;  allen  unfern 
Mannen  unD  ©fcDen,  unD  aiicb  allen  Die 
in  unferm  SanDe  fcet  Prigntg  befchjoflen 
fenn  unD  Defeficn,  unfern  lieben  getreten, 


No.  CCCCXIL 
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entbieten  tmr  unfre  ©nabe  unD  alle«  ©utftf. 

Sieben  gefremen:  9S3ir  tbun  £mer  Siebe  jn 
tt)i)Tcn,  tag  mit  unfern  2BilIen  Daju  aege* 
ben  ban ,  unD  geben  mit  Dtefen  Briefe , 
mit  guten  ^Biffen  und  mit  ganzen  Statte 
unfer*  Dvatbe*,  Dom  £ocbgebobtnen  §üw 
tfen,  £errn  Sofien  unD  £errn  *ßrocopen, 
«Dlarggraffen  ju  labten,  unfern  lieben 
Oettern,  m  Derlen  Die  SanDe  Der  ergenau* 
tm  SOJarcfe  »c-n  S^ranDenburg,  nia>t*  au& 
genommen,  gen&licb  unD  üollfonilia),  altf 
Da*  gan&  unD  gar  begriffen  tft  in  Briefen, 
Die  €ucb  Der  SJHerüurcbloucbtigfte  $ürfl  unD 
•£>err,  £crr  ©igemunD  £önig  in  Ungarn, 
unfer  lieber  SBruDcr,  ubd  mir  au<&  (Suer 
Siebe  jUroiffen  fenDen.  S)arum  moüen  wie 
ewfilta)  wm  £uer  Siebe  unD  25eg  bren,  Däf 
tbt  obne  ©ännmij}  unD  SSSieDerreDe,  uff 
Den  $ag,  Den  eueb  #err  gippolD  wm 
.öteDot»,  unD  £er  SeutbolD  »on  Crumen* 
&orfmtt(Smtrac&twn  unfern  megen  bifcbet* 
Den,  follet  fommen,  Die  oorbenanten  Sßrte» 
fe  jut>erb6ren ,  perjiegelt  mit  unfer*  »orge* 
fa)riebemn  33ruE>er*  De*  $6nige*,  unD  un* 
fern  3n|%In,  unD  naa>  Der  Briefe  laut 
unD  Sluaroesfung,  unD  aua)  al*  Die  ebeges 
nante  #auptlcule,  unD  unfer  üJlann  unD 
©teDe,  Die  bcj>  un*  ju  Ungarn  gemefen  feon, 
Die  mir  münDlia)  »ermeifet  unD  öerlajfen  ba* 
ben,  Daffclbe  mir  ibnen  befoblen  baben,  ju 
Cuer  Siebe  au$  ju  merbenDe,  alfo  Dajj  tl>r 

Den 
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ttn  ebgenanfen  £errn  Soffen  unb  #errn 
^rocopen,  ©larggrafifen  ju  «Diahren,  fc&uU 
Den  unD  geloben  (oller,  in  allermafle,  altf  Die* 
felbcn,  Des  Äonig*  obgenanf unD  unfre  Brie- 
fe auäroeifen,  als  ferne  fyt  unfre  fernere 
Ungunft  »oller  oermeiten.  Uno  wenn  igt 
Den  oorgenannfen  «Slarggrafen,  unfern  Ö5et« 
rem,  al*  oben  gefc&rieben  (lebet/  naß  Da» 
felben  Briefe  Buäroeifunge,  gelobt  unD  ge* 
bulDef  babt,  fo  fagen  wir  unD  (äffen  €uec 
£iebc  unD  aud)  £uer  £rben,  fotfcane  ©e* 
lübDe  unD  £ulbigungen  mit  Äcaft  biefe* 
S&tiefci,  quit  loö  unD  lebig.  2ßere  aber, 
ob  it)t  oDer  eure  etliche  eud)  an  berfelben  un» 
fer  $8otfa)aft  unD  ©ebobt  nid)f  wollet  (äf- 
fen genügen,  fo  Qtbmm  mir  €uer  ßiebe, 
Dag  il>r  oon  flunb  an  ju  unö  f ommet ,  Da 
»ollen  wir  €ua  Siebe,  unD  €uer  jegltd)en, 
als  ob  gefajrieben  (lebet,  münDlid)  »ermei» 
fen  u»b  oalafien.  S>$  }u  Urfunbe  baben 
.  »ir  unfer  3ngefiegel  la(fen  anbangen  an  Die* 
fen  25rteff,  Der  gegeben  ijl  ju  (Scbtnfau 
naa>  €briflutf  ©eburtb,  Drei>jebnbunoert 
3«br,  Darnacb  in  Dem  at&t  unb  a$$igflen. 

Nota. 

0  5t5nia  efaj«munb«  9l6mefett0eit  fa  Ungern, 
bie  ö6er&5uffen  ©efc&afte  alba,  unb  bet 
(Selb  *  SÄaagel  nSf&igten  enblf  $  t^tt/  a.  i)8g.  btc 
S&arcf  25ranbenburg  an  feine  Setfern  Jodo- 
cum  unß  Procopium  ju  aerpfanben,  nac&bem  et 
fcerfelbea  k>  fffit  t>oigc(ianöen/  fteaber  faunt 

£i  q  q  4  meftr 
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itteT)t  a«  einmal  qefcfcen  baffe ,  %)  Ja, 

hannes,  Jtonig  Sigismund!  SJvuber / jd)tetbt 

(td)  auch  einen  ?TOaraqpafcn  }ir  ^Brandenburg 
«nb  ju  Kilflif  <2r  confcntivte  in  bie  Surf?* 
fjung,  u^b  roie(j  bie  Staube  an  jodocum  utii) 

Procopiijm,  3)  Jodocns  unb  Procopius  ft>aret| 

feine*  2>  4er«  ©  u  cv<  Xinber.  5>a|?  Proco- 
p*«*  aud)  tt)ei(  mit  an  Nr  0?  qtba% 
fommt  feffcn  »or ,  unb  f>ab^  id)  To  ff  n*d)  fein 
Diplnma  banou  aefunben.  (ff  ftarb  anno  140^; 
unb  olfo  nod>  »or  Jodoco  rccq.  4)  ®cf)inta 
ift  ein  ©rMojjin  ÖberiUmvirn  an  ber  2Baaq, 
«per  rceldje  *afeib|!  ciMe  Srdcfe  g«"&eft  .£>iec 
$at  jiff)  sigismnndus  hamafc!«  aufgehalten, 
v.  3Rarqgr.  llrf.  I.  p  4?*>  4)  TBi  Men  P. 
I.  p.  4H  qefeben,  »ir  3Jk  Otto  bie  ^rigrtfc 
tyfdben  Staube  an  Caroium  *v#  unb  feine« 

®0&n  Wcn^r!  anno    1375.   qettJiefen.  Anno 

1378.  baffe  Webeesians  fd)on  bie  Hilter  f  ?D?4rd? 
an  ^Olargg  af  ©igmunben  un?>  biefen  JohimV 
nem  909       ^  »aipiefcn  vid,  p.  430. 

No,  CCCCX1II, 

JTl.  Joß  Qiebt  bem  »atl?  $u  (Dflerbutg 
bre  töertebte  <tüöa,  ^««0  1390» 

^tc  3ofl  t>on  ©ot*  ©naten  Üttaroaraf 
unb  £err  m  $DW)tcn  brfennen  ofrentifc&en 
mit  biefen  Sövicf,  ta§  wir  mit  n>ol)lbeDac&* 
-  fem  «Blufe ,  unD  üoti  unfern  rechten  Riffen, 
ticri  Äatmönncn  t>er  Btctft  311  (Djiecs 
buret,  unfern  liebm  aetrenxn,  0« eiötiet  ba* 
ben,  unj)  eignen  mit  graff  r.i*  &rcM$  Da* 
©eviefct  Dafelf>|r  in  unfer  eta&t  ju  ßlfct* 
bürg  mit  all«  fwr  Suß^ovinae,  ald  t>a* 
•  ;  -  mit 


1 
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mit  ritt  anun«  dornen  ifl,  it^  ba*  m 
mUfyn  habm,  ju  bab<m,  befl^nbe  tu 
re«t«n  etqmftom  emtgfi*  ju  nufccn,  ane 
gjetlepe  frnDerniflf.  UrfunDt  Diefetf 
Sörefe*  wtfteqclt  mit  unten  anbanaenDm 
^ttgeftgc!.  ®eben  ju  Catm<?rmÄnt>e  nacb 
Cbrifh  ©eburt  breifcenbunDm  3ar,  t>a2 
nacfc  m  ftept  neunten  %at,  m  ndcbflcn 
eontaa«  w  ©ant  Dornap  Sag,  I 

Nota. 

«HPK/ Anno  litt,  fcot  fiel)  ftff  legte  UO(&  fllfoto 
-  JW* .  ®OHhf. '  Voc.  Jucund.  fürt  t4  S 

:      :  IS»..  -  CCCCXIVv      •  • 

W«22»  ^.^dI^en  belegen  Die  t>o» 
CWenimt  einem  Cl)eil  an  2Dob« 

_m  ©bettete  «oit  2aa<neieae,  ferner* 

yujborf  ^wticCeg  niw  Kobern ;  inemd 
famenDcn  £ano  ben  befebepbm  «üben  M 
fmutton  Cfcöben,  ©entere  Z®?£ 
low,  Rennen »nDe fBcDetf «n SSrÄOfwaS 

Äqqjr  *>n*e 
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pnDe  eten  t ecpten  ßcuen ,  Den  ^SetDen  t<t 
pon  Dem  ©ofP«  tbo  JDobbecPoxDc,  mit 
Derne  vttDen  ecle  »on  Dem  Äcrcf(el>ne,  mit 
ollerlep«  SReepte  in  <BelDe  pnD  in  ©otpeti, 
alje  fief  Det  gbebetet,  PnDe  Dat  5)orp  tl>o 
iputbaael  vppe  Derne  Söemegbome,  mit 
bogbeften  Diec&te  »nDe  mit  (tDefren,  mit 
SBater,  mit  £olte,  mit  2BepDe,  mit  S>in» 
fie,  mit  foDaner  9iut  DnDe  •SSruc&t,  alje 
Dat  mpn  Q3afet  pot  a^e^at  beft,  PnDe  fp 
olDütlangbe  befefen  beft,  onDefcal  en  anDec 
fqmeDen  #ant  niö)t  fielen,  Dat  fp  fcpepDen 
9\ocf  unD  $8rot  beben,  PnDe  oft  erer  emid) 
auugbingbe  ane  liu  €ruen,  fo  feal  Dat  »or* 
DenomeDe  ©ut  bp  Den  anderen  »orbenomes 
Den  blpuen,  onD  bp  eren  regten  Grben. 
5De§e  uorfeeuen  ©tuefe  low  tef  flebe  PnDe 
tafl  tbo  bolDcnbe  PnDe  tbo  merer  betont» 
nifie  bebe  icb  Dejfen  PorbenomenDen  Süßen, 
^jeti^inticf/^ermen^eDccfen^anfe/^BiU 
belme  pnPe&olbetmneDefenSSrif  gpeuen  be* 
fegbelt  mitliefen  mit  mpnen  angbebangben 
Sngbefegpel  t  t>nDe  \i  abegpen  na  @bDe$ 
$8  ort  DvuttepnbunDect  %\  t,  Darna  in  De  tue 
negben  onDe  negentigbifien  3are  De*  SKt'DDe* 
IPecfeö  Pot  £ia)tme|jen» 

••   t  • 
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C^urfurfl        (geotge  fpricfct  7frm. 
von  t>er  ^agen  um  £ur0fd?öfran* 

^»»fl  1596. 

.  3or)amw8  (Beorge,  Don  ©Dffeö  ©na* 
fcen,  «föarggraf  ju  «Branrwburg  unD 
e&urfürfr,  m^reufien  ?c»  ^>«rjog» 

.    ,       .     i"  <     1*  !»•*'*>  *J  *■         r  < 

Unfern  ©ruf»  jubor,  Hebet  geheuer»  5Bic 
toollen  Dir  gtnfoiglicb,  nia)t  behalten,  Da§ 
Unfere  getreue  eanDfc^offf  b<n  2lDam  unD 
$ranfc,  ©ebtöDern  Mn  R&niQmatd,  uf 
nuc&fr  t>erfa)iene  Opern  10000.  c£baler  up 
bracht ,  unl^e  Dic&  neben  anDern  not  einen 
Söurgen  öorgefc&lagen.  «ge^ebren  Demnacfc 
SnäDiglid),  cu  ttölleft  Dieb  Der  ©tegelung  untf 
|U  untertreiben  nta)f  weigern,  Deflen  folt 
&u  #raft  Der  »etorDneten  &d)aDe(o*<5rie 
fed  jeDerjeitit-obl  benommen^  noef  unD  fa)aD* 
lo*  gehalten  tt-erDen.  5>aran  gefa)ia)t  Un. 
fere  junerläßige  «Dleonung.  UnD  mir  fin& 
fctr  mit  ©t  a;>en  gen  tat.  Datum  £6lJn  an 
&er  @pren>e  Den  6.  May  Anno  1595, 

Unfern  IMen aefrerow,  Zfyomasvon 
t>et  Mafien  $u  f>ol>en  Sailen, 
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• :  an  £>te  ron  X£atn(teörtn  auf  4000, 

Ct)ölet,  yf»«e7 1609» 

eßon  ©Dtfe*  ©naben  9PBtt  3o&arm 
©igiömtmbt,  «Dlarggraf  jir^Sf anbenburg, 
fteftbepL  9töniifct>en  jKctct>ö  €t^  -€dmrae* 
rer  unb  Sburfürfl,  in  ^reufien,  ju  ©ülicfc, 
€leoe,  23ürge,  (Stettin,  Bommern,  Der 
£affuben  unt>  3n>vnborfvg>er#g,  Söutgs 
araf  Sftuenbergr,  Siitfr  i«  Stögen ,  ©raf 
ju  Der  SÄowf>  Öiawndlwtfly  unö 
mt  ju  SXaveußein ;  .  befeiutcn-fnecmit  6fr 
fenrticj),  t>or  Un$r  Unfere  €rben  unö  £tb* 
nebmen,  üftarggeafen  ju  35wnfcenBurg,  unö 
foRften  >eDetmd»niglia)en,  'Daß  Unö  Unfere 
liebe  befonberin  Öttilia  üon  T&acnßettm 
ju  91Bufl  auf  unfet  gnabige*  •  <dua)en  unb 
*öegef>ren,  ju.  borfaüenben  Unfern  nötigen* 
fcigen  Stuägaben-,  ^cut  d*to  fcier.  taufend 
^tbaler,  angutter  gangbafcrer  unbt  allenfc 
falben  tooblgeltenöer  9ieicb6  ».SOJunfje ,  jeden 
^£l>aler  ju  oier  unt>  jroan&ig  gute  ©rofeben 
geregnet,  fegen  gebubrlia)«  Sßeritnfung,  ate 
fec^ö  oon  bunbert,  gutwillig  gelieben  unW 
Hocgefe^et ,  bie  <2Öir  bann  autb  t>abt  über 
ju  unferen  filteren  «£)4nben  in  einer  Summ» 
empfangen ,  unöf  ferner  ju  Unfern  unbt  Um 
fercr  <£tben  fünblicbcn  iftufc  unD  Scommen 
angeroanbt  baben»<Sagen  beroroegen  ber  oon 

*  2Barn; 
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3Barnffetfta  3J>ren  (Srbenunbf  €rbmbmen, 
foldjer  &u  guter  ©nügecmpfangen(rbiirtau=> 
feriD  tyaltt  mit  OJerjei^ung  Der  Exceptioa 

rion  nameratae  pecuaiae  |)tcrmitt  quit  leDlO, 

unDt  lo$,  gereDcn,  geloben  unDt  jufagen 
Darauf  bep  tlnferm  €f>urfurfll.  <2BürDen 
unDt  ©lauben,  Da§  <2Bir  bemelDfer  Derben 
Sßarnfrettin  ihren  (Srben  oDer  »if[enD(ia)en 
Snneljabern  Dtefe*  Unfm*  Sßriefeö  berührte 
vier  taufenD  $haler  £aupt  Summa  jäf)rlid)en 
auf  Michaelis  ce$  ©cdtfjeben  hunDer  unDtje* 
fyenDen  Jahres,  Dieweil  tie  #aupt  Summa  be» 

Uni  flehet,  jcDCÖ  3al)r  auf  Michaelis  mitt 

jroenhunDert  irier&tg  §baler  toiberuhrtet 
2Bebrunge  juüerjmfen ,  unDt  feil  3hr  folchcc 
3inf?  au*  tlnferm  Slmbte  33orgftaU,  im* 
mafien  <2Bir@ie  Dan  biemit  an  unfern  $öe* 
timbten  Dafelbft  t>erroicfm  baben  wollen,  'auf 
$büf)rltd)c  Quittung,  in  Der  »on «SSarn* 
frettin,  ober  ihrer  Sttittbefchriebenergetoabr' 
famb  ju  3Bufr,  ober  roo  @ie  ftd)  fonff  auf 
unfern  ©djaDen  unbf  ©efahrf  fren  unD 
o&n  einigen  Slbjuge  Der  SanDt  unDt  $ürcfeh* 
©teuren  unD  anDeren  incidenrien ,  wie  Dte 
auch  9to&men  haben  mögen,  unfcerjuglü» 
eben  ju  ghäDigem  SDancf  entrichtet  unD  be*: 
jaulet  roerDen  foHen. 

^tr  haben  Um*  aud)  ju  beoben  feilen 
Die  «Dtacbf  oorbebalten,  Dag  wir,  oDer  Die 
»<<n  Sffiarnftorin  oDet  i&re  $litrbefd)riebcne, 

Derne 
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fceme  tt  am  beften  adicbcf ,  wegen  liefet  t>ier 
tauft nD  ^t>alet  «paupt- Summa  ein  baib 
3abr  kuodc  Die  Sofe  tbun  mag/  mann  bann 
f>icfce  fcbriftltct)n  gefd)ict)t,  al*  »ollen  roir, 
Untere  £rben  unbt  £rbne  fernen  unbt  nac&= 
folgende  Sflargarafen  unbt  Sfeurfüeften  iü 
S&ranbenburg  ?c*  foU&e  toter  faufent>  £bafer 
an  aleicfeen  9Jßettfe,  n>ie  obtfefeer ,  fambt  Dem 
3m§,  <5cr>aoen,  unb  Unf  offen,  fo  betet 
Datauf  gierigen,  ofene  einigen  93er jug  rote* 
feerum  entrichten  unbt  bejablen;  S&amtt 
ober  Die  von  3ßarnftertin  unD  ibre  Üftitbes 
firiebene  tiefet  SSejablung  ber  £aupt 
Summa,  ^inp  unb  <5d)at>cn,  bejto  mefer 
»ergeroiffert,  <So  feaben  2S3ir  aucfe  Die  üe|te 
Unfete  liebe  getreue,  "SBoIf  griebricfc  t>on 
2Ut>en6leben  &u  ©fernfcfenippe,  QJalrin 
&i%mat&  ju©a^6nbaufen,unbtCunepon 
öec^a^n  ju  i)ct>en  Miauen  Dal>tn oermotfet, 
bar}  pe  ftcb  wr  folc&e  wer  taufenb  Sfealet 

^)aupt  Summa,  gtnfen  unt)  ©cfcfcen  fclbfl 

fc&ulbig  tror  Unö  untertfeänigft  eingelaffen 
unDt  t>erfcferieben.  Unbt  roit  jetjt  gebaute 
Lütgen, 'SBuljf  Sriebricb  »on  2ll»en*leben 
ju  Eifern  @d)nippe,  Valentin  ton  %>iff= 
roatcf  ju  ©a)6nfeaufen  unbt  £une  »on  bet 
«£agen  iu  feofeen  ^flauen,  tror  Uni,  unfere 
gel)nä*£rben  unbt  Srbnebmen  befennen 
©jfentlid)  ,  ba§  roir  oot  unfern  gnäbtgflen 
$mn  Principal  gegen  Die  tron  l2Bvirnfleftin 
tot  vier  taufenbt  $baler  rooblgeltenDet 

SXeicr>«»$9lunt}e  £aupt  Summa,  allen,  bar* 

auf 
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auf  t>crfc^rtcben  3tnfen ,  @a)afren  unD  litt» 
foflen,  felbftfcbulDige  (Sacfcwalttge  unD  be» 
flanDige  $5ten  woroen  lipnbt,  unDt  gelos 
bet  baben ;  93erpfli$ten  unö  Demnach  l)icrs 
nittt  bor  Untf,  unfere  $*feai  ?  €rben  unDt 
(frbnebmen,  bet)  Unfern  mafyren  Korten, 
2lDiidjen  <£bren ,  grauen  unDt  outen  ©lau* 
ben,  Dag  wir  mift  einer  gefambten  «£)anDt 
einer  bor  alle,  unDt  ein  jeter  infonberbeit 
unD  alfo  fämbtlicb  unbtfonDerlicb  gelobet  ba* 
ben;  ®o  über  3uber|tdbt  einige  SÖetfäumb« 
nie*  oDer  Langel  an  Söejablunge  unDt  SBies 
Dergebung  Der  obgcDaCbten  vier  taufenD 
^ baier  3in§  unD  aufgewanDfen  ©ebaetn 
unDt  Unfojien  borfallen  folfe,  Da§  mir  al*» 
Dann  folcbe  Gablung  felbft  tbun  unrt  leiten 
follen  unD  wollen ;  Slllermaflen  Unfer  gnfa 
Digfter  #err  Principal  Die  wn  «SEBarnftettin 
ju  tbun  fcbulDtg  gerne fen,  pnDt  und  in  Derne 
nirf;t  anbero*  bezeigen,  wie  eo*  ebrlic&en  von 
SlDel  unDt  felbflfcpulDtgen  Hörgern  wobl  am 
(lebet,  eignet  unD  gebühret;  SUieo"  ben  noefc* 
mabliger  93erpfäntung  aller  Unferer  £aab 
unDt  Öütet  an  t'ebn,  £rbe  unDt  Söürg« 
föaft,  wo  Die  imoDer  aufler&alb  £anDe$ 
gelegen,  unDt  wie  Die  ^abmen  baben,  roel* 
cbe  wir  Der  von  3Barnfiettin  unD  ibren 
«kiftbefebttebenen  auf  fo  \)t><$)  (um  wabren 
UnterpfanDe  biermit  befter  unD  bcftänDtgfJer 
Slßeife  hypothedren  unD  einfefcen,  conftitui- 
ten,  gereben,  geloben/  unD  perfprec&en 
r  auefr 


\ 
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<md)  bafielbe,  oB3l)t  Unfctpfanb  &npof- 
'  fidiren  unb  eingaben ;  Unbt  geben  3(>t 
unb  ifyten  SDiiftbefättcbenen  bietmit  wlle 
cjjla^t  unb  ©eroalt,  im  "Jan  unfer  Dict)t> 
gablung  Diefelbe  unetjiufct  bet  DbrigFeit 
ctnjunebmen  ,'  ju  befujen,  ju  flenteffen,'  ju 
gebtaucfcen  unb  anbeten  ju  oct  fefjen ,  ju  t>er* 
pfänben,  aü<&  ganfc  unb  gar  ju  terfau« 
fen  unb  fitb  baran  unb  babon  an  $aupt 
Summa, 3in§,  ©c^dDen  unb  Unfoften  bt* 
jatjlt  jumacben,  mitt  auäbrucflicbet  <3Bet> 
jid)t:  Exculfion  Unfern  gnabigften 
«£ettn,  al«  Prindpaln  unb  ©c  €burfurfl!: 

©bl.  £anbf<bafff,  bet  Epiftolae  Ädriani  in 
Aiuhent.  praefente,  Cod.  de  fidejuflbribus  unb 

fonjten  aü\n  anbeten  Exceptioncn,  ^n*  unb 
©eaenrebeh,  wie  fole&e*  ^ibjnen  baberi 
wag,  m<$t  aufgenommen,  aud>  mfonbeibeit 

jun  diceati ,  renunciationem  non  valere,  nifi 
prxceflerk  quaelibet  alia  fpccialis,  unb  foll 

un$  in  Summa  nidjtS  anbetjV  alö  allein  ebt* 
babtlic&e  unb  ticbtige  Haltung  unb  Sab* 
lunge  t>on  biefet  unstet  Söütgfdmfft  loö  unO 
fwo  machen;  Slllcä  beo  unfeten  SlDeli^cn 
©>ten,  roabten  Kotten,  guten  grauen 
unb  ©lauben,  fonbet  einige  5trgelijl  unbt 
©efebtb«, 

Reffen  *u  meßtet  Uf)f  f  unbt ,  fletet  unbt , 
aeftet  «Haltung,  b. oben  mir,  bet  Principal 
Unfet  €butfütfll.  ©aumb'Secm,  unD  roit 
obgemclbt*  2*utfien  ein  jebet  fem  angebob* 

ten 
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m  tyttfäQfit  *u  ©ib<  biefetf  «Bmfd  auf» 
gcDrucfet,  unD  im*  mit  efoeiun  £anDen  un« 
tcrfcfcriebeti,  gefc^eben  unDt  gegeben  Cölln 
an  bet  ©ptee  am  $age  Michaelis  o«$  ©edb> 
f;unom  twDr  neunDten  Rabies. 


*t  i  n  n  a      t  n  t  a  tn  1 1  n  n  r  t>  m i r  1 1 1  »i r 


(Li»  SA 

ifl^munDtC&urföt^ 
.  ..   (L.S.)  .  n,  , 

9Bolffgrfe&ti$  Wtt  <£altümn  23if?matcf 

3#iKt.T*.3Mi  Äö*»ii      *\1T       ""TrtT will*. 

€itfteo»n  Der  £agen  •• 
*  ;V1     meine  £anDf» 


» -  V 


SRo$  ftnb  folgende  efogeldufm. 


«    *  ■   - .  i 


'    Ko.  CCCCXVL  ' 

OTarggraf  4>tt*etf  latteirte  mä&te  &f 
;Öot>i>enflet>t  ftey  ton  t>er  23ceöe, 

Nos  öttO  Öei  gran»,  Marchio  ÖiWen- 
burgenfis  recognofcimus  St  iftius  fcripcnre  te- 
ftimonio  publice  ptotefbmur ,  quod  aos  mo 
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lendionm  apnd  Boddenftedr,  quod  in  Salrvve. 
del  ad  eam  fraternitatem ,  que  Teutunice  &iU 
tot  vocatur  &  precipuc  ad  dei  honorem  infti- 
tuta  c(t ,  pertinec,  ab  omni  petitione  feu  pre- 
caria  exattione ,  que  vulgariter  93cbc  vocamr, 
fimpliciter  liberum  dooavimus  &  folutum,  & 
quia  dos  perfoualiter  in  eandem  fraternirarem 
recepti  fumus,  fperamus,  omni  um  bonorum, 
que  in  ipfa  funt,  partieipes  Herl.  Volumus, 
quod  iliud  molendinum  ea  libertäre  perpetuo 
truatur  ß  &  ideo ,  ne  eadem  libertas  iapofte- 
rum  a  nebis  vel  noftris  fuccefloribus  poflic 
aliquarenus  iufirman,  prefenres  iiteras  de 
certa  noftra  feientia  feripras  jufTimus  in  evi- 
dens  teftimonium  tarn  teftium  fubferiprione 
quam  eciam  li^illi  noftri  appenfione  roborari. 
Sunt  aurem  teftes  hujus  rei  vir  religiofus  fra- 
ter  Mauritius  Commendator  curir  fratrum  in 
Werben ,  vir  Laudabilis  Dominus  ßcrtboldut 
Prefoßtus  in  Saltwedele,  Sigfrid  ns  de  Walßave, 
qui  etiam  in  preditta  fracernirare  ad  volunra- 
tem  noftra  m  favorabilirer  eftreeeprus.  Datum 
in  Werbent  Anno  Doraiai  MCCLXXXVIf. 
I V.  Ydus  Noyembm.  • 


Nota. 


©ton  ftntet  tyt  t>«<  «fle  ©|mt  ttt  Cemtur«ia 
Berta,  Me  («gttrn  ftnt»«t  m«n  im  Sota» 

.r.    w  Job.  fyflm  p,i7»r  TT«- 

.  -  ^ 

•    •       »  •       •     ■  •  *  .    •  .     .  *- 
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'   Sit  -        No;  CCCCXVII. 

£>te  do(ler?3ynflfern$nfen&f<?e  be* 
legen  ein  r«/««  auf  bae  öäjtge  Kauft 
^aue  3U  Haltung  einec  ftete  brens 
nenfcen  jLcmpe  in  fce*  Kirchen» 

NosDci  gratia  tiemicus>  Gerbnrgis  pri<* 
rifla,  totusqne  convenrus  d evotar um  ancil la- 
mm in  Arnejfe  recognofcimus  &  in  notitiam 
uni  verfalem  volumns  renore  prefentium  deve- 
nirc,  quod  piis  Magiftri  Chriftiani  mem ori c  fe« 
ltcis  elcmolyniseniimas  five  com paravimns  in 
theatro  teuronico  nuncuparo  ^opf)UÖ  in  villa 
feil  ©pido  Arnefle  unum  talcntnm  Stendalgen- 
fium  deoariorum  in  oativitare  fanöe  Marie 
virginis  dandnm,  fingulis  annis  &  ad  lampa- 
dem ,  quc  in  ecclefia  noftra  in  honore  &  reve- 
rentia  Domioi  noftri  Jefn  Chrifti  &  gloriofe 
femper  virginis  Marie  ob  laudem  &  gloriam 
&  predifti  Mag  ftri  Chriftiani  anime  pro  fa- 
lütc  perpetuo  jugiter  ardebic  die  noftuqne 
cum  diligentia  converendum.  Siverotalen- 
tnm  prehabiram,  qüod  abfic,  per  nos  vel  fnc« 
ceflbres  nf  ftros  in  aliqnos  alios  ufus ,  fed  ran« 
tümmodo  prefate  lampadis  verteretnr,  confa- 
les  e*  tnnc  vereris  civitaris  Saidwedele  plenam 
habebunt  prteftatem  con vertendi  talentum  an« 
te  diftum  in  ufus  ecclefie  beate  Marie  virginif 
in  Saltwedel  veteri  ci  vi  täte,    Hajus  autem  fa- 
Cti  (unt  teftes  Dominus  Bernardus  facerdos  & 

SKttÜ  Pohan- 
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Johannes  Gcorgii,  Magiftri  Ghriftiaoi  teft*. 
mentarii ,  Thitmarus  de  Ulfen,  Johannes  Bor- 
mefter,  Henricus  de  Meebotoe,  Johannes  Gcor* 
gii  prediftaa,  Henricus  Pertzeval,  Johahnes 
de  Kaleniy  Henriens  Milde,  Hermaanus  Cro- 
neke,  Bodo  de  nova  civitate,  Thidemannna 
de  Kerkotoe,  Johannes  de  Luebotoe  &  Hojcr 
de  Dißorp,  Confules  prcdiOe  dvicatis  Sah- 
wedel ,  quorum  figillo  ona  ctun  noftro  pre* 
fentem  paginam  in  plcniorcm  premiffonim 
ceftimonii  evidentiam  duximus  muniendam. 
Anno  Domim  MCCLXXXIX.  XII,  Kaiend. 
M-a-r-ci-i# 

Nota»  ■ 

Mag.Chriüianu«,bfrtrefIi(|)eSt7lift,!am  p.  9J.Wf 

No.  CCCCXVIII, 

*  •  * 

JTTarttgraf  Jobarmes  V.  ma&t  jtDO^ufen 

im  Dorf  C^äöcrt  fdc  t>te  Kiw^e  m  • 
2toc£enttn  ftey»  1315. 

Noverint  nniverfi ,  ad  quos  pervenerit  pre- 
fens  feriptum,  quod  nos  JOHANNES  deigra** 
tia  Brandenburgers  &  Lnfatie  Marchio,pro- 
pter  divioi  aominis  cultum  ampliaodom  übe* 
r os  daraus  duos  manfos  fitos  in  villa  Chüden 
ad  dotem  ecelefie  in  Rokentin  perrinentes  ab 
omni  concriburiooe  precaria ,  nee  non  a  ca 
jaslibec  fervitii  exhibiciooe  &  ab  onere  qnali- 
cnnqne,  dantes  has  literai  noftras  figiila- 
tas  noftro  figillo  in  uftmoninm  hnjus  /afti- 
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A&am  Soltwedel  Aono  Domini  MCCC  quin- 
todecimo,  vigilia  bcate  Margarethe  "vir- 
ginis. 

No.  CCCCXIX. 
Cl>urfut(l  Johannis  Ciccron.  Commiforiak 

gegen  Oie  &tabt  0al$t»ebeU 

Anno  1484* 
JOHANNES  von  Gots  Gnaden  Marg- 
grave tzu  Brandenburg ,  t  zu  Stettin ,  Po- 
mern &c.  Herxog,  Burggrave  tzu  Norin* 
berg  und  Furfte  tzu  Rügen«    Vnfern  Grus 
zuvorn.   Liebe  getrewe.    Wir  haben  yer- 
merckt  mancherley  gebrechen,  fo  fich  bey 
euch  in  unfern  Stetten  Soltwedel  begeben  und 
erfecen ,  derhalben  wir  trefflich  unnfer  Räte 
gegenwertig  an  euch  gefchikt,  nemlichea 
den  Erwerdigen  inn  Gott  unnfern  getreweo 
Rate  unnd  befondern  Frund,  Herren  Wedige 
Bifchove  tzu  Havelberg ,  de  werdigen  edlen 
unnfre  Rete  unnd  lieben  getrewen  Ern  Eras- 
mus Bramburg^  Probft  tzum  Berlyn,  Wil- 
helm tzu  Pappenbcim  Erbmarfchaick,  unn- 
fen  Heuptmann  in  der  alten  Marek,  Ritter, 
und  Geverten  von  Alvensleven 1  tzu  Gardelege, 
den  wir  bevolhen  haben,  derhalben  unnfer 
Meynung  an  euch  tzu  bemoegen  unnd  tzu 
werben  ,  fo  ir  wol  von  in  vernemen  wer- 
den,   Begehren  wir  von  euch  mit  fondern 
ernften  vleisf,  den  gemelten  unnfern  Retten 
folicher  unnfer  Werbung  genzlich  gleich 
unns  felbs  zu  glewben,  unnd  darinne  alfo 
be weifen  unnd  halten ,  als  ir  ewer  verwant- 

SHctj  nua 
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ims  nach  unnfer  Herfchaflfc  uflnd  uns  zu 
t h  m  pHtchtig  feit ,  daran  ge fc h ich tt  unnfe r 
ganze  meyaung.  Datum  Cü In  an  der  Sprew, 
am  Montag  nach  trium  Regum.  Anno 
MCCCCLXXX1V. 

Unfern  lieben  getrewen  Burgemeiftern, 
Raemannen  und  ganzer  gemein  uflfer 
alten  und  neuen  Stau  SokwedeL  : 

Nota*  ■» 

x)  3Ä  Johannes  Cicero  baffe  |tt)Öt  bamal*  btt 

reirt  oü  3tf ateruna  t>on  bem  «£errn  33atcr, 
Alberto  Achiiie,  übernommen/  bebiente  fi(J> 
aber  nifyt  De«  €ourfitrfti.  Zmii,  weil  jener  noä) 
am  geben  war.  (a®a*  su  bteferCommifllon 
Sinlaij  gel  ben,  ifljroat  nid)f  gcmclöet ,  £erv 
-  3)  .  ^Dppeaber  mut&man*t  ut$t  ofcnc  ÖruttD, 
ob  etwan  Me  Unruhe  von  Der  f&itx^\t\t  fic!> 
fefton  ge&i'Tett,  nawn  i*  in  ber  Sfenbal. 
Xhron.  p.  ?f.  erwebnet  &abe,  ober  ob  Me 
©«c mgmig  *on  öalftwebel  mit  Den  anbeta 
%-t  SRdvcfificben  ©wöten  efroan  ©degen* 
fteit  |u  otefer  Unruhe  gegeben,  i)  ©er  tyrobjt 
Erasmus  wn  23erltnf  mar  bef anter  maffett 
«in  nanfrlidjer  <Bofcn  bon  €&urf.§T!ebri$  ir. 
SRan  tan  Don  i(w  na<&kfen,  üia'b  SeiDcl* 
»flber^amml  p.  ?9-  W  con-Rea.£mnütg* 

Prpgramma  de  Pracpof.  Berolin.  p.  9.  $r.  £o# 

tenbtra  in  ber  ©aaöerst)  £ift.  bringt  i&n ais$ 
p.  uoo  an,  ba  er  eben  in  biefeS  SWarggr.  Jo- 
bannisDipl.  genennet  l\l  ©a«  3abrabetti38o. 
f(t  Dafelbft  ein  ©rnef  fe&ler.  1  ©tan  finbet  aud;  Dies 
,  fen  $rob ji  Erasmus  in  öc&öttgeni  > ommertanD 
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<£c&n<ufenburg,  465.  467.  t>.  <8c&n«t* 
lingett,  37.  61.  iro.  i).  ©c^riwröDorp/ 
11 0.116.  ».  Der  @c&ulctiburg,  p.  ng.  163. 
227. 241. 270. 288. 299. 308. 315. 3  24. 330, 

336  339-  34f«  347-  3?L  373-  376-  384« 
401.404.  407.408.  412.  415.  416.  422. 

435'  437-  449«  451-  452*  4f3.  4*4.  406. 
46a.464.492, 483.490. 491 . 482. 50 1 . 506. 

<6$*  3  '         '  514» 


ÄS  t°)  ÄS 

5U»  S 1 8-  <32-  5  3  4*  539- <49- 56>  *76"» 

577  J78«  588.  6\9-62S,2o6i7l°'  741-  75i> 
754.  758  762,  767.  9°o.  507,  911«  933« 
936  950.  961  963.  967*  972»  973.  97?. 

976,  978»  980.  @cMien<?ei)ti,  109 
769.  923,  (gcjtfoatjburg,  ©r.  t>.  225» 

468-  279-  288.  3°8. 379  38t. 

©cbroa-tfepf,  624.  ».  ©c^war&lofcn, 
320,  w  ^^tDarjenbolü/  2 1 7»  0.  ^<&n>e<&* 
t«n,  137. 17?.  £<$n>etin,  <jk.  t>.  20.  86£ 
907.  952.  ©c&roerinifdj.  $ö;fd)ofe,  93». 
©Raufen,  216  219.  237.  255  262.  273. 
31  j.  396.  j6£.  624,  0«  »dtDoro,  i*5«  Ä. 

Sigismund,  4  g.  439.  443.  444.  £21  526. 

546. 453,  454. 552: 9~5-  2Z8  £luOeru 
90.  110.  114,  127.  I6i.  \>.  ©riffle,  94» 
g88.  909.  9J4^  Solidus,  82  Sororius,  igr, 

D.  (SpanDow,  2b.  ».  <£>picf,  726.  0. 
©piad ,  463.  ©ptgelberg,  ©r.  »♦  471. 
l>.  ^porcfe,  462.  ©premberg,  154. 
288.  »•  ©taffclD,  20.  24.  ©tauDtfc, 
ai.  <Stec&on>;  220. 261, 922«  t».  ©Jfc> 
ödifc,  40. 41. 77«  78.  110  1Ö7.  190. 196. 
415.  ©teinfdD,  21. 193.  0.  <6teimcf e, 91« 

<?5t  HDal,  n.  I.  p.  i,  23.  17.  2g.  34  39«4r« 

60.  75. 84. 92  107.  115  123.  128-  13'* 
J38. 14?'  143-  149. 157.  »6o.  163.  166.  170. 
174, 181. 187*  190  193.  195- *40«  109« 
n.  CHI,  p.  219. 220.  223.  n.  CXI.  CXil.  p. 

232»  243.  257.  331.429»  458»  1^8.  608. 

624. 

■  _ 


Digitized  by  Googl 


$24.  6«nM.  €1.  «42.  7*5.  ©f.  :$t5bfte  unb 
£>om&errn,  60.  in.  121. 123. 138..  202. 204. 

207,  2I0#  237.  26 U  263.  388.  431.  Cf. 

Statbj, Herren,  36.90.114,  127,  141.  145. 
392-  ©f.  $letf<b«r,  28.  @e»ant>  .©djneiber, 
28-  54-  39-  41*  £ofotfalrr,  49. 63. 143. 146. 
216. 146. 263.  n.  C.  p,  388.  76^.  in.  115. 
I29,  142.  123.  193.  175.  769.  <g(.  guöm/ 
H9-  Ifl-  388.  ©f.  Ceinwtb«,  181.  ©f.  SD^rc! te, 
27-  8^2.  ©f.  @tecb«t&<m<,  iofi  209.  ©t. 
■  ©poppen,  332.  137.  ©cbSppettiSanc!,  27*. 
©t.  tud)ma<&er,  2g. 3 4. 39. 4i4  t>.  (gtenböl, 
p.  I.  n.  I.  p.  24.  n.  XI.  p.  30.  32.  64.  85. 
114. 118- 141.  424.         Scephanus  Fibu- 

latus,  25^  2S9. 305,  fq.  316. ».  ©tern* 
Uxq,  J46.  t>.  ©tejbro,  120. 261.  t>.@to* 
•  cf en ,  897-   ©tralenDorf,  322.  t>.  ©tw« 
v  !c,  83. 371»  373-    ©ftubberg,  142» 

Talentum  dcnarior.  p.  82.  $an#C, 

SangetmünDe,  n.  £  p.  191.  21&  219* 

2JJ.  257.  313.  396.  435.  56g.  6^8i  ^24. 

Sangerm.  $r6bfl« ,  639. 73*.  d.  Tangers 
tmmDe ,  n»  I.  p.  22.  öT^annenberg,  ii/. 
de  Tannen,  423.  t>»  $aub<nl>eim,  776* 
«  D.  fcretffot»,  617.  t>.  Turin,  f8,  90. 110. 

114*  125. 136.  -  ■' 

e**4  u.*.u<&* 


•  •   •       »         1         ■  www 

».  ttöfcnfagen ,  ^247,  <>  tUnen,  7J* 
p.  Ulbert,  136.  536»  p.  UnDen,  52»  p. 
Undingen,  247.  t>»  Utwpul,  u%.  t>. 
Qjakf enbetg ,  418.  567,  gjalcfcnftein, 
(bu  P»  n.  U.  p.  7»  t>.  QSaleroge,  feg. 

p.  Valie,  4f  Van,  97.  V»  ^«fttx,!^» 
906.  "yid.  Campo,  <2Jcltf>cini,  @iv  p* 
n.  iL  p.  <3ß<ltl)cm,  470.  Qtaöfttwniv 
•  4S8-  74L-  21?!  S&tt&cn,  ajtfcfr.  p, 
j,  1. 4. 14.  3»- 154»  436»  TOT»  7W.  740» 
872.  873.  878-  88J  912.  922.  938*  939. 

*$ctl)enc,  33  P.  <s8iejeg9.  520.  p,  cßin« 
$elbet0,  n,  CVI.  p.  afif*  50«.  ,531.  p, 

Vifte,  93.  p.  <28la$mcn9er,  61.  wo. 
„  jn».M4.  125.  19.$,  uy,  141»  161,  ». 
'  QJotftei  bctg,  294.  322.  p.  cßoijtoTp, 
n.  CXI»  p*^iifa<l>,  82. 100.132. 

tvS&alfcenftlS,  p.  *6r*  pt  <2BaMep<, 
122*  v».  2Ba(ftope,  145»  241*  311.  813. 

-  482'  900.  906.  909.  ,  944.  95».  9tf» 
.  994    p.  'SBamptecbf,  253.  2>4  288. 

294t  »98»  $9L  954«  9J7*  »•  S&atule» 
].  Ve,  198-  460-  9«i.  964»  967.  P.^ßaw 

6erg,  127,  173.  9^  970,   p,  5B$ic» 

tenbcrg,  n0.  11$.  132»  143*  H4*  *46» 

424. 


m  (p)  m 

4*4.  915-979-  *  9Batnf*ft>f,  31% 
324. 57g.  M'VßWr  J2»  l64-  t>.3Be* 
tfenDotf,  an-  D.  SBeDeln,  161.  365. 

247.  »53  324-  3*7-  329.  330  3^9.  341» 
347.  408.  415-  4*7«  954-  967«  fc  9ßc* 

DctDetiy  408.  41a  964.  967«  tt>.  <2Be» 
geleM,  90.  114.  127-  H1-  3Beüc, 
*o.  SiBein,  Äinfocmfoi/  76. 129. 13t. 

157.   Wenceslauw,  361*  427.  429»  431. 

433-  439-  973.  o-  QBenlwn,  170.  778. 
Serben,  a»I.  p.  25.  «9. 237. 255.  273. 
295»  346  537-,  08.  608.  622.  624. 647. 
717.  t>,  SSfcrben,  n.  XI  ^Berbling,  p. 
105.  »ftpbdKfö  ©mt&fe,  570-  »• 
Der  VSeWt,  424.^Bief(mburg/  n.  CXXVI, 
«91;  2St^m,  p,  486.  *;  <®tnterp>, 
424.  t>.  Wimm,  521.  ».  5ötfft«De, 
420.  «aBtttenbwge,  i6x.  981.  t>.  <3Bi^ 
tingen,  75.  120.  121.  136.  SBocfcfiu 
«Dlotcf t ,  44. 56.  <3Bocf cnffebf ,  209.  ■ 
TOloicfe, 799»  SBolDcnbetg,  @r.  ». 
p.  100.  w*  "SßolDemar,  165«  166. 170. 

178. 180.  I8i.  '84  187*  190'  ivi.  193» 
195.  öoi.  205.  206  207.  209.  210.  933. 

940.   f fendo  Woldeniaf,  269.  27 1. 275» 

367.  *.  SBolcfot»,  208.  376.  461. 404. 
435-  973*  9*  ^BolDenbagtn ,  28.  110, 
t>.  2BoMctn,  253.  254.  27.  418.  954» 
562.  t>.  <3ßolmcrfpa*/  418.  t>.  3ßu* 
tontfwege,  74.  j6i.      «äßulf,  97.  Kl. 

©**5  25* 


-  r,m  (o)  m 

.-t#0»*3ij-  *•  SBiifteM#*  *r.  7*-  88. 

89.  »•  SBttjho»,  4°-  41'  4lu  f4** 
548.  fq.  598.  6qI.  868.  9*4-  t>.  2ßufe* 


9. 


t>.  Biburg,  p.  23.  249-  3^  358t 

c5#  : 


i.  Sermifh,  p.'  114.  127.   3{9efat/  749^ 

,  3ott,*@ac&en,   45-   SO.  75-  '33*  *63« 

"  196.  215.  246.232.  243.  942»  Zut? 

'   zik,  156,' 


/  •  r* 


» 1 


<  \ 


* 

i  * 


.T 


3* 


Digitized  by  Google 


m  (o)  m 

f  ... 

■  gum  ttflen  «ni)  andern  Xf)etf, : ,  ',. 

•>  '  't  j",  .  .. . 

Pag.  f ,  wurb  gejweifehVob  ju  SlrenDfei 
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troffen,  worunter; nacbfolgence  beugen flun» 

'  Den:  Theodoricus  Decanus,  Arnoldus  Ple» 
Danas  in  Öfterburg  Canon.  Bertoldus  de 
Stendal,  Henrichs  Can.  Stendal,  curia?  March, 

notarius.  £er  fonft  fleißige  Seucffelb,  fyat 
in  feinen  Antio^  Prenwnftr,  beo ;  feinen  an« 
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gebtacbfen  53  Diplomatibui,  «od)  m<&t  a<* 
»ufl ,  tote  bie  mit  unter  fcbricbene  Beugen  auf 
mannia^facbe  9trt  ju  nu^en  »aren.  p.  77.  Un. 

1.  leg.  Redingo  unb  lin.  2.  leg.  Willekindo 

naa)  anbernStbfcbriften.  Pag.78.lin.15.leg. 

bafeen  mit,  p.  9f  •  not.  (i)  deleatur.  mar 

ein  ^)ert  t>on  QSclDe.  P^^lm.  if.  leg.  de 

Borch.  p.  im.  lin  7.  acldat.  Xjfuarxen  XOQXX) 

mit  Dem  #mt  <Sd>iefclbein  anno  1514.  Der« 
taufebt,  vtd.  ©itmat  »on  #ertn*3)ietfiern 

p.  6.  68-  P.  148.  Hn.  ult.  leg.  decem  ftatt 
deum.    P.  175.  leg.  LXXV11I.  P.  199.  n.92. 

leg.  für  Den  S.  «Stepban*  Slltar,  flatt  s. 

Thoms.    P.  222.  not.  leg.  &a$  ^urfH.  2ln» 

b<ilttfa>j  i}aue".  P.  227.  n.  «4.  leg.  für  Ceti 

Slltac  SS.  Jacobi ,  Petri ,  Pauli  unb  Matthsei 

in  Der  Treben  ju  S.  Laurentü  in  Der  Sllts 

(labt  ©alljTOebel.  Reliquadeleantur.  P.232. 
lin.  8»  leg.  Archi •  Camerarius.  P.  233.  lin. 
18.  del.  bte  &  pon.  a.  1324.  P.  241.  lin.  14. 
leg.  Anna  flott  Agnes,  ttnD  lin.  7.  leg.  anno 

1320.  Da  Die  «Öerjogtn  Agnei  etroan  alleine 
ohne  ihrem  ©emabl  in  Cal&roeDel  geroefen 
fepn  mag;  anno  1323.  bat  SBifdbof  Nicolaui 

Don  gerben  Die  Donation  confirmiwf,  vid. 

p.  939.  f.  unD  ihr  @emaf>l  «Öerjog  £>no  fei» 

nen  Confens  anno  1329.  auo)  Datin  gegeben, 
vid.  p.  949.  P.  23J.  not.  f.  3dj  finI)<  fl&er 
fcteß  Diploma  aueb  nod)  in  plattcutfcbet 
©praebc,  Daf?  alfo  Daä  angebrad)te  eine 
Überfettung  |u  fenn  febeinet.  ead.  lin.  13.  leg. 
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Otto  Do«  £elbe,  fällt  alfo  £acfe  im  &egi» 
fhr  weg,  <2Ba$  ich,  p.  263.  gemutfrniaffet 
|>abe  Ha.  8.  hat  mein  fbn|f  iger  tDertf)er$reunl>, 
«£>err  Pr.  Pauli,  in  feiner  n>o&lgeratf>en<n 
SBranDenburg.  «piff,  p.  126.  auö  Dem  Pon- 

tano  richtig  CWiefen ,  Dag  Ludovici  Bavar. 

AfligAation  anno  1341.  ju  SDlüncbcn  gefaVben 
fen.  $9ianfinDetDa$  Dipl.  auch  in  Ludewig.. 

Rel.T.  II.  p.29^.  P.  171.  lin.  7.  leg.  anno  1349. 

P.  28f.ini.  8  leg.  £>e  €DeßO*annc.  P.*9i.lin. 
16.  leg.  ©taf.  P.  294.  not.  3)  del.  DauoninDet 
QJorreDe  ein  mebrerS  /  gleichwie  auefc  p.aso. 
not  3)  ganfc  wegfällt.  P.  296.  lin.  7-  leg. 
roennigroi§.  P.  298.  lin.  22.  leg.  £bben* 
f>ufen  P.305.  lin.  13.  leg.  Dar  hie  in  be* 
fennen  febaü" ,  Dat  &ie  Dcjufocn  SüDc.  P.  327. 

lin.  9.  leg.  Marquard  Lauterbeck.    P.  330«, 

lin-  6.  leg.  geDinget ,  jtatt  getragen.   P.  372. 

lin.  17.  del.  nun  ifl  ei  ein  Exercir»  ^Jafc.  P* 

371.  lin.  2j.  del-  anDer.    P.  377.  lin.  14.  & 

lin.  ult.leg.@»gne.P.  42*.  not  lin.  7.  legtet« 

c&enecf.  P.  449.  lin.  12.  leg.  Pächter  P.456* 
lin.  notetur,  ©c^ief  au  oDer^chinte,  war  ein 
@<$lo§  in  Ober  -  Ungern  mit  einer  2kücfe 
ä6er  Die  SSaag.  P.  460..  lin.  20.  leg.  CQet 
ftaft t>or  %tt  bieg  Der  Seit  fo  tiel  a(^rau,n)i< 

ftcf>  in  Diplomatibus  finDet.  P504.lin.22.Ieg. 
tefienc  P.  521.  lin. 4.  leg.  p.$flolffe|faft  lot- 
terte'. P.  620.  n,  278  leg.  ao.  1450.  P.  626.1in.  9. ; 
leg-  Q3eDe  biDDen  P.  660.  lin.  14.  leg.  prepedhi. 
P.  661.  lin«  S14,  leg.  domini».  P.  669.  n«r, 
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addat.  t$  Wöt  (ttl  #err  DDtt  ^tC($flU,  »HD 

iftet  balö  Darauf  gcftorbcn,  fanalfotieg 
Diplom«  bep  Der  33rant>enbürg.  ©r. 
p.     fur&  wx  feinem  $ot>e  angemerefet 

tt>  rOen.  P.  654.  lin.  12.  leg.  fufpicione.  P. 
616.  Üo.  18-  leg.  thobehoringen.  P.  600.  lin. 
ult.  leg.  Slraeltf!.  P.  682.  lin.  14;  leg.  tertio  geni- 

co.  P.  71a.  lin.  2i.  leg.  roatmatetw  P.  713,1m,. 

T2  leg.  honorabilibus.  P.  738-  lin.  if.  leg. 
Septuagefimo  ferro,  Pontificarus  V»  nnno.  (£$ 

maa  beom  Slbfc^ieibenCer^a^t^tt^leneb«' 
maf*  «*n93  erfeben  tprqefalKn  femv  P.744.  lin. 

39.  &  30.  propter  nimiam  typothetse  ineuriam 
corrigantur  &  leganrur:  veftrum  quemque 
in  folidum  au&oritate  nobis  commifla  &  qua 
fungimur  in  hac parte,  tenore  prefenrium  &c. 
lin.  $.  leg:  Sigismund  Zerer  P.  817. 

lin  3.  »cm  €nt>e  leg.  Die  fleine  $arpe.'  P. 
865.,  del.  man  liefet*,  man  ladjr,  xoit  eö  üor« 
tenitft/ noa>  me^r  aber,  wenn  man  einen 
©attrt  für  einen  ^eber*<Btubl  anfaßt. 

P.  886.  Hn.  22  leg.  «ppohere,-  P.  896.  lin.  23. 
leg.dtuturnitare temporis,ead.lin  iS.leg.labilis. 
P.pn.lin.  4  l>om  (fnD,leg.  appofita.P'.  939.1*01. 

i)  leg.  ©pangenbera.  P.  917.  not.  addar.  vid.p. 

47.?.  931.  lin.  16.  leg.Snfcidere.P.  992.  Hn.  4. 

5-  leg^ic^t^abltmö  P-977-lfa-  ^.le^iewi 

üätt  3?iten.  P/940.  lin.i4.teg.!Domina. 

Ifä <&ape  867.  eim'de  mir  befannf  gt* 
mnw  tyxbbfown  51venDfee  angemerefet. 
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£ö  (tnt>  tute      itae&Dem  tiöä)  folsenbe  am 

ÖC§cb«n  JDOrticn  >  <nlö:  Ludolphns  anno  128 v 
Henricusannoj285>.  Ludgerus  anno  i?6ä* 
Johannes  Hildebrandi  alias  dittus  Duvel  adtf 
»991.  Johannes  Kükenbieter arino  14er.  ul 
cobus  £afim  anno  1493.  Johannes  2Bith(U 

gen  anno  ijctj:       •  .  .<  b.™-,.)  . 

Pag  86>  Wen  tue  sprfoffc  in  SMfforf, 
ju  njeld)eo  na(*föJ9enpe  noefc  foromen ;  Hei£ 

ncM^nno  1^2.  Albertus  anno  1200.  Jo- 
hann de  Oxtershufen,  anno  .1^.  Georgius 
,nno  i564]  Wolter  »on.Dttert^ufen  aW 

1378-  Ludolf  bemann  anno,4o6.  «ft™* 
rt.tna  anno  ^  mttM'im  Dem  Änefe» 

6ecf  anno  1459    %mf  ^bemann  anno 

1490-  unD  SUbrec&f  t>on  Der  ecbulenbum 

.  3u  Die  P,  8|o.:an9e6fa^ren:  m'r66ße  öerf 
*  W  t*n  ©eifi  fmfcen  f^no^* 

Wdk.nus  «ab  ,305.  Albettds  «oo  i3oy. 

Sper  anaebroebte  $n>bft  ©iqfrieD  mai •««'■ 

tnis  anno  j#0,  nach  Dertl  ff!  Johann« ' 
de  Lüchow  anno  T3  J7- Johanns  de  Dan- 
nenberg anno  ,383.  Nicolaus  anno  1388.  Jo- 
hannes Luder  anno  ,428.  Gregorius  anno 

iL"  HJ?ä?       ^»W*™  W.  Vi- 
lli« Hufiekef  anno  1540,  ^ 
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3u  Die  p.  882.  angebtadrten  sßrobffe  in 
Der  2ilt|!aDt  ($alfcn>eDel,  ftnbnod)  nad)*u* 

trafen :  Wedekindua  anno  1223.  Rudolfu  j 

tDar  (innere  t>on  ©mbeef,  tbm  folgte  Ber« 

tramui  *5ocf  anno  13  -  -  Gunxel  oon 
tenölcoc  anno  1364.  Johann  t>on  <£inioec? 
anno  1413.  Gunzel  t>on  53erfenö(et>e ,  anno 

1434.  Johann  9$erDemann ,  anno  1474. 
3Ra<$  Der  9l<formatton  »aren  ee\*  Levin 
t>on  Der  ©c&uUnburö,  «nno  154^  <3>m* 
©echant  ju  ^aqDeburc,  t*vin  0ün  @^U/ 
lenburg,  Hauptmann  Der  21.  SSl.  f  1569. 
Sllbrec&t  De*ßlei<fcen  f  h8?.  £>iefric!)  ScnD» 
3tafb  f  1618.  2tlbrec|>t  f  1642.  QietxiQ 
^<rmann  f  1693.  f4tntli$e  von  Der 
lenburg. 

1    •  •        ,    JE  rfc 

904  ©tefcen  Die  $r&bfte  Don  Söattte 

tat,  ju  nnlcben  anm  eb  fommen:  Bertol- 
de» anno  1326.  Engeiber tus  anno  1346.  UttD 

ju  Die  Dortigen  Slebtiflitmen  fommen  no<$ 

Margaretha  anno  1367.  unD  Urfula  fcon  SU» 

tenöieoe  anno.  1559.  roelcbeä  alkö  Der  roof)!* 
»«Diente      Dr.  £oppe  mir  na$Dem3(ly 

twtf  no$jweJ$icf  t  ^ 
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